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,----- -
1 

Abkürzungen 

WiSta = Wirtschaft und tkm = Tonnenkilometer 
Statistik a =Ar 

MD Monatsdurchschnitt ha =Hektar 
VjD Vierteljahresdurch- 1 =Liter schnitt 
HjD Halbjahresdurch- hl = Hektoliter 

schnitt g =Gramm 
JD Jahresdurchschnitt kg =Kilogramm 
D Durchschnitt dt = Dezitonne (100 kg) (bei nicht addier-

fähigen Größen) t = Tonne (1 000 kg) 
Vj Vierteljahr BRT = Bruttoregistertonne 
Hj Halbjahr NRT = Nettoregistertonne 
Shj Sommerhalbjahr 

(1. 4. - 30. 9.) s =Sekunde 

Whj Winterhalbjahr min =Minute 
(1. lC>. - 31. 3.) kW =Kilowatt· 

Wj Wirtschaftsjahr 
(1. 7. - 30. 6.) kWh = Kilowattstunde 

Fwj Forstwirtschaftsjahr pf =Pfennig 
(1. 10. - 30. 9.) RM = Reichsmark 

a.n.g anderweitig nicht 
genannt DM = Deutsche Mark 

o.a.S. ohne ausgeprägten BG = Bundesgebiet 
Schwerpunkt SchH = Schleswig-Holstein .,. Prozent Hmb =Hamburg .,„ Promille Ndsa = Niedersachsen 

a.T. auf Tausend Brm =Bremen 
St Stück NW = Nordrhein-
Mill. Million Westfalen 

Mrd. Milliarde Hess =Hessen 
mm Millimeter RhPf = Rheinland-pfalz 
cm Zentimeter 

BaWü = Baden-Württemberg 
m Meter 
m• Quadratmeter 
m• Kubikmeter 
km Kilometer 
km' Quadratkilometer 
Pkm Personenkilometer 

Zeichenerklärung 

p vorläufige Zahl 
r berichtigte Zahl 
s geschätzte Zahl 

nichts vorhanden 

Bay =Bayern 

Saar =Saarland 

BlnW = Berlin (West) 

EG = Europäische 
Gemeinschaft 

o mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der klein-
sten Einheit, die in der Tabelle zur Darstellung ge-
bracht werden kann 
kein Nachweis vorhanden 
Angaben fallen später an 

X Nachweis ist nicht sinnvoll 
bzw. Fragestellung tnfft nicht zu 

1 oder - = grundsätzliche .Änderung innerhalb einer Reihe, 
die den zeitlichen Vergleich beeinträchtigt 

/ kein Nachweis, da das Ergebnis nicht ausreich!!nd ge-
nau ist 

() Nachweis unter dem Vorbehalt, daß das Ergebnis er-
hebliche Fehler aufweisen kann 

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden 
der Zahlen. 
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zusammenfassende Obersic.ht 
Bevölkerung 

Im A p r i 1 1 9 7 8 wurden in der Bundesrepublik Deutsch-
land insgesamt 22,4 Mill. Familien gezählt. Von diesen waren 
nach den Ergebnissen des Mikrozensus 1,3 Mill. F am i 1 i e n 
v o n A u s 1 ä n d e r n , das heißt der Familienvorstand be-
saß nicht die deutsche Staatsangehörigkeit. In 809 000 oder 
62 o/o dieser Familien lebten Kinder, davon in 755 000 Fami-
lien Kinder unter 18 Jahren. Weiter wird nach Kindern unter 
15, unter 6 und unter 3 Jahren differenziert. Von den rd. 1,4 
Mill. Kindern unter 18 Jahren, die in Ausländerfamilien leb-
ten, waren 149 000 Jugendl'iche im Berufsausbildungsalter 
(15- bis unter ~8jährige) und 677 000 im schulpflichtigen Alter 
(6- bis unter 15jährige), 606 000 waren unter 6 Jahre alt. Von 
1974 bis 1978 hat sich die durchschnittliche Größe der Aus-
länderfamilien von 2,7 auf 2,9 Personen erhöht. In der glei-
chen Zeitspanne war die durchschnittliche Familiengröße bei 
den Familien mit deutschem Familienvorstand von 2,6 auf 2,5 
Personen zurückgegangen. Nach ihren Sprachkenntnissen be-
fragt, gaben 53 °/o der Ausländer an, die deutsche Sprache gut 
zu beherrschen. 

Erwerbstll.tigkelt 
Nach den Ergebnissen der Beschäftigtenstatistik wurden 

zum Stichtag 3 1. 3. 1 9 7 9 insgesamt 20,475 Mill. Arbeit-
nehmer gezählt, die der Sozialversicherungspflicht unter-
lagen. Die Zahl der s o z i a l v e r s i c h e r u n g s p f li c h -
t i g B e s c h ä f t i g t e n hat sich damit um 478 000 oder 
2,4 O/o gegenüber dem 31. 3. 1978 erhöht und lag am 31. 3. 1979 
um 121 000 oder 0,6 °/o über dem Stand am Jahresende 1978. 
Alle Wirtschaftsbereiche und Wirtschaftsabteilungen hatten 
zu Beginn des Jahres 1979 gegenüber dem vergleichbaren 
Vorjahreszeitpunkt höhere Beschäftigtenzahlen aufzuweisen. 
Die gegenüber dem 1. Quartal 1979 um 177 000 oder 1,7 °/o 
höhere Zahl der Beschäftigten im „Produzierenden Gewerbe" 
beruht vor allem auf der Zunahme um 103 000 Beschäftigte 
oder 1,2 °/o im "Verarbeitenden Gewerbe" und um 70 000 Be-
schäftigte oder 4,5 O/o im „Baugewerbe". Auch im Wirtschafts-
bereich „Handel und Verkehr" (+ 91 000 oder + 2,4 O/o) und in 
den "Sonstigen Wirtschaftsbereichen (Dienstleistungen)" 
(+ 198 000 oder + 3,6 °/o) lag die Beschäftigtenzahl am 31. 3.1979 
deutlich über der vom 31. 3. 1978. 

Im Rahmen der Mikrozensus-Erhebung vom A p r i 1 1 9 7 8 
wurde u. a. der A u s b i 1 d u n g s s t a n d d e r e r w e r b s -
t ä t i g e n B e v ö 1 k e r u ng erfragt. Von den 26 Mill. Er-
werbstätigen hatten 53,4 °/o eine Lehr-/Anlernausbildung (oder 
einen gleichwertigen Berufsfachschulabschluß), 6,4 O/o einen 
Fachschulabschluß (einschl. Meister-/Technikerausbildung), 
2,3 O/o einen Fachhochschulabschluß und 5,3 °/o einen Hoch-
schulabschluß (einschl. Lehrerausbildung); 32,5 O/o hatten kei-
nen beruflichen Ausbildungsabschluß dieser Art vorzuweisen 
oder hatten keine Angaben darüber gemacht. In der Gliede-
rung nach der Stellung im Beruf hatten die Beamten den 
höchsten Anteil der Erwerbstätigen mit Fachschul-, Fach-
hochschul- oder Hochschulabschluß, nämlich fast 40 O/o, ge-
folgt von den Selbständigen mit etwas mehr als 30 °/o, den 
Angestellten mit knapp 20 O/o sowie den Mithelfenden Fami-
lienangehörigen (3,5 O/o) und Arbeitern (2 O/o). Bei den Ange-
stellten und Arbeitern dominierte dagegen die Lehr-/ Anlern-
ausbildung; von ihnen hatten knapp 63 bzw. annähernd 52 °/o 
diesen Ausbildungsabschluß angegeben. Der höchste Anteil 
der Erwerbstätigen, die keinen beruflichen Ausbildungs-
abschluß vorzuweisen bzw. darüber keine Angaben gemacht 
hatten, wurde mit rd. 67 O/o bei den Mithelfenden Familien-
angehörigen und mit rd. 46 O/o bei den Arbeitern ermittelt. 

Unternehmen 
Nach den Jahresabschlüssen für das Geschäftsjahr 1 9 7 8 

von 808 erfaßten. Industrieaktiengesellschaf-
ten betrug die Nettobilanzsumme (nach Abzug der Wert-
berichtigungen und der ausstehenden Einlagen) 377,4 Mrd. DM 
(gegenüber 1977: + 17,7 Mrd. DM oder + 4,9 O/o). Der Anteil 
des Eigenkapitals an der Bilanzsumme blieb mit 27,8 o/o ge-
genüber 1977 unverändert. Der Anteil des Fremdkapitals be-
lief sich auf 67,4 O/o. Die erfaßten Gesellschaften haben 1978 
in Sachanlagen 24,6 Mrd. DM investiert, das waren 1,8 Mr~. 
DM oder 8,0 °/o mehr als 1977. An Abschreibungen· wurden 
21,8 Mrd. DM (1977: 20,8 Mrd. DM) ausgewiesen. Der Buch-
wert der Sachanlagen betrug Ende 1978 128,4 Mrd. DM (1977: 
126,7 Mrd. DM). Die Umsatzerlöse sind 1978 um 4,5 O/o auf 444,3 
Mrd. DM gestiegen. Im Vorjahr hatte die Zuwachsrate 4,1 O/o 
betragen. Die Roherträge haben sich 1978 um 6,9 O/o auf 208,6 
Mrd. DM erhöht. Der Anteil des Rohertrages an der Gesamt-
leistung nahm von 45,3 O/o (1977) auf 46,4 O/o zu. Der Jahres-
überschuß (Saldo aus 'Oberschüssen und Fehlbeträgen) ver-
besserte sich um fast 25 O/o auf 7,4 Mrd. DM. Nach Verrech-
nung der Rücklagenveränderungen und der Gewinn- und 
Verlustvorträge ergibt für 1978 ein saldierter Bilanzgewinn 
von 4,9 Mrd. DM (1977: 4,1 Mrd. DM). 
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Produzierendes Gewerbe 
Der von Kalenderunregelmäßigk_eiten bereinigte Index der 

N e t t o p r o d u k t i o n für das Produzierende Gewerbe lag 
im Oktober 1979 mit einem Stand von 127,6 (1970 = 100) um 
2,1 °/o niedriger als im Vormonat, jedoch um 2,4 O/o über dem 
Stand von Oktober 1978. Das Produktionsvolumen - von 
Kalenderunregelmäßigkeiten bereinigt - im Zeitraum Januar/ 
Oktober 1979 war um 5,1 °/o größer als im Januar/Oktober 1978. 

In einem Aufsatz wird die zum 1. Q u a r t a l 1 9 7 9 be-
ginnende neue H a n d w e r k s b e r i c h t e r s t a t t u n g 
a u f B a s i s 1 9 7 6 in ihrem erhebungstechnischen Konzept 
beschrieben. Diese Statistik ersetzt die bisherige Bericht-
erstattung, die auf dem Berichtskreis der Handwerkszählung 
1968 beruhte und zum 4. Quartal 1978 eingestellt wurde. 
Außenhandel 

Der Wert der E i n fuhr lag im N o v e m b e r 1 9 7 9 mit 
27,2 Mrd. DM um 25 und der der Ausfuhr mit 28,7 Mrd. 
DM um 13 °/o niedriger als im November 1978. Im Zeitraum 
Januar /November 1979 war die Einfuhr mit 266,4 Mrd. DM um 
20 °/o und die Ausfuhr mit 288,1 Mrd. DM um 11 O/o größer 
als im Januar/November 1978. Der Ausfuhrüberschuß betrug 
21,7 Mrd. DM gegenüber 37,4 Mrd. DM im Januar/November 
1978. 
Geld und Kredit 

Im Jahr 1 9 7 7 nutzten rd. 17,8 Mill. Arbeitnehmer (Arbei-
ter, Angestellte, Beamte, Auszubildende) die Vorteile des 
Dritten Vermögensbildungsgesetzes (624 DM-Gesetz). Der An-
teil der männlichen A r b e i t n e h m e r , d i e v e r m ö -
g e n s wirk s a m s p a r t e n , lag mit rd. 81 °/o wesentlich 
über dem vergleichbaren Anteil der weiblichen Arbeit!lehmer, 
der 69 °/o betrug. Mit rd. 80 °t. lag der Anteil der vermögens-
wirksam sparenden Beamten 1977 etwas über dem Durch-
schnitt aller Arbeitnehmer (rd. 77 O/o). Bei den Angestellten 
und Arbeitern entsprach der Anteil mit jeweils rd. 77 °/o etwa 
dem Durchschnitt. In den Einkorrimensgruppen der Arbeit-
nehmer mit einem monatlichen Nettoeinkommen von 1600 
bis unter 2 000 DM war 1977 der Anteil derjenigen, die ver-
mögenswirksam sparten, mit fast 90 O/o am größten. In den 
Einkommensgruppen mit weniger als 1 000 DM netto im Mo-
nat betrug er dagegen nur 63 O/o. Rund 56 O/o der Arbeitnehmer 
mit vermögenswirksamen Sparleistungen hatten 1977 die An-
lageform des Sparvertrages nach dem Sparprämiengesetz ge-
wählt; auf Bausparverträge entfielen rd. 30 O/o und auf Lebens-
versicherungsverträge rd. 13 O/o. 

Gesundheitswesen 
Ende 1 9 7 8 standen für die ärztliche Versorgung der Be-

völkerung 130 033 berufstätige Ärzte zur Verfügung, das 
waren 4 759 oder 3,8 O/o mehr als zum gleichen Zeitpunkt des 
Vorjahres. Ein Arzt hatte im Durchschnitt 472 Einwohner zu 
betreuen. 45,5 O/o der Ärzte übten ihre Tätigkeit im Kranken-
1).aus, 45,4 O/o in freier Praxis und 9,1 O/o in Verwaltung und 
Forschung aus. 46 O/o der Ärzte waren als Fachärzte tätig. Die 
größte Gruppe unter den Fachärzten stellten mit 27 °/o die 
Internisten, gefolgt von den Gynäkologen und Chirurgen (je-
weils 11 O/o) sowie den Kinderärzten (8 O/o). Ende 1978 gab es 
32 482 Zahnärzte (+ 1,1 O/o gegenüber 1977). Jeder Zahn-
arzt hatte durchschnittlich 1 888 Einwohner zu versorgen. Die 
Zahl der staatlich geprüften K r a n k e n p f 1 e g e p e r s o -
n e n hatte sich von Ende 1977 bis Ende 1978 um 4 O/o auf 
244 945 erhöht, die Zahl der Hebammen um 1,7 O/o auf 5 541 
vermindert. In den 15 340 Apotheken (+ 3,3 O/o gegenüber 1977) 
waren Ende 1978 27 480 Apotheker ( + 2,5 O/o gegenüber 1977) 
tätig. Auf jede öffentliche Apotheke entfielen durchschnitt-
lich 4 098 Einwohner. 
L6hne und Gehll.lter 

Für die Indizes der Lohnstatistik ist - wie 
einheitlich für alle Indizes der amtlichen Statistik - das 
Jahr 1 9 7 6 als Basisjahr festgelegt worden. Mit der Wahl 
eines neuen Basisjahres ist im allgemeinen die Aufstellung 
eines den veränderten Verhältnissen entsprechenden Wägungs-
schemas verbunden. Bisweilen wird aber auch durch einfache 
Umbasierung, bei der das neue Basisjahr rein rechnerisch 
gleich 100 gesetzt wird, ein Index auf eine neue Basis gestellt. 
Dieses letztgenannte Verfahren wurde für die Umstellung auf 
das Jahr 1976 bei den Indizes der Lohnstatistik angewandt. 
Die Gründe hierfür werden in einem Beitrag dargelegt. 

Preise 
Nach den bisher vorliegenden Ergebnissen sind die P r e i s e 

von O k t o b e r bis N o v e m b e r 1 9 7 9 gestiegen. Der 
Index der Erzeugerpreise industrieller Produkte (1970 = 100) 
erhöhte sich von Oktober bis November 1979 um 0,4 %; er 
lag damit um 6,7 °/o über dem Stand des gleichen Vorjahres-
monats. Der Preisindex für die Lebenshaltung aller privaten 
Haushalte (1976 = 100) ist von Oktober bis November 1979 um 
0,4 O/o gestiegen; er übertraf seinen Stand von November 1978 
um 5,3 O/o. Ha./St. 
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Bergbau . „ .. „ .. „ ... „ .. „ ....... „ .... 1970 = 100 
Verarbeitendes Gewerbe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1970 = 100 

Grundstoff- und Produktionsgütergewerbe .. 1970 = 100 
Investitionsgüter produzierendes Gewerbe .. 1970 = 100 
Verbrauchsgüter produzierendes Gewerbe 1970 = 100 
Nahrungs- und Genußmittelgewerbe ....... 1970 = 100 

Baugewerbe ohne Ausbaugewerbe ........... 1970 = 100 
Index d':'" .Brutt?produktion für 

lnvesttttonsguter............................ 1970 = 100 
Verbrauchsgüter .. „ ...... „ .. „ „ ..... „ .... 1970 = 100 

Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe 
Beschäftigte „ ••• „ „ •• „ ... „ „ . „ ......... „ 1 000 
Geleistete Arbeiterstunden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mill. Std. 
Umsatz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mill. DM 
dar.: Auslandsumsatz........................... Mill. DM 
Baugewerbe 
Index des Auftragseingangs Im Bauhauptgewerbe . . 1971 = 100 
Bauhauptgewerbe, alle Betriebe 

Beschilftigte „ „ .. „ „ „ „ ... „ ..... „ „ . „ . 1 000 
Geleistete Arbeitsstunden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mill. Std. 

Index des Auftragsbestands im Bauhauptgewerbe ... 1971 = 100 
Produktionsindex für das Baugewerbe . . . . . . . . . . . 1970 = 100 

Bauhauptgewerbe ...... 1970 = 100 
Ausbaugewerbe . . . . . . . 1970 = 100 

Handwerk 
Beschilftigte „ „ „ „ „ .... „ ..... „ „ „ . „ „ 1 000 
Gesamtumsatz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mill. DM 

Bautätigkeit und Wohnungen 
Baugenehmigungen 

Wohnungen................................ 1 000 
Umbauter Raum der Nichtwohnbauten . . . . . . . . Mill. mJ 

Baufertigstellungen Wohnungen................. 1 000 
Handel, Gastgewerbe 
Meßzahlen der Umsätze des 

Großhandels . „ „ • „ „ .. „ „ . „ . „ „ ... „ „ . 1970 = 100 
Einzelhandels .. „ „. „ „ .... „ „ ... „ .. „ „ .. 1970 = 100 
Gastgewerbes ........ „ .............. „ „ ... 1970 = 100 

Gaststättengewerbes ........... „ .. „ . „ . . . . 1970 = 100 
Beherbergungsgewerbes . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1970 = 100 

Warenverkehr mit Berlin (West) 
Lieferungen aus Berlin (West) . . . . . . . . . Mill. DM 

nach Berlin(West)......... Mill. DM 
Warenverkehr mit der DDR und Berlin (Ost) 

Lieferungen des Bundesgebietes . . . . . . . . . . . . . . . Mill. DM 
Bezüge des Bundesgebietes . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mill. DM 

Außenhandel 
Tatsächliche Werte 

Einfuhr, insgesamt .. „ ...•.•....... „ „ •. . . Mill. DM 
Ernährungswirtschaft................ Mill. DM 
Gewerbliche Wirtschaft . . . . . . . . . . . . . Mill. DM 

Ausfuhr, insgesamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mill. DM 
Ernährungswirtschaft. . . . . . . . . . . . . . . . Mill. DM 
Gewerbliche Wirtschaft . . . . . . . . . . . . . Mill. DM 

Index des Volumens, Einfuhr ................... 1976 ~ 100 
Ausfuhr „ .... „ .. „ .. „ „. 1976 = 100 

Index der Durchschnittswerte, Einfuhr ..... „ „ „ 1976 = 100 
Ausfuhr ....... „ .. 1976 = 100 

Terms ofTrade (Austauschverhältnis) ............ 1976 = 100 

a) Grundzahlen 

1975 1976 1 1977 1978 1979 

Durchschnitt 
bzw. Stichtag Mai 1 Juni 1 Juli 1 Aug. 1 Sept. 1 Ok\. 1 Nov. 

61 645 61 442 61 353 61 322 61 323 
32 202 30 468 29 852 27 441 40 260 37 2-76 32 452 38 9ii 31 7i 9 28 7ö2 
50 043 50 238 48 328 48 039 51 531 47 162 51 629 50 947 48 569 51136 
62 438 61 095 58 434 60 268 60 541 55 047 57 433 55 502 53 748 60 874 

25 323 
21386 
1074 

773 
236 

766 
745 

25 088 
21288 

1060 
277 
235 

780 
768 

25044 
21347 

1030 
231 
231 

797 
787 

25 209 
21584 

993 
191 
246 

727 
720 

25398 
21819 

775 
92 

331 

653 
650 

20 655 21 221 21 801 23 247 
385 

43 
318 329 334 353 

36 35 33 33 

135,9 
135,2 
139,9 
127,4 

117,1 
109,2 
126,5 
106,2 

103,6 
150,0 
89,0 

103,3 
101,1 
101,9 
103,0 
112,8 
92,4 

103,5 
100,1 

7888 
798 

68276 
15 256 

96,2 

1242 
158 

154,7 
153,6 
159,2 
145,7 

126,7 
117,6 
131,2 
129,3 

110,7 
164,9 
86,6 

110,9 
111,5 
109,0 
110,2 
116,7 
95,2 

105,8 
109,6 

7698 
804 

76413 
17679 

90,3 

1222 
154 

156,4 164,0 
148,2 154,8 
165,3 174,0 
147,9 154,8 

124,5 133,1 
106,6 115,6 
134,5- 142,8 
126,7 134,9 

113,7 116,7 
167,4 179,0 
83,7 83,6 

114,5 116,6 
112,3 116,7 
115,0 115,5 
114,4 115,0 
117,9 121,9 

95,2 102,5 

109,5 109,3 
117,2 118,4 

7 632 7 584 
791 772 

80 261 83327 
18 966 20 028 

189,3 
188,5 
196,6 
173,1 

157,7 
139,9 
163,7 
168,8 

126,5 
176,3 
86,6 

125,8 
131,1 
123,7 
120,8 
128,1 
122,8 

113,4 
124,6 

7 556 
798 

93 585 
22 561 

104,4 

1168 
143 

128,7 161,2 

1190 ' 1221 
141 171 

763 
65 

355 

679 
676 

35i; 
34 

181,5 
189,7 
189,6 
149,3 

158,9 
146,9 
163,7 
164,6 

132,9 
159,2 
81,5 

133,0 
134,9 
133,0 
129,3 
133,8 
134,2 

127,2 
126,6 

8o4 
33 

346 

692 
679 

25398 
21819 

799 
23 

339 

706 
703 

23647 
368 367 
18 20 

173,6 
186,4 
179,1 
140,6 

157,2 
152,8 
165,5 
143,7 

112,9 
156,1 
75,8 

111,4 
121,9 
105,3 
104,3 
118,5 
116,4 

102,6 
101,7 

167,9 
177,8 
172,1 
142,3 

153,5 
149,5 
166,0 
129,2 

106,1 
157,7 

78,4 
103,6 
119,3 

92,2 
97,4 

114,9 
111,61 

90,6 
90,5 

5 568 7 601 7 653 
753 738 719 

94 076 90 063 86 609 
22461 21692 19983 

181,8 , 146,1 155,5 

1 232 1 233 1 247 
160 155 148 

737 
37 

320 

714 
710 

356 

184,0 
177,0 
191,1 
178,0 

152,4 
144,1 
166,3 
131,3 

130,3 
177,1 
80,7 

129,2 
131,9 
127,8 
129,7 
126,7 
133,1 

121,9 
130,7 

7685 
767 

96 885 
23398 

168,5 

1250 
160 1 

762 
61 

307 

726 
718 

415 

204,8 
193,8 
210,6 
208,1 

155,0 
138,7 
169,8 
143,3 

127,6 
183,2 
85,2 

126,4 
129,6 
123,5 
126,2 
129,3 
125,1 

117,8 
125,3 

799 
66 

285 

1978 1 1979 
1 ~1~.v=i~l~2~.=v~i~l~3.~V=j~I ~4~.v=i~. ~1.~V=j~l~2-.V-J~l~3-.V=J~ .• -• 

88,9 
93,8 
92,4 
97,7 

89,5 
96,3 
95,2 
99,3 

84,7 
98,5 
95,2 

108,0 

107,5 97,2 106,8 113,5 112,6 129,9 139,3 
102,8 77,8 109,7 105,4 118,4 75,0 124,2 
102,5 77,8 113,6 108,3 110,1 74,5 125,1 
103,7 78,0 9~,5 97,1 141,9 76,4 121,6 

3673 3720 3806 3908 3819 3872 4013 3991 
59 951 65 011 72 632 74 682 61 076 72 767 73188 191 696 

1979 

119,8 

Mai 1 Juni 1 Juli 1 Aug. 1 Sept. I Okt. I Nov. 
30,7 
16,1 
36,3 

143,0 
149,2 
131,2 
128,6 
136,4 

1 727 
1505 

327 
279 

15 359 
2594 

12562 
18466 

866 
17482 

87,4 
89,8 
94,9 
96,1 

101,3 

31,7 
13,7 
32,7 

159,1 
159,8 
138,2 
134,9 
144,9 

1898 
1698 

356 
323 

18514 
3003 

15 273 
21387 

951 
20315 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 

29,3 
12,3 
34,1 

164,0 
171,3 
145,5 
140,6 
155,8 

1973 
1 738 

362 
329 

19 592 
3 273 

16062 
22794 
1144 

21513 
103,7 
105,4 
102,0 
101,1 

99,1 

35,5 
14,5 
30,7 

170,6 
180,6 
151,7 
145,7 
164,2 

2075 
1 771 

378 
325 

20309 
3 217 

16815 
23742 
1149 

22442 
111,5 
109,8 

98,4 
101,1 
102,7 

29,6 29,6 
12,0 12,2 

9,5 10,8 

200,2 
192,5 
175,9 
165,0 
197,2 

2217 
1959 

366 
357 

24992 
3 682 

21002 
26 996 
1322 

25492 
127,1 
122,4 
106,2 
103,1 

97,1 

200,6 
189,6 
172,0 
157,6 
200,4 

2176 
1 777 

354 
370 

24050 
3230 

20 518 
25778 
1260 

24343 
119,8 
116,6 
108,4 
103,4 
95,4 

28,61 12,9 
11,7 

188,8 
179,1 
181,2 
166,5 
210,6 

2270 
1852 

371 
404 

25 904 
3 318 

22 223 
26512 
1316 

25 011 
125,8 
118,6 
111,2 
104,5 

94,0 

' 

28,4 
11,0 
13,2 

189,6 
178,8 
175,0 
1S7,4 
210,4 

2091 
1684 

419 
368 

23724 
3272 

20179 
24700 
1289 

23238 
115,7 
110,6 
110,7 
104,5 

94,4 

28,51 . „ 
14,0 ... 
18,0 

192,7 
178,5 
179,7 
164,5 
210,6 

2207 
1823 

411 
412 

23 263 
3018 

20008 
25158 
1116 

23 868 
112,1 
112,2 
112,0 
104,8 
93,6 

206,7 
204,3 

2542 
2188 

509 
429 

28151 
3636 

24081 
29 953 
1482 

28266 
136,7 
132,2 
111,2 
105,9 
95,2 

203,1 

27196 
3 651 

23144 
28705 
1436 

27055 

./l.Dscnn. 
Statist. 

Monats-
zahlen s„„ 

840• 
840• 

834• 
834• 
834• 
934• 

844• 

845• 
945• 

844• 
844• 
844• 
844• 

846• 
846• 
846• 

1) Angaben filr den Gebietsstand, Zeitabschnitt, Berichtskreis u. a. enthalten die in der letzten Spalte angeführten Seiten des Abschnittes „Statistische Monatszahlen", 
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Gegenstand 
der Nachweisung 

Bevölkerung. 
Wohnbevölkerung ..•...•...................... 
Eheschließungen •.............................. 
Lebendgeborene .....................•........ 
Gestorbene .•.............•.........•......... 
Erwerbstädgkelt 
Erwerbstätige .. „ ............................ . 
dar.: Abhängige ......•.••••.........••....... 
Arbeitslose ....•.............................. 
Kurzarbeiter ................................. . 
Offene Stellen ............................... . 
Untemehmen und Arbeitsstätten 
lnsolvenzen ................................. . 
dar.: Beantragte Konkursverfahren ............. . 
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 
Schweinebestand ............ _1 ................ . Gewerb!. Scblacbtungen, Scblacntmenge ........ . 
Fangmengen der Hochsee- und Küstenfischerei ... . 
Produzierendes Gewerbe 
Index des Auftragseingangs 

Verarbeitendes Gewerbe ..................... . 
Grundstoff- und Produktionsgütergewerbe ... . 
Investitionsgüter produzierendes Gewerbe ... . 
Verbrauchsgüter, produzierendes Gewerbe ... . 

Index des Auftragsbestands In ausgewahlten Zweigen 
des V erarbeitenden Gewerbes ................ . 

Grundstoff- und Produktionsgütergewerbe ... . 
Investitionsgüter produzierendes Gewerbe ... . 
Verbrauchsgüter produzierendes Gewerbe ... . 

Index der Nettoproduktion 
Produzierendes Gewerbe insgesamt ........... . 

Elektrizitäts- und Gasversorgung ........... . 
Bergbau ................................. . 
Verarbeitendes Gewerbe .................. . 

Grundstoff- und Produktionsgütergewerbe .. 
Investitionsgüter produzierendes Gewerbe .. 
Verbrauchsgüter produzierendes Gewerbe .. 
Nahrungs- und Genußmittelgewerbe ...... . 

Baugewerbe ohne Ausbaugewerbe .......... . 
Index der Bruttoproduktion für 

Investitionsgüter ............................ . 
Verbrauchsgüter ............................ . 

Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe 
Beschäftigte ................................. . 
Geleistete Arbeiterstunden ..•................... 
Umsatz .•.................................... 
dar.: Auslandsumsatz ..••...•••..........•.•.•.. 
Baugewerbe 
Index des Auftragseingangs im Bauhauptgewerbe .. 
Bauhauptgewerbe, alle Betriebe 

Beschäftigte ............................... . 
Geleistete Arbeitsstunden ..•............•..... 

Index des Auftragsbestands im Bauhauptgewerbe .. . 
Produktionsindex für das Baugewerbe ........... . 

Bauhauptgewerbe ..... . 
Ausbaugewerbe ...... . 

Handwerk 
Beschäftigte ............................... . 
Gesamtumsatz ••.••••....•....•••••..•..•... 

Bautiidgkelt und Wohnungen 
Baugenehmigungen 

Wohnungen ............................... . 
Umbauter Raum der Nichtwohnbauten ....... . 

Baufertigstellungen Wohnungen ................ . 
Handel, Gast~ewerbe 
Meßzahlen der Umsätze des 

Großhandels ............................... . 
Einzelhandels ............................... . 
Gastgewerbes ....••.....................•... 

Gaststättengewerbes ....................... . 
Beherbergungsgewerbes ................•... 

Warenverkehr mit Berlin (West) 
Lieferungen aus Berlin (West) ........ . 

nach Berlln(West) ........ . 
Warenverkehr mit der DDR und Berlin (Ost) 

Lieferungen des Bundesgebietes .............•. 
Bezüge des Bundesgebietes .•................. 

Außenhandel 
Tatskhliche Werte 

Einfuhr, insgesamt ........•............•... 
Emahrungswirtschaft ..•..........•.. 
Gewerbliche Wirtschaft ............ . 

Ausfuhr, insgesamt ........................ . 
Emahrungswlrtscbaft .•••.••..••.••.. 
Gewerbliche Wirtschaft ........•.... 

Index des Volumens, Einfuhr .......•........... 
Ausfuhr •.................. 

Index der Durchschnittswerte, Einfuhr .......... . 
Ausfuhr .......... . 

Terms of Trade (Austauschverhältnis) ...........• 

1) Gegenüber April 1979. 
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Wlrtschaftszahlen 
b) Verllnderungen In D/o 

Vorjahr 
1975 1 1976 1 1977 1 1978 

gegenüber 
1974 1 1975 1 1976 1 1977 

- 0,6 + 2,4 
- 4,1 + 3,0 

-3,4 
- 3,5 
+84,4 

+164,5 
-25,1 

-0,3 - 0,2 
- 5,3 - 2,1 

- -3,8 
- 2,5 - 4,4 

-0,9 
-0,5 
- 1,3 
-64,2 
- 0,5 

-0,2 
+ 0,3 
-2,9 
-16,5 
- 1,6 

.-0,1 
- 8,4 
- 1,3 
+ 2,6 

·+ 0,7, 
+ 1,1 
-3,6 
-17,6 
+ 6,2 

+19,1 + 1,8 + 2,1 - 8,8 
+21,6 + 3,1 + 2,4 - 8,5 

-3,1 
- 0,2 
-12,1 

- 2,2 
-11,9 
+ 4,9 
-0,6 

+ 9,5 
-35,9 

'+14,3 
-7,9 

-6,2 
+ 2,3 
- 5,0 
-6,2 
-12,4 
- 4,3 
- 5,1 + 0,6 
-11,2 

-3,5 
-2,7 

- 6,5 
-10,6 
-2,0 
- 5,1 

+ 6,8 

-10,5 
-11,6 

- 1,1 
-10,1 
-11,2 
-7,0 

- 3,4 
+ 4,0 

-12,0 + 8,1 
-21,0 

-2,5 
+ 9,0 + 6,1 + 5,6 
+ 7,0 

+ 0,7 + 0,6 

+ 6,8 
+ 2,8 

+ 2,5 + 6,1 + 1,6 
-3,9 
+ 4,5 
-4,4 
+ 0,6 
-11.S + 1,9 + 8,6 + 6,5 

+ 2,8 + 3,5 
-1,8 

+13,8 
+13,6 
+13,8 
+14,4 

+ 8,2 + 7,7 + 3,7 
+21,7 

+ 6,9 
+ 9,9 
-2,7 
+ 7,4 
+10,3 
+ 7,0 
+ 7,0 + 3,5 
+ 3,0 

+ 2,2 + 9,5 

- 2,4 + 0,8 
+11,9 
+15,9 

- 6,1 

- 1,6 
-2,5 

+ 0,7 + 2,7 
+ 3,0 
+ 1,6 

+ 1,3 
+ 8,4 

+ 3,2 
-15,5 
-10,3 

+11,3 + 7,1 + 5,3 
+ 4,9 
+ 6,1 

+ 9,3 
+ 9,3 

+ 8,9 
+16,0 

+20,5 
+15,8 
+21,6 
+15,8 
+ 9,8 
+16,2 
+14,4 
+11,4 
+ 5,4 
+ 4,1 
- 1,3 

+ 2,7 + 1,5 
-7,4 

+ 1,1 
-3,5 
+ 3,8 
+ 1,5 

-1,7 
- 9,3 
+ 2,5 
- 2,0 

+ 2,7 
+ 1,5 
- 3,3 + 3,2 + 0,7 + 5,5 + 3,8 + 1,0 

+ 3,5 + 6,9 

-0,9 
- 1,6 
+ 5,0 
+ 7,3 

+15,6 

-4,5 
- 6,6 

- 5,4 
+ 2,3 

+ 8,8 

+ 2,3 
+11,7 

-7,4 
-9,7 
+ 4,2 

+ 3,1 + 7,2 + 5,3 
+ 4,2 
+ 7,5 

+ 3,9 + 2,9 

+ 1,7 
+ 2,2 

+ 5,9 
+ 9,1 + 5,2 + 6,6 
+20,2 + 5,9 + 3,7 
+ 5,4 
+ 2,0 + 1,1 + 0,9 

+ 6,6 + 5,7 + 0,0 

+ 4,9 
+ 4,5 + 5,3 
+ 4,6 

+ 6,8 
+ 8,4 + 6,2 
+ 6,5 

+ 2,6 + 6,9 
-0,1 + 1,8 + 3,9 + 0,4 + 0,5 + 3,4 + 7,7 

+ 0,2 + 1,0 

-0,6 
- 2,4 + 3,8 + 5,6 

+23,3 

+ 1,9 
- 1,7 

-i-26,9 + 4,4 + 7,7 
-4,0 

+ 2,7 + 2,8 

+20,5 
+16,8 
-10,0 

+ 4,0 
+ 5,4 
+ 4,3 
+ 3,6 + 5,4 

+ 5,2 + 1,9 

+ 4,5 
- 1,5 

+ 3,7 
- 1,8 
+ 4,7 + 4,0 + 0,4 + 4,2 + 7,5 
+ 4,2 
-3,5 
+ 0,0 + 3,6 

Zu- (+)bzw. Abnahme(-) gegenüber 
Vorjahresmonat 

Aug. 79 I Sept. 791 Okt. 79 1 Nov.79 
gegenüber 

Aug. 781 Sept. 781 Okt.78 I Nov.78 

+ 1,2 + 1,6 
-13,5 
-81,5 
+25,8 

+ 1,4 
+ 2,2 

-0,9 + 2,0 
~38,6 

+ 8,4 
+15,9 
+ 4,4 
+ 6,8 

+16,9 
+24,4 
+15,1 
+10,9 

+ 5,2 + 9,4 
+ 8,1 + 3,8 + 9,8 + 1,5 + 0,7 
+ 1,2 
+11,9 

+ 0,4 

+ 0,5 
-2,0 
+11,1 
+10,6 

+10,8 

-6:i + 2,5 
- 1,3 

-14,7 
-66,5 
+27,3 

- 4,4 
- 4,0 

-3,s 

+ 5,6 
+10,6 + 4,9 
+ 0,3 

+14,2 
+23.3 
+12,1 
+ 7,4 

+ 5,8 + 4,9 
- 2,3 
+ 5,5 
+ 8,1 
+ 3,1 + 6,4 + 5,7 
+10,6 

+ 3,0 
+ 1,8 

+ 0,6 
-2,9 + 6,4 
+ 3,8 

+ 1,9 

+ 7,6·1 + 8,1 + 0,9 

-15,5 
-52,4 
+23,7 

-4,3 
- 4,8 

+ 3,5 

+13,8 
+17,0 
+15,4 + 2,7 

+13,9 
+20,5 
+18,0 
- 3,3 

+ 2,4 
+ 0,7 
-0,6 
+ 2,1 + 4,9 + 1,5 + 0,6 
+ 0,5 + 5,0 

+ 3,6 
- 2,3 

-13,8 
-57,4 
+21,9 

Vormonat 
Aug. 791Sept~79 I Okt.79 1 Nov.79 

gegenüber 
Juli 79 I Aug.79 1Sept.791 Okt.78 

X 
X 
X 

+ 0,5 + 0,7 
-0,6 
-30,9 
- 2,0 

+ 2,0 + 3,5 

X 
X 
X 

- 1,ä 
+58,6 
- 5,5 

+ 1,1 
+ 1,0 

+ 1,71) 
+ 0,5 - 3,0 
+11,9 ... 

- 3,3 
- 4,6 
-3,9 
+ 1,2 

+ 9,6 
- 0,4 
+11,0 
+25,1 

- 2,4 - 0,7 
- 2,2 - 3,6 
+ 0,3 + 0,2 
-10,1 + 1,6 

- 6,0 
+ 1,0 + 3,4 
- 7,0 
- 2,1 
-12,4 
- 6,6 
-3,0 
- 4,1 

-11,7 
-11,0 

+ 0,7 
-2,5 
-3,8 
+ 7,9 

+ 5,7 

+22,8 
+12,3 
+ 2,9 
+24,7 
+10,6 
+38,6 
+33,2 
+10,3 
+19,3 

+34,5 
+44,4 

+ 0,4 + 6,6 
+11,9 
+17,1 

+ 8,4 

X 
X 
X 

+ 3,4 
+65,2 
-4,2 

+ 1,7 
+ 1,1 

+16,8 

+11,3 
+ 9,5 
+10,2 
+16,9 

+ 1,7 
-3,7 
+ 2,1 + 9,1 

- 2,1 
+ 3,4 
+ 5,6 
- 2,2 
-1,7 
- 3,4 
- 2,7 + 2,1 
-6,0 

- 3,4 
- 4,1 

X 
X 
X 

+ 4,9 
+ 9,5 
- 7,1 

+ 1,4 + 1,2 . . . . . . + 1,1 + 0,2 . . . . .. 
- 3,3 - 1,4 . . . . . . - 4,3 + 7,7 . . . 1 

••• 

4.Vj 7811.Vj 79 12.Vj79 j 3.Vj 79 4.Vj 78 11.Vj 79 12.Vj79 I 3.Vj 79 
gegenüber 

4.Vj 77 I 1.Vj 78 I 2.Vj 78 1 3.Vj 78 
+32,2 +33,6 +30,4 ... 
+ 4,5 - 3,6 + 13,2 
+11,8 - 4,2 +10,1 +ici,6 
- 8,9 - 2,1 +23,5 

+ 3,2 ... ... . .. 
- 2,6 ... ... . .. 
Aug.79 I Sept. 79 I Okt. 79 I Nov.79 

gegenüber 
Aug.78 1 Sept. 781 Okt.78 I Nov.78 

X 
X 
X 

+12,4 
+ 7,8 + 2,6 + 1,8 
+ 4,0 

+10,2 + 9,8 

+28,9 
+15,5 

+26,0 
+ 6,3 
+29,9 
+12,6 
+ 6,2 
+12,9 
+12,0 
+ 9,2 
+12,4 + 3,2 
-8,2 

X 
X 
X 

+ 8,5 
+ 0,7 + 7,3 + 8,0 
+ 6,3 

+ 4,5 
+ 1,2 

+30,1 
+40,1 

+15,7 
- 5,7 
+20,2 + 1,3 
- 2,3 
+ 1,4 + 1,7 
- 2,7 
+13,7 + 4,1 
- 8,4 

X 
X 
X 

+11,3 
+ 9,0 

1+ 9,0 
+12,4 

+28,6 
+17,9 

+28,7 
+15,3 
+31,0 
+12,3 
+17,7 
+12,0 
+13,2 
+ 8,3 
+13,7 + 3,7 
-6,3 

X 
X 
X 

+ 8,9 

+24,5 + 8,4 
+27,9 
+13,0 
+18,7 
+12,7 

gegenüber 
3.Vj 78 1 4.Vj 78 I 1.Vj 79 I 2.Vj 79 
- 0,8 +15,4 + 7,2 ... 
+12,3 -36,7 +65,6 
+ 1,7 -32,3 +67,9 - 4",2 
+46,1 -46,2 +59,2 

-0,5 ... ... . .. 
+25,3 .. . ... . .. 

Aug.79 1 Sept. 791 Okt.79 I Nov.79 
gegenüber 

Juli 79 1 Aug.79 1 Sept. 79 I Okt.79 
- 0,8 + 0,6 ... . .. 
-14,2 +26,9' . . . . .. 
+13,1 +35,6 . . . . .. 

+ 0,4 + 0,2 
-3,4 
- 5,5 
-0,1 

- 7,9 
-9,1 

+13,1 
- 8,9 

- 8,4 
-3,2 
- 9,2 
-6,8 
- 2,1 
- 7,1 
-8,0 
-6,8 
-0,5 
-0,0 
+ 0,4 

+ 1,6 
-0,2 
+ 2,7 
+ 4,5 + 0,1 

+ 5,5 
+ 8,2 

- 2,0 
+12,1 

-1,9 
- 7,7 
-0,8 
+ 1,9 
-13,4 
+ 2,7 
- 3,1 + 1,4 
+ 1,2 + 0,3 
-0,8 

+ 7,3 
+14,5 

+15,2 
+20,0 

+23,9 
+ 4,2 

+21,0 
+20,5 
+20,4 
+19,1 
+32,8 
+18,4 
+21,9 
+17,8 
-0,7 
+ 1,0 + 1,7 

-4,8 

-3,4 
+ 0,4 
- 3,9. 
- 4,2 
- 3,1 
- 4,3 
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Wirtschaftszahlen1
) 

a) Grundzahlen 
1975 1976 1 1977 1 1978 1979 ftU""'10. 

Statist. 
der~ Einheit Durchschnitt 

1 1 1 
1 Sept. 

1 
1 Nov. 

Monats-
b~. Sdchtag Mal Juni Juli Aug. Okt. zahlen s .... 

Verkehr 
Meßzahlen des Personen- und Güterverkehrs 

Bef'ilrderte Personen: 
101 100 98 99 103 101 100 Eisenbahnen ...•••.......••••.•..•.•...••. 1976 = 100 "80 iö3 ... . .. 853• 

Straßenverkehr •.•.•••..•••...•.•......... 1976 = 100 105 100 99 99 104 100 85 . .. . .. 853• 
Luftverkehr .••••..••...•.••.....•.......• 1976 = 100 95 100 106 113 132 146 150 157 . .. . .. . .. 853• 

Beförderte Güter: 
96 100 95 99 109 110 108 Eisenbahnen ..•••....•...••.........•..••. 1976 = 100 iö9 ... . .. . .. 853• 

Lastkraftfabrzeuge: GewerbL Fernverkehr .... 1976 = 100 90 100 102 106 118 122 115 . .. . .. . .. 853• 
Werkfernverkehr ...•.•.• 1976 = 100 87 100 106 99 115 117 111 111 ... . .. . .. 853• 

Blnnenschitrabrt ·························· 1976 = 100 99 100 101 107 119 118 123 116 ... . .. ... '853• 
Seeschiffabrt ...••......•......•....•.••... 1976 = 100 91 100 98 100 1\ 115 117 iis iö7 ... ... . .. 853• 
Luftverkehr ••......•••.•.•••....•...••.•.. 1976 = 100 85 100 115 124 135 122 . .. . .. 553• 
Rohrfernleitungen ...••••••.•••..••........ 1976 = 100 90 100 96 95 116 115 109 108 112 . .. . .. 553• 

Geld und Kredit 
56,5 60,6 67,5 76,2 75,7 76,9 77,4 Bargeldumlauf" ••..••••...•....•.•.....•••..... Mrd.DM 78,2 'TZ.4 76,7 ... 858• 

Spareinlagen •••.•...••..........••.....•.•.... Mrd.DM 375,6 410,2 437,1 466,4 472,1 470,7 468,1 467,1 465,8 464,7 . .. 858• 
Kredite an Unternebmen und Privatpersonen .•••.. Mrd.DM 703,2 769,2 838,7 926,7 959,4 977,2 . 979,7 986,1 1 000,1 1~~· ... 858• 

Öffentliche Haushalte .•.....•.•••.•.. Mrd.DM 180,4 210,9 237,6 272,3 280,5 282,6 286,S 288,0 287,2 
99:6 

858• 
Index der Akdenkurse .•.....•..•.........•.... 1972 = 100 93,7 101,5 101,4 108,9 105,3 101,6 102,S 104,7 106,2 103,9 858• 
Kurs der 7%igen tarifbesteuerten Pfandbriefe ••.... % 102,6 103,8 96,7 95,3 95,3 96,2 96,1 95,3 93,8 859• 

Finanzen und Steuern 
9291 10469 12208 12719 7124 21074 10630 9592 21372 9347 Einkommen- (100~ und Körperschaftsteuer ••.... Mill.DM ... 867• 

dar.: Lohnsteuer (1 %) „ .. „ „ .. „ „ ......... Mill.DM 5 933 6717 7564 7668 6498 8038 8693 8318 8008 8 003 ... 867• 
Umsatzsteuer (100%) und BinfUhrumsatzsteuer ••••• Mill.DM- 4507 4872 5224 6105 6560 6629 7 353 7824 6705 6760 .„ 867• 
dar.: Umsatzsteuer (100%) ......••.......•...•. Mill.DM 2977 3047 3280 3886 3985 3901 4613 4742 3907 3 804 .„ 867• 
Zölle (100%) und Verbrauchsteuern ............. Mill.DM 2969 3164 3320 3496 3691 3302 3940 3 896 3121 l 4122 „. 867• 
dar.: Mlneralölsteuer ·························· Mill.DM 1427 1510 1599 1705 1855 1424 2117 1958 1435 2204 ... 867• 

Preise 
Index der Elnkaußprelse landwirtschaftlicher 

1970=100 138,7 147,8 152,0 151,6 157,5 158,4 158,8 158,8 159,1 l 159,0 Betriebsmittel .••....• „ „. 870• 
Erzeugerpreise landw. Produkte ........ 1970 = 100 133,2 149,0 142,3 137,0 138,2 138,2 138,6 138,2 140,4 140,7 ... 871• 

pfianzllcher Produkte .... 1970 = 100 140,7 177,0 145,6 141,7 153,S 155,3 151,1 143,9 144,1 144,3 „. 871 • 
derischer Produkte ..•.. 1970 = 100 130,6 139,1 141,1 135,3 132,2 132,1 134,1 136,2 139,0 139,4 „. 971• 
forstw. Produkte •••.•.•. 1970 = 100 119,8 125,0 148r'\ 160,8 168,4 165,7 165,1 164,6 162,1 ... .„ 972• 

Grundstolfprelse •••....••.....•••.... 1970 = 100 137,7 146,8 149,2 145,S 154,1 155,8 157,9 158,S 166,2 161,0 ... 873• 
Index der Erzeugerpreise industr. Produkte ........ 1970 = 100 135,5 140,8 144,S 146,3 152,5 153,3 154,4 155,1 153,1 156,4 157,0 874• 

Erzeugnisse der verarbeitenden Industrie ..•..... 1970 = 100 133,3 138,0 141,8 143,2 149,8 150,6 151,9 152,6 159,9 153,8 154,4 974• 
Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien •. 1970 = 100 136,4 141,9 140,8 140,1 153,0 155,2 157,6 158,9 152,1 161,0 162,1 874• 
Investidonsgüterindustrien „ ........... „ „ . 1970 = 100 133,4 138,0 143,3 146,9 151,2 151,3 151,7 152,0 152,3 152,5 152,8 874• 
Verbrauchsgüterindustrien ......•.•.•...•... 1970 = 100 132,5 136,7 140,9 143,3 149,0 149,7 150,9 151,7 143,3 153,S 153,8 974• 
Nahrungs- und Genußmittelindustrlen .....•. 1970 ... 100 128,1 132,6 141,9' 141,S 141,S 141,8 142,5 143,1 162, 1 143,4 143,8 974• 

Warengliederung des Produkdonslndex 
1970 = 100 138,6 144,6 150,6 155,1 160,2 160,3 160,9 161,1 Invesddonsgüter ....•.•..•••.......•••.•... 161,3 161,8 162,0 974• 

Verbrauchsg(lter ...•.•.•.•.•............... 1970 = 100 137,6 142,5 145,2 148,2 157,9 159,9 161,S 162,3 162,6 163,1 163,7 874~ 
Gesamtabsatz (In- und Auslandsabsatz) •.•••.•.. 1970 = 100 134,9 140,0 143,4 145,0 151"4 152,3 153,5 154,1 154,8 155,S ... -

Index der Großhandelsverkaufspreise ......••....• 1976 = 100 94,5 100,0 101,8 101,0 107,4 108,5 109,3 109,3 109,9 109,9 110,4 877• 
Einzelhandelspreise .••.....•••.•...... 1976 = 100 96,9 100,0 103;9 106,4 109,7 110,1 110,9 110,7 110,9 111,2 111,8 878• 

Preisindex filr die Lebenshaltung 
1976 = 100 95,9 100,0 103,7 106,S 110,2 110,8 111,S '111,9 aller privaten Haushalte ......••......•••..••• :' 114,6 112,2 112,6 979• 

ohne salsonabbangige Waren .••....••....•.• 1976=100 96,2 100,0 103,8 106,8 109,3 109,8 110,S 111,0 111,S 111,8 112,1 979• 
Nahrungs- und Genußmittel .... „ .......... 1976 = 100 95,6 100,0 104,9 106,4 108,6 108,3 108,6 108,3 108,2 108,5 108,9 879• 
Kleidung, Schuhe. „ ............... „ „ .... 1976 = 100 96,7 100,0 104,8 109,4 113,4 113,6 114,0 114,7 115,6 116,3 116,7 879• 
Wohnungsmiete ...••....•••......•••.. „ . 1976=100 95,2 100,0 103,4 106,4 109,0 109,3 109,8 110,2 110,8 111,4 111,9 979• 
mektrizltAt, Gas, Brennstoffe .............•.. 1976 = 100 93,6 100,0 100,9 103,3 121,6 128,2 131,7 130,4 129,8 128,5 129,9 879• 
Übrige Waren und Dienstleistungen 

für die Haushaltsfilhrung .....••.....•.... 1976 = 100 97,1 100,0 103,2 106,8 109,6 109,8 110,2 110,S 110,8 111,2 111,9 979• 
Waren und Dienstleistungen für 

Verkebrszwecke, Nachrichtenilbermlttlung .. 1976 = 100 95,8 100,0 102,1 105,1 108,8 109,7 111,0 111,9 112,1 112,2 112,3 979• 
die Körper- und Gesundheitspftege ......... 1976 = 100 95,6 100,0 103,9 108,0 111,9 112,2 112,8 113,2 113,8 114,2 114,6 879• 
Bildungs- und Unterhaltungszwecke ....••• 1976 = 100 97,0 100,0 101,7 103,4 105,7 105,7 105,9 106,0 106,6 106,7 106,9 979• 

Persönliche Ausstattung, sonstige Waren und 
Dienstleistungen •.....•..•......•••..... 1976=100 96,9 100,0 105,4 109,4 112,7 114,8 115,1 115,3 115,9 116,2 116,4 979• 

Hausb. v. Angest. u. Beamten mit höherem E!nk. 1976=100 95,9 100,0 103,7 106,7 110,4 111,1 111,7 112,0 112,3 112,6 113,0 979• 
Arbeltnebmer-Hausb. mit mittlerem Einkommen 1976 = 100 95,8 100,0 103,5 106,1 109,6 110,1 110,7 110,9 111,2 111,4 111,8 979• 
Haushalte v. Renten- u. Sozialhilfeemptlngem ••. 1976 = 100 95,2 100,0 103,5 105,7 109,2 109,S 109,8 109,6 109,8 110,1 110,6 979• 
Einfache Lebenshaltung eines Kindes •..•••••••• 1970 = 100 139,2 149,4 151,6 154,1 162,S 161,8 161,1 158,7 158,6 159,2 100,9 879• 

Index der Einfuhrpreise ••••••••.• „ ............ 1970 = 100 142,3 151,8 154,1 146,2 162,4 166,5 170,0 170,2 170,6 172,2 ... 882• 
Ausfuhrpreise .........••...•..••..••• 1970=100 136,5 141,7 143,6 145,3 151,9 152,7 153,6 154,3 154,8 155,4 „. 884• 

1978 1 1979 
Pebr. 1 Mal 1 Aug. 1 Nov. 1 Pebr. 1 Mai 1 Aug. 

Preisindex für 
Wohngcbaude (Bauleistungen mn Bauwerk) •••. 1970=100 138,9 143,7 150,7 159,7 155,51 158,61 161,71 162,81 · 164,91 172,01 176,8 109• 
Straßenbau •••.....•••••••.• „ •.... „ ....•.. 1970 = 100 126,S 128,3 131,4 139,5 135,3 138,0 141,8 143,0 144,4 152,5 158,8 709• 

Löhne und Gehälter Jan. 1 April 1 Juli 1 Okt. 1 Jan. 1 April 1 Juli 
Industrie 

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden .•..... Std. 40,5 41,6 41,7 41,6 41,1 41,8 41,8 42,0 41,6 41,9 42,1 775* 
- Index 1976=100 98,1 100,0 100,2 100,2 98,4 100,7 100,6 101,0 100,2 100,8 101,4 -

Bruttostundenverdienste •••. :· .. DM 9,85 10,49 11,27 11,88 11,41 11,73 12,04 12,03 12,16 12,47 12,68 781• 
Index 1976 = 100 94,0 100,0 106,4 112,1 108,S 111,3 114,2 114,2 115,3 118,1 120,S -

Bruttowochenverdienste •..•... DM 402 438 471 496 469 490 504 SOS 506 522 53,4 -
Index 1976 = 100 92,3 100,0 106,1 111,7 106,1 111,5 114,3 114,8 114,9 118,S 121,6 -Industrie und Handel 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdfenste 
der Angestellten ..• „ ...................... DM 2113 2265 2433 2583 2496 2541 2608 2627 2659 2730 2775 778• 

Index 1976 = 100 94,4 100,0 106,2 112,3 109,2 111,1 114,1 114,8 115,8 118,6 120,8 -Gewerbliche Wirtschaft und Gebietskörperschaften 
Index der tariflichen Stundenlöhne ....•.•....•. 1976 = 100 94,7 100,0 106,9 112,7 109,7 111,6 114,7 114,9 116,5 118,1 120,6 781• 

Monatsgeblllter .•......•••• 1976 = 100 95,0 100,0 106,5 111,8 108,7 111,7 113,3 113,5 114,6 117,5 118,5 781• 
Landwirtschaft 

Index der Tariflöhne .••.•••• „ ........... „ .. 1976 = 100 90,7 100.0 107,9 113,6 108,4 114,6 115,7 115,7 115,8 122,4 122,4 -
1 l Angaben für den Gebietsstand, Zeitabschnitt, Berichtskreis u. a. enthalten die In der letzten Spalte angefilhrten Selten des Abschnittes „Statistische Monatszahlen". 
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Verkehr 

Gegenstand 
der Nachweisung 

Meßzablen des Personen- und Güterverkehrs 
Bet<lrderte Personen: 

Eisenbahnen ..••••.••••......•..•....•••.. 
Straßenverkehr ...••.•.•••...........•••.. 
Luftverkehr .•..•••..•.••.•..... „ . „ •.... 

BetClrderte Güter: 
Elsenbabnen •••••.•••••.•...••• „ ........ . 
Lastkraf'tfahrzge: Gewerb!. Fernverkehr ...• 

Werkfernverkehr ...•.•.. 
Blnnenschilfährt .••.....•................. 
Seeschlfl'abrt •••••••••••••••••••••••••••••• 
Luftverkehr .......•.••..•............•.•.• 
Rohrfernleitungen ...••...........•...•.... 

Geld und Kredit 
Bargeldumlauf ....•••••••.....•..••....•.....• 

~~.:eöaiiemehn;~".iaici 'Pri~~~:::::: 
Öffentliche Haushalte .••..... „ ..... . 

Index der Aktienkurse .............•.........•. 
Kurs der 7%igen tarlfbesteuerten Pfandbriefe .•.... 

Finanzen und Steuern 
Einkommen- (100%) und Körperscbaftsteuer ••.•.• 
dar.: Lohnsteuer (100%) ........•...•.....•.... 
Umsatzsteuer (100 % ) und Einfuhrumsat2steuer .... . 
dar.: Umsat2steuer (100%) •..... „ ........ ; ... . 
Zölle (100 % ) und V erbraucbsteuern ••.••....•.•. 
dar.: Mineralölsteuer •...........•••••........• 
Preise 
Index der Einkaufspreise landwirtscbaCtllcher 

Betriebsmittel •.....•.•. 
Erzeugerpreise landw. Produkte ..••••.. 

pftanzlicher Produkte ..•. 
tietjscher Produkte •••.. 
forstw. Produkte ......•• 

Index der ~:~~dwir: Pi-;;.i.ikie':::::::: 
Erzeugnisse der verarbeitenden Industrie ..••.... 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien .. 
Investitionsgüterindustrien • „ „ „ „ „ .... „ . 
Verbrauchsgüterindustrien ...•.............• 
Nahrungs- und Genußmittellndustrien •...... 

W;irengllederung des Produktionsindex 
Investitionsgüter .......................... . 
Verbrauchsgüter .......................... . 

Gesamtabsatz (In- und Auslandsabsatz) ........ . 
Index der Großhandelsverkaufsprelse ............ . 

Elnzelhandelsprelse .................. . 
Preisindex für die Lebenshaltung 

aller privaten Haushalte ... „ ................. . 
ohne salsonabbAngige Waren .......•..••.••. 
Nahrungs. und Genußmittel „ .. „ „ „ .. „ .. 
Kleidung, Schuhe .......••................• 
Wohnungsmiete ........... „ ...... „ .... . 
mektrizit:llt, Gas, Brennstoffe . „ „ „ .. „ „ „ . 
Obrige Waren und Dienstleistungen 

für die Haushaltsfübrung „ „ „ „ „ „ „ „ . 
Waren und Dienstleistungen für 

Verkehrszwecke, Nachrichtenübermittlung .. 
die Körper- und Gesundhelcspflege ...•••.•• 
Bildungs- und Unterhaltungszwecke ...... . 

Persönliche Ausstattung, sonstige Waren und 
Dienstleistungen .............•.......•.. 

Haush. v. Angest. u. Beamten mit höherem Elnk. 
Arbeltnehmer-Haush. mit mittlerem Einkommen 
Haushalte v. Renten- u. Sozialhllfeempfllngem ... 
Einfache Lebenshaltung eines Kindes- ....•...... 

Index der Einfuhrpreise •• „ . „ ... „ . „ . „ . „ .. . 
Ausfllhrpreise ••••••.• „ ....... „ ... „ 

Preisindex für 
Wohngebäude (Bauleistungen am Bauwerk) .•.. 
Straßenbau ...•.•. , ......... „ „ ..... „ ... „ 

Löhne und Gehlilter 
Industrie 

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden ......• 
Index 

Bruttostundenverdienste •...••. 
Index 

Bruttowochenverdienste ••..... 
Index 

Industrie und Handel 
Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste 

der Angestellten „ . „ „ .... „ „ ..... „ ..... 
Index 

Gewerbliche Wirtschaft und Gebletskörperscbaften 
Index der tariflichen Stundenlöhne ..•.........• 

Monatsgehilter „ .. „ „ .. „ 
Landwlrtsc:hafl: 

Index der Tariflöhne . „ . „ ... „ ....... „ .... . 
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Wirtschaftszahlen 
b) Veränderungen In ''• 

Zu- ( +) bzw. Abnahme (-) gegenüber 

Vorjahr Vorjahre5monat Vormonat 
1975 1 1976 1 1977 1 1978 

gegenüber 
Aug. 79 I Sept. 791 Okt. 79 1Nov.79 Aug. 791Sept.791 Okt. 79 1 Nov.79 

gegenüber gegenüber 
1974 1 1975 1 1976 1 1977 Aug. 781Sept.781 Okt.78 1 Nov.78 Juli 79 I Aug.79 I Sept. 791 Okt.79 

-1,5 
+ 2,9 
+ 4,0 

-19,2 
-4,1 
+13,7 
- 9,8 
-15,1 
- 4,3 
-12,8 

+ 9,7 
+20,9 + 4,6 
+36,3 
+15,0 

-0,2 
- 1,1 + 4,2 
+ 6,3 + 2,4 + 6,7 

+ 5,8 
+13,3 
+22,2 
+10,2 
-1,1 
+ 0,2 + 4,7 
+ 3,3 
-0,9 
+' 7,3 
+ 2,7 
+ 3,8 

+ 8,6 
+ 5,5 + 3,8 
+ 3,4 + 5,4 

+ 6,0 + 4,7 
+ 5,3 + 5,1 + 6,5 
+10.S 

+ 6,4 

+ 6,3 
+ 7,2 
+ 6,0 

+ 4,0 + 6,0 + 6,1 + 6,7 
+ 7,6 
-1,7 
+ 3,9 

+ 2,4 
+ 2,3 

- 3,3 
-3,1 
+ 7,9 + 7,8 + 5,2 
+ 4.S 

+ 8,4 
+ 8,2 

+ 9,1 
+ 8,3 

+ 7,8 

-0,9 
-5,1 
+ 5,7 

+ 4,G 
+11,1 
+14,7 
+ 0,9 
+10,0 
+17,2 
+11,2 

+ 7,3 + 9,2 + 9,4 
+16,9 
+ 8,3 

+12,7 
+13,2 + 8,1 
+ 2,3 
+ 6,6 + 5,8 

+ 6,6 
+11,9 
+25,8 
+ 6,5 
+ 4,3 + 6,6 + 3,9 + 3,5 + 4,0 + 3,4 + 3,2 + 3,5 

+ 4,3 
+ 3,6 + 3,8 + 5,8 
+ 3,2 

+ 4,3 + 4,0 
+ 4,6 + 3,4 + 5,0 + 6,8 

+ 3,0 

+ 4,4 + 4,6 + 3,1 

+ 3,2 
+ 4,3 + 4,4 + 5,0 
+ 7,3 
+ 6,7 + 3,8 

+ 3,5 + 1,4 

+ 2,7 
+ 1,9 
+ 6,5 + 6,4 + 9,0 
+ 8,3 

+ 7,2 + 6,4 

+ 5,6 + 5,3 

+10,3 

-2,2 
-0,9 
+ 5,8 

- 5,3 + 1,7 + 6,0 + 1,4 
-2,0 
+14,9 
-4,5 

+11,4 + 6,6 + 9,0 
+12,7 
-0,1 

+16,6 
+12,6 
+ 7,2 + 7,6 + 4,9 
+ 5,9 

+ 2,8 
-4,5 
-17,7 + 1,4 
+18,6 + 1,6 
+ 2,6 
+ 2,8 
-0,8 
+ 3,8 + 3,1 + 7,0 

+ 4,1 + 1,9 
+ 2,4 + 1,8 + 3,9 

+ !1,7 + 3,8 
+ 4,9 + 4,8 + 3,4 
+ 0,9 

+ 3,2 

+ 2,1 
+ 3,9 + 1,7 

+ 5,4 + 3,7 + 3,5 + 3,5 + 1,5 
+ 1,5 
+ 1,3 

+ 4,9 + 2,4 

+ 0,2 
+ 0,2 
+ 7,4 + 6,4 + 7,5 
+ 6,1 

+ 7,4 
+ 6,2 

+ 6,9 
+ 6,5 

+ 7,9 

+ 1,1 

+ 7,1 

+ 4,0 + 4,0 + 5,9 + 5,9 + 2,0 
+ 7,7 + 0,2 

+12,9 
+ 6,7 
+10.S 
+14,6 
+ 7,4 
+ 1,2 

+ 4,2 
+ 1,4 
+16,9 
+18,5 
+ 5,3 
+ 6,7 

- 0,3 
-3,7 
- 2,7 
-4,1 
+ 8,4 
-2,5 
+ 1,2 + 1,0 
-0,5 
+ 2,5 + 1,7 
- 0,3 

+ 3,0 
+ 2,1 + 1,1 
- 0,3 
+ 2,4 

+ 2,7 + 2,9 
+ 1,4 + 4,4 
+ 2,9 + 2,4 

+ 3,5 

+ 2,9 
+ 3,9 
+ 1,7 

+ 3,8 
+ 2,9 + 2,5 + 2,1 + 1,6 
- 5,1 
+ 1,2 

+ 0,1 
+11,9 

+ ii,3 + 8,8 
+ 3,2 

-i".6 
+10,7 

+ 9,4 
+ 5,3 
+12,6 
+11,2 
- 5,5 
- 5,4 

+ 8,8 
+ 8,3 
+35,8 
+31,8 
+ 9,0 
+10,9 

+ 5,4 + 3,1 
+ 5,9 + 2,0 + 5,5 + 9,5 + 5,9 .+ 6,4 
+13,8 
+ 3,0 + 5,6 
+ 1,3 

+ 3,3 
+ 9,3 
+ 6,1 + 8,6 
+ 4,0 

+ 4,7 + 3,6 
+ 2,0 + 4,2 
+ 3,3 
+26,2 

+ 3,8 

+ 6,2 
+ 4,3 + 2,4 

+ 4,6 + 4,9 
+ 4,4 + 3,9 
+ 3,8 
+17,3 
+ 5,8 

+ o".6 

+t3".9 
+ 7,5 
+ 4,8 
+12,4 
+ 9,5 
-6,2 
-6,2 

+ 7,5 + 5,6 
+21,6 
+15,7 
+ 1,7 + 3,1 

+ 5,4 + 3,8 
+ 6,9 
+ 2,6 
+ 3,9 
+10,3 + 6,2 
+ 6,7 
+14,3 + 3,0 
+ 5,8 + 1,5 

+ 3,5 
+ 9,3 
+ 6,5 + 9,6 + 4,4 

+ 5,1 + 3,9 
+ 2,5 + 5,0 + 3,6 
+25,8 

+ 4,3 

+ 6,3 
+ 4,6 + 2,9 

+ 5,1 + 5,1 + 4,8 
+ 4,4 
+ 4,5 
+17,4 
+ 6,0 

+ 7,7 
+ 3,8 
+12,4 
+ 9,4 
- 9,7 
- 7,3 

+ 0,3 
+ 2,5 
+13,8 
+ 2,7 
+ 5,4 
+ 3,5 

+ 5,5 + 4,9 + 5,7 + 4,7 

+ü',i + 6,5 + 7,1 
+14,9 
+ 3,2 + 6,5 + 1,8 

+ 3,7 
+ 9,5 + 6,9 + 9,7 + 4,6 

+ 5,3 + 4,1 
+ 3,0 + 5,2 + 4,0 
+24,3 

+ 4,2, 
+ 6,3 + 4,6 
+ 2,8 

+ 5,2 
+ 5,3 
+ 4,9 
+ 4,6 
+ 4,9 
+19,5 
+ 6,6 

-ü',ö 
-7,9 

+ 6:7 + 7,1 
+14,5 + 3,4 + 6,5 + 2,0 

+ 3,7 
+ 8,7 

+ 9',6 + 5,0 

+ 5,3 + 4,3 
+ 3,1 + 5,2 + 4,3 
+23,8 

+ 4,3 

+ 6,3 
+ 4,7 
+ 3,0 

+ 5,2 
+ 5,4 + 5,1 + 4,6 
+ 5,0 

-4:6 
-0,5 
- 5,2 

-7',i 
-1,5 

+ 1,0 
-0,2 
+ 0,7 
+ 0,5 + 2,1 
+ 0,9 

X 
-4,3 
+ 6,4 + 2,8 
-1,1 
- 7,5 

+ 0,2 
-0,3 
-4,8 
+ 1,6 
- 0,3 
+ 0,4 + o;5 + 0,5 
+ 0,8 + 0,2 + 0,5 + 0,4 

+ 0,1 + 0,5 + 0,4 

-0,2 

+ 0,1 + 0,5 
-0,3 
+ 0,6 + 0,4 
-1,0 

+ 0,3 

+ 0,8 + 0,4 
+ 0,1 

+ 0,2 
+ 0,3 + 0,2 
-0,2 
- 1,5 
+ 0,1 
+ 0,5 

-0,1 
-0,3 
+ 1,4 
- 0,3 + 1,4 
-0,1 

-0,9 
-0,2 
+ 0,6 + 0,7 
- 2,2 
-0,8 

X X 
- 3,7 - 0,1 
-14,3 + 0,8 
-17,6 - 2,6 
-19,9 +32,1 
-26,7 +53,6 

- -0,1 + 1,8 + 0,2 + 0,1 + 0,1 
+ 2,4 + 0,3 
- 1,5 
+ 1,1 + o:s 
+ 0,4 + 0,4 + 0,3 + 0,5 
+ 0,6 + 0,7 
+ 0,1 + 0,3 
+ 0,4 + 0,8 
+ 0,1 + 0,1 

+ 0,1 
+ 0,2 
-0,5 
+ 0,5 
-0,2 

+ 0,3 + 0,5 
~ 0,1 
+ 0,8 + 0,5 
-0,5 

+ 0,3 

+ 0,2 
+ 0,5 
+ 0,6 

+ 0,5 
+ 0,3 
+ 0,3 
+ 0,2 
-0,1 
+ 0,2 + 0,3 

+ 0,3 + 0,3 
+ 0,5 

+ 0,3 

+ 0,3 + 0,3 
+ 0,3 + 0,6 + 0,5 
-1,0 

+ 0,4 

+ 0,1 
+ 0,4 + 0,1 

+ 0,3 + 0,3 + 0,2 
+ 0,3 
+ 0,4 + 0,9 + 0,4 

- 4,1 
- 1,6 

X 

+ o:4 + 0,4 + 0,7 
+ 0,2 
+ 0,2 
+ 0,3 

+ 0,1 + 0,4 

+ 0,5 
+ 0,5 

+ 0,4 
+ 0,3 
+ 0,4 
+ 0,3 + 0,4 
+ 1,1 

+ 0,6 

+ 0,1 + 0,4 
+ 0,2 

+ 0,2 + 0,4 
+ 0,4 + 0,5 
+ 1,1 

Nov. 781Pebr. 791 Mai 791 Aug.79 Nov. 781Febr. 791 Mai 791Aug.79 
gegenüber - gegenüber 

Nov. 771 Febr. 781 Mai 78 IAug. 78 Aug. 781 Nov. 781Febr.79 1 Mai 79 

+ 6,0 
+ 6,2 

+ 6,61 + 6,0 1 + 8,41 + 9,3 + 0,71 + 1,31 + 4,31 + 2,8 + 7,4 + 6,7 +10,5 +12,0 + 0,8 + 1,0 + 5,6 + 4,1 

Okt.78 I Jan.79 !April 791 Juli 79 Okt.78 I Jan.79 !April 791 Juli 79 
gegenüber gegenüber 

Okt.77 1 Jan.78 1 April 781 Juli 78 Juli 78 1 Okt.78 I Jan. 79 1 April 79 

- 0,2 - 0,2 
- -0,3 

+ 5,4 + 5,4 
+ 5,4 + 5,3 
+ 5,3 + 5,2 
+ 5,3 + 4,9 

+ 1,2 + 1,8 + 6,6 
+ 6,3 + 7,9 
+ 8,3 

+ 0,2 
+ 0,1 + 6,3 + 6,1 
+ 6,5 
+ 6,3 

+ 0,7 + 0,8 + 5,3 + 5,5 + 6,0 + 6,4 

+ 0,5 + 0,4 
-0,1 

+ 0,2 + 0,4 

-1,0 
-0,8 
+ 1,1 + 1,0 + 0,2 + 0,1 

+ 0,7 + 0,6 
+ 2,5 + 2,4 
-f 3,2 
+ 3,1 

+ 0,5 + 0,6 + 1,7 + 2,0 
+ 2,3 
+ 2,6 

+ 6,2 + 6,4 + 6,5 + 7,4 + 6,4 + 0,7 + 1,2 + 2,7 + 1,6 
+ 5,7 + 5,8 + 6,0 + 6,8 + 5,9 + 0,6 + 0,9 + 2,4 + 1,9 

+ 5,4 + 5,6 + 6,2 + 5,8 + 5,1 + 0,2 + 1,4 + 1,4 + 2,1 
+ 5,0 + 5,0 + 5,4 + 5,2 + 4,6 + 0,2 + 1,0 + 2,5 + 0,9 

+ 5,3 + 6,8 + 6,8 + 6,8 + 5,8 - + 0,1 + 5,7 -
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Neugestaltung der Handwerksberichterstattung 
auf Basis 1976 

Vorbemerkung 

Die nachfolgenden Ausführungen beschreiben die zum 
1. Quartal 1979 beginnende neue Handwerksberichterstat-
tung auf Basis 1976 in ihrem erhebungstechnischen Kon-
zept. Diese Statistik ersetzt die bisherige Berichterstat-
tung1), die auf dem Berichtskreis der Handwerkszählung 
1968 beruhte und zum 4. Quartal 1978 eingestellt wurde. 

Über Ergebnisse der neuen Berichterstattung wird in 
einem späteren Beitrag berichtet. 

1 Aufgabe der Berichterstattung und Erhebungsbereich 
Die Handwerksberichterstattung (HwB) wird als viertel-

jährliche Stichprobenstatistik seit dem 3. ·Quartal 1960 
durchgeführt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist das „Ge-
setz über die Durchführung laufender Statistiken im 
Handwerk vom 12. 8. 1960 (BGBl. I S. 689), zuletzt geändert 
durch das Handelsstatistikgesetz vom 10. '11. 1978 (BGBl. I 
S. 1733)". Diese Berichterstattung soll insbesondere die 
kurzfristige konjunkturelle und saisonale Entwicklung in 
wichtigen Zweigen des Handwerks beobachten und Struk-
turveränderungen frühZeitig aufzeigen. Das Handwerk, 
das einen Bereich von erheblicher wirtschaftlicher Bedeu-
tung darstellt, weist eine große Zahl mittlerer und kleine".' 
rer Unternehmen auf. Vom Gesetzgeber wurde es daher 
als ausreichend erachtet, eine repräsentative und damit 
kostensparende2) Erfassung von Handwerksunternehmen 
vorzunehmen und vierteljährlich lediglich die Zahl der 
Beschäftigten (zum Quartalsende) und den Umsatz zu er-
fragen. 

Die Handwerksberichterstattung ergänzt somit die in 
mehrjährigen Abständen durchgeführten Handwerkszäh-
lungen, die als Großzählungen bei sämtlichen in die 
Handwerksrolle eingetragenen Einheiten durchgeführt 
werden und mit einem tiefgegliederten Erhebungspro-
gramm einen statistischen Gesamtüberblick und ausge-
wählte Strukturdaten über.das Handwerk vermitteln3). 

Zum Erhebungsbereich der repräsentativen Hand-
werksberichterstattung zählen die selbständigen Hand-
werksunternehmen, die gemäß § 6 der Handwerksord-
nung (HwO) vom 28. 12. 1965 (BGBl. 1966 I. S. 1) in die 
Handwerksrolle eingetragen sind. Dies bedeutet, daß die 
nach § 7 Absatz 4 der HwO ebenfalls in die Handwerks-
rolle einzutragenden handwerklichen Nebenbetriebe nicht 
zu befragen sind. Von den rd. 500 000 selbständigen Hand-
werksunternehmen im Bundesgebiet laut Handwerkszäh-
lung 1977 können entsprechend der Rechtsgrundlage 
maximal 35 000 Stichprobeneinheiten erfaßt werden. Die 
Befragung dieser Unternehmen erfolgt durch die Statisti-
schen Landesämter. 

2 Die Umstellung der Bandwerksberichterstattung 
auf Basis 1976 

Als Auswahlgrundlage der repräsentativen Handwerks-
berichterstattung dienen im wesentlichen die Unterlagen 
der jeweils vorangegangenen Handwerkszählung, wenn-
gleich Neugründungen laufend einbezogen werden. Es läßt 
sich aber trotz aller Sorgfalt nicht vermeiden, daß die 
hochgerechneten Ergebnisse der Handwerksberichterstat-
tung mit wachsendem zeitlichen Abstand zur letzten Zäh-
lung und längerer Berichtsdauer zunehmende Ungenauig-
keiten aufweisen. Diese Abweichungen können anläßlich 

1) Eine ausführliche methodische Darstellung der bisherigen 
Handwerksberichterstattung enthält die Veröffentlichung in der 
früheren Fachserie D (Industrie und Handwerk), Reihe 7, Son-
derbeitrag: Beschäftigte und Umsatz 1970 bis 1974. - Mit Einfüh-
rung in die neue Handwerksberichterstattung. - 2) Siehe die Be-
gründung zu o, g, Gesetz in Drucksache des Bundesrates Nr. 303/59 
vom 2. 10. 1959, s. 1. - 3) Siehe hierzu auch Roemer, P.: ,,Hand-
werkszllhlung 1977 - Methode der Zllhlung und Strukturdaten" in 
WiSta 8/1978, S. 481 ff. 
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von Totalzählungen festgestellt werden und treten um so 
stärker hervor, je feiner die Gesamtdaten nach einzelnen 
Zweigen aufgegliedert werden. Ein Vergleich mit endgül-
tigen Ergebnissen der Handwerkszählung 1977 (Daten für 
1976) zeigte, daß die bisherige Berichterstattung zi.im Teil 
bereits erhebliche Ungenauigkeiten aufwies. 

Eine baldige Umstellung dieser Statistik auf den Be-
richtskreis der Handwerkszählung 1977 und auf Basis 1976 
wurde daher dringend erforderlich. Mit der Umstellung 
war gleichzeitig eine umfassende Neugestaltung der Erhe-
bung verbunden, die im Zusammenhang mit der Reform 
der Statistiken im Produzierenden Gewerbe stand. Zwar 
stellt die Handwerksberichterstattung mit ihren wenigen 
Merkmalen - Beschäftigte, Umsatz gegliedert nach Wirt-
schafts- und Gewerbezweigen - gemessen an anderen 
Statistiken (etwa Kostenstrukturerhebungen, Investitions-
erhebungen, Umweltstatistiken) keine besonderen erfas-
sungsstatistiJSchen Anforderungen. Im Gegensatz hierzu 
stehen die eigentlichen Methodenprobleme der technischen 
und arbeitsorganisatorischen Zusammenführung der Da-
ten und der Hochrechnung. 

' 2.1 Besonderheiten der neuen Berichterstattung 
auf Basis 1976 

Bei der Neukonzeption der Handwerksberichterstattung 
war zu berücksichtigen, daß die Tätigkeiten der Hand-
werksunternehmen in wirtschaftssystematischer Hinsicht 
von der Verarbeitung über das Baugewerbe bis zum Han-
del und zu den Dienstleistungen reichen. Der wirtschaft-
liche Schwerpunkt der Tätigkeiten liegt bei den meisten 
Handwerksunternehmen im Produzierenden Gewerbe. 
Diese Unternehmen sind aufgrund der gesetzlichen Neu-
ordnung der Statistiken im Produzierenden Gewerbe be-
reits in die neuen Statistiken entsprechend den jeweils 
gültigen Abgrenzungen einbezogen. Doppelbefragungen 
von Handwerksunternehmen in den Statistiken des Pro-
duzierenden Gewerbes und in der Stichprobe der Hand-
werksberichterstattung müssen jedoch, u. a. aus recht-
lichen Gründen4), vermieden werden. Des weiteren war 
ebenso wie bisher ein Ergebnisnachweis nach der Wirt-
schaftszweig- und der Gewerbezweigsystematik (siehe 
auch Abschnitt 2.2) sicherzustellen. Aus diesen Gründen 
wurde eine bestimmte Form des Zusammenbaus von 
Daten erforderlich, durch die überdies der zulässige Stich-
probenumfang wirksam genutzt werden konnte. 

Das Konzept der neuen Berichterstattung sieht vor: 
a) im Verarbeitenden Gewerbe - neben den unter d) auf-

geführten Stichprobendaten - Einzelangaben von 
Handwerksunternehmen für Beschäftigte und Umsatz 
aus dem Monatsbericht des Bergbaus und des Ver-
arbeitenden Gewerbes maschinell zu übernehmen8), 

b) im Bauhauptgewerbe - ähnlich wie bisher - die in 
den Handwerkstabellen der Monatserhebung des Bau-
hauptgewerbes für Wirtschaftszweige6) ausgewiesenen 

4) Gemäß § 2 Absatz des o. g. Gesetzes über die Durchführung 
laufender Statistiken im Handwerk sollen Handwerksunternehmen 
nicht befragt werden, bei denen die tätigen Personen· und der 
Umsatz aufgrund des Gesetzes über die Statistik im Produzieren-
den Gewerbe vom 6. November 1975 (BGBl. I S. 2779) erfaßt wer-
den. - S) Die Daten des Monatsberichts liegen in der Gliederung 
der Wirtschaftszweige (rev.), Fassung für das Produzierende Ge-
werbe (SYPRO), vor. Ein .umschlüsseln" auf die entsprechenden 
Wirtschaftszweige in der Fassung der Handwerkszllhlung 1977 und 
auf die Gewerbezweige ist im Verarbeitenden · Gewerbe für 
Zwecke der Handwerksberichterstattung nicht zufriedenstellend 
möglieh. - B) Ergebnisse nach Gewerbezweigen werden im Bau-
hauptgewerbe ebenso wie im Monatsberichtskreis Ausbaugewerbe 
durch einen .Umsteigeschlüssel" von der Wirtschaftszweigsyste-
matik ermittelt. Ein solches vorgehen war vertretbar, da im Bau-
gewerbe eine weitgehend eindeutige Zuordnung zur Gewerbe-
zweigsystematik hergestellt werden kann. 
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Schaubild 1 

HANDWERKSBERICHTERSTAlTUNG AUF BASIS 1976 
ZUSAMMENBAU DER DATEN NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

Veremfachles Schema 

Baugewerbe 
Verarbeitendes Gewarbe (W1nschaftsabteilung 3) Handel, 
(Wlnschaftsabteilung 2) Dienstleistungen Sonstige 

1 von Unternehmen Bauhauptgewerbe Ausbaugewerbe 
und Freien Berufen Wlnschafts-

Einheiten mit ••. Beschäftigten Einhalten mit ... Beschllftluten (Wlnschafts- abteilungen 
(0, 1,5,61 

1-19 1 20 und mehr 1-19 20 und mehr 

„Meldebereich o·• 1 .Meldebereich A" ,.Meldebereich B" 

Jr J,. Jr J,. 
Stichprobe 

Unternehmen 
Angeben des Moneuberlchts· 

bei den kraises mit Aufschll1zfaktoran des Moneuberlchts-
Unternehmen 20 Beschäftigten der Totelerhabung krelses 
mltl.e.1 bls19 und mehr (Summen für 
Beschäftigten (Elnzulaß!IOben) Wlrtschnftszwulge) 

~.-J ~.-J 
Aufgeschlitzte 

Hochrechnung Angeben 

auf alle des Moneuberlchts-

Unternehmen kraises 
(Summen für 
Wlrtscheftszwelge) 

l .i 
E~ls Ergalmls 
des Verarbeitenden des 
Gewerbes Bauhau-werbes 

1 
1 

' 

aufgeschätzten Gesamtumsätze und ~eschäftigtenzahlen 
in die Handwerksberichterstattung zu übernehmen?). 

c) Im Ausbaugewerbe sind neben den unter d) erwähn-
ten Stichprobendaten die im Rahmen der Monats-
erhebung des Ausbaugewerbes für Wirtschaftszweige 
ermittelten Summen von Beschäftigtenzahlen und Ge-
samtumsätzen der Betriebe von Handwerksunterneh-
men mit 20 Beschäftigten und mehr in die Bericht-
erstattung zu überspielen8). 

d) In den ausgewählten Wirtschaftszweigen des Handels, 
des Dienstleistungsgewerbes und der durch die obenge-
nannten Statistiken nicht erfaßten Bereiche (Unter-
nehmen mit im allgemeinen 1 bis 19 Beschäftigten) des 
Verarbeitenden Gewerbes und des Ausbaugewerbes 
werden die Beschäftigtenzahl und der Umsatz mit 
einer Zufallstichprobe erhoben. 

Bei den Angaben der Monatserhebungen im Bauhaupt-
und Ausbaugewerbe handelt es sich um Betriebsdaten. 
Eine Heranziehung solcher Daten für die unternehmens-
orientierte Handwerksberichterstattung war jedoch ver-
tretbar, da im handwerklichen Baugewerbe Einbetriebs-
unternehmen bei weitem überwiegen. 

Aus den oben genannten vier „Meldebereichen" (siehe 
auch die Schaubilder 1 und 2) sollen Daten, die in unter-
schiedlicher Form vorliegen, zusammengeführt und so-

7) Auf eine Stichprobe bei Unternehmen des Bauhauptgewerbes 
mit 1 bis 19 Beschäftigten konnte verzichtet werden, da diese Ein-
heiten nur einen Anteil (z. B. gemessen an der Zahl der Beschäf-
tigten) von rund 30 •to haben und andererseits die Aufschätzfak-
toren jährlich neu berechnet und damit aktualisiert werden. -
8) Einheiten mit 1 bis 19 Beschäftigten haben im Ausbaugewerbe 
einen Anteil z. B. an der Beschäftigtenzahl insgesamt von über 
70 °/o. Da auch die jährliche Erhebung im Ausbaugewerbe Betriebe 
von Unternehmen mit 1 bis 9 Beschäftigten nicht erfaßt, konnte 
ein Aufschätzverfa.hren wie im Bauhaüptgewerbe nicht angewandt 
werden. 
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1 

1-19 20 und mehr 
abteilungen 4,7) 

„Meldebereich D"' „Meldebereich C" ,.Meldebereich D" 

J,. + + 1 

1 
1 

Stichprobe Angaben 1 
beiden - des Moneuberlchts- Stichprobe 1 Unternehmen kreises bei Unternehmen 
mlt1 bls19 (Summen für aller Größenklassen 1 
Beschäftigten W1rtscheftszweigel 1 

l l 1 
1 -

Hochrechnung Zuschätzung 
auf alle Hochrechnung aus den 

Unternahmen auf alle Ergebnissen 
mlt1 bls19 Unternehmen der Wlnschafts-
Beschäftigten abteilungen 

(2,3,4. 71 

~+--- .i 
E~ls 

E~lssa 
für Handel und 

des Dienstleistungen 
Ausbaugewerbes von Unternehmen 

und Freien Berufen 

1 

1 1 

Ergebnisse 
für Handwerk insgesamt 
(Wlnschaftsabtellungen 0 bis 7) 
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dann hochgerechnete Ergebnisse nach Wirtschafts- und 
Gewerbezweigen ermittelt werden. Die ZusalllilJ.enführung 
der Daten muß vollständig und überschneidungsfrei sein. 
Dies ist nur durch einen regelmäßigen Abgleich zwischen 
den einzelnen Erhebungen zu erreichen. 

Das neue Konzept der Handwerksberichterstattung 
dient durch die Verwendung bereits in anderen Statistiken 
erhobener Daten in starkem Maße der Entlastung aus-
kunftspflichtiger Unternehmen von amtlichen Erhebun-
gen. Es stellt gleichzeitig jedoch hohe Anforderungen in 
technischer und organisatorischer Hinsicht und ist mit 
einem erheblichen Arbeitsaufwand für die Statistischen 
Ämter verbunden. 

, Im Vergleich zur neuen Berichterstattung sah die bishe-
rige Erhebung eine Stichprobenbefragung in den Berei-
chen außerhalb des Bauhauptgewerbes und eine Zusteue-
rung von Daten nur aus der Monatserhebung im Bau-
hauptgewerbe vor. Auf Angaben aus dem Monatsbericht 
im Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe sowie aus der 
Monatserhebung im Ausbaugewerbe konnte nicht zurück-
gegriffen werden, da bis einschließlich 1976 Handwerks-
unternehmen dort nicht erfaßt wurden bzw. das Berichts-
system im Ausbaugewerbe erst 1977 aufgebaut wurde. 

Die neue Handwerksberichterstattung weist weiterhin, 
im Gegensatz zur bisherigen Berichterstattung, die U m -
s ä t z e o h n e Um s a t z s t e u e r nach. Damit wird eine 
Vergleichbarkeit zu anderen Statistiken des Produzieren-
den Gewerbes erreicht, in denen die Umsätze ebenfalls 
„netto" dargestellt werden. Gleichzeitig liegen aus der 
Handwerkszählung 1977 Umsatzdaten für 1976 sowohl 
ohne als auch einschließlich Umsatzsteuer vor, so daß an-
hand der Zählungsangaben Ergebnisse der bisherigen und 
der neuen Berichterstattung einander gegenübergestellt 
werden können. 
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Schaubild 2 

HANDWERKSBERICHTERSTATTUNG AUF BASIS 1976 
ZUSAMMENBAU DER DATEN NACH GEWERBEZWEIGEN 

Vereinfachtes Schema 

Monatsbericht Monatsbericht Stichprobe 
im Verarbeitenden Gewerbe und Im Ausbaugewerbe 
ij8W8ils Unternehmen mit 1 bis 19 Beschäftigten), 
Im Handel und den Dlenstlelstungan 

im Bergbau und Verarbeitenden 
Gewerbe 

Monatsbericht 
Im Ausbaugewerbe 
(Summen filr Wirtscheftszwelga) 

Im Bauheuptgawerbe 
(aufgeschlitzte Summen 
filr Wirtschaftszweige) (Einzelangaben) 

(Unternehmen aller Größenklassen) 

Individuelle Erfassung 
des Gewerbezweiges 
(Stemmbend) 

Daten filr Gewerbezwelga 

Individuelle Erfassung 
des Gewerbezweiges 
(Stemmbend) 

(ohne die G8W8rbezwelge des Bauheuptgewarbes 
und ohne Angaben des Monatsberichtskreises 
Ausbaugawerbe) 

Schematisierte Umschlilsselung 
von Wirtscheftszwelgan 
auf Gewerbezwelga 

Daten für Gawerbezwelga 
des Monatsberichtskreises 
Ausbaugawerbe 

Schematisierte Umschl!bselung 
van Wirtschaftszweigen 
auf Gewerbezweige 

Daten filr Gewerbezwelga 
des Bauheuptgawerbes 

Daten filr GewerbezWelga 
(ohne die Gawerbezweiga 
des Bauhauptgewerbes) 

2.2 Systematische Gliederung 

Die Ergebnisse der neuen Handwerksberichterstattung 
werden ebenso wie diejenigen der Handwerkszählung 1977 
nach zwei Systematiken aufbereitet, und zwar für ausge-
wählte Positionen der Wirtschaftszweigsystematik (WZ) 
rev., Fassung für die Handwerkszählung 1977, und der Ge-
werbezweigsystematik („Verzeichnis der Gewerbe, die als 
Handwerk betrieben werden können" gemäß Anlage A 
der Handwerksordnung vom 28. 12. 1965 - BGBl. 1966 I 
S. 1). Eine ausführliche Darstellung dieser beiden Syste-
matiken wurde bereits an anderer Stelle gegeben9). 

Bei der Neuauswahl der in der Handwerksberichterstat-
tung darzustellenden Wirtschafts- und Gewerbezweige 
wurden vor allem diejenigen Zweige berücksichtigt, wel-
che die kurzfristige Entwicklung im Handwerk gut dar-
stellen und deren Umsatz und Beschäftigtenzahl gemessen 
am Handwerk insgesamt besonders hoch lag. Es war dar-
über hinaus zu prüfen, inwieweit zusammenfassende Posi-
tionen (z. B. Ein- und Zweisteller der Wirtschaftszweig-
systematik) durch ausgewählte Stichprobenzweige genügend 
repräsentiert wurden. Auch die ,,Verflechtungen" zwi-
schen der Wirtschafts- und der Gewerbezweigsystematik 
(anhand von Daten der Handwerkszählung 1977) waren 
festzustellen, um stärkere Verzerrungen in den Ergebnis.-
sen zu vermeiden. Nicht zuletzt wurde auf eine weitge-
hende Vergleichbarkeit zur bisherigen Berichterstattung 
in systematischer Hinsicht geachtet. 

Die Zahl der erfaßten Zweige konnte gegenüber der bis-
herigen Erhebung erhöht werden (siehe übersieht). Das 
für den Bereich des Baugewerbes gewählte Verfahren 
führte allerdings zu gewissen Beschränkungen im Ergeb-
nisnachweis nach Wirtschafts- und Gewerbezweigen. Ins-
gesamt umfassen die in der Stichprobe der neuen Bericht-< 
erstattung (ohne Bauhauptgewerbe) ausgewählten Zwei-
ge nach der Wirtschaftszweigsystematik in tiefster Glie-
derung 32 Positionen (im Vergleich zU 21 Positionen in der 
vorangegangenen Berichterstattung). Hinzu kommen vier 
Positionen für das Bauhauptgewerbe sowie 17 zusammen-
fassende Positionen für Wirtschaftsunterabteilungen, -ab-

9) Siehe Fußnote 1. 
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Ergebnisse nach Gewerbezwelgan, 
maschinelle Korrektur durch die 
Wirtschaftszweigergebnisse 
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teilungen und Handwerk insgesamt. Der Anteil der ausge-
wählten Zweige am gesamten Handwerk liegt nach Anga-
ben der Zählung 1977 bei rd. 93 O/o bezogen auf die Be-
schäftigtenzahl und 91 °/o gemessen am Umsatz. Die Zahl 
der in der Stichprobe erfaßten Gewerbezweige beläuft 
sich auf 31 (zuzüglich 5 Gewerbezweigen bzw. Zweig-
zusammenfassungen, die durch Umschlüsseln von Wirt-
schaftszweigdaten aus dem Bauhauptgewerbe übernom-
men werden). Ferner werden zusammenfassende Ergeb-
nisse für die 7 Gewerbegruppen ermittelt. Durch diese 
Auswahl wurde eine der Wirtschaftszweiggliederung ver-
gleichbare Tiefengliederung der Ergebnisse auch nach der 
Gewerbezweigsystematik erreicht. 

3 Durchfiihrungsfragen des neuen Berichtssystems 
Das zeitliche Konzept der Umstellung sah vor, die bis-

herige Berichterstattung mit dem vierten Quartal 1978 
einzustellen und die neue zum 1. Quartal 1979 zu begin-
nen. Um für 1979 einen Vergleich zum Vorjahresquartal 
sowie einen Anschluß an das Jahr 1976 (Berichtsjahr der 
Handwerkszählung 1977) zu erhalten, war außerdem der 
neue Berichtskreis für die einzelnen Quartale 1978 und für 
das Jahr 1977 (Beschäftigte am 30. 9. 1977 sowie Jahresum-
satz) zu befragen. 

Die Neuauswahl der Stichprobeneinheiten, konnte in 
den Statistischen Landesämtern erst nach bestimmten 
Vorbereitungen getroffen werden. Zunächst waren in der 
Auswahlgrundlage der Handwerkszählung 1977 diejenigen 
Handwerksunternehmen festzustellen, die im Jahr 1978 
durch den Monatsbericht im Bergbau und Verarbeitenden 
Gewerbe10) erfaßt wurden, sowie jene Unternehmen, die 
bereits früher zur Handwerksberichterstattung meldeten. 
Hiernach erfolgte in den Ländern die Neuauswahl der 
Stichprobenunternehmen11) entsprechend den vorgegebe-
nen Auswahlplänen. Der Stichprobenziehung lagen unter-
schiedliche Auswahlpläne zugrunde: 

10) Hierdurch konnten auch diejenigen Unternehmen für die 
Stichprobe berücksichtigt werden, die seit der Handwerkszählung 
1977 ihren wirtschaftlichen Schwerpunkt verlagert hatten (etwa 
von der Verarbeitung zum Handel) oder deren Beschäftigtenzahl 
unter die Erfassungsgrenze des Monatsberichts gesunken war. -
11) Maßgebend für die Abgrenzung der verschiedenen Melde-
bereiche war das 3. Quartal 1978. 
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übersieht: Handwerksberichterstattung auf Basis 1976 - Zweige, für die Ergebnisse aus der Stichprobenbefragung 
nachgewiesen werden -

Nr.der 
1 

Wirtschaftszweige2) Nr. der Gewerbezweige4) . 
Systematik!) Systematik3) 

222 Verarbeitung von Steinen und Erden (ohne Grobkeramik, 109 Fliesen-, Platten- und Mooaikleger 
Schleifmittel) 110 Betonstein- und Terrazzohersteller 

111 Estrichleger 
239 1 Schl011Serei, Schmlederei u. II. 113 Steinmet2en und Steinbildhauer 
239 5 Reparaturwerkstätten für Landmaschinen 115 Maler und Lackierer 

240 Herstellung von Stahl- und Leichtmetallkonstruktionen, 201 Schmiede 
Weichenbau 202 Schlosser 

242 Maschinenbau 204 Maschinenbauer (Mühlenbauer) 
249 1 Reparatur von Kraftfahr2eugen, Fahrrädern, Lackierung 207,207 A Mechaniker (Nähmaschinen-, Zwelradmechaniker),Kälte-

250 Elektrotechnik 209 
anlagenbauer 

Kraftfahrzeugmechaniker 
252 Feinmechanik, Optik 211 Landmaschinenmechaniker 
259 Reparatur von Gebrauchsgütern aus der Unterabteilung 25 214, 215 Klempner, Gas- und Wasserinstallateure 

216 Zentralheizungs- und Lüftungsbauer 
261 1 Herstellung von Bauelementen aus Holz (ohne Fertigteilbauten) • 218 Elektroinstallateure 
261 3/4 Herstellung von Holzmöbeln und sonstigen Holzwaren 222 Radio- und Fernsehtechniker 
268 1 Druckerei 223 Uhrmacher 

276 Bekleidungsgewerbe . 301 Tischler 
279 Reparatur von Schuhen, Gebrauchsgütern aus Leder u. II. 

401, 402 Herrenschneider, Damenschneider 
284 Herstellung von Backwaren 413 Schuhmacher 
291 4 Fleischverarbeitung (ohne Tal~elzen u. II.) 418 Raumausstatter 

310 1 Klempnerei, Gas- und Wasserinstallation 501 Bäcker 
310 3 Jnstallation von Heizungs-, Klima- und gesundheitsteehnischen 502 Konditoren 

Anlagen 503 Fleischer 

310 5 Elektroinstallation 601 Augenoptiker 
316 21 Glasergewerbe 606 Zahntechniker 
316 24/7 Maler- und Lackierergewerbe, Tapetenkleberei 607 Friseure 
316 31 Bautischlerei 608, 610 Färber und Chemischreiniger, Wäscher und P!ätter 
316 5 Fußboden-, Fliesen- und Plattenlegerei 611 Gebäudereiniger 

431 Einzelhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken, Tabakwaren 701 Glaser 
432 Einzelhandel mit Textilien, Bekleidung, Schuhen, Lederwaren 707 Fotografen 
434 Einzelhandel mit elektrotechnischen Erzeugnissen, Musik- 709 Buchdrucker, Schriftset2er, Drucker 

Instrumenten 
438 Einzelhandel mit Fahrzeugen 
433, 

Übriger Einzelhandel 435-437' 439 

731 Wäscherei, Reinigung 
735 1 Friseurgewerbe 
739 1 Fotografisches Gewerbe 
741 9 Sonstige Gebäudereinigung u. II. (ohne Fassad~:) 

1) Systematik der Wirtschaftszweige (WZ) rev., Fassung für die Handwerkszählung 1977 (Kurzbezeichnungen). - 2) Außerdem werden Ergebnisse für Zweige des 
Bauhauptgewerbes sowie für zusammenfassende Positionen (Wirtschaftsunterabteilungen, Wirtschaftsabteilungen sowie Handwerk insgesamt) ausgewiesen. - 3) V er-
zeichnis der Gewerbe, die als Handwerk betrieben werden können (Anlage A der Handwerksordnung vom 28. 12. 1965). - •) Außerdem wer jen Ergebnisse für die 
Gewerbezweige des Bauhauptgewerbes 101 + 102 + 107 (Maurer, Beton- und Stahlbetonbauer, Straßenbauer), 105 (Zimmerer), 106 (Dachdecker), 108 (Wärme-, 
Kälte-,Schallschutzisolierer), 114 (Stukkateure) sowie für Gewerbegruppen ausgewiesen. 

Unternehmen, die am Stichtag der Handwerkszählung 
1977 (31. 3. 1977) bestanden hatten, konnten in einem nac!;\ 
Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen ge-
schichteten Auswahlplan mit unterschiedlichen Auswahl-
sätzen berücksichtigt werden12). Je nach Gründungsdatum 
der Unternehmen wurde dabei die Beschäftigtenzahl zum 
30. 9. 1976 bzw. zum 31. 3. 1977 zugrunde gelegt. 

Darüber hinaus werden neugegründete Unternehmen 
nach dem Zählungsstichtag laufend durch einen nach Ge-
werbezweigen gegliederten Auswahlplan13) einbezogen. 
Damit soll ein „sterbender" Berichtskreis und langfristig 
eine Untererfassung von Handwerksunternehmen in der 
Berichterstattung vermieden werden. Insgesamt wurden 
die Stichprobenumfänge so festgelegt, daß größere Länder, 
zwar mit genaueren Ergebnissen rechnen können, jedoch 
auch für kleinere Länder noch verläßliche Schätzergeb-
nisse zu erwarten sind. In den einzelnen Ländern dürften 
umsatzstarke Wirtschaftszweige im allgemeinen relativ 
genauere Ergebnisse aufweisen als umsatzschwache 
Zweige. 

Um die zur bisherigen Erhebung meldenden Unterneh-
men zu entlasten, wurde bei der Stichprobenauswahl --., 
soweit möglich - ein Austausch der Berichtseinheiten 
(Rotation) vorgenommen. Bedingt dadurch ließen sich 

12) Zusätzlich hierzu wurden die Unternehmen der Handwerks-
zählung vor der Stichprobenziehung maschinell nach Gewerbe-
zweigen und der Höhe des Umsatzes angeordnet. - 13) Die Aus-
wahl erfolgt hier aufgrund der Neueintragungen in die Hand-
werksrolle; die Rolleneintragungen enthalten lediglich Angaben 
Uber den Gewerbezweig, nicht jedoch über den Wirtschaftszweig 
oder die Beschäftigtenzahl der Handwerksunternehmen. 
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jedoch Anlaufschwierigkeiten und Verzögerungen beim 
Fragebogenrücklauf nicht vermeiden. Ein -vollständiger 
Rücklauf ist jedoch zu Beginn einer Erhebung notwendig, 
um methodisch einwandfreie Ergebnisse zu erhalten. 

Die Handwerksberichterstattung ist mit mehreren 
monatlichen Statistiken im Produzierenden Gewerbe eng 
verzahnt. Auch nach vollzogenem Berichtskreisaufbau 
sind daher Änderungen in der Meldepflicht zu den monat-
lichen Erhebungen unmittelbar für die Berichterstattung 
festzustellen. Änderungen ergeben sich beispielsweise aus 
einer zu- bzw. abnehmenden Beschäftigtenzahl der Unter-
nehmen oder eingetretenen Verlagerungen des wirtschaft-
lichen Schwerpunkts. Handwerksunternehmen, die neu zu 
den monatlichen Statistiken meldepflichtig werden, sind 
nicht mehr durch die Stichprobenbefragung zu erfassen; 
ihre Angaben_ sind dann aus den Monatserhebungen in die 
Handwerksberichterstattung zu übernehmen. Umgekehrt 
werden Handwerksunternehmen, die nicht mehr zu den 
monatlichen Statistiken auskunftspflichtig sind, unter be-
stimmten Voraussetzungen in der Stichprobe der Bericht-
erstattung zusätzlich berücksichtigt14). Die Abgrenzung der 
Berichtskreise in den Monatserhebungen erfolgt zu unter-
schiedlichen Terminen (Verarbeitendes Gewerbe: zu Jah-
resanfang; :aaugewerbe: gegen Jahresende) und wird über 
die Kartei im Produzierenden Gewerbe gesteuert. Aus 
diesem Grunde sieht das Erhebungskonzept der Bericht-
erstattung vor, die zur vierteljährlichen Statistik melden-
den Einheiten in die Kartei einzubeziehen. Änderungen in 
der Berichtspflicht können daher von den Statistischen 

14) Bei der Festlegung des Stichprobenumfangs wurden ent-
sprechende Reserven für „Bereichswechsler" vorgesehen. 
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Landesämtern in umfangreichen Arbeitsschritten unmit-
telbar für Zwecke der Handwerksberichterstattung festge-
stellt werden. Damit sind die Voraussetzungen gegeben, 
die verschiedenen Meldebereiche in der Berichterstattung 
regelmäßig neu festzulegen, wie es aus methodischen 
Gründen erforderlich ist. 

4 Hochrechnung 
Bei der Handwerksberichterstattung handelt es sich im 

wesentlichen um eine Stichprobenerhebung mit gebunde-
ner Hochrechnung. Dies bedeutet u. a., daß die Ergebnisse 
der Stichprobeneinheiten einmalig für 1976 - soweit 
möglich - an die Ergebnisse der Handwerkszählung 1977 
angepaßt werden. Ergebnisse für zusammenfassende Posi-

tionen (z. B. Wirtschaftsunterabteilungen und -abteilungen) 
werden durch Zuschätzung von den Stichprobenzweigen 
ermittelt. Des weiteren erfolgt eine laufende Angleichung 
der Gewerbezweigdaten an die Wirtschaftszweigergeb-
nisse in der Summe, um für Handwerk insgesamt identi-
sche Ergebnisse nach beiden Systematiken zu erhalten. 
Diese Grundzüge des Hochrechnungsverfahrens werden 
im laufenden Berichtssystem beibehalten und ermöglichen 
so den Nachweis von hochgerechneten Vierteljahresergeb-
nissen. Bezüglich weiterer Einzelheiten wird auf einen 
ausführlichen Beitrag verwiesen, der in Fachserie 4 (Pro-
duzierendes Gewerbe) zur Umstellung der Handwerksbe-
richterstattung wiedergegeben wird. 

Dipl.-Volkswirt Peter Roemer 

Indizes ·in der Lo·h·nstatistik 
auf der Basi.s 1976 

Vorbemerkung 
In der amtlichen Statistik ist als einheitliches neues 

Basisjahr für alle Indizes das Jahr 1976 festgelegt worden. 
Im allgemeinen ist mit der Wahl eines neuen Basisjahres 
die Aufstellung eines den veränderten Verhältnissen ent-
sprechenden Wägungsschemas verbunden. Ein Index kann 
aber auch durch einfache Umbasierung, indem rein rech-
nerisch das neue Basisjahr gleich 100 gesetzt wird, auf 
eine neue Basis gestellt werden. Das letztgenannte Ver-
fahren wurde für das Jahr 1976 bei den Indizes der Lohn-
statistik angewandt. Im folgenden Beitrag werden die 
Gründe hierfür dargelegt. 

Im Bereich der Lohnstatistik werden Tarif- und Ver-
dienstindizes berechnet, und zwar 

Tarifindizes 
Index der tariflichen Stundenlöhne 
Index der tariflichen Wochenlöhne 
Index der tariflichen Monatsgehälter 
Index der tariflichen Wochenarbeitszeit 

der Arbeiter 
Index der tariflichen Wochenarbeitszelt 

der Angestellten 
Index der Tariflöhne in der Land-

wirtschaft 

Verdienstindizes 
Index der durchschnittlichen Brutto-

stundenverdienste 
Index der durchschnittlichen Brutto-

wochenverdienste 
Index der durchschnittlich bezahlten 

Wochenstunden 
Index der durchschnittlichen Brutto-

monatsverdienste der Angestellten 
in Industrie und Handel 

in der gewerblichen 
Wirtschaft und bel 
Gebietskörper-
schaften 

} 
der Arbeiter 
in der Industrie 

Die folgenden Ausführungen gelten für diese Indizes 
mit Ausnahme des Index der Tariflöhne in der Landwirt-
schaft, der schon für das Basisjahr 1970 mangels neuerer 
Beschäftigtenzahlen nur umbasiert werden konnte. 

Methodische Bemerkungen 
Die Indizes in der Lohnstatistik haben die Aufgabe, die 

reine Lohn- bzw. Verdienstentwicklung 1) zum Ausdruck 
zu bringen. Während die mit der laufenden Verdiensterhe-
bung ermittelten Durchschnittsverdienste sich schon 
allein dadurch verändern können, daß sich Umschichtun-
gen in der Zusammensetzung der Beschäftigten, z. B. hin-
sichtlich des Geschlechts, der Leistungsgruppenzugehörig-
keit und der Beschäftigungsart, vollziehen, werden diese 
die Durchschnittsverdienste beeinflussenden strukturellen 
Veränderungen durch die Berechnung von Indizes ausge-
schaltet. Dies wird erreicht, indem die Beschäftigtenzah-
len des Basisjahres für die weiteren Indexberechnungen 
unverändert gehalten, d. h. festgeschrieben werden. Ein 
Festschreiben der Beschäftigtenzahlen ist allerdings nur 
so lange vertretbar, wie sich die wirklichen Verhältnisse 
nicht wesentlich von den festgeschriebenen fortentwik-
keln. Ist das der Fall, muß ein neues Wägungsschema mit 
zeitnahen Beschäftigtenzahlen aufgestellt werden, das 
einer neuen Basis die Grundlage gibt. 

Die Entscheidung, wann ein neues Basisjahr eingeführt 
werden muß, wird einheitlich für alle Indizes getroffen. 
Hierbei sind allgemeinwirtschaftliche Gesichtspunkte 
maßgebend, die heute nicht mehr nur auf nationaler 
Ebene, sondern auch aus der gemeinsamen Sicht der in 
den Europäischen Gemeinschaften zusammengeschlosse-
nen Volkswirtschaften zu bedenken sind. Da sich das 
Mengengerüst bei den von der amtlichen Statistik berech-
neten Indizes teilweise unterschiedlich entwickelt, kommt 
es vor, daß sich bei der allgemeinen Festlegung eines 
neuen Basisjahres ein neues Wägungsschema für den 
einen oder anderen Index noch gar nicht als notwendig 

l) Die Begriffe "Lohn" und .verdienst• werden im folgenden als 
Kurzfassungen für die ausführlichen Bezeichnungen .tarifliche 
Löhne, Gehälter und Wochenarbeitszeiten" sowie „durchschnitt-
liche Bruttostunden-, Bruttowochen-, Bruttomonatsverdienste und 
Wochenstunden" verwendet. 

Tabelle 1: Erfaßte Arbeiter und Angestellte 1) nach dem Geschlecht in ausgewählten Wirtschaftsbereichen 
Ergebnisse der Gehalts- und LOhnstrukturerhebung 1966 und 19722) 

Arbeiter Angestellte 

Wirtschaftsbereich 1966 1 1972 1966 1 1972 
von 100 erfaßten Arbeitern bzw. Angestellten vorstehender Bereiche waren 

Männer 1 Frauen 1 Männer 1 Frauen 1 Männer 1 Frauen 1 Männer 1 Frauen 

Produzierendes Gewerbe, Handel, Kreditinstitute und 
Versicherungsgewerbe ••••••••.•••....•••••••.••. - - - - 58 42 60 40 

Produzierendes Gewerbe „ ....... „ „ . „ „ ......... 81 19 80 20 65 35 67 33 
Energiewirtschaft und Wasserversorgung, Bergbau .. 98 2 98 2 82 18 80 20 
Verarbeitende Industrie (ohne Bauindustrie) ..•••.••. 76 24 75 25 64 36 66 34 
Baugewerbe • „ ..•••. „ . „ ... „ „ . „ ..... „ . „ .. 100 0 100 0 70 30 70 30 

Handel .„ .................... „ ................. - - - - 46 54 48 52 
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe .......••••• - - - - 52 48 51 49 

1) Ohne Angestellte der Leistungsgruppe 1 und Meister. -2) Stand: jeweils Oktober. 
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erweist. Das trifft für die Indizes der Lohnstatistik zu. 
Gründe hierfür sind die relativ geringen Veränderungen 
der Gewichte sowie die Homogenität des darzustellenden 
Merkmals, d. h. der Löhne und Verdienste. 

Ein neues Wägungsschema kann sich von dem alten 
durch Umstrukturierung, d. h. durch Fortfall bisheriger 
und Aufnahme .anderer Meßziffernreihen, sowie durch 
Verschiebungen der Besetzungszahlen bei den verbleiben-
den Meßziffernreihen ändern. Eine Umstrukturierung, wie 
sie beispielsweise bei Preisindizes durch den Austausch 
von einbezogenen Waren entsteht, gibt es bei den Ver-
dienstindizes nicht, da sämtlic.he bei der Verdiensterhe-
bung anfallenden Verdienstreihen in die Indizes eingehen. 
Bei den Tarifindizes wird mit der Erstellung eines neuen 
Wägungsschemas zwar immer eine neue Auswahl der 
Tarife vorgenommen, letztlich haben sich aber bisher mit 
nur geringen Ausnahmen stets die gleichen Tarifverträge 
als repräsentativ für die Gesamtheit erwiesen. Das 
Wägungsschema kann sich also nur durch Verschiebungen 
in der Zusammensetzung der Beschäftigten ändern. Tat-
sächlich sind die Beschäftigtenzahlen in ihrem Verhältnis 
zueinander jedoch ziemlich stabil geblieben, wie die 
Tabellen 1 bis 3 zeigen. Hierin sind die Beschäftigtenzah-
len der Jahre 1966 und 1972 in der Gliederung nach Ge-

schlecht, Wirtschaftsbereich, Wirtschaftszweig und Lei-
stungsgruppe gegenübergestellt. Für einen näher zum 
neuen Basisjahr 1976 liegenden Zeitpunkt steht kein ge-
eignetes Material zur Verfügung, da Beschäftigte in der 
Gliederung nach Tarifverträgen und Lohngruppen, die für 
den Aufbau der Wägungsschemata unbedingt vorliegen 
müssen, nur aus den Gehalts- und Lohnstrukturerhebun-
gen (GLS) verfügbar sind. Diese Erhebungen werden nur 
in sechsjährigem Turnus durchgeführt. Im allgemeinen 
müssen die Beschäftigtenzahlen deshalb einem mehr oder 
minder weit zurückliegenden Jahr entnommen werden. 
Auch das Wägungsschema des Basisjahres 1970 hatte auf 
den Ergebnissen der GLS 1966 beruht. 

Die Gegenüberstellung der Ergebnisse von 1966 und 1972 
ergibt im einzelnen: 

1. Die Aufteilung der Arbeiter und der Angestellten nach 
dem Geschlecht war in den beiden Beobachtungsjahren 
nahezu unverändert (siehe Tabelle 1). 

2. Die Verteilung der Beschäftigten auf die Wirtschafts-
zweige (siehe Tabelle 2) wies nur in Einzelfällen Ab-
weichungen auf, die aber höchstens 2 bis 3 Prozent-
punkte betrugen. 

Tabelle 2: Erfaßte Arbeiter und Angestellte 1) nach Geschlecht und Wirtschaftszweigen 
Ergebnisse der Gehalts- und Lohnstrukturerhebung 1966 und 19722) 

Prozent 

Arbeiter Angestellte 

M&mer 1 Prauen M&mer 1 Prauen 
Wirtschaftszweig Anteil an der Gesamtzahl der Erfaßten im 

Produzierenden Gewerbe 
1 

Produzierenden Gewerbe, Handel, 
Kreditinstitute und V ersicherungsgewcrbe 

1966 1 1972 1 1966 1 1972 1 1966 1 1972 1 1966 1 1972 
l 

Produzierendes Gewerbe, Handel, Kreditinstitute 
und Versicherungsgewerbe .............•......... - - - - 100 100 100 100 

Produzierendes Gewerbe .............. „ ......•.... 100 100 100 100 64,2 64,2 45,9 45,7 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung, Bergbau 8,2 6,0 - - 5,4 4,9 1,6 1,8 
Energiewirtschaft und Wasserversorgung ......... 2,0 2,4 0,3 0,4 2,7 3,2 1,2 1,4 
dar.: Elektrizitätserzeugung und -vertellung ......• 1,1 1,1 0,2 0,1 1,4 1,4 0,6 0,7 
Bergbau ..............•......... „ .•.....•••• 6,1 3,6 - - 2,7 1,7 0,4 0,3 

Steinkohlenbergbau ...........•. „ ••.•••.• „ 5,0 3,0 - - 2,1 1,3 0,3 0,2 
Braun- und Pechkohlenbergbau ............... 0,5 0,2 - - 0,3 - 0,1 -Erzbergbau .................... „ ........... 0,2 0,1 - - 0,1 - 0,0 -
Kali- und Steinsalzbergbau sowie Salinen ....... 0,3 0,2 - - 0,2 - 0,0 -Übriger Bergbau ............... „ ...•.•••.•• 0,2 0,2 - - 0,1 - 0,1 -

Verarbeitende Industrie (ohne Bauindustrie) ......... 74,5 77,3 99,6 99,5 54,3 55,2 42,1 41,8 
Chemische Industrie (ohne Chemiefaserindustrie) •. 4,1 4,1 4,6 4,8 5,0 5,4 4,2 4,7 
Chemiefaserindustrie ....... „ ..... „ •........ „ 0,6 0,6 0,5 0,4 0,3 0,3 0,2 0,2 
Mineralölverarbeitung ......................... .0,4 0,4 0,1 0,1 0,5 0,5 0,3 0,2 
Kunststoft'verarbeitende Industrie ................ 1,0 1,6 2,2 3,3 0,6 1,0 0,7 0,9 
Gummi- und asbestverarbeitende Industrie ........ 1,2 1,4 1,8 1,6 0,8 0,8 0,6 0,6 
Industrie der Steine und Erden .................. 3,7 3,6 0,4 0,3 1,3 1,3 0,8 0,9 
feinkeramische Industrie •...................... 0,6 0,6 1,8 1,7 0,3 0.3 0,3 0,3 
Glasindustrie .......... „ ................. „ .•. 1,1 1,1 1,1 0,9 0,4 0,4 0,3 0,3 
Bisen- und Stahlerzeugung . „ „ „ „ ... „ „ ..... 6,4 6,6 0,8 1,2 2,9 2,8 1,4 1,5 
NB-Metallerzeugung und -gießerei .............. 1,3 1,5 0,6 0,7 0,6 0,7 0,5 0,5 
Stahl- und Leichtmetallbau ..................... 3,3 3,3 0,2 0,3 2,0 2,0 1,1 1,1 
Maschinenbau ...•.. „ ........................ 11,6 11,5 4,1 3,6 10,5 9,2 6,2 5,7 
Straßenfahrzeugbau ... „ ••.••••.•••.•....•..•.• 7,7 8,8 3,6 4,1 4,8 4,6 2,7 2,6 
Luftfahrzeugbau ................. „ ....•••••.• 0,3 0,4 0,1 0,2 0,4 0,8 0,3 0,4 
Schiffbau .................................... 1,0 1,0 0,0 0,1 0,5 0,5 0,2 0,2 
Elektrotechnische Industrie 6,7 7,1 15,8 18,2 9,0 9,6 6,6 6,3 
Feinmechanische und optisch~ ;~~~·ühr~dwiri~ 1,2 1,1 2,8 3,2 1,0 1,1 1,0 1,0 
BBM-Warenindustrie .......................... 3,9 5,3 5,4 7,9 2,0 2,9 2,0 2,6 
Musikinstrumenten-, Sportgeräte-, Spiel- und 

1,3 0,2 0,2 0,4 0,4 Schmuckwarenindustrie ...................... 0,4 0,4 1,4 
Sagewerk9 und holzbearbeitende Industrie .•...... 0,9 0,8 0,4 0,3 0,3 0,2 0,2 0,2 
Holzverarbeitende Industrie ........•....•••.... 3,5 3,5 2,3 2,3 1,0 1,2 1,0 1,0 
Holzsehlift'-, Zellstoff, Papier- und Pappe erzeugende 

0,6 0,5 0,3 0,3 0,3 0,2 Industrie .........•...........•....• „ .••.•• 0,8 0,8 
Papier- und Pappeverarbeitende Industrie ....•.... 0,9 0,9 3,0 2,6 0,6 0,6 0,6 0,6 
Druckerei- und V ervieltllltigungsindustrie .••...... 2,1 2,1 2,6 2,4 1,5 1,6 1,4 1,6 
Ledererzeugende Industrie .......•.......•...... 0,3 0,2 0,3 0,3 0,1 - 0,1 -
Lederverarbeltende Industrie ..............•..... 0,2 0,2 1,2 1,1 0,1 - 0,2 -
Schuhindustrie ...... „ „ ••••••••••••••• „ ..... 0,6 0,4 2,8 2,3 0,3 0,2 0,3 0,2 
Textilindustrie ..........................••.... 2,9 2,7 14,3 11,4 1,7 1,4 2,1 1,9 
Bekleidungsindustrie ......... „ ............... 0,8 6,6 16,3 14,8 1,2 1,1 2,1 1,9 

Nahrungs- und Genußmittelgewerbe .......••..... 4,8 4,7 8,4 7,7 4,1 4,2 4,3 3,8 
dar.: Brauerei- und Ma!zerei ..............•....... 1,2 1,2 0,3 - 0,7 0,8 0,2 0,4 

Tabakverarbeltende Industrie 0,2 0,2 1,2 0,8 0,1 - 0,1 -
Baugewerbe .......... „ .. „.::::::::::::::::::: 21,9 21,6 0,2 0,2 5,2 5,1 3,1 3,1 
dar.: Hoch-und Tiefbau ...... „ ............... „. 17,4 16,7 0,1 0,1 4,5 4,1 2,2 2,1 

Handel - - - - 25,7 24,8 41.3 38,9 
Groß~~j''"'""'"•···········„····„····· - - - - 16,0 15,5 13,6 12,7 
Einzelhandel:::::::::::::::::::::::::::::::::::: - - - - 8,6 9,3 26,6 26,2 
Kredit- und sonstige Pinanzlerungsinstitute ......•... - - - - 6,0 7,1 

1 

8,1 10,9 
Versicherungsgewerbe •....•......•. „ „ ..... „ „ - - 1 - - 4,1 4,0 4,7 4,5 

1) Ohne Angestellte der Leistungsgruppe I und Meister. - 2) Stand: jeweils Oktober. 
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Tabelle 3: Erfaßte Arbeiter und Angestellte 1) nach Geschlecht und I,.eistungsgruppen 
in ausgewählten Wirtschaftszweigen 

Ergebnisse der Gehalts· und Lohnstrukturerhebung 1966 und 19722) 

Wirtschaftszweig 1966 
Arbeiter 1 Angestellte 

1 1972 1966 1 1972 
von 100 Arbeitern bzw. Angestellten gehörten zur Leistungsgruppe 

Produzierendes Gewerbe, Handel, Kreditinstitute und 
Versicherungsgewerbe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -

Produzierendes Gewerbe .................. „ . . . • . . . 58 
darunter: 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung . . . . . . . . . . . 81 
Stelnkoblenbergbau . . . . • . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . • . . 82 
Chemische lndustriel) .. „ ..... „ . . . . . . . . . . . . . . . . 38 
Industrie der Steine und Erden „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ 40 
Eisen- und Stahlindustrie „ . „ „ „ . „ . „ „ „ „ .. „ 38 
Maschinenbau . „ .......... „ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 64 
Elektrotechnische Industrie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . 56 
Straßenfahrzeugbau ..... „ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 62 
Luftfahrzeugbau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 74 
EBM-Warenindustrie ... „ .•. „ . . . . . • . . . . . . . . . . • • 44 
Textilindustrie . . . . . . • . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . 47 
Hoch- und Tiefbau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 62 

Großhandel . „ • • • • • • • • • • • • • • • • . • • • . . • . • • • • . • • • • • • • -
Einzelhandel ...................... , .... „......... -
Kredit· und sonstige Finanzierungsinstitute • . • . . . . . . . . . -
Versicherungsgewerbe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -

Produzierendes Gewerbe, Handel, Kreditinstitute und 
Versich.erungsgewerbe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -

1 2 1 

30 

18 
12 
55 
42 so 
29 
34 
32 
22 
43 
43 
21 

3l112131111illlIVIVllllilllIVIV 

12 

1 
6 
7 

18 
12 
7 

,10 
6 
4 

13 
10 
17 

Männer 

58 

85 
61 
39 
44 
42 
64 
58 
67 
79 
40 
42 
66 

Frauen 

.29 

14 
27 
56 
39 
41 
26 
29 
27 
18 
38 
42 
20 

13 

1 
12 
.5 
17 
17 
10 
13 
6 
3 

22 
16 
14 

26 
28 

15 
37 
23 
26 
42 
28 
29 
29 
21 
30 
25 
37 
23 
24 
10 
24 

53 
54 

54 
43 
58 
51 
42 
53 
57 
55 
64 
49 so 
54 
52 
44 
52 
54 

19 
17 

29 
19 
18 
20 
16 
18 
13 
15 
15 
20 
23 
8 

22 
30 
25 
20 

2 
1 

2 
1 
1 
3 

1 
2 
1 
3 
2 

13 
2 

56 10 

32 
36 

27 
38 
28 
33 
51 
38 
42 
34 
38 
40 
29 
45 

_22 
25 
.31 
30 

52 
52 

55 
47 
59 
51 
38 
51 
50 
55 
55 
46 
56 
48 
57 
45 
44 
53 

14 
11 

17 
14 
12 
14 
10 
10 
8 
9 
7 

13 
13 

6 
18 
27 
17 
15 

2 
1 

1 
1 
1 
2 
1 
1 

2 

1 
2 
1 
3 
3 
8 
2 

Produzierendes Gewerbe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . 6 48 

39 
45 
40 
65 
69 

46 6 44 

49 
38 
35 
57 
68 

50 

49 
59 
63 
38 
18 

4 
3 

30 
32 54 11 

5 
5 

37 
41 

48 
46 

10 
8 

darunter: 
Chemische Industriel) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 60 2 46 10 
Maschinenbau „ „ „ „ „ . „ „ „ . „ . „ . „ „ „ „ „ 2 53 3 

3 
3 
2 
4 

41 
27 
29 
29 
34 
39 
22 
18 
45 

58 12 
4 
5 
5 
4 

52 
34 
41 
41 
43 
40 
24 
37 
54 

37 
53 
48 
43 
37 
45 
61 
38 
38 

7 
8 
6 

12 
Elektrotechnische Industrie ............ , . . . . . . . . . . 2 58 2 59 10 
Textilindustrie ... „ ••••.•.••.•.•........ „...... 8 27 5 51 16 
Bekleidungsindustrie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16 15 14 10 

5 
5 
1 
2 

45 11 10 
5 
6 
5 
4 

10 
10 
9 

Großhandel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -
Einzelhandel . • . . • • • • • • • . . • • • . . • . . . • . • • • • • . • • • • • • • . -
Kredit- und sonstige Finanzierungsinstitute . . . . . . . . . . . . -
V ersich.erungsgewerbe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -

49 7 
68 5 
44 37 
49 4 

20 
4 

1) Ohne Angestellte der Leistungsgruppe 1 und Meister. - 2) Stand: Jeweils Oktober. - 3) Ohne Chenuefaserindus trte. 

3. In der Besetzung der Leistungsgruppen (siehe Tabelle 
3) haben sich einige Umschichtungen ergeben. Hier hat 
in vielen Fällen bei den männlichen und weiblichen 
Angestellten eine Verlagerung von der Leistungsgruppe 
IV zur Leistungsgruppe III, bei Männern auch zur Lei-
stungsgruppe II stattgefunden. 

Die Auswirkungen der Umschichtungen in der Zusam-
mensetzung der Beschäftigten auf die Indizes müssen 
auch unter dem Aspekt gesehen werden, daß ein enger 
Zusammenhang sämtlicher Löhne und Verdienste sowohl 
bezüglich der Höhe wie auch ihrer Entwicklung besteht. 
So liegt beispielsweise die Streuung der Verdienste um 
den Durchschnitt (Variationskoeffizient) sowohl der 
männlichen als auch der weiblichen Arbeiter sowie Ange-
stellten nur bei etwa 10 °/o. Hinsichtlich der Verdienstent-
wicklung läßt sich das auch am Index nachweisen. 1976 
lag z. B. der Wirtschaftszweig mit der höchsten Indexzif-
fer beim 

Index der tariflichen Stundenlöhne um 
Index der durchsclmittlichen Bruttostunden-

verdienste um 
Index der tariflichen Monatsgehälter um 
und beim Index der durchschnittlichen Brutto-

monatsverdienste um 

28 O/o, 

23 O/o, 
32 O/o. 

14 O/o 

über dem Wirtschaftszweig mit dem niedrigsten Index-
stand. Bei den Preisindizes dagegen betragen die Spann-
weiten häufig mehrere hundert Prozent. Daraus ergibt 
sich, daß Verschiebungen in der Beschäftigtenstruktur än-
gesichts so dicht beieinander liegender Angaben über die 
Löhne den Index nur unter besonderen Umständen verän-
dern können. 

Eine andere Möglichkeit, den Einfluß von Strukturver-
schiebungen auf den Index abzuschätzen, besteht bei den 
Verdiensten in der Gegenüberstellung von Indizes und 
Meßziffern. Bei Meßziffern werden die Durchschnittsver-
dienste ellies Zeitpunktes gleich 100 genommen und die 
der folgenden Zeitpunkte dazu in Beziehung gesetzt. Wäh-
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rend Meßziffern von Veränderungen in der Zusammenset-
zung der Beschäftigtenzahlen beeinflußt werden, sind 
diese bei Indizes durch Festschreiben der Beschäftigten-
struktur des Basisjahres ausgeschaltet. Die Meßziffern der 
Verdienste lagen z. B. 1976 im Vergleich zu 1957, d. h. nach 
zwanzig Jahren, bei den Arbeitern insgesamt nur um 3 O/o 
und bei den Angestellten um 15,5 O/o höher als die Indizes. 
In Tabelle 4 sind für das Jahr 1972 diese Werte nach 
Wirtschaftszweigen für die Verdienst- und Arbeitszeitrei-
hen aufgeführt. Auch hier treten im allgemeinen keine 
größeren Differenzen auf, lediglich bei den Angestellten 
sind auch Abweichungen von 3 und mehr Prozentpunkten 
festzustellen. 

Zusammenfassend kann gesagt werden: Für die auf der 
Basis 1976 zu berechnenden Indizes der Lohnstatistik 
standen für ein neues Wägungsschema nur Gewichtungs-
zahlen des Jahres 1972 zur Verfügung. Die von der Ge-
wichtungsgrundlage (1966) des bisherigen Index bis 1972 
eingetretenen Veränderungen waren nicht so gravierend, 
daß sie ein neues Wägungsschema notwendig machten. 
Die Umstellung auf das neue Basisjahr konnte deshalb 
durch einfache Umbasierung erfolgen. 

Eine Umbasierung war auch bei Einführung des Basis-
jahres 1962 für alle Indizes vorgenommen worden 2). Für 
das dann folgende Basisjahr. 1970 wurde ein neues 
Wägungsschema aufgestellt. Die Ergebnisse hatten aber 
gezeigt, daß auch eine nochmalige Umbasierung gerecht-
fertigt gewesen wäre, denn obgleich das Wägungsschema 
acht bzw. neun Jahre alte Beschäftigtenzahlen ersetzte, 
differierten die nach dem alten und neuen · Wägungs-
schema errechneten Indizes 1971 nur um etwa einen 
Punkt 3), Auch bei der ersten Umstellung der lohnstatisti-
schen Indizes auf eine neue Basis, nämlich von 1950 auf 
1958, hatten sich nur minimale Abweichungen ergeben. 

2) Siehe Baltes, H.: „Die Indizes in der Lohnstatistik auf der 
Basis 1982", in WiSta 111888, s. 24 ff. - S) Siehe .Die Indizes der 
Effektivverdienste und der bezahlten Wochenstunden. - Neu-
berechnung für das Basisjahr 1970" in WiSta 7/1972, s. 410 ff. und 
Schulz, U.: „Die Indizes der tariflichen Stundenlöhne, Monats-
gehälter und Wochenarbeitszeiten auf Basis 1970" in WiSta 11/1974, 
s. 760 ff. 
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Tabelle 4: Meßziffern und Indizes der laufenden Verdiensterhebung in Industrie und Handel 1972 
für alle Arbeiter bzw. Angestellte nach Wirtschaftsbereichen 

1970 = 100 

Brutto- „ 

Wirtschaftsbereich ·stunden- 1 wachen- Bezahlte Stunden Bruttomonatsverdienste 
verdlenste 

Meßziffer 1 Index 1 Meßziffer 1 Index Meßziffer 1 Index Meßziffer 1 Index 

Gesamte Industrie1)2) . . • • . • . • • . . . . . . . . . „ .......... 121,8 120,9 119,0 117,4 97,3 97,3 122,4 119,9 
Energiewirtschaft und Wasserversorgung .•••••...•••• 129,8 129,3 128,4 127,7 98,7 98,7 124,5 121,6 
Bergbau . „. „_ ••••• „ .• „ ....... „ .. · „ · · · · · · · · · · 119,5 119,1 115,1 113,6 95,1 95,5 124,2 120,0 
Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien •..••••••. 119,2 118,4 116,4 115,1 97,5 97,3 119,7 117,2 
Investitionsgüterindustrien .••••.. „ ................. 122,4 121,7 118,5 117,0 96,6 96,4 123,8 121,0 
V erbrauchsg(iterindustrien „ ........ „ .............. 122,2 120,7 121,3 119,5 99,1 98,9 120,9 119,0 
Nahrungs- und Genußmittelindustrien •......•.••.•.. 124,1 122,8 122,7 121,0 98,4 98,9 122,8 120,6 
Hoch- und Tiefbau3) . „ ••••••••••• „ ............ „ . 121,7 121,3 119,3 117,9 97,5 97,3 122,1 120,0 
Handel, Kreditinstitute und V ersicherun!!\lgewerbe •...• - - - - - - 122,6 120,1 

1) Einschl. Hoch- und Tiefbau, dieser mit Handwerk. - 2) Bei Bruttomonatsverdiemten einschl. Handel, Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe. - 3) Einschl. 
Handwerk. 

Dem Verfahren_ der Umbasierung liegt die folgende For-
mel zugrunde: 

76 Ji 
70 Ji 
70 J 76 • lOO 

Es bedeuten: 
76 Ji = Index für den Berichtszeitraum i, bezogen auf 

den Basiszeitraum 1976, 
70 Ji Index für den Berichtszeitraum i, bezogen auf 

den Basiszeitraum 1970, 
70 J 76 Index für den Berichtszeitraum 1976, bezogen 

auf den Basiszeitraum 1970. 
Die Umrechnung . auf die Basis 1976 ist rückwirkend 

vorgenommen worden. 

Ergebnisse 
Auf der Basis 1976 lagen im April 1979 für den Bereich 

der Industrie (einschl. Hoch- und Tiefbau) der Index der 
tariflichen Stundenlöhne bei 118,1, der Index der durch-
schnittlichen Bruttostundenverdienste bei 118,8, der Index 
der tariflichen Monatsgehälter bei 117,5 und der Index der 
durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste bei 119,5. 

Die Tarifindizes werden auch für den Bereich der ge-
werblichen Wirtschaft und Gebietskörperschaften berech-
net. Sie hatten im April 1979 denselben Stand wie die 
Indizes für die Industrie. Die größten Abweichungen 
im Indexstand ergaben sich für die tariflichen Stunden-
löhne mit einer Indexziffer von 120,4 beim Handel und 
von 115,3 bei den Gebietskörperschaften sow.ie für die 
tariflichen Monatsgehälter mit Indexziffern von 119,2 
beim Handel und 115,2 bei den Gebietskörperschaften. 

Bei einem Vergleich der Verdienst- und Tarifindizes für 
die einzelnen Wirtschaftsbereiche 4) ergibt sich, daß die 

4) Der Hoch- und Tiefbau wird aus der Betrachtung ausgeschlos-
sen, da hier eine Neubewertung der Tätigkeiten 1978 eine beson-
dere Situation geschaffeg. hat. 
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üpertarifliche Bezahlung, d. h. stärkere Zunahme der Ver-
dienst- als der Tarifindizes, bei den Arbeitern seit 1976 
etwas geringer war als bei den Angestellten. So lag der 
Index der durchschnittlichen Bruttostundenverdienste im 

Tabelle 5: Tarif- und Verdienstindizes nach Wirtschafts-
bereichen im April 1979 

Basis 1976 = 100 

Durch- Durch-
Tarifliche schnitt- Tarifliche schnitt-

Wirtschaftsbereich Stunden- liehe Monats- liehe 
löhne Brutto- gehälter Brutto-

stunden- monats-
verdienste verdlenste 

Gewerbliche Wirtschaft und 
Gebietskörperschaften ..•...• 
Industrie (einschl. Hoch- und 

118,1 - 117,5 -
Tiefbau!)) ...•......•..•.. 118,1 118,8 117,5 119,5 

Energiewirtschaft und Wasser-
versorgung „ „ „ „ „ „ . „ 116,4 118,5 116,4 116,5 

Bergbau ..............•..•.. 114,9 115,0 114,9 116,0 
Grundstoff- und Produktions-

güterindustrien . „ „ „ „ ••. 117,6 119,6 117,3 119,3 
Investitionsgüterindustrien .... 118,7 119,7 118,3 120,9 
Verbrauchsgüterindustrien .... 117,4 118,5 117,1 119,3 
Nahrungs- und Genußmittel-

gewerbe ...•.............. 118,4 118,6 118,2 118,7 
Hoch- und Tiefbau!) ••....... 119,1 117,9 115,1 115,8 
Handel, Kreditinstitute und 

Versicherungsgewerbe•) .... 
Vc!rkehr und Nachrichtenüber-

120,4 - 119,2 118,9 

mittlung. „ „„„ „.„„. 117,1 - 117,4 -
Gebietskörperschaften ....... 115,3 - 115,2 -

1) Einschl. Handwerk. - 2) Bei tarifilchen Stundenlöhnen: nur HandeL 

April 1979 bei den Arbeiter~ in der Energiewirtschaft und 
Wasserversorgung um 2,1 Punkte, bei den Grundstoff-
und Produktionsgüterindustrien um 2,0 Punkte und in 
zwei weiteren Bereichen um einen Punkt über dem Index 
der tariflichen Stundenlöhne. Bei den Angestellten machte 
hingegen der Abstand in vier Wirtschaftsbereichen 2 und 
mehr Punkte aus. Dipl.-Volkswirt UTsula Schulz 
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STATISTISCHE UMSCHAU 
Bevölkerung 

Familien von Ausländern 
in der Bundesrepublik Deutschland 1978 

Ergebnis des Mikrozensus 

Vorbemerkung 
\ 
\ 

In WiSta 1/1979 wurde über die Haushalte von Auslän-
dern in der Bundesrepublik berichtet 1). Damals wurden 
Ergebnisse über die Anzahl und Struktur der Haushalte 
von Ausländern aus dem Mikrozensus 1972 und 1977 ge-
genübergestellt. Ferner wurden aus der Mikrozensus-
Befragung 1976 Angaben über Aufenthaltsdauer, Kenntnis 
der deutschen Sprache und Unterstützung im Heimatland 
verbliebener Verwandter von Ausländern dargestellt. In 
dem vorliegenden Aufsatz wird auf Ergebnisse des Mikro-
zensus 1978, und zwar im Hinblick auf Familien von Aus-
ländern, eingegangen. Ein Vergleich der Zahlen von Haus-
halten und Familien ist hierbei jedoch nur eingeschränkt 
möglich. Als Haushalt zählt nämlich jede Personenge-
meinschaft, die zusammen wohnt und eine gemeinsame 
Hauswirtschaft führt. Anders als bei Familien können zu 
ihr außer Verwandten auch familienfremde Personen ge-
hören, außerdem werden Haushalte und Haushaltsmitglie-
der an einem zweiten Wohnsitz mitgezählt. Familien sind 
Elternpaare bzw. alleinstehende Väter oder Mütter, die mit 
ihren ledigen Kindern zusammenleben (Zweigenerationen-
familie). Auch Ehepaare bzw. Verwitwete oder Geschiedene 
ohne bei ihnen wohnende Kinder gelten als Familien, 
jedoch nicht Ledige, die allein wohnen. Bei der Feststel-
lung der Ausländerfamilien im Mikrozensus ist - ähnlich 
wie bei der Feststellung der Zahl der Ausländerhaushalte -
die Nationalität des Familienvorstandes bzw. die des Haus-
haltsvorstandes maßgebend. Dies bedeutet, daß in einer 
Familie mit nichtdeutschem Vorstand auch Deutsche leben 
können, ebenso wie eine Familie mit deutschem Vorstand 
Ausländer einschließen kann. So gab es im April 1978 
1,303 Mill. Familien mit ausländischem Familienvorstand. 
In diesen Familien lebten 3,897 Mill. Familienmitglieder. 
In 1,436 Mill. Haushalten mit ausländischem Haushalts-
vorstand wohnten 4,104 Mill. Haushaltsmitglieder 2). 

Die wichtigste Quelle für Zahlen über Ausländer in der 
Bundesrepublik Deutschland und über ihre demographi-
sche Struktur ist das beim Bundesverwaltungsamt ge-
führte Ausländerzentralregister des Bundesministers des 
Innern, dessen Datei jährlich mit Stichtag 30. September 
vom Statistischen Bundesamt ausgewertet wird. Zusätz-
liche Angaben über Ausländer werden - wenn man von 
den etwa alle 10 Jahre stattfindenden Volkszählungen ab-
sieht - aus den Mikrozensus-Erhebungen gewonnen, die 
als jährliche Repräsentativstatistik der Bevölkerung und 
des Erwerbslebens mit einem Auswahlsatz von 1 O/o auch 
speziell an Ausländer gerichtete Zusatzfragen erlauben. 
Nicht erfaßt werden in allen statistischen Erhebungen 
jene Ausländer, die sich nur vorübergehend in der Bun-
desrepublik, z. B. als Geschäftsreisende oder Touristen, 
aufhalten und solche, die den Stationierungsstreitkräften 
oder den diplomatischen und konsularischen Vertretungen 
angehören. 

t) Siehe „Haushalte von Ausländern in der Bundesrepublik 
Deutschland" in WiSta 111979, S. 45 ff. - 2) Im Mikrozensus April 
1978 wurden insgesamt 3,927 Mill. Ausländer erfaßt. Diese lebten 
überwiegend In Familien bzw. Haushalten mit ausländischem 
Familien-/Haushaltsvorstand, zum Teil aber auch in anderen 
Privathaushalten und In Anstaltshaushalten. 
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Familien und Kinderzahl 
Die Tabelle 1 gibt einen Überblick über die wichtigsten 

Eckzahlen. Im April 1978 wurden in der Bundesrepublik 
Deutschland 22,4 Mill. Familien gezählt. Von diesen hatten 
1,3 Mill. einen Vorstand, der nicht die deutsche Staatsan-
gehörigkeit besaß. In 809 000 dieser Familien (62 °/o) leb-
ten Kinder; davon hatten 755 000 Familien (58 O/o) Kinder 
unter 18 Jahren und 447 000 Familien (34 °/o) Kinder unter 
6 Jahren. Von den genannten 1,3 Mill. ausländischen 

Tabelle 1: Familien mit ausländischem Familienvorstand 
nach Zahl und Altersgruppen der Kinder1) 

Ergebnis des Mikrozensus April 1978 

Allein- Allein-
Familien stehen- stehen-

Ins- Ehe- de Fa- Ehe- de Fa-mit ... Kind(em) gesamt paare milien- paare milien-
Kinder vor- vor-

stände stände 
1 000 % 

Familien 
insgesamt 

Familien .................... · I 1303 1 1004 1 299 1 X 1 X 

ohne Kinder 
Familien .................... · I 493 1 249 1 244 1 X 1 X 

mit Kindern zusammen 
1 Kind ..................... ·1 325 

1 
293 

1 

32 

1 

38,8 
1 

59,4 
2Kinder .................... 293 279 14 37,0 26,1 
3 Kinder und mehr ........... 191 1 183 8 24,2 1 14,5 

Familien zusammen .. · 1 809 
1 

755 
1 

55 110ox 110ox Kinder insgesamt ... 1590 1 501 88 

mit Kindern unter 18 Jahren 
1Kind ...................... 

1 
319 

1 

295 

1 

25 

1 

41,4 

1 

60,0 
2Kinder .................... 272 261 11 36,6 26,2 
3 Kinder und mehr ........... 164 158 6 22,2 14,3 

Familien zusammen ... , 755 
1 

713 
1 

42 11oox 11oox Kinder zusammen ... 1432 1365 67 

mit Kindern unter 15 Jahren 
1 Kind ..................... ·1 327 

1 

304 

1 

23 

1 

45,0 

1 

63,9 
2Kinder .................... 254 245 9 36,2 25,0 
3 Kinder und mehr „ .. „ „ ... 131 127 I 18,8 I 

Familien zusammen ... , 712 
1 

676 
1 

36 11oox 110ox Kinder zusammen ... 1283 1228 54 

mit Kindern unter 6 Jahren 
1Kind„ .. „„„ ... „ .... „.

1 
311 

1 

299 

1 

13 

1 

69,2 

1 

87,0 
2Kinder „„ „ .. „ „ „„ „ „ 114 112 I 25,9 1 3 Kinder und mehr „ ... „ „ .. 22 21 I 4,9 

Famillen zusammen .. · 1 447 
1 

432 
1 

15 110ox 110ox Kinder zusammen ... 606 589 18 

mit Kindern unter 3 Jahren 
Familien. „ ... „ .... : 1 267 1 261 

1 

7 

1 

X 

1 

X 
Kinder .... „. „ „ „ 297 290 7 X X 

1) Bevölkerung am Familienwohnsitz. 

Familien waren 1 Mill. vollständige und 299 000 unvoll-
ständige Familien, d. h. mit nur einem Elternteil. In fast 
drei Viertel (71 °/o) der vollständigen und in 14 O/o der un-
vollständigen Familien lebten Kinder unter 18 Jahren. 
42 O/o aller Familien mit Kindern unter 18 Jahren hatten 
nur ein Kind, 36 O/o zwei Kinder und 22 O/o drei und mehr 
Kinder. Etwa die gleichen Anteile gelten für die vollstän-
digen Familien, von denen 41 O/o ein Kind, 37 O/o zwei Kin-
der und 22 O/o drei Kinder hatten. Bei den unvollständigen 
Familien haben 40 O/o der alleinstehenden Elternteile mehr 
als ein Kind unter 18 Jahren. Von den alleinstehenden 
Familienvorständen waren 11 000 Männer und 31 000 
Frauen mit Kindern unter 18 Jahren. 

In den Familien lebten 1,4 Mill. Kinder unter 18 Jahren 
und 606 000 unter 6 Jahren. Die Anteile dieser Kinder in 
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unvollständigen Familien von 5 bzw. 3 O/o an allen Kin-
dern unter 18 bzw. unter 6 Jahren muten gering an, doch 
bedeuten sie 67 000 Kinder unter 18 Jahren, darunter 18 000 
Kinder unter 6 Jahren, die mit nur einem Elternteil lebten. 

Nach altersmäßiger Einstufung lebten 1978 in der Bun-
desrepublik in den Ausländerfamilien 149 000 Jugendliche 
im Berufsausbildungsalter (15- bis unter 18jährige), 
677 000 im schulpflichtigen Alter (6- bis unter 15jährige), 
309 000 im Kindergartenalter (3- bis unter 6jährige) und 
297 000 im Kinderkrippenalter (unter 3jährige). Die Zuge-
hörigkeit der Kinder in den einzelnen Altersgruppen zu 
den vollständigen bzw. zu den unvollständigen Familien 
zeigt die folgende übersieht: 

Alter 
von . . . bis unter 

• • • Jahren 
Altersmäßige 
Einstufung 

Ins- In voll- ~0~-gesamt ständigen ständigen 
Familien Familien 

1000 
16-18 Lehre/Beruf 149 137 13 
6-16 Schule 677 639 38 
3- 8 Kindergarten 309 299 11 

unter 3 Kinderkrippe 297 290 7 
Insgesamt 1432 1385 87 

Durchschnittliche Familiengrößen 
Die in den letzten Jahren vollzogene verstärkte Fami-

lienzusammenführung führte auch zu einer leichten Zu-
nahme der durchschnittlichen Größe der Ausländerfami-
lien. Von 1974 bis 1978 hat sich die Größe der ausländi-
schen Familien von 2,7 auf 2,9 Personen erhöht. In den 
Familien mit deutschem Vorstand war die durchschnitt-
liche Familiengröße in der gleichen Zeitspanne von 2,6 auf 
2,5 Personen zurückgegangen. Die Zunahme der durch-: 
schnittlichen Familiengröße war sowohl in den vollständi-
gen als auch in den unvollständigen Ausländerfamilien 
größer als die Abnahme der durchschnittlichen Größe der 
deutschen Familien. 

Tabelle 2: Durchschnittliche Familiengrößen 
Ergebnisse des Mikrozensus April 197 4 und April 1978 

Personen 

Mit alleinstehen-
Familien Jahr Ins- Ehe- dem Familien-

gesamt paare vorstand 

' Männer \ Frauen 

Familien 
mit ausündischem Familienvorstand 

Alle Familien •............... 1974 2,71 3,25 1,08 1,47 
1978 2,86 3,50 1,14 1,59 

Familien mit Kindern 
unter 18 Jahren .......... 1978 3,84 3,91 2,65 2,58 

mit deutschem Familienvorstand 
Alle Familien „ . „ „ „ „ .. „ . 1974 2,61 3,20 1,22 1,34 

1978 2,54 3,14 1,21 1,34 

Familien mit Kindern 
unter 18 Jahren •...... T . 1978 3,65 3,77 2,50 2,55 

In den vollständigen Familien der ausländischen Bevöl-
kerung nahm die durchschnittliche Familiengröße um fast 
8 O/o zu (von 3,25 auf 3,5 Personen), während in der glei-
chen Familienkategorie der deutschen Bevölkerung ein 
Rückgang von 3,2 auf 3,1 Personen zu verzeichnen war. In 
den ausländischen Familien mit nur einem Elternteil 
nahm die durchschnittliche Familiengröße zwischen 1974 
und 1978 ebenfalls zu (von 1,08 auf 1,14 Personen bei den 
männlichen und von 1,47 auf 1,59 Personen bei den weib-
lichen Familienvorständen). Die durchschnittliche Größe 
der entsprechenden deutschen Familien mit nur einem 
Elternteil blieb dagegen unverändert (siehe Tabelle 2). 

Nach ausgewählten Nationalitäten der Familienvor-
stände ergab sich hinsichtlich der durchschnittlichen 
Familiengröße für 1978 folgendes Bild: 

870 

Land der Staatsangehörigkeit 
des Familienvorstandes 

fugoslawien 
Italien 

Portugal 
Griechenland 
Spanien 
Türkei 

Ausländische Familien insgesamt 

Personen 
je Familie 

2,34 
2,70 
2,86 
2,88 
2,94 
3,03 
3,23 

Die unterdurchschnittliche Größe der jugoslawischen 
und italienischen Familien in der Bundesrepublik dürfte 
wahrscheinlich darauf zurückzuführen sein, daß in diesen 
Familien stärker als in den anderen Nationalitäten Teile 
der Familie (z. B. schulpflichtige Kinder) im Heimatland 
leben. Mit Ausnahme der Familien mit einem jugoslawi-
schen Familienvorstand liegen -die Familiengrößen dieser 
ausgewählten Bevölkerungsgruppen stets über der Durch-
schnittsgröße einer deutschen Familie (2,54 Personen) . 

Es wäre interessant zu vergleichen, wie groß die Fami-
lien in den jeweiligen Heimatländern sind. Hierzu liegen 
jedoch aus den nationalen Statistiken früherer Jahre 
lediglich Angaben aus Italien und Portugal vor: Ii:l Italien 
betrug im Jahr 1971 die durchschnlttliche Familiengröße 
3,3 Personen und in Portugal im Jahr 1970 3,7 Personen. 
Diese Daten lassen sich selbstverständlich nicht unmittel-
bar mit den zuvor genannten Ergebnissen aus dem Mikro-
zensus vergleichen, und zwar nicht nur aufgrund des relativ 
weit zurückliegenden Zeitpunktes, sondern auch im Hinblick 
auf die bestehenden Unterschiede in der Abgrenzung und 
Definition des Begriffs Familie. Es läßt sich aber ein Hin-
weis dafür entnehmen, daß die in der Bundesrepublik 
lebenden auslij.ndischen Familien in der Regel kleiner sind 
als in den jeweiligen Heimatländerri. 

Tabelle 3: In der Bundesrepublik Deutschland mit ihrem 
Ehepartner zusammenlebende ausländische Haushalts-

vorstände nach der Dauer ihres Aufenthaltes 
Ergebnisse der Mikrozensus-Zusatzbefragung April 1976 und April 1978 

Aufenthaltsdauer 
Staatsangehörigkeit Insge- in ... Jahren Ohne 

samt') unter 5 1 5 bis 110 und Angabe 
Jahr unter10 mehr 

1000 % 

Insgesamt. . . . . . . . . . . . . . . 1976 930 24,0 33,9 32,6 9,5 
1978 959 14,4 43,1 33,8 8,7 

darunter: 
Italien „ . „ „ .. „ . . 1976 143 15,3 23,2 52,6 8,9 

1978 152 11,3 28,7 53,7 6,3 

Türkei .. „ „ „. „ .. 1976 240 35,7 40,4 17,0 6,9 
1978 277 19,8 54,3 20,2 5,7. 

Griechenland „ . . . . . . 1976 123 13,2 32,0 45,9 8,9 
1978 104 5,1 41,5 46,2 7,2 

Spanien. „ „ „. „ .. 1976 51 14,9 34,8 42,9 7,4 
1978 44 6,1 37,3 51,8 4,8 

Portugal ... „ ..... „ 1976 34 45,5 37,5 10,7 6,3 
1978 29 18,8 53,9 20,1 7,2 

Jugoslawien ........ 1976 145 22,2 '56,7 12,2 8,9 
' 1978 151 11,1 62,7 18,2 8,0 

1) Bevölkerung in Privathaushalten. - Ohne die in der Bundesrepublik Deutach-
land geborenen Ausländer. 

Aufenthaltsdauer in der Bundesrepublik 
In der folgenden Darstellung wird von der Betrachtung 

der Familien abgewichen und auf die Gruppe der mit 
ihrem Ehepartner zusammenlebenden ausländischen 
Haushaltsvorstände übergegangen. Diese Gruppe ist zu 
95,5 O/o identisch mit der Gesamtheit der sogenannten voll-
ständigen Familien. Von 1976 (dem ersten Auswertungs-
jahr dieses Merkmals im Zusammenhang mit ausländi-
schen Haushaltsvorständen) bis 1978 hat sich eine deut-
liche Zunahme der Aufenthaltsdauer voh fünf und mehr 
Jahren gezeigt, woraus geschlossen werden kann, daß ein 
größerer Teil der Ausländer 1976 bereits zwischen drei 

Heft 12/79 



Tabelle 4: Ausländer nach Kenntnissen der 
deutschen Sprache 1) 

Ergebnisse der Mikrozensus-Zusatzbefragung April 1976 und April 1978 

Alter Ins- Sprachkenntnisse 

1 e~J:i- J schlecht 1 gesamt gut keine 
Geschlecht 

1000 % 

1976 
Insgesamt ...•.•.............. 3 009 47,8 30,3 16,4 5,4 

Männlich ················· 1 759 48,8 32,0 15,3 3,9 
Weiblich ................. 1 251 46,4 28,0 18,0 7,6 

unter 5 Jahre ·············· 120 34,2 17,3 19,8 28,8 
Männlich ··············· 66 33,9 17,0 20,4 28,7 
Weiblich ............... 55 34,5 17,6 19,1 28,8 

5 bis unter 15 Jahre„ .. „. „. 485 61,4 20,0 11,5 7,2 
Männlich „„„„„„„. 253 50,6 20,0 11,8 7,5 
Weiblich ............... 232 62,2 19,9 11,1 6,8 

1 S bis unter 25 Jahre .. „ „ „ . 445 54,4 26,7 14,3 4,7 
Männlich ··············· 202 29,6 27,3 10,4 2,7 
Weiblich ............... 243 50,0 26,1 17,4 6,4 

25 Jahre und mehr „ . „ ..... 1960' 43,8 34,5 17,9 3,7 
Männlich ··············· 1239 45,4 36,0 16,5 2,1 
Weiblich. .............. 721 41,0 32,0 20,3 6,6 

1978 
Insgesamt ..................•. 3 210 52,6 28,9 13,7 4,8 

Männlich ················· 1828 54,7 30,0 11,7 3,5 
Weiblich ................. 1383 49,9 27,4 16,4 6,4 

unter 5 Jahre .............. 147 32,8 24,4 21,7 21,1 
Männlich ............... 79 32,7 25,6 21,5 20,3 
Weiblich ............... 68 32,9 23,1 21,8 22,1 

5 bis unter 15 Jahre .. „ „ „ „ 577 62,8 20,8 9,7 6,8 
Männlich ··············· 302 61,2 22,0 9,4 7,5 
Weiblich ............... 275 64,6 19,4 10,0 6,0 

15 bis unter 25 Jahre. „ .. „ .. 457 58,5 23,2 13,7 4,6 
Männlich •••••••••••••• „ 223 62,8 22,9 ·11,2 3,2 
Weiblich ··············· 234 54,4 23,5 16,~ 5,9 

25 Jahre und mehr „ „ „ .. „ 2030 49,9 32,8 14,3 3,0 
Männlich ............... 1 224 53,1 33,6 11,8 1,5 
Weiblich ··············· 806 44,9 31,5 18,1 5,4 

1) Wohnbevölkerung. 

und fünf Jahren in der Bundesrepublik Deutschland ge-
wesen sein müßte. Diese Tendenz ist in allen Nationalitä-
ten der früheren Anwerbeländer erkennbar. Besonders 
stark hat die durchschnittliche Aufenthaltsdauer von fünf 
bis unter zehn Jahren bei den türkischen und portugiesi-
schen Haushaltsvorständen zugenommen (siehe Tabelle 3). 
In der letztgenannten Nationalitätengruppe ist ebenfalls 
eine starke Zunahme der Aufenthaltsdauer von zehn und 
mehr Jahren zu verzeichnen gewesen. Ebenso ist unter 
den spanischen und jugoslawischen Haushaltsvorständen 
eine relativ starke Zunahme der Aufenthaltsdauer von 
zehn und mehr Jahren zu beobachten gewesen. 

Kenntnisse der deutschen Sprache 

In der Mikrozensus-Befragung 1978 wurden, wie bereits 
im Jahr 1976, die Ausländer zusätzlich nach ihren Kennt-
nissen der deutschen Sprache gefragt. Im Jahr 1976 hatten 
noch weniger als die Hälfte angegeben, die deutsche Spra-
che gut zu beherrschen. 1978 nahm der Anteil auf 53 O/o zu, 
wobei der Anteil bei den ausländischen Männern wie auch 
1976 über diesem Durchschnittswert lag. In allen übrigen 
erfragten Kategorien der Sprachkenntnii.sse ist gegenüber 
1976 eine leichte Abnahme festzustellen. In der Tendenz 
zeigt sich hier eine Verbesserung innerhalb von zwei Jah-
ren, die in Anbetracht der großen Zahl der in den letzten 
Jahren eingereisten Familienangehörigen beachtenswert 
erscheint. Daß die Frauen von 25 und mehr Jahren, aus 
denen sich ein großer Teil des Zustroms der letzten Jahre 
aus den Heimatländern zusammensetzte, kaum weniger 
gut deutsch können sollen als die Männer, läßt die aus 
subjektiven Einstufungen gewonnenen Angaben mit Vor-
sicht bewerten. Am besten schneiden die Kinder im schul-
pflichtigen Alter von fünf bis unter 15 Jahren ab, von 
denen 1978 nach den Ergebnissen des Mikrozensus fast 
zwei Drittel gute Kenntnisse der deutschen Sprache haben 
(siehe Tabelle 4). Rp. 

Erwerbstätigkeit 
Sozialversi'cherungspflichtig 

beschäftigte Arbeitnehmer 1978 und 
im 1. Quartal 1979 

Ergebnisse der Beschäftlgtenstatlstlk 
Vorbemerkung 

Die Beschäftigtenstatistik nimmt im Rahmen des Ge-
samtsystems der Erwerbstätigkeitsstatistiken im Hinblick 
auf die konjunkturelle und saisonale Beobachtung des 
Arbeitsmarktes eine besondere Stellung ein. Die Bedeu-
tung dieser Statistik liegt u. a. in der Möglichkeit, die Be-
schäftigungssituation während des gesamten Jahres zu ver-
folgen, da die Ergebnisse in tiefer wirtschaftsfachlicher 
Gliederung1) in vierteljährlicher Periodizität nachgewiesen 
werden. Erfaßt werden in der Beschäftigtenstatistik aller-
dings nur die sozialversicherungspftichtig beschäftigten 
Angestellten und Arbeiter (einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten), das sind etwa 75 O/o aller Er-
werbstätigen. Zur Abgrenzung des Personenkreises sind 

1) Der wirtschaftsfachlichen Gliederung des in der Beschäftigten-
statistik erfaßten Personenkreises liegt in den Veröffentlichungen 
der Bundesanstalt für Arbeit das „Verzeichnis der Wirtschafts-
zweige für Statistiken der Bun<iesanstalt für Arbeit", Ausgabe 
1973, zugrunde. Um eine Vergleichbarkeit mit Personenerhebun-
gen anderer Statistiken, z. B. dem Mikrozensus, herzustellen, 
sind die vom Statistischen Bundesamt veröffentlichten Ergebnisse 
auf die „Systematik der Wirtschaftszweige (Fassung für die Be-
rufszählung 1970)" umgerechnet. Da die Meldebelege zur Sozial-
versicherung von den Betrieben ausgefüllt werden, können Diver-
genzen zwischen den Ergebnissen von Personenbefragungen und 
denen der Beschäftlgtenstatistik auftreten. Diese resultieren u. a. 
daraus, <laß den befragten Personen nicht genau der wirtschaft-
liche Schwerpunkt des Betriebes bekannt ist. 
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die Vorschriften der Sozialgesetzgebung maßgebend. Der 
Sozialversicherungspflicht unterliegen alle Arbeitnehmer, 
deren vertragliche Wochenarbeitszeit 20 und mehr Stun-
den beträgt bzw. bei einer unter 20 Stunden liegenden 
Arbeitszeit, deren durchschnittliches Entgelt eine vom 
Gesetzgeber festgesetzte Grenze überschreitet2). Geringfü-
gige Tätigkeiten, auch solche, die sich auf weniger als 75 
Tage im Jahr beschränken, sind somit grundsätzlich ver„ 
sicherungsfrei. Die Beschäftigtenstatistik, die auf der 
Auswertung der maschinenlesbaren Meldebelege der 
Arbeitgeber zur Sozialversicherung beruht, erstreckt sich 
auf alle Wirtschaftsbereiche. 

Neben der Beschäftigtenstatistik vermitteln auch die 
kurzfristigen Bereichsstatistiken Einblicke in die Teilbe-
reiche des Erwerbslebens. Diese Erhebungen3) - zum Teil 
auf Stichprobenbasis und zum Teil mit Abschneidegren-
zen, die kleinere Unternehmen bzw. Betriebe unberück-
sichtigt lassen - stellen monatlich oder vierteljährlich 
Informationen über Beschäftigte in den jeweils erfaßten 
Wirtschaftszweigen kurzfristig bereit. Darüber hinaus 
könneri die für den Nachweis des Umfanges der gesamten 
Beschäftigung benötigten Informationen über die Nichtso-
zialversicherungspflichtigen, das sind im wesentlichen nur 
die Selbständigen, die Mithelfenden Familienangehörigen 
und die Beamten, aus dem Mikrozensus gewonnen wer-
den. Diese repräsentative Personenbefragung mit einem 
Auswahlsatz von 1 O/o weist die gesamte Erwerbsbevölke-

2) Für den hier dargestellten Zeitraum 1. 1. 1978 bis 31. 3. 1979 
lag die Grenze bei einem monatlichen Entgelt von 390 DM. -
3) Siehe Herberger, L.: „Das Gesamtsystem der Erwerbstätigkeits-
statistik" in WiSta 6/1976, s. 349 ff. 
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~ rung in einer Berichtswoche - gewöhnlich Ende April/ 
~ Anfang Mai - nach. Einbezogen sind in diese Erhebung, 
~ entsprechend dem „Erwerbskonzept", auch Personen mit 
r geringen oder gelegentlichen, auf Erwerb gerichteten ! Tätigkeiten im Berichtszeitraum. Bereichsstatistiken und 
t Mikrozensus ergänzen somit die Beschäftigtenstatistik zu 
~ einem Gesamtbild der Erwerbstätigkeit. Alle drei zusam-

men sind zugleich die wesentliche Grundlage für die vier-
teljährlichen und jährlichen Schätzungen der Erwerbstä-
tätigkeit4). 

Bei der Beurteilung der nachfolgenden Ergebnisse der 
Beschäftigtenstatistik und ihrem Vergleich mit anderen 
Statistiken ist stets die jeweilige Abgrenzung des Perso-
nenkreises zu berücksichtigen. Dies gilt z. B. besonders für 
Ergebnisse in wirtschaftsfachlicher Gliederung. Es ist 
weiter zu berücksichtigen, daß aus Veränderungen der in 
der Beschäftigtenstatistik nachgewiesenen Zahlen für die 
sozialversicherungspflichtigen Arbeitnehmer nich'.t ohne 
weiteres Schlüsse auf Veränderungen in der Gesamtzahl 
der Erwerbstätigen gezogen werden können. Abnahmen 
der in der Beschäftigtenstatistik nachgewiesenen Perso-
nenzahl werden sich z. B. auch dann ergeben, wenn ein 
Angestellter ins Beamtenverhältnis übernommen wird 
oder ein Arbeiter sich selbständig macht; Zunahmen 
dagegen, wenn jemand, der bisher nur geringfügige, nicht 
sozialversicherungspflichtige Tätigkeiten ausgeübt hat, 
seine Arbeitszeit" über die Versicherungspflichtgrenze er-
weitert. In beiden Fällen ist bei den Personen keine 
Änderung der „Beteiligung am Erwerbsleben'' eingetreten, 
d. h. die Gesamtzahl der Erwerbstätigen hat sich nicht ge-
ändert; die Beschäftigtenstatistik weist dagegen einen Ab-
gang bzw. einen Zugang an Beschäftigten nach. Inwieweit 
sich derartige Zu- und Abgangsströme wieder ausglei-
chen, wird derzeitig noch geprüft. 

Ergebnisse für das 1. Quartal 1979 
Fast 500 000 mehr Beschäftigte im 1. Quartal 1979 

gegenüber Ende 1978 
Die aktuellsten Ergebnisse aus der Beschäftigtenstatistik 

liegen nunmehr für den Stichtag 31. 3. 1979 vor. Die 
Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten lag zu 
diesem Zeitpunkt um 478 000 oder 2,4 O/o über der des 
31. 3. 1978 (siehe Tabelle 1) und um 121 000 oder 0,6 O/o 
höher als zum Jahresende 1978. Wie die insgesamt positive 
Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt zustande gekommen 
ist, zeigt ein Blick auf die Veränderungen in den Wirt-
schaftszweigen. In allen Wirtschaftsbereichen und Wirt-
schaftsabteilungen w:ar zu Beginn des Jahres 1979 gegen-
über dem vergleichbaren Vorjahreszeitpunkt ein höheres 
Beschäftigungsniveau gegeben. Die größte relative Verän-
derungsrate gegenüber dem Vorjahresquartal war mit 
+ 5,6 O/o bei den Arbeitnehmern in der „Land- und Forst-
wirtschaft, Tierhaltung und Fischerei" zu verzeichnen. 
Absolut gesehen handelt es sich allerdings um eine Zu-
nahme von 11 !JOO Beschäftigten. Von größerer wirtschaft-
licher Bedeutung für den Arbeitsmarkt ist die um 177 000 
oder 1,7 °1~ höhere Zahl der Beschäftigten im „Produzie-
renden Gewerbe". Zu dem hohen Beschäftigungsniveau in 
diesem Wirtschaftsbereich hat sowohl die Entwicklung im 
„Verarbeitenden Gewerbe" (+103 000 oder +1,20/o) als auch 
im „Baugewerbe" ( + 70 000 oder + 4,5 O/o) beigetragen. ZUT 
Entwicklung im Bausektor sei bemerkt, daß auch gegen-
über dem 31. 12. 1978 eine geringe Zunahme der Zahl der 
Beschäftigten ( + 0,1 O/o) festzustellen ist. Saisonüblich wäre 
im ersten Quartal mit einem Rückgang der Beschäftigung 
zu rechnen gewesen. Im Wirtschaftsbereich „Handel und 
Verkehr" betrug die Zunahme gegenüber dem Vorjahres-
quartal 91 000 oder 2,4 O/o, wobei innerhalb dieses Wirt-
schaftsbereichs die Veränderungsrate im „Handel" 
( + 2,5 °/r;) höher war als in der Wirtschaftsabteilung 
„Verkehr und Nachrichtenübermittlung" ( + 2,3 O/o). Deut-
lich über dem Vorjahresstand lag zu Beginn des Jahres 

4) Siehe „Entwicklung der Erwerbstätigkeit 1978" in WiSta 4/1979, s. 254 ff. 
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1979 auch die Zahl der Be~chäftigten in den „Sonstigen 
Wirtschaftsbereichen (Dienstleistungen)" mit einer Zu-
nahme von 198 000 oder 3,6 °/o. Die vergleichsweise stärk-
ste Aufwärtsentwicklung innerhalb dieses Wirtschaftsbe-
reichs konnte in der Wirtschaftsabteilung „Dienstleistun-
gen, soweit anderweitig nicht genannt" beobachtet wer-
den; mit 4,7 O/o lag dort die Zunahmerate deutlich über 
dem durchschnittlichen Anstieg. Auch in den anderen 
Wirtschaftsabteilungen des Dienstleistungsbereichs waren 
am 31. 3. 1979 mehr Personen beschäftigt als zum glei-
chen Stichtag des Vorjahres. Die absoluten Zunahmen von 
jeweils 19 000 Beschäftigten bei „Kreditinstitute und Ver-

Tabelle 1: Sozial versicherungspflichtig beschäftigte 
Arbeitnehmer nach Wirtschaftsabteilungen 

Zunahme Zunahme 
31. 3. 1979 31. 3. 1979 31. 3. 1979 

Wirtschaftsabteilung gegen gegen 
31. 3. 1978 31. 12. 1978 

1000 1 % 1000 1 '% 1000 1 % 
1 

1 Land- und Forstwirt-
schaft, Tierhaltung 
und Fischerei ....... 213,5 1,0 11,3 5,6 7,2 3,5 

'> Produzierendes Gewerbe 10 658,0 52,1 176,7 1,7 49,1 0,5 
Energiewirtschaft und 

Wasserversorgung, 
Bergbau ......... 

Verarbeitendes 
484,1 2,4 3,4 0,7 3,1 0,7 

Gewerbe 
(ohne Bau-
gewerbe)I) ....... 8 564,1 41,8 103.4 1,2 44,7 0,5 

Baugewerbe ....... 1 609,7 7,9 70,0 4,5 1,3 0,1 

Handel und Verkehr .. 3 839,4 18,8 91,4 2,4 12,7 0,3 
Handel „„„.„.„ 
Verkehr und Nach-

2 875,4 14,0 69,5 2,5 2,9 0,1 

ricbtenüber-
mlttlung ········ 963,9 4,7 21,9 2,3 9,8 1,0 

Sonstige Wirtschafts-
bereicbe 
(Dienstleistungen) ... 5 764,0 28,2 
Kreditinstitute und 

198,3 3,6 52,2 0,9 

Versicherungs-
gewerbe „.„„ „ 

Dienstleistungen, 
742,4 3,6 18,9 2,6 1,9 0,3 

soweit anderweitig 
nicbt genannt .... 

Organisationen ohne 
3 347,8 16,4 149,6 4,7 39,9 1,2 

Erwerbscharakter 
und Private Haus-
halte ..........•. 344,7 1,7 11,0 3,3 4,5 1,3 

Geb ietskörperscbaften 
und Sozial-
versicherung ..... 1 329,1 6,5 18,8 1,4 5,9 0,4 

Insgesamt .. · 120 474,91100 
1 

477,7 
1 

2,4 1121,2 
1 

0,6 

1) Einschl. der Personen „Ohne Angabe" der Wirtscbaftsabteilung. 

sicherungsgewerbe" sowie „Gebietskörperschaften und 
Sozialversicherung" haben jedoch ein unterschiedliches 
relatives Gewicht. Während dieser Anstieg für die „Kre-
ditinstitute und Versicherungsgewerbe" eine relative Ver-
änderung von + 2,6 O/o bedeutet, beträgt die entsprechende 
Zunahmerate bei den „Gebietskörperschaften und Sozial-
versicherung" nur 1,4 °/o. Hier ist allerdings zu berücksich-
tigen, daß die in dieser Wirtschaftsabteilung tätigen Be-
amten unberücksichtigt sind. 

Auch der Vergleich des Beschäftigungsstandes im Zeit-
ablauf läßt eine spürbare Erholung auf dem Arbeitsmarkt 
im Jahr 1979 erkennen. Am 31. 3. 1979 waren gegenüber 
dem 31. 12. 1978 121 000 oder 0,6 O/o mehr Personen beschäf-
tigt. In allen Wirtschaftsabteilungen konnten positive Ver-
änderungsraten beobachtet werden. Die absolut größte 
Zunahme war dabei im „Produzierenden Gewerbe" 
( + 49 000) und in den „Sonstigen Wirtschaftsberelchen 
(Dienstleistungen)" (+ 5~ 000) gegeben. Innerhalb dieser 
Wirtschaftsbereiche' lag d'er Schwerpunkt des Anstiegs im 
„Verarbeitendeh Gewerbe" (+ 45 000 oder + 0,50/o) und in 
den „Dienstleistungen, soweit anden\reitig nicht genannt" 
( + 40 000 oder + 1,2 O/o)5). 

5) Die vierteljährlichen Ergebnisse der Beschäftigtenstatlstik 
werden regelmäßig In der Fachserie 1, Bevölke1·ung und Erwerbs-
tätigkeit, Reihe 4.2 „Sozialversicherungspfllchtig beschäftigte Ar-
beitnehmer" veröffentlicht. 
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Schaubild 1 

SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHÄFTIGTE ARBEITNEHMER NACH DER STAATSANGEHtlRIGKEIT 

--1975 ----- 1976 --1977 -1978 -1979 

DEUTSCHE 
Mill. Männer Mill. Frauen 
11,5 7,3 

11,4 7). 

11,3 7,1 

11). 7,0 

11,l 6,9 

11,0 6,8 

31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 
des Vorjahres des Vorjahres 

Zum Ende des ersten Quartals 1979 waren 54 000 Aus-
länder mehr beschäftigt als zum gleichen Zeitpunkt des 
Vorjahres (siehe Tabelle 2). Die entsprechende Verände-
rungsrate von + 2,9 D/o war damit um 0,6 Prozentpunkte 
höher als bei den Deutschen ( + 2,3 °/o). Der erstmals zum 
Ende des Jahres 1978 wieder aufgetretene Anstieg der 
Ausländerbeschäftigung <+ 1,6 °/o gegenüber 31. 12. 1977) 
setzte sich damit im ersten Quartal 1979 verstärkt fort. 

Ergebnisse für 1978 
1978 fast 220 000 Personen mehr beschäftigt als 1977 

Im Durchschnitt8) des Jahres 1978 lag die Zahl der 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten insgesamt mit 
20,183 Mill. um 219 000 oder 1,1 D/o über dem Stand von 
1977 (siehe Tabelle 2). Diese Veränderungsrate resultiert 
allein aus dem höheren Beschäftigungsniveau der Deut-
schen, da im Berichtszeitraum weniger ausländische 
Arbeitnehmer beschäftigt waren als 1977 (Deutsche 

O) Der Jahresdurchschnitt wurde aus den Stichtagszahlen des 
Jahres 1978 unter Mitberücksichtigung der Ergebnisse vom 31. 12. 
1977 ermittelt. 

AUSLANDER 
Mill. Männer Mill. Frauen 
1,7 0,9 

1,6 0,8 

1,5 0,7 

1,4 0,6 

1,3 0,5 

1). 0,4 

0 0 
31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 

des Vorjahres des Vor1ahres 
S!at1sl1sches Bundesamt 790764 

+ 233 000 oder + 1,3 °/o; Ausländer -14 000 oder - 0,8 °/o). 
Bezieht man das Geschlecht in die Betrachtung ein, so 
wird deutlich, daß unter den Deutschen die Zahl der be-
schäftigten Frauen mit 134 000 (+ 1,9 D/o) wesentlich stär-
ker zugenommen hat als die der Männer mit 99 000 
(+ 0,9 D/o). Von dem Beschäftigungsrückgang der ausländi-
schen Arbeitnehmer (- 14 000) waren die Männer (- 6 000 
oder - 0,5 D/o) weniger stark betroffen als die Frauen 
(- 8 000 oder - 1,4 D/o). 

Hauptaufgabe der vierteljährlichen ·Bestandszahlen der 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten zum Quartals-
ende ist die Darstellung der Beschäftigungsschwankun-
gen während des Jahres. Die quartalsweise Entwicklung 
zeigt im Zeitablauf wiederkehrende saisonale Schwankun-
gen. Diese werden überlagert durch die konjunkturelle 
Entwicklung und Sondereinflüsse. Als Ergebnis aller die-
ser Einflußfaktoren hat die Kurve der sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigten des Jahres 1978 für alle Teil-
gruppen (Deutsche, Ausländer; jeweils differenziert hach 
dem Geschlecht) einen ähnlichen Verlauf wie 1977, aller-
dings bei den Deutschen auf einem wesentlich höheren 

Tabelle 2: Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer nach der Staatsangehörigkeit 

Jahr Insgesamt Deutsche Auslander Einheit 
Stichtag insgesamt 1 Mllnner 1 Frauen zusammen \ Mllnner 1 Frauen zusammen 1 Manner 1 Frauen 

1975JD ................. 1000 20139,6 12 543,9 7 595,6 18079,0 11134,3 6 944,8 2 060,5 1 409,6 650,9 . 
1976JD ····-············ 1000 19 956,4 12 412,9 7 543,5 18 031,7 11092,8 6 938,8 1 924,7 1320,0 604,7 
19nJD ..•.............. 1000 19 964,6 12411,0 7 553,6 18092,8 11124,0 6 968,8 1 871,8 1 287,0 584,8 
1978JD ................. 1000 20183,3 12 503,8 7679,5 18 325,8 11222,7 7103,1 1857,5 1 281,1 576,4 

1978 31. 3. ............. 1000 19 997,2 12 373,5 7 623,7 18148,5 11103,3 7045,2 1 848,8 1 270,2 578,5 
30. 6. ............. 1000 20088,4 12 470,3 7 618,1 18 219,1 11180,1 7039,0 1869,3. 1 290,2 579,0 
30. 9. ............. 1000 20 494,3 12 695,7 7798,6 18 630,2 11405,9 7224,3 1 864,1 1 289,8 574,3 
31. 12. ............. 1000 20 353,7 12 569,3 7 784,5 18 491,5 11283,4 7 208,2 1 862,2 1 285,9 576,3 

1979 31. 3. ••••••• „ ••••• 1000 20474,9 12 638,0 7 836,9 18 572,3 11323,6 7 248,8 1902,6 1314,4 588,1 

Veränderung!) gegenüber dem Vorquartal 
1978 31. 3. „ ... „ .... „ % +0,2 1 -0,1 +0,7 +0,2 -0,1 +0,7 +0,8 +0,6 +1,3 

30. 6. „„ ... „„„ % +0,5 

1 

+0,8 -0,1 +0,4 +0,7 -0,1 +1,1 +1,6 +0,1 
30. 9. „ ........... % +2,0 +1,8 +2,4 +2,3 +2,0 +2,6 -0,3 -0,0 -0,8 
31. 12 .............. % -0,7 -1,0 -0,2 -0,7 -1.~ -0,2 -0,1 -0,3 +0,4 

1979 31. 3 •. „„ .. „„ .. % +0,6 +o,s +0,7 +0,4 +0,4 +0,6 +2,2 +2,2 +2,1 

Veränderung!) gegenüber dem Vorjahresquartal 
1978 31. 3 ...• „„„.„. % +0,7 1 +0,4 +1,1 

1 

+0,9 +0,6 +1,3 -1,4 -1,2 -1,9 
30. 6. „ .. „.„.„. % +1,0 +0,6 +1,8 +1,3 +0,8 +2,1 -1,0 -0,7 -1,7 
30. 9 ...•.......... % +1,5 +1,1 +2,0 +1,6 +1,2 +2,3 -0,3 +0,1 -1,3 
31. 12 •.....•....... % +2,0 +1,5 +2,8 

1 
+2,1 +1,5 +3,0 +1,6 +1,8 +1,0 

1979 31. 3 •.• „.„„ .. „ % +2,4 +2,1 +2,8 +2,3 +2,0 +2,9 +2,9 +3,5 +1,7 

1) Zu-(+) bzw. Abnahme(-). 
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Niveau (siehe Schaubild 1). Bei den Ausländern bestehen 
- neben den niedrigeren Gesamtzahlen in den ersten bei-
den Quartalen (Frauen auch im .3. Vierteljahr) - gering-
fügige Untemchiede hinsichtlich der Entwicklungsrichtung. 
Die Beschäftigungslage der Ausländer im Verlauf des Jah-
res· 1978 kann danach als stabil bezeichnet werden. 

Gute Beschll.ftigungslage im Baugewerbe,.Bandel, Verkehr 
und im Dienstleistungsbereich 

Die im Jahresdurchschnitt 1978 um insgesamt 219 000 
oder 1,1 O/o gegenüber dem Vorjahr höhere Zahl der sozial-
versicherungspflichtig Beschäftigten war im wesentlichen 
auf die günstige Beschäftigungssituation im „Handel und 
Verkehr" sowie in den „Sonstigen Wirtschaftsbereichen 
(Dienstleistungen)" zurückzuführen. Für das „Produzie-
rende Gewerbe" konnten keine nennenswerten Verände-
rungen festgestellt werden; hinter der hohen relativen 
Veränderungsrate von + 3,7 °/o in der „Land- und Forst-
wirtschaft, Tierhaltung und Fischerei" steht nur eine ab-
solute Zunahme von 7 000 Beschäftigten (siehe Tabelle 3). 

Tabelle 3: Sozialversicherungspftichtig beschäftigte 
Arbeitnehmer 1) nach Wirtschaftsabteilungen 

1978 
Veränderung2) 

Wirtschaftsabteilung 1978 gegen 1977 
1000 1 % 

Land- und Forstwirtschaft, Tier-
haltung und Fischerei .. „ ..•.• „ .. 208,9 + 7,4 + 3,7 

Produzierendes Gewerbe!) ........... 10 573,2 - 3,6 -0,0 
Energiewirtschaft und Wasser-

481,3 - 10,8 -2,2 versorgung, Bergbau ........... 
Verarbeitendes Gewerbe!) '' -0,0 (ohne Baugewerbe) ............. 8 497,5 - 2,1 
Baugewerbe ···················· 1 594,4 + 9,3 + 0,6 

Handel und Verkehr 3 778,7 + 40,0 + 1,1 
Handel „„„„ •. ::::::::::::::: 2 829,4 + 36,8 + 1,3 
Verkehr u. Nachrichtenübermittlung 949,3 + 3,2 + 0,3 

Sonstige Wirtschaftsbereiche 
(Dienstleistungen) ..... „ . „ . „ ... 5 622,5 +175,0 + 3,2 
Kreditinstitute und Versicherungs-

gewerbe. „ „ „ „ „ „„„ „. „ 728,4 + 9,0 + 1,3 
Dienstleistungen, soweit anderweitig 

nicht genannt „ .. „ ....• „ „ .. 3 239,3 +144,7 ' + 4,7 
Organisationen ohne Erwerbs-

charakter und Private Haushalte .. 335,6 + 10,6 + 3,3 
Gebietskö?P<rschaften und 

Sozialversicherung .............. 1 319,4 + 10,9 + 0,8 
Insgesamt ... 20183,3 +218,7 

1 
+ 1,1 

1) Jahresdurchschnltt.-2) Zu- (+)bzw. Abnahme (-).-3) Einschl. der Personen 
„Ohne Angabe" der Wirtschaftsabteilung. 

Eine tiefere wirtschaftsfachliche Gliederung der Er-
gebnisse in den Wirtschaftsbereichen nach Wirtschaftsab-
teilungen und Wirtschaftsunterabteilungen gibt Auskunft 
darüber, wie die Veränderungen im einzelnen zustande 
kommen. Innerhalb des „Produzierenden Gewerbes" nahm 
allein die Zahl der Beschäftigten im „Baugewerbe" 1978 
gegenüber dem Vorjahreszeitraum um 9 000 oder 0,60/o zu; 
wobei sowohl im „Bauhauptgewerbe" ( + 0,3 °/o) als auch 
im „Ausbau- und Hilfsgewerbe" ( + 1,3 °/o) Zunahmeraten 
zu verzeichnen waren (siehe Tabelle auf S. 823"'). Salden-
mäßig betrachtet blieb die Zahl der Beschäftigten im „Ver-
arbeitenden Gewerbe" nahezu unverändert. Die Abnahme 
um 2 000 Personen in dieser Wirtschaftsabteilung gegen-
über dem Vorjahr resultiert im wesentlichen aus einem 
höheren Beschäftigungsniveau in den Wirtschaftsunterab-
teilungen „Holz-, Papier- und Druckgewerbe" ( + 1,8 O/o) 
und „Stahl-, Maschinen- , und Fahrzeugbau" ( + 1,3 O/o) 
sowie einem niedrigeren Beschäftigungsniveau in der 
„Eisen- und NE-Metallerzeugung, Gießerei und Stahlver-
formung" (- 3,5 O/o) sowie im „Leder-, Textil- und Beklei-
dungsgewerbe'~ (- 2,2 O/o). 

Die Entwicklung der Beschäftigtenzahl im Wirtschafts-
bereich „Handel und Verkehr" (+ 1,1 O/o) wurde durch die 
Beschäftigungssituation im Handel ( + 37 000 oder + 1,3 O/o) 
geprägt, wobei innerhalb dieser Wirtschaftsabteilung alle 
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Schaubild 2 

SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHÄFTIGTE ARBEITNEHMER 
NACH AUSGEWÄHLTEN WIRTSCHAFTSUNTERABTEILUNGENI) 

Zu-(+) bzw, Abnahme(-) des Beschäftigungsstandes 1978 gegenüber 1977 

Sonstige Dienstleistungen 

Gartenbau, gewerbl !ehe Gärtnerei, gewerbliche 
lierhaltung, -zucht und -Pflege 

Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe 

Rechts-und Wirtschaftsberatung sowie andere, 
vnrwlegend für Unternehmen erbrachte 
Dienstleistungen 

Wissenschaft, Bildung, Kunst und Publlzlstlk 

Organisationen des Wirtschaftslebens und übrige 
Organisationen ohne Erwerbscharakter 

Gesundheits-und Veterinärwesen 

Land-und Forstwutschaft (ohne Gartenbau) 

Verkehr (ohne Eisenbahnen und Deutsche 
Bundespost) 

Leder-, Textil-und 
Bekl ei dungsgawerbe 

Fischerei 

Eisenbahnen 

-4 -2 

1) Jahresdurchschnittsergebnisse; stärkste Zu-bzw.-Abnahme. 

+2 +4 +6 +8 % 

Slelistlschas Buntlesaml 790765 

Wirtschaftsunterabteilungen Zunahmeraten gegenüber 
dem Vorquartal zu verzeichnen hatten (Großhandel 
+ 1,2 O/o, Handelsvermittlung + 1,5 O/o, Einzelhandel 
+ 1,4 O/o). Die absoluten Niveauunterschiede gegenüber 
dem Vorjahr zwischen den durchschnittlichen Beschäftig-
tenzahlen in diesen Wirtschaftsunterabteilungen waren 
dabei mit 23 000 im „Einzelhandel" am größten. In der 
Wirtschaftsabteilung „Verkehr und Nachrichtenübermitt-
lung" waren bei den „Eisenbahnen" (- 6,5 O/o) deutlich 
weniger Personen tätig als im Vorjahr. Die Abnahme in 
Höhe von 12 000 sozialversicherungspflichtigen Angestellten 
und Arbeitern in dieser Wirtschaftsunterabteilung wird 
durch Zunahmen bei der „Deutschen Bundespost" 
(+ 3 000) und in der Wirtschaftsunterabteilung „Verkehr" 
(ohne Eisenbahn und Deutsche Bundespost) (+ 12 000) 
überkompensiert. 

Die größte absolute Veränderung in einem Wirtschafts-
bereich war mit einer Zunahme von 175 000 in den „Son-
stigen Wirtschaftsbereichen (Dienstleistungen)" gegeben. 
Deutlich über dem Stand des Vorjahres lag die Zahl der 
Beschäftigten (+ 145 000 oder + 4,7 °/o) in der Wirtschafts-
abteilung „Dienstleistungen, soweit anderweitig nicht ge-
nannt". Hier waren insbesondere in den Wirtschaftsunter-
abteilungen „Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe" 
( + 6,0 °/o), „Rechts- und Wirtschaftsberatung sowie andere 
vorwiegend für Unternehmen erbrachte Dienstleistungen" 
(+ 5,40/o) sowie „Wissenschaft, Bildung, Kunst und Publi-
zistik" <+ 5,1 O/o) überdurchschnittliche Veränderungsraten 
zu verzeichnen. Die durchweg positive Entwicklung der 
Beschäftigungssituation im Dienstleistungsbereich_:_ auch 
in den übrigen Wirtschaftsabteilungen und Wirtschaftsun-
terabteilungen innerhalb 'dieses Bereichs lag die durch-
schnittliche Zahl der Beschäftigten 1978 höher al.S 1977 -
läßt zum einen eine konjunkturelle Stabilisierung bzw. 
Erholung auf dem Arbeitsmarkt deutlich werden, zum an-
deren ist sie das Ergebnis der Umstrukturierungsprozesse, 
die zur vermehrten Inanspruchnahme von Dienstleistun-
gen und damit steigenden Beschäftigtenzahlen im Dienst-
leistungssektor führen. Wy. 
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Zusammenhänge zwischen Beruf, 
Ausblldungsabschluß und sozialer 

Stellung der Erwerbstätigen 
Ergebnis des Mikrozensus April 1978 

Vorbemerkung 
über den höchsten Ausbildungsabschluß der Erwerbstä-

tigen einerseits sowie über die Verteilung von selbständi-
ger bzw. abhängiger Tätigkeit in den einzelnen Berufen 
andererseits ist anhand von Ergebnissen des Mikrozensus 
Mai 1976 in zwei getrennten Beiträgen berichtet worden 1). 
Im folgenden werden ergänzend dazu die Zusammenhänge 
zwischen diesen drei Merkmalen anhand der Ergebnisse 
des Mikrozensus April 1978 untersucht. Das Interesse rich-
tet sich dabei insbesondere auf die Frage, mit welchen 
AUJSbildungsabschlüssen heute in welchem Beruf eine 
selbständige oder abhängige Tätigkeit ausgeübt wird. 

Die Fülle des nach diesen Merkmalen vorliegenden Ma-
terials aus dem Mikrozensus kann in diesem Aufsatz nur 
in gedrängter Form gebracht werden. Die Darstellung be-
schränkt sich daher zunächst auf einen überblick über die 
sechs Berufsbereiche, der durch eine Aufschlüsselung nach 
den 33 Berufsabschnitten ergänzt wird. Eine tiefere Glie-
derung stößt hier auch wegen des Stichprobencharakters 
der Erhebung auf Schwierigkeiten2). Das hat wiederum 

1) Siehe „Beruf und Ausbildungsabschluß" in WiSta 10/19'78, 
S. 618 ff. und „Berufe der Erwerbstätigen nach Wirtschaftszwei-
gen" in WISta 11/1978, s. 690 ff. - 2) Wegen des durch den Stich-
probenfehler bestimmten Unsicherheitsbereiches siehe „Erwerbs-
tätigkeit im April 1978" in WiSta 3/1979, s. 181 ff. 

zur Folge, daß in der in diesem Beitrag untersuchten 
Merkmalskombination manche Personengruppen - wie 
beispielsweise die der Freien Berufe - wegen der nicht 
hinreichend gesicherten· Ergebnisse keine Berücksichti-
gung finden können. Anschließend an diesen überblick 
werden anhand einiger ausgewählter Berufsordnungen 
charakteristische Ergebnisse besprochen, die sich aus der 
selbständigen und abhängigen Berufsausübung in Verbin-
dung mit dem Ausbildungsabschluß ergeben. Eingehend 
auf die Unterschiede, die sich durch die spezifischen Pro-
bleme bei der Erwerbstätigkeit von Männern und Frauen 
ergeben; werden abschließend ausgewählte Berufe dar-
gestellt, die gleich häufig von Männern und Frauen aus-
geübt werden, ·sowie Berufe, in denen Frauen besonders 
häufig tätig sind. 

In die Auswertung werden grundsätzlich nur die beruf-
lichen Ausbildungsabschlüsse einbezogen, die für die Dar-
stellung der jeweils untersuchten Berufsbereiche relevant 
sind. 

Die Zahlen beziehen sich auf alle Erwerbstätigen, Deut-
sche und Ausländer. Da getrennte Angaben für Deutsche 
und Ausländer zur Zeit noch nicht vorliegen, läßt sich ein 
Vergleich mit früheren Ergebnissen - etwa der Volks-
und Berufszählung 1970, in der die Frage nach dem Beruf 
nur an deutsche Erwerbstätige gestellt wurde - nicht 
herstellen. Einige Beispiele sollen verdeutlichen, daß sich 
auch in kurzen zeitlichen Abständen - z. B. 1978 gegen-
über 1976 - Veränderungen abzeichnen können, insbeson-
dere im Ausbildungsniveau. 

Tabelle 1: Erwerbstätige nach Berufsbereichen, Stellung im Beruf und höchstem Ausbildungsabschluß 
Ergebnis des Mikrozensus April 1978 

Berufsbereich!) Stellung im Beruf 
Insgesamt .J 1 Mithelfende Selbständige Familienangehörige 1 Beamte 1 Angestellte 1 Arbeiter Ausbildungsabschluß 

10001%2)1-10001%3)1 %2) 1000 1 %3) 1 %2) 10001 %3) l .%2) 10001%3)1 %2) 10001 %3) 1 %2) 

Erwerbstiitige insgesamt ..... 26021 100 2291 8,8 100 1149 4,0 100 2269 8,7 100 9396 36,1 100 11016 42,3 100 
darunter mit: 

Leht-/Anlernausbildwig4) .. 13908 53,4 986 7,1 43,0 306 2,2 29,2 1025 7,4 45,2 5890 42,3 62,7 5 702 41,0 51,8 
Fachschul-, Fachhochschul-, 

39,4 49,4 19,3 5,9 2,0 Hochschulabschluß!) .... 3 659 14,1 703 19,2 30,7 37 1,0 3,5 894 24,4 1809 217 

Pflanzenbauer, T!erzilchter, 
0,5 0,4 0,4 251 16,1 2,3 Fischereiberufe ......... 1 552 6,0 525 33,8 22,9 735 47,3 70,0 8 34 2,2 

da;unter mit: 
Lehr-/ Anlernausbildung 4) 443 28,6 178 40,1 33,9 143 32,3. 19,5 I I I 18 4,1 53,2 102 22,9 40,5 
Fachschul-, Fachhoch- -schul-, Hochschulab-

schluß!) ............. 73 4,7 38 52,8 7,3 13 18,5 1,8 5 7,0 62,2 9 12,7 26,9 6 8,7 2,5 

Bergleute, Mineralgewinner 126 
darunter mit: 

0,5 I I I I r I I I I I I I 120 95,1 1,1 

Lehr-/Anlernausbildung4) 67 
Fachschul-, Fachhoch-

52,8 I I I I I I I I I I I I 64 95,7 53,1 

schul-, Hochschulab-
schluß!) „„ „ „ „. „ I I I I I I I I I I I I I I I I 

Fertigungsberufe ....... ~ .. 8 671 
daruntt"l' mit: 

33,3 414 4,8 18,1 23 0,3 2,2 29 0,3 1,3 604 7,0 6,4 7601 87,7 69,0 

Lehr-/ Anlernausbildung 4) 4679 
Fachschul-, Fachhoch-

54,0 143 3,1 .34,6 9 0,2 37,3 21 0,5 73,3 340 7,3 56,3 ~ 166 89,0 54,8 

schul-, Hochschulab-
schluß!) ............. 548 6,3 234 42,6 56,4 I I I 6 1,1 21,9 156 28,4 25,8 149 27,1 2,0 

Technische Berufe ........ 1386 5,3 74 5,3 3,2 I I ., 
daunter mit: 

78 5,6 3,4 1118 80,6 11,9 116 8,3 1,0 

Leht-/Anlernausbildung4) 562 
Fachschul-, Fachhoch-

40,5 9 1,5 11,S I I I 30 5,3 38,0 450 80,0 40,2 74 13,1 63,7 

schul-, Hochschulab-
schluß!) „ „ „ „ „ „. 688 49,6 60 8,7 80,8 I I I 42 6,1 53,9 575 83,6 51,4 11 1,6 9,4 

Dienstleistungsberufe ....•. 13 919 53,5 1240 8,9 54,1 238 1,7 22,7 2150 15,4 94,8 7 540 54,2 80,3 2 751 19,8 25,0 
darunter mit: 

Lehr-/ Anlernausbildung 4) 8017 57,6 637 7,9 51,3 129 1,6 54,2 970 12,1 45,1 5 047 63,0 66,9 1 235 15,4 44,9 
Fachschul-, Fachhoch-

schul-, Hochschulab-
schluß') „„. „ „. „. 2317 16,6 362 15,6 29,2 16 0,7 6,6 839 36,2 39,0 1 055 45,6 14,0 46 2,(1 1,7 

Sonstige Arbeitskräfte ..... 367 1,4 37 10,1 1,6 52 14,1 4,9 I I I 96 26,3 1,0 178 48,4 1,6 
darunter mit: 

4i,1 Lehr-/ Anlernausbildung 4) 141 38,4 19 13,3 50,7 24 17,3 I I I 33 23,5 34,4 63 44,4 35,3 
Fachschul-, Fachhoch-

schul-, Hochschulab-
schluß') „„ „„„ „. 31 8,5 9 29,1 24,5 I I I I I I 13 40,3 13,1 I I I 

1) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975.-2) Anteil an den Erwerbstiitigen insgesamt bzw. Anteil des jeweiligen Ausbildungsabschlusses innerhalb von Stellung im 
Beruf und Berufllberelch. - 3) Anteil der jeweiligen Stellung im Beruf an Spalte 1. - 4) Einschl. gleichwertiger Berufsfachschulabschluß sowie berufliches Prak-
tikum. - !) Einschl. einer Meister-/Technikerausbildung, Ingenleurschulabschluß, Lehterausbildung. 
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Schaubild 3 

ERWERBSTÄTIGE IM APRIL 1978 NACH BERUFSBEREICHEN, STELLUNG IM BERUF UND HO~HSTEM AUSBILDUNGSABSCHLUSS 
Ergebnis des Mikrozensus 

Ausbildungsabschluß: ~ Lehr-/Anlemausbildungll D Fachschul-, Fachhochschul-, Hochschulabschluß2l • Ohne Ausbildungsabschluß/ohne Angabe 

% 
100 

80 

60 

40 

20 

' 0 

Berufs· 
bereich: 

1552Tsd. 

1 1 
Pflanzenbauer, 

Tierzüchter, 
Fischereiberufe 

126Tsd. 

II 
Bergleute, 

Mineralgewinner 

8671 Tsd. 

III 
Fertigungs· 

berufe 

1386Tsd. 

IV 
Technische 

Berufe 

13919 Tsd. 

V 
Dienstleistungs· 

berufe 

367Tsd. 

VI 
Sonstige 

Albeitskräfte 

26021 Tsd. 

1-VI 
Alle 

Berufsbereiche 

Stellung 
Im Berut. 
Selbständige 
Mithelfende 

Familien-
angehörige 

1) Emschlleßllch glercmrtlger BeIUfsfachschulabSChluB sowie bemlliches Praktikum.- 2) E1nschlle81ich Melster-/Technlkarausblldung, 1ngenleurschulabschluB l.ßllrerausblldung.- 3) Wegen der li!Jrigen beruflichen Stellun~n siehe 
Fußnote 2 Im Textteil.- 4) Emsch!JeBl1ch kaufmänn1sch-/lechn1sche bZw. gewerbliche Auszubildende. ' o• 

Ergebnisse 
Wie Tabelle 1 zeigt, hatten von den 26 Mill. Erwerbstä-

tigen im April 1978 13,9 Mill. oder 53,4 O/o eine Lehr-/ An-
lernausbildung abgeschlossen oder einen gleichwertigen 
Berufsfachschulabschluß bzw. ein berufliches Praktikum, 
rd. 3,7 Mill. oder 14,1 % gaben ein Fachschul-, Fachhoch-
schul- oder Hochschulstudium als höchsten beruflichen 
Ausbildungsabschluß an. 32,5 °/o hatten keinen beruflichen 
Ausbildungsabschluß dieser Art oder hatten keine An-
gaben darüber gemacht. Gegenüber 19763) bedeutet dies, 
daß sowohl der Anteil der Erwerbstätigen mit Fachschul-, 
Fachhochschul- oder Hochschulabschluß ( + 0,5 Prozent-
punkte) als auch derjenigen mit Lehr-/ Anlernausbildung 
( + 1,3 Prozentpunkte) zugenommen hat. Entsprechend hat 
der Anteil derjenigen Erwerbstätigen, die l!:einen dieser 
beruflichen Ausbildungsabschlüsse vorzuweisen bzw. keine 
Angaben darüber gemacht hatten, um 1,8 Prozentpunkte 
abgenommen. 

Der Ausbildungsstand der Erwerbstätigen war in den 
einzelnen beruflichen Stellungen recht unterschiedlich. 
Den höchsten Anteil der Erwerbstätigen mit Fachschul-, 
Fachhochschul-, Hochschulabschluß hatten die Beamten 
mit 39,4 %, gefolgt vom den Selbständigen mit 30,7 °/o. Die 
Lehr-/ Anlernausbildung dominierte dagegen bei den An-
gestellten (62,7 O/o aller Erwerbstätigen in dieser beruf-
lichen Stellung) und bei den Arbeitern (51,8 O/o). Der höch-
ste Anteil der Erwerbstätigen, die keinen beruflichen 
Ausbildungsabschluß (in dem hier definierten Sinn) .bzw. 
keine Angaben darüber gemacht hatten, wurde bei den 
Mithelfenden Familienangehörigen festgestellt (67,3 O/o, 
ermittelt als Differenz zwischen dem Anteil der angege-
benen Ausbildungsabschlüsse und den Erwerbstätigen 
insgesamt in dieser beruflichen Stellung), gefolgt von den 
Arbeitern (46,2 O/o). Den geringsten Anteil hatten mit 5,4 O/o 
die Beamten, ebenfalls verhältnismäßig niedrig war er bei 
den Angestellten mit 18,0 O/o. 

Betrachtet man dagegen die Anteile der einzelnen be-
ruflichen Stellungen an den verschiedenen Ausbildungs-
abschlüssen der Erwerbstätigen ingesamt, so ergeben sich 

3) Siehe „Beruf und Ausbildungsabschluß" in WiSta 10/1978, 
Tabelle auf s. 658._ 
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andere Schwerpunkte. Von den rd. 13,9 Mill. Erwerbstäti-
gen mit Lehr-/ Anlernausbildung waren 42,3 O/o Ange-
stellte, 41,0 O/o Arbeiter, aber nur 7,4 0/-0 Beamte und 7,1 O/o 
Selbständige. Andererseits hatten unter den rd. 3,7 Mill. 
Erwerbstätigen mit Fachschul-, Fachhochschul- bzw. 
Hochschulabschluß 49,4 O/o eine Tätigkeit als Angestellter, 
30, 7 O/o als Selbständiger und 24,4 O/o als Beamter angege-

• ben, aber nur 5,9 °/o waren Arbeiter. 

Uberblick nach Berufsbereichen 
Innerhalb der sechs Berufsbereiche ergaben sich 

wesentliche Abweichungen des Ausbildungsniveaus bei 
den Kategorien der Stellung im Beruf. Bei den P f 1 a n -
zenbauern, Tierzüchtern und Fischerei-
b e r u f e n gab es beispielsweise weit weniger Selbstän-
dige, nämlich nur 7 ,3 O/o, mit Fachschul-, Fachhochschul-
oder Hochschulabschluß als bei den Erwerbstätigen insge-
samt, dagegen lag dieser Anteil bei den Beamten (62,2 O/o) 
und Angestellten (26,9 D/o) in diesem Berufsbereich erheb.., 
lieh höher. Das hängt mit einer Reihe von Verwaltungstä-
tigkeiten zusammen, die in den Berufsordnungen der 
Tierzüchter, Fischer, Verwalter in der Landwirtschaft und 
Tierzucht, der Agraringenieure, Landwirtschaftsberater, 
der Gartenarchitekten, Gartenverwalter und der Forst-
verwalter, Förster, Jäger enthalten sind, wo eine entspre-
chende berufliche Ausbildung vorausgesetzt wird. Dabei 
handelt es sich allerdings um vergleichsweise kleine Grö-
ßenordnungen. Andererseits lagen in diesem Berufsbe-
reich die Anteile der Erwerbstätigen mit einer Lehr-/ An-
lernausbildung sowohl bei den Selbständigen als auch bei 
den Abhängigen niedriger als bei den Erwerbstätigen ins-
gesamt. Der recht hohe Anteil der Selbständigen (58,8 O/o) 
und der Arbeiter (57,0 O/o) in diesem Berufsbereich, die 
keinen beruflichen Ausbildungsabschluß bzw. dazu keine 
Angaben gemacht hatten, dürfte in nicht geringem Aus-
maß darauf zurückzuführen rSein, daß hier die beruf-
lichen Erfahrungen usw. vielfach im elterlichen Betrieb 
gewonnen wurden. · 

Unter den Berg 1 e u t e n, Mine r a 1 gewinne r n 
hatten die Arbeiter, die 95,1 O/o der Erwerbstätigen in die-
sem Berufsbereich ausmachten, zu mehr als die Hälfte 
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(53,1 O/o) eine Lehr-/ Anlernausbildung angegeben. Andere 
Ausbildungsformen traten hier nicht in nennenswertem 
Umfang auf, wie auch eine selbständige Berufsausübung 
oder eine Angestelltentätigkeit in diesem Berufsbereich 
praktisch nicht in Frage kommt. 

Erstaunlich hoch war der Anteil 1 der ' Personen mit 
einer Hochschul-, Fachhochschul-, Fachschulausbildung 
(einschl. einer Meister-/Technikerausbildung, Ingenieur-
schulabschluß) (56,4 6/o) unter den Selbständigen in den 
F e r t i g u n g s b e r u f e n. Das hängt im wesentlichen 
damit zusammen, daß der größere Teil der Inhaber eines 
Handwerksbetriebes eine Meisterprüfung abgelegt hat. 
Aber auch der Anteil dieser Ausbildungsabschlüsse bei 
den Angestellten war mit 25,8 °/o höher als bei den Er-
werbstätigen insgesamt. Der Grund dafür dürfte nicht zu-
letzt darin zu suchen sein, daß eine Reihe von Erwerbstä-
tigen mit Meister-/Technikerausbildung als, Angestellte 
tätig sind, wie etwa mancher Polier, aber auch darin, daß 
von einer zunehmenden Zahl von Erwerbstätigen in die-
sem Berufsbereich Dienstleistungstätigkeiten ausgeübt 
werden, wie sie z. B. in Kundendienstabteilungen großer 
Betriebe in vielen Wirtschaftszweigen anzutreffen sind, 
andere wiederum eine Position als Werkmeister oder Aus-
bilder innehaben. Entsprechend lag der Anteil der Er-
werbstätigen mit einer Lehr-/ Anlernausbildung bej den 
Selbständigen und Angestellten in diesem Berufsbereich 
niedriger als bei den Erwerbstätigen insgesamt (34,6 bzw. 
56,3 O/o). Bei den in Fertigungsberufen tätigen 4,2 Mill. 
Arbeitern lag dieser Anteil mit 54,8 °/o jedoch über dem 
Durchschnittswert für alle Arbeiter (51,8 O/o). 

Bedingt durch die Art der Tätigkeit und die damit ver-
bundenen Anforderungen hat eine weit überdurchschnitt-
liche Zahl von Erwerbstätigen in den T e c h n i s c h e n 
B e r u f e n einen Fachschul-, Fachhochschul- oder Hoch-
schulabschluß. Mit 80,8 O/o lag der Anteil dieser qualifizier-
teren Abschlüsse bei den Selbständigen am höchsten. 
Aber auch bei Beamten (53,9 O/o), Angestellten (51,4 O/o) und 
Arbeitern (9,4 °/o) lagen die Anteile weit über dem Durch-
schnitt der Erwerbstätigen in allen Berufsbereichen. 
Neben den Ingenieuren, Chemikern, Physikern, Mathema-
tikern, die in der Regel einen Fachhochschul- oder Hoch-
schulabschluß voraussetzen, sind es auch die in diesen Be-
rufsbereichen enthaltenen Techniker und Technischen 
Sonderfachkräfte, die überwiegend erst nach Abschluß 
einer Fachschule (meist Technikerausbildung) ihren Beruf 
ausüben und damit zu diesem Ergebnis beitragen. Dage-
gen lag bei den Technischen Berufen der Anteil der Er-
werbstätigen mit Lehr-/ Anlernausbildung bei allen Kate-
gorien der Stellung im Beruf mit Ausnahme der Arbeiter 
(63,7 O/o) unter dem Durchschnitt aller Berufsbereiche. 

Bei den D i e n s t 1 e i s tu n g s b e r u f e n wich der An-
teil der Erwerbstätigen mit Fachschul-, Fachhochschul-, 
Hochschulabschluß wesentlich nur bei den Angestellten 
(14,0 O/o) vom Durchschnitt ab. überdurchschnittlich viele 
Erwerbstätige mit Lehr-/ Anlernausbildung gab es dage-
gen in diesem Berufsbereich bei den Selbständigen 
(51,3 O/o), den Mithelfenden Familienangehörigen (54,2 O/o) 
und bei den Angestellten (66,9 O/o). Der Anteil dieser Aus-
bildungsabschlüsse lag bei den Beamten annähernd im 
Durchschnitt aller Erwerbstätigen, bei den Arbeitern lag 
er darunter (44,9 O/o). Freilich wird dieses Bild stark diffe-
renziert, wenn man einzelne Berufe betrachtet; denn in 
den „Dienstleistungsberufen" sind eine Reihe von Berufen 
enthalten, die mit mehr oder weniger qualifizierter Be-
rufsausbildung ,oder auch ohne eine solche ausgeübt wer-
den können. Bürofach- und Bürohilfskräfte mögen hier 
stellvertretend als Beispiel dienen. 

über dem Durchschnitt lag auch der Anteil der Er-
werbstätigen mit Lehr-/ Anlernausbildung im Berufsbe-
reich Sonstige Arbeitskräfte (47,1 O/o). Dort ist-
die Berufsordnung „Mithelfende Familienangehörige 
außerhalb der Landwirtschaft" enthalten, in der überwie-
gend Frauen anzutreffen sind, die nach Abschluß einer 
Lehr-/ Anlernausbildung in Familienbetrieben tätig sind. 
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Dagegen war der relativ hohe Anteil der Selbständigen 
mit Lehr-/ Anlernausbildung und auch mit Fachschul-, 
Fachhochschul- bzw. Hochschulabschluß im wesentlichen 
wohl auf die Berufsordnung „Arbeitskräfte ohne nähere 
Tätigkeitsangabe" begrenzt, in der auch Selbständige ohne 
nähere Tätigkeitsangabe enthalten sind, die anderweitig 
nicht zugeordnet werden können. 

Gliederung nach Berufsabschnitten 
Die Tabelle auf S. 824* f. zeigt, wie sich die Darstellung 

nach Berufsbereichen modifiziert, wenn man die Ergeb-
nisse nach den 33 Berufsabschnitten untergliedert. Die 
folgende Besprechung schließt die Berufsabschnitte 
„Pflanzenbauer, Tierzüchter, Fischereiberufe", „Bergleute, 
Mineralgewinner" und „Sonstige Arbeitskräfte" nicht mit 
ein, weil diese mit den entsprechenden Berufsbereichen 
identisch sind. Auch aus den übrigen Berufsbereichen 
werden in diesem Abschnitt nur die Fertigungs b e -
r u f e beispielhaft in tieferer berufssystematischer Gliede-
rung betrachtet. 

Unter den den Fertigungsberufen zugehörigen Beruf~­
abschnitten hatten vorwiegend die handwerklichen Be-
rufe, die eine selbständige Berufsausübung erlauben, 
einen verhältnismäßig hohen Anteil an Selbständigen mit 
Fachschul-, Fachhochschul- oder Hochschulausbildung. 
Die Berufsabschnitte „Schlosser, Mechaniker und zuge-
ordnete Berufe", „Elektriker", „Lederhersteller, Leder-
und Fellverarbeiter", „Ernährungsberufe", „Bauberufe", 
„Bau- und Raumausstatter", „Tischler, Modellbauer", 
sowie „Maler, Lackierer und verwandte Berufe" wiesen 
teilweise einen überdurchschnittlichen Anteil an Selb-
ständigen auf, in jedem Fall aber unter den Selbständigen 
einen sehr hohen Anteil mit Fachschul-, Fachhochschul-
bzw. Hochschulabschluß. Mit Ausnahme der „Textil- und 
Bekleidungsberufe" und der „Lederhersteller, Leder- und 
Fellverarbeiter" lag letzterer über 50 °/o. Hinzu kommt, 
daß in einigen dieser Berufsabschnitte - nämlich bei den 
„Schlossern, Mechanikern und zugeordneten Berufen", 
den „Elektrikern", den „Ernährungsberufen", den „Baube-
rufen" und den „Tischlern, Modellbauern" - verhältnis-
mäßig viele Angestellte zu finden sind, bei denen der An-
teil derjenigen mit Fach-schul-, Fachhochschul- und Hoch-
schulabschluß ü,ber dem durchschnittlichen Anteil von 
19,3 O/o liegt, der höchste bei den „Tischlern, Modell-
bauern". mit 33,5 O/o. Die Gründe hierfür sind weiter oben 
bereits dargelegt worden. Der Anteil der Personen mit 
Lehr-/ Anlernausbildung unter den Selbständigen, in den 
Fertigungsberufen mit 34,6 O/o ohnehin niedriger als im 
Durchschnitt (43,0 6/o), war am kleinsten bei den „Malern, 
Lackierern und verwandten Berufen" (27,1 O/o), gefolgt von 
den „Ernährungsberufen" (27,3 O/o). Bei den „Textil- und 
Bekleidungsberufen" und den „Lederherstellern, Leder-
und Fellverarbeitern" war er dagegen größer (45,8 bzw. 
46,3 O/o). Das hängt teilweise damit zusammen, daß hier 
einige Berufe mit abnehmender Tendenz enthalten sind, 
die zu einem größeren Teil von älteren Erwerbstätigen 
ausgeübt werden, von denen viele keine Meisterprüfung 
abgelegt haben. _ 

Ein weiterer Grund mag darin liegen, daß es gerade auf 
diesem Gebiet eine Reihe von Kleinbetrieben gibt, für de-
ren Führung eine entsprechende Ausbildung nicht Vor-
aussetzung ist. 

Ausbildungsstruktur in ausgewählten Berufsordnungen 
Der Zusammenhang zwischen ·Beruf und selbständiger 

bzw. abhängiger Berufsausübung einerseits sowie höch-
stem Ausbildungsabschluß andererseits kann von zwei 
Seiten betrachtet werden. Eine Möglichkeit besteht darin, 
die Schwerpunkte selbständiger bzw. abhängiger Berufs-
ausübung in dafür charakteristischen Berufsordnungen 
aufzuzeigen und dann festzustellen, welche Ausbildungs-
abschlüsse damit verbunden sind (siehe Tabelle 2). Die 
zweite Möglichkeit beschreitet den umgekehrten Weg, in-
dem nach den Schwerpunkten der einzelnen Ausbildungs-
formen in dafür charakteristischen Berufsordnungen ge-
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Tabelle 2: Erwerbstätige nach überwiegend selbständiger bzw. abhängiger Tätigkeit und höchstem Ausbildungsabschluß 
Ergebnis des Mikrozensus April 1978 

Berufsordnung!) 
Insgesamt 

1000 

Selbständige 
Lehr-/ 
Anlern-

aus-
bildung2) 

Darunter 
mit mit 

Fachschul-, Lehr-/ Fachschul-, 
Fachhoch- Abhängige Anlern- Fachhoch-

schul-, schul-, 
Hochschul- aus- · Hochschul-
abschlußl) 1 bildung2) ab~chlußl) 

%5) ~~1~000"""~1~-,.%~4~,~-1-~~~-%~,-,~~--'--

Ausgewählte Berufsordnungen 
mit mehr als 90% abhängig Tätigen 

1 1 ' 1 Metallarbeiter ohne nähere Angabe 
Warenprüfer, -sorderer, a. n. g .......... . 
Warenaufmacher, Versandfertigmacher .. . 
Hilfsarbeiter ohne nähere Tätigkeitsangabe-. 
Lagerverwalter, Magaziner ............. . 
Lager-, Transportarbeiter .........•...... 
Leitende und administrativ entscheidende 

209 
155 

·226 
987 
194 
227 ; ; ; 

209 
155 
225 
982 
192 
224 

99,7 
99,7 
99,3 
99,5 
99,0 
98,7 

31,5 
47,2 
30,5 
29,8 
61,8 
41,9 

4,1 
1,b 
3,5 

I 
V erwaltungsfächleute ................ . 

Kindergärtnerinnen, Kinderpflegerinnen .. 
277 
125 

275 
124 

99,5 
99,4 

49,5 
60,1 

40,8 
24,3 

mit. 70 bis 85% abhängig Tätigen 
Schneider .„ .. „ „„. „. „. „„. „. „ 
Backwarenhersteller ................... . 
Fleischer . „ .. „ „ .... „ ... „ .. „ .... . 
Maler, Lackierer (Ausbau) ............. . 
Architekten, Bauingenieure ...•......... 
Unternehmer, Geschäftsführer, Geschäfts-

bereichsleiter „ „ „ . „ ..... „ „ „ .. „ 
Publizisten „ „ „ „ „ „ „ .. „ ... „ „ ... 
Friseure „ „ „. „„ „. „ „„ .. „ „„ „ 

101 
102 
125 
217 
137 

514 
39 

194 

18 
29 
27 
33 
40 

133 
11 
40 

18,0 
28,8 
21,7 
15,3 
29,0 

25,9 
27,5 
20,5 

45,9 
19,8 
26,1 
25,1 

I 
' 51,1 

29,3 

42,6 
75,1 
66,2 
72,2 
85,6 

32,4 
46,7 
68,4 

83 
71 
97 

184 
97 

377 
28 

148 

81,7 
70,1 
77,2 
84,7 
70,8 

73,3 
71,7 
76,4 

62,4 
46,5 
55,8 
74,2 
9,4 

60,8 
43,7 
61,4 

I 
11,5 
17,6 
4,0 

82,1 

31,0 
45,9 

3,5 

mit weniger als 70% abhängig Tätigen 
Landwirte ............................ . 593 

597 
154 

460' 77,6 32, 7 6,0 28 

238 
105 
39 
19 
16 
66 
35 

4,7 27,1 

70,9 
79,4 
52,7 

I 
10,8 
11,1 
29,7 
82,6 

Groß- und Einzelhandelskaufleute, Ein-
käufer ..... „. „„ ... „. „„. „. „ · 

Handelsvertreter, Reisende ... , ......... . 
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater ........ . 
Rechtsvertreter, -berater ............... . 
Bildende Künstler, Graphiker .......... . 
Arzte „ ... „ .. „.„ .. „ .. „„. „ .. „. 
Gastwirte, Hoteliers, Gaststättenkaufleute . 

64 
43 
31 

128 
199 

348 
49 
24 
24 
15 
60 

140 

58,3 
32,0 
37,0 
55,9 
49,8 
46,8 
70,3 

63,7 
75,9 
34,0 

1 
56,h 

15,9 
I 

56,6 
93,0 
55,2 

100 
7,5 

39,9 
67,9 
61,6 
43,9 
50,2 
51,8 
17,6 

60,b 

58.J 
100 I 

I 
1) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975. - 2) Einschl. gleichwertiger Berufsfächschulabschluß sowie berufliches Praktikum. - 3) Einschl einer Meister-/Tech-

nlkerausbildung, Ingemeurschulabschluß, Lehrerausbildung. - 4) Anteil an den Erwerbstätigen insgesamt der jeweiligen Berufsordnung. - S) Anteil an Selbständigen 
bzw. Abhängigen. 

fragt und dabei geprüft wird, ob diese Tätigkeiten vor-
wiegend von Selbständigen oder Abhängigen ausgeübt 
werden (Tabelle 3). Die Auswahl der Berufsordnungen 
erfolgte dabei nach den jeweiligen Schwerpunkten. 

Selbstindige haben qualifiziertere Ausbildung 
als Abhängige 

Tabelle 2 enthält drei Gruppen mit jeweils acht Berufs-
ordnungen; die erste enthält zu mehr als 90 °/o abhängig 
Tätige, die zweite zu 70 bis 85 O/o abhängig und zu 15 bis 
50 O/o selbständig Tätige, die dritte besteht bis zu 80 O/o 
aus selbständig Tätigen. 

Bereits die erste Gruppe mit Erwerbstätigen, die ihren 
Beruf in fast ausschließlich abhängiger Stellung ausüben, 
läßt unterschiedliche Ausbildungsformen erkennen. Den 
höchsten Anteil der Personen mit einer abgeschlossenen 
Berufsausbildung hatten die Leitenden und administrativ 
entscheidenden Verwaltungsfachleute (zusammen 90,3 O/o), 
gefolgt von den Kindergärtnerinnen, Kinderpflegerinnen 
(zusammen 84,3 O/o). Dabei lag der Anteil der Erwerbstäti-
gen mit Fachschul-, Fachhochschul-, Hochschulabschluß 
bei den erstgenannten wesentlich höher (40,8 O/o) als bei 
den Kindergärtnerinnen, Kinderpflegerinnen (24,3 O/o). Der 
Grund hierfür ist in dem verhältnismäßig sehr hohen An-
teil der Beamten in der Berufsordnung der Leitenden und 
administrativ entscheidenden Verwaltungsfachleute einer-
seits und der erforderlichen Qualifikation für leitende 
Tätigkeiten andererseits zu suchen. Der hohe Anteil der 
Erwerbstätigen mit Fachschul-, Fachhochschul-, Hoch-
schulabschluß bei den Kindergärtnerinnen, Kinderpflege-
rinnen dürfte auf die höheren Anforderungen für die lei-
tenden Tätigkeiten wie auch für die gehobenere Form der 
Tätigkeit etwa bei der Kindererzieherin zurückzuführen 
sein. Den niedrigsten Ausbildungsstand in dieser Gruppe 
hatten · die Metallarbeiter ohne nähere Angabe, die 
Warenaufmacher, Versandfertigmacher und die Hilfsar-
beiter ohne nähere Tätigkeitsangabe. In diesen Berufsord-
nungen hatten mehr als zwei Drittel überhaupt keinen be-
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Tabelle 3: Abhängig Erwerbstätige 
nach Anteil des höchsten Ausbildungsabschlusses 

Ergebnis des Mikrozensus April 1978 

Lehr-/ Fach- Fach- Hoch-hoch-
Insgesamt Anlern- schul- schul- schul-

Berufsordnung!) ausbil- ab- ab- ab-
dungl) schluß4) schluß!) schluß6) 

1000 1 %2) % 

Ausgewählte Berufsordnungen 
mit mehr als 65% Tätigen mit Lehr-/Anlernausbildung 

Flach-, Tiefdrucker .... 13 99,2 80,5 I I I 
Betriebsschlosser, 

Reparaturschlosser ... 389 98,3 74,3 3,2 I ~ Maurer ... „ .. „ .. „. 369 94,2 74,6 2,9 I 
Tischler„„. „ „ „„. 255 87,7 71,1 5,4 1 1 Verkäufer ............ 1 027 90,1 67,4 1,5 

mit 15 bis 55 % Tätigen mit Fachschulabschluß 
Fleischer. „ ... „ .. „. 97 77,2 55,8 17,5 I ; Maschinenbautechniker 52 96,7 33,4 50,7 1 Bautechniker ......... 36 93,2 38,2 44,6 
Chemietechniker, 

I Physikotechn!ker: ... 28 98,9 43,3 37,9 I 
Industriemeister, Werk-

I meister „ „„„„ „ 119 97,9 52,8 37,0 1 
mit 40 bis 60% Tätigen mit Fachhochschulabschluß 

Ingenieure des Ma-
schinen- und '.Fahr-
zeugbaues. „ ..... „ ~~ 93,3 10,7 13,7 50,7 17,0 

Elektroingenieure •..•• 95,6 8,9 12,5 52,3 18,8 
Architekten, Bau-

17,4 Ingenieure „ „ „ „ . 97 70,8 9,4 12,8 51,9 
Übrige Fertigungs-

16J 
57,3 

12J 
Ingenieure „ „ „ „ . 12 92,1 I 

Sonstige Ingenieure .... 115 93,9 17,7 44,8 
mit mehr als 30% Tätigen mit Hochschulabschluß 

Chemiker, Chemie-
27,0 52,2 Ingenieure „ „ „ . „ 29 96,4 I I 

Physiker, Physik-

f 
71,9 Ingenieure „ „ . „ „ 19 96,5 1 

f Rechtsvertreter, -berater 19 43,9 43,~ 75,3 
Publizisten „ „ „ „ . „ 28 71,7 31,2 
Fachschul-, Berufs-

schul-, Werklehrer .. 37 98,9 16,8 17,4 19,3 34,5 

1) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975. - 2) Anteil an den Erwerbstätigen 
insgesamt je Berufsordnung. - 3) Einschl. gleichwertiger Beruf'sf'achschulabschluß 
sowie berufliches Praktikum. - 4) Einschl. einer Meister-/Technikerausbildung. -
S) Einschl. Ingenleurschulabschluß. - 6) EinschL Lehrerausbildung. 
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Tabelle 4: Erwerbstätige in ausgewählten Berufsordnungen nach höchstem Ausbildungsabschluß und Stellung im Beruf 
Ergebnis des Mikrozensus April 1978 

Darunter mit 
Berufsordnung!) Insgesamt Lebr-/ Anlern-

1 

J'lachhochschul-

1 

1 Fachschulabschluß3) abschluß4) Hochschulabschluß5) 
Stellung im Beruf 

ausbildung2) 
Männer 1 Frauen Männer 1 Frauen Männer 1 Frauen Männer 1 Frauen Männer 1 Frauen 

1 000 % 

Landwirte ..•....•.•.••...•...••..•......•.. 436 157 35,0 17,6 6,0 I I I I I 
darunter: 

Selbständige ..••..•.......•......••.•..... 401 59 35,7 12,J. 6,1 
f f I f f Abhängige ...•.••...••..•••••..•..••....•. 19 9 28,6 I I I 

Gartner, Gartenarbeiter ······················ 116 32 53,0 30,0 8,7 I I I I I 
darunter: 

Selbständige •••.••••..........•••...•••..•• 21 1~ 51,9 
333 

28,1 ~ 1 1 1 1 Abh!ingige ....••.•••••....••....•••...•... 93 53,4 I 
Schneider ..•••.......••.••.••..•...••...•••. 24 78 58,0 59,9 25,6 7,3 I I I I 
darunter: 

Selbständige ....•••....•....•......•....... 6 12 I 54,9 
f f 1 1 I 1 Abh!ingige ••••.••.•..•..•. , , •.•..•.•••..•• 18 65 68,4 60,8 I 

' 
Köche 68 174 62,6 27,1 I I I I I I 
darun~:···································· 

Selbständige ....••••••..••...............•. 6~ 16f 
I I 1 1 1 I I 1 Abhängige •••...•..•...••••.••....•.•..•.. 62,4 26,7 I I 

Groß- und Blnzelhandelskaufleute, Einkäufer .•.. 402 195 67,6 64,2 11,8 2,9 3,6 I 2,9 
darunter: 

Selbständige .•••.... , , •.•...•.....•••...••. 239 109 64,6 61,6 15,3 1 J,O ./ 2,8 1 Abhängige •.••..••.........•..•.•••.....•• 161 78 72,0 68,7 6,8 4,5 I I 

Verkäufer •.••..• , •••••••...•......•....•.•.. 207 933 68,7 65,7 5,1 0,9 I I I I 
darunter: 

Selbständige ...•....•.•.•..•••..•........•. 16 30 68,3 54,5 4,h o,k 1 1 I ~ Abhängige •••....•••••••.••.•••...•.•••••• 187 841 69,1 67,0 I 

Bankfachleute ······························ 174 154 75,3 73,2 6,4 I I I 4,7 I 
darunter: 

Selbständige .....•...•.•..•...•.•.••..•.•.. d 15" 
I I I 1 ) 1 4,h 1 Abhängige ..••...•••.••.••••.•....••..•••. 75,5 73,1 6,4 

Lebens-, Sachversicherungsfachleute .........•.. 108 42 75,2 74,8 7,7 I I I I I 
darunter: 

Selbständige .•.•.. , , .•••...••.........•.... 26 
3§ 

73,8 I 6,~ I 1 1 1 I 
Abhängige ...••.••••.•..•..•••••••••••...• 82 75,6 75,1 I I 

Unternehmer, Geschäftsführer, Geschäftsbereichs-
leiter ....•• „. „ ... „ .................... 427 87 56,9 65,7 17,3 5,9 8,9 I 8,9 I 
darunter: 

Selbständige ••.••. , , .......••.•....••...• 106 27 50,4 56,5 25,4 1 
7,5 1 

5,0 1 Abhängige •.•••.•..•••••.•..•.•••..••••• 320 57 59,1 70,3 14,6 9,4 10,2 

Leitende und administrativ entscheidende V erwal-
tungsfachleute ···························· 229 48 49,0 52,5 12,9 I 13,1 I 16,3 13,9 
darunter: 

Selbständige ••.••.•..•.•..•••••..••..•••• 
22ä 4f 

I I 
12,t ~ I ~ 163 14,h Abhängige .•• „ „ ..... „. „ .„ .......... 48,9 52,1 13,2 

Buchhalter ••••.•..........•.•...••....••.••. 71 198 82,1 80,6 I 2,8 I I I I 
darunter: 

Selbständige ..••.•••.••...•.•••..••.....•• 16 18~ 82j I ) r 1 1 I 1 Abhängige •••.•.............••.•••..•••.•. 81,6 1 I 

BürofachkrMte ..•...•••••.•••••............. 1283 1802 72,5 70,4 8,0 2,6 3,2 0,9 2,4 0,6 

darunter: 
Selbständige .•••••.•.•.•..•..•............• 18 10 64,1 68,8 

7,t 2J 3,~ o,t 
I I 

Abhängige ••••••••.••...••................ 1263 1 732 72,7 70,7 2,4 0,6 

Masseure, Krankengymnasten und verwandte 
Berufe •.• „ „ „ ......... „ ............... 16 24 64,1 56,4 I 27,6 I I I I 
darunter: 

Selbständige. , ....•.••...•..••.•••.••.•.• 
1/ 26 

I I 1 I I 1 1 1 Abhängige ...•.........•...•.••...•.••.. 64,6 56,1 28,1 I 

Friseure ..••••••• , ••. , • „ .. , ...... , ...... „. 39 154 42,0 58,7 50,6 8,7 I I I I 
darunter: 

Selbständige ••.••.•••........•........•.... 23 16 23,5 37,7 76,1 57,4 1 1 1 ) 
Abhängige .•.••••.••.••..••.........•...•. 15 133 68,8 60,6 I I 

Gastwirte, Hoteliers, Gaststättenkaufleute .•.•. , . 98 101 65,0 47,7 9,7 I I I I I 
darunter: 

Selbständige ••.........••.••..•••.•.•..••.. 80 60 66,0 44,7 10,5 1 1 I 1 1 Abhängige .......•••.•....•.•............• 15 20 72,6 54,8 I I 

1) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975. - 2) Einschl. gleichwertiger Berufsfachschulabschluß sowie berufliches Praktikum. - 3) Einschl. einer Melster-/Tech· 
nlkerausblldung. - 4) Einschl. Ingenleurschulabschluß. - 5) Einschl. Lehrerausbildung. 

ruflichen Ausbildungsabschluß oder keinen solchen ange-
geben. 

In der zweiten Gruppe, die bereits in weit überdurch-
schnittlichem Maß selbständige Tätigkeiten enthält, ist 
das Ausbildungsniveau bei den Abhängigen am höchsten 
unter den Architekten, Bauingenieuren und bei den 
Publizisten. Unter den Selbständigen hatte dagegen auch 
ein verhältnismäßig hoher Anteil der Erwerbstätigen un-
ter den Backwarenherstellern, Fleischern, Malern, Lackie-
rern (Ausbau) und Friseuren einen Fachschul-, Fachhoch-
schul- bzw. Hochschulabschluß, was in diesen Fällen in 
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der Regel einen Abschluß mit einer Meisterprüfung be-
deutet. Da bei den Abhängigen in diesen Berufen das Aus-
bildungsniveau wesentlich niedriger liegt, dürfte die selb-
ständige Berufsausübung ohne entsprechenden Ausbil-
dungsabschluß nicht ohne weiteres möglich sein. 

Anders verteilten sich die Ausbildungsabschlüsse auf 
die dritte Gruppe. Hier handelt es sich um Berufe, bei de-
nen die selbständige Berufsausübung entweder nicht oder 
ausschließlich an einen höherwertigen Ausbildungsab-
schluß gebunden ist. Letzteres trifft bei den Rechtsvertre-
tern, -beratern und bei den Ärzten auch für Angestellte 
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zu. Eine Zwischenstellung nehmen die Wirtschaftsprüfer, 
Steuerberater wegen der Umstellung in den Qualifika-
tionsanforderungen ein; eine selbständige Berufsausübung 
ohne Hochschulabschluß, die· bisher weitgehend prakti-
ziert wurde, dürfte in diesen Berufen künftig kaum noch 
möglich sein. Andererseits ist in dieser Berufsordnung der 
hohe Anteil der Erwerbstätigen mit Lehr-/ Anlernausbil-
dung bei den Abhängigen damit zu erklären, daß hier 
auch Gehilfentätigkeiten zugeordnet werden.- Eine ver-
gleichbare Situation ergibt sich bei den bildenden Künst-
lern, Graphikern. Während bei den Selbständigen in die-
ser Berufsordnung die Lehr-/ Anlernausbildung kaum in 
Erscheinung tritt, wurde sie von 60 D/o der Abhängigen als 
höchster Ausbildungsabschluß angegeben. Auch hier sind 
Berufe, die nur mit einer entsprechenden Ausbildung aus-
geübt werden können, mit ausgesprochenen Ausbildungs-
berufen wie z. B. dem Druckvorlagenhersteller zusammen-
gefaßt. 

Fachhochschulausbildung überwiegt nur bei 
Ingenieurberufen 

In Tabelle 3 wurden vier Gruppen mit jeweils fünf Be-
rufsordnungen gebildet, von denen jede mit dem Schwer-
punkt einer der vier Ausbildungsabschlüsse in Zusam-
menhang gebracht wurde. Die Darstellung wurde nur auf 
Angaben zur abhängigen Berufsausübung beschränkt, weil 
die Selbständigen in der überwiegenden Zahl der Fälle 
nicht ins Gewicht fallen, in den wenigen anderen die Ver-
teilung der Ausbildungsabschlüsse insgesamt in diesen 
Berufen durch die Selbständigen kaum beeinflußt wird. 

Die erste Gruppe in Tabelle 3 enthält Berufe, in denen 
die Lehr-/ Anlernausbildung einen Anteil von 65 bis 85 °/o 
hat. Mit Ausnahme der Verkäufer handelt es sich dabei 
um Fertigungsberufe. Bei allen spielten höhere Ausbil-
dungen einschließlich des Fachschulabschlusses nur eine 
untergeordnete Rolle. Die Bedeutung des Fachschulab-
schlusses zeigt sich vornehmlich bei der zweiten Gruppe, 
die sich im wesentlichen aus Technikern und Technischen 
Sonderfachkräften zusammensetzt. Lediglich die Fleischer 
hatten noch in nennenswertem Umfang diesen Ausbil-
dungsabschluß angegeben. Im übrigen beschränkt sich der 
Fachschulabschluß bzw. die Meisterausbildung bei den 
Fertigungsberufen hauptsächlich auf die Selbständigen. 

In der dritten Gruppe, die nur Ingenieure enthält, fin-
den sich in gewissem Umfang alle vier Ausbildungsab-
schlüsse. Das hängt einmal mit der Entwicklung des Inge-
nieurschulwesens zusammen, andererseits dürfte aber 
nicht auszuschließen sein, daß gewisse Berufsbenennun-
gen, die hier enthalten sind, wie Maschinenbetriebsführer, 
Werkzeugkonstrukteur, Bauleiter, Denkmalspfleger, Fabri-
kationsleiter oder Arbeitsvorbereiter auch von Erwerbs-
tätigen angegeben wurden, die keine Ausbildung als 
Ingenieur hatten. 

Der Hochschulabschluß hatte einen Anteil von 30 bis 
80 O/o bei den Erwerbstätigen der vierten Gruppe. Da die 
sogenannten „Akademikerberufe" wie Ärzte, Lehrer und 
Wissenschaftler, bei denen ein Hochschulabschluß Voraus-
setzung für die Berufsausübung ist, hier nicht berücksich-
tigt wurden, wird der verhältnismäßig kleine Kreis von 
Berufen, in denen eine Hochschulausbildung in wesent-
lichem Umfang auftritt, deutlich. 

Selbstindigenquote und Ausbildungsniveau bei 
Männern und Frauen unterschiedlich 

Sowohl der Umfang der selbständigen und abhängigen 
.Berufsausübung als auch das Ausbildungsniveau sind bei 
Männern und Frauen recht unterschiedlich. Tabelle 4 
zeigt dies für eine Anzahl von Berufen, die verhältnismä-
ßig häufig von Männern und von Frauen ausgeübt wer-
den. Mit Ausnahme der Schneider und Verkäufer _gab es 
absolut in den Berufen, in denen eine selbständige Be-
rufsausübung festgestellt · wurde, mehr selbständige 
Männer als Frauen. Auch nach Anteilen gemessen hatten 
in diesen Berufen - mit einer Ausnahme - die Selbstän-
digen unter den Männern ein größ

0

eres Gewicht als unter 
den Frauen; lediglich bei den Unternehmern, Geschäfts-
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führern, Geschäftsbereichsleitern war der Anteil der 
Selbständigen unter den Frauen größer als derjenige der 
Männer. 

Betrachtet man die jeweiligen Ausbildungsabschlüsse, 
so ergibt sich wieder ein anderes Bild. Während in vielen 
Fällen anteilsmäßig mehr selbständig und abhängig er-
werbstätige Männer eine Lehr-/ Anlernausbildung abge-
schlossen hatten, so gab es doch auch eine Reihe von Be-
rufen, in denen dieser Anteil bei den Frauen höher lag als 
bei den Männern. Das war der Fall bei den selbständigen 
Frauen in den Berufsordnungen der Schneider, der Unter-
nehmer, Geschäftsführer, Geschäftsbereichsleiter, der 
Bürofachkräfte und der Friseure. Das gleiche galt für die 
abhängigen Frauen in den Berufsordnungen der Unter-
nehmer, Geschäftsführer, Geschäftsbereichsleiter sowie 
der Leitenden und administrativ entscheidenden Verwal-
tungsfachleute. 
' Einen Fachschulabschluß (einschl. Meisterprüfung) hat-
ten die erwerbstätigen Frauen in nennenswertem Umfang 
nur bei den Schneidern, den Unternehmern, .Geschäfts-
führern, Geschäftsbereichsleitern, den Masseuren, Kran-

' 

Tabelle 5: Erwerbstätige Frauen in ausgewählten 
Berufsordnungen nach höchstem Ausbildungsabschluß 

und Stellung im Beruf 
Ergebnis des Mikrozensus Aprll 1978 

Darunter mit 
Ohne Fachschul- Aus-

Berufsordnung!) Ins- Lehr-/ Fachhoch- bildungs-
gesamt Anlern- schul- abschluß 

Stellung im Beruf aus- Hoch- und ohne bildung•) schul- Angabe abschluß3) 
1 000 % 

Erwerbstätige insgesamt ....... 9695 
darunter: 

48,6 8,5 43,0 

20 der am häufigsten aus-
geübten Berufe „ ... „ „ „ 6 776 51,8 6,8 41,4 

Selbständige ............... 482 
darunter: 

44,1 14,5 41,4 

Landwirte •.. „ .„ ..•• „. 59 
Groß- und Einzelhandels-

12,3 I 86,0 

kaufleute, Einkäufer 109 61,6 f 33,9 
Verkäufer. „„ „„„ „„ 30 54,5 42,9 
Friseure „ „ „„„. „ „„ 16 37,7 57,4 I 
Gastwirte, Hoteliers, Gast-

stättenkaufleute .....•... 60 44,7 I 53,3 

Mithelfende Familien-
angehörige „ „ . „ . „ „ .. 903 

darunter: 
28,4 2,7 68,9 

Landwirte •.•......•..... 88 20,5 I 77,0 
Familieneigene Landarbeits-

kräfte, a.n.g .........•.. 479 16,8 1,1 82,1 
Verkäufer ..........•.... 63 53,0 f 45,4 
Bürofachkräfte ...••...... 61 60,4 36,2 
Gastwirte, Hoteliers, Gast-

stättenkaufleute ......•.. 21 
Mithelfende Familienange-

49,5 I 48,1 

hörige außerhalb der 
Landwirtschaft, a.n.g ..•. 44 48,5 I 44,9 

Abhäogige .....•......•.... 8310 51,0 8,7 40,2 
darunter: 

Landwirte .... „ .• .-....... 9 I 
1 

69,6 
Näher, a.n.g. ............ 124 35,4 64,2 
Köche „„„.„„„„„. 167 26,7 73,0' 
Warenaufmacher, Versand-

fertigmacher ..•....•... 145 22,4 I 77,4 
Hilfsarbeiter ohne nähere 

Tätigkeitsangabe ...•... 365 20,2 I 79,4 
Groß-, Einzelhandelskauf-

leute, Einkäufer ........ 78 68,7 
1,b 

27,7 
Verkäufer ....•.......... 841 67,0 32,0 
Bankfachleute .......•.... 154 73,1 I 23,9 
Buchhalter. „ .•.... „ . „ . 188 81,6 3,6 14,8 
Bürofachkräfte .......•... 1 732 70,7 4,2 25,1 
Stenographen, Stenoty-

pisten, Maschinen-
Schreiber „ „„„„„„ 338 74,4 5,9 19,7 

Krankenschwestern, 
-pfieger, Hebammen .... 288 70,3 8,4 21,3 

Sprechstundenhelfer ....•.. 196 67,6 5,3 27,1 
Kindergärtnerinnen, Kin-

derpflegerinnen ......... 120 61,0 23,6 15,4 
Real-, Volks-, Sonderu:hul-

100 lehrer „ „. „„„„„„ 244 I 
37,b Friseure „„„„. „„ „ „ 133 60,6 I 

Gastwirte, Hoteliers, 
Gaststättenkaufleute ..... 20 54,8 I 40,6 

Hauswirtschaftliche Betreuer 116 24,6 ~ 74,6 
Raum-, Hausratreiniger .... 492 21,0 78,8 

1) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975.- 2) Einschl. gleichwertiger Berufs-
fachschulabschluß sowie berufliches Praktikum. - 3) Einschl. einer Meister-/ 
Technikerausbildung, Ingenieurschulabschluß, Lehrerausbildung. 
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kengymnasten und verwandten Berufen sowie bei den 
Friseuren angegeben. Mit Ausnahme der Masseure, Kran-
kengymnasten und verwandten Berufen handelt es sich 
dabei vorwiegend um die S171lbständigen. 

Während die erwerbstätigen Männer in vier der in 
Tabelle 4 enthaltenen Berufsordnungen in nennens-
wertem Umfang einen Fachhochschulabschluß und in fünf 
einen Hochschulabschluß angaben, war dies bei den 
Frauen nur in einer Berufsordnung, nämlich bei den Lei-
tenden und administrativ entscheidenden Verwaltungs-
fachleuten der Fall, und zwar auch nur bezogen auf den 
Hochschulabschluß (13,9 O/o). 

Letzteres Ergebnis ist vor allem auf den entsprechenden 
Anteil weiblicher Beamter in dieser Berufsordnung zu-
rückzuführen. Der Anteil hat sich hier gegenüber 1976 
leicht erhöht (1976: 9,1°/o), allerdings auch bei den Män-
nerq (1976: 13,00/o; 1978: 16,3'11/o). Bei den Männern hatte 
neben den Abhängigen auch ein geringer Teil der Selb-
ständigen einen Fachhochschul- bzw. Hochschulabschluß 
unter den Groß- und Einzelhandelskaufleuten, Einkäufern 
(3,0 bzw. 2,8 O/o) und unter den Unternehmern, Geschäfts-
führern, Geschäftsbereichsleitern (7,4 bzw. 5,0 O/o) angege-
ben. 

Qualifiziertere Ausbildungsabscbliisse bei Frauen 
· auf wenige Berufe konzentriert 

Der Ausbildungsstand der erwerbstätigen Frauen weicht 
- gemessen an der Zahl der Ausbildungsabschlüsse -
von demjenigen der Männer ab. Tabelle 5 zeigt dies noch 
einmal für Berufe, in denen jeweils mehr als 100 000 
Frauen tätig sind. In allen aufgeführten Berufen hatten 
die Frauen in etwa der Hälfte dieser Berufe zu mehr als 
50 O/o den Abschluß einer Lehr-/Anlernausbildung ange-

geben. Fachschul-, Fachhochschul-, Hochschulabschluß gab 
es hier nur in sehr geringem Umfang. Die Friseusen unter 
den Selbständigen und die Kindergärtnerinnen, Kinder-
pflegerinnen konnten unter den Abhängigen die meisten 
Fachschulabschlüsse nachweisen. Gegenüber 1976 zeichnete 
sich in einigen Berufen eine leichte Anqebung des Aus-
bildungsstandes der Frauen ab, so z. B. bei den Friseuren, 
den Köchen und den Bürofachkräften4). _ 

Besonders deutlich werden die Unterschiede in der Be-
rufsausübung zwischen Männern und Frauen nach selb-
ständiger bzw. abhängiger Tätigkeit und nach dem beruf-
lichen Ausbildungsabschluß, wenn man neben der ent-
sprechenden Verteilung bei den Erwerbstätigen auch die 
jeweils betroffenen Berufe selbst als Auszähleinheiten 
darstellt. 

Dabei ergibt sich für die Abhängigen folgendes Bild: 
Unter den 14,4 Mill. abhängig erwerbstätigen Männern 
hatten 58,3 O/o eine Lehr-/ Anlernausbildung, 6,9 0;0 einen 
Fachschulabschluß, 3,0 O/o einen Fachhochschul- und 5,4 O/o 
einen Hochschulabschluß angegeben. Die abhängig er-
werbstätigen Männer mit Lehr-/ Anlernausbildung wur-
den in 155, diejenigen mit Fachschulabschluß in 33, dieje-
nigen mit Fachhochschulabschluß in 14 und diejenigen 
mit Hochschulabschluß in 22 Berufsordnungen gezählt. 
51,0 O/o der 8,3 Mill. abhängig erwerbstätigen Frauen hat-
ten eine Lehr-/ Anlernausbildung, 2,6 °/o einen Fachschul-
abschluß, 1,2 O/o einen Fachhochschul- und 4,9 O/o einen 
Hochschulabschluß angegeben. Die abhängig erwerbstäti-
gen J!'.rauen mit Lehr-/ Anlernausbildung übten ihre 
Tätigkeit in 60, diejenigen mit Fachschulabschluß in 8, 
diejenigen mit Fachhochschulabschluß in 3 und diejenigen 
mit Hochschulabschluß in 7 Berufsordnungen aus. Mör. 

4) Siehe „Beruf und Ausblldungsabschluß" in WiSta 10/1978, s. 620. 

Unternehmen 
Jahresabschlüsse 1978 

von Aktiengesellschaften der Industrie 

Mitte November 1979 lagen die vergleichbaren Jahres-
abschlüsse von 808 Industrieaktiengesellschaften (einschl. 
Kommanditgesellschaften auf Aktien) für 1977 und 1978 
vor 1). Damit standen für die statistische Auswertung die 
Geschäftsergebnisse von rd. 89 O/o aller Aktiengesellschaf-
ten der Industrie zur Verfügung, die Ende 1978 in den 
Handelsregistern eingetragen waren. Das Gnmdkapital 
der erfaßten Unternehmen in Höhe von 54,9 Mrd. DM ent-
sprach einem Anteil am Nominalkapital aller Industrieak-
tiengesellschaften von rd. 97 O/o. 

Bilanzen 
Die bereinigte B i 1 a n z s um m e der erfaßten 808 

Aktiengesellschaften erhöhte sich von 1977 auf 1978 um 
17,7 Mrd. DM oder 4,90/o auf 377,4 Mrd. DM (siehe 
Tabelle 1). Die Zuwachsrate hat sich damit gegenüber der 
Entwicklung im Vorjahr (4,5 O/o von 1976 auf 1977) leicht 
erhöht. In den einzelnen Branchen haben sich die Bilanz-
summen sehr unterschiedlich entwickelt. Danach ergaben 
sich Wachstumsraten über 10 O/o in fünf Branchen, u. a. im 
Baugewerbe (+ 27,1 O/o), im Stahl- und Leichtmetallbau 
(+ 17,3 O/o) sowie im Straßen- und Luftfahrzeugbau 
(+ 13,2 O/o). Andererseits verminderte sich in fünf Bran-
chen das Bilanzvolumen, darunter besonders im Schiff-
bau, bei dem die Bilanzsumme nochmals um durchschnitt-
lich 10,00/o schrumpfte, nachdem sie bereits 1977 um fast 
200/o abgenommen hatte. 

Auf der A kt i v s e i t e ging, bezogen auf die Gesamt-
heit der erfaßten Industrieaktiengesellschaften, der Anteil 
des Anlagevermögens an der Bilanzsumme erneut merk-
lich zurück, und zwar von 47,3 auf 146,0 O/o. Die Zuwachs-

1) Siehe Tabellen, S. 827• fof, 

Heft 12179 

Tabelle 1: Vermögens- und Kapitalaufbau bei 808 Aktien-
gesellschaften der Industrie 

Bilanzposten 1977 \ 1978 

Mill.DM 1 % IMill.DMI 

Sa=::~~~~.~~'.~~~~ • . 1126 712,7, 35,21128 420,1 134,0 1 
FlnanianJagen2) „ „ „ „ „ „.. 43 383,7 12,1 45 336,6 12,0 

Anlagevennögen zusammen . 170 096,4 47,3 173 756,7 46,0 

Vorräte „ „.„„ „ „ .„.„ „ 75467,8 21,0 78391,9 20,8 
Forderungen3) . „ „ „ „ „ „ „ 82116,1 22,8 88 579,6 23,5 
Flüssige Mittel „ „ „ „. „. „. 30 507,6 8,5 34 817,2 9,2 

Um!aufvennögen zusammen., 188 091,4 , 52,3 , 201 788,7, 53,5 I 
Sonstige Aktiva . . . . . . . . . . . . . . 630,5 0,2 566,7 0,2 
Bilanzverlust . . • • . . . • . . . . . • . . . 928,0 0,2 1 308,s' 0,3 

Bilanzsumme ••.....•...... 359 746,2 100 377 420,5 100 

Grundkapital4) „ „„ „ „ „ „. 54046,3 15,0 55 557,4 14,7 
Rücklagen „ „ „ „ „ „ „ „ „ 45 623,7 12,7 49 340,6 13,1 
Vennögensabgabe . . . . . . . . . . . . 188,9 0,1 77,7 0,0 

Eigenkapital zusammen . . . . . 99 858,9 27,8 104 975,7 27,8 

Steuerbegünstigte Rücklagen . . . 4 145,5 1,2 
Sonderwertberichtigungen 

§ 36 IHG . „ „ „ . „ „ „ „ . 64,8 0,0 
Baukostenzuschüsse . . . . . . . . . . . 6 802,2 1,9 

Posten mit Rücklageanteil 1 
zusammen „ ••. „ .. „ . „ 11 012,5 3,1 

Pensionsrückstellungen . . . • . . . . 38 949,4110,8 
Alle übrigen Rückstellungen . . . 35 643,8 9 ,9 
Sozialverbindlichkeiten . . . • . • . 3 460,3 1,0 
Langfristige Verbindlichkeiten.. 60 605,0 16,8 
Alle übrigen Verbindlichkeiten . 104 790,4 29,1 

Fremdkapital zusammen •... , 243 448,9 67,6 

4 257,9 

47,1 
7 35.0,0 

11 655,0 

42 526,9 
38 257,3 

3 399,4 
57001,3 

113 071,3 
254 256,2 

1,1 

0,0 
1,9 

3,1 

11,3 
10,1 
0,9 

15,1 
30,0 
67,4 

Verande-
rungl) 
1978 

gegen 
1977 

% 

+ 1,3 
+ 4,5 
+ 2,2 

+ 3,9 + 7,9 
+14,1 
+ 7,3 

-10,1 
+41,0 
+ 4,9 

+ 2,8 + 8,1 
-58,9 
+ 5,1 

+ 2,7 

-27,3 
+ 8,1 

+ 5,8 

+ 9,2 + 7,3 
-1,8 
- 5,9 + 7,9 
+ 4,4 

Sonstige Passiva . . . . . • . . • . • . • . 387,4 0,1 363,5 0,1 - 6,2 · 
Bilanzgewinn .•..... ,........ 5 038,5 1,4 6170,1 1,6 +22,5 

1) Zu- ( +) bzw. Abnahme (-). - 2) Buchwert nach Abzug der Wertberichti-
gungen zum Anlagevennögen. - 3) Buchwert nach Abzug der Pauschalwertbe-
richtigungen auf Forderungen. - 4) Nominalbetrag abzüglich der ausstehenden 
Einlagen und des Buchwertes der eigenen Aktien. 
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SALDIERTER JAHRESÜBERSCHUSS BZW. FEHLBETRAG 
VON AKTIENGESELLSCHAFTEN DER INDUSTRIE 

Ausgewilhlte 
Wlrtschaftszwe1ge: 
Straßen-und 

Luftfahrzeugbau 

Energlewirtsehaft und 
Wasserversorgung 

Chemische Industrie 
(ohne Herstellung von 
Chemiefasern) 

Mineral öl verarbeltung 

Elektrotechnik 
(ohhe Herstellung von 
ADV-Geräten u.ä.) 

Maschinenbau 
(ohne Büromaschinen,ADV) 

Baugewerbe 

Übriges Nahrungs-und 
Genußmittelgewerbe 

Textilgewerbe 

Eisen- und Stahl· 
erzaugung usw. 

Stahl-und leiehtmetallbau 

Brauerei, Mälzerei 

Herstellung von 
Chemiefasern 

NE-Metallerzeugung, 
-gießerei 

Stelnkohlenbergbau, 
Kokerei 

-500 
Mill.DM 

.1978 

+500 +1000 +1500 +2000 
Miii.DM 

Slatlatlschas Bundasaml 79 0767 

rate der Bilanzsumme (4,9 °/o) übertraf somit die Nettozu-
wachsrate des Anlagevermögens (2,2 °/o) um mehr als das 
Doppelte. 

Die Entwicklung des Sachanlagevermögens zeigt, daß 
der Reinzugang (d. h. der Saldo aus Zugängen und Umbu-
chungen 2)) nach Jahren der Stagnation (1975 und 1976) und 
des Rückgangs (1977) erstmals wieder zugenommen hat. 
Im Jahr 1978 überstieg der Reinzugang mit 24,6 Mrd. DM 
den Vorjahreswert (1977: 22,8 Mrd. DM) um 1,8 Mrd. DM 
oder 8,00/o. Die Veränderung des Reinzugangs um diesen 
Betrag von 1,8 Mrd. DM läuft weitgehend parallel mit der 

2) Insbesondere Umbuchungen fertiggestellter Anlagen von An· 
lagen In Bau auf Posten mit betriebsbereiten Anlagen. 

Entwicklung des Reinzugangs bei den unfertigen Anlagen, 
der sich 1978 gegenüber 1977 um 2,1 Mrd. DM erhöht hat. 

Mehr als drei Viertel, nämlich rd. 77 O/o des Reinzugangs 
an Sachanlagen und immateriellen Anlagewerten entfie-
len, im Jahr 1978 auf die folgenden Wirtschaftsgruppen: 

Zugang an Sachanlagen 

Wirtschaftsgruppe 

Energiewirtschaft 
Chemische Industrie 
Fahrzeugbau 
Eisen- und Stahlerzeugung 
Elektrotechnik 
Mineralölverarbeitung 

1) zu- (+) bzw. Abnahme (-). 

1977 1978 
Mrd.DM 

7,1 
3,2 
2,9 
1,9 
1,4 
0,8 

7,7 
3,1 
4,1 
1,6 
1,4 
1,0 

Ver-
änderungl) .,. 

+ B,S 
- 8,4 + 44,4 
-19,8 + 4,4 
+ lS,6 

Die Anlagenabgänge (1,9 Mrd. DM) haben 1978 gegen-
über 1977 um 35 O/o zugenommen. Hierzu ist anzumerken, 
daß Abgänge nicht nur durch Aussonderungen technisch 
überholter und verschrottungsreifer Anlagen verursacht 
sein können; auch Umorganisationen und ähnliche Maß-
nahmen in Konzernunternehmen können Anlaß sein, An-
lagevermögen zu verkaufen oder auszugliedern. 

Die Abschreibungen haben sich in ihrer absoluten Höhe 
mit 21,8 Mrd. DM gegenüber dem Vorjahr (20,8 Mrd. DM) 
um 4, 7 % erhöht; gleichzeitig stieg die Abschreibungsrate, 
d. h. das Verhältnis ·der Abschreibungen zur Summe von 
Anfangsbeständen plus Zugängen, von 14,1 auf 14,4%. In 
25 von 36 Branchen haben sich die Abschreibungen erhöht. 
In 11 Wirtschaftszweigen lagen dagegen im Jahr 1978 die 
Abschreibungen. unter denen des Jahres 1977, darunter in 
der Eisen- und Stahlerzeugung, in der Mineralölverarbei-
tung und in der Herstellung von Chemiefasern. Von den ge-
samten Abschreibungen entfielen 1978 rd1 66 O/o auf Maschi-
nen und maschinelle Anlagen, 18 O/o auf Betriebs- und 
Geschäftsausstattung und 13 O/o auf Grundstücke und Ge-
bäude. Diese Struktur der Abschreibungen ist seit Jahren 
fast gleich geblieben. 

Ende 1978 belief sich der Buchwert der gesamten Sach-
anlagen auf 128,4 Mrd. DM (1977: 126,7 Mrd. DM). Dieser 
Betrag verteilt sich wie folgt auf die einzelnen Anlage-
arten: 

Anlageart 1977 1978 .,. 
Grundstücke und Gebäude 29,1 28,9 
Maschinen und . maschinelle Anlagen 55,5 55,0 
Betriebs- und Geschäftsausstattung 6,9 7,1 
Anlagen In Bau und Anzahlungen auf Anlagen 7,8 8,3 
Konzessionen, gewerbl. Schutzrechte, Lizenzen u.ä. 0,7 0,7 

Insgesamt 100 100 

Etwa 40 O/o des Buchwertes der Sachanlagen un·d imma-
teriellen Anlagewerte entfielen auf Unternehmen der 
Energiewirtschaft: 

Der Buchwert der Finanzanlagen erhöhte sich im Jahr 
1978 um 2,0 Mrd. DM (4,5 O/o) auf 45,3 Mrd. DM (siehe 
Tabelle 1). Fast vier Fünftel des Gesamtbetrages entfielen 

Tabelle 2: Entwicklung der Sachanlagen 1) bei 808 Aktiengesellschaften der Industrie 
Mill.DM 

Bestand Rein- 1 Abgang 1 Berichti- Ab schrei- Bestand 1 Rein- 1 Abgang Bericht!-, 1 Abschrei- Bestand 
Anlageart Ende zugang2) gung bung Ende zugang2) gung bung Ende 

1976 im Geschäftsjahr 19 1977 \ im Geschä tsjahr 1978 1978 

Grundstücke mit Geschäfts-, Fabrik- ' und anderen Bauten „ „ ..... „ „ . 31401,9 3 027,9 219,1 186,6 2 505,1 31892,2 2 821,0 348,7 232,3 2 492,7 32104,1 
Grundstücke mit Wohnbauten ...•... 1 705,7 106,4 80,2 8,5 88,2 1652,2 71,7 84,9 4,3 87,0 1 556,3 
Grundstücke ohne Bauten ........... 2 308,0 294,5 105,7 1,5 91,1 2 407,2 211,5 90,0 6,8 69,0 2466,4 
Bauten auf fremden Grundstücken .... 962,8 107,6 12,4 1,9 113,1 946,8 162,8 11,4 4,3 120,5 982,0 

Grundstücke und Gebäude ........ 36 378,3 3 536,4 417,4 198,5 2 797,5 36 898,4 3 267,0 535,0 247,6 2 769,2 37108,8 

Maschinen und maschinelle Anlagen .. 68 857,1 15 334,1 706,8 633,6 13 731,6 70386,4 15 037,1 857,2 428,4 14416,3 70 578,3 
Betriebs- und Geschäftsausstattung ... 8434,8 4174,6 146,1 81,5 3 827,3 8 717,5 4 581,2 130,4 45,7 4024,0 9190,0 
Anlagen in Bau und Anzahlungen auf 

Anlagen .„.„.„„ .. „„„„.„ 10766,9 -487,0 123,0 30,4 324,1 9 863,0 1566,4 346,7 37,0 425,0 10 694,7 
Konzessionen, gewerbL Schutzrechte, 

142,7 848,2 Lizenzen u. II. „ . „ . „ „ „ „ „ „ „ 716,6 199,8 3,4 47,1 112,6 847,4 137,7 12,9 18,8 
Insgesamt ... 125153,7 22 757,9 1396,8 991,0 20793,2 126 712,7 24 589,3 1882,3 777,5 21 777,1 128 420,1 

1) BinschL Immaterieller Anlagewerte. - 2) Saldo aus Zugang und Umbuchungen. 
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auf sechs Wirtschaftsgruppen: Chemische Industrie (26 °/o), 
Energiewirtschaft (17 °/o), Eisen- und Stahlerzeugung 
(13 O/o), Elektrotechnik (9 °/o), Mineralölverarbeitung (7 °/o) 
und Bergbau (6 O/o). 

Das Umlaufvermögen erhöhte sich gegenüber 1977 um 
13,7 Mrd. DM (7,3 °/o) auf 201,8 Mrd. DM. Die Zuwachsrate 
entspricht etwa dem für das Berichtsjahr 1977 ermittelten 
Wert (7,1 O/o). 

Im Jahr 1978 haben die Unternehmen ihre Vorräte per 
Saldo um 2,9 Mrd. DM aufgestockt. Erhöhungen der 
Lagerbestände sind besonders im Baugewerbe ( + 2,2 Mrd. 
DM), in der Elektrotechnik und im Maschinenbau (je 
+ 1,0 Mrd. DM) ·eingetreten. In 13 Branchen wurden die 
Vorratsbestände abgebaut, besonders im Schiffbau (- 0,6 
Mrd. DM oder - 35,0%) und in der Mineralölverarbeitung 
(-1,8 Mrd. DM oder -25,70/o), ferner in der Eisen- und 
Stahlerzeugung und im Steinkohlenbergbau. 

Die Vorräte gliedern sich wie folgt: 
Art der Vorräte '1977 1978 

Mrd.DM . ,. Mrd.DM ., . 
Roh-, Hilfs- und 

Betriebsstoffe 19,3 25,6 19,0 24,3 
Unfertige Erzeugnisse 29,2 38,7 32,9 42,0 
Fertige Erzeugnisse, 

Waren 26,6 36,l 26,0 33,l 
Vermietete Erzeugnisse 0,6 0,6 0,6 0,6 

Insgesamt 75,6 lOO 78,4 100 

Die Forderungen erhöhten sich im Jahr 1978 um 6,5 
Mrd. DM(+ 7,90/o) auf 88,6 Mrd. DM. In 24 Wirtschaftszwei-
gen nahmen die Forderungen zu, in 12 Branchen verrin-
gerten sie sich. Ein ins Gewicht fallendes Anwachsen der 
Forderungen ergab sich in der Elektrotechnik ( + 1,6 Mrd. 
DM), in der Elektrizitätserzeugung und -verteilung ( + 0,9 
Mrd. DM) sowie in den Branchen Mineralölverarbeitung, 
Straßen- und Luftfahrzeugbau und Eisen- und Stahler-
zeugung (je+ 0,7 Mrd. DM). 

An der Zunahme der Flüssigen Mittel um 4,3 Mrd. DM 
oder 14,1 O/o hatten der Straßen- und Luftfahrzeugbau 
(+ 1,9 Mrd. DM), die Mineralölverarbeitung (+ 0,9 Mrd. 
DM) sowie der Steinkohlenbergbau und das Baugewerbe 
(je + 0,5 Mrd. DM) besonderen Anteil. In 12 Branchen 
haben sich die Flüssigen Mittel vermindert. 

Der Wechselbestand der 808 Unternehmen war mit 1,9 
Mrd. DM ebenso hoch wie 1977. Der Anteil der bundes-
bankfähigen Wechsel ging von rd. 28 O/o (1977) auf rd. 24 O/o 
zurück. 

Auf der Passivs e i t e betrug der Anteil des Eigenka-
pitals an der Bilanzsumme Ende 1978 27,8 °/o. Unter Einbe-
ziehung der Sonderposten mit Rücklageanteil, die man 
mit gewissen Vorbehalten dem Eigenkapital zurechnen 
kann, ergab sich ein Eigenkapitalanteil von 30,9 °/o. 

Die Rückstellungen erhöhten sich 1978 um 6,2 auf 80,8 
Mrd. DM. Die Unternehmen führten den langfristigen 
Pensionsrückstellungen per Saldo rd. 3,6 Mrd. 0 DM zu; 
die fast ausschließlich kurzfristigen übrigen Rückstellun-
gen wurden um 2,6 Mrd. DM verstärkt. 

Von den langfristigen Verbindlichkeiten (einschl. der 
Sozialverbindlichkeiten) in Höhe von 60,4 Mrd. DM waren 
44,6 O/o (1977: 43,1 °/o) 'vor Ablauf von vier Jahren fällig. 
Der Anteil der langfristigen Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten an den gesamten langfristigen Verbind-
lichkeiten machte rd. 600/o aus. Der Anteil der Anleihen, 
deren Bedeutung als Finanzierungsinstrument früher 
wesentlich größer war, sank 1978 weiter ab und betrug 
nur noch 10,1 O/o der langfristigen Verbindlichkeiten. 

Bilanzposten 

Verbindlichkeiten mit einer Laufzeit 
von mindestens vier Jahren 

1977 1978 .,. 
Anleihen 11,4 10,l 
Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 59,9 60,4 
Sozialverbindlichkeiten 5,4 5,6 
sonstige langfristige Verbindlichkeiten 23,3 23,9 

Insgesamt 100 100 
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Der Anteil der langfristigen Verbindlichkeiten (einschl. der 
Pensionsrückstellungen) an der Bilanzsumme ist von 28,6 
auf 27,3 O/o zurückgegangen, der Anteil der kurzfristigen 
V:erbindlichkeiten (einschl, der anderen Rückstellungen) 
stieg von 39,0 auf 40,1 %. 

Die Absicherung der langfristigen Verbindlichkeiten 
durch Grundpfandrechte hat sich geringfügig verändert: 
Sie betrug bei Anleihen 49,6 °/o (1977: 51,1 O/o), bei Verbind-
lichkeiten gegenüber Kreditinstituten 33,7 D/o (33,7 O/o) und 
bei den sonstigen langfristigen Verbindlichkeiten 57,2 O/o 
(56,6 O/o). 

Finanzierung 
In den erfaßten Unternehmen betrugen 1978 (1977) das 

Eigenkapital, die Posten mit Rücklageanteil und das 
langfristige Fremdkapital (einschl. Pensionsrückstellun-
gen) insgesamt 219,6 Mrd. DM (213,9 Mrd. DM). Damit war 
das Anlagevermögen in Höhe von 173,8 Mrd. DM (170,1 
Mrd. DM) durch eigene Mittel und langfristig verfügbare 
Fremdmittel zu 126,40/o (125,7'0/o) gedeckt. Den kurzfristi-
gen Verbindlichkeiten und Rückstellungen in Höhe von 
151,3 Mrd. DM (140,4 Mrd. DM) standen kurzfristig reali-
sierbare Vermögenswerte im Betrag von 201,8 Mrd. DM 
(188,1 Mrd. DM) gegenüber. Somit waren die kurzfristigen 
Schulden zu 133,3 O/o (133,9 O/o) durch das Umlaufvermögen 
gedeckt. 

Nach dem Schema der langfristigen Finanzierungsrech-
nung3) (siehe Tabelle 3) belief sich die Mittelverwendung 
bei den 808 Unternehmen auf 37,4 Mrd. DM. Davon entfie-
len 76,8 O/o (1977: 79,2 O/o) auf Zugänge an Sach- und 
Finanzanlagen und 23,2 O/o (20,8 O/o) auf Entnahmen und 
Tilgungen bei langfristigen Passivposten. Der Anteil der 

3) Die Finanzierungsrechnung ergibt sich aus den Veränderun-
gen der langfristigen Bilanzposten des Berichtsjahres gegenüber 
dem Vorjahr. - Grundsätzliche Bemerkungen zur Methode der 
hier angewandten Finanzierungsrechnung werden demnächst in 
dem Heft der Fachserie 2, Reihe 2: Abschlüsse der Aktiengesell-
schaften 1977, abgedruckt. 

Tabelle 3: Herkunft und Verwendung langfristiger 
Finanzierungsmittel bei Aktiengesellschaften 

der Industrie 
1977 

1978 (812 Ge-
Bilanzposten 

(808 Gesellschaften) sell-
scnaften) 

Mill DM \ in % der Mittel-
. verwendung 

Mittelherkunft 
Zugang bei 

Rücklagen!) „ ....................... „... 4174,0 
abzüglich Agio . „ ..... „ „. „ „ ... „ .. „ -1 676,5 

Sonderposten mit Rücltlageanteil2) . . . . . . • . . . • 575,8 
Langfristigen Rückstellungenl) und Sozial-

verbindlichkeiten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 136,0 
Im Unternehmen gebildetes Kapital 1 1 

zusammen ....... „ ...... „ „ •..•. „ . . 7 209,3 
Abschreibungen und Anlagenabgang4) . . . . . . 25 049,7 

Innenfinanzierung zusammen. . . 32 259,0 

11,2 
-4,5 

1,5 

11,1 

19,3 
67,0 
86,3 

9,1 
-2,9 

2,0 

11,0 

1 
19,2 
70,6 
89,8 

Zugang bei . \ 
Grundkapital (vor Berichtigung) . . . . . • • . . . . . • 1 509,6 4,0 . 4,6 

zuzüglich Agio ..... „ .. „„ .•. „ .. „. „. +1676,5 +4,5 +2,9 
Sonderposten mit Rücklageanteil') . • • . . . • . . . . 555,2 J 1,5 1,8 
Langfristigen Verbindlichkeiten.............. 3 383,3 9,0 14,1 

Außenfinanzierung zusammen ....••....... 1 7 124,6 1 19,1 1 23,4 
Finanzierung insgesamt .• · I 39 383,6 1 105,3 1 113,2 

Mittelverwendung 

Zugang bei 1 1 Sachanlagen6) . . . . . . . . • • . . . . . . . . • . . . . . . . • . . 25 366,8 
Finanzanlagen „ „ . „ . „ .. „ ... „ .. „ ... „ . 3 343,2 

Zugang zusammen . • . 28 710,0 

Entnahme bzw. Tilgung bei 

67,8 
8,9 

76,8 

Grundkapital . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . • • • . . 315,4 0,8 
Rücklagen!) (vor Berichtigung).............. 251,5 0,7 
Sonderposten mit Rücklageantei12)S) . . . . . . . . . 488,5 1,3 
Langfristigen Verbindlichkeiten?) . . . . . . . . • . . . 7 633,2 20,4 

Entnahme und Tilgung zusammen .. · I 8 688,6 1 23,2 

Überdeckung . „ ...•.... „ „ „ „ . • • . . . 1 985,0 5,3 
Langfristige Mittelverwendung insgesamt . , 37 398,6 100 

1 
71,1 
8,1 

79,2 

0,8 
2,2 
3,1 

14,8 
1 20,8 

100 
13,2 

1) Emschl Vermögensabgabe. - 2)Steuerbegünst1gte Rücklagen, Sonderwert-
berichtigungen. - 3) Überwiegend Pensionsriickstellungen. - 4) Sachanlagen 
und Finanzanlagen. - 5) Empfangene Ertragszuschüsse. - 6) Einschl. Saldo aus 
Umbuchungen und Berichtigungen. - 7) Einschl. langfristiger Rückstellungen. 
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Investitionen an der gesamten Mittelverwendung hat sich 
also zugunsten der Tilgung langfristiger Verbindlichkeiten 
erneut verringert. 

Für die langfristige Finanzierung standen den Unter-
nehmen im Jahr 1978 insgesamt 39,4 Mrd. DM zur Verfü-
gung. Dieser Betrag bedeutet eine Überdeckung von 5,3 °/o, 
bezogen auf die Summe der Mittelverwendung. Dieser 
Prozentsatz liegt um 7,9 Prozentpunkte unter der Über-
deckung des Jahres 1977 (13,2 O/o). In der Struktur der Mit-
telherkunft ergab sich dabei, verglichen mit dem Vorjahr, 
ein etwas erhöhter Anteil der Innenfinanzierung (81,9 ge-
genüber 79,3 O/o). Dementsprechend verminderte sich der 
Anteil der von den Unternehmen von außen hereinge-
nommenen Mittel. Die im Wege der Innenfinanzierung 
aufgebrachten Mittel reichten aus, um die getätigten In-
vestitionen zu decken. 

Zur Methode der Berechnung ist anzumerken, daß bei 
Kapitalerhöhungen das Agio, das buchmäßig zu einer J!:r-
höhung der Rücklagen führt, der Außenfinanzierung zu-
gerechnet wird. Die Kapitalberichtigungen sind sowohl 
beim Grundkapital als auch bei den Rücklagen außer An-
satz geblieben. 

Erfolgsrechnungen und Geschäftsergebnisse 
Die Umsatzerlöse der erfaßten 808 Industrieaktienge-

sellschaften betrugen im Jahr 1978 444,3 Mrd. DM; sie 
haben gegenüber dem Vorjahr (1977: 425,0 Mrd. DM) um 
19,2 Mrd. DM zugenommen (siehe Tabelle 4). Von diesem 
Betrag entfielen mehr als vier Fünftel auf die folgenden 
Branchen: 

Branchen 

Straßen- und Luftfahrzeugbau 
Energiewirtschaft zusammen 
Eisen- und Stahlerzeugung 
Steinkohlenbergbau 
Maschinenbau 

Umsatzsteigerung 
1978 

Mrd.DM 
6,1 
4,6 
1,9 
1,5 
1,5 

Insgesamt 15,6 

Die Zuwachsrate der Umsatzerlöse lag 1978 mit + 4,5 O/o 
etwas über derjenigen des Jahres 1977 (+ 4,1 O/o). Bei der 
Bewertung dieser Zuwachsrate ist zu berücksichtigen, daß 
sich im gleichen Zeitraum der Anstieg des Index der Er-
zeugerpreise industrieller Produkte von 2,4 °/o (1977) auf 
1,1 O/o (1978) abschwächte. 

Zu den Wirtschaftszweigen mit deutlichen relativen 
Umsatzsteigerungen gehörten vor allem: 

Wirtschaftszweig 
Umsatzsteigerung 

1978 gegen 1977 .,, 
Gaserzeugung und -verteilung 16,0 
Stahl- und Leichtmetallbau 15,2 
Steinkohlenbergbau 10,6 
Sektkellereien , 10,4 
Herstellung v. Büromaschinen, ADV-Geräten u.ä. 9,1 
Allgemeine Energiewirtschaft 9,0 
Straßen- und Luftfahrzeugbau 8,1 
Papierverarbeitung, Druckerei 7,8 
Elektrizitätserzeugung und,-verteilung 7,5 

Umsatzrückgänge ergaben sich 1978 in vier Branchen, 
darunter im Baugewerbe (- 0,6 Mrd. DM oder - 6,8 O/o) 
und im Schiffbau (- 6,2 O/o). 

Die Erhöhung der Vorräte überstieg die Verminderung 
insgesamt um 2,5 Mrd. DM; der Saldo der Vorratsverände-
rungen war jedoch um rd. 28 °/o geringer als 1977. Die 
aktivierten Eigenleistungen betrugen 1978 2,9 Mrd. DM. 

Die Gesamtleistung stieg 1978 fast im gleichen Verhält-
nis wie die Umsatzerlöse, nämlich um 4,3 O/o; sie betrug 
449,7 Mrd. DM. Da jedoch die Zuwachsrate des Material-
verbrauchs mit 2,1 O/o nur die Hälfte der Zuwachsrate der 
Gesamtleistung ausmachte, ergab sich füt den Rohertrag 
1978 eine Zuwachsrate von 6,9 O/o; er belief sich auf 208,6 
Mrd. DM. Dementsprechend hat sich die Rohertragsquote 
von 45,3 O/o (1977) auf 46,4 O/o (1978) verbessert. 

Die übrigen ausweispflichtigen Erträge nahmen im Jahr 
1978 um 4,0 O/o zu. Die übrigen ausweispflichtigen Aufwen-
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Tabelle 4: Erfolgsrechnungen von 808 Aktiengesellschaften 
der Industrie 

Erträge und Aufwendungen 1977 1978 

Mill.DM! % Mill.DM! 

Umsatzerlöse .............. , 425 046,4198,61444 253,2198,81 
Vorratsveränderung (Saldo) . . 3 517,4 0,8 2 541,8 0,6 
Aktivierte Eigenleistungen . . . 2 727,4 0,6 2 861,5 0,6 

Gesamtleistung .......•...... , 431 291,3 ,100 1449 656,5 ,100 1 
Materialverbrauch ........•... 236 130,4 54,7 241 049,8 53,6 
Rc>hertrag ................... 195 160,9 45,3 , 208 606,7 46,4 

Erträge aus Gewinngemein-
schaften, Gewinn- und 
Teilgewinnabführungs-
verträgen. . .• . . . . . . . . . . . . . 1 940,6 0,4 1 970,6 0,4 

Erträge aus Beteiligungen.... 1 942,4 0,5 2 157,4 0,5 
Erträge aus anderen Finanz-

anlagen ....... „.. . . . . . . 282,3 0,1 271,0 0,1 
Sonstige Zinsen und Erträge . 3 655,4 0,8 3 693,9 0,8 
Anlagenabgang und 

Zuschreibungen ......... . 
Erträge aus Verlustübernahme 
Alle übrigen Erträge ....... . 

A~::~!~ht'.~ ~~~~ ...... 1 
Rohertrag und ausweispflichtige 

1 745,7 
958,1 

14 387,1 

24 911,61 

0,4 
0,2 
3,3 

5,8 I 

2 232,9 
914,4 

14 674,4 

25 914,61 

0,5 
0,2 
3,3 

5,8 1 

Erträge ...•.... „ ..... „ .. 220 072,5 51,0 234 521,3 52,2 

Löhne und Gehälter.. . . . . . . . 86 397,8 20,0 91131,4 20,3 
Sozialabgaben.............. 13 382,4 3,1 14 198,9 3,2 
Aufwendungen für Altersver-

sorgung und Unterstützung 6 646,9 1,5 7 025,8 1,6 
Abschreibungen auf Sach-

anlagen und immaterielle 
Anlagewerte . . . . . . . . . . . . . 20 793,2 4,8 21 777,1 4,8 

Abschreibungen auf Finanz-
anlagen „. „ .•• „ .. „ . . . 1 437,8 0,3 

Abgang und Wertminderung 
vom Umlaufvermögen .... 

Anlagenabgang .........•..• 
Zinsaufwand .............. . 
Steuern vom Einkommen usw. 
Sonstige Steuern •.......... 
Vermögensabgabe ....•..••. 
Aufwand aus Verlust- · 

1108,7 
516,2 

6 974,9 
14 220,9 
14 211,4 

364,0 

0,3 
0,1 
1,6 
3,3 
3,3 
0,1 

übernahrne . . . . . . . . . . . . • . 1 632,1 0,4 
Abgeführte Gewinne usw •... , 1 008,8 0,2 
Sonstige Aufwendungen..... 45 435,6 10,5 

AusweispflichtigeAufwendungen 

803,7 0,2 

1681,9 0,4' 
800,7 0,2 

6 708,0 1,5 
15 496,9 3,4 
14 578,4 3,2 

172,2 0,0 

954,2 0,2 1483,11 0,3 
50309,7 11,2 

zusammen . . . . . . . . . . . • . . . . 214 130,9 49,6 227 122,0 50,5 

Jahresüberschuß (Saldo) ....... . 
Entnahm~ aus Rücklagen ..•. 
Gewinnvortrag •........... 
Zuführung an Rücklagen ... . 
Verlustvortrag ............ . 

Bilanzgewinn (Saldo) ........ . 
bestehend aus: 
Bilanzgewinnen ........... . 
Bilanzverlusten ............ . 

'l Zu-(+) bzv;. Abnahme(-). 

5 941,6 1,4 
1 008,7 0,2 

108,0 0,0 
2 319,4 0,5 

628,4 0,1 

4110,5 
1 

1,0 

5 038,5 1,2 
928,0 0,2 

7 399,3 1,6 
617,4 0,1 
73,2 0,0 

2300,4 0,5 
928,0 0,2 

4 861,6 1,1 

6170,1 1,4 
1308,5 0,3 

Verände-
rung!) 
1978 
gegen 
1977 

% 

+ 4,5 
-27,7 
+ 4;9 
+ 4,3 
+ 2,1 
+ 6,9 

+ 1,5 
+11,1 

- 4,0 
+ 1„1 

+27,9 
- 4,6 + 2,0 

+ 4,0 

+ 6,6 

+ 5,5 + 6,1 

+ 5,7 

+ 4,7 

-44,1 

+51,7 
+55,1 
- 3,8 
+ 9,0 + 2,6 
-52,7 

- 9,1 
- 5,4 
+10,7 

+ 6,1 

+24,5 
-38,8 
-32,2 
- 0,8 
+47,7 

+18,3 

+22,5 
+41,0 

dungen erhöhten sich um 6,1 O/o, doch ist die Entwicklung 
bei den einzelnen Aufwandsposten sehr unterschiedlich 
(siehe Tabelle 4). Innerhalb der Personalaufwendungen 
haben die Sozialabgaben stärker zugenommen als die 
Löhne und Gehälter und die Aufwendungen für Alters-
versorgung und Unterstützung. · 

Für die Beurteilung der Ertragslage der Unternehmen 
sind u. a. auch die Erträge und Aufwendungen aus Ge-
winnabführungen und Verlustübernahmen von Belang. Im 
Berichtsjahr 1978 hatten die Industrieaktiengesellschaften 
höhere Erträge aus Gewinnabführungen und einen gerin-
geren Aufwand an abgeführten Gewinnen als 19.77. 
Gleichzeitig hatten sich gegenüber 1977· die Aufwendun-
gen aus Verlustübernahmen stärker vermindert als die Er-
träge aus Verlustübernahmen. Aus den genannten Ge-
winn- und Verlustübertragungen floß den 808 Unterneh-
men ein Ertrag von per Saldo 448 Mill. DM zu. 

Die Ertragslage der Industrieaktiengesellschaften hat 
sich 1978 gegenüber dem Vorjahr merklich gebessert: Der 
aus Überschüssen und Fehlbeträgen saldierte Jahresüber-
schuß stieg um fast 25 0/0 und betrug 7,4 Mrd. DM oder· 
1,6'0/o der Gesamtleistung. Im Jahr 1977 lagen die entspre-
chenden Werte bei 5,9 Mrd. DM oder 1,40/o der Gesamt-
leistung. 
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Tabelle 5: Ausgewählte Posten aus den Erfolgsrechnungen von 808 Aktiengesellschaften der Industrie 
Umsatzerlöse Abscbrei bungen auf Sachanlagen Steuern vom Einkommen usw. Bilanzgewinn (Saldo) 

1 

1 Verände-

1 

Wirtschaftsgruppe 1977 1978 rungl) 1977 1978 1978 ge-
gen 1977 

Mill.DM 1 % Mill.DM 

Energiewirtschaft ......... 51 738,3 56 349,8 + 8,9 5 820,9 6188,3 
Chemische Industrie ..... , 52146,2 53 013,4 + 1,7 2 959,4 3 086,7 
Eisen- und Stahlerzeugung . 36 406,9 38 340,9 + 5,3 1938,2 1887,0 
Maschinenbau ........... 23 410,3 24 909,1 + 6,4 667,7 717,4 
Fahrzeugbau ............. 74427,0 80 484,2 + 8,1 2 803,4 2 996,7 
Elektrotechnik .......•.... 37 371,7 38 409,3 + 2,8 1 231,8 1301,3 
Textilgewerbe ........... 6 332,6 6144,1 - 3,0 216,5 222,0 
Brauerei und Mälzerei .... 5 745,6 5 746,3 + o,o' 491,4 500,8 
Übrige Wirtschaftsgruppen 137 467,8 140 856,1 + 2,5 4 663,9 4 876,9 

-
1) Zu- ( +) bzw. Abnahme(-). - 2) Bilanzverlust. 

Aus dem Jahresüberschuß wurden 2,3 Mrd. DM (ebenso-
viel wie im Jahr 1977) den Rücklagen zugeführt. Die Ent-
nahmen aus den Rücklagen waren mit 0,6 Mrd. DM um 
38,8 O/o niedriger als im Jahr 1977. 

Als Folge der Erhöhung des Jahresüberschusses stieg 
auch der Bilanzgewinn (Saldo .aus Bilanzgewinnen und 
Bilanzverlusten) gegenüber 1977, und zwar um 18,3 O/o auf 
4,9 Mrd. DM. Die für die Gesamtheit der erfaßten Unter-
nehmen erkennbare Besserung- der Ertragslage hat sich 
jedoch nicht in allen Branchen ausgewirkt: Lediglich in 
16 von 36 Wirtschaftszweigen haben sich die Bilanzge-
winne erhöht; in fünf weiteren Branchen gelang es, 
einen Bilanzverlust aus dem Vorjahr in einen Bilanzge-
winn umzukehren. Demgegenüber gingen die Bilanzge-
winne in zehn Wirtschaftszweigen in zum Teil erheb-
lichem Maße zurück, in zwei Branchen erhöhte sich der 
Verlust, und in zwei Wirtschaftszweigen kehrte sich ein 
vorjähriger Bilanzgewinn in einen Bilanzverlust um. In 
einem Wirtschaftszweig blieb das Gewinnergebnis unver-' 
ändert. 

1 Verilnde-

1 

1 Verilnde-

1 

1 Verilnde-rungl) 1977 1978 rungl) 1977 1978 rungl) 
1978 ge- 1978 ge- 1978 ge-
gen 1977 gen 1977 gen 1977 

1 % Mill.DM 1 % Mill.DM 1 % 

+ 6,3 2 571,2 3 062,0 + 19,1 
+ 4,3 1 967,7 1 984,8 + 0,9 - 2,6 764,4 651,9 -14,7 
+ 7,4 667,0 686,0 + 2,8 
+ 6,9 4 748,7 4903,0 + 3,2 
+ 5,6 988,4 881,2 -10,8 
+ 2,5 147,4 165,2 + 12,1 
+ 1,9 220,6 217,4 - 1,5 
+ 4,6 2145,5 2 945,4 + 37,3 

Ausschüttungen an die Aktionäre 
einschl. Vorzugsaktionäre 

Gratisaktien 
Einstellung in die offenen Rücklagen 
Gewinnvortrag 

1 097,5 
989,0 

-37,2 
180,0 

1328,2 
316,6 

37,3 
75,5 

123,6 

Zusätzlicher Aufwand (Saldo) aufgrund des 
Gewinnverwendungsbeschlusses 

Insgesamt 

1150,2 + 4,8 
994,9 + 0,6 

-164,9 2) 
158,0 -12,2 

1 566,4 + 17,9 
- 6,5 X 

47,7 + 27,9 
56,8 -24,8 

1 059,0 +756,8 

1977 1978 
Mill.DM 

4 523,3 
37,7 

351,5 
72,7 

53,3 
5 038,5 

5 918,6 
8,2 

167,2 
66,1 

11,9 
6170,l 

Von den Ausschüttungen an die Aktionäre entfielen 5,8 
Mrd. DM (1977: 4,4 Mrd. DM) auf Dividenden, die auf 
Stammaktien gezahlt wurden. Dividenden b er echt i g t 
waren 53,3 Mrd. DM (1977: 51,9 Mrd. DM) Stammaktien 
(ohne ausstehende Einlagen auf das Grundkapital). Be-
dient wurde jedoch nur ein dividenden beziehendes 
Stammaktienkapital (dividendenberechtigtes Stammak-
tienkapital nach Abzug des Nennwertes der eigenen 
Aktien) in Höhe von 36,4 Mrd. DM (31,1 Mrd. DM). Im 
Durchschnitt wurde demnach eine Div~dende von 10,8 O/o 
(8,4 O/o) des dividendenberechtigten bzw. von 15,8 O/o 
(14,1 O/o) des dividendenbeziehenden Stammaktienkapitals· 
gezahlt. 

Der saldierte Bilanzgewinn von 4,9 Mrd. DM setzt sich 
aus Bilanzgewinnen in Höhe von 6,2 Mrd. DM und Bilanz-
verlusten von 1,3 Mrd. DM zusammen. Die (unsaldierten) 
Bilanzgewinne wurden wie folgt verwendet: 

Die Anzahl der mit einem Bilanzgewinn abschließenden 
Gesellschaften verminderte sich von 568 (1977) auf 563. 

·Mit einem Bilanzverlust schlossen 138 (1977: 133) Gesell-
schanen ab. Ohne Bilanzgewinn oder Bilanzverlust blie-
ben 107 (107) Gesellschaften. Br. 

Geld u·nd Kredit 
Vermögenswirksames Sparen 1977 

Ergebnis des Mikrozensus Aprll 1978 
Vorbemerkung 

Fragen zu den Anlageformen der vermögenswirksam 
~esparten Leistungen nach dem 3. Vermögensbildungsge-
setz (3. VermBG)') werden im Rahmen des Mikrozensus 
seit 1976 jährlich gestellt, nachdem bereits 1972 erstmals 
eine Befragung dieser Art stattgefunden hatte. Die 
Rechtsgrundlage für die Befragungen ab 1976 bildet das 
„Gesetz über die Durchführung einer Repräsentativstati-
stik der Bevölkerung und des Erwerbslebens (Mikrozen-
sus)" vom 15. Juli 1975'). Mit Hilfe der Angaben aus dieser 
Erhebung wird die in anderen Statistiken (z. B. Lohn-
steuer~tatistik, Finanzstatistik) unter anderen Aspekten 
erfolgende Beobachtung der staatlichen Sparförderung 
durch Angaben über das Sparverhalten unter Berücksich-
tigung von persönlichen Daten und solchen der Familie 
des Sparers ergänzt. Begünstigt sind nach dem 3. VermBG 
„Arbeitnehmer"; dieser Begriff urhfaßt Arbeiter, Ange-
stellte, Beamte (einschl. Berufs- und Zeitsoldaten) und 
Auszubildende. Für diese Gruppe ist im Mikrozensus auch 
der Begriff „Abhängig Erwerbstätige" gebräuchlich, der 
im folgenden gleichbedeutend zum Begriff des „Arbeit-
nehmers" verwendet wird. · 

Auf die einzelnen Bestimmungen des Vermögensbil-
dungsgesetzes ist in früheren Aufsätzen bereits eingegan-

1) In der Fassung vom 27. Juli 1970 (BGBI. I s. 930 ff.). - 2) BGBI. I s. 1909 f. 
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gen worden3). In diesem Zusammenhang sei erwähnt, daß 
dieses Gesetz wiederholt geändert bzw. ergänzt worden 
ist, wobei im Rahmen des „Haushaltsstrukturgesetzes"4) 

vom 18. Dezember 1975 die Senkung der Prämiensätze bei 
den Spar- und Wohnungsbau-Prämien angeordnet wurde, 
die für die Sparanlagen ab dem Jahr 1976 voll wirksam 
geworden sein dürfte. 

Nach dem 3. VermBG liegen vermögenswirksame Lei-
stungen nur dann vor, wenn einer der folgenden in § 2 
Abs. 1 dieses Gesetzes genannten Anlageformen gewählt 
wird: 

1. Anlage nach dem Spar-Prämiengesetz 
2. Anlage nach dem Wohnungsbau-Prämiengesetz 
3. Vermögenswirksamer Lebensversicherungsvertrag 
4. übrige Anlageformen 

a) Bau, Erwerb oder Erweiterung eines Wohngebäudes 
oder einer Eigentumswohnung usw. 

b) Erwe,rb von Aktien· des Arbeitgebers zu einem Vor-
zugskurs 

c) Begründung einer Darlehensforderung des Arbeit-
nehmers gegen den Arbeitgeber 

Die im folgenden dargestellten Ergebnisse beziehen sich 
auf das Jahr 1977 (Berichtsjahr) und wurden im April 1978 
erhoben. Wie auch bei den vorhergehenden Erhebungen 
dieser Art im Mikrozensus6) betrug der Auswahlsatz 

3) Siehe „vermögenswirksames Sparen" in WiSta 10/1977, S. 647 ff. -
4) Gesetz zur Verbesserung der Haushaltsstruktur vom 18. Dezem-
ber 1975 (BGBI. I s. 3091), Art. 36 und 37. - &) Siehe Fußnote 3. 
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0,25 O/o. In die Untersuchung wurden alle Personen einbe-
zogen, die 1977 nach dem 3. VermBG gespart hatten, auch 
wenn sie im April 1978 (Befragungszeitpunkt) bereits aus 
dem Erwerbsleben (z. B. wegen Erreichens der Alters-
grenze, Arbeitslosigkeit, Heirat oder Niederkunft bei 
Frauen usw.) ausgeschieden waren. Es soll damit versucht 
werden, den Personenkreis weitgehend vollständig zu er-
mitteln, der - in dem der Befragung vorgelagerten (und 
abgeschlossenen) Kalenderjahr - vermögenswirksam ge-
spart hat. Der sich hierbei ergebende sogenannte „Erinne-
rungsfehler" kann dazu führen, daß das jeweilige die Aus-
kunft gebende Haushaltsmitglied, insbesondere für im Be-
fragungszeitpunkt nicht mehr berufstätige Personen im 
Haushalt, möglicherweise lückenhafte Angaben zum ver-
mögenswirksamen Sparen macht. Hieraus, aber auch des-
halb, weil z. B. bis zum Befragungszeitpunkt bereits ver-
storbene oder ins Ausland abgewanderte Erwerbspersonen 
nicht mehr befragt werden können, ergibt sich notwendi-
gerweise eine geringere Gesamtzahl von Sparern im Rah-
men des 3. VermBG, als dies bei Untersuchungen anhand 
anderer statistischer Quellen (z. B. Lohnsteuerstatistik) 
der Fall ist, die sich auf spezielles Material aus dem Be-
richtsjahr selbst beziehen. 

Da die Fragen zum vermögenswirksamen Sparen im 
Rahmen des Mikrozensus in der Erhebung vom April 1978 
zum vierten Mal unverändert gestellt wurden, werden im 
folgenden auch einige Vergleiche gezogen und die Ver-
änderungen in der Sparintensität seit 1972 - dem ersten 
Jahr der Ermittlung dieser Fragen im Mikrozensus -
aufgezeigt. 

Ergebnisse 
1977 sparten fast 18 Millionen Arbeitnehmer 

vennögens\1Virksa1D 
Im Jahr 1977 sparten rd. 17,8 Mill. abhängige Erwerbs-

tätige (Arbeiter, Angestellte, Auszubildende und Beamte) 
im Rahmen des 3. VermBG vermögenswirksam. Wie ein-
gangs bereits vermerkt, sind in dieser Gruppe auch dieje-
nigen Personen enthalten, die 1977 vermögenswirksam 
sparen konnten, zum Befragungszeitpunkt (April 1978) 
aber nicht mehr erwerbstätig waren8). 

Tabelle 1: Abhängige Erwerbstätige 1) mit und ohne 
vermögenswirksame(n) Sparleistungen 1977 

Ergebnis des Mikrozensus April 1978 

Davon haben 1977 im Rahmen 
Geschlecht Insgesamt des 3. VennBG 

gespart 
1 

nicht gespart 
1000 1 % 1000 1 % 1 000 1 % 

Männlich „ „ „ „ „ „114 2651 100 1115391 80,9 
1 

2727 
1 

19,1 
Weiblich „ „ „ „ . „. 8 378 100 5 779 69,0 2 599 31,0 

Insgesamt .. · 1 22 643 1 100 1173-17 1 76,5 
1 

5326 
1 

23,5 

1) Ohne 508 000 Personen, die bis zum April 1978 (Befragungszeitpunkt) aus 
dem Erwerbsleben ausgeschieden sind. 

Berücksichtigt man nur die noch im Befragungszeit-
punkt (April 1978) beschäftigten abhängigen Erwerbstäti-
gen - und nur diese werden in den folgenden Tabellen 
dargestellt - so ergibt sich eine Gesamtzahl von rd. 17,3 
Mill. Personen, die l977 vermögenswirksam gespart ha-
ben (siehe Tabelle 1) 7). Das entspricht einem Ausnut-
zungsgrad des 3. VermBG - bezogen auf die Gesamtzahl 
der abhängigen Erwerbstätigen vom April 1978 - von 
76,5 °/o im Jahr 1977. Dabei liegt der Anteil der vermö-
genswirksamen Sparer bei den abhängig erwerbstätigen 

&) Hierbei handelt es sich um Personen, die zwar Angaben zum 
vermögenswirksamen Sparen im Berichtsjahr gemacht haben, 
d. h. daß diese Pers1men zu irgendeinem Zeitpunkt des Jahres 
1977 Arbeitnehmer gewesen sein müssen, sie haben aber keine 
Angaben zur Erwerbstätigkeit im Befragungszeitpunkt (April 1978) 
gemacht. - 7) Da <ier relative Standardfehler für hochgerechnete 
Besetzungszahlen von unter 5 ooo (1 %-Erhebung), d. h. für weni-
ger als 50 Personen oder Fälle in der Stichprobe für alle Merk-
malsgruppen über ± 20 O/o hinausgeht, werden diese Ergebnisse 
wegen ihres geringen Aussagewertes nicht ausgewiesen, sondern 
durch einen· Schrägstrich (/) ersetzt. Siehe auch .Fehlerrechnung 
zur 1 O/o-Mikrozensus-Stichprobe", in Fachserie 1, Reihe 4.1.1 .• stand 
und Entwicklung der Erwerbstätigkeit", 1978, s. 12 ff. 
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Schaubild 1 

ANTEIL DER SPARER NACH DEM 3.VermBG AN DEN ABHÄNGIGEN ERWERBSTÄTIGEN 
NACH GESCHLECHT 

Ergebnisse des Mikrozensus 

% 1) Männlich [J Weiblich % 
100 .---------------------------, 100 

80 

60 

40 

20 

Berichtsjahr 
Statistisches Burnlesaml 790768 

Männe:fn mit rd. 81 °/o erheblich über, derjenige der weib-
lichen abhängigen Erwerbstätigen mit 69 O/o erheblich un-
ter diesem Durchschnitt. 

Seit 1972, der ersten Ermittlung der Fragen zum vermö-
genswirksamen Sparen (für das Berichtsjahr 1971), hat der 
Anteil dieser Personengruppe an den abhängig Erwerbs-
tätigen ständig zugenommen (siehe Schaubild 1). Dabei 
hat sich z. B. von 1971 auf 1975 der Anteil der weiblichen 
abhängigen Erwerbstätigen, die im Rahmen des 3. 
VermBG gespart haben, stärker erhöht (von rd. 47 °/o 1971 
auf rd. 60 O/o 1975), als dies bei den abhängig erwerbstäti-
gen Männern der Fall war (1971: rd. 64 O/o, 1975: rd. 73 O/o). 
Der Abstand zwischen dem Anteil der vermögenswirksam 
sparenden männlichen abhängigen Erwerbstätigen und 
dem vergleichbaren Anteil bei den weiblichen vermögens-
wirksam Sparenden ist hierdurch zwar geringer gewor-
den; er bleibt aber auch für das Jahr 1977 erhalten. Ob 
dies mit der z. B.' im Hinblick auf Teilzeitbeschäftigungen 
unterschiedlichen Struktur der Erwerbstätigkeit bei den 
Frauen zusammenhängt oder andere Ursachen hat, läßt 
sich mit. dem vorliegenden Material nicht weiter untersu-
chen. 

Höchster Anteil der vennögens\1Virksa1Den Sparer 
in den IDittleren EinkoJDJDensgruppen 

Wie auch aus den Ergebnissen der Mikrozensus-Erhe-
bung von 1976 (für 1975) bereits erkennbar, waren bei den 
mittleren Nettoeinkommensgruppen die Anteile der ver-
mögenswirksam sparenden abhängigen· Erwerbstätigen am 
höchsten. Sie lagen bei der .Gruppe der abhängig Er-

Tabelle 2: Abhängige Erwerbstätige 1) mit und ohne 
vermögenswirksame(n) Sparleistungen 1977 

nach monatlichem Nettoeinkommen 
Ergebnis des Mikrozensus April 1978 

Monatliches Nettoeinkommen 
von ... bis unter ... DM 

Davon haben 1977 im 
Insgesamt Rahmendes3.VennBG 

gespart 1 nicht gespart 
1000 % 

unter 1 000„ .. „ ... „. „ .. „ „. „ 6155 62,8 37,2 
1 000-1 400„ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „. 6 052 81,0 19,0 
1 400-1 600„ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „. 2 897 85,3 14,7 
1600-1 800„ „ „ „. „ „ .. „. „. „ 1 9tl9 88,1 11,9 
1800-2000. „ „ „ „ „ „ „ „ „ „.. 1323 86,2 13,8 
2 000-2 500„ „ „ „ „. „. „ „ „ „. 1 923 85,3 14,7 
2 500-3 000....................... 804 83,4 16,6 
3 000-3 500....................... 462 77,8 22,2 
3500-4000„„„„„„„„„„„. 224 70,7 29,3 
4 000 und mehr „ .. „ . „ . „ ... „ „ . 266 48,6 51,4 
OhneAngabe ....•...... _ .. _._„_._._„_._„_,__....,

22
,.,,...,6

64
..,,28

3 
..... .....,__-=47~,8-=---i---,5,.,,2"",2,..--

Insgesamt . . . 76,5 23,5 

1) Ohne 508 000 Personen, die bis zum April 1978 (Befragungszeitpunkt) aus 
dem Erwerbsleben ausgeschieden sind. 
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werbstätigen mit einem monatlichen Nettoeinkommen von 
1 600 bis unter 1 800 DM bei fast 90 °/o. Bei den abhangig 
Erwerbstätigen mit einem monatlichen Nettoeinkommen 
von unter 1 000 DM betrug dieser Anteil demgegenüber 
jedoch nur rd. 63 °/o (siehe Tabelle 2). 

Durch die Änderung der Einkommensgruppen im 
Mikrozensus ab 1978 ergab sich die Möglichkeit, Angaben 
über die Erwerbstätigen mit einem höheren Nettoeinkom-
men (ab 2 500 DM) etwas differenzierter als bisher aufzu-
gliedern. Hier zeigte sich - wie bereits aus den Ergebnis-
sen des Mikrozensus von 19768) zu erkennen -, daß der 
Anteil der vermögenswirksamen Sparer mit höherem Ein-
kommen abnimmt. 1977 lag dieser Anteil bei den abhängi-
gen Erwerbstätigen mit einem monatlichen Nettoeinkom-
men von 4 000 DM und mehr unter 50 %. Hier dürfte der 
Wegfall der Arbeitnehmer-Sparzulage wegen 'Oberschrei-
tens der Einkommensgrenze im Hinblick auf die Sparin-
tensität dieser Gruppe eine Rolle spielen. 

Zusätzliche Leistungen des Arbeitgebers filr fast alle 
vennögens\Virksa1nen Sparer 

Rund 95 O/o der 17,3 Mill. vermögenswirksamen Sparer 
erhielten 1977 zusätzliche vermögenswirksame Leistungen 
des Arbeitgebers aufgrund von Tarifverträgen, Betriebs-
vereinbarungen oder Einzelverträgen. 1971 hatte dieser 
Anteil noch bei rd. 90 O/o gelegen (siehe Tabelle 3). Aus-
schließlich Teile ihres Lohnes bzw. Gehaltes ohne zusätz-
liche Leistungen des Arbeitgebers sparten demgegenüber 
nur 5,5 O/o der abhängigen Erwerbstätigen vermögenswirk-
sam. Fast zwei Drittel der vermögenswirksamen Sparer 
stockten die vom Arbeitgeber gezahlten vermögenswirk-
samen Leistungen durch Teile ihres Lohnes bzw. Gehaltes 
auf, während rd. 30 O/o nur die vom Arbeitgeber gezahlten 
Leistungen vermögenswirksam anlegten. 

Tabelle 3: Abhängige Erwerbstätige 1) nach Stellung 
im Beruf und Vereinbarungsformen 
Ergebnisse des Mikrozensus 1972, 1976 und 1978 

V ereinbarungsform 

nur zusätz-
liehe Lei-
stungen 

Insgesamt zusätz- Teile des Ar-
Stellung im Beruf liehe Lei- des beitgebers 

stungen Lohnes/ und Teile 
des Ar- des 

beitgebers Gehaltes Lohnes/ 
Gehaltes 

1000 1 % %3) 

1971 

Beamte ..•... ··········1 1359 

1 

10,3 1 23,4 

1 

5,8 

1 
70,8 

Angestellte ............. 5155 39.0 

1 

26,7 12,9 60,5 
Arbeiter ............... 6320 47,8 34,6 10,3 55,1 
AuszubildendeZ) ........ 386 2,9 35,7 10,1 54,2 

Insgesamt .•. 1 13220 1 100 1 30,4 1 10,8 1 58,8 

1975 
Beamte •••....•....... ·1 1631 

1 

10,8 

l 
30,3 

1 

6,1 

1 

63,6 
Angestellte .•••.•....... 5 997 39,6 31,3 10,0 58,7 
Arbeiter ••....•....•... 6 976 46,1 36,1 7,8 56,1 
Auszubildende2) ........ 532 3,5 35,1 8,6 56,3 

Insgesamt •.. 1 15136 1 100 1 33,6 1 8,5 1 57,9 

1977 
Beamte ....•......•.... , 1804 

1 

10,4 

1 

26,3 

1 

4,3 

1 

69,4 
Angestellte .•••.•..•.•.. 6 912 39,9 29,5 6,2 64,2 
Arbeiter .....•...•••... 7801 45,0 30,2 4,9 64,8 
Auszubildende2) .••...•. 800 4,6 31,0 6,5 62,5 

Insgesamt „.1 17 317 
1 

100 
1 

29,6 
1 

5,5 
1 

65,0 

1) Ohne Personen, die zum Befragungszeitpunkt aus dem Erwerbsleben aus-
geschieden sind, und zwar 1976: 333 000 Personen und 1978: 508 000 Personen.-
2) In anerkannten kaufmännischen, technischen und gewerblichen Ausbildungs-
berufen. - 3) Anteil an Spalte 1. 

Anteile der vermögens\VirksaJDen Sparer bei den 
Bea1nten, Arbeitern und Angestellten 1977 etwa 

gleich hoch 
In der Untergliederung der vermögenswirksamen Spa-

rer nach der Stellung im Beruf zeigten sich im Vergleich 
der Beamten, Angestellten und Arbeiter 1977 nur verhält-
nismäßig kleine Unterschiede (siehe Schaubild 2). Der An-

8) Siehe Fußnote 3. 
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Schaubild 2 

ANTEIL DER SPARER NACH DEM 3.VermBG AN DEN ABHÄNGIGEN ERWERBSTÄTIGEN 
NACH STELLUNG IM BERUF 

Ergebnisse des Mikrozensus 

% ~ Beamte ~ Angestellle ~ Arbeiter !Zj Auszubildende % 
100 ,.---------------------, 100 

Be11chts1ahr 
Stallsllsches Bum:lasaml 79 0669 

teil der vermögenswirksamen Sparer bei den Beamten lag 
1977 bei rd. 80 O/o und damit nur geringfügig über dem 
vergleichbaren Anteil bei den Arbeitern bzw. Angestellten 
(rd. 77 °/o). Im Berichtsjahr 1971 hatte insbesondere bei 
den Arbeitern der Anteil der vermögenswirksamen Sparer 
mit rd. 55 O/o noch relativ niedriger gelegen als bei den 
Angestellten (rd. 64 °/o) oder Beamten (rd. 67 °/o). Unter 
dem Durchschnitt lag 1977 der Anteil der vermögenswirk-
samen Sparer bei den Auszubildenden, von denen nur 
rund zwei Drittel vermögenswirksam sparten. 

Der seit 1971 zu beobachtende zunehmende Anteil der 
vermögenswirksamen Sparer unter den abhängigen Er-
werbstätigen schlägt sich auch in der wirtschaftsfachlichen 
Gliederung dieser Personengruppe nieder. Allerdings gab 

Tabelle 4: Abhängige Erwerbstätige 1) mit und ohne 
vermögenswirksame(n) Sparleistungen 1977 

nach Wirtschaftsabteilungen und Anlageformen 
Ergebnis des Mikrozensus April 1978 

Davon haben 1977 im Rahmen 
des 3. VermBG 

1 

nach folgenden 
V ereinbarungsformen gespart 

zusätzl-;-
nur Lei-Ins- stungen 

Wirtschaftsabteilung gesamt 
zusätz- des nicht 

zu- liehe Arbeit- gespart 
sammen Lei- Teile gebers 

des und stungen Lohnes/ Teile ,,. des Gehaltes des Arbeit- Lohnes/ gebers Gehaltes 
1000 1 %2) %3) ~ 

Land- und Forstwirt-
schaft, Tierhaltung 
und Fischerei . „ „ .. 255 51,7 30,7 8,2 61,1 48,3 

Energiewirtschaft und 
Wasserversorgung, 
Bergbau „ „„„ ... 524 89,0 32,4 4,1 63,5 11,0 

V erarbeitendes Gewerbe 
29,9 4,7 65,4 18,5 {ohne Baugewerbe) .. 8 850 81,5 

Baugewerbe ...•..... 1629 78,6 28,6 5,9 65,6 21,4 
Handel „.„ .... „ ... 2 568 68,0 29,4 9,3 61,3 32,0 
Verkehr und Nachrich-

tenübermittlung .... 
Kreditinstitute und V er-

1432 84,0 27,4 4,8 67,8 16,0 

sicherungsgewerbe .. 751 84,3 36,2 3,6 60,2 15,7 
Dienstleistungen, soweit 

anderweitig nicht 
genannt ............ 3 603 64,2 28,9 7,5 63,5 35,8 

Organisationen ohne 
Erwerbscharakter und 
Private Haushalte ... 442 55,5 28,8 6,2 65,0 44,5 

Gebietskörperschaften 
und Sozialver-
sicherung ..•. „. „. 2591 80,4 28,6 3,2 68,2 19,6 

Insgesamt ... 22643 76,5 29,6 5,5 65,0 23,5 

1) Ohne 508 000 Personen, die bis zum April 1978 {Befragungsze1tp1!11ktl aus dem 
Erwerbsleben ausgeschieden sind. - 2) Anteil an Spalte 1. - 3) Anteil an Spalte 2. 
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es auch in dieser Untergliederung 1977 teilweise noch er-
hebliche Unterschiede im Anteil der vermögenswirksamen 
Sparer, bezogen auf die abhängigen Erwerbstätigen der 
jeweiligen Wirtschaftsabteilung insgesamt - wie sie auch 
für das l3erichtsjahr 1975 bereits festgestellt worden ·sind -
(siehe Tabelle 4). Besonders niedrig lagen die Anteile 
der vermögenswirksamen Sparer auch 1977 - wenn auch 
auf etwas höherem Niveau als 1975 - bei den abhängigen 
Erwerbstätigen z. B. in der „Land- und Forstwirtschaft" 
(rd. 52 °/o) sowie in den „Organisationen ohne Erwerbscha-
rakter und private Haushalte" mit rd. 55 °/o. Aber auch im 
„Handel" lag dieser ,Anteil mit rd. 68 O/o erheblich unter 
dem Durchschnitt. Dies dürfte teilweise darauf zurückzu-
führen sein, daß es sich bei diesen Wirtschaftsabteilungen 
um solche mit besonders hoher Frauenbeschäftigung und 
Teilzeitarbeit handelt. 

Demgegenüber lag der vergleichbare Anteil in der Wirt-
schaftsabteilung „Energiewirtschaft und Wasserversor-
gung, Bergbau" mit rd. 89 O/o am höchsten und auch in den 
Wirtschaftsabteilungen „Verkehr und Nachrichtenüber-
mittlung" oder „Kreditinstitute und Versicherungsge-
werbe" sparten rd. 84 O/o der abhängigen Erwerbstätigen 
vermögenswirksam. 

Rund 30 O/o der vermögenswirksamen Sparer sparten 
über einen Bausparvertrag 

Einen der Schwerpunkte der Mikrozensus-Befragung 
von 1977 bildete - wie auch in den Erhebungen der 
vorangegangenen Jahre - die Ermittlung der Anlage-
formen der vermögenswirksamen Sparleistungen. Danach 
zeigte sich, daß nach wie vor der Sparvertrag nach dem 
Sparprämiengesetz die häufigste Anlageform (rd. 56 O/o) ist 
('siehe Tabelle 5) •. Fast 30 O/o der vermögenswirksamen 
Sparer legten ihr Geld in einem Bausparvertrag an, und 
rd. 13 O/o hatten 1977 die vermögenswirksame Anlageform 
der Lebensversicherung gewählt. · 

In der Aufgliederung nach dem Alter zeigt sich insbe-
sondere bei den Altersgruppen von 25 bis unter 45 Jahren 
unter den abhängigen Erwerbstätigen, daß diese am häu-
figsten die Anlageform des Bausparvertrags wählten (rd. 
35 bzw. rd. 34 O/o). Dementsprechend niedriger (rd. 47 bzw. 

Tabelle 5: Abhängige Erwerbstätige 1) mit vermögens-
wirksamen Sparleistungen 1977 

nach Altersgruppen und Anlageformen 
Ergebnis des Mikrozensus April 1978 

Anlageform 

Insge- Sparver- 1 
1 Üb 

Alter von ... trag nach 1 Lebens- 1 tige 
bis unter ... Jahren samt dem Spar- Bauspar- versiehe- Anlage-

prämien- vertrag rung formen2) 
gesetz ----rooo % 

Insgesamt 
unter25 „„ „ „ „ .. „. 3629 61,3 

1 
25,1 1·2,4 1,1 

25-35 „„„.„„.„. 3906 46,6 34,9 16,4 2,1 
35-45 .„ „.„„„„. 4737 50,7 

1 

33,8 13,3 2,2 
45-55 „ „ „. „.„ „. 3 519 60,5 26,3 10,8 2,4 
55-65 „„„„ „„„. 1492 67,4 ;z2,8 7,6 2,2 
65undmehr „„ „„ „. 1 34 69,1 26,2 I I 

. Insgesamt „.1 17317 1 55,5 1 29,7 1 12,8 1 2,0 

Mannilch 
unter25. „ .„„„„„. 2004 56,1 26,8 15,8 1,3 
25-35, ...•••.•.•••••. 2620 43,3 35,4 19,0 2,2 
35-45 „ .. „„„„.„ 3395 47,9 34,8 1.4,9 2,4 
45-55 „.„ .. „„„„ 2479 58,0 27,8 11,7 2,5 
55-65 „„„„„.„ „ 1021 65,6 23,8 8,2 2,4 
65undmehr „ „ „„ „. 19 59,2 34,6 I I 

Zusammen ... 1 11539 1 52,0 1 31,1 1 14,7 1 2,2 
' 

Weiblich 
unter25 •.............. 1626 67,8 23,1 8,3 0,9 
25-35 .„„„„„.„. 1285 53,3 33,7 11,1 1,8 
35-45 „.„„„„„„ 1342 57,8 31,3 9,2 1,7 
45-55 „ „„„„.„ „ 1040 66,3 22,9 8,5 2,3 
55-65 „. „„.„ .„„ 471 71,4 20,6 6,3 1,8 
65undmehr „.„ „„„ 15 81,6 I I -

Zusammen •.• 5 779 62,3 27,1 9,0 1,6 
' 

1) Ohne 508 000 Personen, die bis zum April 1978 {Befragungszeitpunkt) aus dem 
Erwerbsleben ausgeschieden sind. - 2) Bau, Erwerb oder Erweiterung eines Wohn-
gebäudes oder einer Eigentumswohnung usw.; Erwerb von Aktien des Arbeit-
gebers zu einem Vorzugskurs; Begründung einer Darlehensförderung des Arbeit-
nehmers gegen den Arbeitgeber; mehrere Anlagearten kombiniert. 
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Schaubild 3 

ANLAGEFORMEN NACH DEM 3. VerrnBG 
Ergebnisse des Mikrozensus 

~ Prilrnlensparvertrag m Bausparvertrag ß8 Übrige Anlageformen 

Berichts1ahr 
StatistlSthes Bumlesaml mm 

rd. 51 °/o) war der Anteil der vermögenswirksamen Sparer 
in diesen Altersgruppen mit einem Sparvertrag nach dem 
Sparprämiengesetz. -

Schaubild 3 zeigt die Anteile der jeweiligen Anlageform 
und deren Veränderung seit 1971. Danach ist der Anteil 
der vermögenswirksamen Sparer mit einem Sparvertrag 
nach dem Sparprämiengesetz von rd. 64 O/o im Jahr 1971 
auf rd. 56 % im Jahr 1977 zurückgegangen. Demgegenüber 
lag der Anteil der vermögenswirksamen Sparer mit einem 
Bausparvertrag 1977 bei 30 O/o, während er 1971 nur bei rd. 
24 °/o gelegen hatte. Der Anteil der Sparer mit einer der 
„übrigen Anlageforinen" (z.B. Lebensversicherung usw.) 
nahm. ebenfalls seit 1971 (rd. 11 O/o) auf rd. 15 O/o im Jahr 
1977 zu. 

Insbesondere die Beamten legten ihre vermögenswirk-
samen Leistungen weit überdurchschnittlich in 
einem Bausparvertrag an (siehe Tabelle 6). Dies trifft 

Tabelle 6: Abhängige Erwerbstätige 1) mit vermögens-
wirksamen Sparleistungen 1977 

nach Stellung im Beruf und Anlageformen 
Ergebnis des Mikrozensus April 1978 

Anlageform 
Spar-

Ins- Vertrag Bau- Lebens-
Stellung im Beruf gesamt nach spar- ver-

Sparprä- siehe-
mien- Vertrag rung 
gesetz 

1000 % 

Insgesamt 
Beamte „ „ „ „ „ „ „ „ „ .'" I 18041 

42,8 

1 

42,4 

1 

12,5 
Angestellte „ „ „ „ „ „ „ . „ . 6912 54,7 32,3 10,5 
Arbeiter .... „ ............... 7801 57,6 25,6 15,3 
Auszubildende3) „ „ „ „ „ „ . 800 70,2 19,7 9,2 

Insgesamt „ -1 17.317 1 55,5 1 29,7 1 12,8 

Männlich 
Beamte „ .„„„ „„„ „„ "I 15141 43,4 

1 

41,8 

1 

12,5 
Angestellte „ „ „ „ „ „ „ „ „ 3 581 48,4 36,3 12,2 
Arbeiter ....•.....••••....... 5 942 55,3 26,0 17,0 
Auszubildende3) .. „ „ . „ „ „ 502 65,5 21,4 11,9 

Zusammen „ · I 11 539 1 52,0 1 31,1 1 14,7 

Weiblich 
Beamte ..........•........• ·1 

2% 1 
39,6 

1 

45,8 

1 

12,8 
Angestellte „ „ „ „ „ . „ „ „ . 3 331 61,4 28,1 8,6 
Arbeiter .................•. : . 1859 64,9 24,1 9,8 
Auszubildende3) „ „ „ . „ .... 299 78,1 17,0 4,6 

Zusammen ... , 5 7791 62,3 
1 

27,1 
1 

9,0 

Übrige 
Anlage-

for-
men2) 

1 

2,2 
2,5 
1,6 
0,9 

1 2,0 

1 

2,3 
3,1 
1,7 
·1,2 

1 2,2 

1 

1,8 
1,9 
1,2 

I 

1 
1,6 

1) Ohne 508000 Personen,, die bis zum April 1978 {Befragungszeitpunkt) aus dem 
Erwerbsleben ausgeschieden sind. - 2) Bau, Erwerb oder Erweiterung eines 
Wohngebäudes oder einer Eigentumswohnung usw.; Erwerb von Aktien des 
Arbeitgebers zu einem Vorzugskurs; Begründung einer Darlehensforderung des 
Arbeitnehmers gegen den Arbeitgeber; mehrere Anlagearten kombiniert. - 3) In 
anerkannten kaufmännischen, technischen und gewerblichen Ausbildungsberufen. 
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Tabelle 7: Abhängige Erwerbstätige 1) mit vermögens-
wirksamen Sparleistungen 

nach Vereinbarungs- und Anlageformen 
Ergebnisse des Mikrozensus April 1977 und April 1978 

Vereinbarungsform 1976 1977 
Anlageform 

1000 

Nur zusätzliche Leistungen vom 
5121 Arbeitgeber ..................... 4507 

Nur Teile des Lohnes/Gehaltes ....... 1619 947 
Zusätzliche Leistungen vom Arbeit-

11249 geber wid Teile des Lohnes/Gehaltes 10448 
Insgesamt ... 16 575 17317 

-
Sparvertrag nach dem Prämien-

spargesetz ..........•.........•.. 9405 9606 
Bausparvertrag .....•............... 4648 5150 
Übrige3) •••••••••••••.. „ ......... 2522 2561 

Verände-
rung2) 
1977 

gegen 
1976 

% 

+13,6 
-41,5 

+ 7,7 
+ 4,5 

+ 2,1 
+10,8 
+ 1,5 

1) Ohne Personen, die bis zum Befragungszeitpunkt aus dem Erwerbsleben aus-
geschieden sind, und zwar 1977: 448 000 Personen und 1978: 508 000 Personen.-
2) Zu-(+) bzw. Abnahme{-). -3) Vermögenswirksame Lebensversicherung; 
Bau, Erwerb oder Erweiterung eines Wohngebäudes oder einer Eigentums-
wohnung usw.; Erwerb von Aktien des Arbeitgebers zu einem Vorzugskurs; 
Begründung einer Darlehensforderung des Arbeitnehmers gegen den Arbeitgeber; 
mehrere Anlagearten kombiniert. , 

sowohl auf die männlichen Beamten mit rd. 42 O/o, als auch 
auf die weiblichen Beamten mit rd. 46 O/o zu. Hingewiesen 
sei ferner auf den überdurchschnittlich hohen Anteil der 
vermögenswirksam Sparenden mit einer Lebensversiche-
rung unter den Arbeitern. Er lag bei den männlichen 
Arbeitern bei 17 °/o. 

Aber nicht nur bei den Anlageformen zeigten sich im 
Vergleich z.B. mit dem Vorjahr für das Berichtsjahr 1977 
teilweise 'erhebliche Veränderungen (siehe Tabelle 7). Der 
zunehmenden Zahl z.B. der tarifvertraglichen Vereinba-
rungen im Hinblick auf zusätzliche Leistungen des 
Arbeitgebers im Rahmen des 3. VermBG (+ 13,6 O/o 1977 
gegenüber 1976) entspricht eine erhebliche Abnahme des-
jenigen Personenkreises unter den abhängigen Erwerbstä-
tigen, der nur von seinem Lohn bzw. Gehalt 1977 allein 
vermögenswirksam sparte, also der Personenkreis, der 
keine zusätzlichen Leistungen des Arbeitgebers erhielt. 
Sein Anteil nahm 1977 gegenüber 1976 um rd. 42 O/o ab und 
lag damit bei unter 1 Mill. abhängiger Erwerbstätiger. 

Familienzusammensetzung 
und vermögenswirksames Sparen 

Die bisher dargestellten Ergebnisse aus der Mikrozen-
sus-Erhebung von 1978 über das vermögenswirksame Spa-
ren der abhängig Erwerbstätigen bezogen sich nur auf 
den Erwerbstätigen bzw. Sparer selbst. Aus den Ergebnis-
sen des Mikrozensus, der als Stichprobenerhebung für alle 
Haushaltsmitglieder durchgeführt wird, sind auch Aus-
wertungen von Merkmalen der Einzelperson im Haus-
halts- bzw. Familienzusammenhang möglich. Tabelle 8 
zeigt - in Fortsetzung entsprechender Tabellen in frühe„ 
ren Aufsätzen - Familien mit einem abhängigen er-
werbstätigen „Familienvorstand". In der Tabelle wird 
danach unterschieden, ob der Familienvorstand 1977 ver-
mögenswirksam sparte oder nicht; die übrigen Familien-

Tabelle 8: Familien 1) mit und ohne vermögenswirksame(n) 
Sparleistungen 1977 

n;ach Zahl der Kinder und Anlageformen 
Ergebnis des Mikrozensus April 1978 

Davon haben 1977 im Rahmen 
des3. Verm.BG 

mit folgenden Anlageformen gespart 
Spar-
ver-Ins-

ge-
samt zu- ::J. Bau-

sam- dem spar-
men Spar- ver-

Le-
bens- ü%!~ nicht 
sfch;. lage- gespart 
rung formen 

1000 %3) 1 

prä- trag 
mien-

.gesetz 
%•) %3) 

Familien!) insgesamt 

0"1ne Kin~er . „ „ „ „., 3 566 , 77,7 , 59,5 ' Mit 1-2 Kindern . . . . . . 6 275 86,0 48,6 
3-5 Kindern . . . . . . 1 460 85,5 46,1 
6 und mehr Kindern 53 82,5 56,8 

~~:~ 1 ~g 1 ~:~ 1 ~~~ 35,5 15,(1 2,8 14,5 
21,5 19,7 J 17,5 

Insgesamt .•. 111 353 1 83,3 1 51,5 1 31,5 1 14,6 1 2,4 1 16,7 

darunter: 
Ehepaare!) 

0"1ne Kinder „ „ „ „ „11 512182,4 , 56,0 128,71 Mit 1-2 Kindern „ „ „ 5 719 87,5 47,5 34,6 
3-5 Kindern . . . . . . 1 407 85,9 45,9 35,8 
6 und mehr Kindern 53 82,3 56,3 21,8 

13,1 
15,4 
15,6 
19,9 1 

~~ 1 2,8 
I 

17,6 
12,5 
14,1 
17,7 

Zusammen .. · I 9 690 1 85,9 1 49,4 1 33,2 1 14,9 1 2,5 1 14,1 

Alleinstehende Frauenl) 

Mit 1-2 Kindern „ „ „ 476 69,3 62,6 20,8 14,3/ . 2,3 0"1ne Kin~ „ „. 1 „ "I 546 , 66,2 , 73,8115,71 8,8 , 1,6 
3-5 Kind.:m . . . . . . 39 69,9 56,3 29,8 -
6undmehrKindem /· / / - - -

Zusammen... 1 061 67,7 68,0 18,6 111,5 1,9 
1

33,8 
30,7 
30,1 

32,3 

1) Nur Familien, in denen der (Ehe)mann bzw. die alleinstehende Frau einCe> ab-
hängige(r) Erwerbstätige(r) ist. - 2) Nur in der Familie lebende ledige Kinder 
ohne Altersbegrenzung. - 3) Anteil an Spalte 1. - 4) Anteil an Spalte 2. 

mitglieder bleiben außer Betracht. Unberücksichtigt sind 
in dieser Darstellung die ledigen alleinlebenden Personen. 

Danach zeigt sich, daß 1977 rd. 83 O/o der ausgewiesenen 
Familien vermögenswirksam sparten. Dabei lag der Anteil 
der vermögenswirksam sparenden Familien ohne Kinder 
mit rd. 78 °/o unter dem Durchschnitt, der vergleichbare 
Anteil bei den Familien mit 1 bis 2 Kindern mit rd. 86 °/o 
jedoch darüber. Vor allem in den Familien mit 1 bis 2 oder 
3 bis 5 Kindern wurde mit rd. 34 bzw. 36 °/o am häufigsten 
die Anlageform des Bausparvertrages gewählt. 

Bei der Betrachtung der Ehepaare mit und ohne Kin-
der(n) fällt auf, .daß die Kinderzahl offenbar kaum Eiiifluß 
auf das Sparverhalten hat. Hierbei sollte jedoch berück-
sichtigt werden, daß die geringen Unterschiede zwischen 
den Familien mit 1 bis 2 Kindern oder 6 und mehr Kindern 
im wesentlichen auf die Situation in den vollständigen 
Familien (Ehepaare mit Kindern) zurückzuführen ist. 

Bei den unvollständigen Familien - in der Tabelle 8 
sind hierzu nur die alleinstehenden Frauen mit und ohne 
Kinder(n) aufgeführt - liegt der Anteil derjenigen mit 
vermögenswirksamen Sparleistungen wesentlich niedriger 
als bei den Ehepaaren. Von den unvollständigen Familien 
dieser Zusammensetzung sparten 1977 im Durchschnitt nur 
rd. 68 O/o vermögenswirksam. Stg. 

Gesundh,eitswese.n 
Berufe des Gesundheitswesens 1978 

Am Jahresende 1978 übten 521 589 Personen mit staat-
licher Prüfung einen bundesrechtlich geregelten Beruf des 
Gesundheitswesens aus; das waren 17 695 oder 3,5 O/o mehr 
als Ende 1977. Damit standen im Durchschnitt für die Ver-
sorgung von je 10 000 Einwohnern 85 Personen dieser Be-
rufsgruppen zur Verfügung. Das größte Kontingent unter 
den Berufen des Gesundheitswesens stellt mit 47,0 O/o das 
Krankenpflegepersonal, gefolgt von den Ärzten (24,9 O/o) 
und Zahnärzten (6,2 O/o). Weitere nennenswerte Anteile 
weisen die Apotheker (5,3 O/o) sowie die medizinisch-tech-
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nischen Assistenten (5,2 O/o) auf. Von 10 000 Erwerbstätigen 
übten 200 einen Heil- und Pflegeberuf aus; jeder 50. Er-
werbstätige arbeitete damit in einem Beruf des Gesund-
heitswesens. 

Xrzte 
Die Zahl der berufstätigen Arzte in der Bundesrepublik 

Deutschland ist auch 1978 weiter gestiegen. Am 31. 12. 1978 
wurden dem Statistischen Bundesamt 130 033 Angehörige 
dieses Berufsstandes gemeldet, das waren 4 759 oder 3,8 O/o 
mehr als zum gleichen Stichtag des Vorjahres. Ein Arzt 
hatte 1978 im Durchschnitt 472 Einwohner zu betreuen 
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Tabelle 1: Berufstätige Ärzte 

Jahresende 

1965 „„.„.„ ..... . 
1970 „ ..... „.„ .. „ 
1971 .... „ „ ... „ ..• 
1972 .„ .. „.„.„.„ 
1973 .„ .... „„.„„ 
1974 „„ .. „.„„„. 
1975 .„„.„ .. „„„ 
1976 „„.„„„„„. 
1977 „.„„„„„„. 
1978 „„ .. „„„„„ 

Ärzte 
ins-

gesamt 

Anzahl 

85 801 
99 654 

103 910 
107 403 
110 980 
114 661 
118 726 
122 075 
125 274 
130 033 

Und zwar 

Frauen 1 

17,2 
19,2 
19,4 
19,5 
19,9 
20,2 
20,2 
20,1 
20,2 
19,91) 

% 

Aus-
länder 

4,7 
5,1 
5,4 
5,9 
6,4 
6,9 
7,1 
7,4 
7,4 

Einwohner 
je 

Arzt 

Anzahl 

691 
612 
592 
575 
560 
541 
519 
504 
490 
472 

1) Ohne hauptamtlich im Krankenhaus tätige weibl. Ärzte in Hessen. 

(siehe Tabelle 1); vor 10 Jahren waren es noch 665. Die 
Arztdichte (berufstätige Ärzte je 10 000 Einwohner) ist in 
dem genannten Zehnjahres-Zeitraum von 15,0 auf 21,2 ge-
stiegen. Regional bestehen jedoch erhebliche Abweichun-
gen vom Bundesdurchschnitt. So weisen z. B. die drei 
Stadtstaaten Berlin (West) (38,3), Hamburg (34,2), Bremen 
(24,8) sowie Baden-Württemberg (21,9) und Hessen (21,4) 
eine überdurchschnittliche, die Länder Niedersachsen 
(17,9) und Rheinland-Pfalz .(19,4) dagegen eine unterdurch-
schnittliche Ärzteversorgung auf. 

Der Anteil der Frauen unter den Ärzten betrug 1978 
schätzungsweise 1) 20,8 O/o; er dürfte sich damit gegenüber 
den·Vorjahren kaum verändert haben. Ende 1978 waren in 
der Bundesrepublik Deutschland 9 580 ausländische Ärzte 
tätig; jeder 14. berufstätige Arzt besaß somit eine auslän-
dische Staatsbürgerschaft. Der Ausländeranteil unter den 
Ärzten, der sich in den letzten Jahren (1970: 4,7 O/o, 1977: 
7,4 O/o) ständig erhöht hatte, ist damit gegenüber dem Vor-
jahr unverändert geblieben. 83,0 O/o der ausländischen 
Ärzte arbeiteten in einem Krankenhaus und 14,5'D/o in 
freier Praxis. 

Von den insgesamt 130 033 berufstätigen Ärzten waren 
59 036 oder 45,4 O/o in freier Praxis (58 366 als Praxisinha-
ber und 670 als Assistenten bei Ärzten in freier Praxis), 
59 183 oder 45,5 O/o hauptamtlich in einem Krankenhaus 
und 11 814; oder 9,1 O/o in Verwaltung und Forschung tätig. 
Damit hat sich zum ersten Mal die Relation Krankenhaus-
ärzte/Niedergelassene Ärzte zugunsten der Krankenhaus-
ärzte umgekehrt, nachdem der Trend überproportionaler 
Steigerungsraten bei den Krankenhausärzten schon seit 
langem zu beobachten war (siehe Schaubild 1). Wie ein 
Vergleich der Arztdichteziffern je 10 000 Einwohner zeigt, 
kamen Ende 1968 bereits 8,3 Ärzte in freier Praxis, aber 
erst 5,1 Ärzte im Krankenhaus, 1978 dagegen 9,6 Ärzte in 
freier Praxis und 9,7 Ärzte im Krankenhaus auf je 10 000 
Einwohner. Das Verhältnis Fachärzte/ Allgemeinärzte be-
trug Ende 1978 60 376 : 69 657 oder 46,4 : 53,6'D/o (siehe 
Tabelle 2). , 

Der relativ hohe Zugang an Allgemeinärzten in den 
Tätigkeitsbereichen „Krankenhaus" ( + 7,4 O/o) sowie „Ver-
waltung und Forschung" (+ 12,3 °/o) hat im Jahr 1978 den 
Nettozuwachs an Fachärzten (hauptsächlich in freier Pra-
xis) überkompensiert und dazu geführt, daß der seit län-
gerer Zeit bestehende Trend einer steigenden Facharzt-
quote vorerst unterbrochen wurde. Es ist offen, ob die 
steigende Zahl der weiterbildungswilligen Ärzte (stati-
stisch bei den „Allgemeinärzten" im Krankenhaus nach-
gewiesen) in Zukunft wieder zu einer überproportionalen 
Zunahme der Zahl von Fachär~ten führen wird. 

Am stärksten vertreten waren unter den Fachärzten 
Ende 1978 - wie Tabelle 2 zeigt - mit 27,4 O/o die Interni-
sten, gefolgt von den Gynäkologen (11,3 D/o) und Chirurgen 
(10,9 O/o). Auch die Kinderärzte (8,3 O/o) und die Ärzte für 
Nervenheilkunde, Neurologie und Psychiatrie (6,9'D/o) bil-
deten relativ große Gruppen unter den Fachärzten. 

Mehr als die Hälfte aller Fachärzte (52,1 O/o) war in freier 
Praxis, 40,9 O/o waren hauptamtlich in einem Kranken-

1) Eine exakte Angabe ist nicht möglich, <ia die Statistik der 
Krankenhausärzte 1978 für Hessen nicht nach dem Geschlecht ge-
gliedert ist. 
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haus und 6,90/o in der Verwaltung und Forschung tätig. Je 
nach Fachgebiet differiert die Struktur der Tätigkeitsbe-
reiche jedoch erheblich. Eine ausgesprochene Kranken-
haustätigkeit übten mit 90,1 O/o die Anästhesisten aus; 
auch die Neurochirurgen (88,9 O/o), Kardiologen (78,5 O/o), 
Gastroenterologen (76,6 O/o) und Chirurgen (72,4 O/o) waren 
weit überwiegend im Krankenhaus tätig. Dagegen übten 
die Augenärzte (86,l O/o), Hals-, Nasen-, Ohrenärzte (80,80/o), 
Ärzte für Dermatologie und Venerologie (79,1 O/o) sowie die 
Orthopäden (72,8 %) ihren Beruf überwiegend in freier 
Praxis aus. In Verwaltung und Forschung waren zahlen-
mäßig die Fachärzte für innere Medizin am stärksten ver-
treten; relativ am höchsten lag hier der Anteil der Pharma-
kologen mit 60,8 O/o. Auch von den Ärzten für Lungen-
und Bronchialheilkunde als eigenständiger Fachdisziplin 
(33,9 O/o), von den Pathologen (29,3 O/o) sowie den Ärzten für 
Laboratoriumsmedizin (24,7 O/o) waren relativ viele in Ver-
waltung und Forschung tätig. 

Der Nettozuwachs des Jahres 1978 an berufstätigen Ärz-
ten insgesamt (4 759) verteilt sich zu 59,9 O/o auf Kranken-
häuser, 17,1 O/o auf freie Praxen und 23,0 O/o auf Verwal-
tung und Forschung. Vergleicht man den Nettozugang des 
Jahres 1978 mit den im gleichen Zeitraum erteilten 
Approbationen, so zeigt sich, daß nur rund die Hälfte der 
Neuapprobationen beschäftigungswirksam wurde; die an-
dere Hälfte ist durch die übliche Fluktuation (Ausschei-
den aus dem Erwerbsleben, Wegzug ins Ausland usw.) 
neutralisiert worden. Fast die gleiche Relation hat sich 
auch für das Jahr 1977 ergeben. 

Mehr als 80 O/o der 1978 neu hinzugekommenen 2 849 
Krankenhausärzte waren Allgemeinärzte; darunter sind in 
der Statistik mangels weitergehender Differenzierung 
Ärzte für Allgemeinmedizin, praktische Ärzte, Ärzte in 
der Weiterbildung zum Facharzt sowie Ärzte ohne ein ge-
sondert aufgeführtes Fachgebiet zusammengefaßt. Der 
Nettozuwachs an niedergelassenen Ärzten (814) ergibt sich 
aus einem Nettozugang von 871 Fachärzten und einem 
Nettoabgang von 57 Allgemeinärzten. Gut drei Viertel der 
in Verwaltung und Forschung 1978 zusätzlich tätigen 
Mediziner waren Allgemeinärzte und nur knapp ein Vier-
tel Fachärzte. 

Die Zahl der Fachärzte insgesamt hat sich von Ende 
1977 bis Ende 1978 um 2,7 O/o erhöht. Überdurchschnittliche 
Steigerungsraten waren bei den Anästhesisten ( + 11,9 O/o), 
den Gastroenterologen ( + 10,5 O/o), den Kardiologen 
( + 32,6 O/o) und den Pharmakologen ( + 19,2 O/o) zu ver-
zeichnen. Verringert hat sich dagegen die Anzahl der Ärzte 
für Hals-, Nasen-,' Ohrenheilkunde (- 2,5 O/o), der Ärzte 
für Lungen:- und Bronchialheilkunde (als Teilgebiet der 
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Tabelle 2: Berufstätige Ärzte am 31. 12.1978 
nach Berufsausübung und Fachgebieten 

Arzte 
haupt-

in amtlich 
ins- darunter in einem Fachgebiet gesamt Frauen!) freier Kran-Praxis ken-

haus 
Anzahl 1 %2) 

Arzte nach Fach-
gebieten zusammen .. 60376 .100 17,2 52,1 40,9 

Anästhesie . „ ...... 2 899 4,8 38,9 5,8 90,3 
Augenheilkunde .... 3 251 5,4 25,0 86,1 12,0 
Chirurgie (ohne 

Kinder- und Un-
fallchirurgie) ..... 5 892 9,8 4,8 23,9 71,6 

Kinderchirurgie .... 118 0,2 11,9 7,6 89,8 
Unfallchirurgie ..... 568 0,9 2,8 21,0 77,1 
Frauenheilkunde und 

Geburtshilfe ..... 6 800 11,3 15,1 65,6 33,0 
Hals-, Nasen-, 

Ohrenheilkunde .. 2808 4,7 8,1 80,8 17,4 
Dermatologie und 

Venerologie 2074 3,4 26,7 79,1 14,3 
Innere Medizin (ohne 

Gastroenterologie, 
Kardiologie, 
Lungen- und Bron-

14,7 36,0 chialheilkunde) ... 15 658 25,9 54,9 
Gastroenterologie ... 273 0,5 4,8 23,1 76,6 
Kardiologie ....•... 293 0,5 4,4 19,8 78,5 
Lungen- u. Bron-

chialhei!kunde 
(Teilgebiet der In-
neren Medizin) ... 297 0,5 13,5 30,3 58,9 

Kinderheilkunde .... 4798 7,9 41,4 60,9 28,7 
Kinder- undJugend-

0,3 14,6 psychiatrie ....... 205 39,5 65,9 
Laboratoriumsmedizin 700 1,2 17,1 39,6 35,7 
Lungen- und 

Bronchialheilkunde 1005 1,7 18,6 43,8 22,3 
Mund- und Kiefer-

Chirurgie ........ 351 0,6 5,1 53,0 41,9 
Nervenheilkunde, 

Neurologie, 
Psychiatrie ....... 4196 6,9 24,2 39,7 52,4 

Neurochirurgie ..... 252 0,4 5,2 6,3 88,9 
Orthopädie ........ 2649 4,4 6,1 72,8 22,8 
Pathologische Ana-

tomie ........... 570 0,9 8,4 10,2 60,5 
Pharmakologie ..... 217 0,4 6,9 0,5 38,7 
Radiologie ......... 2684 4,4 10,4 42,0 53,1 
Urologie ........... 1818 3,0 1,3 62,2 36,3 

Ärzte für Allgemein-
1nedizin, prakt. 
Arzte und Arzte in 
der Weiterbildung 
zum Facharzt 
sowie Arzte ohne 
eines der o.a. 
Fachgebiete .... : . 69 657 X 22,2 39,6 49,5 

Insgesamt ... 130 033 X 19,9 45,4 45,5 
dar. : Ausländer ... 9 580 X 14,0 14,5 83,0 

in Ver-
waltung 

und 
For-

schung 

6,9 

3,9 
1,9 

4,5 
2,5 
1,9 -
1,5 

1,9 

6,6 

9,1 
0,4 
1,7 

10,8 
10,3 

19,5 
24,7 

33,9 

5,1 

7,9 
4,8 
4,4 

29,3 
60,8 

4,9 
1,5 

10,9 
9,1 
2,5 

1) Ohne hauptamdich im Krankenhaus tätige weih!. Arzte in Hessen. - 2) Anteil 
an Spalte 1. 

inneren Medizin: - 2,9 111/o, als eigenständige Disziplin: 
- 4,5 O/o) sowie der Mund- Und Kieferchirurgie (- 8,4 O/o). 

Ein Vergleich der im Jahr 1978 von den Ärztekammern 
ausgesprochenen Facharztanerkennungen (5 385) mit dem 
statistischen Nettozuwachs an Fachärzten (1 606) zeigt, daß 
dieser 1978 nur 30 O/o der neu anerkannten Fachärzte aus-
machte. Inwieweit diese Differenz auf das Ausscheiden 
aus dem Erwerbsleben (Tod, Ruhestand, zeitweiliges Aus-
scheiden hauptsächlich von Frauen), auf Abgänge ins 
Ausland oder einfach darauf zurückzuführen ist, daß 
Fachärzte bei der Niederlassung auf eine Fachgebietsbe-
zeichnung verzichtet haben, läßt sich nach den Unterlagen 
dieser Statistik nicht feststellen. 

Die Zahl der hauptamtlichen Werksärzte ist 1978 um 
17,1 % auf 916 gestiegen. Wie eine Umfrage der Bundes-
ärztekammer ergeben hat 2), gibt es jedoch weit mehr 
arbeitsmedizinisch qualifizierte Ärzte, nämlich insgesamt 
12 179. Davon besaßen 569 die Fachgebietsbezeichnung 
„Arbeitsmedizin", 2 066 die Zusatzbezeichnung „Betriebs-
medizin/ Arbeitsmedizin" und 9 544 Ärzte hatten ihre 
arbeitsmedizinische Fachkunde nach Maßgabe der Unfall-
verhütungsvorschrift „Betriebsärzte" nachgewiesen. 

2) Quelle: Deutsches Ärzteblatt, Heft 29 vom 19. 7. 1B79, s. 1894. 
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Zahnärzte 
Die Zahl der Zahnärzte hat sich von Ende 1977 bis Ende 

1978 um 1,1 O/o auf 32 482 erhöht. Im Durchschnitt hatte 
damit ein Zahnarzt 1 888 Einwohner zu versorgen, das 
waren 22 weniger als im Vorjahr (siehe Tabelle 3). Im Ver-
gleich zu den Ärzten ist bei den Zahnärzten auch länger-
fristig eine wesentlich schwächere Zunahme zu verzeich-
nen; seit Jahren schwankt ihre Zahl um 31 000 bis 32 000. 
Die Zahnarztdichte (Anzahl der berufstätigen Zahnärzte 
je 10 000 Einwohner) betrug Ende 1978 im Bundesdurch-
schnitt 5,3. überdurchschnittliche Versorgungsziffern wie-
sen - wie bei den Ärzten - die Stadtstaaten Hamburg 
(8,2), Bremen (6,0) und Berlin (West) (7,8) auf. Von den 
Flächenländern lagen Schleswig-Holstein (5,6), Hessen 
(5,7), Baden-Württemberg (5,7) und Bayern (5,9) über dem 
Bundesdurchschnitt; unterdurchschnittliche Versorgungs-
ziffern wiesen die Bundesländer Niedersachsen (4,6), 
Nordrhein-Westfalen (4,5), Rheinland-Pfalz (4,2) und das 
Saarland (4,1) auf. 

Tabelle 3: Berufstätige Zahnärzte 
Zahnärzte Einwohner 

Jahresende ins- darunter je 
gesamt Frauen Zahnarzt 
Anzahl % Anzahl 

1965 ............................. 31 6601) 14,0 1873 
1970 ............................. 31175 15,6 1 956 
1971 ............................. 31405 16,0 1 958 
1972 ····························· 31149 16,2 1984 
1973 ............................. 31182 16,8 1 992 
1974 ............................. 31 538 16,9 1 966 
1975 ····························· 31 774 17;1 1 940 
1976 ............................. 31858 17,3 1 929 
1977 ............................. 32121 17,4 1 910 
1978 ............................. 32482 17,5 1 888 

t) Einschl. Dentisten. 

Der Anteil der in freier Praxis tätigen Zahnärzte ist 
wesentlich höher als der entsprechende Anteil bei den 
Ärzten; Ende 1978 lag er bei 94,4 O/o. Auch die Zahl der 
Assistenten bei Zahnärzten in freier Praxis war mit 8,3 O/o 
erheblich größer als bei den Ärzten (1,1 O/o). Der Anteil der 
Frauen unter den Zahnärzten hat sich seit 1970 kontinuier-
lich erhöht; er belief sich Ende 1978 auf 17,5 O/o, d. h. jeder 
6. berufstätige Zahnarzt :war eine Frau. Von den Zahnärz-
ten übten 3,1 O/o ihre Tätigkeit hauptamtlich im Kranken-
haus und 2,5 O/o in Verwaltung und Forschung aus. Unter 
den Zahnärzten waren 4,0 O/o Ausländer und 2,9 O/o Fach-
zahnärzte für Kieferorthopädie. 

Tierärzte 
Ende 1976 gab es in der Bundesrepublik Deutschland 

9 277 berufstätige Tierärzte, das waren 177 oder 1,9 O/o 
mehr als Ende 1977. Der Anteil der Tierärzte in freier 
Praxis betrug wie im Vorjahr 57 O/o. 

Tabelle 4: Berufstätige Tierärzte nach der Berufsausübung 
Tierärzte 

Jahres- ins- 1 darunter 1 im öffentlichen 
ende gesamt Frauen 1 in freier Praxis Dienst und in 

der Industrie!) 
Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl! % 

1965 ...... 8083 291 3,6 4 813 59,5 3270 40,5 
1970 ...... 8 598 466 5,4 4945 57,5 3 653 42,5 
1971 ...... 8661 472 5,4 4929 56,9 3 732 43,1 
1972 ······ 8 582 517 6,0 4802 56,0 3780 44,0 
1973 ...... 8797 688 7,8 4717 53,6 4080 46,4 
1974 ...... 8 882 671 7,6 4 932 55,5 3 950 44,5 
1975 ...... 8972 

1 

714 8,0 4 993 55,7 3 979 44,3 
1976 ...... 8956 757 8,5 5 052 56,4 3 904 43,6 
1977 ...... 9100 856 9,4 5152 56,6 3 948 43,4 
1978 ...... 9277 960 10,3 5 284 57,0 3 993 43,0 

1) Hauptamtlich tätige Tierärzte im Schlachthofdienst, in der Fleischunter-
suchung außerhalb der Schlachthöfe, in V eterinäruntersuchungs- und Tiergesund-
heitsämtern, im Hochschuldienst, bei der Bundeswehr und in der Industrie. 

43,0 O/o der Tierärzte waren Ende 1978 im öffentlichen 
Dienst als hauptamtliche Tierärzte im Schlachthofdienst, 
in der Fleischuntersuchung außerhalb der Schlachthöfe, 
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~ in Veterinär- und Tiergesundheitsämtern, im Hochschul-
dienst, bei der Bundeswehr oder in der Industrie tätig. 

Der Frauenanteil unter den Tierärzten ist, wie Tabelle 4 
zeigt, in den letzten Jahren kontinuierlich gestiegen; er 
lag Ende 1978 bei 10,3 O/d. 

tlbrige Berufe des Gesundheitswesens 
Die größte Gruppe der sonstigen staatlich geprüften und 

bundesrechtlich geregelten Heilberufe stellte 1978 mit 
244 945 Berufstätigen das Krankenpflegepersonal. Davon 
waren 175 660 Krankenschwestern und -pfleger, 24 679 
Kinderkrankenschwestern und -pfleger und 44 606 Kran-
kenpflegehelfer. Insgesamt hat das Krankenpflegeperso-
nal von Ende 1977 bis Ende 1978 um 9 347 Personen oder 
4,0% zugenommen; seine Zuwachsrate lag damit etwas 
höher als die des gesamten staatlich geprüften Heil- und 
Pflegepersonals (+ 3,5'11/o). Die Relation Krankenpflege-
personal/Krankenhausarzt hat sich von 1970 (4,2) bis 1978 
(4,1) kaum verändert. 

Jah-
·res-
ende 

1965 
1970 
1971 
1972 
1973 
1974 
1975 
1976 
1977 

'1978 

Tabelle 5: Ausgewählte übrige Berufe 
des Gesundheitswesens 

Heil-
prak-
tiker 

2581 
2732 
2 802 
2 901 
3 091 
3362 
3 715 
4212 
4866 
5 520 

Kran-
ken-

schwe-
stern 
und 

-pfle-
1 gerl) 

110059 
123 340 
129 342 
135 429 
141 333 
150 344 
159 208 
161 886 
167 535 
175 660 

Kinder-
kran-
ken-

schwe-
Stern 
und 

-pfle-
gerl) 

1 

1 1 Mas-
Kran- seure 
ken- Heb- 1 und 

pflege- ammen med. 
helferl) 1 Bade-

meister 

13 0821 5 4742)
1 

8 230 
16 604 21173 : 6 857 
17 560 25 038 6 708 
18 418 30 494 ' 6 505 

3330 i 
5 354 1 

5 816 
6777 
7 384 1 

8 355 1 

9 099 i 

19398 
21058 
21 732 
22 604 
23 661 
24679 

34564 
39 097 1, 

42 800 
43 779 i 
44402 
44606 

6 255 
5 95!1 
5 850 
5 751 
5 637 
5 541 

10579 
11 467 : 
12 576 

Med.-
Mas- techn. 
seure Assisten-

ten!) 

8 836 14 914 
7 793 18 047 
7 688 18 998 
7 016 20 238 
6 998 21 397 
6 740 22 862 
6 610 23 410 
6 419 26 2143) 
6 336 27 1273) 
5 798 26 934~) 

1) In Bremen nur in Krankenhäusern tätige Personen. - 2) Unvollständig da 
von einigen Ländern die entsprechenden Angaben fehlen. - 3) Einschl. r:ied. 
techn. Laboratoriums- und Radiologieassistenten. 

Eine weitere große Gruppe der sonstigen Heilberufe bil-
den die medizinisch-technischen Assistenten (einschl. der 
medizinisch-technischen Laboratoriums- und Radiologie-
assistenten), deren Gesamtzahl sich Ende 1978 auf 26 934 
belief. Seit 1976 ist die Zahl der nichtspezialisierten medi-
zinisch-technischen Assistenten (MTA) rückläufig - eine 
Folge des am 1. Juli 1972 in Kraft getretenen Gesetzes 
über 'technische Assistenten vom 8. 9. 1971 (BGBl. I S. 
1515), das eine Teilung des Berufsbildes der medzinisch-
technischen Assistenten in medizinisch-technische Labo-
ratoriumsassistenten und in mediziniseh-technische 
Radiologieassistenten vorschreibt. Ein gesonderter zeit-
licher Vergleich der medizinisch-technischen Laboratori-
ums- und Radiologieassistenten ist nicht möglich, da die 
Meldungen über die einzelnen Berufsgattungen in den 
Vorjahren unvollständig waren. Ein Vergleich der Zahl 
aller MT A (spezialisiert und nicht-spezialisiert) vor und 
nach Erlaß des Q. a. Gesetzes zeigt jedoch, daß die Ent-
wicklung bis 1977 zunehmend, seit 1978 dagegen rück-
läufig war. · 

Relativ stärker als das staatlich geprüfte Heilpersonal 
insgesamt ist. 1978 die Zahl der Heilpraktiker ( + 13,4 °/o 
auf 5 520) sowie der Masseure und Medizinischen Bade-
meister (+ 9,7 °/o auf 12 576) gestiegen. Einen Rückgang 
um 8,5 °/o auf 5 798 Personen hatten dagegen die „Nur"-
Masseure zu verzeichnen. In Fortsetzung eines seit Jahren 
anhaltenden Ti·ends war auch 1978 die Zahl der Hebam-
men rückläufig. Am 31. 12. 1978 gab es in der Bundesrepu-
blik Deutschland noch 5 541 berufstätige Hebammen, das 
waren 1,7 °/o weniger als zum gleichen Zeitpunkt des Vor-
jahres. Eine Hebamme hatte durchschnittlich 104 Gebur-
ten zu betreuen. Wegen der ebenfalls gesunkenen Gebur-
tenzahl blieb die Relation Geburten/Hebamme gegenüber 
1977 konstant. 
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Mit Ausnahme der Heilpraktiker sowie der Masseure 
und Medizinischen Bademeister waren in den sonstigen 
bundesrechtlich geregelten Heil- und Pflegeberufen mit 
staatlicher Prüfung überwiegend Frauen tätig. 
· An nicht bundesrechtlich geregelten Berufen des Ge-
sundheitswesens wurden dem Statistischen Bundesamt 
1978 noch 4 492 Rettungssanitäter (ohne Nordrhein-West-
falen), 145 Audiometristen, 207 Orthoptisten, 148 Zytolo-
gieassistenten (ohne Hamburg) und 2 067 Desinfektoren 
gemeldet. Ein Vergleich mit den Vorjahren ist wegen Un-
vollständigkeit der Zahlen nicht möglich. 

Gesundheitsämter und deren Fachpersonal 
Die Zahl der Gesundheitsämter in der BundesrepubHk 

Deutschland belief sich Ende 1978 gegenüber 1977 unver-
ändert auf 337, davon waren 161 staatliche und 176 kom-
munale Äµiter. In den Gesundheitsämtern waren 17 789 
Personen (haupt7 und nebenamtlich) beschäftigt (1977: 
17 665). Das Verhältnis der hauptamtlich tätigen zu den 
nebenamtlich tätigen Personen betrug 82,2: 17,8. Den 2 404 

Tabelle 6: Gesundheitsämter und deren Fachpersonal 
1 

Jah- Gesund-
Arzt 1) I· Zahn- Arzt-

Med- IGes d 
techn. !1" - Desin- Sozial-res- heits- fckto-

ende ämter e ärzteZ) helfer3) Assisten-1 he1ts- arbeiter 
1 

ten aufseher ren 
1 

1965 503 4785 2241 724 1070 4233 
1970 493 4 905 2474 694 795 315 4026 
1971 493 4823 2 340 704 815 322 3884 
1972 420 3 330 1801 238 672 827 317 3 231 
1973 383 2 691 1422 305 663 850 310 2911 
1974 383 2 504 1350 337 663 872 314 2 841 
1975 341 2473 1358 3254) 631 904 289 2660 
1976 341 

1 

2356 1814 11215) 6616) 895 274 2603 
1977 337 4166 1 704 1364 6826) 905 262 2498 
1978 337 4135 1 763 1384 6926) 929 274 2454 

1) Bis 1976 nur hauptamtliche Arzte, ab 1977 haupt- und nebenamtliche Arzte 
(1977: 2399 und 1978: 2404 hauptamtliche Ärzte). - 2) Haupt- und nebenamt-
liche Zahnärzte. - 3) Bis einschl. 1975 Krankenschwestern bzw. -pfleger, Kinder-
krankenschwestern, ab 1976 Arzthelfer (darunter fallen auch Krankenschwestern/ 
-pfleger und Kinderkrankenschwestern). - 4) Ohne Rheinland-Pfalz. - S) Ohne 
Ba~en-Württemberg. - 6) Einschl. med. techn. Laboratoriums- und Radiologie-
ass1Stenten. 

hauptamtlichen Ärzten (davon 888 mit staatsärztlicher 
Prüfung) standen 1 731 nebenamtliche gegenüber; bei den 
Zahnärzten überwogen dagegen die nebenamtlich tätigen 
(1 429) gegenüber den hauptamtlich tätigen Zahnärzten 
(334). Mit 2 454 Personen stellten die Sozialarbeiter 13,8 O/o 
des Personals der Gesundheitsämter im Bundesgebiet. 
Ihre Zahl hat sich nach ständigem Rückgang seit 1970 
(4 026) gegenüber 1977 (2 498) nur noch leicht verringert. 

Apotheken und deren Fachpersonal 
Ende 1978. gab es im Bundesgebiet 15 340 Apotheken, das 

waren 487 oder 3,3 O/o mehr als Ende 1977. Die Zahl der in 
ihnen tätigen Apotheker stieg von 26 811 um 2,5 °/o auf 
27 480 (siehe Tabelle 7). Trotz der unterschiedlichen 

Tabelle 7: Apotheken und deren Fachpersonal 
Apotheken 

Ein-
Fachpersonal in Apotheken 

wohner Apotheker Pharma-
Jahres- darunter je öffent- Apothe- zeutisch 

ende ins- Kranken- liehe kerassi- tech-
gesamt hausapo- Apo-

1 ins-
darunter stenten nische 

theken theke gesamt Frauen Assisten-
ten 

Anzahl % Anzahl 
1 

1965 ... 10336 274 5893 17725 43,7 4715 
2267 1970 .•. 11526 308 5 438 20 866 47,8 3 431 

1971. •. 11910 314 5 304 22 551 49,3 4604 3 346 
1972 ... 12 308 319 5156 23152 49,2 45181) 42241) 
1973 ... 12 868 323 4950 24052 49,9 3 0562) 5 2271) 
1974 ... 13 390 336 4 749 24787 50,0 3 0592) 6 8503) 
1975. „ 13 879 342 4554 25 597 50,4 40571) 7 268 
1976 ... 14364 359 4 387 25 885 49,7 4658 8222 
1977„. 14 853r 357 4 232r 26 811 50,4 4460 9 250 
1978 ... 15 340 375 4 098 27 4804) 50,8 4450 9947 

1) Ohne Bayern. - Z) Ohne Nordrhein-Westfalen und Bayern. - 3) In Ham-
burg einschl, Anwärter. - 4) In Niedersachsen ohne Oldenburg-Stadt und -Land-
kreis. 
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Wachstumsraten hat sich das Verhältnis Apotheker/Apo-
theken, das seit 1970 etwa 1,8 : 1 lautet, auch 1978 kaum 
verändert. 

Von den 15 340 Apotheken waren 14 965 öffentliche und 
375 Krankenhausapotheken (unter Leitung eines Apothe-
kers). Jede öffentliche Apotheke hatte 1978 im Durch-
schnitt 4 098 Einwohner zu versorgen, das waren 137 
weniger als im Vorjahr. Die Apothekendichte (Anzahl der 
öffentlichen Apotheken je 10 000 Einwohner) belief sich 
im Bundesdurchschnitt auf 2,4; sie war am höchsten in 
Berlin (West) (3,0) und im Saarland (2,8), am niedrigsten in 
Schleswig-Holstein (2,1) und Niedersachsen (2,2). 

Der Frauenanteil lag mit 13 951 oder 50,8 O/o bei den 
Apothekern wesentlich höher als bei den übrigen Berufen 
des Gesundheitswesens, die einen Hochschulabschluß er-
fordern. Die Anzahl der Apothekerassistenten ist 1978 ge-
genüber dem Vorjahr geringfügig auf 4 450 zurückgegan-
gen, während die der pharmazeutisch-technischen Assi-
stenten sich um 7,5 O/o auf 9 947 erhöht hat. 

Entwicklung einiger Berufe 
des Gesundheitswesens 

1965 bis 1978 
Für die wichtigsten Berufe des Gesundheitswesens ist 

die Entwicklung der Versorgungsziffern (berufstätiges 
Personal je 10 000 Einwohner) von 1965 bis 1978 in Schau-
bild 2 dargestellt. Danach hat sich die Versorgung der Be-
völkerung mit Ärzten von 14,5 auf 21,2 je 10 000 Einwoh-
ner, d. h. um 46,5 O/o yerbessert. Auch bei den Kranken-
schwestern/-pflegern <+ 54,3 O/o) und den Apothekern 
(+ 49,9 O/o) ist eine wesentliche Verbesserung der Versor-
gung eingetreten. Relativ am stärksten hat sich die Zahl 
der Kinderkrankenschwestern und -pfleger erhöht (von 
2,2 auf 4,0 je 10 000 Einwohner oder + 79,7 O/o). Die Versor-
gung mit Zahnärzten weist dagegen keine eindeutige Ent-
wicklungstendenz auf; 1978 gegenüber 1965 ist sie mit 5,3 
Zahnärzten je 10 000 Einwohner unverändert geblieben. 
Die Zahl der Hebammen, bezogen auf 10 000 Einwohner, 
ist seit 1965 ständig rückläufig; 1978 kam nicht einmal· 
eine Hebamme auf 10 000 Einwohner. 

Zu dem vorstehenden Zeitvergleich ist einschränkend 
zu bemerken, daß bei ihm nur die Mengenkomponenten 
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Schaubild 2 
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(Anzahl der in den Berufen des Gesundheitswesens täti-
gen Personen, Einwohnerzahl), nicht dagegen qualitative 
Faktoren wie Arbeitszeit, Leistungs- und Nachfrage-
strukturen sowie deren Änderungen im Zeitablauf berück-
sichtigt werden konnten. Gri. 

Prei.se 
Preise im November 1979 

Die Preisentwicklung im November 1979 war auf den 
- in diesem Beitrag - beobachteten Wirtschaftsstufen 
(industrielle Erzeugung, Großhandel, Privater Verbrauch) 
durch ein Anhalten der. Auftriebskräfte gekennzeichnet. 
Sowohl im Monats- als auch im Jahresvergleich entsprach 
das Ausmaß der Preissteigerungen mindestens dem des 
Vormonats. Beim Großhandel war die monatliche Zu-
wachsrate sogar deutlich erhöht (+ 0,5 O/o im November 
nach ± 0 O/o im Oktober). 

Der Index der E r ~ e u g e r p r e i s e i n d u s t r i e 1 -
1 er Produkte verzeichnete im November 1979 den 
gleichen Anstieg gegenüber dem Vormonat wie im Okto-
ber und September 1979 (jeweils + 0,4 O/o). Da sich dieser 

' Index während des entsprechenden Zeitraumes des Vor-
jahres weniger stark erhöht hatte, zog die Jahresverände-' 
rungsrate von September bis November 1979 weiter an, 
und zwar von + 6,2 °/o im September über + 6,5 O/& im 
Oktober auf+ 6,70/o im November. 

Diese verhältnismäßig hohe Jahresrate des Gesamtindex 
ist auf erhebliche Preissteigerungen nicht nur bei Mineral-
ölerzeugnissen (+ 35,40/o gegenüber November 1978), son-
dern auch bei NE-Metallen und deren Halbzeug(+ 25,7%), 
Kunststofferzeugnissen ( + 13,8 O/o) sowie chemischen Er-
zeugnissen ( + 13,6 O/o) zurückzuführen. Insgesamt betrug 
bei mehr als der Hälfte der 32 Warengruppen des Indu-
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striewarenverzeichnisses der Abstand gegenüber dem 
Preisniveau vor Jahresfrist + 5 °/o und darüber, bei mehr 
als zwei Dritteln + 40/o und darüber. Andererseits ist 
hervorzuheben, daß auch einige Warengruppen mit relativ 
hohem Umsatzanteil Jahresraten unter + 4 O/o aufwiesen 
(Bekleidung + 3,6 O/o, Straßenfahrzeuge sowie Eisen und 
Stahl jeweils + 2,9 O/o, elektrotechnische Erzeugnisse 
+ 2,6 O/o, Erzeugnisse der Ernährungsindustrien + 1,7 O/o, 
elektrischer Strom, Gas und Wasser + 0,9 %). 

Beim Index der G r o ß h a n d e 1 s v e r k a u f s p r e i s e, 
der sich von Oktober auf November 1979 - im gleichen 
Ausmaß wie von Oktober auf November 1978 - um 0,50/o 
erhöhte, lag die Jahresveränderungsrate im November 1979 
mit + 9,60/o besonders hoch (nach + 9,6 und + 9,70/o im 
September bzw. Oktober 1979). Am stärksten gestiegen 
gegenüber dem Stand vor Jahresfrist waren im November 
1979 die Preise des Großhandels mit festen Brennstoffen 
und Mineralölerzeugnissen ( + 33,5 O/o), mit Altmaterial und 
Reststoffen ( + 25,4 O/o) sowie mit technischen Chemikalien, 
Rohdrogen und Kautschuk (+ 21,00/o). Die niedrigsten 
Jahresraten wiesen die Preisindizes folgender Großhan-
delszweige auf: Nahrungsmittel, Getränke und Tabak-
waren ( + 3,8 O/o), pharmazeutische, kosmetische u. ä. Er-
zeugnisse ( + 3,4 %) sowie Metallwaren und Einrichtungs-
gegenstände(+ 3,20/o). 

Die 'Jahresveränderungsrate des Preisindex für die 
Lebenshaltung alle! privaten Haushalte, 
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Ausgewählte Preisindizes 
Preise für die 

Erzeugerpreise 1 Groß.. . Lebenshaltung 
industrieller Produkte!) 

1 
bandeli- Einzel- aller privaten 

1 

ver- handels- Haushalte 
Jahr 1 Investi-1 Ver- ka1;lfsj preise3) insge- 1 ohne Monat insge- tions- brauchs- preJSe ) Saison-

samt güter2) _: samt waren4) 

1970 = 100 1 1976 = 100 

1973 D ....•. 114,1 117.0 116,7 80,8 85,7 1 84,6 85,1 
1974 D ...... 129,4 127,6 130,4. 91,4 91,9 90,5 90,9 
1975 D ...•.. 135,5 138,6 137,6 94,5 96,9 95,9 96,2 
1976 D ...•.. 140,8 144,6 142,5 100 100 100 100 
1977 D .••••. 144,5 150,6 145,2 101,8 103,9 103,7 103,8 
1978 D ...... 146,3 155,1 148,2 101,0 106,4 106,5 106,8 

1978 Sept. 146,6 155,9 

1 

148,7 100,3 106,2 106,5 107,3 
Okt •.•. 146,8 156,1 148,9 100,2 106,3 106,6 107,4 
Nov ... 147,2 156,2 150.6 100,7 106,5 106,9 107,5 
Dez. •.. 147,5 156,2 151,1 101,4 106,9 107,3 107,7 

1979 Jan •.... 148,5 157,4 152,9 102,6 107,5 108,3 108,3 
Pebr •... 149,6 158,4 154,6 103,9 108,2 

1 
108,8 108,5 

März .• 150,9 159,2 156,1 105,9 108,8 109,3 109,3 
April •. 151,8 159,8 157,1 106,9 109,4 109,9 109,9. 
Mai. ... 152,5 160,2 157,9 107,4 109,7 110,2 110,2 
Juni ... 153,3 160,3 159,9 108,5 110,1 110,8 110,8 
Juli .... 154,4 160,9 161,5 109,3 110,9 111,5 111,5 
Aug. .. 155,1 161,1 

1 

162,3 109,3 110,7 111,6 111,0 
Sept. 155,7 161,3 162,6 109,9 110,9 

1 

111,9 111,5 
Okt •••. 156,4 161,8 163,1 109,9 111,2 112,2 111,8 
Nov .•. 157,0 162,0 163,7 110,4 111,8 112,6 112,1 

Veränderung gegenüber dem jeweiligen Vormonat in % 
1978 Sept. + 0,1 1 - 0,1 + 0,1 - 0,3 - 0,2 - 0,1 + 0,1 

Okt •... + 0,1 i + 0,1 + 0,1 - 0,1 + 0,1 + 0,1 + 0,2 
Nov ..• + 0,3 ' + 0,1 + 1,1 + 0,5 + 0,2 + 0,3 + 0,2 
Dez. ... + 02' - + 0,3 + 0,7 + 0,4 + 0,4 + 0,3 . ' 

1979 Jan. + 0,7 + 0,8 + 1,2 + 1,2 + 0,6 + 0,9 + 0,7 
Pebr •.. + 0,7 + 0,6 + 1,1 + 1,3 + 0,7 + 0,5 + 0,5 
Marz •• + 0,9 + 0,5 + 1,0 + 1,9 + 0,6 + 0,5 + 0,4 
April •. + 0,6 + 0,4 + 0,6 + 0,9 + 0,6 + 0,5 + 0,5 
Mai ..•. + 0,5 + 0,3 + 0,5 + 0,5 + 0,3 + 0,3 + 0,2 
Juni .. '. . + 0,5 + 0,1 + 1,3 + 1.0 + 0.4 + 0,5 + 0,6 
Juli .•.• + 0,7 + 0,4 + 1,0 + 0,7 + 0,7 + 0,6 + 0,7 
Aug .•. + 0,5 + 0,1 + 0,5 - - 0,2 + 0,1 + 0,4 
Sept ••. + 0,4 + 0,1 + 0,2 + 0,5 + 0,2 + 0,3 + 0,4 
Okt •... + 0,4 + 0,3 + 0,3 - + 0,3 + 0.3 + 0,3 
Nov •.. + 0,4 + 0,1 + 0,4 + 0,5 + 0,5 + 0,4 + 0,3 

Veränderung g~genllber dem entsprechenden Vorjahreszeitraum in % 
1973 D ...... + 6,6 + 4,6 + 7,7 + 9,8 + 6,5 + 6,9 + 6,2 
1974 D ..•••• +13,4 + 9,1 +11,7 +13,1 + 7,3 + 7,0 + 6,8 
1975 D .•. ; .. + 4,7 + 8,6 + 5,5 + 3,4 + 5,4 + 6,0 + 5,9 
1976 D ...•.. + 3,9 + 4,3 + 3,6 + 5,8 + 3,2 + 4,3 + 4,2 
1977 D ...... + 2,6 + 4,1 + 1,9 + 1,8 + 3,9 + 3,7 + 3,8 
1978 D ...... + 1,2 '+ 3,0 + 2,1 -0,8 + 2,4 + 2,7 + 2,9 

1978 Sept. + 1,3 + 3,0 + 2,2 - 0,7 + 1,9 + 2,3 + 2,6 
Okt. •.. + 1,5 + 3,0 + 2,2 - 0,2 + 1,9 + 2,3 + 2,5 
Nov •.. + 1,8 + 3,0 + 3,3 + 0,7 + 1,9 + 2,4 + 2,5 
Dez. ... + 2,0 + 3,0 + 3,6 + 0,8 + 2,0 + 2,5 + 2,5 

1979 Jan • ... + 2,3 + 3,1 + 4,5 + 1,6 + 2,1 + 2,8 + 2,6. 
Pebr. + 3,0 + 3,5 + 5,5 + 2,9 + 2,2 + 2,8 + 2,4 
Marz •. + 3,7 + 3,6 + 6,5 + 4,7 + 2,5 + 3,0 + 2,4 
April .• + 4,1 + 3,5 + 6,9 + 5,6 + 2,8 + 3,3 + 2,6 
Mai .•. + 4,2 + 3,2 + 6,8 + 6,0 + 2,8 + 3,4 + 2,4 
Juni ••. + 4,7 + 3,0 + 9,1 + 7,0 + 3,0 + 3,6 + 2,6 
Juli •... + 5,4 + 3,3 + 8,1 + 7,8 + 3,7 + 4,5 + 3,3 
Aug •.• + 5,9 + 3,3 + 9,3 + 8,6 + 4,0 + 4,7 + 3,6 
Sept. + 6,2 + 3,5 + 9,3 + 9,6 + 4,4 + 5,1 + 3,9 
Okt •... + 6,5 + 3,7 + 9,3 + 9,7 + 4,6 + 5,3 + 4,1 
Nov ••. + 6,7 + 3,7 + 8,7 + 9,6 + 5,0 + 5,3 + 4,3 

1 

1) Ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer. - 2) Fertigerzeugnisse nach ihrer vorwie-
genden Verwendung, entsprechend der Warengliederung des Index der Brutto-
produktion für Investitions- und Verbrauchsgüter. - 3) Einschl. Umsatz-(Mehr-
wert-)steuer. -4) Kartoffeln, Gemüse, Obst, Südfrüchte, Eier, Frischfisch, Blumen, 
Kohle und Heizöl. 

die von Februar bis Oktober 1979 laufend gestiegen war, 
hatte im November 1979 den gleichen Stand wie im Vor-
monat ( + 5,3 O/o), obwohl sich der Index von Oktober zu 
November 1979 etwas stärker erhöhte (+ 0,40/o) als von 
September zu Oktober 1979 ( + 0,3 O/o). Der Grund liegt in 
dem relativ starken Indexanstieg vor einem Jahr. 

Relativ hohe Jahresveränderungsraten wiesen einige 
besonders verbrauchsbedeutende Güter auf. An der Spitze 
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stand, wie nach dem nunmehr ein volles Jahr währenden 
steilen Preisanstieg zu erwarten, das leichte Heizöl, dessen 
Preis im November 1979 um 89,8% höher lag als vor 
Jahresfrist und das sich nun zuletzt - von Oktober auf 
November 1979 - um 2,40/o weiter verteuerte. Kraftstoffe 
waren von November 1978 auf November. 1979 im Preis 
um 16,9°/fr gestiegen. Bei Kohle betrug die Jahresverände-
rungsrate im November 1979 + 9,8 O/o. Auch einige Saison-
nahrungsmittel hatten sich binnen Jahresfrist übermäßig 
verteuert, darunter Kartoffeln um 22,7°/11. In der Berech-
nung ohne Saisonwaren hat sich der Gruppenindex für 
Nahrungsmittel dagegen nur mäßig erhöht ( + 2,5 O/o). Auch 
bei den Wohnungsmieten lag die Jahresveränderungsrate 
niedriger (+ 4,1 %) als beim Gesamtindex. Die Preise für 
Dienstleistungen und Reparaturen waren dagegen fast im 

_ gleichen Ausmaß ( + 5,4 O/o) wie die Lebenshaltungspreise 
insgesamt gestiegen. 

Von den für spezielle Haushaltstypen berechneten 
Lebenshaltungsindizes zeigten diejenigen, bei denen die 
verhältnismäßig preisstabilen Nahrungsmittel stärker als 
beim Index aller Haushalte gewogen werden, etwas nie-
drigere Jahresveränderungsraten (in Klammern Monats-
raten), und zwar: 4-Personen-Arbeitnehmerhaushalte mit 
mittlerem Einkommen + 5,1 D/o ( + 0,4 O/o), 2-Personen-
Haushalte von Renten- und Sozialhilfeempfängern + 4,60/o 

. ( + 0,5 O/&). 
Im einzelnen sind folgende stärkere Preisveränderungen 

von November 1978 bis November 1979 hervorzuheben (in 
Klammern die Veränderungen gegenüber Oktober 1979): 

Industrielle Erzeugerpreise 
Mineralölerzeugnisse 
NE-Metalle und -Metallhalbzeug 
Leder 
Kunststofferzeugnisse 
Chemische Erzeugnisse 
Papier- und Pappewaren 
Bergbauliche Erzeugnisse 
Holzwaren 
Glas und Glaswaren 
Textilien 
Bekleidung 
Eisen und Stahl 
Elektrotechnische Erzeugnisse 
Erzeugnisse der Ernährungsindustrie 
Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräte 

und -einrichtungen 
Großhandelsverkaufspreise 

Altpapier für Papier- und Pappeerzeugung 
Leichtes Heizöl 
Schweres Heizöl 
Methylalkohol 
NE-Metalle und -Metallhalbzeug 
Aluminium und Aluminiumlegierungen 
Rohkaffee 

· Kartoffeln (ohne Pflanzkartoffeln) 
Oberleder 
Kabel 
Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräte 

und -Einrichtungen 
Zeitungen und Zeitschriften 
Orangen 
Rundfunk-, Fernseh-, Phonotechnische 

Geräte und Einrichtungen u. ä. 
Seefische 

Verbraucherpreise 
Leichtes Heizöl 
Kartoffeln 
Schmuck 
Kraftstoffe 
Kohle 
Schuhe 
Friseurleistungen 
Eintrittskarten für Theater, Kino-

und Sportveranstaltungen 
Brot und Kleingebäck 
Möbel 
Frischgemüse 
s peisefette 
Eier 
Frischobst 
Bohnenkaffee 
Rundfunk-, Fernseh- und Phonogeräte 

Veränderungen 

+ 35,4 
+ 25,7 
+ 18,9 + 13,8 
+ 13,6 + 7,7 + 7,3 
+ 5,8 + 5,7 + 4,5 + 3,6 
+ 2,9 + 2,6 + 1,7 

1,3 

+ 78,6 
+ 73,7 
+ 43,9 
+ 42,9 
+ 23,8 
+ 22,9 
+ 21,7 
+ 21,0 
+ 19,l 
+ 10,9 

4,6 
.+ 4,6 

8,0 
8,7 

-14,5 

+ 89,8 
+ 22,7 
+ 22,2 
+ 16,9 
+ 9,8 
+ 9,3 
+ 8,2 
+ 7,5 
+ 6,7 
+ 6,3 
+ 5,4 
+ 4,5 
+ 4,2 
+ 3,3 

0,2 
- 3,4 

.,, 
<+ 1,9) 
<+ 0,4) 
(- 0,8) 
c+ o,6> 
<+ 0,3) 
(+ 0,8) 
(+ 1,5) 
(+ 0,1) 
(+ 0,4) 
(+ 0,3) 
(+ 0,1) 
(- 0,2) 
(+ 0,2) 
(+ 0,4) 
<+ 0,1) 

(+ 2,5) 
c+ 2,8) 
<+ 0,6) 
(+ 4,4) 
(- 0,6) 
(+ 1,2) 
(- 1,9) 
<+ 3,2) 
(- 2,2) 
(- 0,8) 
( - ) 
(+ 1,4) 
(- 6,2) 
( - ) 
(- 0,6) 

(+ 2,4) 
(- 0,8) 
<+ 4,1) 
( - ) 
(+ 0,8) 
(+ 0,6) 
(+ 0,5) 
(+ 0,3) 
(+ 0,3) 
(+ 0,3) 
<+ 12,8) 
<+ 0,2) 
c+ o,6) 
(- 1,9) 
(+ 2,0) 
(- 0,2) 

Bo. 
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Ergebnisse des Mikrozensus 

Familien von Ausländern in der Bundesrepublik Deutschland 1978 ............. . 
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Straßenverkehrsunfälle 1978 ••• „ .......... „ ........•.•. „ „ . „ . „ .. „ .. „ „ „ 
Juni 1979 „„„.„„ .. „„„„„„„„„„„„.„„.„ 
Juli 1979 •...•.• „ ...... „ .. „ .... „.„.„ .. „ .... „.„ 

Binnenschiffahrt, Juli 1979 . „ „ „ „ „ „ „ . „ . „ „ „ „ „ . „ . „. „ . „ „ „ „ „. „. 
Seeschiffahrt 1978 . „ .................... „ ... „ . „ .. „ .....• „ .. „ .........• „ „ 

Mai 1979 .„„.„.„.„„„.„„„„„„„„„„„.„„.„„„.„ .• 

Fachserie 9: G e l d u n d K r e d i t 
Aktienmärkte, Oktober 1979 •.•••.•••.•••••. „ ... „ .. „ ..... „ ...•...•...•.• „ •. 

Fachserie 11: B il d u n g u n d Ku l tu r 
Studenten an Hochschulen, Sommersemester 1979 (Vorbericht) 

Fachserie 14: -Finanzen und Steuern 

DM 

5,90 
2,30 
8,10 
3,50 
3,50 

11,50 
3,50 
3,50 
3,50 

15,-
3,50 

2,30 

4,60 

Rechnungsergebnisse der staatlichen Haushalte 1978 • • • . • • • • • • • • • • • • . • . • • • • • 15',-
Absatz von Bier, September 1979 und Braujahr 1978 „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ 1,20 

Fachserie 15: Wirtschafts r e c h,n u n gen 
Einnahmen und Ausgaben ausgewählter privater Haushalte, Juli 1979 . • • • 2,30 

August 1979 • 2,30 

Fachserie: 16: LÖhne und Gehälter 
Arbeiterverdienste in der Industrie, . 

- auf 1976 um basierte Indizes .,_ Juli 1979 „ „ „ „ „ „ „ „ „ „. „. „ „ „ „ „ 5,90 
Angestelltenverdienste in Industrie und Handel, 

- auf 1976 umbasierte Indizes - Juli 1979 „ . „ „ „ „ „ „ „ . „ . „ „ „ „ „ „ . 8,10 
Tarifgehälter, April 1979 ..••• „ .....••..... „ ................. „ .•..• „ ..... „.. 9,30 
Index der Tariflöhne und -gehälter, 

- auf 1976 um basierte Indizes - Juli 1979 „ „. „ „ „ „ „ „ „ „ „ „. „ „ „ „ 3,50 

Fachserie 17: Preise 
Preise und Preisindizes für die Land- und Forstwirtschaft, 

September 1979 , •....... „ ........ „ ...... „ ........ „ .... „ „ ............ „ • . . 3,50 
Preise und Preisindizes für industrielle Produkte (Erzeugerpreise), 

Oktober 1979 ..• „ ..........•..... „ .....•.....••........... „ ........ „ ...... „ 3,50 
Index der Grundstoffpreise, September 1979 „ „ „ „ „ „ „ „ „ . „. „ „ „ „ „ „ 2,30 
Index der Großhandelsverkaufspreise, Oktober 1979 • • • •.• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 3,50 
Preise und Preisindizes für die Lebenshaltung 1978 • • • • • . • • • • • . • • • • • • • • • • • • • 11,50 

Oktober 1979 (Eilbericht) . 1,20 
Oktober 1979 . „ „ „ „ .. „ „ 5,90 

Preise und Preisindizes für die Ein- und Ausfuhr, September 1979 . . . • • • • 3,50 
Preise für Verkehrsleistungen, 2. Vierteljahr 1979 . . . . • . . • • . . • • • . . • • • • • • • • • • 3,50 
Internationaler Vergleich der Preise für die Lebenshaltung, Oktober 1979 2,30 

3 Statistik des Auslandes 
_Internationale Monatszahl~n. November 1979 • • • • • . • • • • • . • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 6,90 
Länderbericht: Sambia 1979 .. „„.„ „. „„ „. „„ „. „. „.„ „. „„ „„„„.„ 12,80 
Länderkurzbericht: Madagaskar 1979 ..........••••••...••• „.................. 3,50 

Indien 1979 . „ „ „ . „ „ . „ . „ . „ . „ „ „ „ . „ „ „ „ • „ „ „ „ 3,50 
Saudi-Arabien 1979 „ „ „ . „ „ „ „ „ „ . „ . „ „ .. „ „ „ „ „ 3,50 
Mexiko 1979 „ . „ . „ . „ „ „ „ „ .. „ „ .. „ „ „ „ „ . „ „ „ . „ 3,50 
Tansania 1979 . „ „ „ „ „ . „ . „ „ „ „ „ „ „ „ . „ „ „ . „ . „. 3,50 
Nicaragua 1979 • „ „ „ „ . „ „ . , . „ „ . „ „ „ ... „ „ „ „ „ „ . 3,50 

Preise und Preisindizes im Ausland, September 1979 . • . . . • . . . . . • . . • . • . • . • • . • 3,50 

Fremdsprachliche Veröffentlichungen 
Studies on Statistics No. 34 
Distributive Trades ; „ „ „ „ . „ .. „ „ .. „ . „ „ . „ . „ . „ . „ . „ „ . „ . „ . „ „ „ „ „ 4,60 

5 Systematiken 
Alphabetisches Länderverzeichnis für die Außenhandelsstatistik, stand: 

1. Januar 1980 • „ „ „ „. „ „. „ „ „ „. „ .. „ „ „ „ „. „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „. „ 5,90 

1) Zu beziehen durch den Buchhandel oder vom Verlag W. Kohlhammer, Abt. Veröffent-
lichungen des Statistischen Bundesamtes, Philipp-Reis-Straße 3, Tel. (0 6131) 5 93 44, Postfach 421120, 
6500 Mainz 42. - Preise verstehen sich ausschließlich Versandkosten. 
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zur häuslichen Pflege sowie zur Anstaltspflege 1977 nach 
Alter, Art der Leistung und Art der Ail!Stalt ............... . 

Abgeschlossene medizinische und berufsfördernde Maßnahmen zur Rehabilitation 
1977 nach Alter und Art der Behinderung der Rehabilitanden ............... „ ... . 

Ausgaben der Kriegsopferfürsorge (1978) in den Ländern ......................... . 

Finanzen und Steuem 
Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Haushalte, Nettokreditaufnahme, Fun-

dierte Schulden, Gemeindesteuern ............................................. . 
Schulden der öffentlichen Haushalte nach Art der Schulden (1978) ................. . 
Ausgaben der Universitäten, der Gesamthochschulen und Fachhochschulen 1977 ... . 
Hochschulausgaben nach Ländern und Hochschularten ............................ . 
Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes und der Länder ..................... . 
Ausgewählte Ergebnisse der Ve~brauchsteuerstatistiken 

Tabak, Bier, Branntwein, Schaumwein, Zucker, Mineralöl ...................... . 

W~schaftsrechnungen 

Ergebnisse der laufenden Wirtschaftsrechnungen 
Ausgaben für den Privaten Verbrauch ausgewählter privater Haushalte nach Ver-

wendungszweck sowie sonstige Ausgaben je Haushalt und Monat ............. . 
Einnahmen und Ausgaben a~sgewählter privater Haushalte je Haushalt und Mo-

nat, nach der sozialen Stellung des Haushaltsvorstands ....................... . 
Ausgaben für den Privaten Verbrauch je Haushalt und Monat nach Verwendungs-

zweck, nach Dauerhaftigkeit und Wert der Güter sowie nach der sozialen Stel-
lung des Haushaltsvorstands ................................................. . 

Ausstattung ausgewählter privater Haushalte mit ausgewählten langlebigen Ge-
brauchsgütern .............................................................. . 

Jährliche Aufwendungen ausgewählter privater Haushalte für Urlaubs- und Er-
holungsreisen, laufende monatliche Aufwendungen für die Kraftfahrzeughal-
tung und Aufwendungen für Freizeitgüter je Haushalt und Monat ........... . 

L6hne und Gehälter 
Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden und durchschnittliche Bruttostundenver-

dienste der Arbeiter in der Industrie ........................................... . 
Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter in der Industrie 1978 nach 

Leistungsgruppen ........... ' ........................................... , ...... . 
Durchschnittlicher Bruttojahresverdienst der Arbeiter 1978 ....................... . 
Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Angestellten in Industrie, Handel, 

Kreditinstituten und im Versicherungsgewerbe ................................. . 
Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Angestellten in Industrie und Handel, 

bei den Kreditinstituten und im Versicherungsgewerbe 1978 nach Leistungsgruppen 
Veränderung der durchschnittlidhen bezahlten Wochenstunden und der Bruttover-

dienste der Arbeiter und Angestellten 1978 ..................................... . 
Durchschnittlicher Bruttojahresverdienst der Angestellten 1978 ................... . 
Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden, Bruttostunden- und Bruttowochenver-

,dienste der Arbeiter im Hand"1"erk ............................................. . 
Indizes der tariflichen Wochenatbeitszeiten, Stundenlöhne und Monatsgehälter der 

Arbeiter und Angestellten in qer gewerblichen Wirtschaft und bei Gebietskörper-
schaften ...................................................................... . 

Preise 
Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel ..................... . 

Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte ......................... . 
forstwi,rtschaftlicher Produkte aus den Staatsforsten .... . 

Grundstoffpreise ...................................................... . 
Erzeugerpreise indusbjeller Produkte ............................•..... 

Preisindizes für Bauwerke ..... : ................................................. . 
Kaufwerte für Bauland ..................................................... , ... . 
Wägungsschema 1976 der Großhandelsverkaufspreise ............................. . 
Index der Großhandelsverkaufspreise ......................................... ; .. . 
Wägungsschema 1976 des Index 'der Einzelhandelspreise, institutionelle Gliederung 

sowie Warengliederung_ ....................................................... . 
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Seite Periodizität 

864• monatlich 
864• " 865• halbjährlich 
865• " 865* 
769* " 267"' einmalig 
696* einmalig 

697* „ 
553* " 770* 

866* monatlich 
555* einmalig 
409* " 412* " 867* monatlich 

868* " 

869* " 
336* einmalig 

340"' " 
344* " 

346* " 

775* vierteljährlich 

203* einmalig 
777* " 
778* vierteljährlich 

204* einmalig 

205* 
780* " 
634"' halbjährlich 

781* vierteljährlich 

870* monatlich 
871* 
872• " 873• " 874• " 876• vierteljährlich 
876* " 499* einmalig 
877• monatlich 

794* einmalig 
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Preise Heft Seite Periodizität 

Index der Einzelhandelspreise ................................................... . 
Wägungsschema der neuen Preisindizes für die Lebenshaltung auf Basis 1976 ..... . 
Preisindex für die Lebenshaltung .................................... ; .......... . 

12 878• monatlich 
11 797* einmalig 
12 879• monatlich 

Ausgewählte Gruppen und Untergruppen ...... . 12 881• 
Index der Einfuhrpreise ......................................................... . 12 882• 

Ausfuhrpreise ........................................................ . 12 884• 
Artikelliste der für den zwischenörtlichen Vergleich des Verbraucherpreisniveaus 

erhobenen Güter und Leistungen .............................................. . 6 436* einmalig 

Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 
Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen ........... . 12 886• vierteljährlich 
Verwendung des Sozialprodukts ................................................. . 12 886• " Bruttowertschöpfung, Einkommen aus unselbständiger Arbeit, Erwerbstätige im In-

land sowie Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen ...................... . 10 719* einmalig 
Letzte Verwendµng von Waren und Dienstleistungen 1974, Käufe der privaten Haus-

halte im Inland sowie Anlageinvestitionen nach Gütergruppen ................. . 10 724* 
Laufende Einnahmen und AU!Sgaben, Ersparnis und Investitionen des Staates ..... . 9 652* " Einkommen der privaten Haushalte und seine Verwendung ....................... . 9 5:;3• " Wohnbevölkerung, Erwerbstätige und beschäftigte Arbeitnehmer ................. . 9 654* " Anlagevermögen in Preisen von 1970 und zu Wiederbeschaffungspreisen nach Wirt-

schaftsbereichen .............................................................. . 6 441* " 
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Jahr 
Monat insgesamt 

1974 61 991 
1975 61645 
1976 61 442 
1977 61 353 
1978 61 322 
1978 April 61319 

Mai 61314 
Juni 61 310 
Juli 61312 
Aug. 61323 
Sept. 61 332 
Okt. 61 335 
Nov. 61332 
Dez. 61 322 

1979 Jan. 61 323 
Febr. 61320 
März 61 317 
April 61 317 
Mai 61 323 
Juni 61337 

Siehe auch Fachserle 1. Reihe 1.1. 

Bevölkerung 
Bevölkerungsstand und -veränderung 

Bevölkerungsstand am Ende des 
Berichtszeitraumes '1 Veränderung 

Wohnbevölkerung Überschuß der 1 Geboren'n (+) bzw. 1 Zu·(+) bzw. Bevölkerungszu- (+) 

1 männlich 1 weiblich Gestorbenen (-) Fortzüge (-) bzw. -abnahme (-) 21 

1 000 ] auf 1 000 Ein· 
wohn er und 1 Jahr 

29604 32387 -101,1 - 9,3 -109,9 - 1,8 
29382 32 263 ,- 148,7 -199,4 -348,9 - 5,6 
29 263 32179 -130,3 - 72,3 -202,6 - 3,3 
29217 32136 -122,6 + 32,7 - 89,3 - 1,6 
29 214 32107 -146,8 + 116,4 - 31,1 - 0,6 
29 204 32115 - 9,4 + 4,1 - 6,3 - 1,1 
29 202 32112 - 9,6 + 4,2 ,- 6,4 - 1,0 
29 201 32109 - 7,3 + 3,3 - 3,9 - 0,8 
29203 32108 - 8,4 + 10,2 + 1,8 + 0,3 
29 211 32112 - 7,0 + 17,9 + 10,8 + 2,1 
29 218 32114 - 6,4 + 15,7 + 9,3 + 1,8 
29 220 32116 - 12,8 + 16,7 + 2,9 + 0,6 
29 219 32113 - 14,2 + 11,6 - 2,6 - 0,6 
29 214 32107 - 16,9 + 6,2 - 10,7 - 2,1 
29216 32107 - 16,8 + 17,7 + 1,0 + 0,2, 
29217 32103 - 14,8 + 11,8 - 3,0 - 0,6 
29 219 32098 - 18,7 + 13,6 - 3,1 - 0,6 
29 222 32095 - 11,6 + 11;7 - 0,1 - 0,0 
29229 32094 - 9,6 + 16,1 + 6,6 + 1,2 
29 240 32097 - 7,4 + 198 + 1 6 + 3, 2,7 

Bevölkerungs-
stand am 

27. 5. 1970 
= 100 

102,2 
101,6 
101,3 
101,2 
101,1 
101,1 
101,1 
101,1 
101,1 
101,1 
101,1 
101,1 
101,1 
101,1 
101,1 
101,1 
101,1 
101,1 
101,1 
101,1 

1) Ausgangsbasis: Volkszählung 1970. - 2) Einschl. Differenz zwischen vorläufigem und endgilltlgem Ergebnis der Statistik der natUrllchen Bevölkerungsbewegung und einschl. Berle:htlgung von Gemeindeergebnissen. 

' 
Natürliche Bevölkerungsbewegung 1) 

Lebendgeborene Gestorbene 21 Überschuß der 
Geborenen (+) bzw. 

Jahr Ehe· und zwar Tot· 1 und zwar Gestorbenen (-) 
Monat schließungen insgesamt 

1 
nicht· geborene insgesamt 

1 
Ausländer Ausländer 1 Im ersten I '" den ersten insgesamt darunter 

ehelich Lebensjahr 7 LebSnstegen Ausländer 

1974 MD 31 439 52198 9 023 3 273 449 60626 773 1103 677 - 8428 + 8 260 
1975 MD 32223 50043 7 989 3065 391 62438 749 990 681 / -12 396 + 7 240 
1976 MD 30477 60 238 7 246 3188 370 61 096 714 876 494 - 10867 + 6633 
1977 MD 29874 48 529 6623 3137 316 68 744 670 752 410 -10216 + 5853 
1978 MD 27 351 48039 6249 3 345 304 60 268 670 707 360 - 12 229 + 5 679 

1978 Aug. 32 408 48 324 6399 .3 501 294 05458 609 646 356 - 7134 + 6 790 
Sept. 33963 48 683 6131 3 529 298 55165 596 654 342 - 6572 + 5 636 
Okt. 26491 46 495 6168 3 297 274 69324 659 700 355 - 12 829 + 5 499 
Nov. 20 446 43 328 5 632 3118 279 57823 652 707 337 -14 496 + 5007 
Dez. 28 815 45 526 6643 3 319 308 62814 690 750 348 -17288 + 4963 

1979 61 Jan. 13 701 45671 5497 3 271 269 62436 666 692 311 - 16 765 + 4842 
Febr. 16940 43803 6 444 3060 269 68626 628 601 299 -14 822 + 4816 
März 26 733 47 329 6880 3 252 292 64076 646 650 310 -16 746 + 5 234 
April 25989 48659 6236 3 264 304 60 244 647 627 327 -11 586 + 6 689 
Mai 40428 60876 6 698 3441 298 60483 696 709 361 - 9608 + 6003 
Juni 37 423 47 688 6615 3475 279 56036 676 693 318 - 7448 + 6940 
Juli 32452 51 629 „. „. 283 57 433 „. .„ „. - 6804 .„ 
Aug. 38911 50947 „. „. 314 56 602 „. . .. „. - 4555 ... 
Sept. 31 719 48669 „. „. 262 63 748 „. .„ „. - 5179 „. 

Okt. 28 702 61136 .„ „. 231 60874 „. „. „. - 9 738 .„ 

Je 1 000 Einwohner und 1 Jahr Je 1 000 Lebendgeborene Von 1 000 
Jahr 

1 Lebendgeborene 
1 

Gestorbene Lebend-und 
Monat 1 Überschuß der Nichtehellch 1 Totgeborenen 

Eheschließungen Gestorbene 21 Geborenen(+) bzw. Lebendgeborene Im ersten j In den ersten waren Tot-
Gestorbenen(-) Lebensjahr 3) 7 Lebenstagen 4) geborene 

1974 6,1 10,1 11,7 -1,6 62,7 21,1 13,0 8,6 
1975 6,3 9,7 12,1 -2,4 61,2 19,7 11,6 7,7 
1976 6,9 9,8 11,9 -2,1 63,6 17,4 9,8 7,3 
1977 6,8 9,5 11,6 -2,0 64,7 16,4 8,4 6,5 
1978 5,4 9,4 11,8 - 2,4 69,6 14,7 7,5 6,3 
1978 Aug. 6,2 9,3 10,6 -1,4 72,4 13,0 7,4 6,0 

Sept. 6,7 9,6 10,9 -1,3 72,6 13,6 7,0 6,1 
Okt. 5,1 8,9 11,4 -2,6 70,9 14,4 7,6 6,9 
Nov. 4,1 8,6 11,6 -2,9 72,0 16,8 7,8 6,4 
Dez. 5,5 8,7 12,1 -3,3 72,9 16,9 7,6 6,7 

19796 1 Jan. 2,6 8,8 12,0 -3,2 71,6 14,6 6,8 5,9 
Febr, 3,6 9,3 12,6 -3,2 69,6 14,4 6,7 6,1 
März 5,1 9,1 12,3 -3,2 68,7 13,6 6,6 6,1 
April 6,2 9,7 12,0 -2,3 66,9 13,3 6,7 6,2 
Mai 7,8 9,8 11,6 -1,8 67,6 14,0 6,9 6,8 
Juni 7,4 9,4 10,9 -1,6 73,0 12,5 6,7 6,8 

'Juli 6,2 9,9 11,0 -1,1 „. „. .„ 6,6 
Aug. 7,6 9,8 10,7 -0,9 .„ „. .„ 6,1 
Sept. 6,3 9,6 10,7 -1,0 „. „. „. 6,4 
Okt. 6,5 9,8 11,7 -19 „. „. „. 46 

Siehe euch Fachserle 1, Reihe 2. 
1) Eheschließungen nach dem Registrierort; Geburten und Sterbellllie nach dem Wohnort, eb Juli 1979 nach dem Registrierort - In Ab1Mllchung von der Tabelle Bevölkerungsstand und -verllnderung. -
2) Ohne TolUBborene, nachträglich beurkundsta Krlegsstarbellllla und gerichtliche Todeserkll!rungen. - 3) Unter Berilckslchtlgung der Gaburtanentwlcldung In dsn vorangegangenen 12 Monaten. -4) Bezogen auf 
dfe Lebendgeborenen des Berlchtazeltraums. - 6) Vorläufiges Ergebnis. 
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Erwerbstätigkeit 
Zum Aufsatz: „Sozlalverslcherungspfllchtig beschäftigte Arbeitnehmer" 

Sozlalversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer 1977 und 1978 nach Wirtschaftsabteilungen 
· und ausgewählten Wirtschaftsunterabteilungen 

Wirtschaftsgliederullll 11 

Land· und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei ..... 
Land· und Forstwirtschaft (ohne Gartenbau) ........ 
Gartanbau, ga!Mlrbliche Gärtnerei, ga!Mlrblicha Tiar· 

haltung, -zucht und ·pflaga ..••.•...•.•..... 
Flscharel ........................... 

Enarglawlrtschaft und WBSSlrversorgung, Bergbau ....... 
V erarbalta~des Galll!rba (ohne 8BUgawerba) ...•••.••. 

Chamischa lndustria (einschl. Kohlenwertstoffindustrie) 
und Mlnarelölverarbaltung ................. 

Kunststoff·, Gummi· und Asbastverarbaltung ........ 
Gawlnnung und Vararbaltung von Stalnan und Erden; 

Falnkeramlk und Glasgewerba ............... 
Elsan· und NE-Matallerzaugung, Gießerei und 

Stahlverformung ...................... 
Stahl·, Maschlnan· und Fahrzaugbau 31 ........... 
Elektrotachnik4l, Falnmachanlk und Optik; Herstellung 

von EBM-Waran, Musikinstrumentan, Sportgeräten, 
Spial· und Schmuckwaren ................. 

Holz·, Papier· und Druckgawerba •••••••••..•..• 
Leder·, Taxtll· und Bakleldungsgel'A!rba ........... 
Nahrungs· und Genußmittelgewerba ............. 

B augawerba ........................... 
Bauhauptgawerba ...................... 
Ausbau· und Bauhllfsgewerba ................ 

Handel ............................. 
Großhendal •.................•...•••• 
Handelsvermittlung .••.•••.••.• , ..••..••. 
Elnzalhendal ••• ·1· ••••••••.••••••••••• 

V erkehr und NachrichtenübermittlUll!I .•..•.••.•.•• 
Elsenbahnan ......................... 
Dautscha Bundespost .•.•....••••.•••••••. 
Varkehr (ohna Eisenbahnen und Deutschs Bundespost) ... 

Kreditinstitute und Varslcharungsgewarba •••...••••. 
Kredit· und sonstlga Flnanzlarungslnstltuta ......... 
Verslcherungsge.wrbe .................... 

D lenstlelstungen, soweit anderweitig nicht ganannt ...... 
Gaststätten· und Beherbergungsgawerba ........... 
Ralnlgung (alnschl. Schornsteinfegergewerba) und 

Körperpflege •..••..••...••••.••••••. 
Wissenschaft, Bildung, Kunst und Publizistik ..••.•••. 
Gesundheits· und Vatarlnärwesen .............. 
Rechts- und Wirtschaftsbaretull!I sowie andare, vorwiegend 

für Untarnehman erbrachte Dlenstlaistungan .•.•.•.• 
Sonstiga Dianstlalstungan .................. 
rganisetionen ohna En.wrbscharaktar und Private HBUshalta 0 

da runtar: 
Christliche K lrchan, Orden, religiöse und .wltanschaulicha 

Varalnlgungen ....................... 
Organlsatlonan des Wirtschaftslebens und übriga 

Organlsetionan ohna Erwerbscharektar ..••••.•.•. 

G eblatskörperschaftan und Sozialversicherung .•..••••. 
• Gabletskörperschaftan .................... 
Sozlelversicharull!I ...................... 

0 hne Angeba • , •.•••.••• , •.•• , •• , •.•••• 

Insgesamt •••••••• , , ••••••• , , •••••• , 

Varända-
insgesamt rull!l 21 

1978 
1977 

1 
1978 gegen 

1977 
1 000 % 

201,5 208,9 + 3,7 
115,1 117,9 + 2,4 

80,9 85,8 + 6,1 
5,4 5,2 - 3,7 

492,1 481,3 - 2,2 

8 487,6 8 486,4 - 0,0 

614,2 609,9 - 0,7 
327,9 331,5 + 1,1 

373,4 371,3 - 0.6 

761,3 734,5 - 3,5 
2409,8 2441,0 + 1,3 

1 683,6 1 678,4 - 0,3 
811,4 826,1 + 1,8 
781,1 763,6 - 2,2 
724,9 730,0 + 0,7 

1585,1 1 594,4 + 0,6 
1160,0 1163,8 + 0,3 

425,1 430,6 + 1,3 

2 792,6 2 829,4 + 1,3 
979,8 991,8 + 1,2 
149,2 151,4 + 1,5 

1663,6 1 686,2 + 1,4 

946,1 949,3 + 0,3 
178,0 166,5 - 6,5 
185,8 189,0 + 1,7 
582,2 593,8 + 2,0 

719,4 728,4 + 1,3 
503,3 609,5 + 1,2 
216,1 218,9 + 1,3 

3 094,6 3 239,3 + 4,7 
525,7 557,1 + 6,0 

284,1 292,3 + 2,9 
703,1 739,0 + 5,1 
888,9 916,8 + 3,1 

492,8 519,4 + 5,4 
200,1 214,8 + 7,3 

326,0 335,6 + 3,3 

92,1 95,6 + 3,8 

183,7 191,8 + 4,4 

1 308,5 1319,4 + 0,8 
1149,8 1169,3 + 0,8 

158,8 160,1 + 0,8 

12,1 11,2 - 7,4 

19 964,6 20 183,3 + 1,1 

1 Jahresdurchschnitt 
Varände-

männlich rull!l 21 weiblich 
1978 

1977 
1 

1978 gegen 1977 
1 

1978 1977 
1 000 % 1 000 

152,2 156,8 + 3,0 49,3 52,0 
89,6 91,8 + 2,5 25,5 26,1 

57,5 60,2 + 4,7 23,4 25,5 
5,1 4,8 - 5,9 0,3 0,3 

451,0 440,1 - 2,4 41,2 41,2 

6 032,7 6 042,6 + 0,2 2454,9 2 443,8 

450,8 449,6 - 0,3 163,5 160,3 
217,2 220,4 + 1,5 110,8 111,1 

300,5 298,5 - 0,7 72,9 72,8 

661,3 638,1 - 3,5 100,0 96,4 
2051,6 2080,3 - 1,4 358,0 360,7 

1 053,2 1 053,8 + 0,1 630,4 624,7 
603,0 613,5 + 1,7 208,4 212,6 
266,4 259,7 - 2,5 514,7 503,9 
428,7 428,6 - 0,0 296,2 301,4 

· 1 471,5 1478,4 + 0,5 113,6 116,0 
1 095,7 1 098,5 + 0,3 64,3 65,4 

375,8 379,9 + 1,1 49,3 50,7 

1316,3 1 331,0 + 1,1 1476,3 1498,4 
639,0 648,4 .+ 1,5 340,9 343,5 
95,1 95,6 + 0,5 54,1 55,7 

582,2 587,0 + 0,8 1081,4 1 099,2 

722,7 723,1 + 0,1 223,4 226,2 
159,8 149,9 - 6,2 18,3 16,6 
88,3 91,4 + 3,5 97,5 97,7 

474,6 481,9 + 1.5 107,6 111,9 

358,6 364,7 + 1,7 360,8 363,6 
238,9 242,8 + 1,6 264,4 266,7 
119,7 122,0 + 1,9 96,4 96,9 

1 067,2 1121,1 + 5,1 2 027,4 2118,2 
179,1 191,1 + 6,7 346,6 366,0 

55,4 56,2 + 1,4 228,7 236,1 
275,7 289,2 + 4,9 427,3 449,8 
164,9 170,4 + 3,3 724,0 746,3 

243,0 255,1 + 5,0 249,8 264,3 
149,0 159,1 + 6,8 51,1 55,7 

107,2 110,6 + 3,2 217,9 225,0 

29,3 30,4 + 3,8 62,8 65,2 

74,0 76,5 + 3,4 109,8 115,4 

724,5 728,9 + 0,6 584,0 590,5 
658,7 662,7 + 0,6 491,1 496,6 
65,8 66,2 + 0,6 93,0 93,9 

7,1 6,5 - 8,5 5,0 4,7 

12 411,0 12 503,8 + 0,7 7 553,6 7 679,6 

Variinda· 
rllll!l 2) Ausländer 
1978 
gegen 1977 

1 
1978 1977 

% 1 000 

+ 5,5 16,4 16,4 
+ 2,4 4,4 4,3 

+ 9,0 10,9 10,9 
- 0,0 1,2 1,2 ' 

+ 0,0 37,3 35,2 

- 0,5 1 128,6 1106,8 

- 2,0 57,1 54,3 
+ 0,3 60,9 61,1 

- 0,1 50,6 49.4 

- 3,6 132,5 125,8 
+ 0,8 307,4 308,2 

- 0,9 254,8 248,4 
+ 2,0 84,3 84,4 
- 2,1 117,6 112,2 
+ 1,8 63,5 62,9 

+ 2,1 185,6 184,0 
+ 1,7 162,5 161,1 
+ 2,8 23,1 22,8 

+ 1,5 107,9 110,1 
+ 0,8 46,0 47,1 
+ 3,0 8,0 8,1 
+ 1,6 53,9 54,8' 

+ 1,3 69,2 69,1 
- 9,3 18,4 17,2 
+ 0,2 7,7 7,7 
+ 4,0 43,1 44,2 

+ 0,8 12,0 12,3 
+ 0,9 8,2 8,3 
+ 0,5 3,8 4,0 

+ 4,5 256,0 265,0 
+ 5,6 88,9 94,2 

+ 3,2 29,5 30,1 
+ 5,3 36,3 37,9 
+ 3,1 67,6 66,8 

+ 5,8 17,5 18,8 
+ 9,0 16,3 17,2 

+ 3,3 11.4 11,9 

+ 3,8 2.7 2,9 

+ 5,1 7,0 7,3 

+ 1,1 46,4 46,0 
+ 1,1 43,8 43,4 
+ 1,0 2,5 2,6 

- 6,0 0,9 0,9 

+ 1.7 1 871,8 1 857,5 

Veriinda· 
rung 21 
1978 
gegen 
1977 

% 

- 0,0 
- 2,3 

+ 0,0 
+ 0,0 

- 5,6 

- 1,9 

- 4,9 
+ 0,3 

- 2,4 

- 5,1 
+ 0,3 

- 2,5 
+ 0,1 
- 4,6 
- 0,9 

- 0,9 
- 0.9 
- 1,3 

+ 2,0 
+ 2,4 
+ 1,3 
+ 1,7 

- 0,1 
- 6,5 
+ 0,0 
+ 2,6 

+ 2,5 
+ 1,2 
+ 5,3 

+ 3,5 
+ 6,0 

+ 2,0 
+ 4,4 
- 1,2 

+ 7,4 
+ 5,5 

+ 4.4 

+ 7,4 

+ 4,3 

- 0,9 
- 0,9 
+ 4.0 

- 0,0 

- 0,8 

1) Systematik der Wlrt&chefimwlge (Fe&&Ung für die Berufez!lhlung 1970). - 2) Zu· l+l bZw. Abnehme (-), - 3) Eln&ehl. Herstellung von Gerllten und Einrichtungen fOr die automatl&che Datenverarbeitung. - 4) Ohne 
Herstellung von Geräten und Einrichtungen für die automatische Oatenvarerbeltung. 
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Zum Aufsatz: „zusammenhänge zwischen Beruf, Ausblldungsabschluß und sozialer Stellung der Erwerbstätigen" 
Erwerbstätige nach Berufsabschnitten, Stellung im Beruf und höchstem Ausblldungsabschluß 

Ergebnis des Mikrozensus Aprll 1978 

Stellung Im Beruf 
Mithelfende Berufsabschnitt '1 Insgesamt Selbstiindlge FamlJlen- Baemte Angestellt• Arbeltar 

Ausbildungsabschluß angehörige 
1 000 1321 1 000 1 %31 1 %21 1 000 1 %31 1 %21 1 000 1 %31 1 %21 1 000 1 %31 1 %21 1 000 1 %31 1 %21 

Erwarbstätlga 1~ .................. 26 021 100 2291 6,8 100 1 049 4,0 100 2 269 8,7 100 9 398 36,1 100 11 018 42,3 100 
darunter mit: 

Lahr-/Anlemausbildung 41 ................ 13908 63,4 986 7,1 43,0 306 - 2,2 29,2 1 026 7,4 46,2 6 890 42,3 62,7 6 702 41,0 51,8 
Fechschul-, Fachhochschul-, Hochschulebschluß 5 1 ... 3 659 14,1 703 19,2 30,7 37 1,0 3,6 894 24,4 39,4 1809 49,4 19,3 217 6,9 2,0 

Pflanzenbauer, Tiarzüchtar, Flschareiberufe ........ 1 662 6,0 626 33,8 22,9 735 47,3 70,0 8 0,5 0,4 34 2,2 0,4 251 16,1 2,3 
darunter mit: \ 

Lahr-/Anlamausblldung 41 ................ 443 28,6 178 40,1 33,9 143 32,3 19,5 I I I 18 4,1 53,2 102 22.S 40,5 
Fachschul-, Fachhochschul-, Hochschulebschluß 5 1. . .• 73 4,7 38 62,8 7,3 13 18,5 1,8 6 7,0 62,2 10 13,1 27,8 6 8,7 2,5 

Bergleute, Mineralgewinner .•.....••..••••.• 126 0,6 I I I I I I I I I I I I 120 95,1 1,1 
darunter mit: 

Lahr-/ Anlemausbildung 41 .. _ ..•..•••. _ •.. 67 52,8 I I I I I I I I I I I I 64 95,5 53,1 
Fachschu~. Fachhochschul-, Hochschulabschluß 5 1 ... I I I I I 1 I I I I I I I I I I I I 

Steinbearbaitar. Baustoffharsteller • _ . _ ..•..•... 47 0,2 7 14,5 0.3 I I I I I I I I I 37 79,1 0,3 
darunter mit: 

Lahr-/Anlamausbildung 41 ••. _ ..•...•...•• 22 46,4 I I I I I I I I I I I I 18 83,5 48,9 
Fachschul-, Fachhochschul-, Hochschulabschluß 5 1 ... I I I I I I I I I I I I I I I I I 

" 
Karamiker, Glasmachar _ • • . . . • • • _ . • • . . . • . • 70 0,3 I I I I I I I I I I I I 65 92,4 0,6 
darunter mit: 

Lehr-/Anlamausbildung 41 ................ 28 39,8 I I I I I I I I I I 1 I 25 88,5 38,1 
Fechschul-, Fechhochschul-, Hochschulabschluß 61 ... I I I I I I I I I I I I I I I I I 

Chamlearbeltar, Kunststoffvererbei!Br •.. __ ... __ • 262 1,0 I I I I I I I I I 24 9,1 0,3 236 89,8 2,1 
darunter mit: 

Lahr-/Anlamausblldung 41 ................ 120 45,8 I I I I I I I I I 12 9,8 49,4 107 88.S 45,4 
Fachschul-, Fachhochschul-, Hochschulabschluß 61 .. - 10 3,8 I I I I I I I I I 6 63,6 26,4 I I I 

Papiarharsteller, -wrerbeltar, Drucker ........... 224 0,9 9 3,9 0,4 I I I I I I 33 14,6 0,3 181 80,8 1,6 
darunter mit: 

Lahr-/Anlamausbildung 41 .••. __ .•......•. 139 62,1 I I I I I I I I I 23 16,6 70,6 111 79,6 61,2 
F..-hschul-, Fachhochschul-, Hochschulabschluß 6) .. - 12 5,2 I I I I I I I I I I I I I I I 

Holzaufbereltar. Holzwarenfertlgar und 
varwandte Barufe • . • . _ . _ . . • • • • . • . . • . • • 67 0,3 I I I I I I I I I I I I 61 91,6 0,6 
darunter mit: 
Lahr-/Anlemausblldung 41 ................ 20 30,4 I I I I I I I I I I I I 18 88,7 29,5 
Fachschul-, Fechhochschul-, Hochschulabschluß 5 1 .. - 1 I I I I I I I I I I I I I I I I 

Matellarzeuger, ·bearbeltar •..•.•.. _ • _ . __ •.. 666 2,5 8 1,2 0,3 I I I I I I 18 2.7 0,2 630 96,0 5,7 
darunter mit: 

Lahr-/Anlamausblldung 4) ................ 382 58,2 I I 1 I 1 I I I I 11 2,8 61,4 366 95.S 58,2 
Fachschul-, Fachhochschul-, Hochschulabschluß 5 1 ... 12 1,9 1 I I I 1 I I I I I I I 8 63,7 1,3 

Schlosser. Mechaniker und zugeordnete Berufe .•.••.• 1916 7,4 97 5,1 4,2' I I I I I I 173 9.0 1,8 1640 85,6 14.S 
darunter mit: 

Lehr-/Anlameusblldung 4) ................ 1322 69,0 35 2,6 36,1 1 I 1 I I I 93 7,0 53,5 1192 90,1 72,6 
Fachschul-, Fachhochschul·, Hochschulebschluß 5 1 ... 154 8,0 57 37,0 58,7 1 1 I I I I 50 32,7 29,1 45 29,0 2,7 

Elektriker •••.•.. - ..•••.•...••.....• 834 2,4 26 4,1 1,1 I I I 18 2,9 0,8 97 15,2 1,0 493 n,1 4,5 
darunter mit: 

Lehr-/Anlerneusblldung 41 ................ 423 66,7 7 1,7 28,2 I 1 I 16 3,4 80,1 51 12,1 53,0 350 82,7 71,0 
Fachschul-, Fachhochschul·, Hochschulebschluß 51 ... 69 10,8 18 25,6 67,2 I 1 I I I I 33 47,7 34,0 15 22.0 3,1 

Montiarer und Metellberufe, a. n. g. ............ 344 1,3 I I I I I I I I I 6 1,8 0,1 336 97,6 3,U 
darunter mit: 1 

Lehr-/Anlamausblldung 41 ................ 114 33,2 I I I I I I I I I I I I 110 96,0 32,6 
Fachschul-, Fachhochschul·, Hochschulabschluß 5 1 - .. I I I _, I I I I I I I I I I I I I 

Textil· und Bekleidungsbarufe ............... 478 1,8 26 6,3 1.1 I I I I I I 24 5,0 0,3 426 89,2 3,9 
darunter mit: 

Lahr-/Anlemausblldung 41 ................ 202 42,3 12 6,7 45,8 I I I I I I 16 8,0 67,1 173 85,7 40,7 
Fachschul·, Fachhochschul-, Hochschulabschluß 5 1 ... 17 3,6 9 64,0 37,2 I I I I I 1 I I I I I I 

Leilerhersteller, Leder- und Fellwrerbaiter ..•• , .•.. 122 0,6 16 12,2 0,7 I I I I I I 6 4,4 0,1 100 82,3 0,9 
darunter mit: 

Lahr-/Anlerneusblldung 41 ................ 55 45,1 7 12,6 46,3 I I I I I I I I I 45 82,1 45,0 
Fachschul·, Fachhochschul-, Hochschulabschluß 5) ... 11 9,1 7 65,8 49,0 I I I I I I I I I I I I 

Emährungsbarufa • • . • • . • • • . • . . • • . • • . • • . 575 2,2 75 13,0 3,3 11 1,8 1,0 I I I 76 13,2 0,8 413 71.S 3,8 
darunter mit: 

Lahr-/Anlemausbildung 41 ................ 236 41,1 20 8,6 27,3 I I I I I I 43 18,2 56,8 168 71.2 40,7 
Fechschul-, Fechhochschul·, Hochschulabschluß 5 l ... 85 14,8 48 55,9 63,8 I I I I I I 18 20,7 23,2 18 21,5 4,4 

Bauberufe ......................... 826 3,2 39 4,7 1,7 I I I I I I 42 5,0 0,4 744 90,1 6,8 
darunter mit: 

Lahr·/Anlemeusbildung 41 ................ 499 80,4 12 2,4 30,9 I I I I I I 26 6,2 62,3 460 92,3 61,9 
Fachschul-, Fachhochschu~, Hochschulebschluß BI ... 45 5,4 23 51,7 59,5 I I I I I I 11 23,5 25,2 11 23,9 1,4 

~lflzlerunu der Berufe, Ausgabe 1976. - 21 Anteilen den Erwurbstätlgen lm;gesemt bzw. Anteil des Jeweiligen Ausblldungsebsehlussss Innerhalb wn Stellung Im Beruf und Berufsabsohnltt. - 3) Anteil der 
Jeweiligen Stellung Im Beruf an Spalte 1. - 4) Einschl. glelchwertlger Berufsfachschulabschluß sowie berufliches Praktikum. - 61 Einschl. einer Melster-rrechnlkereusblldung, lngenleurschulabschluß, Lehreraus· 
blldung. 
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Erwerbstätige nach Berufsabschnitten, Stellung im Beruf und höchstem Ausbildungsabschluß 
Ergebnis des Mikrozensus April 1978 

StBllung Im Beruf 
M itlw lfen de Beruf„bschnitt 1 > Insgesamt Selbstilndiu• Familien· BeernlB AngartelllB ArbeilBr 

Ausblldungsabschluß enge hörige 
10UO 1 %2> 1 000 1 %3) 1 %2) 1 000 133) 1 %2) 1 ouo 1%3)1 %2) 1 00() 1 %3) 1 %2) 1 000 1 %3) 1 %2) 

Bau-, Raumausstatter, Polsterer .............. 171 0,7 24 13,8 1,0 I I I I I I 10 6,0 0,1 136 79,6 1,2 
darun!Br mit: 

Lehr-/Anlerneusblldung 4J ................ 115 67,2 10 8,4 40,7 I I I I I I 6 5,1 56,9 99 86,3 73,0 
Fechschul·, Fechhnchschul·, Hochschulabschluß•> ... 18 10,6 12 67,4 51,7 I I I I I I I I I I I I 

Tischler, Modellbauer ••.•..•........ -•..•• 304 1,2 37 12,1 1,6 I I I I I I 16 5,4 0,2 260 82,2 2,3 
daruntar mit: 

Lehr-/Anlerneusblldung 4) ................ 2110 65,9 11 5,2 28,6 I I I I I I 9 4,3 53,0 181 90,3 72,4 
Fachschul-. Fachhochschul-, Hochschulabschluß 6l ... 40 13,0 25 62,9 87,7 I I I I I I 6 13,9 33,5 9 22,5 3,6 

Maiar, Lackierer und verwandta Berufe ••.•..•..•• 272 1,0 36 13,3 1,6 I I I I I I 9 3,5 0,1 226 83,0 2.1 
daru ntar mit: 

Lahr·/Anlernausbildung 41 ................ 176 64,7 10 5,6 27,1 I I I I I I 5 3,1 57,4 161 91,2 71,1 
Fachschul-, Fachhochschul·, Hochschulabschluß 6l ... 34 12,5 25 74,4 69,9 I I I I I I I I I 6 16,8 2,6 

Werenprüfer, VetSlndfenlgmacher ............. 382 1,6 I I I I I I I I I 34 9,0 0,4 344 90,0 3,1 
daruntar mit: 

Lehr·/Anlemausblldung 4) ................ 142 37,3 I I I I I I I I •/ 20 14,2 58,7 121 84,7 35,1 
Fachschul-, Fachhochschul·, Hochschulabschluß SJ ... 8 2.2 I I I I I I I I I I I I I I I 

Hilfsarbeitar ahne nähere Tä\igkei!Slngeba ..•..•... 987 3,8 I I I I I I I I I 11 1,1 0,1 970 99,3 8,8 
deruntar mit: 

Lehr·/Anlernausbildung 4J ................ 294 29,8 I I I I I I I I I 5 1.8 47,8 287 97,4 29,5 
Fachschul·, Fachhnchschul·, Hochschulabschluß sJ ... 10 1,1 I I I I I I I I I I I I 9 83,7 0,9 

Maschinisten und zugehörige Berufe ............ 336 1,3 I I I I I I I I I 17 6,2 0,2 314 93.4 2.8 
darunter mit: 

Lehr·/Anletflausblldung 4 > ................ 188 65,9 I I I I I I I I I 10 5,2 56,3 176 93,1 55,7 
Fechschul-, Fechhochschul·, Hochschulabschluß 6l ... 11 3,4 I I I I I I I I I 6 48,2 31,6 6 50,0 1,8 

lngenlaure, Chemiker, Physiker, Mathematiker ....... 465 1,8 58 12,6 2,6 I I I 41 8,8 1,8 369 77,1 3,8 7 1,6 0,1 
darun!Br mit: 

Lehr·/Anlemausbildung 41 ................ 61 11,1 I I I I I I 6 11.9 15,0 38 73,2 10,6 I I I 
Fachschu~. Fachhnchschul·, Hochschulabschluß 6l ... 376 80,9 50 ' 13,3 86,5 I I I 31 8,2 75,7 294 78,1 82,0 I I I 

Techniker, Technische Sonderfachkräfta •••••.••.. 921 3,5 16 1,8 0,7 I I I 37 4,0 1,6 759 82,4 8,1 108 11,7 1,0 
darunter mit: 

Lehr·/ Anlernausblldung 4) •••••••••••••••• 510 55,4 5 1,0 30,9 I I I 23 4,6 63,4 412 80,7 64,3 70 13,6 64,3 
Fachschu~. Fachhnchschul·, Hochschulabschluß•> ... 311 33,8 10 3,1 60,6 I I I 11 3,6 29,B 281 90,2 37,0 10 3,1 8.9 

Warenkeuflaute •.•.•..••.••••.••••••.• 2 008 7,7 469 23,3 211,5 81 4,0 7,7 I I I 1 250 62,2 13,3 2114 10,2 1.9 
daruntar mit 

Lehr-/Anlernausblldung 4) ................ 1351 67,3 302 22,3 64,4 44 3,3 54,7 I I I 900 66,6 72,0 102 7,5 49,8 
Fachschul·, Fachhochschu~. Hochschulabschluß 6) ... 133 6,6 67 60,6 14,3 I I I I I I 60 45,5 4,8 I I I 

Dlanstlelstungskeuflaute und zugehörige Berufe ...... 863 2,5 68 10,2 3,0 I I I 16 2,4 0,7 553 83,5 5,9 23 3,4 0,2 
daru ntar mit: 

Lehr·/Anlernausblldung 4) ................ 479 72,3 45 9,3 66,3 I I I 9 1,9 66,3 411 85,8 74,3 13 2.6 55,8 
Fechschul·, Fechhochschul·, Hochschulabschluß 6l ... 69 10,4 9 12,7 12,9 I I I 5 7,7 33,5 54 78,6 9,7 I I I 

Verkehrsberufe ••.••••.•.•••..•...•... 1617 6,2 61 3,8 2.6 I I I 2114 12,6 9,0 222 13,7 2.4 1126 69,6 10,2 
darunter mit 

Lehr·/Anlernausblldung 4J ................ 967 59,8 39 4,0 64,1 I I I 163 16,9 79,9 149 15,4 67,0 615 63,5 54,6 
Fechschuh Fechhnchschul·, Hochschulabschluß 6) ... 55 3,4 I I I I I I 16 29,4 7,9 211 36,4 9,0 15 27,1 1,3 

Organisations-, Verwaltungs-, Bürobarufe .•••.....• 4926 18,9 198 4,0 8,6 B9 1,8 8,4 602 12,2 28,5 3 911 79.4 41,6 126 2,5 1,1 
daruntar mit 

Lehr·/Anlernausbildung 4J ................ 3366 68,3 101 3,0 51,2 63 1,6 59,3 365 10,8 80,6 2781 82,6 71,1 67 2.0 53.4 
Fechschul-, Fechhochschul·, Hochschulabschluß 6 1 ... 642 13,0 66 10,3 33,3 I I I 176 27,4 29,2 391 61,0 10,0 I I I 

Ordnungs-, Sicherheitsberufe ••••••...•..•.•• 1 082 4,2 37 3,4 1,6 I I I 762 70,5 33,6 96 8,9 1,0 185 17,1 1,7 
daru ntar mit: 

Lehr·/Anlemausbildung 4J ................ 585 54,1 5 0,9 14,li I I I 417 71,2 54,7 56 9,6 58,6 106 18,2 67,3 
Fechschul-, Fechhochschul·, Hochschulabschluß 9 > ... 155 14,3 30 19,1 79,4 I I I 100 64,5 13,1 19 12,3 19,8 6 3,8 3,2 

Schrlftwerkscheffenda, schrlftwerkordnende sowie 
künstlerische Berufe ................... 216 0,8 60 23,1 2.2 I I I 8 3,7 0,3 138 63,7 1,5 19 8,9 0,2 
daruntar mit: 
Lehr·/Anlemausbildung 4J ................ 98 45,5 16 18,5 36,4 I I I I I I 67 68.4 48,9 11 11,2 57,0 
Fachschuh Fechhochschul·, Hochschulabschluß•> ... 80 37,0 22 27,0 43,2 I I I 5 6,8 68,4 51 64,0 37,1 I I I 

Gesundheitsdienstberufe .................. 911 3,5 112 12,3 4,9 11 1,2 1,0 21 2.3 0,9 708 77,7 7,5 59 6,5 0,5 
daruntar mit 

Lehr·/Anlernausblldung 4 > ................ 470 51,6 8 1,6 6,8 I I I I I I 430 91,5 60,8 24 5,D 40,0 
Fachschul-, Fechhochschul·, Hochschulabschluß•> ... 276 30,3 104 37,6 92.8 I I I 17 6,0 77,5 148 53,8 21,0 I I I 

Sozial· und Erzishungsberufe, enderweitiu nicht 
genannte gelstes· und naturwissenscheftliche Berufe ... 1 078 4,1 35 3,2 1,5 I I I 530 49,2 23,4 482 44,7 5,1 30 2,8 0,3 
darunter mit: 
Lehr·/Anlemausblldung 41 ................ 173 16,1 11 6,6 32,9 I I I 7 4.0 1,3 143 82,7 29,7 11 6,5 37,5 
Fechschul·, Fechhachschuh Hochschulabschluß 6 > ... 846 78,4 211 2,4 58,8 I I I 519 61,4 07.9 300 35,4 62,2 5 0,6 16,6 

Allgemaine Dienstleistungsberufe .••••••.•.•••. 1419 5,5 211 14,9 9,2 47 3,3 4,5 I I I 181 12,8 1,9 979 69,0 8,9 
daru ntar mit 

Lehr-/Anlernausbildung 4) ................ 526 37,1 107 211,3 50,8 23 4,3 48,6 I 1 I 109 211,7 60,2 286 54,4 29,3 
Fachschul·, Fechhechschul·, Hochschulabschluß 61 ... 63 4,4 41 64,2 19,2 I I I I I I 12 18,7 6,5 9 13,5 0,9 

Sonstige Arbeltskräfta ................... 367 1,4 37 10,1 1,6 62 14,1 4.9 I 1 I 96 26,3 1,0 178 48,4 1,6 
darunter mit: 

Lehr·/Anlemausbildung 4) ................ 141 38.4 19 13,3 50,7 24 17,3 47,1 I I I 33 23,5 34,4 63 44,4 35,3 
Fechschul·, Fechhochschul·, Hochschulabschluß 61 ... 31 8,5 9 29,1 24,5 I I I I I 13 40,3 13,1 I I I 

Fußnoten siehe$. 824 • 
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i· 

Jahr 
Monat 

"" "} 1976 D 
1976 D 31 
1977 D· 
1978 D 
1978 Juli 

Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 

Jahr 
Monat 

"" "} 1975 D 
1976 D 31 
1977 D 
1978 D 

1978 Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jen. 

1974 
1976 
1976 
1977 
1978 
1978 

Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 

Jahr 
Monat 

n „ 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 

männlich 

324 685 
622 627 
666 611 
518 054 
488 832 
428 933 
423 394 
388 736 
402 826 
421 571 
494 980 
645 194 
629 468 
481 631 
409 345 
344 062 
333 526 
350 340 
346 910 
316 364 
329 627 
360 376 p 

Textil· und 
Bekleidungs· 

berufe 

31341 
37888 
31 750 
29 384 
29177 

28173 
28 678 
27 686 
27982 
28699 
29 764 
29891 
28103 
27 297 
27 521 
26 314 
26096 
26127 
25 342 
23 919 

Arbeitslose, Kurzarbeiter, offene Stellen und Vermittlungen 
Nach den Unterlagen der Arbeitsämter 

Arbeitslose (Stand: Monatsende) 

daruntar in eusgewähltan Berufsgruppen 21 

Pflanzenbauer. Stein· Schlosser, Tierzüchter. beerbeiter. 
weiblich Insgesamt darunter Fischerei· Bergleute, Baustoff· Mete II· Mechaniker 

Ausländer 1 > Mineral· erzeuger, und berufe/ gewinner hersteller/ ·bearbeiter zugeordnete Forst· und Keramiker, 
Jagdberufe Glasmacher Berufe 

257 796 682 4B1 69128 8439 2414 6946 11 030 26 678 
451 590 1074217 151493 13 269 3470 11 847 27 789 65 530 
493 825 1060336 106 394 14881 3341 9047 23122 56487 
511 941 1029995 97692 14 739 3504 7446 19607 47466 
604116 992 948 103 624 16318 4180 7 379 21 264 46171 
493 297 922 l!30 85921 9693 3280 4383 19669 42022 
500 569 923 963 87347 10165 3328 4548 19 063 40914 
476 639 864 274 89973 9 694 3065 4 222 18454 37074 
498 810 901 636 95833 10347 3 269 4339 19372 37 549 
505 472 927 043 100 807 12082 3 704 4 766 20 177 38 875 
511 744 1 006 724 108 936 22119 5 762 10451 21676 44630 
526159 1 171 363 119066 47710 7 260 17683 22 765 52350 
504 602 1 134 060 117 266 42811 7 215 16 720 22 622 53 208 
476 080 957 711 105910 20510 4 799 7167 21 065 44085 
466 107 876 462 97996 12309 3 768 4812 20024 38069 
431 055 775117 86840 9136 3278 4068 17963 31347 
429 647 763173 80808 8875 3193 3909 17162 30134 
453 313 803 663 77680 9397 3 282 3843 16 986 32347 
451 957 798 867 77 274 9 719 3127 3 779 16 277 32 047 
420 446 736 809 77596 8 949 2985 3 521 15348 28363 
432 097 761 724 84 290 p ... ... ... ... . .. 
438 697 p 798 973 p 92 213 p ... ... ... ... . .. 

Arbeitslose (Stand: Monatsende) 

darunter in ausgewählten Berufsgruppen 21 

Hilfsarbeiter 1 ngenieure, 
Lederhersteller, Ernährungs- ohne nähere Chemiker, 

Leder· und berufe Bauberufe Tätigkeits· Physiker, Warenkaufleute Verkehrsberufe 
Fellverarbeiter Mathematiker/ angebe Techniker 

6 583 14629 63899 32 263 16 858 45 233 18415 
8 701 24846 88920 60111 31 716 79323 34695 
6445 26922 67508 45393 37 693 90 678 31605 
5 885 27057 54639 46 018 34 209 93 258 28333 
5 881 28339 46 935 45 259 25 690 87 631 26 769 

5677 24871 26 291 40382 27 212 88 266 21 359 
5 510 24688 24638 40859 26030 86 860 21 809 
6 200 23 828 22685 39011 22 223 81 008 20 427 
5 462 26 769 23 945 39 983 22 236 86032 21 732 
5575 30619 28 245 41186 21148 84 263 22 780 
6021 31 713 47017 44076 21 039 83163 29395 
6 021 33247 90920 46810 21 777 90 242 42 771 
5903 32 207 89340 45918 21882 86 746 ' 41 341 
5 744 30132 47 792 41840 20950 81166 27855 
5648 27965 28 448 38 008 20 264 79449 22 224 
6 205 24362 19139 32977 17947 71 821 18 329 
6 210 22 836 16 728 30878 18 766 72 563 17 621 
5160 22384 16 623 31 096 21 796 79 034 18608 
4840 22 238 16 622 32 054 21 396 76 766 18676 
4540 21 459 15499 30 741 18362 71 019 17442 

Elektriker 

8 660 
25979 
24 794 
21 255 
19 257 
19622 
18636 
16 361 
16 736 
15 416 
16 629 
21 824 
22 950 
18337 
16143 
13 503 
13113 
14 251 
13 460 
11350 

. .. 

. .. 

Organisations·, 
Verwaltungs· 

und 
Büroberufe 

69 206 
134 699 
168212 
164 639 
147167 

150 217 
147 923 
136 984 
144 986 
140612 
138108 
144 850 
138815 
129 979 
130461 
120 098 
121 029 
131 092 
127 789 
116 776 

Kurzarbeiter (Stand: Monatsmitte) Offene Stellen (Stand: Monatsende) Vermittlungen (Monatssumme) 
Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen oder Frauen Insgesamt Männer 

---- -----
292 403 197 677 94826 315 376 189 748 126 627 186 642 134 526 62016 
773 334 637 662 236 682 236174 129 667 106 607 177 224 127 392 49832 
277 008 209 997 67011 234 997 139 340 96667 193 936 140 712 63 224 
231 329 181 256 50073 231 227 141380 89847 190 826 138 627 52198 
190 714 148 735 41979 245 565 178 148 128 828 49 320 
154 573 129931 24642 272065 172 292 99 773 179 884 130614 49 270 
124 504 106 900 17604 269 344 171 796 97649 186 718 133 543 63175 
109310 82469 26841 251513 163 752 87 761 186 783 134 657 52 126 
127 068 93 075 33993 248 054 162 771 85 283 176 748 127 971 48 777 
166 448 117920 37 628 233 916 152601 81 415 163 451 119 467 43984 

Dez. 126 648 90 761 36887 222 306 130 617 74360 17 339 147491 108 076 39416 
Jan. 134914 104 748 30166 237 790 138 202 80361 19 237 163 822 110 667 43 265 f 1979 
Febr. 166 960 124469 42481 266 894 167014 87 978 21902 166 01!6 118 658 47438 
Marz 169 737 116 796 52941 302 495 182 474 95 566 24456 195 092 143 967 61126 
April 122 313 79 685 42 728 313 171 188 082 99 509 25 680 170 636 126 808 43 728 
Mai 92 276 66403 36873 331306 199 634 102662 29110 200 276 146016 54 260 
Juni 64929 38146 26146 354864 214 744 108 BOB 31 302 193 391 140 375 63 016 
Juli 33424 18310 16114 345 617 210 510 103 740 31 367 181 862 129 729 52133 
Aug. 23089 13423 9666 338 715 207 808 100 232 30675 188 068 134695 63373 
Sept. 36618 22448 14170 320198 200 036 90389 29 773 183016 129 543 53472 
Okt. 60608 306 784 193 006 85 640 28 239 186 607 p 
Nov. 66 266 p 286121 p 175 577 p 81 790 p 27 764 p 167 287 p 

Siehe euch Fachserie 1, Reihe4.1. 
1J Vollzelt· und Tellzelterbeltslose; In Wlste sna bis 12n8 wurden ab 1977 nur arbeitslose Ausländer nachgewiesen, die el119 Vollbesohäftlgung such1en. - 21 Klasslflzleru1111 der Berufe (Ausgabe 1970n61. -
3) Arbeitslose und offene Stellen: 0 errechnet aus 12 Monatswerten ( 1 /2 Dezember des Vorjahres + Januar bis November + 1 /2 Dezember des laufenden Jahres); Kurzerbeiter und Vermittlungen: 0 errechnet aus 
12 Monatswerten. 

Quelle: Bundesanstalt fur Arbeit. 
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Unternehmen und Arbeitsstätten 
Zum Aufsatz: „Jahresabschlüsse von Aktiengesellschaften der Industrie" 

Vergleichbare Bilanzen 1977 und 1978 von 808 Aktiengesellschaften der Industrie nach Wirtschaftsgruppen 
Miii.DM 

Anlagevermögen 21 Umlaufvermögen 

Bilanzen Sach- Bilanz· 
Wirtscheftsgllederung 11 Jahr ins- anlagen Finanz- ins- Forde- Flüssige 

gesamt u. immet. anlagen gesamt 3 1 Vorräte rungen 3l Mittel verlust 1summe 4
1 

Anlage-
Anzahl werte 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung, 136 1977 68 8~6.0 58866,1 9 979,9 25 849,0 6 069,2 15 849,7 3930,1 132,7 95120,6 
Bergbau ................. . . . 136 1978 70 869,8 60 381,8 10 487,9 27 524,9 6 922.4· 17136,1 4 466,6 134,1 98 803,6 
Energiewirtschaft (o.a.S.), Fernheizung, 46 1977 16 665,0 15 450,6 1 214,4 3 927,5 471,7 2 591,9 863,9 43,6 20 695,0 

Wassergewinnung und -verteilung ...... 46 1978 17 464,2 16140,8 1 313,4 4 247,4 619,2 3 007,3 720,9 38,9 21 791,7 
Elektrizitätserzeugung und -verteilung .... 66 1977 37 886,3 31 999,5 5 886,8 11139,4 1 974,5 7 060,2 2104,8 11,7 49129,2 

65 1978 38 845,2 32 558,0 6 289,2 12 496,3 2 281,2 B 000;6 2 205,5 6,2 51 432,9 
Gaserzeugung und ·Verteilung ... . . . .. 11 1977 2641,8 2 398,5 243,3 1 723,8 142,2 1 252,6 329,0 4,2 4381,3 

11 1978 2 724,4 2 464,8 ' 259,6 1 756,8 147,7 1 251,7 357,5 - 4 487,3 
Steinkohlenbergbau, Kokerei ... . . . . . 4 1977 8488,1 6 291,3 2196,B 7 442,3 3 090,2 3 949,3 402,8 73,1 16139,6 

4 1978 8514,5 6 328,2 2186,2 7 420,5 2 618,7 3 894,7 907,1 89,0 16151,2 
Übriger Bergbau . . . . . . . .... . - ... 10 1977 3154,7 2 716,1 438,6 1 616,0 390,7 995,7 229,6 - 4 775,5 

' 10 1978 3 331,4 2 892,0 439,5 1603,9 355,6 972,8 275,6 - 4 940,5 

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) .. 648 1977 99886,4 66 614,8 33 271,6 151 662,4 63 895,1 63 737,2 24030,1 792,8 252 661,4 
648 1978 101 357,9 66 689,0 34 668,9 160596,1 64 716,5 68 542,9 27 336,7 1 173,4 263 411,0 

Chemische 1 ndustrle 60 1977 26 475,3 14857,1 11 618,3 19 904,7 7 890,0 9 015,2 2 999,4 4,5 46 401,0 
(ohne Herstellung von Chemiefasern) .... 50 1978 26 749,8 14 942,3 11807,5 20675,0 8 054,3 9 335,8 3 284,9 5,2 47 448,9 

Herstellung von Chemiefasern .... .... 3 1977 537,8 423,2 114,6 700,9 261,2 330,3 109,5 - 1"239,7 
3 1978 559,2 409,3 149,9 688,2 260,3 316,1 111,8 - 1 248,0 

Mineralölverarbeitung ........ .... 10 1977 9619,6 6 233,5 3386,1 13394,0 6 956,7 6186,B 250,6 247,7 23 330,9 
10 1978 8 969,2 5 729,6 3 239,6 13191,6 5167,0 6883,0 1141,6 109,6 22 323,5 

Kunststoffverarbeitung ..... . . . .. 6 1977 208,2 121,6 86,6 397,2 134,4 255,1 7,7 27,7 633,7 
6 1978 238,3 138,7 99,5 356,9 142,5 205,0 9.4 4,8 600,8 

Gummi- und Asbestverarbeitung .. . . . 16 1977 1 687,0 1 466,3 220,7 2 302,0 1 019,5 1173,9 108,6 34,3 4 028,5 
16 1978 1 690,2 1440,6 249,6 2 310,4 997,9 1245,1 67,3 74,8 4083,8 

Gewinnun~ und Verarbeitung von Steinen und 27 1977 484,8 386,5 98,3 772,6 410,4 261,1 101,1 8,0 1 267,5 
Erden (o ne Herstellung von Zement u. ä.) . 27 1978 475,4 375,7 99,8 822,0 390,0 282,2 149,8 6,6 1 306,1 

Herstellung von Zement u. ä. .... . . . . 8 1977 1 014,7 702,3 312,4 428,1 149,1 200,1 78,9 1,1 1 446,6 
8 1978 1 059,2 667,5 391,7 446,8 163,2 164,8 118,9 - 1 508.4 

Feinkeramik . . . . . . . . . . . . . .... 10 1977 274,9 179,8 95,1 306,6 143,3 151,8 11,4 - 582,6 
10 1978 266,5 167,5 89,0 323,5 158,1 154,6 10,8 0,3 581,2 

Herstellung und Verarbeitung von Glas .... 10 1977 1194,1 971,7 222,4 986,0 392,9 428,6 164,6 26,6 2 212,9 
10 1978 1 221,2 987,1 234,1 934,0 400,5 427,2 106,3 60,3 2 221,2 

Eisen- und Stahlerzeugung usw •........ 35 1977 19 623,8 14163,3 5 460,6 16 044,0 6 710,7 8 209,8 1123,5 288,3 36 033,1 
35 1978 19 473,8 13 572,5 5 901,3 16 423,0 6 483,6 8 876,6 1 062,8 377,5 36 342,9 

NE-Metallerzeugung, -gießerei • . . . . . . . . 13 1977 2616,7 1 552,6 964,2 4092,1 2 063,5 1 621,0 407,6 2,9 6618,0 
13 1978 2 474,0 1 512,7 961,3 4 226,4 1 960,9 1 763,8 500,7 11,5- 6 717,9 

Stahl· und Leichtmetallbau .......... 13 1977 576,9 286,1 290,8 2 981,7 1 461,8 1 042,3 487,6 26,3 3 588,8 
13 1978 556,6 271,9 284,7 3 621,7 1 861,4 1 324,4 436,9 27,2 4 208,9 

Maschinenbau (ohne Büromaschinen, ADV) 81 1977 4 967,2 3 228,3 1 738,9 19 723,7 10 334,5 7 580,4 1 808,8 6,9 24 111.g 
81 1978 5173,6 3 278,6 1 894,9 20 523,0 11 301,8 7391,1 1 830,2 49,9 25 764, 

Herstellung von Büromaschinen, 4 1977 603.7 303,9 299,8 1 009,6 472,1 503,3 34,2 - 1 613,7 
ADV·Geräten u. ä. . . . . . . . . . . .... 4 1978 670,2 315,9 354,3 1102,3 532,2 535,8 34,3 - 1 773,2 

Straßen- und Luftfahrzeugbau .... . . . 17 1977 11494,9 9 222,8 2 272,2 23 003,8 7 369,9 7 418,3 8 215,7 - 34 514,8 
17 1978 12 768,5 10 291,0 2 477,4 26 220,4 7 955,4 8111,9 10153,1 48,7 39055,8 

Schiffbau ............... . . . 8 1977 1 045,9 839,2 206,7 3 349,4 1 639,1 1 224,9 486,4 - 4 397,2 
8 1978 910,0 824,0 86,0 3 043,2 1 064,6 1 561,1 417,6 0,0 3 955,4 

Elektrotechnik (ohne H. v. ADV-Geräten u. ä.) 33 1977 9115,5 5 324,4 3 791,1 31 650,1 10 954,6 14 062,6 6 633,0 58,6 40 859,6 
33 1978 9 594,5 6405,1 4189,4 34208,1 11929,5 15 651,4 6 627,1 341,2 44 170,4 

Feinmechanik, Optik, Herstellung und 17 1977 ' 530,1 421,7 108,3 934,3 486,2 382,9 65,2 - 1 466,9 
Reparatur von Uhren . . . . . . . . . . . . 17 1978 553,1 430,4 122,7 1 013,5 477,1 448,4 88,1 0,3 1 568,7 

Herstellung von EBM-Waren, Musik· 18 1977 289,3 240,3 49,0 651,2 402,1 231,1 18,0 6,0 949,3 
Instrumenten, Spielwaren, Schmuck usw. .. 18 1978 279,9 232,7 47,3 713,1 418,3 273,5 21,3 3,5 999,3 

Holzbe- und -verarbeitung ... : ..... .. 10 1977 50,4 43,6 6,9 131,2 88,8 36,1 6,4 0,7 182,8 
10 1978 50,3 43,0 7,2 142,7 92,6 42,2 8,0 0,5 194,0 

Zellstoff-, Papier- und Pappeerzeugung .... 12 1977 848,9 707,0 141,9 803,4 421,8 281,5 100,1 10,3 1667,7 
12 1978 844,5 702,2 142,3 971,7 411,9 278,5 281,3 4,3 1 823,5 

Papierverarbeitung, Druckerei ......... 17 1977 215,8 206,5 9,3 249,8 106,1 114,9 29,8 1,0 469,2 
17 1978 210,9 199,2 11,7 270,4 123.4 128,3 18,7 1,0 484,8 

Ledergewerbe . . . . . ... . .. 6 1977 145,9 116,8 29,1 269,9 189,7 74,8 5,4 - 416,6 
6 1978 149,9 113,5 36,3 302,9 204,0 91,9 7,1 0,6 454,2 

Textilgewerbe ... . . . . . . . 68 1977 1133,0 926,9 206,2 2 425,4 1 337,3 981,5 108,7 32,6 3 603,4 
68 1978 1116,4 903,4 213,0 2 472,4 1383,6 977,6 111,2 24,2 3 623,7 

Bekleidungsgewerbe ... . . . .. . . 4 1977 59,5 49,1 10,4 206,5 112,7 92,4 1,4 0,7 267.4 
4 1978 56,6 48,1 8,5 198,5 111,3 83,0 4,2 0,1 256,1 

Mahl· und Schälmühlen .. - ..... . . . 5 1977 47,9 45,7 2,2 67,5 39,7 25.4 2,4 0,3 116,3 
5 1978 46,1 43,0 3,0 70,4 43,0 26,2 1,2 - 117,0 

Zuckerindustrie ... . . . ..... . .. 23 1977 808,2 789,0 19,2 1 241,5 975,1 245,9 20,5 - 2 054,5 
23 1978. 824,5 804,6 19,9 1 494.4 1 264,3 177,7 52,4 - 2 322,3 

Brauerei, Mälzerei . . . .......... 87 1977 3 070,8 2 065,3 1 005,6 1426,0 429,0 683,8 313,1 3,6 4516,8 
87 1978 3118,6 2 086,8 1 031,8 1 427,4 429,3 700,2 297,9 16,5 4 577,5 

Sektkellereien . . . . . . .......... 7 1977 50,0 39,7 10,3 177,0 69,8 81,9 25,3 0,1 227,2 
7 1978 48,6 38,6 10,0 204,9 73,2 108,1 23,6 - 253,6 

Übriges Nahrungs- und Genußmittelgewerbe 30 1977 1195,3 700,6 494,8 2 032,4 884,3 839,6 308,4 4,6 3 237,2 
30 1978 1 218,7 713.3 505.3 2198,1 861,3 977,4 359,3 4,6 3 425,6 

Baugewerbe ................... 24 1977 1 374,0 1 241,9 132,2 10 580,0 5 503,4 2529,1 2 547,4 2,6 11 964,2 
24 1978 1 529,0 1 349,2 179,8 13 667,7 7 753,0 2 900,6 3014,0 0,9 16 205,9 

Produzierendes Gewerbe .......... 808 1977 170 096,4 126 712,7 43 383,7 188 091,4 76 467,8 82116,1 30 507,6 928,0 359746,2 
808 1978 173 766 7 128 420 1 45 336 6 2017887 78391 88 6796 34817 13086 377 420 5 

1} Systematik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1970, Kurzbezeichnungen). - 2) Buchwene nach Abzug der jewelllgen Wertberichtigungen zum Anlagevermögen. - 3) Buchwerte nach Abzug der Peuschalwertberichti· 
gungen eut Forderungen. - 4} Einschl. der sonstigen Aktiven und Passiven. · 
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~ Vergleichbare Bilanzen 1977 und 1978 von 808 Aktiengesellschaften der Industrie nach Wirtschaftsgruppen 
!: Miii.DM 
f' 
r 
t 

1 

f 

Wirtschaftsgliederung ' J 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung, 
Bergbau ....•...•........... 
Energiewirtschaft (o. a. S.J, Fernheizung, 

Wassergewinnung und -verteilung ...... 
Elektrizitätserzeugung und ·Verteilung .... 
Gaserzeugung und -vertellung ......... 
Steinkohlenbergbau, Kokerei ......... 
Übriger Bergbau . . . . . . . . . . . . . . . . 

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) .. 
Chemische Industrie (ohne Herstellung von 

Chemiefasern) . . . . . . . . . . . . . . . . 
Herstellung von Chemiefasern ......... 

Mineralölverarbeitung • . . . . . . . . . . . . 

Kunststoffverarbeitung ............ 
Gummi- und Asbestverarbeitung ....... 
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und 

Erden (ohne Herstellung von Zement u. ä.I -. 
Herstellung von Zement u. ä. ......... 
Feinkeramik , . . . . . . . • . • . . . . . . . 

Herstellung und Verarbeitung von Glas .... 
Eisen- und Stahlerzeugung usw. • • • . . . , . 

NE-Metallerzeugung, -gießerei • . . . . . . . . 

Stahl- und Leichtmetallbau .......... 
Maschinenbau (ohne Büromaschinen, ADV) 

Herstellung von Büromaschinen, 
ADV-Geräten u.ä. •.••••••...•• 

Straßen- und Luftfahrzeugbau ........ 
Schiffbau ................... 
Elektrotechnik (ohne H. v. AD V-Geräten u. ä.J 

Feinmechanik, Optik, Herstellung und 
Reparatur von Uhren • . . • . . • . . • .• 

Herstellung von EBM-Waren, Musik· 
Instrumenten, Spielwaren, Schmuck usw. . • 

Holzbe- und -verarbeitung . • • . • • . . . • • 

Zellstoff·, Papier· und Pappeerzeugung .... 
Papierverarbeitung, Druckerei . . • • . • . . . 

Ledergewerbe ................. 
Textilgewerbe ................. 
Bekleidungsgewerbe • • • • • • . • • . . • • . 

Mahl- und Schälmllhlen - . . . . . . . . " • . • 

Zuckerindustrie „ „ „ „ „ „ „ „ 

Brauerei, Mälzerei • . • • • • • . . • . . . . . 

Sektkellerelan • • . • • . . • . • . . • • • . . 

Übriges Nahrungs- und Genußmittelgewerbe 

Baugewerbe „ „ „ „ „ „ „ „ „ . 

Produzierendes Gewerbe .......... 

Jahr ins· 
gesamt 

1977 25 666,1 
1978 27 055,3 
1977 5 983,3 
1978 6 294,7 
1977 14486,4 
1978 15 504,4 
1977 1 277,1 
1978 1 367,7 
1977 2 391,1 
197B 2344,3 
1977 1 528,2 
1978 1 544,2 

19771 73 302,0 
1978 76 889,3 
1977 19 559,8 
1978 19923,3 
1977 367,1 
1978 3B7,8 
1977 6 207,9 
1978 6 303,7 
1977 140,9 
197B 129,0 
1977 1139,7 
1978 1140,6 
1977 441,5 
197B 484,7 
1977 522,8 
197B 535,1 
1977 218,6 
197B 215,0 
1977 894,3 
1978 910,6 
1977 10563,6 
1978 10 718,8 
1977 1 528,7 
197B 1534,0 
1977 791,1 
197B 955,1 
1977 4 281,3 
1978 4438,9 
1977 513,3 
197B 540,0 
1977 10 151,9 
197B 11919,7 
1977 549,7 
1978 546,9 
1977 9321,7 
197B 9 784,2 
1977 587,2 
1978 611,9 
1977 278,7" 
1978 285,B 
1977 52,0 
1978 55,2 
1977 316,5 
197B 522,2 
1977 177,3 
1978 183,2 
1977 137,0 
1978 143,1 
1977 1023,6 
1978 1 062,6 
1977 146,3 
1978 145,1 
1977 12.S 
1978 11,7 
1977 60B,O 
1978 517,1 
1977 1 725,7 
1978 1 714,7 
1977 65,0 
1978 68,5 
1977 1 079,1 
1978 1130.S 

1977 890,9 
1978 1 031,1 

1977 99868,9 
1978 104976,7 

Eigenkapital 

Grund· Rück· Ver-
kapital 2 > lagen mögens-

abgebe 

15501,3 10 030,2 134,6 
16 170,4 10820,7 64,2 
4148,9 1830,1 4,3 
4 256,5 2 037,3 0,9 
7921,6 6 552,8 12,0 
8 362,2 7139,3 2,9 

790,0 487,1 -
897,9 469,8 -

1 740,5 546,3 104,3 
1 740,5 546,3 57,5 

900,2 613,9 14,1 
913,3 628,0 2,9 

38129,2 3511B,8 53,9 
38 960,0 37 915,8 13,4 

8 B48,3 10 704,3 7,3 
8B51,3 11 070,5 1,5 

249,4 117,1 0,6 
255,B 131,9 0,1 

5 002,8 1 205,1 -
5173,4 1130,2 -

77,1 63,8 0,0 
7B,7 50,3 0,0 

842,3 297,1 0,3 
842,3 297,9 0,3 
291,9 149,5 0,1 
300,7 164,0 0,0 
289,0 231,9 1,B 
289,1 245,7 0,4 
97,1 120,2 1,3 
92,0 122,7 0,3 

506,3 387,3 0,B 
513,3 397,1 0,2 

5354,0 5 202,7 6,9 
5 343,1 5374,3 1,5 

B97,1 630,6 1,0 
889,1 644,6 0,3 
308,7 481,2 1,2 
371,1 583,6 0,4 

2 229,7 2 047,0 4,6 
2 268,2 2 149.4 1,3 

295,0 21B,3 -
294,6 245,4 -

5123,9 5 020,7 7,3 
5 533,4 6385,0 1,4 

368,1 1B0,7 0,9 
365,1 181,5 0,3 

3 933,3 5 386,6 1,9 
3 971,6 6812,1 0,5 

410,8 176,4 0,0 
410,9 201,0 -
137,0 140,3 1,4 
139,0 146,6 0,3 
36,8 15,2 -
37,4 17,B -

234,0 B1,2 1,3 
294,0 227,1 1,0 
123,3 53,9 0,1 
123,2 60,0 0,0 

77,'o 67,9 2,1 
77,1 65,6 0,4 

653,B 363,6 6,2 
654,5 397,0 1,1 

99,6 46,4 0,3 
99,7 45,4 0,1 

7,9 4,9 -
7,B 3,9 -

171,B 335,5 0,6 
171,9 344,9 0,3 
802,8 918,1 4,9 
B16,5 896,B 1,4 

29,7 36,1 0,2 
28,7 39,B 0,0 

630,7 447,6 0,B 
646.S 483,8 0,2 

416,B 474,6 0,4 
426,9 •604,1 0,1 

64046,3 46623,7 188,9 
66667,4 49340,6 77,7 

Fremdkapital 
Posten Rück- Verbindlich-mit 
Rück- ins· stellungen keiten Bilanz 
lage- gesamt Pensionen 1 lang-31 1 kurz- gewinn 

andere anteil fristlg 

7 636,4 60 5Q5,3 10 723,0 9109,5 26 221,5 14451,3 1 213,4 
8049,9 62341,1 11548,3 9 869,6 25 538,2 15 385,0 1 257,4 
2 502,6 11991,1 2 033,0 596,9 5 802,1 3559,1 193,2 
2 668,7 12 605,2 2 246,8 673,1 5639,9 4 045,5 197,1 
4 756,2 28 946,9 4 857,0 4 062,4 13 795,3 6 232,3 877,8 
5 054,2 29900,1 5301,7 4 687,6 13 383,0 6 527,8 909,2 

122,9 2 888,2 ~~~l~ 448,4 915,4 1167,1 88,0 
153,5 2 889,8 492,9 767,9 1 217,0 89,0 
226,8 13 515,9 3 050,9 3128,B 461B,6 2 717,6 -
159,5 13 643,7 3133,2 3 047,7 4 715,9 2 746,9 2,1 

27,B 3163,1 424,7 B72,9 1 091!,2 775,2 56,3 
14,1 3 322,2 474,6 968,4 1 031,5 847,8 59,9 

3 223,0 172 092,B 27 871,0 25 384,4 37 521,9 B1 315,5 3 755,9 
3 435,2 177 987,2 30 596,4 26 966,4 34 607,3 85 B17,2 4836,1 

971,3 24 880,0 5 949,7' 3157,B B 882,7 6 869,8 993,5 
976,9 25 534,1 6 464,4 3 266,6 B343,1 7 460,0 1 000,1 

1,4 871,1 235,2 139,0 244,0 252,9 -
0,7 838,2 252,4 144,7 226,6 214,5 21,2 

724,5 16 313,8 2065,1 1159,2 2 283,0 10 B06,5 O,B 
722,2 14412,9 2129,1 1 492,0 1648,0 9143,8 817,2 

0,7 490,2 37, 1 37,9 51,3 363,9 1,9 
5,3 460,8 42,4 64,0 52,4 301,9 5,7 

10,0 2802,3 287,4 378,2 743,7 1 392,9 76,5 
10,0 2851,1 313,0 347,B 815,6 1374,7 B2,1 
9,6 801,9 107,3 144,5 265,7 284,3 14,4 

18,2 804,9 112,5 161,7 260,1 270,7 1B,3 
7,9 B95,5 307,8 150,1 234,9 202,8 20,3 
7,8 938,3 338,2 174,2 207,6 218,3 27,2 
7,6 345,7 46,2 46,7 107,2 145,5 10,8 
6,0 350,4 49,3 49,3 102,6 149,1 9,9 

46,7 1 239,6 223,9 237,9 352,9 425,0 32,2 
50,9 1 227,0 227,6 222,4 309,9 467,1 32,7 

348,4 24 886,1 4465,3 2452,9 9080,1 8 B77,8 251,1 
-280,8 25126,0 4814,2 2 269,6 8 718,8 9 323,4 212,6 
115,0 4 909,3 323,7 457,B 1 265,1 2 882,7 63,7 
126,6 5021,1 351,5 484,0 1 213,7 2 971,8 35,2 

3,1 2 759,0 109,3 286,9 174,9 2187,9 34,0 
17,9 3191,6 117,2 303,1 172,2 2 599,0 42,9 

119,6 20 107,6 1 843,1 2 660,4 1 87B,8 13 725,3 186,9 
166,1 20942,0 1984,0 2 666,7 1 898,2 14393,1 207,9 

7,4 1065,9 156,2 167,0 134,2 608,5 27,1 
4,2 1 201,9 179,7 283,2 "62,0 677,0 27,1 

281,8 22 738,9 4996,1 6168,1 3 425,9 8148,8 1328,2 
380,6 25128,0 5 867,3 7 427,7 2 7B2,2 9 050,9 1 615,1 

27,B 3 798,3 102,B BOB,9 599,5 2 287,0 20,6 
35,7 3364,0 106,7 750,7 413,4 2091,1 B,1 

249,7 30 779,7 4507,6 5 260,6 5 234,1 15 777,4 376,1 
295,6 33613,2 4939,6 5 070,0 4B10,2 18 793,5 334,7 

9,6 839,7 146,4 157,0 161,3 376,0 30,0 
16,5 901,1 153,6 224,9 172,4 350,3 40,0 
10,1 648,3 93,0 61,5 210,1 283,8 12,2 
16,2 683,3 115,4 77,8 194,3 295,7 13,9 
3,6 i2s,2 16,4 16,5 29,4 62,9 1,9 
5,7 131,5 17,1 13,9 32,1 68,4 1,7 

39,3 1 299,6 251,0 75,6 263,5 709,5 10, 1 
41,6 1 247,7 272,7 93,3 245,3 636,4 10,1 
10,3 273,9 51,8 22,7 120,7 78,8 6,6 

7,2 288,7 57,6 25,7 117,9 87,6 4,7 
2,6 266,0 83,1 39,8 38,6 104,6 10,6 
2,5 297,4 86,2 29,7 56,9 124,6 10,5 

49,4 2 460,6 237,0 346,8 566,8 1310,9 69,9 
53,5 2444,9 261,7 323,6 570,4 1289,2 71,9 
0,6 120,8 12,6 12,2 43,2 52,6 0,7 
1,3 108,9 14,5 11,5 44,9 38,0 0,8 
0,2 103,0 4,5 3,5 34,7 60,3 0,3 
0,2 104,7 4,7 3,B 31,2 66,1 0,4 

67,7 1457,5 168,7 277,6 182,5 828,7 21,1 
69,B 1 717,5 178,6 324,6 196,6 1 017,7 17,7 
80,4 2 628,0 678,9 389,0 668,4 891,6 79,1 
98,0 2688,0 728,9 382,6 694,9 881,6 73,3 
3,3 . 163,4 30,6 27,6 6,6 68,9 5,5 
2,2 175,6 33,3 26,9 5,6 110,8 7,2 

14,0 2071,9 344,0 241,9 238,3 . 1 247,B 70,9 
16,1 2192,2 381,0 261,2 208.0 1361,9 86,1 

153,1 10850,8 365,3 1149,9 322,0 9023,6 69,3 
169.S 13 927,9 382,3 1 421,3 265,2 11.889,2 76,6 

11 012,6 243 448,9 38 949,4 36643.S 64066,4 104 790,4 6038,6 
11 666,0 264 266.2 42 526,9 38 267,3 60400,7 113 071,3 6170,1 

11 Systematik der Wlrtschafu.welge (Ausgabe 1970, Kurzbazelchnungen). - 2) Nominalbetrag abzllgllch der ausstehenden Einlegen und des Buchwertes der el!!enen Aktien. - 3) Einschl. Kredltgewlnnebgebe. 
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Ausgewählte Posten aus der Entwicklung des Anlagevermögens 1977 und 1978 von 808 Aktiengesellschaften 
der Industrie nach Wirtschaftsgruppen 

Miii.DM 

Zugang an Sachanlagan 21 Abschreibung auf Sachanlagen 

davon bei davon bei 

Wirtschaftsgliederung 1 1 Jahr Maschinen Betriabs· Anlagan Maschlnan Betriebs- Anlagen 

insgesamt Grund· und und Ge- In Bau und insgasamt Grund· und und Ga· in Bau und 
stücken, 

m~sch. schäftsaus· Anzah· stücken, masch. schäftsaus· Anzah· 
Gabäudan Anlagan 3 1 stattung lungan auf Gabäudan Anlagan 31 stattung lungan auf 

Anlagan Anlagen 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung, 1977 8 799,4 1162,7 7 389,9 496,4 - 249,7 7 006,2 666,1 6 776,0 412,7 163,4 
Bergbau .................... 197B 9 260,9 1101,2 7 279,3 467,7 402,8 7 460,7 643,6 6 206,9 420,3 191,0 
Enarglawirtschaft (o. a S.), Fernheizung, 1977 2163,6 288,0 1 840,9 99,2 - 64,iJ 1 567,0 129,3 1 296,6 76,9 64,2 

Wessargewinnung und -verteilung ...... 1978 2 463,6 192,9 1696,2 112,4 262,1 1 702,2 123,6 1 411,8 85,9 81,0 
Elektrizitätserzeugung und ·Verteilung .... 1977 4 562,4 512,5 4210,0 235,7 - 396,8 3 996,3 314,8 3 446,2 181,7 63,6 

1978 4 937,2 688,2 3 701,6 230,4 417,0 4212,0 292,8 3 663,2 202,2 63,8 
Gaserzeugung und ·Verteilung . . . ...... 1977 413,8 30,2 400,7 21,0 - 38,1 267,7 10,7 226,8 18,9 1,3 

1978 344,5 24,8 297,2 21,6 0,9 274,1 13,8 240,3 19,6 0,4 
Steinkohlenbergbau, Kokerei . . . ...... 1977 918,7 208,1 676,1 104,6 30,9 663,8 137,2 404,2 106,6 16,8 

1978 681,8 163,9 520,3 62,0 - 64,4 666,6 138,2 410,7 79,0 38,7 
Übriger Bergbau . . . . . . . . . . ...... 1977 740,9 124,0 363,4 35,B 217,6 621,5 73,1 401,3 28,6 18,6 

1978 823,8 141,3 863,9 41,4 - 222,8 605,8 75,1 460,0 33,6 17,0 

Vararbeltendes Gewerbe (ohne 8augewarbe) .. 1977 13 607,6 2 347,3 7 848,4 3 552,9 - 241,0 13 425,8 2107,0 7 845,4 3303,1 170,3 
1978 14 603,9 2128,7 7 651,7 3 957,9 1165,7 13 921,8 2 097,0 8110,1 3 483,7 231,0 

Chemische Industrie 1977 3 206,4 669,2 2 336,1 414,5 - 213,5 2 959,4 537,1 2019,2 343,4 59,6 
(ohne Herstellung von Chemiefasern) 1978 3 099,0 508,5 2 053,5 408,9 128,1 3 086,7 657,2 2100,6 362,7 66,2 

Herstellung von Chemiefasern ...... 1 
••• 1977 70,7 4,4 48,9 6,4 11,0 99,4 20,0 72,8 6,5 -

1978 86,3 7,0 78,5 7,0 - 6,2 83,0 13,8 62,6 6,7 -
Mineralölverarbeitung . ........ . . . . 1977 842,7 115,2 665,6 77,8 84,2 1165,7 115,0 939,0 71,4 30,4 

1978 974,3 128,0 698,6 79,2 68,6 1126,1 134,4 915,7 75,6 0,4 
Kunststoffvararbeltung . . . . . ... . ... 1977 34,6 3,2 18,3 9,3 3,8 26,6 4,8 12,7 9,1 -

1978 38,6 8,5 19,1 10,9 - 0,1 27,4 3,1 14,3 10,0 -
Gummi· und Asbestverarbeitung ....... 1977 269,0 24,9 123,2 81,B 29,2 233;9 32,9 122,0 77,9 1,2 

' 
1978 249,3 19,6 142,4 86,7 0,5 257,4 30,0 144,7 82,1 0,6 

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und 1977 81,7 13,9 40,0 18,6 9,2 84,7 16,8 48,7 17,8 1,4 
Erden (ohne Harstallung von Zement u. ä.) 1978 76,3 6,7 62,6 19,0 - 0,8 60,8 16,3 47,0 17,8 0,8 

Herstellung von Zement u. ä. ... . . . . . . 1977 108,2 30,3 79,6 14,7 - 16,6 145,0 43,3 90,4 11,0 0,2 
1978 119,5 31,6 54,4 16,3 17,2 149,0 39,6 95,1 12,4 1,9 

Feinkeramik ....... ' ..... ...... 1977 39,0 10,0 16,7 8,2 4,1 42,6 12,5 19,2 9,3 1,7 
1978 31,4 6,9 17,1 8,1 - 0,7 41,2 10,0 21,6 9,4 0,3 

Herstellung und Verarbeitung von Glas .... 1977 182,1 36,5 122,1 25,7 - 2,2 183,9 32,2 125,7 26,9 0,2 
1978 288,1 63,3 132,2 30,9 71,7 261,5 49,5 137,8 26,8 47,3 

Eisen· und Stahlarzaugung usw. . .. . . . . 1977 1 920,2 362,6 1 777,8 188,7 - 398,9 1 938,2 297,7 1490,8 146,6 3,2 
1978 1 547,4 212,6 1183,& 130,7 20,2 1 887,0 262,0 1469,9 154,6 0,6 

NE-Matallerzeugung, -gießerei 1 •• ..... 1977 194,1 40,6 94,5 51,7 7,4 246,9 49,2 147,6 50,3 0,0 
1978 226,1 32,3 113,8 55,7 24,2 251,0 52,2 146,3 61,4 1,1 

Stahl· und Laichtmatellbau ... . . . . . . 1977 46,2 12,3 17,4 17,9 - 1,3 52,4 9,2 24,4 18,2 0,6 
1978 38,6 3,7 14,1 20,1 0,7 61,2 8,3 23,2 19,6 0,2 

Maschlnanbau (ohne Büromaschinen, ADV) 1977 701,9 165,7 308,6 259,3 - 31,5 667,7 121,6 314,1 229,6 2,4 
1978 794,6 158,8 319,0 271,1, 45,6 717,4 122,9 337,6 262,6 4,3 

Herstellung von Büromaschinen, 1977 81,9 16,1 16,0 62,7 - 0,9 63,7 9,7 16,8 38,3 -
ADV-Geräten u. ä. . . . . . . ..... . . 1978 102,0 10,5 31,5 56,2 3,9 81,2 9,4 19,1 62,8 -

Straßen· und Luftfahrzeugbau ..... . . 1977 2 857,8 288,1 1 089,9 '1192,0 287,9 2 603,4 371,2 1 222,4 1174,2 35,6 
1978 4125,8 520,1 1 407,4 '1 525,7 672,5 2 996,7 386,2 1'316,1 1 232,9 61,4 

Schiffbau ................. . . 1977 81,8 57,6 28,1 26,2 - 28,1 121,2 24,4 63,7 32,1 1,0 
1978 112,2 33,5 20,4 21,2 37,0 128,4 32,8 62,1 29,3 4,2 

Elektrotechnik (ohne H. v. ADV-Geräten u. ä.) 1977 1363,0 254,6 470,9 663,6 - 16,1 1 231,8 182,0 430,4 599,5 19,9 
1978 1 423,8 147,4 482,6 741,5 52,4 1 301,3 140,2 478,6 650,3 32,1 

Feinmechanik, Optik, Herstellung und 1977 82,9 7,1 26,8 43,0 6,1 94,1 14,5 26,3 53,0 0,3 
Reparatur von Uhren ............ 1978 106,6 10,0 41,2 54,0 1.4 94,4 16,9 31,0 44,5 2,1 

Herstellung von EBM-Waren, Musik· 1977 50,1 7.0 23,7 20,9 - 1,6 46,9 6,8 19,1 20,8 0,2 
instrumantan, Spielwaran, Schmuck usw. . 1978 52,6 5,8 14,9 19,7 12,2 49,3 10,1 19,2 19,6 0,2 

Holzba- und -vararbeitung . . . . . . . ... 1977 9,5 4,2 3,5 2,0 - 0,4 9,3 1,8 4,6 2,9 -
1978 8,6 1,2 3,6 3,8 0,1 8,6 1,7 4,2 2,7 -

Zallstoff·, Papiar· und Pappeerzeugung .... 1977 108,6 9,4 77,6 12,9 8,7 136,2 16,9 104,2 13,9 1,2 
1978 143,6 12,4 112,3 15,8 3,0 145,6 15,6 114,1 14,2 1,7 

Papierverarbeitung, Druckerei . . . . . . . . 1977 43,6 8,4 22,9 7,4 5,0 36,0 4,7 19,3 6,8 5,2 
1978 31,7 12,0 20,3 6,7 - 7,4 37,0 6,3 23,6 7,2 -

Ledargawarbe . . . . . . . . ........ 1977 14,2 3,3 5,7 6,3 - 0,1 18,6 7,4 4,7 6,4 -
1978 29,6 13,9 6,0 9,2 0,4 24,6 11,9 6,3 7,4 -

Textllgewarbe ........ . . . . . . . . . 1977 196,2 33,1 130,2 32,0 0,9 216,5 30,1 166,0 30,3 0,1 
1978 212,7 29,5 166,9 33,8 - 7,5 222,0 29,1 159,0 33,7 0,2 

Beklaldungsgawarbe . . ............ 1977 3,1 0,6 1,3 1,5 - 0,2 4,5 2,1 0,9 1,5 -
1978 3,2 1,2 0,3 1,1 0,6 4,0 2,1 0,9 1,1 -

Mahl· und Schälmühlen ............ 1977 14,4 6,1 18,4 2,2 - 12,3 8,4 2,1 4,3 2,0 -
1978 3,6 0,5 1.4 1,2 0.4 6,0 0,6 3,4 1,9 -

Zuckerindustria . . . . . . .......... 1977 178,8 28,8 144,8 8,0 - 2,9 162,6 14,6 136,7 8,0 3,3 
1978 174,4 22,3 135,0 10,1 7,1 159,7 15,9 134,9 7,7 1,2 

Brauerei, Mälzerel . . . . . .......... 1977 538,6 108,5 138,9 274,2 17,0 491,4 100,3 136,3 252,9 1,9 
1978 639,9 104,9 171,1 269,9 - 6,1 500,8 96,6 145,7 255,2 3,3 

Sektkellareien . . .............. 1977 10,2 0,3 3,6 4,9 1,4 5,8 0,7 2,6 2,5 -
1978 5,1 2,3 0,8 3,5 ~ 1,5 6,1 0,8 2,5 2,8 -

Übriges Nahrungs· und Genußmittelgewerbe 1977 186,3 36,7 100,7 39,6 9,3 140,0 26,4 71,9 40,9 0,8 
1978 159,4 24,5 66,9 39,8 28,2 136,3 22,5 74,2 38;9 0,8 

augewerbe ................... 1977 450,9 26,4 295,6 125,3 3,6 361,2 25,4 223,9 111,5 0,4 
1978 534.4 37,1 343,8 155,6 - 2,1 394,6 28,7 242,9 119,9 3,1 

B 

Produzierendes Gewerbe .......... 1977 22 757,9 3536,4 15633,9 4174,6 - 487,0 20793,2 2 797,5 13 844,3 3 827,3 324,1 
1978 245893 3267 15174 7 4581 1566 4 21m1 2 14 559 0 4024,0 4250 ,0 2769, 

1) Systematik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1970, Kurzbezeichnungen). - 2,J Saldo aus Zugang und Umbuchungen. -3) Einschl. Konzessionen, Lizenzen usw. 
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Ausgewählte Posten aus den Erfolgsrechnungen 1977 und 1978 von 808 Aktiengesellschaften der Industrie 
. nach Wirtschaftsgruppen · 

Wirtschaftsgliadarung 'l Jahr Umsatz· 
erlöse 

1 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung, 1977 69 757,6 
Bergbau .................... 1978 76 075,2 
Energiewirtschaft (o.a.S.), Fernheizung, 1977 14 509,4 

Wassergewinnung und -verteilung ..... •' 1978 15 812,5 
Elektrlzitatserzeugung u,nd ·Verteilung .... 1977 31 039,1 

1978 33 355,3 
Gaserzeugung und -verteilung ......... 1977 6189,8 

1978 7182,0 
Steinkohlenbergbau, Kokerei ......... 1977 14407,B 

1978 15 934,4 
Übriger Bergbau . . . . . . , • . . . . • . • . 1977 3611,4 ' 

1978 3 790,9 

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) .. 1977 346 933,6 
1978 359 458,4 

Chemische 1 ndustrie 1977 52 146,2 
(ohne Herstellung von Chemiefasern) .... 1978 53013,4 

Herstellung von Chemiefasern . . . • . • . . . 1977 1 979,6 
1978 2041,4 

Mineralölverarbeitung ............. 1977 66578,4 
1978 56 622,6 

Kunststoffverarbeitung ............ 1977 1 044,8 
19711 1 079,1 

Gummi- und Asbestverarbeitung ....... 1977 6 669,1 
1978 6 672,6 

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und 1977 1 770,9 
Erden (ohne Herstellung von Zement u. ä.) 1978 1 767,7 

Herstellung von Zement u. ä. ......... 1977 1 516,3 
1978 1 613,7 

Feinkeramik .•...•••.•••••...• 1977 686,6 
1978 709,6 

Herstellung und Verarbeitung von Glas .... 1977 2 669,3 
1978 2 679,7 

Eisen- und Stahlerzeugung usw. . • • • . • • • 1977 36 406,9 
1978 38 340,9 

NE-Metallerzeugung, -gießerel •.••.•.•• 1977 11 347,4 
1978 11 531,6 

Stahl- und Leichtmetallbau .......... 1977 2 260,4 
1978 2 692,8 

Maschinenbau (ohne Büromaschinen, ADVI 1977 23410,3 
1978 24909,1 

Herstellung von Büromaschinen, 1977 2 083,9 
ADV-Oerätan u.ä. ............. 1978 2 274,2 

Straßen- und Luftfahrz011gbau ........ 1977 74 427,0 
1978 80484,2 

Schiffbau ................... 1977 4171,1 
1978 3911,8 

Elektrotechnik (ohne H. v. ADV ·Geräten u. ä.) 1977 37 371,7 
1976 38 409,3 

Feinmechanik, Optik, Herstellung und 1977 2 334,2 
Reparatur von Uhren ............ 1978 2 390,6 

Herstellung von E8M-Weren, Musik- 1977 1 620,1 
Instrumenten, Spielwaren, Schmuck usw. . . 1978 1 687,8 

Holzbe- und -verarbeltung , , , , . • • . • . • 1977 318,6 
1978 330,6 

Zellstoff-, Papier- und Pappeerzeugung .... 1977 2 596,8 
1978 2621,6 

Papierverarbeitung. Druckerei . • • • . • • . • 1977 808,8 . 1978 872,1 
Ledergewerbe ................. 1977 780,6 

1978 824,6 
Textilgewerbe ................. 1977 6332,8 

1978 6144,1 
Bekleidungsgewerbe . . . . . . . . . . • . . . 1977 473,5 

1978 477,7 
Mahl- und Schälmilhlen ............ 1977 293,2 

1978 296,0 
Zuckerindustrie ................ 1977 2 803,8 

1978 2 960,6 
Brauerei, Mälzerel • • • . . . • • . • • • • • • 1977. 6 746,6 

1978 6 748,3 
. Sektkellereien • • • • • • • • . • • . . • • • . 19H 306,6 

1978 338,3 
Übriges Nehrungs- und Genußmittelgewerbe 1977 6989,6 

1978 7125,7 

Baugewerbe ................... 1977 9 355,4 
1978 8 719,7 

Produzierendes Gewerbe .......... 1977 426046,4 
1978 444263.2 

11 SyStematlk der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1970, Kurzbezelchnunganl. 

' f 
~ 830* r_ 

Miii.DM 

Löhne Gesamt- Material- und leistung verbrauch Gehälter 

70 853,6 38077,0 12B26,1 
76 357,5 40 792,4 13429,7 
14 734,4 8014,7 1981,B 
16 060,0 8657,5 2099,1 
31 294,4 17 224,6 3 590,6 
33 612,9 18444,6 3 872,4 
6229,5 5027,1 336,B 
7 211,8 5888,1 341,9 

14927,6 7 003,7 6821,2 
15 680,8 7 001,0 5950,0 
3 667,8 806,9 1 094,7 
3 891,9 801,1 1166,3 

360 789,8 193155,0 70 863,9 
362 346,8 194 604,8 74 709,6 

52 912,9 24 843,3 11 725,5 
53 788,7 24 988,5 12 236,6 

1 980,0 1 099,9 606,3 
2 060,1 1 077,5 693,8 

55 740,2 38064,1 1 456,0 
66 755,5 36 125,7 1 524,1 

1 036,7 568,9 261,6 
1 090,6 683,2 265,3 
6 762,8 2 801,4 1 697,3 
6 697.2 2 770,9 1 760,3 
1 793,6 834,2 464,0 
1 781,1 777,6 468,0 
1 515,8 655,7 261,2 
1627,0 688,8 260,8 

696,9 216,1 286,4 
724,7 223,6 302,6 

2 723,3 1 1 096,7 806,2 
2 699,2 1 068,0 826,4 

36421,2 22 330,4 8 230,4 
37 999,8 22 291,7 8495,1 
11603,6 8928,6 1 307,8 
11 428,6 8808,7 1 348,7 
2610,4 1333,1 750,3 
3 00~,5 1 626,7 76o,2 

24 666,8 11 989,2 6986,6 
25 837,3 12 890,8 7 328,8 
2131,5 931,0 751,7 
2353,1 1138,4 791,0 

75 562,7 42 911,4 15 753,5 
81 251,9 44 889,5 17 464,5 
3921,8 2109,1 1177,1 
3 364,7 1 716,7 1081,3 

38 204,6 16 689,0 12 292,1 
39 676,7 17177,2 12901,9 
2373,1 983,2 764,1 
2 398,2 960,7 789,1 
1 630,8 736,0 610,4 
1 716,0 769,4 662,8 

326,4 186,6 74,6 
332,2 183,3 78,6 

2 607,6 1 424,3 496,6 
2 614,1 1 326,2 623,4 

829,0 424,4 219,8 
882,9 448.S 238,6 
792,4 403,3 226.2 
828.0 419,2 240,7 

6373,0 3 698,0 1665,2 
6181,9 3 364,7 1602,8 

473,0 207,0 108,1 
478,3 200,5 110,3 
291,5 244,2 19,4 
296,8 248,6 18,9 

2 876,7 2 023,8 269,2 
3361,6 2 383,3 278,7 
6 761,8 1 882,6 1218,9 
6 737,8 1803,9 1 236,7 

308,3 133,3 26,6 
342,6 149,3 32). 

6 985,8 3 619,7 696,4 
7137,9 3628,6 621,4 

9 647,8 4 898,3 2 718,9 
10 952,2 6662,7 2 992,2 

431 291,3 236130,4 86 397,8 
446 666,5 241049,8 91131,4 

Sech· Jahres· Bilanz· Dividen· Soziale abschrei· Gewinn- über schuß gewinn dan-Abgaben bungen steuern bzw. ·fehl· bzw. summe betrag (-) ·Verlust (-) 

2 594,6 7 006.2 2 896,7 1380,6 1 080,7 1164,4 
2 726,3 7 460,7 3 378,5 1 867,9 1123,3 1 216,3 

289,6 1667,0 478,5 351,5 149,6 179,1 
308,7 1 702,2 579,9 369,3 158.2 195,9 
620,6 3 996,3 1868,1 1~,9 866,1 852,5 
659,9 4212,0 2149,3 1 305,2 903,0 880,9 
47,1 267,7 224,5 158,7 81,8 81,1 
48,5 274,1 332,8 172,0 89,0 86,6 

1496,8 663,8 177,2 -413,0 - 73,1 -
1 653,1 666,6 176,5 - 60,6 - 86,9 -

240,5 621,5 148,3 76,5 56,3 51,7 
266,1 606,8 140,0 71,9 59,9 54,0 

10 382,5 13 425,8 11112,7 4444,8 2963,1 3 315,4 
11 022,4 13921,8 11900,6 5399,2 3 662,7 4647,1 

1 675,5 2 959,4 1 967,7 1 239,9 989,0 945,3 
1650,8 3 086,7 1984,8 1 264,1 994,9 949,3 

84,4 99,4 19,7 - 16,7 - -
84,8 83,0 28,9 35,5 21.2 15,6 

177,5 1166,7 407,8 -240,0 -246,9 0,2 
186,6 1126,1 1153,7 848,8 707,7 814,4 
37,5 26,6 9.2 - 6,4 - 25,8 1,8 
40,6 27,4 27). - 21,0 0,9 5,7 

270,8 233,9 164,1 68,1 42,2 64,8 
279,8 267,4 130,6 30,8 7,3 66,7 
81,8 84,7 47,8 19,5 6,4 12,9 
84,7 80,8 53,6 26,9 11,6 17,9 
44,6 145,0 72,9 32,1 19,2 20,3 
44,7 149,0 82,4 40,5 27,2 27,0 
50). 42,6 29,3 10,9 10,8 10,1 
63,9 41,2 30,6 10,4 9,5 9,1 

124,6 183,9 85,0 43,2 6,6 32,1 
129,7 261,6 68,4 8.2 - 27,6 32,6 

1368,6 1938,2 764,4 86,1 - 37,2 248,9 
1 410,4 1 887,0 651,9 41,4 -164,9 210,6 

198,8 246,9 170,1 72.4 60,9 39,9 
207,0 251,0 140,6 8,9 23,7 33,7 
117,4 62,4 77,6 - 21,8 7,7 33,5 
118,0 61,2. 83,4 41). 16,6 39,8 

1 034,8 667,7 667,0 278,2 180,0 157,8 
1 097,4 717,4 666,0 269,4 158,0 176). 

112,2 83,7 35,4 34,8 27,1 18,8 
117,9 81,2 73,5 15,1 27,1 26,5 

2 241,7 2 803,4 4 748,7 1928,8 1 328,2 1 081,9 
2 627,0 2 996,7 4 903,0 2087,9 1 566,4 1 606,4 

194,3 121,2 66,4 15,7 20,6 12,4 
187). 128,4 42,8 - 0,9 8,1 1,3 

1 740,6 1 231,8 988,4 661,7 316,6 366,2 
1 833,8 1 301,3 881,2 297,6 - 6,5 328.2 

112,B 94,1 90,7 36,0 30,0 18,3 
118.0 94,4 116,6 62,4 39,7 33,1 
78,6 46,9 33,3 13,0 6,2 11,0 
84,3 49,3 38,7 17,6 10,4 12,3 
12,6 9,3 6,7 3,3 1,3 1,6 
13,3 8,6 8,1 2,9 1,1 1,4 
74,9 136,2 32,9 5,9 - 0,2 6,0 
79,6 146,6 36,3 18,6 6,8 4,7 
32,1 38,0 16,8 10,0 6,6 3,3 
36). 37.0 17). 7,2 3,7 3,1 
38,9 18,6 26,0 16,7 10,6 10,0 
39,3 24,6 23,2 16,4 10,0 8.2 

244). 218,6 147,4 61,3 37,3 49,3 
260,3 222,0 186.2 86,3 47,7 46,8 

16). 4,6 6.0 0,9 - 0,0 0,7 
17,0 4,0 4,1 1,1 0,6 0,7 

3,1 8,4 1,2 - 0,0 - 0,0 0,0 
3.0 6,0 1,6 - 0,6 0,4 0,4 

40,1 182,6 64,6 26,0 21,1 20,1 
43,1 169,7 71,4 26,9 17,7 16,4 

187). 491,4 220,6 82.4 76,6 76,4 
192.4 600,8 217,4 36,7 68,8 71,9 

3,3 6,8 16,8 8). 6,4 3,7 
3,6 6,1 14,0 10,6 7,2. 6,6 

86,8 140,0 139,1 86,2 66,3 88,2. 
89,2 136,3 164,7 121,3 81.4 81,4 

406,3 361,2 211,8 116.2 66,8 43,6 
450,2 394,6 217,8 142,3 76,7 53,2 

13 382,4 20 793.2 14 220,9 6 941,6 4110,6 4 623.3 
14198,9 21 777,1 16 496,9 7 399.3 4 881,8 6916,6 
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Bilanzposten mit Vermerken 1977 und 1978 von 808 Aktiengesellschaften der Industrie 

Wirtschaftsgliederung 1 l 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung, 
Bergbau ......•............. 
Energiewirtschaft (o. a. S.), Fernheizung, 
Wassergewinnung und -vertellung . . . . . . . 
Elektrizitätserzeugung und -vertellung . • .. 

Geserzeugung und -vertellung 

Stelnkohlenbergbau, Kokerei 

übriger Bergbau . . . . . • . . . . . . . . . . 

Verarbeitendes Gewerbe (bhne Baugewerbe). • . 

Chemische Industrie, (ohne Herstellung von 
Chemiefasern) • . . • . . . . . • . . . . . . 

Herstellung von Chemiefasern . . . . . . . . . 

Mineralölverarbeitung . . . . . . . . . . . . • 

Kunststoffverarbeitung . • • • . • . • . . . • 

Gummi· und Asbestverarbeitung . . . . . . . 

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und 
Erden (ohne Herstellung von Zement u. ä.I • 

Herstellung von Zement,u. II. • • • • • • • • • 

Feinkeramik . • . . . • . • • . • • . . . . . . 

Herstellung und Verarbeitung von Glas •... 

Elsen· und Stahlerzeugung usw. . . . . . . . . 

NE-Metallerzeugung, -gleßerel . . • • . . . . . 

Stahl· und Leichtmetallbau . . . . • • . . . . 

Maschinenbau (ohne Büromaschinen, ADVI 

Herstellung von BDromeschlnen, . 
ADV-Geräten u. II. •••• , ••••••••• 

Straßen- und Luftfahrzeugbau . . . . • . • . 

Schiffbau „ „ „ „ „ „ „ „ „ . 

Elektrotechnik (ohne H, v. ADV-Gerllten u. II.) 

Feinmechanik, Optlk, Herstellu_ng und: 
Reparatur von Uhren , . , . . . . . , . • , 

Herstellung von EBM-Waren, Musik· 
Instrumenten, Splelwaren, Schmuck usw. , , 

Holzbe- und -verarbeltung . , , • , , , • . , . 

Zellstoff·, Papier- und Pappeerzeugung . . . . 

Papierverarbeitung, Druckerei , , , , • • , .• 

Ledergewerbe 

Textilgewerbe 

................ -. 

Bekleldungsgawerbe • • • • • • , • • . • , •• 

Mahl· und Schälmllhlen . • , • • . , • • . •• 

Zuckerindustrie • • . . . . . • • • • . . . • • 

Brauerei, Mälzerel . . • • • • . . . . . . • . . 

Sektkellereien • • . . • • . • . . . . . • . • . 

Übriges Nahrungs- und Genußmittelgewerbe 

Jahr 

1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 

1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 
1977 
1978 

Baugewerbe • • . . . . . . • . . . • . . • . . • 1977 
1978 

nach Wirtschaftsgruppen · 
Miii.DM 

Aktivseite Passlvseite 
Ausleihungen mit Wechsel Verbindlichkeiten mit einer Laufzeit von mindestens 4 Jahren 
einer Laufzelt von .._--~---+---~--~---------un_d_z_w_a_r --------

mindestens 4 Jahren 

Ins-
gesamt 

1 638,4 
l 629,8 

111,1 
120,9 
643.S 
662,2 

32,4 
47,1 

820,2 
766,8 
30,9 
32,8 

1919.7 
1 824,7 

358,7 
341,7 

16,3 
14,9 

141,0 
131,6 

6,4 
6,3 
9,0 

12,6 
4,1 
3,3 

41,8 
40,9 

1,2 
2,0 
7,6 
7.2 

349,6 
351,0 

68,0 
66,6 
12.S 
9.4 

62,6 
62,7 

2,7 
3,2 

207,6 
266,8 
189,6 
64,3 
48,6 
42,9 
2.4 
2,3 
4,4 
4,2 
0,1 
0,1 
2,7 
2,6 
0,4 
0,6 
1,6 
1,3 
6,4 
8,8 
0,1 
0,1 
0,7 
0,6 
6,9 
6,7 

346,3 
379,9 

0,2 
0,2 

22,2 
22,3 

8,7 
10,0 

darunter 
durch 

Grund-
pfand-
rechte 

gesichert 

276.4 
296,7 
82,0 
90,3 
79,9 
86,3 

9,8 
10,3 
71,7 
80,3 
27,1 
29,6 

745,6 
766,0 
239,3 
241,8 

13,1 
12,7 
41,3 
36,2 

0,2 
0.4 
4,0 
7,6. 
1,3 
0,7 
3,6 
3,6 
1,0 
1,0 
6,2 
6,2 

169,2 
171,7 

16,7 
12.4 
4.4 
2,3 

34,8 
34,6 

1,3 
1,6 

92,9 
103,1 

6,9 
6,7 

14,6 
13,1 
0,1 
0,1 
1.S 
1,7 
0,0 
0,0 
1,8 
1,8 
0.2 
0,2 
0,5 
0,4 
2,6 
1,8 
0,1 
0,1 
0,3 
0,3 
3,9 
3,8 

91,6 
98,7 

4,0 
3,6 

2,8 
2,8 

Ins-
gesamt 

19,8 
9,1 

0,4 
1,1 
6,6 

12,9 
6,9 
1,0 
2,2 

1916,1 
1911,6 

472,2 
483,1 

43,3 
31,8 

2,0 
0.4 
1,2 
0,7 

24.4 
10,6 
6,7 
6.4 
1,3 
4,8 
1,0 
1,1 
4,9 
4,2 

282,0 
260,6 
33,7 
22,4 
64.4 
49,4 

687,9 
627,6 

0,6 

201,3 
306,1 

2,6 
0,2 

57.S 
80,8 

1,1 
1,2 
2,3 
0,8 
0,1 
1.4 
3.4 
3.4 
2,1 
3,9 
1,7 
2,7 

21,3 
12,1 
0,3 
0,6 

0,1 
0,0 
4,3 
3,6 

2,1 
2,6 

2,6 
0,9 

Anleihen 
vor 

Ablauf 
von 

Verbindlichkeiten Sonstige 1---------< gegenüber 
darunter .._K_r_ed_lt_in~st-ltu_te_n--1_v_e_r_b1_nd~l~lc_hk_e_1t_en~ darunter 

bundes-
benk· 
fähig 

Ins-
gesamt 4 Jahren 

werden 
fällig 

18,8 26 221,6 
6,5 26 638,2 

- 6802,1 

9 220,6 
9816,6 
2062,3 
2031,8 
6132,1 
6 467.4 

- 6639,9 
0.4 13 796,3 
0,9 13 383,0 
6,6 916.4 394,0 

363,1 
1421,9 
1 731,9 

210,2 

- 767,9 
12,9 4618,6 
6,8 4 716,9 

- 1 090,2 
- 1031,6 242.4 

616,1 
446.4 
118,6 
112,6 

11,6 
10,6 

2,0 
0,1 
0,7 
0,6 

18,7 
6,1 
1,8 
2,3 
1,3 
4,8 
0.4 
0,6 
2,6 
0,8 

216,6 
165,8 
23,6 
12,6 
6,6 
4,9 

24,2 
26,3 
0,5 

14,6 
9,9 
2,1 
0,2 

48,6 
69,3 

1,0 
1,1 
1.4 
0.4 
0,1 
1,3 
3,1 
2,6 
1,1 

·o,6 
0,6 
0,7 
9,9 
7,0 
0,3 
0,6 

0,1 
0,0 
3,6 
2,7 

1,0 
1,3 

0,8 
0.4 

37 621,9 18 241,0 
34 607,3 17 007,9 
8882,7 3793,1 
8 343, 1 3 269.4 

244,0 187,6 
226,6 121,1 

2 263,0 . 1 227 ,2 
1 648,0 941,3 

61,3 42,2 
62.4 34,3 

743,7 422,8 
816,6 333,9 
266,7 106,7 
260,1 134.4 
234,9 88,6 
207,6 63,6 
107,2 61,8 
102,6 58,9 
362,9 177,8 
309,9 167,8 

9 080, 1 4 089,6 
8 718,8 4 402,6 
1 266, 1 646, 1 
1 213,7 664, 1 

174,9 80,8 
172,2 73,8 

1 878,8 1 021,0 
1 898,2 1 009,0 

134,2 104,9 
62,0 64,9 

3 426,9 1 686,6 
2 782,2 1 091,7 

699,6 430,0 
413.4 294,9 

6 234, 1 3 059,8 
·4 810,2 3162, 1 

161,3 86,1 
172,4 80,9 
210,1 88,7 
194,3 99,7 
29,4 11,8 
32,1 16,4 

263,6 114,9 
246,3 92,6 
120,7 61,7 
117,9 61,2 
38,6 19,1 
66,9 17.4 

686,8 303,6 
670.4 322,0 

43,2 24,3 
44,9 23,8. 
34,7 19,0 
31,2 19,9 

182,6 68,2 
196,6 79,8 
688.4 296,8 
694,9 284.4 

6,6 2,8 
6,6 2,4 

238,3 149.4 
208,0 129,8 

322,0 
266,2 

180,1 
109,0 

durch darunter 
zu- Grund· durch 

semmen pfand- zu. Grund-
rechte semmen pfand-

geslchert rechte 

2313,8 
2014,8 

407,0 
386,6 

1 892.4 
1462,0 

0,2 
0,2 

64,7 
41,1 

169,6 
146,0 

1 408,0 
1 380,7 

336,0 
310,0 
868,7 
864,6 

64,7 
41,1 

169,6 
146,0 

6 001,6 2 330,5 
4 097,0 1 672,6 
2 308, 1 380,6 
2 084,0 304.4 

393,2 
186,8 

90,0 
61,8 

9,7 
8,7 
2,5 

0,7 

7,0 
6,6 

1129,8 
903,3 

42,8 
34,1 

300,0 
270,0 

695,3 
635,2 

21,0 
17,6 

1,3 

341,4 
86,9 

90,0 
61,6 

9,7 
8,7 
2,6 

0,7 

7,0 
6,6 

1111,6 
883,8 

36,6 
30,8 

300,0 
270,0 

28,2 
13,2 

21,0 
17,6 

1,3 

16 344,3 
16 079,9 
3 910,3 
4 014,7 
7412,6 
7142,B 

409,0 
372,1 

3031,1 
2 968.4 

681,2 
582,1 

22 777,8 
21193,7 
3 243.4 
3063,8 

164,2 
167,3 

1 670,6 
1149,8 

39,7 
41,8 

427,2 
473,6 
160,3 
148,2 
165,1 
154,7 
94,6 
88,6 

267,2 
220.4 

6180,6 
6219,6 
1 028,3 

992,1 
160,1 
167,6 

1372,6 
1408,6 

107,2 
61,8 

2 336,3 
1 736,8 

498.4 
326,9 

4 026,9 
3 763,0 

106,8 
113,8 
127,2 
120,0 
26,0 
19,9 

189,6 
203,9 
116,2 
112,8 
30.4 
61,4 

470,2 
468,8 

41,7 
43,6 
29,9 
26,2 

108,6 
123,3 
635,3 
666,8 

6,6 
6,6 

168,9 
165.4 

248,6 
199,2 

gesichert 

4456,6 
4 430,7 

616,2 
630,9 

1 693,0 
1 684,2 

22,2 
22,1 

2313,9 
2 184.4 

11,2 
9,1 

8311,6 
7 713,0 
1 070.4 

994,2 
99,9 
95,1 

434,7 
458,3 
30,6 
36,1 

191,6 
166,2 
128,8 
125,3 
126,1 
122,7 
84,3 
79,0 
99.4 

100,8 
1941,3 
1931,3 

92,2 
94,6 
79,3 
76,7 

779,3 
762,9 

1,6 
1,2 

1191,8 
800,3 
106,3 
105,2 
492,1 
459,2 

54,8 
65,8 
77,1 
68,6 
22,6 
18,0 

127,3 
126,1 
60.4 
67,8 
17,6 
19,6 

404,9 
388,2 

23,0 
27,1 
29,9 
26,2 

100,6 
102.4 
344,0 
323,0 

6,0 
6,1 

94.4 
88,0 

146,8 
148,4 

darunter 
durch 

zu- Grund-
sammen pfand· 

8 094:4 
7 924,7 
1 402,6 
1197,6 
4 328,2 
4349,4 

606,1 
396,7 

1532,8 
1 706,4 

324,7 
275,6 

6 773.4 
6 464.4 
1 765,6 
1 719,1 

66,1 
36,9 

294,1 
286,1 

7,2 
6,6 

216,8 
279,0 

76,3 
72,7 
67,9 
43,7 

6,8 
6,8 

44,3 
. 39.4 

2 716,1 
2 636,6 

189,2 
176.4 

5,6 
4.4 

232,6 
212,3 

26,0 
10,2 

336,6 
316,7 

43,8 
36,2 

396,6 
396,0 

4,8 
2,9 

46,6 
37,6 

2,0 
10,0 
38,9 

9,2 
3,3 
2,9 
6,0 
3,7 

33,6 
39.4 

1,2 
1,1 
3,9 
6,1 

48,1 
46,6 
82,3 
79,7 

48,6 
43,6 

61,2 
37,6 

rechte 
gesichert 

4421,1 
4 482,2 

698,3 
469,0 

1 966,4 
2112,3 

416,3 
317,8 

1 277,1 
1 469,2 

173,2 
134,0 

4001,3 
3 742,0 

993,4 
817,0 

60,0 
36,9 

160,8 
126.4 

0,6 
0,2 

167,5 
269,5 
41,9 
39,2 
45,8 
34.4 

3,9 
3,9 

41,6 
37,7 

1 826,5 
1 759,2 

125,9 
113,5 

6,1 
3,6 

147,6 
133,3 

1,1 
1,0 

98,0 
86,3 

8,2 
7,1 

114,9 
110,4 

1,3 
0,1 

26,8 
26,2 

8,0 
7,8 
8,3 
0,4 
0,1 
3,7 
2,3 

26,6 
26,6 

3,6 
4,7 

47,6 
46,3 
21,2 
16,1 

29,9 
26,9 

23,8 
16,6 

Produzierendes Gewerbe • • • • • • • • • . 1977 3 468,8 1 024,8 1 937,3 635,7 84 085,4 27 841.S 7 316,3 3 738,6 38 370,7 12 913,9 14 919,0' 8 448,3 
462,4 80 400,7 28 933,6 6 111,7 3 033,2 36 472,9 12 292,2 14 416 7 &239 7 1978 3 384,8 1 085,6 1 921,7 

11 Syatematl k der Wlrtschafmwelge (Ausgabe 1970, Kurzbezelc~nungen). 
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r--------- -------,--------
i 
1 
i 

Konkurs- und Vergleichsverfahren, Wechselproteste 
Unternehmen 

r 
1 

~ 

Produzierendes Gewerbe Handel 
, 

darunter darunter Land· Verkehr Kredit· 
Ins· darunter und Verar· und Institute 

Jehr gesamt 'ZU· Hand· Forst· 
ZU· beitendes ZU· 

Nach- und 
Monat sammen werk •l wirt· sammen Gewerbe Bau· Groß· Einzel· richten· Versiehe-

schaft, sa~men über· (ohne gewerbe handel handel rungs-
Fischerei Bau· mittlung gewerbe 

gewerbe) 
Anzahl 

Beantragte Konkursverfahren 

1974 MD 613 469 64 4 231 121 110 118 52 62 16 2 
1976 MD 746 659 79 8 276 147 128 121 69 67 22 2 
1976 MD 768 666 71 9 266 137 119 _126 81 62 22 3 
1977 MD 787 668 78 8 256 134 123 132 66 63 24 3 
1978 MD 720 490 71 7 216 110 108 119 64 61 22 2 

1978 Juli c- 633 466 66 7 185 106 79 .112 62 57 29 3 
Aug. 668 464 ,s0 8 214 118 98 108 48 66 18 3 
Sept. 739 606 86 9 224 124 100 121 66 62 24 1 

Okt. 764 472 61 7 206 98 107 122 68 62 16 3 
Nov. 646 421 66 10 174 98 76 111 43 64 17 4 
Dez. 646 439 68 3 197 100 97 99 46 61 21 -

1979 Jan. 771 523 70 4 240 114 126 121 67 62 24 3 
Febr. 676 460 67 9 216 116 100 117 47 67 16 -
März 718 472 78 4 202 97 106 129 63 64 19 2 

April 667 426 49 7 187 96 91 106 46 54 24 1 
Mai 660 414 62 6 177 101 76 102 62 47 26 1 
Juni 676 443 60 6 199 108 91 126 67 66 16 3 
Juli 679 470 48 6 176 83 92 140 64 74 26 -
Aug. 703 474 61 8 191 94 97 120 63 63 27 1 
Sept. 710 465 62 6 166 120 67 138 68 74 22 4 

Eröffnete Vergleichsverfahren 

1974 MD 39 36 7 1 21 16 6 11 6 6 1 
1976 MD 30 26 10 17 11 6 7 4 3 
1976 MD 16 14 2 8 6 3 6 3 2 -
1977 MD 12 11 2 7 5 2 3 2 1 
1978 MD 9 8 1 - 4 3 1 2 1 1 -
1978 Juli 7 7 1 - 4 3 1 2 1 1 1 -

Aug. 8 8 - - 5 6 - 3 2 1 - -
Sept. 10 8 1 - 3 3 - 4 2 2 - -
Okt. 6 ,6 2 - 3 3 - 2 2 - - -
Nov. 11 11 3 - 7 7 - 2 - 2 - -
Dez. 2 2 - - 1 - 1 1 - 1 - -

1979 Jan. 7 6 1 - 2 2 - 4 1 2 - -
Febr. 9 6 3 - 2 2 - 3 3 - - -
März 9 8 - 1 - 5 4 1 2 ~ 2 - 1 

April 4 4 2 - 2 1 1 1 - 1 - -
Mai 4 4 1 - 2 2 - 1 1 - - -
Juni 8 6 - - 4 4 - 2 2 - - -
Juli 13 11 1 - 6 3 3 3 2 1 1 -
Aug. 6 6 1 - 2 2 - 4 2 2 - -
Sept. 4 4 - - 3 3 - - - - - -

lm;~lvenzen 21 insgesamt 

1974 MO 644 498 39 4 248 133 116 127 57 86 16 2 
1976 MD 786 679 84 8 286 166 132 126 62 69 22 2 
1976 MD 780 667 73 9 262 141 121 131 64 84 22 2 
1977 MD 797 577 80 8 262 138 124 134 67 64 24 3 
1978 MD 727 496 71 7 219 113 11)7 121 66 62 22 2 

1978 Juli 636 469 56 7 186 107 79 113 62 68 30 3 
Aug. 696 462 69 8 219 123 96 111 60 67 18 3 
Sept. 747 611 87 9 226 126 100 126 68 64 24 1 

Okt. 769 476 63 7 208 101 107 124 60 62 14 3 
Nov. 663 429 69 10 180 106 74 112 43 66 17 4 
Dez. 647 440 68 3 197 99 98 100 46 62 21 -

1979 Jan. 778 629 71 4 242 116 126 126 68 64 24 3 
Febr. 682 464 70 9 216 116 99 120 60 67 16 -
März 726 479 79 4 207 101 106 130 62 86 19 3 

April 667 427 61 7 187 96 92 106 46 66 24 1 
Mai 653 417 62 8 178 103 76 103 63 47 26 1 
Juni 679 448 60 6 201 110 91 127 69 66 16 3 

Juli 692 481 49 6 181 86 96 143 66 76 27 -
Aug. 706 477 52 8 192 96 96 124 56 66 26 1 
SePt. 714 469 62 6 188 120 67 138 58 74 22 4 

Siehe auch Fachserl8 2, Reihe 4. 
11 ln die Handworksrolle eingetragane Unternehmen. - 2} Ohne Ansehlußl<onkurse. - 3} Ouetl8: DeulllChe Bundesbank. 

832* 

Organi· 
satlonen 

ohne 
Erwerbs· Wechsel· 

charakter, proteste 
Dienst· Private bei Landes· 

lei· Haus- zentral banken 
halta und Kredit· stungen Instituten 3 l und 
Nach· 
lässe 

1 000 1 Mill. DM 

100 144 X X 
131 186 X X 
140 212 X X 
146 219 X X 
123 230 X X 

120 177 X X 
103 234 X X 
126 234 X X 

120 282 X X 
106 224 X X 
119 207 X X 

131 248 X X 
103 216 X X 
116 246 X X 

102 241 X X 
102 236 X X 
96 233 X X 

123 209 X X 
127 229 X X 
110' 246 X X 

3 2 X X 
3 2 X X , 
1 1 X X 
1 1 X X 
1 1 X X 

- - X X 
- - X X 
1 2 X X 

- 1 X X 
2 - X X 
- - X X 

- 1 X X 
1 3 X X 
- 1 X X 

1 

1 - X X 
1 - X X 
- - X X 

1 2 X X 
- - X X 
1 - X X 

102 146 22 103 
133 187 18 86 
141 213 16 77 
146 220 14 66 
123 231 12 68 

120 177 12 66 
103 234 12 63 
127 236 12 59 

120 283 14 63 
106 "'224 12 62 
119 207 11 60 

131 249 11 64 
104 218 10 64 
116 246 12 87 

102 - 240 11 81 
103 236 13 91 
95 233 12 77 

124 211 12 76 
126 229 11 64 
111 246 11 60 
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Land· und Forstwirtschaft, Fischerei 
Tierseuchen 

Tollwut 1 
Ansteckende 

1 
Maul· und 

1 
Brucellose 

1 

Deck· 
1 Tuberkulose 1 Schweinepest 21 

1 
Blutarmut ' Infektionen 11 Geflügelpest 
der Pferde Klauenseuche der Rinder des Rindes 

Monatsanfang Zahl der verseuchten 

Gemeinden l~m1~~1~ml~~1~~1~~joohj~~[oobl~~1~ml~~loob den den den den den den 

1978 Sept. 683 1 1 - - 4 6 44 78 21 23 8 7 - -
Okt B06 2 2 - - 8 8 37 61 20 21 17 18 - -
Nov. 789 - - - - 7 7 42 89 17 18 10 10 - -
Dez. 845 - - - - 8 14 41 71 18 19 10 13 - -

1979 Jan. 800 - - - - 10 23 41 72 12 13 7 8 - -
,Febr. 862 1 1 - - 11 26 66 119 14 16 8 6 - -März 884 1 1 - - 14 33 44 89 12 12 7 7 - -
April 1 028 1 1 - - 16 32 48 76 18 18 7 7 1 1 
Mal 1 081 - - - - 16 30 48 81 20 20 2 2 1 1 
Juni 1 081 - - - - 17 30 49 83 22 22 9 9 2 2 
Juli 938 - - - - 15 28 43 122 22 22 3 3 1 1 
Aug. 892 - - - - 17 28 38 114 21 22 9 11 - -
Sept 923 - - - - 19 25 37 111 18 18 3 3 - -
Okt 1 028 - - - - 24 29 32 128 19 19 4 8 - -
Nov. 1154 - - - - 28 29 38 131 18 18 3 3 - -

1 ) Insbesondere Trichomonadenseuche. - 21 Einschl. Wlldschwalne. 

Quelle; Bundesministerium fOr Ernährung, Landwirtschaft und Forsten. 

Gewerbliche Schlachtungen -
Tiara lnländlschar Herkunft Tiere euslähdlschar Herkunft 

[ Sonstige Schlacht· darunter 
Jahr Schlachtmenge Rinder Schweine Tiere 31 menge Rinder Schweine 

Monat 
Ins· 1 Schlecht· Schiech· r Schlacht· Schiech· 

r 
Ins· Schiech· 1 Schlacht· Schiech· 1 Schlacht· 

gesamt 1 > fette 2) tungen menge 11 tungen Schlachtmenge 11 gesamt 11 tungen menge 1> tungen menge 11 

t 1000 1 t 1 000 1 t 1 ooO 1 t 1000 1 t 

1974 MD 310 287 31 947 383,9 104 604 2 330,7 199 639 8124 8190 4,5 1 286 73,6 8 798 
1975 MD 309 751 32 245 361,9 99988 2 408.4 203889 8094 8003 3,8 1 028 74,8 8 762 
1978 MD 322 323 33 437 371,0 106819 2 460,8 210 377 6127 8 682 3,0 644 67.4 6385 
1977 MD 327 074 34181 369,7 103 964 2 694,3 218 722 8388 8823 1,9 546 64,3 6986 
1978 MD 345 818 38148 389,8 109182 2 737,7 229389 7045 7428 1,8 478 71.4 8481 
1978 Aug. 348 797 38120 391,0 115037 2 728,8 226 910 6 850 10626 2,5 734 102,1 9147 

Sept. 360160 37 275 402,1 118872 2811,2 234049 7239 8366 3,0 903 76,0 6 729 
Okt. 394 045 40832 440,5 129641 3 064,8 266 662 7 752 7 329 3,3 982 64,4 6 778 
Nov. 375 694 38 678 441,8 128 212 2 867,6 240 264 7198 6665 3,7 1 068 56,2 6161 
Dez. 346 698 38467 365,1 106341 2 796,1 233 210 8047 4924 0,8 246 46,0 4152 

1979 Jan. 374 402 38954 406,1 121 964 2935,7 246810 8838 6317 1,2 367 48,9 4448 
Febr. 322 841 33852 339.4 101 691 2 689,8 215134 6016 4943 1.3 376 43,8 3999 
März 36B 062 38466 390.4 116696 2931,8 243 888 7500 8 786 1,8 486 80.4 5 549 
April 368487 37698 367,6 109 872 2901,1 240 740 7866 6 518 1,3 368 49,8 4 626 
Mal 377 689 39167 416,0 123 383 2 957,2 246 608 7633 7708 1,6 459 75,1 6 760 
Juni 348 449 38 685 361,1 105 668 2 830,0 234179 6604 8396 1,9 669 79,0 7 267 
Juli 380877 37 888 376,2 112304 2 930,5 241 345 7026 7 795 1,9 654 75.2 6 767 
Aug. 368356 37036 390,8 116294 2 632.4 233 846 7416 10176 2,2 647 99,7 9024 
Sept 346 848 36 766 390,2 115 541 2 713,9 223 962 7346 8 711 2,8 841 84,6 7 406 
Okt. 406190 41 617 469,7 138860 3109,1 268633 8497 9180 3,0 900 86.4 7683 

Siehe euch FeÖhsarie 3, Reihe 4.3. 
11 Dia Schlechtmenge stellt den Anfall an Fleisch lohne Innereien) und en Schlachtfett dar. - 21 Relnf......,rt. - Es wurde bei Rindern ein Anteil von 6.23 %, bei Kl!lbern von 2.67 %, bei Schweinen einschl. lnne-
relenfett von 13,20 % und bei Pferden von 2,70 % des Schlechtgawlchts zugrunde gelegt. - 31 Kälber, Schefe, Ziegen, Pferde. 

Eingelegte Bruteier, geschlüpfte Küken und geschlachtetes Geflügel 
Eingelegte Bruteier 1 1 GeschlQpm Küken '1 Geschlachtetes Geflügel 21 

zur Erzeugung von HOhnerküken der darunter 
Jahr HühnerkOken der EntenkOken Insgesamt Jungmast· j Suppen· 

1 
Monat 

Legerassen 1 Mastrassen Legerassen j Mastrassen 31 hOhner Enten 

1 000 t 

1974 MD 10 625 18654 4210 14676 309 17650 13 769 2 394 432 
1975 MD 9737 20922 3804 16 681 192 18944 16 401 2 298 228 
1976 MD 10142 23848 3861 19062 246 20922 16989 2302 238 
1977 MD 10228 26389 3903 20412 316 22670 17 827 2667 437 
1978 MD 9668 28687 3697 21120 348 24 706 19040 2838 478 
1978 Aug. 10998 28616 3911 22932 483 24679 19039 2481 627 

Sept 9307 26446 3929 21 406 397 24914 19 204 2 766 666 
Okt. 7 215 26009 3674 22615 338 28 776 20 530 3010 639 
Nov. 7094 28 760 2467 17399 139 26385 20 140 3033 684 
Dez. 6 781 26096 2 485 !!1160 137 23030 16646 2 745 617 

1979 Jan. 9283 28187 2961 21892 130 28435 20 756 3056 336 
Febr. 10492 22767 3357 20064 222 24131 18628 3178 226 
März 11866 27018 4336 20 639 292 26063 20 219 2870 244 
Aprl: 12060 28196 4603 21 231 389 24 226 18020 3141 467 
Mai 9829 29607 4252 24327 664 27308 20828 3398 628 
Juni 7470 23922 3 236 22367 664 26173 18890 3172 697 
Juli 9138 29301 2882 21 639 486 27366 20803 3087 671 
Aug. 10637 28 240 3886 23694 426 26100 19 530 1984 674 
Sept. 9717 26 221 3674 20192 391 24967 19066 2317 722 
Okt. 8429 22871 3877 23382 367 29 270 22 622 2817 611 

Siehe euch Fechserle 3, Reihe 4.4. 
11 In Brilterelen mit einem FessunglMITITlögl!n dar Brutanlegen von 1 000 Eiern und mehr. - 2) In GafllJgelschlechterelen mit einer Schlechtkepazltl!t vcn mindestens 2 OIXI Tiaren Im Monet. -31 Einschl. aussortierte 
Hehnenldlken, 
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Fangmengen der Hochsee- und Küstenflschere11> 
Tonnen (Fanggewicht) 

Fischereibetriebsarten Wichtige Fischarten 

Jahr Anlandungen Grolle 
1 

Herl111JS· 1 Kleine Krabben Hochsee- Kabeljau, Seelachs, Monat insgesamt Hochsee- (Logger·) und KQsten· Heri"l! Dorsch Schellfisch Kilhler Rotbarsch und Sonstige 

flscherel Krebse 

1974 MD 41 081 29097 439 11546 4803 12 719 1 962 6621 4816 2628 7744 
1975 MD 36170 26131 346 9694 4426 9996 1898 6419 4602 1900 7031 
1976 MD 35486 24285 467 10733 1896 8885 1 679 8605 4658 2255 7 727 
1977 MD 32876 23213 423 9 240 678 7373 689 6645 6856 1525 10111 
1978 MD 32892 23 822 320 8 750 684 6068 279 3687 4903 1402 16869 
1978 Juni 31486 25 236 329 6920 784 7603 192 3 767 3434 637 16170 

Juli 28913 19974 283 6855 89 3276 695 6172 4351 1 607 10924 
Aug. 33316 24 663 132 8621 252 1520 289 2134 4653 3367 21200 
Sept. 24896 17016 232 7648 358 1360 164 6418 3774 3738' 10094 
Okt. 36 421 22798 625 13099 686 4533 202 6652 4326 4031 16993 
Nov. 28007 17 723 291 9 994' 730 4276 96 3437 2963 1891 14626 
.Dez. 44320 39149 44 6127 678 3917 66 2060 2979 664 34066 

1979 Jan. 16 742 12433 - 4310 176 6011 64 2018 3697 49 6826 
Febr. 23907 20565 173 3178 18 4 671 186 2 760 3401 21 12949 
März 22320 17 447 94 4 779 337 6026 611 2120 3636 35 9768 
April 33619 25964 129 7436 1360 7046 594 31~7 6248 747 14387 
Mai 43223 35163 254 7806 2302 7670 305 3672 4308 1 019 24047 
Juni 34405 28946 128 6333 1110 3896 196 3480 2900 1238 21 687 
Juli 18 266 12567 139 6660 111 1665 121 2379 3602 2313 8176 
Aug. 20446 13995 - 6451 249 1144 268 2604 4361 2 956 8974 

Siehe auch Fachsarie 3, Reihe 4.6. 
1) Angelandete Fangmengen deutscher Fischamifahrzeuge Im Inland. 

Produzierendes Gewerbe . 
Beschäftigte, Umsatz, geleistete Arbeiterstunden, Lohn- und Gehaltsumme, Kohle- und Stromverbrauch 

der Betriebe Im Bergbau und Im Verarbeitenden Gewerbe1) 
Betriebe von Unternehmen mit 20 Beschäftigten und mehr 

Beschäftigte am Monatsenda Umsatz 2l 

Jahr 
1 

Inhaber und 
1 1 1 Auslandsumsetz • l 

Gelaistate 

Monat lnsgasamt Angastellte 3) 
Arbeiter 41 Insgesamt lnlandsumsetz Arbeiterstunden 

1 000 Mill.DM Mill.Std. 
-

1974 ,_."} 8434 2403 6031 69671 63600 16071 892 
1975 D bzw. MD 7888 2329 6669 68276 63020 16 266 798 
1976 D bzw. MD e1 7 698 2 262 6436 76413 68 734 17679 804 
1977 D bzw. MD 7 632 2197 6436 80261 61 294 18968 791 
1978 D bzw. MD 7 684 2203 6381 83327 63 299 20028 772 
1978 Juli 7 666 2192 6374 76024 68 281 17 763 710 

Aug, 7 616 2203 5412 77970 69909 18061 734 
Sept. 7 637 2 216 5421 91031 68484 22647 790 
Okt. 7628 2 215 5413 90793 69704 21 089 836 
Nov. 7620 2216 6404 89461 68699 20762 816 
Dez. 7 576 2 212 6363 88196 64936 23259 708 

1979 Jan. 7 643 2 203 6340 81284 62689 18695 785 
Febr. 7649 2204 6346 79922 60777 19145 750 
März 7 661 2 206 6356 94 763 71 387 23376 816 
April 7648 2204 6344 88172 67464 20718 756 
Mai 7 656 2 205 6361 93586 71 024 22661 798 
Juni 7668 2 204 6364 94076 7161,4 22461 763 
Juli 7601 2204 6397 90063 68372 21692 738 
Aug. 7653 2219 6434 86609 66628 19983 719 
Sept. 7686 2233 6462 96866 73487 23398 767 

Brutto- Varbrauch an Brennstoffen Strombezug 

Jahr lohn· 1 gahalt· 1 Ortsgas und 1 ausdam Stromverbrauch Kohle Helzill Kokerelgas Erdgas•! öffentlichen Monat summe (einseht. Ferngas) e l Netz 
Mill.DM 1000t 7 l 1 OOOt Mill.m3 Mill.kWh 

1974 MD 9860 6669 
1975 MD 9644 5870 
1976 MD 10276 6181 
1977 MD 10997 6707 3036 2226 631 1 793 9 767 13179 
1978 MD 11 462 7135 3139 2205 484 1806 10029 13458 

1978 Juli 11720 7061 2868 1 769 476 1615 9735 12929 
Aug. 11882 6862 2813 1 731 477 1631 9971 13040 
Sapt. 11186 6783 3029 1 926 471 1719 10303 13699 
Okt 11992 6817 3458 2443 488 1804 10790 14573 
Nov. 13648 9044 3472 2617 ' 483 1888 10420 14286 
Dez. 12035 7969 3026 2664 438 1885 9701 13 276 

1979 Jan. 11391 6976 3668 2801 481 2234 10069 13964 
Febr. 10616 6999 3449 2603 478 2133 9879 13615 
März 11317 7261 3637 2421 606 2261 10855 14661 
April 11208 7163 3352 2181 498 2038 10413 13944 
Mai 12228 7 648 3450 2046 517 1996 10861 14641 
Juni 12229 7968 3261 1 768 607 1769 10681 13992 
Juli 12652 7609 3363 1758 603 1 700 10639 13967 
Aug. 12 744 7326 3326 1 715 621 1741 10666 14006 
Sapt. 41 11560 7 266 3 289 1 792 613 1808 10763 14167 

Siehe auch Fachsarie 4, Reihe 4.1.1 
1) Einschl. Handwerk. - Ohne Baugewerbe sowie ohne Elektrlzltfits:., Gas·, Fernwärme- und WBSSSrversorgung. - Darstellung nach der „Systematik der Wlrtschaftazwelge, Fassung fQr die Statistik Im Produzierenden 
Gewerbe (SYPRO)'', - Kombinierte Betriebe warden demjenigen Wlrtschaftlzwelg zugerechnet, Indem der Schwerpunkt des Betrlabea, gemes:s:en an der Besc.häftlgtenzahl, ltegt. - Im Hlnbllck auf die einzelnen Stufen 
der Umstellung der kurzfrln:igen' Statistiken Im Bergbau und Im Verarbeitenden Gewerbe siehe Sobots:chlnskl, A.: „Die Neuordnung der Stathn:lk des Produzierenden Gewarbea„, In WISta 7/1978, S. 406 ff, - 2) Ohne 
Umsatz- (Mehrwert-} steUBT. - 3) Einschl. tätiger Inhaber und Mithelfender Famllienangettarlger sowie AU11ZUblldender In kaufmännischen und In den llbrlgen nlchtgewerbllch.en Lehrberufen. - 4) ElnschL Auazu-
blldender'ln gewerblichen Lehrberufen. - 6) Umsetz mh Abnehmern rm Ausland und - soweit einwandfrei erkennbar - Umsatz mit deutschen Exporteuren; - 8) Beschäftigte: D, Umsatz und geleistete Arbeiter-
stunden: MO. - 7) In Tonnen. Um dle verschiedenen Kohlearten addlerfählg zu machen. werden entspreehend dem Helzvlert (29,3076 GlgaJoule/t.,. 7 Glgacath Cl 1 Stelnkohlenelnhelt, SKE) folgende Umrechnungs-
faktoren angewendet: Stelnkoh!e und Steinkohlenbriketts.,. 1,0; Steinkohlenkoks a 0,97; Rohbraunkohle.,. 0,27 (bis Dezember 1973.,. 0,26}: Braunkohlenbriketts und -koks c::i 0,69; tschechische Hartbraun-
kohle• 0,5. - 8) Umuerechnet ~uf elnan oberen Heizwert • 35169 k.l/m3. - 9) Ab 1en: ohne umr„hnu1111. 
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Beschäftigte und Umsatz der Betriebe Im Bergbau und Im Verarbeitenden Gewerbe nach ausgewählten 
Wirtschaftsgruppen1) 

Betriebe von Unternehmen mit 20 Beschäftigten und mehr 

Darunter ausgewählte Wirtschaftsgruppen 
Bergbau Gewinnung NE· Metall· 

1 
1 Bekleidungs· Jahr und Ver· Kohlen- und Ver· Eisen· 1 Straßen· Schiff· Elektro- Chemische Textil· Monat arbeitendes arbeitung schaffende erzeugung Maschinen· fahrzeug· 

Gewerbe bergbau von Steinen Industrie und ·halb- technik Industrie gewerbe 
und Erden zeugwerke bau 

Beschäftigte am Monatsende 
1 000 

1974 D 8 434,3 242,0 331,6 91,1 1125,5 730,3 74,3 1111,7 601,6 393,4 314,3 
1975 D 7 887,7 215,1 324,7 83,5 1 074,8 676,4 77,4 1 019,3 583,6 356,8 291,8 
1976 D 7 69B,5 204,5 315,7 83,4 1036,0 702,0 74,0 985,5 570,1 343,6 274,1 
1977 D 7 632,1 214,9 192,5 305,6 78,0 1 021,2 740,1 69,9 971,7 570,7 331,7 264,6 
1978 D 7 684,1 208,8 189,8 290,7 77,7 1 006,4 766,0 64,5 964,5 566,2 319,7 259,5 

1978 Juli 7 566,2 206,6 193,4 289,3 77,9 1 000,9 764,3 6~,8 961,7 665,6 317,1 255,2 
Aug. 7 615,9 209,0 194,5 290,2 78,6 1 009,2 771,0 6 ,6 966,0 568,2 318,3 257,8 
Sept 7 637,4 208,2 194,0 291,9 78,3 1 012,8 774,0 64,1 970,0 568,5 318,2 261,0 
Okt 7 628,1 206,7 193,6 290,3 78,2 1 010,2 774,4 63,7 970,2 567,3 31B,3 260,7 
Nov. 7 619,8 206,2 192,8 289,5 78,3 1 009,1 776,7 63,3 971,6 566,6 318,1 260,0 
Dez. 7 675,1 205,5 188,7 287,7 77,9 1 005,6 776,1 62,8 968,0 564,8 316,4 257,6 

1979 Jan. 7 542,8 205,6 178,9 286,4 76,1 1 011,6 772,1 58,8 963,8 555,0 313,4 258,5 
Febr. 7 549,0 206,0 177,9 287.4 75,5 1 010,7 776,0 58,1 964.4 566,3 312,9 259,0 
März 7 560,8 205,1 .187,5 287,7 75,8 1 009,2 777,9 67,9 966,3 566,6 311,9 258,6 
April 7 548,0 203,8 191,3 287, 1 75,7 1 004,9 777,0 67,6 963,1 565,9 310,8 256,8 
Mai 7 556,7 203,2 193,7 287,0 75,8 1 006,1 779,2 57,3 962,6, 566,3 310,4 265,2 
Juni 7 567,5 202,7 195,6 287,4 75,8 1 004,4 783,3 57,2 962,7 657,3 309,4 253,7 
Juli 7 600,9 202,6 197,8 287,7 76.4 1 006,1 791,8 56,9 966,0 560,0 307,8 252,4 
Aug. 7 652,9 207,7 198,7 289,8 76,6 1 013,9 794,2 56,8 971,4 564,6 308,3 255,5 
Sept 7 685,3 207,0 198,4 291,0 76,6 1 020,9 797,2 57,7 977,1 564,5 310,8 258,8 

Umsatz insgesamt 2 > 

Mill.DM 
1974 D 69 671,0 1 898,3 4 203,2 1 376,1 6919,2 5642,1 633,2 6 632,0 8 347.4 2 498,8 1 601,1 
1975 D 68 275,9 1 796,5 3 570,2 1 063,8 7 213,6 6461,1 598,6 6 526,6 7 537,6 2 346,6 1 518,3 
1976 D 76 412,9 1 920,5 3 624,4 1 340,3 8012,9 7 908,5 616,1 7143,0 8 673,7 2 562,8 1 638,9 
1977 D 80 260,9 1 373,7 1 937,7 3 338,0 1 353,2 8 459,5 8 811,6 628,7 7 676,1 9 044,9 2 605,7 1 696,2 
1978 D 83 327,4 1 567,7 2 085,2 3 369,4 1 384,5 8 771,8 9 568,1 641,0 8 059,7 9 217,6 2 586,9 1 611,4 

1978 Juli 76 024,4 1 434,4 2 300,6 3 026,2 1 247,0 7 610,6 8 947,2 684,1 6 828,6 8 928,1 2 172.4 1 486,7 
Aug. 77 970.4 1 518,4 2 335,3 3341,3 1 376,2 7 997,8 7 386,0 423,5 7 468,6 8897,0 2371,8 1 704,9 
Sept 91 030,6 1 554,0 2 495,3 3 924,0 1 402,8 10 680,5 10313,0 692,6 9 400,9 9 388,9 2 806,3 2106,2 
Okt. 90 793,2 1 680,9 2 627,8 3 569,8 1 639,6 8 848,4 10 492,2 629,3 8 837,0 9 890,3 3 006,3 1 990,2 
Nov. 89 451,1 .1 655,1 2 444,5 3640,0 1 604,8 8 796,7 10421,9 365,4 8 800,0 9 681,8 2816,4 1 564,2 
Dez. 88 196,1 ,1 763,4 1 711,8 2 438,9 1 277,0 11 241,3 9 953,9 690,6 9 536,0 8 858,8 2 322,0 1 230,1 

1979 Jan. 81 284,3 1 734,4 1 017,2 2 960,8 1 508,5 7 652,9 9 929,6 259,6 7 576,7 9 676,2 2 753,3 1 693,6 
Febr. 79 922,4 1 606,9 1143,1 3 323,8 , 528,3 7 439,6 10 082,2 137.4 7 439,3 9413,7 2 594,7 1 803,7 
März 94 763,0 1 965,7 1 959,7 4040,1 1 834,6 g 719,6 12 093,6 405,3 8 686,4 10 743,4 2 935,4 2 073,0 
April 88171,8 1 747,7 2 302,8 3 623,3 1687,3 9 084,5 10 720,4 ~64,6 7 696,3 10 260,5 2 534,9 1 548,8 
Mai 93 585,4 1 766,4 2 704,8 4 047,0 1 808,6 9 046,6 11 495,6 484,7 8158,6 10 852,6 2 688,3 1 310,0 
Juni 94 075,7 1894,1 2841,3 3 740,2 1 758,6 9822,7 10990,7 358,7 8841,6 10 910,2 2603,1 1181,8 
Juli 90 063,3 1 767,8 2 798,0 3 696,8 1 660,3 8 846,0 9 679,2 442,7 8 254,3 10 830,3 2 524,2 1 673,5 
Aug. 86 608,9 1 820,3 2 734,6 4 086,0 1 677,1 8 002,2 7 987,3 210,7 7 892,3 10 679,2 2311,2 1835,0 
Sept. 96 885,0 2 244,3 2 832,9 4173,1 1 782,1 9 636,3 10 058,2 389,2 9 760,3 10 606,7 2 862,2 2071,9 

darunter Auslandsumsatz 31 

MilLDM 
1974 D 16 071,2 124,3 1 439,4 307,6 2 969,3 2 308,8 236,7 1 542,8 2 842,6 434,4 113,6 
1975 D 15 255,9 125,1 1177,1 223,2 3109,8 2 329,8 361,1 1680,0 2 338,6 373,4 124,4 
1976 D 17 679,3 170,6 1 041,8 287,9 3 488,5 3 017,4 360,8 1 912,1 2 879,2 469,2 151,1 
1977 D 18 966,4 280,8 173,4 999,3 316.4 3 761,6 3 306,9 336,2 2107,6 2 970,6 470,1 169,8 
1978 D 20 028.4 351,5 182,9 1133,9 339,3 3 773,2 3 471,0 273,1 2 249,0 3124,6 471,6 172,5 

1978 Juli 17 763,5 344,8 167.4 994,Q 279.4 3 220,8 3158,8 234,6 1 958,5 3 090,6 414,2 171,0 
Aug. 18061,0 393,1 178,9 1 215,1 340,2 3 459,6 2 591,1 191,3 2089,1 2 966,9 421,6 205,0 
Sept 22 546,6 383,6 202,8 1 692,8 341,6 4 264.4 3 801,2 431,3 2 661,2 3129,6 503,1 253,6 
Okt 21 089,4 391,7 207,7 1 228,0 383,4 3 728.4 3864,1 241,7 2 303,7 3 247,9 633,0 218,7 
Nov.- 20 762,3 319,3 186,3 1197,6 378,1 3671,6 3 836.4 160,9 2 477,9 3 232,6 511,6 133,3 
Dez. 23 268,8 387,3 169,0 863,8 322,0 6 220,2 3 900,9 276,2 2 746,6 3188,5 464,3 107,6 

1979 Jan. 18 594,9 312,6 152,1 876,8 375,0 3 170.4 3663,6 56,6 2 077,6 3181,4 492,3 196,4 
Febr. 19145,3 302,3 163.4 1 056,9 397,3 3 074,6 3 816,7 46,1 2161,0 3 261,6 480,4 234,1 
März 23 376.4 387,6 197,5 1 324,1 477,8 4317,2 4 355,7 140,7 2 472,0 3844,4 560,7 261,7 
April 20 718,0 370,9 186,4 1140,6 460,2 3 582,7 3801,7 86,7 2 204,6 3 642,7 480,1 166,6 
Mai 22 561,5 366,7 207,0 1 365,8 461,6 3813,2 4 283,7 267,2 2 259,1 3 876,0 522,6 118,5 
Juni 22 461.4 477,9 212,0 1 321,6 451,9 4112,5 3881,3 122,2 2460,2 3 793,1 535,0 117,8 
Juli 21 691,6 446,5 192,3 1 219,7 407,4 3681,7 3615,7 166,4 2 449,3 3938,1 479,6 229,3 
Aug. 19 982,9 421,1 198,0 1 469,4 419,6 3187,6 3076,1 60,9 2141,7 3 724,6 446,6 251,8 
Sept. 23 398,6 470,7 211,6 1 477.4 444,6 4217,6 3866,3 196,3 2 443,2 3 694,6 529,4 277,3 

Siehe auch Fachßerle 4, Reihe 4.1.1 
1) Einschl. Handwerk. - Ohne Baugewerbe sowie ohne Elektrizität&-, Gas-. Fernwärme- und Wasserversorgung. - Darstellung nach der „Systematik der Wirtschaftszweige, Fassung für die Statistik Im Produzierenden 
Gewerbe (SVPRO}'". 1973-1976 n.ickgerechnete Ergebnisse. - Kombinierte Betriebe werden derjenlgenWimchaftsgruppe zugerechnet, In der der Schwerpunkt des Betriebes, gemessenen der Beschäftigtenzahl, 
liegt. - Im Hinblick auf die einzelnen Stufen der Umstellung der kurzfristigen Statistiken Im Bergbau und Im Verarbeitenden Gewerbe siehe Sobotschlnskl, A.: „Die Neuordnung der Statistik des Produzierenden 
Gewerbes". In WiSta 7/1976, S. 405 ff. - 2) Ohne Umsatz·(Mehrwert-)steuer. - 3) Umsatz mit Abnehmern Im Ausland und - soweit einwandfrei erkennbar - Umsatz mit deutschen Exporteuren. 
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Jahr Verarbeitendes 
Monat Gewerbe 21 

1974 138,9 
1976 135,9 
1976 154,7 
1977 156.4 
1978 164,0 

1978 Aug. 164,8 
Sept. 174,2 
Okt. 181,2 
Nov. 176,2 
Dez. 161,6 

1979 Jan. 164,3 
Febr. 171,2 
März 197,6 
April 183,1 
Mai 189,3 
Juni 181,6 
Juli 173,6 
Aug. 167,9 
Sept. 184,0 
Okt. 31 204,8 

Zellstoff·, 
Holzschllff·, Jahr Papier· Monat und Pappe-
erzeugung 

1974 164,6 
1976 137,1 
1976 170,9 
1977 183,7 
1978 166,1 

1978 Aug. 156,6 
Sept. ' 163,4 
Okt. 182,8 
Nov. 174,9 
Dez. 162,1 

1979 Jan. 187,2 
Febr. 180,7 
März 204,3 
April 181,1 
Mal 186,8 
Juni 180,9 
Juli 178,6 
Aug. 170,3 
Sept. 170,2 
Okt. 31 196,5 

Herstellung 
von Büro-

Jahr maschlnan, 
Monat AOV · Geräten 

und 
·E lnrlchtungen 

1974 127,8 
1976 113,2 
1976 134,3 
1977 162,5 
1978 169,9 

1978 Aug. 171,4 
Sept. 162,2 
Okt. 166,B 
Nov. 160,1 
Dez. 208,3 

1979 Jan. 166,6 
Febr. 169,4 
März 374,6 
April 396,2 
Mai 176,6 
Juni 182,4 
Juli 180,6 
Aug. 147,1 
Sept. 173,3 
Okt. 31 156,2 

Siehe auch Fachserle 4, Reihe 2.2. 

- ----------- --------------, 

Index des Auftragseingangs1) für das Verarbeitende Gewerbe 
f970 = 100 

Grundstoff· und 1 nvestltlons· 1 Verbrauchs· Gewinnung Hochofen·, Elsen-, 
Produktions· und Stahl· und 1 NE· Metall· Stahl· und 

güter· güter Verarbeitung Warmwalz· halbzeug- Temper· von Steinen gewarba produzierendes Gewerbe und Erden werke glaßerel 

163,4 133.4 128,2 118.4 160,4 134,3 118,7 
135,2 139,9 127.4 113,2 135,0 113,1 119,7 
163,6 159,2 145,7 126,3 137,6 150,9 126,8 
148,2 165,3 147,9 120,7 129,4 135,2 121,6 
164,8 174,0 154,8 129,8 132,7 149,6 122.6 

163.4 164,8 133,3 149,7 130,0 139,9 115,0 
160,0 182,2 177,6 153,8 135,2 148,2 133,3 
165,6 182,5 202,6 168,9 129,B 164,1 140,4 
161,2 187,1 174,0 141,7 136,2 176,8 128,9 
143,6 188,6 126,9 101,3 118,4 146,6 120,6 
163,1 181,8 140,B 68.4 134,0 173,6 126,7 
164,3 192,6 147,4 73,3 137,3 173,7 129,9 
186.4 206,9 194,9 125,7 174,7 199,4 146,3 
172,3 189,6 186,1 146,0 144,2 180,6 136,6 
188,6 196,6 173,1 168,8 160,4 199,1 146,7 
189,7 189,6 149,3 173,2 171,3 198,2 140,6 
186.4 179,1 140,6 173.4 169,6 198,1 136,8 
177,8 172,1 142,3 170,4 138,8 172,7 136,6 
177,0 191,1 '178,0 171,6 149,6 171,6 140,6 
193,8 210,6 208,1 184,2 162,2 211,8 161,0 

Stahl· und 1 

1 

Herstellung Lelchtmetell·, Straßen· 
Schienen- 1 Maschinen- fahrzeue· von Kraft· Schiffbau Elektro- Feinmechanik, 
fehrzeug· wagen und technlk Optik 

-motoren bau 

139,8 134,4 122,9 123,3 164,2 140,8 140,6 
171,4 136,3 164,0 154,8 97,3 144,6 143,0 
166,6 161,9 183,6 196,7 61,9 168,2 166,6 
172,3 142,3 212,7 227,1 111.4 167,2 176,0 
166,2 162,1 229,0 246,8 102.4 176,7 188,6 

129,9 138,2 216,9 236,3 103,0 177,0 182,0 
178,1 166,6 227,9 243,8 40,2 196,6 188,7 
163,6 156.4 246,1 262,7 26,2 186,3 214,7 
184.4 162,9 239,3 266,3 66.4 196,0 216,6 
191,9 169,0 , 213,4 226,6 310,2 197,2 196,6 
129,4 166,3 266,7 287,3 120,4 174,3 186,1 
160,8 156,1 280,4 304,0 209,8 189,9 187,8 
182,8 172,4 287,8 309,0 80,7 198,3 209,6 
264,3 169,1 232,8 247,4 61.4 181,1 193,2 
277,2 118,7 238,8 263,0 63,1 187,3 213,0 
169,6 176,1 248,9 266,6 36.4 186,9 202,9 
246,6 166,6 196,7 204,9 64,4 181,8 202,9 
204,6 163,6 200,3 211,6 105,6 178,6 178,2 
180,7 170,6 216,4 227,3 326,4 198,3 196.4 
213,3 181,6 261,6 278,8 260,9 208,9 2609 

-
Herstellung Herstellung Papier Herstellung Fein· und Ver· Leder· Herstellung 

karamlk arbaltung von Holz· und Pappe- von Kunst· arzeugung von Schuhen 
von Glas möbaln vararbeltung stoffwaren 

-
128,0 126,6 146,6 146,6 164,9 84,5 103,0 
121,9 124,2 162,6 141,2 166,0 84,8 101,3 
152,9 141,0 164,1 163,6 194,1 110,9 116,8 
162,2 161,2 183,6 168,6 207,6 113,3 116,0 
171,0 166,4 191,6 166,9 220,0 110,6 120,9 

156,3 149,7 186,6 162,1 207,2 106,1 86,2 
183,7 169,8 203,9 166,8 230,0 116,8 128,8 
186,8 170,6 222,1 177,2 242,8 117,9 269,6 
162,8 167,6 217,9 173,6 238,7 123,8 148,6 
136,0 142,0 173,8 162,3 200,7 113,2 69,6 
173,0 172,8' 189,9 171,2 224,3 142.S 56,6 
169,9 146,6 190,6 168,9 228,0 141,3 90,2 
230,9 174,6 207,2 190,6 268,8 136,0 164,9 
190,4 168,6 188,2 171,6 266,1 114,1 220,8 
196,6 181,7 206,6 186,8 277,8 148,1 184,7 
181,6 165,6 194.4 179,7 271,9 131,1 73,6 
176,4 166,6 178,4 179,7 263,6 111,6 68,0 
173,7 162,7 192,4 173,6 249,8 106,6 66,0 
180,7 162,6 202,2 177,7 269,5 121,6 136,4 
198,2 183,1 232,2 208,1 293,9 135,0 248,2 

Ziehereien 
und Chemische 

Kaltwalz· Industrie 
werke 

136,7 167,9 
114,9 148,9 
138,2 174,1 
127.S 172,1 
136,8 179,5 

132,5 174,4 
130,8 182,0 
147,1 189,6 
163,6 182,0 
139,9 172,2 
141,6 189,6 
139,6 189,4 
168,8 214,8 
143,7 200,9 
168,0 216,7 
161,2 214,6 
146,1 214.4 
140,6 210,6 
138,9 202,8 
168,4 223,9 

Stahl· Herstellung 
verformung, von Eisen-, 
Oberflächen· Blech-und 

veredlung, Metall· 
Härtung waren 

131,9 124,2 
122,6 118,9 
144,9 139,6 
147,7 144,2 
162,0 152,0 

142,6 143,2 
154,9 162,2 
170,8 166,8 
167,1 166,9 
149,6 144,0 
164,8 167,3 
161,1 163,9 
189,6 173,2 
167,9 154,8 
197,6 170,9 
176,4 168,4 
176.4 156,6 
166,8 163,8 
174,6 161,0 
196 7 1881 

Textil· Bekleidungs· 
gewarbe gewarbe 

1 

111,2 116,9 
113,1 118,6 
125,2 137,1 
118,2 134,9 
122,2 142,6 

95.4 101,8 
140,0 208,4 
161,5 244,8 
140,1 169,9 
103,7 77,9 
111,7 90,6 
1'19,4 112,4 
168,0 211.2 
132,3 228,6 
132,8 134,3 
114,9 88,1 
104,3 81,3 
94,9 106,9 

135,1 196,0 
1542 226,8 

Ab Berlchtsm:mat Januar 1en Darstellung nach der neuen „Systematik der Wirtschaftszweige, Fassung fiir die Statistik im Produzierenden Gewerbe {SYPRO)"; die Ergebnisse beziehen sich ab 1977 auf Betriebe von 
Untemehmen mit Im allgsmelnen 20 Beschäftigten und mehr, einschl. Handwerk bis einschl. 1978 auf Industriebetriebe mft 20 Beschfiftlgten und mshr. 
11 Benichnet nach Auft-ten In jewelllgen Preisen (Wenlndlzesl. - 21 Ohne Nehrungs· und Genußmlttelgowerbe. -31 Vorlllulige\I Ergebnis. 

836* Heft 12179 



Index des Auftragsbestands1) In ausgewählten Zweigen des Verarbeitenden Gewerbes 
1970 = 100 

Grundstoff-
1 

Gewinnung . Hochofen-, Eisen-, Zieherelen, 
Jahr Verarbeitendes und Investitions· Verbrauchs- und Stahl- und Stahl- und Kaltwalzwerke, Herstellung 

Monat Gewarbe Produktions- güter Verarbeitung Warmwalz· Temper- Herstellung von Papier, 
güter- produzierendes Gewarbe von Steinen warke gießerei von Präzisions- Pappe 

gewarbe und Erden steh lrohren 

1974 129,4 170,3 110,7 115,4 160,1 177,8 109,9 111,2 347,4 
1976 117, 1 109,2 126,6 106,2 138,6 89,7 109,3 62,6 192,8 
1976 126,7 117,6 131,2 129,3 132,3 102,0 106,4 80,1 226,0 
1977 124,5 106,6 134,5 126,7 133,9 80,6 101,6 67,4 226,7 
1978 133,1 116,6 142,8 134,9 142,8 89,3 96,7 67,8 265,7 

1978 Aug. 131,3 120,2 144,2 116,5 148,4 94,4 99,3 67,9 273,4 
Sept. 133,6 116,9 148,3 122,3 145,4 91,1 99,6 65,6 263,6 
Okt. 136,1 116,1 143,9 148,2 141,7 88,6 98,6 63,9 270,6 
Nov. 140,3 112,1 149,7 168,3 137,6 86,6 97,6 67,3 260,0-
Dez 140,7 118,4 149,0 163,2 139,6 97,7 101,6 74,4 248,7 

1979 Jen. 141,2 126,4 154,6 130,6 140,4 108,4 101,6 76,9 281,2 
Febr. 141,0 128,7 166,4 122,3 141,4 109,7 104,8 78,0 294,2 
März 148,2 136,1 161,0 135,5 155,3 111,6 105,8 78,6 329,2 
April 154,1 139,4 162,1 156,2 156,3 115,2 108,1 77,9 348,2 
Mai 167,7 139,9 163,7 168,8 160,0 111,8 110,8 78,9 352,8 
Juni 158,9 146,9 163,7 164,6 167,9 120,3 111,8 78,2 367,2 
Juli 167,2 162,8 166,6 143,7 164,8 133,6 116,6 80,4 367,4 
Aug. 153,6 149,6 166,0 129,2 164,3 129,6 122,4 79,0 346,4 
Sept. 152,4 144,1 166,3 131,3 157,9 124,8 121,9 -76,6 331,9 
Okt. 2) 1560 138 7 1698 1433 1500 121 2 121 0 720 3173 

Herstellung von Maschinen Herstellung Herstellung von Liefer-Stahl- für das für die und Lest- von st.Brkstrom·. 
und Leicht· nachrlchten-Jahr metallbau, Maschinen- Verbrauchs- kreftwagen, Schiffbau und Monat Schienen- bau Produktions- güter Bau- Lend- Kommunal- lnformetlons· güter- fahrzeugen, fahrzeugbau gewarbe produzierende Wirtschaft Wirtschaft Omnibussen, technischen 

Gewerbe Obussen Erzeugnissen 

1974 130,8 86,7 83,6 96,9 89,2 163,7 126,7 134,6 142,9 
1975 164,8 96,5 71,0 . 90,6 101,9 213,6 221!,7 132,2 162,7 
1976 167,2 106,3 86,9 103,7 134,3 208,8 189,3 100,1 172,8 
1977 147,2 110,9 90,3 103,9 167,2 210,6 188,4 71,6 181,8 
1978 149,8 121,8 111,9 119,8 174,4 181,6 173,7 67,5 189,7 

1978 Aug. 165,7 122,0 118,9 120,9 176,8 154,6 169,6 63,3 192,3 
Sept. 149,5 131,6 135,0 124,0 174,8 160,0 166,8 69,7 189,6 
Okt. 160,4 124,0 119,3 123,2 180,1 166,9 161,3 66,1 189,9 
Nov. 157,9 129,6 122,8 126,6 181,2 186,8 166,3 66,6 196,8 
Dez. 149,4 129,8 118,6 121,6 181,4 206,3 166,6 66,3 194,7 

1979 Jan. 149,3 138,1 130,1 126,4 187,0 226,4 170,2 77,5 195,0 
Febr. 161,1 136,1 110,6 119,3 202,8 236,7 206,9 76,0 200,6 
März 166,9 142,4 132,6 116,6 192,8 246,6 203,8 79,5 202,3 
April 167,3 143,8 138,0 112,6 203,0 236,4 196,6 77,6 203,9 
Mai 162,6 144,4 140,6 116,0 214,2 213,2 196,2 74,9 206,6 
Juni 160,8 146,3 140,6 126,6 224,1 191,8 186,8 71,0 206,6 
Juli 177,6 144,1 140,6 126,9 221,4 190,4 187,6 71,9 207,2 
Aug. 179,3 145,6 143,7 132,1 218,3 186,2 186,2 79,6 201,8 
Sept. 171,7 148,4 151,6 128,7 212,6 197,1 188,3 82,7 198,3 
Okt. 2 1 173,3 161,3 162,8 133,6 216,9 201,4 204,6 82,1 200,6 

Herstellung von 

1 

1 Herren- 1 Damen-, 
Jahr starkstrom- 1 nechrichten- Textil- Bekleidungs- und Knaben- Mädchen-

und Informations- Feinmechanik Herstellung und Kinder-Monat technischen · technischen und Optik von Schuhan oberbekleidungs- oberbekleidu ngs-
Erzeugnissen gewarbe 

1974 147,6 137,6 174,6 133,0 114,1 113,4 110,6 116,3 
1976 176,3 148,2 169,8 117,9 97,4 118,7 116,2 120,2 
1976 198,8 142,8 166,2 122,4 120,7 146,6 113,6 164,9 
1977 206,9 162,8 170,6 134,2 114,3 146,1 126,7 168,6 
1978 205,0 172,0 190,8 1~6,3 122,6 163,2 136,4 163,3 

197B Aug. 206,2 176,3 198,2 110,3 116,1 118,6 112,1 122,4 
Sept. 204,9 171,9 201,7 96,9 120,7 131,0 140,4 126,4 
Okt. 202,7 176,1 201,6 173,6 131,2 171,4 166,2 180,6 
Nov. 208,6 183,2 207,4 191,7 134,6 191,0 161,8 214,8 
Dez. 206,0 181,6 208,9 187,6 133,3 179,3 146,6 199,7 

1979 Jan. 206,3 183,1 216,4 136,0 127,0 136,7 114,6 148,6 
Febr. 210,2 189,7 223,2 114,6 126,7 116,8 111,1 120,4 
März 211,8 191,6 225,9 124,8 137,0 136,7 131,1 138,5 
April 211,6 196,2 230,6 201,6 144,6 165,8 146,8 177,7 
Mai 213,9 198,0 235,6 240,6 148,7 186,7 146,2 211,3 
Juni 212,9 199,2 238,7 216,7 147,8 181,2 137,0 208,0 
Juli 212,5 201,1 248,3 181,8 141,9 137,9 111,8 153,7 
Aug. 201,1 202,6 258,0 140,6 139,1 114,7 108,3 118,6 
Sept. 198,8 197,8 269,6 124,8 139,8. 118,3 139,0 106,8 
Okt. 198,8 202,6 274,0 183,6 140,6 138,6 146,7 133,6 

Siehe auch Fachserle 4. Reihe 2.2. 
Ab Berichtsmonat Januar 1977 Darstellung nach der neuen „Systematik der Wirtschaftszweige. Fessung für die Statistik Im Produzierenden Gewerbe (SYPRO)", die Ergebnisse beziehen sich auf eu6g8Wählte Unter· 
nehmen dea Verarbeitenden GtMerbes. 
11 Berechnet nach Auftregsbestendswerten In jeweiligen Preisen (Wertindizes!. - 21 Vorllluflges Ergebnis. 
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Jahr 
Monat 

1974 
1976 
1976 
1977 
1978 
197B Aug. 

Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jen. 
Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 21 

1974 
1976 
1976 
1977 
1978 
1978 Aug. 

Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mal 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 21 

Jahr 
Monat 

1974 
1976 
1976 
1977 
1978 
1978 Aug. 

Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 21 

1974 
1976 
1976 
1977 
1978 
1978 Aug. 

Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jen. 
F'ebr. 
März 
April 
Mai 1 

Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 21 

~ 

Index der Nettoproduktion für das Produzierende Gewerbe 
1970 = 100 

Produzierendes Elektrizitäts· und Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe 
Gewerbe Gasversorgung Verarbeitendes Gewerbe 

1 

Grundstoff· lnvestl· 1 Ver-und ohne Elektr!· Gas· zusammen Bergbau Produk· tlons- breuchs· 
Insgesamt Bau- zusammen zltäts· zusammen tlons- gliter 

gewerbe versargung gilter- produzierendes 
gewerbe Gewerbe 

kalendermonatlich 
109,9 110,7 146,7 138,3 193,3 109,0 92,9 109,6 116,0 106,B 107,9 
103,2 104,6 149,7 140,9 198,3 102,4 98,4 102,8 100,8 101,6 102,6 
111,9 113,8 166,9 168,1 208,7 111,3 86,8 112,1 112,3 110,4 111.6 
114,1 116,6 167,7 169,1 216,2 114,0 83,3 114,9 112,6 116,6 114,8 
116,7 118,6 179,0 188,1 239,1 116,6 83,0 116,6 116,7 116,6 116,0 
109,2 109,3 160,6 146,2 180,2 107,3 76,6 108,2 116,4 89,6 106,7 
123,8 124,1 167,8 161,4 202,8 122,0 81,8 123,3 122,2 126,0 122,9 

.131,1 131,8 187,6 176,9 246,9 129,1 88,4 130,3 128,4 128,4 132,6 
128,3 129,7 201,7 188,6 274,6 126,2 87,6 127,6 124,1 126,3 128,1 
113,6 117,6 217,3 202,0 301.4 112,7 84,1 113,6 103,7 120,2 110,7 
112,3 119,0 239,7 218,8 364,8 113,1 98,6 113,6 109,6 113,9 116,0 
110,4 116,8 208,2 188,0 320,1 111,3 92,0 ' 111,9 112,2 111,4 111,3 
126,4 131,7 213,9 196,4 316,4 127,7 98,4 128,7 130,6 126,6 128,1 
119,4 120,9 187,6 172,7 269,9 117,7 86,2 118,7 125,7 116,6 114,6 
127,8 128,3 179,0 167,5 242,6 125,8 87,0 127,0 132,8 124,8 121,9 
123,9 123,8 163,6 146,6 181,6 122,4 76,4 123,9 128,3 122,6 119,2 
118,6 117,9 161,0 163,6 202,7 116,8 78,3 117,0 126,6 111,2 110,0 
114,8 113,9 164,7 168,6 198,8 111,4 83,1 112,3 126,6 101,2 106,4 
126,7 126,6 173,1 161,3 238,8 123,2 77,7 124,6 128,6 122,8 124,7 
139,3 139,5 191,8 181.2 260,4 136,9 80,2 138,4 138,0 138,4 139,1 

von Kalenderunregelmllßlgkeiten bereinigt 
110,6 111,3 146,6 138,2 193,3 109,6 93,7 110,1 116,4 106,6 108.6 
103,6 106,0 160,0 141,2 198,3 102,B 89,0 103,3 101,1 101,9 103,0 
110,7 112,7 184,9 167,1 208,1 110,1 86,6 110,9 111,6 109,0 110,2 
113,7 116,0 167,4 168,8 216,2 113,6 83,7 114,6 112,3 115,0 114.4 
116,7 118,5 179,0 188,1 239,1 116,6 83,6 116,6 116,7 115,6 116,0 
100,9 101,0 144,1 138,2 176,8 98,9 72.6 99,8 108,7 80,8 96,7 
123,1 123,5 188,9 182,2 206,6 121,3 82,6 122,6 122,0 124,0 121,9 
124,6 126,3 181,9 171,1 241,3 122,6 86,7 123,8 123,6 121;5 126,6 
130,7 13211 206,2 191,9 278,3 128,6 90,3 129,8 126,4 129,3 131,1 
122,0 126,1 220,7 207,1 296,7 121,6 88,6 122,6 108,0 131,8 120,9 
107,1 113,6 232,6 211,6 348,1 107,7 96,4 108,1 106,7 107,8 109,0 
116,8 121,6 223,2 200,6 347,7 116,6 98,3 117,2 119,1 . 116,0 116,0 
122.2 126,6 207,6 188,9 310,4 121,6 96,3 122,3 126,2 121,7 121,4 
129,3 130,7 194,9 180,7 273,6 127,6 91,1 128,8 133,2 126,7 126,3 
126,6 127,0 176,3 166,1 237,9 124,6 86,6 126,8 131,1 123,7 120,8 
132,9 132,7 169,2 164,7 184,1 131,4 81,6 133,0 134,9 133,0 129,3 
112,9 112.6 166,1 146,4 198,9 110,3 76,8 111,4 121,9 106,3 104,3 
106,1 106,4 167,7 160,9 196,1 102,8 78,4 103,6 119,3 92,2 97.4 
130,3 1~.o 1·11.1 166,3 242,1 127,7 80,7 129,2 131,9 127,8 129,7 
127,6 127,9 183,2 171,9 246,7 126,2 86,2 126,4 129,6 123,6 126,2 

Bergbau \ Grundstoff· und Produktlonsgiltergewerba 
darunter Gewinnung NE· 

und Metall· Elsen·, 

1 1 NE· 
Kali· Gewinnung Mineralöl· Verarbel· Elsen· erzeugung, Stahl· NE· 

Kohlen· Eisenerz- Metallerz· und varerbel· tung von schaffende NE· und Metall· 
Steinsalz- von tung Steinen Industrie Metall· Temper· gleßerel Erdöl, bergbau bergbau, Erdgas und helbzeug- gleßerel 
Sellnen Erden warke 

kalendermonatlich 
86,4 82,3 92,1 102,9 136.4 101,8 89,4 120,3 118,6 89,9 89,0 
84,3 61,7 93,3 86,9 123,1 95,6 91,6 93,3 101,7 81,8 78,4 
82,4 43,7 91,7 86,0 126,2 100,6 96,1 96,9 124,2 82,7 93,2 
76,7 . 43,6 80,8 96,6 127,0 103,6 97,9 92,6 122,7 80,0 96,1 
75,7 27,0 70.4 99,7 132,7 103,4 102,6 97,6 127,6 77,8 101,7 
72,7 23,4 67,6 81,6 109,2 107,0 112,8 100,6 122,1 69,0 81,4 

'76,6 24,2. 70.4 99,8 122,7 104,9 121,8 108,1 131,7 82,9 109,8 
82,6 26,7 92,9 109,7 124,0 111,1 126,2 104,2 143,8 90,6 113.2 
80.4 26,1 46,8 107,6 136,9 113.4 117,6 98,0 138,7 84,6 113,3 
76,5 26,0 36,8 99,6 161,2 113,6 78,1 69,1 113,9 67,9 88,4 
87,8 29,4. 120,7 181,4 113,7 47,6 87,6 132,3 83,6 114,0 
79,6 29,2 122,6 179,7 103.4 68,0 101,6 129,4 84,2 113,1 
87,0 31,4 126,3 177,1 114,6 100.2 118,9 160,2 94,2 124,4 
76,7 28,1 99,1 146.4 118.4 112,2 103,6 130,9 83,3 106,3 
81,0 30,8 111.4 121,9 120,4 127,9 114,7 146,2 90,4 117,4 
70,4 28,0 106,6 106,6 122,3 128,6 106,3 138,4 82,0 108.2 
76,3 27,3 99,9 96,2 126,1 131.4 106,7 129,7 69,3 99,7 
81,6 17,1 97,8 98,3 122,2 126,3 116,6 131,8 76,6 84,8 
74,4 27,8 106,8 90,7 116,4 131,5 112,9 134,3 94.3 108,3 
85,1 31,9 116,0 121,9 126,6 141,8 116,7 163,9 97,8 

von KaCenderunregelmllßigkeiten bereinigt 
87,4 82,3 92,1 103,1 135,4 101,8 99,8 120,7 119,0 90,6 89,6 
86,0 61,7 93,3 87,1 123,1 96,6 91,9 93,6 102,0 82,2 78,6 
82,2 43,5 91,3 86,6 124,8 100,4 96,2 96,4 124,3 81,7 92,1 
77,2 43,8 91,3 96.4 127,0 103,6 97,6 92,1 122,1 79,7 97,7 
76,4 27,1 70,4 99,7 132,7 103,4 102,6 97,4 127,6 77,8 101,7 
88.4 22,1 64,6 77,6 107,1 106,0 106,2 94,0 112,9 62,8 74,1 
76,1 26,1 72,6 100,4 124,4 106,3 121,6 106,2 131,2 82,2 108,9 
79,7 25.4 91,7 106,4 121,7 109,0 120,7 100,6 137,1 86,7 107,2 
83,6 26,8 46,4 109,6 138,7 116,0 119,8 89,4 141,4 87,1 116,0 
81,4 26,9 37,1 102.4 148,4 111,4 83,3 62,1 122,0 74,6 96,9 
84,8 27,8 116,6 178,0 111,6 46,6 94,8 126,2 79,0 107,9 
94,7 30,7 130,6 196,2 112,3 61,2 107,1 136,8 87,6 117,8 
84,0 31,0 121.2 173,8 112,4 95,8 ' 112,6 143,1 89.2 117,7 
83,3 29,1 103,6 147,6 120,0 120,4 111,0 141,6 91,3 116,4 
81,0 29,1 109,7 119,6 118,1 126,6 113,4 144,8 89,6 116,4 
76,2 29,0 112,9 107,1 124,0 136,9 110,3 147,8 89,6 117,7 
72,8 27,0 96,7 93,6 122,7 126,7 102,1 123,7 66,6' 94,4 
76,3 16,2 93,0 96,6 119,9 117,7 109,0 121,7 69,7 77,2 
77,7 30,2 109,3 92,0 118,0 136,1 116,0 139,2 87,8 112,9 
79,6 30,2 110,9 119,6 124,3 131,2 108,1 141,4 98,6 

Siehe auch Fachserle 4, Reihe 2.1. 

Nehrungs- Bau-
und gewarbe 1 1 

Genuß-
mittel· 

gewerbe 

111,6 103,4 
112,3 92,0 
118,1 96,4 
118,6 96,6 
122,1 102,6 
124,0 109,1 
120,8 121,3 
137,e 126,8 
137,8 117,1 
118,7 81,8 
119,1 69,2 
114,0 67,6 
125,6 101,9 
119,2 107,7 
128,9 123,8 
124,8 124,0 
124,8 122,9 
126,6 122,1 
121,7 127,8 
144,4 138,1' 

112,1 104,1 
112,8 92,4 
116,7 96.2 
117,9 96,2 
121,9 102,6 
113,6 99,7 
119,9 120,3 
128,7 119,1 
136,9 119,6 
127,4 89,7 
113,2 68,0 
119,0 70,4 
119,0 96,6 
130,7 118,1 
126,1 122,8 
133,8 134,2 
118,6 116,4 
114,9 111,6 
126,7 133,1 
129,3 126,1 

Zleherelen, 
Kaitwelz- Chemische werke; 
Mechanik Industrie 
(a. n.g.) 

101,7 130.2 
84,6 114,2 
99,0 132,3 
93,9 132,2 
99,7 138,9 
97,0 134,6 

107,1 138.4 
114,6 147,4 
106,6 143,7 
84,3 132,4 
89,5 139,2 
99,4 141,0 

114.6 164,2 
104,4 161,8 
110,7 162,0 
104,2 147,9 
94,2 146,3 

106,4 141,6 
108,1 143,2 
121,6 163,6 

102,5 130,6 
84,9 114,6 
97,8 131,3 
93,6 132,0 
99,7 138,9 
88,2 127,6 

106,2 138,9 
108,4 142,4 
110,4 146.4 
92,4 136,6 
94,3 134,4 

103,6 160,3 
108,4 148,9 
114,4 169,3 
109,8 149,9 
113,9 164,7 
89,2 140,4 
98,5 134,4 

112,6 146,9 
110,0 146,3 

Darstellung nach der „Systematik der Wirtschaftszweige, Fassung für die Statistik Im Produzierenden Gewerbe (SYPRO)". Oie Ergebnisse beziehen sich Im allgemeinen auf Betriebe van Unternehmen mit 20 Beschäf· 
tlgten und mehr. In Gewichtung und Fortschreibung Ist das Produzierende Handwerk eingeschlossen. 
1) Ohne Ausbau9ewerbe. - 2) Vorläufiges Ergebnis. 

Heft 12/79 



Jehr 
Monat 

1974 
1976 
1976 
1977 
1978 
1978 Aug. 

Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 21 

1974 
1976 
1976 
1977 
1978 
1978 Aug. 

Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Ok1.21 

Jahr 
Monat ' 

1974 
1975 
1976 
1977 
1978 
1978 Aug. 

Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jen. 
Febr. 
März 

~~ril· 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 21 

1974 
1976 
1976 
1977 
1978 
1978 Aug. 

Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 21 

Index der Nettoproduktion für das Produzierende Gewerbe 
1970 = 100 

Grundstoff- und Produktionsgütergewerbe Investitionsgüter produzierendes Gewerbe 
Elektro· Her- Zellstoff-, Stahl- Straßen- tachnlk, Stahl- Herstellung stellung, Holz- und 

1 fehrzeug- Reperetur Fein· ver· von Verarbel· Holz- schliff-, Gummi· Leicht· bau, von Elek- mechanlk, formung; Elsen-, tung bearbei· Pepler- verarbei- metallbeu, Maschinen- Reperetur Schiff- trlschen Optik, Ober· Blech· und tung und tung Schienen- beu von bau Geräten Herstellung flächen- und Veredlung Pappe- fehrzeug- Kraftfahr· für von veredlung, Metall· von bau zeugen den Uhren Härtung waren Flachglas erzeugung usw. Haushalt 

kalendermonatlich 
106,6 113,6 119,1 99,7 102,7 100,9 97,6 111,9 122,0 96,1 102,5 102,6 
116,9 105,3 98,2 92,2 104,2 95,2 101,9 124,0 113.4 as.s 98,2 90,8 
143,6 118.4 116,3 103,8 104,0 98,1 115,8 121,4 126,6 94,7 106,0 103,8 
164,7 120,1 121,1 108,3 102.4 97,8 124,6 112,8 133,6 99,4 103,9 111,6 
166,9 120,9 125,7 106,7 96,3 97,5 127,0 99,7 134,6 96,3 99,9 110,4 
169,6 106,8 123,-0 90,7 93,8 89,6 99,4 79,8 112,2 89,1 93,6 102,0 
171,1 131,2 131,1 109,2 103,7 104,4 139,6 97,6 148,4 101,7 103,1 112,6 
196,9 136,9 137,5 117,9 106,7 101,1 146,6 106,6 162,0 111,8 112,2 122,6 
190,0 131,5 132,6 116,4 103,6 103,6 140,2 104,9 148,7 108,0 110,2 121,0 
164,7 104,8 115,7 97,1 124,7 123,2 117,2 89,2 132,0 90,6 87,9 107,7 
149,2 107,5 133,4 108,9 78,4 86,2 144,1 94,0 130,2 93,5 107,5 109,1 
140,9 109,8 127,2 111,1 69,2 86,6 135,3 84,7 127,9 96,6 106,8 109,0 
177,7 136,1 141,7 124,4 86,6 107,3 164,6 97,2 140.4 112,1 118,2 126,0 
169,7 122,1 124,8 106,5 86,9 95,2 136,5 87,9 128,7 96,7 106.4 111.4 
182,1 134,9 141,1 118,9 92,9 102,8 148,0 97,6 138,6 107,9 116,2 120,7 
170,6 134,1 130,8 109,5 106,4 105,2 139,3 94,2 135,3 101,6 110,2 117.4 
173,2 120,3 133,7 107,0 93,4 98,6 114,2 86,3 129,3 106,4 97,5 103,6 
192,1 114,8 138,6 97,1 98,1 89,3 108,0 79,9 107,9 73,7 103,4 107,7 
196,2 133,4 141,7 112,4 101,6 101,0 135,2 93,6 143,1 108.4 112,1 115,5 
209,6 145,2 147,0 122,8 106,6 111,8 161,0 160,0 123.4 124,2 129,0 

von Kalenderunregelmäßigkeiten bereinigt 
107,1 114,2 119,6 100,4 103,3 101,6 98,0 112.4 122,7 96,6 103,2 103,2 
117,2 106,7 98,6 92,7 104,6 95,7 102,3 124,6 113,9 87,3 98,6 91,2 
142,6 117,0 116,3 102,6 102,7 97,0 114.4 120,0 123,9 93,5 104,7 102,6 
164.4 119,6 120,6 107,8 102,0 97,3 124,0 111,9 133,0 98,9 103,6 111,1 
166,9 121,0 125,9 106,6 96,3 97,6 126,8 99,3 134,6 96,3 99,9 110.4 
161,0 98,1 114,9 82,9 85,6 81,6 90,5 72,6 102,3 81,1 85,0 92,8 
171,6 129,6 128,3 108,4 102,9 103,6 138,5 97,1 147,1 100,7' 102,2 111,6 
189,8 129,9 132,1 111,7 100,1 96,7 137,8 101.3 143,9 105,7 106,3 116,0 
194,2 134,6 136.4 118,1 106,1 106.4 143,2 104,7 151,6 110,4 114,1 124,6 
160,9 114,1 122,3 106,5 136,8 134,9 128,6 98,2 144,8 99,1 96,4 118,0 
143,8 102,3 129,6 103,2 74,3 80,6 136,4 89,3 123,2 88,3 101,8 103,3 
149,9 114.4 133,3 116,8 72,2 90,1 140,9 88,6 133,2 100,3 110,2 113,6 
171,2 127,6 133,1 117,9 83,9 101,6 146,3 92,4 132,9 106,9 111,9 · 119,3 
168,6 133,8 135,6 116,9 94,2 104,3 149,6 96,7 141,0 106,8 116,7 122,1 
179,6 133,9 140,9 118,1 92,1 101,9 148,8 97,2 137.4 106,8 114,3 119,7 
179,9 145,0 137,8 118,6 114,4 114,6 150,9 98,7 148,5 110,6 120,6 127,9 
166,6 114,2 128,4 101,4 88,4 93,3 108,1 82,0 122.4 100,6 92,3 98,0 
181,8 105,6 129,4 88,7 89,4 81,3 98,3 72,6 98,5 67,3 93,9 98,0 
200,7 138,3 144,2 117,2 106,8 106,1 140,8 97,9 149,0 112,7 116,8 120,3 
197,0 131,9 138,1 111,4 96,6 101,2 136,7 144,9 111,5 112.4 116,8 

Verbrauchsgüter produzierendes Gewerba 
Leder-

1 

Herstellung, Herstellung Papier-Vererbe!- Herstellung verarbei- Herstellung Beklei-
tung und Holz- von und Druckerei, von Leder· tung (ohne Textil· 
Veredlung verarbel· Musik- Pappe- Vervlel· Kunststoff- Herstellung von dungs· 

tung instrumen- vererbe!- fältigung erzeugung Schuhen 
von waren von gewerbe 

Hohlglas 
ten,, tung Schuhen) 

kalendermo natlich 
121,3 119,6 93,6 112,3 104,7 144,4 76,6 82,6 n,6 101,8 91,6 
110,7 115,8 89,3 99,6 97,2 132,3 71,5 81,2 66,9 98,6 93,2 
121,2 126,2 100,6 110,8 104,3 162,3 77,7 87,3 88,5 108,6 93.4 
124,0 130,1 110,8 114,2 113,1 169,3 76,7 83,5 67,7 106,3 90,3 
123,2 130,0 112,2 117,0 113,3 180,3 76,3 81,3 64,7 104,6 87,1 
118,0 118,6 111,9 114,9 109,1 170.4 63,8 73,1 69,7 87,9 76.4 
123,7 140,3 127,9 122,7 116,4 186.4 76,0 91,8 72,0 112.4 100,4 
133,0 161,7 146,6 130,4 127,6 203,9 81,4 102.4 74,5 120,9 103.4 
130,0 149,9 136,0 '127,1 124,0 199,6 82,3 99,3 67,9 117.4 91,7 
113,0 135,1 109,0 '107,9 131,9 162,2 67,9 72,0 63,0 92,1 71,2 
125,2 119,8 98,6 118,9 116,5 184,7 81,7 69,6 68,4 110,2 91,1 
119,0 117,4 90,2 112,6 107,4 181,6 78,3 76,6 67,0 105,7 91,9 

'134,6 136,9 114,3 129,3 124,8 210,9 86,6 85,6 77,0 118,8 104,0 
121,1 127,0 96,1 113,8 115,4 193,2 77,1 78.4 63,2 103,0 87,0 
130,1 135,7 109,6 123,9 121,1 208,2 81,4 79,1 66,7 114,5 81,2 
118,5 142,0 113,8 118,9 122,3 203,7 76,9 74,0 49,2 110,7 69,4 
123,1 114,0 112,9 120,6 115,7 193,2 71,0 74,5 65,3 94,9 80,0 
123,0 113.4 90,6 118.4 117,4 192,0 62,0 75,3 60,2 80,7 82,0 
126,0 137,3 124.4 125,4 122,3 202,1 73,3 88,7 70,6 114,6 98,2 
131.6 81.2 77.9 129,2 104,6 

von Kalenderunregelmäßigkeiten bereinigt 
121,3 120,4 94,0 113,0 105,3 146,3 77,0 83,1 73,0 102,4 92,1 
110,8 116,3 89,8 100,0 97,7 132,9 71,8 81,6 67,3 99,1 93,7 
120,7 124,7 99.4 109,6 103,0 160.4 76,7 86,2 67,6 107,3 92,3 
124,0 129,6 110,4 113,7 112,6 168,6 76.4 83,1 67,6 105,8 90,0 
123,3 130,0 112,3 116,9 113,2 180,2 76,3 81,2 64,7 104,6 87,1 
114,9 108,1 102.4 104,8 99,6 166,6 68,1 66,7 63,5 80,0 70,0 
126,0 139,1 126,6 121,7 115,5 184,8 76,3 91,0 71.4 111,4 99,5 
129,8 143,6 137,6 123,6 120,8 193,0 77,0 96,9 70,6 114,3 97,9 
132,0 163,8 139,6 130,0 126,3 204,0 84,9 100,9 69,9 120.4 93,7 
112.4 148,0 119,3 118,3 144,6 177,8 74,3 78,9 68,1 100,9 78,1 
122,3 113.4 93,1 112,6 109,4 ,174,8 77,1 66,9 64,8 104,2 85,2 
128,7 122,2 93,8 117,2 111,9 189,1 81.4 78,7 69,8 109,9 96,7 
131,6 129,6 108,0 122,4 118,2 199,6 80,8 81,0 n.01 112.4 98,6 
123,9 139,2 106,2 124,8 126,5 211,7 84,6 86,9 69,3 112,8 95,4 
127,8 134,6 108.4 122,9 120,1 206.4 80,5 78,4 66,2 113,6 80,5 
121,3 164,6 124,0 128,9 132,4 221.4 82,8 80,8 63,8 120,3 75,6 
120.4 107,9 106,7 114,1 109,6 182,9 67,1 70,6 62,3 89,7 75,8 
119,8 103,6 82,9 108,0 107,2 176,2 66.4 68,7 64,9 73.4 76,3 
127,2 142,9 129,3 130,6 127.4 210.4 76,1 92,3 73.4 119,3 102,3 
127,9 73,5 70,6 116,9 94,7 

1) Einschl. Spielwaren, Schmuck, FWlhaltern; Verarbeitung von natürlichen Schnitz- und Formstoffen. - 2) Vorläufiges Ergebnis. 
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Verbrauchs· 
Herstellung güter 
von Büro- produ-
maschlnen, zierendes 
Datenver- Gewerbe 

erbeltungs-
geräten 

und Fein-
-elnrlch· keramlk 
tungen 

126,8 105,9 
106,4 93.4 
116,0 100,6 
148,0 100,3 
161,6 96,6 
145,5 87,7 
187,2 94,3 
191,2 100,3 
182,6 102,0 
179,3 91,6 
142,3 96,8 
161,5 93.4 
166,3 103,8 
169,6 97,1 
166,5 99,4 
176,3 94,4 
174,0 91,8 
166,3 87,8 
199,7 93,1 
206,6 106,4 

127,4 106,8 
106,9 94,0 
114,6 99.4 
147,3 100,2 
161,4 96,7 
132,8 81,2 
185,5 93,6 
180,9 96,0 
186,6 104,5 
196,4 100.4 
134,6 91,7 
167,7 97,3 
156,4 98,3 
186,8 106,4 
164,0 98,6 
191,1 102,8 
164,6 87,0 
142,2 81.4 
207,8 97,0 
186,9 95,5 

Nehrungs- und 
Genußmittelgewerbe 

Tabak· Ernährungs·, verarbei-gewerbe tung 

111,6 111,2 
113,0 109,6 
118,6 116,1 
120,6 110,0 
123,2 117,5 
123,9 124,6 
120,9 120,1 
140,0 129,5 
139.4 131,0 
124,0 97,0 
118,2 123,2 
113,9 114,5 
124,6 130,3 
121.4 109,9 
130,7 121,2 
126,9 116,3 
124,0 128,3 
124,4 130,1 
122,9 116,6 
145,5 140,1 

112,2 111,7 
113,6 110,1 
117,2 114,8 
120,0 109,3 
123,1 117.4 
113,4 113,8 
120,0 119,6 
130,2 122,9 
138,2 131,6 
132,4 106,6 
112,2 116,9 
118,9 119,6 
117,9 123,6 
133,1 120,8 
,129,9 120,5 
136,3 123,4 
117,7 121,9 
113,9 118,9 
127,9 121,8 
129,8 127,2 

839* 1 
_ •• J 



840* 

Index der Bruttoproduktion für lnvestitions-·und Verbrauchsgüter 
1970 = 100, von Kalenderunregelmäßigkeiten bereinigt 

1 nvestltlonsgllter 
Maschlnenbauerzeugnlssa Straßenfahrzeuge Büro111a· ohne 

Personen- Textil· soweit 1 nvestltlonsgut Elektro· schlnen; Sonstige 
Jahr und Stahl· Metall· Landwirt· Nahrungs· und Ni!h· Sonstige Llafer· tach· Datan· 1111 Index 

Monat Ins· bau· maschlnen, Maschl· Personen· nlsche verer- erfeßta Kombi· ZU· bear· schaft· mittel· und gesamt natlons· erzeug- sammen beltungs· liehe maschlnen Schuh· u. nenbau· ZU· kraft· Lastkraft· lnvestl· beltungs· lnvestl· 
kraft- nlssa maschlnen Maschinen 11 Leder· erzeug- sammen wagen tlons· ger!lte u. tlons-

Industrie- nlsse 21 wegen gllter -elnrlch· gllter 1 wegen 31 maschlnen tungen 

1974 107,3 108,8 108,2 102,0 91,0 111,2 104,8 106,6 102,6 100,2 92,6 109,6 116,9 124.4 116,6 
1976 103,6 106,2 106,1 96,9 84,1 108,6 99,6 84,3 99,7 107,2 86,9 132.4 110,0 101,2 110,8 
1976 106,8 107,0 103,1 98,8 81,2 118,9 99,7 84,8 101,9 112,3 93,8 135,2 110,0 109,0 116,5 
1977 109,5 110,8 106,2 98,9 77,8 124,5 104,1 76,6 102,8 114,3 96,7 136,0 113,6 161,1 122,5 
1978 109,3 109,3 91,3 99,1 81,1 114,9 105,2 74,3 103,6 114,9 108,4 123,0 116,5 169,3 118,7 
1978 Aug, 90,2 91,4 79,4 82,0 69,2 80,1 86.B 66,9 86,7 86,7 77,6 102,6 100,6 140,1 96,0 

Sept. 118,3 116,9 96,6 106,0 82.4 106,8 111,3 86,8 113,2 130,3 132,6 127,6 126.4 201,9 117,9 
Okt. 113,7 112,1 98,6 96,8 77,9 124,5 102,2 73,6 98,6 130,6 128,9 132,8 124,3 187,9 120,3 
Nov. 121,9 121,0 106,7 107,6 100,3 111,1 110,8 79,6 111,9 136,6 130,9 141.4 127,8 196,4 130,1 
Dez. 139,7 142,2 141,6 143.4 161,8 117,6 163,8 102,2 148,3 121,6 114,6 130,0 136,0 216.4 127,9 

1979 Jan. 96,0 92,2 69,1 79,1 62,6 109,9 80,6 68,2 83,8 120,2 122,2 117,8 104,0 136,2 107,7 
· Febr. 103,3 101,B 70,9 BB.6 67,3 123,2 91.3 71,6 91,1 123,7 118,9 129,7 113,2 183,9 116,2 
März 110,9 110,0 77,7 102,9 84,7 126,6 100,2 78,6 107,6 126,6 119,2 136,6 113,5 158,7 122,8 
April 117,6 117,4 89,8 106,1 79,6 142,8 101,8 92,2 108,3 128,0 118,1 140,3 128,7 182,9 127,6 
Mal 113.4 113,2 88,0 102,6 81,6 130,1 99,7 79,8 107,0 127,6 116,1 141,9 118,9 161,1 127.4 
Juni 127,2 128,7 113,2 116,9 96,6 137,9 112,7 91,3 122,7 130,2 112,6 162,0 134,6 192,3 136,0 
Juli 102,6 104,6 84,8 94,3 76,3 119,1 90,9 66,0 99,3 100,0 84,0 119,8 113,9 158,1 112,6 
Aug. 90,6 92,3 83,6 81,6 69,6 83,1 86.2 62,9 86,9 89,4 73,2 109.4 99,6 147,9 94,7 
Sept. 121,9 121.4 99,6 106,3 86.4 116,1 101.4 80,6 113,4 132,0 126,4 139,1 133,6 221,0 126,1 
Okt. 41 117,8 117,6 95.4 101,9 84,0 137,0 100,9 78.4 104,6 128,6 121,0 138,1 135,0 194,1 120,8 

Verbreuchsgllter (ohne Nahrungs- und Genußmittel) 

ohne Straßenfahrzeuge soweit Verbrauchsgut Elaktrotachnlsche Verbrauchsgilter 
Sonstige 

Jahr Personen· Rundfunk·, Sonstige· Chemische Schuhe, Im Index 
Monat Ins· u. Kombi· Personen- Krafträder, Fernseh· elektro· Verbrauchs· M6bel Textilien erfaßta 

gesamt netlons· zusammen kraft· zusammen und technische und Verbrauchs· 
kreft- wegen 21 Fehrr/lder Phono- Verbrauchs· gllter Bekleidung 
wagen gerllte gllter gllter 

1974 102,9 106,9 85,2 83,8 130,9 140,8 147,9 133,El 120,8 124,6 93,3 97,0 
1976 100,1 102,7 ' 88,8 87,7 127.3 128,1 141,1 116,0 118,8 126,7 93,5 89,2 
1976 109,6 109,6 110,6 109,6 145.4 160,8 166,6 134,9 122,8 131,7 96,2 96,7 
1977 117,2 116,6 126,6 126,6 164,7 166,9 189,1 142,6 126,1 143.4 93,9 104,6 
1978 118,4 116,6 132,4 132,0 146,7 167,1 194,1 139,9 130,7 143,9 92,0 106,3 
1976 Aug. 90,6 93,0 79,1 78,7 93,7 103,1 99,9 106,3 116,9 119,3 76,0 93,7 

Sept. 128,4 124,8 146,2 146,6 136,6 188,6 220,6 166.3 131,2 166,6 101,9 109,8 
Okt 128,2 126,2 138,2 137.9 148,6 186,8 217,1 166,3 135.4 167,6 102,1 113,3 
Nov. 132,9 131,3 140,9 140,6 166,0 196,2 227,4 162,7 144,7 166,7 102,2 119,8 
Dez. 119,2 118.4 123,3 123,3 124,6 170,0 206,4 133,3 129,4 146,8 84,4 123,0 

1979 Jan. 118.4 111,8 148,9 149,6 124,9 168,8 179,1 136,2 139,1 127,3 90,9 101,6 
Febr. 122,6 117,8 146,6 146,6 161,1 162,6 176,8 149,1 138.4 139,0 98,8 106,9 
März 127,4 120,9 158,2 168,2 180,9 169,6 166,8 162,3 144,0 146,1 101,6 110,3 
April 129,2 122,6 160,9 161,1 165,6 160,9 167,7 164,0 149,2 162,6 99,6 114,0 
Mai 124,6 117,6 167,9 167,9 167,3 162,9 174,1 1~1.6 138,3 148,8 91,6 110,8 
Juni 126,6 120,2 167,1 167,1 167,0 166,4 179,3 161,3 140,6 162,0 90,2 118,2 
Juli 101,7 103,0 96,8 96,6 136,6 129,8 142,4 117,0 127,8 104,6 83,2 106,7 
Aug, 90,6 90,6 90,6 90,3 96,2 90,3 85,4 96,3 119,8 114,3 73,6 96,1 
Sept. 130,7 129,2 138,1 137,8 148,0 177,8 195,3 160,1 146,1 159.4 107.9 117,3 
Okt. 41 126,3 124,6 129,9 129,6 146,3 176,4 191,6 164,9 139,2 145,7 102,6 113,8 

Siehe auch Fachsarie 4, Reihe 2.1. 
Darstellung naeh dem „SVatematlsches Warenven:elchnla für die lndustrlestatladk", Ausgabe 1976. Maldepfllchtlg sind Im allgemalnen Betriebe von Unternehmen des ProctuziJrenden Gewerbes mit 20 BescMftlgten 
und mehr. In der Gewichtung lat das Produzlemnde Hart1iwerk noch nicht eingeschlossen, ab 1978 Jedoch In dar Foruchrelbung. . 
1) Und Maschinen filr verwandte Gebiete der Nahrungsmfttelherstellung. - 2) Und Kombinationskraftwagen. - 3) Einschl. Kommunalfahrzeuge und sonstige Straßenfahrzeuge. - 4) Vorläuflgea Ergebnta. 

Produktion ausgewählter Erzeugnisse1) 
Eisenerz- Absatzfilhlge Zement Gebrannter 

Steinkohlen- Braunkohle, Kalk Steinkohle koka roh 2 > Braunkohlen- Roh· Kalisalze Erdi!I, roh 31 Erdgas (ohna In StOcken, Jahr (Förderung) brlketts •I f6rderung (ber. auf Zement· 
Monat (Zechenkokal 21 ( F6rdarungl (Fe· lnhaltl K201 Kilnkerl gemahlen 

und ge16scht 
1 OOOt Mm.m• 1 OOOt 

1974 MD 7906 2241 10 604 627 130 218 616 1644 2998 934 
1976 MD 7699 2195 10281 416 98 196 476 1487 2793 766 
1976 MD 7439 1976 11211 366 69 170 480 1634 2848 804 
1977 MD 7070 1662 10243 342 69 196 460 1 671 2667 -764 
1978 MD 6995 1498 10 297 324 43 206 422 1666 2792 746 
1978 Aug. 6704 1482 9 742 348 37 146 429 1319 3031 801 

Sept. 6916 1430 10379 381 38 214 408 1 642 3384 660 
Okt. 7673 1474 10667 386 41 238 422 1660 3481 667 
Nov. 7416 1426 11 748 361 41 224 411 1 758 3076 772 
Dez. 6866 1439 12240 336 41 190 419 1 874 1 703 606 

1979 Jan. 8046 1470 12789 420 47 221 413 2393 566 490 
Febr. 7 344 1339 11244 381 46 206 366 2614 1997 527 
März 8139 1612 11379 371 60 248 409 2383 2895 790 
April 6647 1 493 10184 317 45 206 395 1906 3331 603 
Mal 7 466 1 667 10646 381 49 231 401 1636 3666 866 
Juni 6436 1 576 6986 341 44 213 392 1291 3 671 840 
Juli 6604 1839 10118 391 43 196 402 1122 3858 880 
Aug. 7375 1640 11020 414 27 191 403· 1171 3482 926 
Sept 6680 1563 10684 427 44 226 391 1 061 3 701 941 
Okt. 41 7866 1637 11488 461 61 260 404 1631 3866 976 

~achm'le4, Relhe2.1. 
1) Dia Ergebnisse beziehen ilch bis 1978 auf die Produktion von lndustrlebetrleben mit 10 Beschäftigten und mehr, eb 1977 von lndustrlebetrleban mit 20 Beschäftigten und mehr. - 2) Qualle: Statlatlk der 
Kohlenwirtschaft o.V. - 3) Quelle: Wlmchaft&verband Erdölgewinnung e.V. - 4) Vorläuflges Ergebnis. 
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Produktion ausgewählter Erzeugnisse1) 

Roheisen Stahl' Elsen·, Hütten· Elektro· Chlor 
Mauer· und rohblöcke Walzstahl Stahl· alumlnlum lyt· Zinn und Hütten· (Primär· 

Jahr Ziegel Hochofen· und und (Elektro· ·legiarungen blel 2 >3> produk· 
Monat ferroleg. ·bremmen Temperguß lyse) 2 > 

kupfer 2) tlon) 
1 000 m3 1 OOOt t 

1974 MD 887 3366 4384 3301 372 67406 26096 1107 26 783 227 094 
1975 MD 797 2606 3312 2471 327 66466 26676 900 21681 191329 
1976 MD 968 2 664 3479 2666 342 68088 27 846 784 23192 234066 
1977 MD 773 2413 3206 2474 334 61 817 28392 988 26801 234 653 
1978 MD 834 2 512 3397 2626 326 61629 26813 2061 26420 260934 
1978 Aug. 978 2699 3 618 2 742 281 62920 26309 1 827 20 766 268 187 

Sept. 964 2710 3661 2969 346 60 786 24 964 1 843 26417 249 703 
Okt. 1 001 2712 3661 2814 378 62 790 26601 2146 26960 268 630 
Nov. 965 2 497 3401 2 713 362 60 771 23629 2162 26469 266 034 
Dez. 744 1491 1 922 1 560 282 62968 24 261 1864 26643 266 904 

1979 Jen. 656 2 229 2941 2 348 346 62 868 24667 2166 26084 252 280 
Febr. 699 2 723 3649 2684 360 66 760 22106 2038 23884 244034 
März 861 3068 4086 3 202 390 62666 24952 2 209 29406 268 476 
April 916 2914 3 782 2681 346 60847 24 474 2062 26 740 280 766 
Mei 1 026 3182 4080 3063 379 63 227 26696 2 282 26820 282 446 
Juni 1 042 2966 3 768 2 780 341 61 272 24466 2109 27348 264 891 
Juli 1103 3178 4023 2 766 290 62 720 26437 1 879 16615 277 366 
Aug. 1116 3144 4046 3141 311 63171 26 100 2002 26648 276 680 
Sept. 1 043 3112 4021 3032 360 61191 22 740 2049 30376 264 437 
Okt. 121 1122 3063 4016 3085 407 63236 26309 2 203 29404 67 248 2 

Schwele~ Natrium- Calcium· Stickstoff· ) Phosphat· Motoren·, Hel•öl säure, hydroxld 1 carbonat carbld heltlge Düngemittel Kunst· Chemie- SpSllal·, aus Jahr berechnet berechnet auf (Primär· berechnet auf stoffe BI fasern a) Test· 
Monat auf S034 1 NeOH 1 Na2C03 produktlon) N 1 P20a benzln Rohöl 

1 OOOt t 1 OOOt 

1974 MD 349 234 908 121 373 63669 130 299 82141 622 602 78302 1107 6042 
1976 MD 283 207 420 104073 40468 121 022 63136 420 630 62084 1147 4180 
1976 MD 318 257 602 113'627 43046 103 966 68129 637 261 76 212 1180 4 729 
1977 MD 318 258384 111910 44282 108 697 60299 620 109 70301 1 228 4 649 
1978 MD 318 271 467 102 290 39662 106 360 68803 662 148 73333 1 261 4433 

1978 Aug. 306 264 370 101 647 43 779 110417 66 268 664 997 60063 1 367 4321 
Sept. 303 271 033 102 709 38617 113 262 64477 664 666 70646 1 322 4434 
Okt. 328 277149 107 602 44816 116 966 63 996 696 661 76309 1 362 4419 
Nov. 324 278 634 103836 36 762 103 387 64486 688 476 80016 1 400 4620 
Dez. 339 283 666 108 949 36389 108 229 48466 647 277 71820 1391 6 266 

1979 Jan. 323 267 934 103448 32 208 99632 46 787 648 398 78166 1446 6416 
Febr. 334 269 614 103 294 31 002 102031 42420 662 676 70668 1 288 4876 
März 360 282131 120691 33021 111860 61103 612641 82 783 1 461 4631 
April 336 290 430 120 652 30829 109 474 57666 638 943 79 866 r 1 473 4 723 
Mai 341 296 236 118 746 34140 94 627 68200 636 843 86 869 r 1 622 4844 
Juni 336 278 726 117393 39376 103 844 64911 612 629 80 490 r 1 640 4897 
Juli 364 296 899 120 767 44868 124 426 67913 606 041 71 767 1 661 4966 
Aug. 342 280 717 124191 46866 116006 64180 600 647 60913 1 639 4689 
Sept 343 288 693 109166 36291 116361 62 230 612661 72186 1474 4338 
Okt. 121 363 282 063 112 770 44140 121 092 66069 620 949 80 849 1 583 4664 

Metallbe· 1 
Maschinen 

1 Ver· 1 
Maschinen 

Be- Papier und Prä- für die Land· Acker· Textil· 
Jahr reilungen Schnittholz 7 > (unveredelt) arbeltu ngs· 

zlsions~ 
brennungs· Bauwirt· maschlnen schlapper 10 > meschlnen 1 1 > 

Monat maschlnen • > werk zeuge motoren BIBI scheft Sl 

t 1 000 m3 t St t 

1974 MD 41 876 768 461 467 32902 7 761 14616 30863 26637 14129 16180 
1976 MD 37671 700 372 204 31136 7 328 14897 31860 24608 13417 12643 
1976 MD 42431 748 446 064 29996 7267 14462 36180 26 466 15306 12 762 
1977 MD 44174 790 462 913 27 683 8222 14380 37 800 24640 16866 11182 
1978 MD 43080 784 489869 29 736 9668 14179 40064 24428 13 779 11670 

', 

1978 Aug, 36236 782 477117 29460 9 231 12 728 36333 19 872 10010 11794 
Sept 44 762 866 609 877 31415 9816 13 733 42044 23 726 13693 13 769 
Okt 48384 883 639638 30876 10 213 13426 42669 27117 13396 11 663 
Nov, 47600 843 624 272 36211 9912 16 766 41 015 21556 12183 11 246 
Dez. 40696 689 464 708 46616 14932 15613 42 663' 20668 12 656 16840 

1979 Jen. 45217 638 623 836 21 678 9176 14282 36 497 26310 14379 8839 
Febr. 46466 697 499 202 23 716 8696 13362 40113 26696 13901 11 016 
März 60151 828 551 028 33266 11686 16430 61 226 32073 13936 13100 
April 41894 816 485 296 26 264 9976 13956 47 656 28 747 16448 13 240 
Mai 46463 897 664 379 30 719 9849 16 664 47 299 28158 18 724 12616 
Juni 42369 913 610 273 32061 10 210· 13341 47417 29492 16962 13646 

' Juli 42361 890 621 688 28040 10034 16806 46820 27 313 14087 10 701 
Aug. 36187 790 662838 27364 8165 11 340 39 293 21191 6966 10 769 
Sept 43955 887 561 067 29 736 9686 13664 44393 24026 10867 11698 
Okt 12 48682 969 689 766 34488 10008 16146 49080 26993 18382 13848 

~bnlsse beziehen sich bis 1978 auf die Prbduktlon von lndustrlebetrleben mit 10 Beschäftigten und mehr, 1977 von lndustrlebetrlebeii mit 20 Beschäftigten und mehr, ab 1978 von Betrieben der Unter-
nehmen Im Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe mit 20 Beschäftigten und mehr. - 21 Quelle: Bundesamt für gewerbliche Wirtschaft. - 3) Welch-, Fein- und Hanblel eua Hütten und Raffinerien der Akkumulatoren-
Mrke. - 4) EinschL Oleum. - 6) Zellulosederivate, Kondensations- und Polymerlsatlonsprodukte. - 6} Zelluloslsche und Synthetische Fasern und Fäden (ohne Abfälle). - 7) Sägewerke mit einem Jahresein-
schnitt ab 1 000 m3 Rundholz. - 8) Einschl. Zubehör, Einzel- und Ersatzteile. - 9) Ohne solche fOr Straßenfahrzeuge. - 10) Einschl. einachsige Motorgeräte. - 11) Einschl. Einzel· und Ersatzteile. - 12) Vor· 
läufiges Ergebnis. 
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f Produktion ausgewählter Erzeugnisse1) 
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p 21 J Kombi· J Llefer· und Fahrräder Elektro· Elektro- Elektrische 
Rundfunk· BJ 1 Fotoapparate 

ersonen- . netions· Last· 31 (ohna Spiel· motorenund motorische Haushalts· 1 Meßgaräta 
Fernseh· (ohne 

Jahr fahrräder), genera· Wirtschafts· kühl· und Norme· empfengsgeräte Spezial· Monat kraftwagen zweirädrig toren 4 > geräte 4 1 möbel 4 J llen 4 J kameras) 

St t 1 OOOSt 1 OOODM 

1974 MD 214 660 22012 19018 203924 30719 29639 18683 2262 412 365 23134 
1976 MD 224191 17893 20655 203 612 26 731 24616 16205 2 261 340 295 26979 
1976 MD 276 716 19936 24289 241 433 28502 29047 16766 1931 390 331 24290 
1977 MD 297 697 11Uj()6 23016 246 967 27294 26 762 17696 1960 404 365 18924 
1978 MD 303 176 22036 22229 243 289 26863 29482 14961 2016 323 368 18984 
1978 Aug. 196916 13907 17306 166462 24937 24069 13 781 1 833 113 216 13491 

Sept. 341 528 24814 24 729 243652 29678 32441 17165 2000 300 437 19168 
Okt. 338 600 26985 25786 257906 28339 35617 16676 2141 342 449 20374 
Nov. 322138 26390 26 761 240303 27403 36136 14274 2043 361 422 21 339 
Dez. 260409 19806 19844 162126 26956 27856 10 771 2034 297 371 18136 

1979 Jan. 364125 28 730 26895 201891 25030 33133 13215 1844 366 349 16104 
Febr. 314 292 22046 25106 234072 25423 32389 14352 1953 320 307 17235 
März 365 623 26461 26466 272 244 27 927 34074 17 267 2037 374 322 22293 
April 318 032 25122 22030 252344 27 764 31319 14 753 1846 268 333 19061 
Mai 346 729 26846 23684 295079 27250 32 706 16318 2187 370 367 18866 
Juni 318 934 25 295 22949 289640 30243 29936 15 766 2 068 342 352 18629 
Juli 223 389 16261 17 796 265890 27130 25466 16416 1 761 361 306 21640 
Aug. 224161 14602 17936 267972 21 866 22 692 6304 1 716 164 162 11323 
Sept. 315107 20519 22696 281 000 28193 30142 17278 1928 316 411 17339 
Okt. 9 1 342 035 26827 23963 296 219 30083 38624 19277 2364 373 449 22444 

Armband· 1 Großuhren Straßen· Beumwoll· 1 Wollgarn BJ 1 
Bastfaser· Anzüge Fleisch· 

Jahr uhren (ohne Turm· Hohlglas schuhe n garn 8 1 garn fllrMänner waren Zigaretten 
Monat uhren) 9 J auch gezwirnt und Knaben 

1 OOOSt t 1 OOOP t 1 OOOSt t Mill.St 

' 1974 MD 694 2 726 264128 6632 32067 9800 6006 603 39778 11941 
1975 MD 676 1824 236 711 6070 26616 9662 3596 642 43118 11194 
1976 MD 663 2089 259 008 6189 30170 11020 2602 568 45063 12534 
1977 MD 556 2084 260729 4900 28368 11049 2240 570 45895 11747 
197B MD 667 1902 252 868 4836 27164 16496 1696 645 67 763 12660 
1978 Aug. 646 1 889 263383 6666 19310 8066 1391 360 70166 13509 

Sept. 636 2103 260884 6361 29045 10970 1684 623 68667 12941 
Okt. 692 2443 272 794 6602 31212 11580 1843 609 72667 13933 
Nov. 614 2301 267137 6028 29967 10 787 1725 574 71668 14153 
Dez. 437 1 724 223 673 3946 23810 7906 1473 439 67193 10510 

1979 'Jan. 463 2117 249 336 6123 28995 9869 1 579 564 67193 13318 
Febr. 614 2101 238 746 5061 27299 9 724 1684 566 63 77B 12363 
März 665 2496 275 661 6 763 30616 11640 1 733 621 68266 14076 
April 456 2212 246 762 4633 26868 9902 1446 467 67661 11860 
Mal 641 2 611 262 830 4969 2B661 11294 1610 470 70664 13064 
Juni 643 2239 239 783 3376 26 760 10367 1 271 367 69942 12601 
Juli 649 2464 i 268489 4021 20660 8646 814 458 71669 14039 
Aug. 299 1 202 269067 4682 17674 7334 1 263 378 73626 14191 
Sept. 674 2649 262 777 6216 28178 10803 1299 474 69644 12622 
Okt. •> 600 3018 271647 6 763 31618 12 761 1622 644 73729 16163 

U Die Ergebnisse beziehen sich bis 1976 auf die Produktion von Industriebetrieben mit 10 Beschäftigten und mehr, ab 1Bn von Industriebetrieben mit 20 Beschäftigten und mehr. - 2) Einschl. Klelnomnl-
busse. - 3) Einschl. Kommunalfahrzeuge. - 4) Einschl. Zubehör, Einzel- und Ersatzteile. -6) Ohne Detektorempfangsgeräte, Bastelsätze filr Rundfunkempfangsgeräte u. e. - 6) Ohne elektrische Zeltdienst-
geräte, - 7) Ohne Arbeitsschuhe, Sportstiefel und leichte Straßenschuhe. - 8) Einschl. Mischgarn mwle Gern aus zelluloslschen und synthetischen Fasern. - 9) Vorläuflgus Ergebnis. 

Jahr 
Monat Insgesamt 

1974 MD 26971 
1975 MO 26160 
1976 MD 27604 
1977 MD 27943 
197B MD 29453 
1978 Juli 24849 

Aug. 26418 
Sept. 28088 
Okt. 31 290 
Nov. 33269 
Dez. 34944 

1979 Jan. 38.139 
Febr. 32933 
März 34351 
April 30217 
Mai 29666 
Juni 26236 
Juli 27078 
Aug. 27633 
Sept. 28 220 

Siehe auch Fachserle 4, Reihe e. 

Elektrizitäts- und Gaserz~ugung 
Inlandsversorgung 

Elektrizltlltserzeugung und ·varsorgung 

Elektrizitätserzeugung 

Kraft· Strom-
werke der erzaugungs· Bundes- Inlands· 

Elektrizitäts- anlagen bahn· Eigen· var-
versorgungs· Im Bergbau kraft· verbrauch 2 > sorgung 3J Insgesamt 

unter· und Verer· werke 1 1 
nehmen,, heftenden 

Gewerbe 
Mlll.kWh 

19324 6213 434 1373 26090 3978 
19912 4831 407 1366 24448 3637 
22329 6044 431 1620 26369 3626 
22438 6063 462 1496 26945 3602 
23844 6333 476 1676 28137 3690 
19 711 4660 478 1436 24686 3166 
20524 4437 457 1479 24910 3265 
22800 4807 481 1691 26770 3446 
24803 6996 489 1670 29650 3464 
26461 6302 606 1 769 30765 3673 
28398 6024 622 1849 31970 3 787 
30782 6690 667 1913 36315 4365 
26186 6247 601 1694 31266 4456 
27496 6317 638 1 701 32391 4410 
24342 6381 494 1569 28616 3946 
23641 6 614 610 16B7 28220 3666 
20690 6036 611 1439 26468 3406 
21517 6044 617 1642 26866 3361 
22137 4992 604 1698 26212 3311 
22632 6086 603 1674 26804 3078 

Gaserzeugung und ·Versorgung 

Gaserzeugung -
Inlands· Kokerei· NM· mnstlge Eigen· ver· und Gase 61 GasesJ verbrauch 7 > sorgung 8) 

Ortsgas 4 l 

Mill. m• (Ho ~ 36 169 kJ/m3) 

736 2468 784 987 4770 
729 2 213 694 906 4731 
670 2367 689 946 4960 
673 2397 532 930 6067 
634 2608 648 931 6197 
614 2087 668 927 3956 
616 2177 673 979' 4027 
614 2346 685 933 4328 
628 2336 690 965 6341 
628 2667 667 960 6906 
637 2867 383 966 6372 
566 3276 623 1032 7446 
622 3364 680 940 6889 
674 3179 666 966 6823 
648 2 786 613 1000 6971 
669 2433 664 1 060 6397 
644 2240 621 1 084 4233 
669 2130 672 1136 4636 
663 2083 676 1073 4421 
644 1886 648 1001 6046 

O EinschL Speicher- und Pumpspeichererzeugung. - 2) Eigen- und Pumpstromverbrauch der Kraftwerke dar Elektrlzitit:sversorgungsumemahmen sowie Pumpstromverbrauch der Bundasbahnkreftwerke. -

~)!~:~. ~==~="~:in~f:Sate~!' ~=~:' ~U:,UH~:~~:.r o~!~ndK~~':~:!!~~~~-d~8!~~~'!8~~~ l(~~~r;.4~Ej~!c~~~:: ~=:d:no==~~ ~~)F~:1;:! 
in besonderen Anlagen. - 8) Unter Berücksichtigung dar Verluste, der~Bestandsverilnderung, der Ein· und Ausfuhr mwle dar Bezüge und Ueferungen aus der bzw, en die DDR und Berlin (Oitl. 
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Index der Arbeitsproduktivität für den Bergbau und das Verarbeitende Gewerbe 
Produktionsergebnis Je Beschäftigten, je Beschäftlgtenstunde, je Arbeiter und je Arbeiterstunde 

1970=100 
Bergbau und Verarbaltendes Gewerbe 

1 
Verarbeitendes Gewerbe 

Jahr Grundstoff- _I Nahrungs· Monat Insgesamt Bergbau und Investitions· Verbrauchs- und 

1 

zusammen Produktions- guter Genußmittel· 
gütergewerbe produzierendes Gewerbe gewerbe 

Pro~uktionsergebnis je Beschäftigten 
1974 115,7 115,1 116,7 121,2 108,1 122,3 117,8 
1976 116,2 108,7 116,3 111,6 111,0 127,0 125,9 
1976 127,6 108,7 128,1 126,3 121,6 139,8 134,0 
1977 132,7 108,1 133,4 129,8 128,1 147,3 139,5 
1978 136,8 111,0 136,4 137,8 128,6 148,3 144.4 
1978 Juli 121,6 96,3 122,2 132,2 111,3 124,0 135,5 

Aug. 116,7 96,0 116,2 127,8 100,8 124,8 132,0 
Sept. 141,5 109,8 142,3 143,3 137,2 156,2 139,1 
Okt. 143,2 114,7 144,0 145,3 134.4 161,3 149,7 
Nov. 150.4 121,2 151,1 148,8 143,0 168,6 160,5 
Dez. 142,9 119,7 143.4 128,1 146.4 156,1 151,5 

1979 Jan. 127,3 129.4 127,0 126,9 120,0 140,5 136,2 
Febr. 137,7 133,0 137,7 142,9 129,0 149.4 143.4 
März 143,3 129,3 143,6. 149,0 135,5 166,8 143.4 
April 160,6 123,8 151.4 158,6 141.4 162,1 168,0 
Mai 147,1 117,8 147,7 155,7 137,9 157,0 164,7 
Juni 154,8 111,2 155,9 159,8 148,1 167,7 160,0 
Juli 129,5 103,3 130,0 143,9 116,7 136,6 139,7 
Aug. 119,8 104,5 120,2' 139,6 101,7 126,5 134,2 
Sept. 148,1 107,9 149,2 153,9 140,0 166,3 147,3 

Produktionsergebnis je Beschäftigtenstunde 
1974 122,9 117,7 123,0 128,3 116,8 127,6 122,0 
1975 127,5 113,8 127,9 125,6 124,1 135,0 130,7 
1976 137,7 116,7 138.4 138,8 133,3 146,2 140,3 
1977 144,7 119,2 145,3 144,1 141,2 155,0 150,0 
1978 149,5 124,1 150,1 153,7 144.0 167,6 155,3 
1978 Juli 146,9 122,6 147,6 166,8 136,6 160,9 151,B 

Aug. 146,2 116,1 146,B 165,1 133,9 153,2 155,B 
Sept. 154.4 123,2 165,3 159,5 151,7 163,1 161,0 
Okt. 154.4 124,0 156,1 157,6 146,9 167,0 164,6 
Nov. 164,7 129,6 155,6 166,3 147,9 165,7 168,0 
Dez. 159,0 136,3 169,6 163,1 162,2 166,2 167,2 

1979 Jan. 143,7 136,2 144,0 147,1 137.4 163,9 152,9 
Febr. 148,0 140,0 148,2 166,0 140,5 156,0 163.4 
März 156,3 136,2 157,0 164,8 149,5 166,8 160,6 
April 166,6 132,1 156,2 168,7 146,0 161,6 160,0 
Mai 167,3 127,6 158,0 167,6 149,3 163,0 164,6 
Juni 162,3 125,0 163,2 171,5 154,B 171,9 164,2 
Juli 157,1 126,1 157,9 172,2 145,0 162,9 161,7 
Aug. 164,9 120,1 156,0 169,6 138,8 164,1 159,9 
Sept. 160,8 120,1 161,8 170,0 153,3 173,6 158,5 

Produktionsergebnis je Arbeiter 
1974 120,3 117,7 120,2 126,7 112,7 126,3 121,6 
1976 122,5 111,3 122,8 117,8 117,8 132,6 130.4 
1976 134.4 111,7 136,1 133,8 128,7 145,3 138,3 
1977 139.4 111,2 140,1 137,5 134,8 162,6 143,6 
1978 143,1 114,5 143,8 146,9 135,7 163,8 149,6 
1978 Juli 127,9 99,3 128,6 140,7 117,5 128.4 139,6 

Aug. 121,8 98,8 122,3 135,8 106,3 129.4 135,9 
Sept. 149,0 113,2 149,9 152,8 144,7 162,2 143,2 
Okt. 161,0 118.4 151,7 166,1 141,9 167,2 154,3 
Nov. 158,6 125,1 169,3 159,0 161,1 174,9 165,7 
Dez. 160,9 123,7 161,6 137,1 154,9 162,1 157,6 

1979 Jan. 134,3 133,8 134,3 136,0 127,0 145,9 141,5 
Febr. 146.4 137,7 145.4 153,1 136,6 165,1 149,3 
März 161,1 133,8 161,6 168,9 143,2 162,8 149,1 
April 169,1 128,1 159,8 169,1 149,6 168,3 164,6 
Mai 156,2 121,8 155,9 165,8 145,9 163,1 160,7 
Juni 163,2 116,1 164.4 170,1 166,6 174,1 165,8 
Juli 136,3 106,9 136,9 152,6 123,2 140,9 144,0 
Aug. 126,1 107,8 126,5 148,1 107,2 131,3 137,9 
Sept. 166,1 111,6 167,2 164,0 147,7 172,9 161,6 

Produktionsergebnis je Arbeiterstunde 
1974 127,8 120,5 127,9 133,2 121,7 131,8 125,7 1976 134,4 116,5 134,9 132,8 131,5 140,8 136,6 1976 145,1 119,9 146,8 147,0 141,0 162,0 144,7 
1977 152,0 122,5 152,6 153,2 148,6 160,4 154,3 
1978 157,7 128,1 168.4 164.4 161,9 163,3 161,1 
1978 Juli 154,7 126,0 155,6 167,6 144,2 156,2 156,5 

Aug. 153,9 119,1 154,8 166,6 141,3 168,7 160.4 
Sept. 162,7 126,6 163,7 170,7 160,3, 169,1 155,7 
Okt. 162,6 127,6 163,3 168,7 165,1 173,3 169,8 
Nov. 163,0 133,6 163,9 167,3 156,3 171,9 173,8 
Dez. 167,7 140.4 168,5 164,6 171,6 171,3 163,5 

1979 Jan. 161,8 140,7 162,1 168,2 146,5 169,6 169,0 
Febr. 166,3 144,7 156,5 167,7 148,6 161,8 159,9 
März 166,0 139,6 165,6 176,6 168,2 171,9 167,0 
April 164.4 136,1 164,9 180,7 154,5 167,7 166,7 
Mai 166,2 131,6 166,ß 179,2 168,0 169,0 171.4 
Juni 171.4 129,1 172,3 183,1 163,7 178,5 170,0 
Juli 166.4 129,2 166.4 183,6. 163,0 169,1 166,6 
Aug. 163,1 123,6 164,4 180,8 146,7 170,3 164,6 
Sept. 169,5 123,7 170,5 181,6 162,0 180,1 163,1 

Siehe euch Fachserle 4, Reihe 2.1. 
Darstellung nach der „Systematik der Wirtschaftszweige, Fassung für die Statistik Im Produzierenden Gewerbe (SYPRO)". Die Ergebnisse beziehen alch Im allgemelnen auf Betriebe van Unternehmen mit 20 Beschäf-
tlgten und mehr.Ab Berichtsmonat Januar 1978 Ist das Produzierende Handwerk eingeschlossen. 
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Produktionsindex fUr das Baugewerbe, Bauhauptgewerbe und Ausbaugewerbe 
1970 = 100 

Baugewerbe 
Bauhauptgewerbe Ausbaugewarba 31 

Jahr Klempnerei, Maler-und 
Vlartel)ahr lnsgasamt Hochbau tl Tiefbau 21 Gas· und Elektro· Glaser· Lacklarer· 

zusammen Hochbau Tiefbau zusammen Wesssr· Installation gewerba gewarbe, 
Installation Tapeten· 

kleberel 

Kalendermonatlich 
1974 103,7 102,9 106,2 103.4 102,2 106,2 104,4 104,1 117,3 95,9 95,2 
1975 93,4 92,1 97,4 92,0 BB,5 97,4 97,2 94,7 110,6 64,8 90,1 
1976 97,5 97,7 96,7 96.4 96,3 98,7 100,5 98,8 116,7 86,3 90,7 
1977 99,0 100,3 94,6 95,6 96,1 94,6 106,6 106,0 128,4 93,5 96,6 
1978 102,8 103,0 102,0 102,5 102,7 102,0 103,7 99,8 126.2 90,7 91,3 
1978 3. Vj 109,3 106,9 117,5 112,3 110,0 117,6 100,7 94,3 119,4 89,6 92,6 

4. V 116,3 118,8 108,0 108,2 108,3 108,0 139,4 137,4 170,4 119,6 118,6 
1979 1.vj 76,8 80,6 64,0 76,3 81,8 64,0 78,2 74,9 103,8 69,6 61,2 

2. V 117,7 117,3 119,2 118,6 118,3 119,2 116,3 110,4 146,1 104.4 96,6 
3. V 127,7 124,2 122.6 127,7 

von Kelenderunregelmäßigkelten bereinigt 
1974 104,3 103,6 108,9 104,1 102,8 106,9 106,0 104,7 118,0 96,4 96.S 
1976 93,8 92.6 97,9 92.4 89,9 97,9 97,7 96,2 111,1 86.2 90,5 
1976 96,3 96,6 96,6 95,2 96,1 96,6 99,3 97,6 116,3 86,3 89,6 
1977 99,6 99,9 94,2 96,2 96,7 94,2 109,0 106,5 127.6 93,1 96,1 
1978 102,8 103,0 101,9 102,6 102,7 101,9 103,7 98,8 126,1 90,7 91.2 
1978 3. Vj 106,4 103,1 113,3 108,3 106,1 113,3 97,1 90,9 116,1 86,4 89,1 

4. V 118,4 120,9 109,9 110,1 110,2 109,9 141,9 139,8 173,4 121,7 120,6 
1979 

1.Vl 76,0 78,7 62,6 74,6 79,9 62,5 76,4 73,1 101,3 67.6 69,8 
2.V 124,2 123,7 126,7 126,1 124,8 126,7 121,6 116,6 164,2 110,1 100,8 
3.V 123,2 119,8 118,3 123,2 

Bauhauptgawarbe 
Jahr 

Monat zusammen Hochbau Tiefbau zusammen Hochbau Tiefbau 

kelendermonatlich von Kelenderunregelmäßlgkelten bereinigt 
1974 103,4 102,2 108,2 104,1 102.S 106,9 
1976 92,0 89,6 97.4 92.4 89,9 97,9 
1976 96.4 96,3 96,7 96,2 96,1 96,6 
1977 96,6 96,1 94,6 96,2 96,7 94,2 
1976 102,6 102,7 102,0 102,6 102,7 101,9 
1978 Aug. 109,1 106,6 114,5 99,7 97,6 104,6 

S.pt. 121,3 119,2 126,8 120,3 118,2 124,8 
Okt. 126,8 123,4 131,1 119,1 116,8 124,2 
Nov. 117,1 116,9 119,9 119,6 118,2 122,3 Dez. 81,8 86,7 73,1 89,7 94,0 80,2 

1979 Jan. 69,2 65,0 46,4 66,0 61,6 43,9 Febr. 67,6 74,1 63,3 70,4 77,2 66,6 
Mlirz 101,9 108,3 92,3 96,6 100,7 87,4 
April 107,7 109,3 104,3 118,1 119,8 114,4 Mal 123,8 123,0 126,7 122,8 122,0 124,7 Juni 124,0 122,4 127,6 134,2 132,6 138,0 
Juli 122,9 121,7 126,6 116,4 116,2 118,9 Aug. 122,1 120,7 126,2 111,6 110,4 114,4 
Sept. 127,8 126,7 132,4 133,1 130,9 137,9 
Okt. 41 138,1 136,1 144,8 126,1 122,4 131,2 

~~e::::::'::~~~=~~ elnachl. Ausbaugewarba. - 2) Entaprlcht dem Tiefbau Im BauhauPtgeWatba. - 3) Bla 1978 erfolgte die Fortschreibung mit O'aten aus der VlertelJBhrlichen Hantiwerksberh:ht· 
eratattung (preisbereinigte Umalltm), Wegen Umstellung dieser Statlrtlk wird ab 1979 die Fomchrelbung behelfamlßlg mit Ergebnissen aus der Bauberichterstattung fOr das Auabaug8W8tbe durchgeführt (ebenfalls 
preisbereinigte Umslltte). - 4) Vorllluflges Ergebnla. ' 

lndex1) des Auftragseingangs und Auftragsbestands für das Bauhauptgewerbe 
1971=100 

Bauhauptgewerbe Sonstiger Hochbau Sonstiger Tiefbau 
für Gebiets· für Gebiets· 

Gewerblicher körper- k6rpar· 
und schatten, schatten, 

industrieller Organ!,.. Gewerblicher Organlsa· 
Jahr Wohnungs· Bau für filrBundas- tlonen ohne Straßen· und für Bundes- tlonen ohne 

Monat Insgesamt Hochbau Tiefbau bau Unternehmen bahn und Erwerbs- bau industrieller bahn und Erwerbs· 
sowie Bundespost charakter Bau für Bundespost charekter 

landwlrt· sowl8 Unternehmen mwfe 
schaftlicher sonstige sonstige 

Bau öffentliche öffentlich& 
Auftraggeber Auftraggeber 

Auftragseingang 
1974 90,1 88,0 97,0 76,1 78,6 108,6 121,4 104,7 76,7 64,1 99,8 
1976 98,2 90,9 106,1 78,6 93,6 83,6 114,3 107,8 87,7 86,9 111,8 
1976 90,3 87,4 96,2 83,2 88,9 83,8 96,4 108,2 76,6 76,6 96,3 
1977 104,4 97,4 116,8 100,1 94,7 81,4 98,7 132,8 96,3 101,9 112,8 
1978 128,7 121,2 141,7 131,6 109,8 83,9 119,1 164,0 107,2 126,0 146,0 
1978 Juli 129,0 113,6 166,0 121,2 108,9 98,7 104.4 196,2 104,2 108,8 147,0 

Aug. l~:~ 124,8 168,0 126,6 106,6 102,7 166,7 208,0 131,9 161,4 147.S 
S.pt. 164,6 184,2 164,1 126,6 108,9 186,6 217,7 117,1 129,1 187,3 
Okt. 137,1 129,4 150,7 132,6 127,2 103,6 127,4 166,7 109,4 121,0 166,0 
Nov. 123,0 126,3 118,B 127,7 132,0 123,9 107,9 126,2 104,2 94,3 122,3 
Dez. 116,6 118,4 110,7 134,6 99,9 n.1 116,2 94,6 101,7 99,3 130,4 

1979 Jan. 89,0 96,7 77,3 104,6 87,6 62,7 91,7 83,5 76,1 119,1 83,4 
Febr. 109,2 113,1 102,4 116,7 112,3 ' 78,7 110,7 90,6 111,9 138,8 104,0 
März 167,6 166,1 184,0 188,2 168,6 83,6 138,9 198,9 169,7 184,8 181,1 
April 160,6 146,1 160,0 148,6 144,4 66,9 142,3 176,4 126,0 136,7 162.7 
Mai 161,2 147,1 186,0 160,7 137,9 108,2 167,B 219,7 130,3 140,7 183,1 
Juni 181,8 173,9· 196,7 189,3 163,2 144,7 167,9 214,9 193,0 138,3 188,6 
Juli 147,1 132.0 173,6 129,1 136,8 128,4 132,3 206,2 142,9 144,7 169,7 
~"3;.21 166,6 139,0 184,3 137,6 138,7 87,6 146,7 199,2 142,6 164,6 189,3 

167,7 163,3 192,8 167,3 144,9 112,2 162,1 210.6 164,2 168,1 196,3 

Auftragsbestand 
1974 89,9 83.S 101,8 70,3 86.4 88,8 107,2 119,2 66,6 109,0 96,7 
1976 88,9 83,3 99,6 64,9 94,2 66,3 108,8 110,0 72,7 82,8 100,7 
1976 89,6 84,3 99,6 76,0 96,6 61,4 89,6 101,0 82,9 76,8 106,8 
1977 84,7 76,7 101,0 88,4 89,2 67,7 60,4 114,4 68,4 90,8 100,6 
1978 107,6 96,1 133,1 93,2 100,3 63,9 98,7 143,4 89,9 116,3 138,6 
1978 Juni 108,8 93,4 134,2 90,6 101;4 49,6 94,2 149,7 98,9 126,6 132.4 Sspt. 113,6 99,7 141,8 97,9 102,6 70,4 103,0 161,6 91,0 120,6 ~50,2 

Dez. 112,6 100,3 137,9 99,9 103,0 63,0 102,6 142,6 66,3 112,0 160,6 
1979 März 129,9 116,7 169,0 117,4 117,7 70,1 114,1 170,0 110,6 162,7 162,9 

Juni 139,3 126,3 167,9 126,8 131,6 76,6 121,6 189,6 116,7 166,3 166,0 
Sieh& auch Fachserle 4, Reihe 2.2. 
1) Wartlndeic.. - 21 VorlBoflp Ergebnl&. 
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Jahr 
Monat Insgesamt 1 > 

"T } 1 386,9 
1976 bzw. 51 1 222,2 
1976 MD 1 227,2 
1977 4) 1167,8 
1978 MD 1190,2 

1978 Juli 1 208,7 
Aug. ' 1 229,4 
Sept. 1 236,2 

Okt. 1 228,6 
Nov. 1 220,9 
Dez. 1 205,0 

1979 Jan. 1167,8 
Febr. 1149,6 
März 1192,6 

April 1 209,8 
Mai 1 220,6 
Juni 1 232,3 

' Juli 1 233,0 
Aug. 1247,4 
Sept. 1 260,4 

Jahr 
Monat insgesamt 

1974 MD} 178 287 
1976 MD 6) 157 619 
1976 MD 153640 
1977 MD 143 469 
1978 MD 141 000 

1976 Juli 141 872 
Aug. 162 731 
Sept. 162 200 

Okt. 172 938 
Nov. 160 289 
Dez. 99 849 

1979 Jan. 60111 
Febr. 78876 
März 141883 

April 162176 
Mal 170 736 
Juni 169 667 

Juli 164332 
Aug. 146 446 
Sept. 169919 ---Sleha euch Fachserle 4, Reihe 6. 

Tätige 

Bauhauptgewerbe 
Alle BetrlebsgröBenklassen 

Beschäftigte am Monatsende 

Keuf- Übrige Beschäftigte 
männlsche und 

Brutto- Darunter 
Gesamt· bau-

1 Inhaber technische Facharbeiter Fachwerker Gewerblich lohn- gehalt· umsetz 3 > gewerblicher (auch einschl. Angestellte zusammen und Aus· summe 2 > Umsatz 3 > selbständige Pollare 
Handwerker) einschl. Aus· und Meister Werk er zublldende 

zu bildende 
1 000 Miii.DM 

67,6 161,4 1157,9 809,8 314,1 34,0 2126,9 366,0 6 566 
64,7 147,7 1 029,2 731,1 263,1 35,0 2011,8 357,3 6 281 
63,0 141,8 1 017,5 726,5 253,3 37,7 2 055,4 366,4 6 533 
64,6 138,7 964,6 664,4 254,8 45,4 2018,9 376,3 7 288 7 177 
64,~ 143,6 982,2 666.5 260,9 64,7 2118.4 414,2 6 627 6499 

66,0 142,3 1 001,4 688,9 261,8 60,8 2171,4 416,3 6446 6 295 
64,4 144,9 1 020,1 684,9 276,4 58,7 2 322,7 413,7 6404 6 266 
63,9 147,0 1 025,3 665,0 279,8 60,6 2 368,1 411,2 7447 7 298 

62,8 146,9 1 018,8 678,4 280,7 69,7 2 619,7 410,1 8 285 8127 
62,4 146,9 1 011,6 674,0 278,4 69,2 2 762,2 646,2 9180 9018 
82,7 147,0 996,3 666,3 270,9 59,1 1761,1 479,9 11 961 11 799 

62,1 146,3 949,5 634,6 256,4 58,6 958,1 407,6 4 200 4145 
61,31 146,6 

0 
941,8 626,4 267,6 67,7 1196,6 406,0 3426 3365 

60,8 147,0 984,8 645,7 281,3 57,7 2 060,9 411,4 5080 4967 

60,3' 146,7 1 002,8 653,2 292,1 67,4 2 334,8 414,0 5 853 5 718 
60,0 147,3 1 013,3 660,5 296,8 57,0 2 766,0 434,2 7 091 6932 
60,3 147,0 1 024,9 694,8 276,2 65,0 2 624,3 466,4 12 626,3 12404,8 

69,3 147,6 1 025,9 673,1 298,6 64,3 2 666,9 466,0 9270,1 9105,9 
68,8 146,8 1 039,6 870,0 305,6 84,2 2 664,6 463,6 7721,0 7 666,5 
58,8 149,7 1 041,9 667,9 304,8 69,2 2 690,6 446,0 8 493,9 8313,0 

Geleistete Arbeitsstunden 
Gewerblicher und lndustrleller Bau Öffentlicher und Verkehrsbau 

Landwirt· 

1 1 1 

1 Tiefbau Wohnungsbau schaftlichet 
Bau zusammen Hochbau Tiefbau zusammen Hochbau 1 Straßenbau 1 Sonstiger 

Tiefbau 
1 000 

72889 1 966 38338 29 472 8 666 65096 18 626 22326 26 245 
62 260 1 992 33698 26 621 8177 69 679 16469 19946 24174 
63096 2113 34184 26186 7 998 64246 14306 17 962 21 980 
59362 2119 32 014 24 201 7 813 49966 12 944 17188 19833 
58 247 1 976 30489 22626 7863 50 289 12640 17 469 20160 

66 636 2 413 30 252 22 806 7446 52671 12 773 19218 20680 
61 851 2460 32674 23 995 6679 66 746 13241 20 528 21 977 
66 760 2492 33964 24660 9104 68 964 14 246 21 619 23100 

71 333 2 366 36116 26177 9939 63134 15626 22669 24949 
65 716 2032 33663 24 987 8666 68988 14 789 20806 23393 
39496 1137 23 716 17349 6366 36 301 9"270 11418 14613 

23664 484 16 675 14 268 4 307 17396 6610 4346 7 442 
32387 681 21 636 16 694 6 241 23 973 7688 6 019 10 266 
69 726 1 662 32036 23636 8601 48 667 13012 16570 19975 

63978 1 866 31 792 22916 6877 64 560 13 260 18879 22421 
71 294 2 235 35543 26 666 _9968 61663 14401 22136 26127 
66039 2169 33429 23 906 9 623 57960 13 507 21129 23314 

61614 2 226 33 661 24437 9 224 66 632 1-3 277 20 687 22868 
58368 2011 33064 23820 9 244 66003 12 768 20136 22109 
84865 2116 34331 24959 9372 6860 13 726 21136 23 744 

1) Ab Januar 1977 einschl. unbezahlt Mithallendar Famlllanangah6rlgar. - 2) Einschl. Baltrilga zu den Sozialkassen des Baugawarbas ab 1976 aueh In dar Brunagehaltsumma, ebenso Winterbau· Umlege. -
3) Ohne Umsatz·IMehrwert·lsteuer. - 41 Beschllftlgte: D errechnet aus 12 Mona111W11nen; Lllhne und Gehälter, Umsetz MD. - 6) 1974 bis 1976: rlk:kgerechnate ErgebnlBBO des Monatsberichtes. 
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Bautäti_gkeit und Wohnungen 
1· 

[ 
1 

Erteilte Baugenehmigungen für Bauvorhaben des Hochbaus 
Genehmigte 11 Umbauter Raum 11 Brutto - Nutzfläche Veranschlagte reine Baukosten 2131 

der wohnfläche der Insgesamt je Einwohner 41 
Jahr W hngebäude 1 Nichtwohn- 1 Nichtwohn-

der Wohn- Nichtwohn-
Wohnbauten 1 Nichtwohn- W h bauten 1 Nichtwohn-Monat 0 gebäude Wohngebäude gebäude bauten 2 1 bauten 2 1 bauten 0 n bauten 

Anzahl 1 000 m3 1 000 m2 Mill.DM DM 

1974 179 086 37 925 209 250 178 957 38872 35 316 41964 30 253 676 488 
1975 173 820 41 932 190 694 193810 35308 38435 40482 33 789 655 546 
1976 204858 38998 210 227 163862 38 213 33284 46338 26 519 753 431 
1977 206 031 36838 206 066 147 986 36624 30039 46 773 24 536 762 400 
1978 241 710 41147 247 614 173 603 43 B66 34845 591B2 29349 965 479 
197B April 19443 3110 200B1 13973 3346 2 595 4 728 2 020 77 33 

Mai 21 375 3536 22147 12512 3 920 2 696 627B 2077 B6 34 
Juni 24105 4166 25 069 17 766 4440 3648 6001 2949 98 48 
Juli 22893 3 913 23460 16627 4119 3 201 5620 2686 92 44 
Aug. 22 247 3847 22248 16066 3 936 3238 6336 2499 B7 41 
Sept. 21 712 3B72 21 762 1699B 3825 3 226 5 276 2994 B6 49 
Okt 22045 3 702 22166 15 742 3919 3176 5369 2 766 B7 46 
Nov. 19372 3 287 20659 14 200 3648 2841 4993 2 406 81 39 
Dez. 19862 3 620 21 043 1695B 3 7B2 3196 6162 3161 84 51 "" "" -.„} 28 762 3 7B6 28567 16 960 6 036 3204 7 662 2 600 123 46 
April 15886 2170 16 267 B849 2883 1 766 4134 1484 67 24 
Mai s1 17 571 2662' 17626 12017 3118 2 273 4608 2 040 74 33 
Juni 16942 2 666 17 309 12179 3124 2311 4648 1 927 74 31 
Juli 17119 2680 17175 12B60 3086 2 347 4612 1 974 74 32 
Aug. 16B44 2 663 16349 11 033 2916 2169 4 292 2062 70 33 

In den genehmigten Bauvorhaben gaplante Wohnungen Errichtung neuer Wohngebäude 
Von 100 genehmigten Wohnungan 

in Wohn- in Wohnbauten entfallen auf 
Durchschnittlich veranschlagte 

reine Baukosten 31 je Wohnung bei Durchschnittlich 

Jahr und in gemelnn. gemelnn. umbauter 1 Brutto-Monat Nichtwohn- Wohnbauten Wohnungs- sonstige private Wohnungs- sonstigen privaten Raum wohnfiäche . bauten u. ländl. Wohnungs- u. ländl. Wohnungs-
zusammen Siedlungs· unternehmen Haushalte Siedlungs- unternehmen Haushalten je Wohnung 

unternehmen unternehmen 
Anzahl DM m3 1 m• 

1974 417 783 407 089 15,6 11,4 63,6 69600 74 700 119600 644 92,9 
1976 368 71B 357 439 14,3 10,4 65.4 72 600 86000 129 700 667 96,B 
1976 380362 371 209 10,6 11,B 68,2 83800 97600 138100 600 100,1 
1977 362 056 344137 B,6 14,2 69,5 96300 108300 147 300 632 103,7 
1978 426 761 416B16 10,0 15,4 67,1 104000 116 700 164 200 627 103,0 
197B April 33974 33246 8,1 15,3 69,3 96600 112900 164600 636 104,1 

Mai 37625 36920 10,6 14,1 69,0 97400 112 800 166100 629 103,3 
Juni 42949 42058 11,4 14,4 67,3 10B400 116 300 163900 629 102,7 
Juli 39642 38 768 8,4 16,8 68,1 107 600 116 600 157 000 637 103,4 
Aug. 37 765 36696 B,9 14,6 69,0 116 6QO 116 200 167 000 644 106,1 
Sept 36 590 35688 7,4 14,4 70,6 116100 11B 000 167 600 640 104,6 
Okt 38171 37 283 8,7 14,4 68,6 108100 122 300 154100 627 103,1 
Nov. 38 57B 36744 11,6 17,5 60,3 106 500 119300 164600 604 100,1 
Dez. 37 B90 36 799 11,8 1B,4 60,4 104 900 122 900 152 600 602 100,9 

"" h• -"'"} 
48630 47660 8,0 20,5 65,7 112000 114200 167100 619 102,0 

April 27 286 26 760 7,8 19,6 65,6 110 500 123300 163100 625 103,2 
Mai s1 29601 28 943 6,B 19,2 67,6 106900 119900 164100 625 103,2 
Juni 29620 29126 7,7 20,8 66,2 112400 120 300 163100 615 102,6 
Juli 28 595 28016 B,3 1B,1 67,7 106300 127 300 166 300 636 104,B 
Aug. 2B365 27 723 7,9 21,6 64,7 120 800 120800 163 000 610 101,6 

Sieha auch Fachserle 6, Reihe 1 und „Ausgawllhl1a Zahlen für die Bauwirtschaft". 
1) Errichtung neuer Gebllude. - 2) Einschl. Um-, Ausbau und Erwel1arung. - 31 Einschl. Urnsatz-(Mehrwert)steuer, - 4) Bevßlkerungsstend jeweils am 30. 6. - 6) Ohna Bayern; wagen dar Umstellung der Bautätig-
keitsstatistik sind die Oa1an mit dem Vorjahresergabnls nicht bZw. ab August bedingt vergleichbar. 

Erfaßte Baufertigstellungen von Gebäuden, Wohnungen und Wohnräumen 
Wohnbauten 

Nichtwohnbauten Wohnungen Wohnungan in Wohn- und Nichtwohnbauten Wohnräume 

von gemein-
In Wohn· 

Jahr darunter von 100 Wohnungen hatten und 
Monat 1> umbauter Gebäude Neu- und nützlgan 

1 1 1 
Nichtwohn-

Gebäude Raum Insgesamt Wieder- Wohnungs- Insgesamt 1und2 3 4 6 u. mehr bauten 4 > 
aufbau unternehmen Wohnräume 3 1 

1 OOOm3 errichtet 2 1 

1974 39946 200326 211 970 591 454 668 473 100 632 604387 14,9 16,1 26,8 43,2 2 5B9 991 
1975 36 998 175861 175146 426 455 404866 66422 436 829 13,5 15,3 23,2 48,0 1947784 
1976 39344 173 600 1B4424 382 610 361 829 51460 392 380 11,7 14,0 21,0 53,3 1 821 475 
1977 38 597 178611 203303 398 696 37B607 61 246 409 012 11,9 14,0 19,6 64,5 1906942 
197B 37138 166 794 212176 359 683 340 07B 28 186 368146 9,2 11,5 17,7 61,6 1806612 
197B Jan. - Aug. 9 576 42 528 67340 117 531 112322 10 794 119 776 9,7 11,7 18,0 60,6 577 266 
1979 Jan. - Aug. • > 4906 23 734 40961 71 789 69020 7 784 73 033 

Siehe auch Fachserle 6, Relha 1 und ,,Ausgawllhlte Zahlen fQr die Bauwirtschaft". 
1) Oie Monatsergebnl&S8 sind unvollständig, de ein Tell der Fertigstellungen nur Jährlich erfaßt und nachgewiesen warden kann. -. 2) Einschl. ländlicher S!edlungsuntemehman. - 3) Zimmer und KOchen - ohne Klein-
wohnräume unter 6 m2 - Innerhalb von Wohnungen. - 4) EfnSchl. der Einzelzimmer - ohne Klelnw:>hnräume uiter B m2 - 'außerhalb von Wohnungen. - 6) Ohne Bayern; wegen der Umstellung der Bautätigkeits-
statistik sind die Daten mit dem Vorjehresergebnls nur bedingt vergleichbar. 
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Jahr Großhandel 
Mon et Insgesamt 

1974 146,6 
1975 143,0 
1976 159,1 
1977 164,0 
1978 4 >0 > 170,6 
1978 Aug. 168,7 

Sept. 177,6 
Okt. 185,7 r 
Nov. 186,6 
Dez. 178,3 

1979 Jen. 156,7 
Febr. 159,7 
März > 6) 188,8 
April 179,3 
Mai 198,5 
Juni 197,3 
Juli 188,6 
Aug. 190,2 
Sept. 192,7 r 
Okt. 206,7 

Waren 
verschle-

Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr 
Meßzahlen der Umsätze des Großhandels1) 

1970=100 

Großhandel mit 
Getreide, Futter· und Düngemitteln, Tieren textilen 

darunter mit Rohstoffen technischen 
und zusammen Getreide, 

1 1 

Chemikalien, 
dener Art 2 > Futter: Dünge- lebendem Halbwaren, Kautschuk 

mitteln mitteln Vieh Häuten 

168,7 166,3 172,6 162,3 114,0 124,4 202,0 
145,6 158,1 169,1 161,0 134,2 106,9 170,1 
173,3 172,4 176,1 146,5 141,9 161,8 196,0 
172,6 174,2 170,B 146,7 121,9 143,8 183,6 
181,7 169,4 162,9 139,7 118,4 134,1 181,2 
187,4 181,2 160,3 208,4 121,7 114,7 181,7 
188,8 186,6 167,2 169,7 128,9 142,4 188,1 
197,1 r 182,8 r 172,1 r 146,4 136,1 r 160,9 r 198,8 r 
197,6 174,1 164,0 163,8 119,3 149,0 188,6 
188,6 173,2 168,4 149,4 114,9 133,0 182,3 
160,7 143,0 143,7 135,4 120,2 164,8 182,6 
162,0 142,2 141,9 73,3 109,8 139,0 200,0 
214,9 186,6 182,3 111,1 124,5 172,6 226,9 
161,6 192,0 194,2 125,1 117,3 160,2 216,5 
194,7 202,3 187,8 141,7 133,7 174,1 233,7 
198,3 179,6 176,0 166,2 117,3 168,7 230,6 
191,3 171,8 163,6 167,8 119,6 144,4 246,0 
208,6 195,2 177,2 206,0 123,0 144,~ 214,1 
208,1 r 198,5r 166,3 r 186,7 r 130,6r 166,0 r 226,6 r 
219,6 187,5 164,8 164,3 143,9 170,5 243,0 

Großhandel mit 

Kohle, MlneraUilerzeugnlssen 
darunter mit 

festen 

1 

Mineralöl-zusammen Brenn- erzeug-
stoffen nissen 

200,7 112,3 224,0 
197,4 . 92,2 223,3 
224,0 • 96,7 254,9 
230,7 88,1 261,7 
263,6 119,4 283,5 
246,2 129,3 273,0 
241,7 124,7 268,2 
257,8 130,8 r 286,4 r 
281,0 144,7 311,1 
285,7 137,4 319,0 
263,7 112,6 294,9 
269,8 149,4 293,6 
264,9 129,6 291,4 
264,8 118,4 295,0 
316,8 188,3 343,4 
344,1 195,8 376,7 
366,3 187,9 393,1 
339,6 163,2 376,9 
322,6 r 160,0 r 367,6 r 
332,4 147,1 371,6 

Erzen, Metallen, Halbzeug Holz, Baustoffen u. ä. Nahrungs- und Genußmitteln 
darunter mit Schrott, darunter mit Jahr sonstigen Monet Elsen (ohne darunter Abfall· Gemüse, Milch· Fleisch, Roheisen), NE· mit erzeug· Tabak· zusammen zusammen stoffen zusammen Obst, Fleisch· Stahl und Metallen Baustoffen nlssen, waren Gewürzen waren 

·halbzeug Fettwaren 

1974 166,6 153,6 166,1 131,3 129,1 149,1 131,5 127,4 105,9 134,4 130,9 
1976 127,0 128,5 114,4 126,0 124,7 86,6 138,9 140,6 113,4 160,8 133,6 
1976 137,4 134,8 141,2 143,0 138,1 105,9 160,2 142,6 134,7 162,4 141,2 
1977 126,2 122,1 140,4 162,4 147,6 89,6 161,1 162,2 140,5 190,4 161,5 
1978 4 >0 > 134,3 133,4 137,7 159,8 166,8 91,6 163,4 147,6 161,7 190,4 161,1 
1978 Aug. 134,4 134,3 134,7 174,0 176,9 89.7 162,7 165,4 156,4 201,8 169,7 

Sept. 146,4 146,0 153,5 186,6 188,1 99,6 159,9 128,9 146,8 202,9 169,6 
Okt 144,3 r 149,4 r 119,1 r 195,2 r 195,3r 105,8 r 172,8 r 131,7r 169,6 r 216,0 r 168,2r 
Nov. 141,6 143,2 137,6 184,6 183,7 98,0 176,6 136,9 169,6 208,1 166,5 
Dez. 125,4 118,4 151,3 146,0 136,9 86,3 174,3 127,5 166,9 192,6 167,8 

1979 Jan. 126,4 121,9 146,8 100,2 67,4 85,7 162,1 127,6 176,0 196,9 162,7 
Febr. 128,4 121,2 159,3 109,8 84,8 108,7 161,0 122.9 173,2 185,9 150,7 
März 6) 164,9 149,8 174,6 167,9 158,9 132,8 169,7 164,9 174,8 210,3 169,1 
April 144,3 137,0 170,7 176,8 180,9 120,6 164,0 167,8 168,8 190,4 166,2 
Mai 169,7 163,2 182,6 199,3 207,6 130,3 182,2 191,8 186,6 221,4 180,6 
Juni 162,6 144,1 186,3 214,2 228,2 116,6 176,0 190,3 183,3 198,4 182,6 
Juli 160,4 143,9 167,9 190,6 200,8 128,6 162,8 165,3 142,0 209,6 162,0 
Aug. 160,6 146,7 166,9 199,1 209,3 131,2 167,0 147,6 161,7 220,7 172,3 
Sept. 161,5r 162,8r 192,2 r 209,6r 216,3r 124,0r 167,7 r 122. 7 r 138,5 r 212,4 r 162,7 r 
Okt 166,6 157,0 201,6 230,1 238,1 127,7 182,7 136,8 181,2 233,9 184,7 

Großhandel mit 
Metall· Elektro- u. optischen Fahrzeugen, Maschinen 3l pharm82eut., kosrnet. 
waren, Erzeugnissen, Uhren u.ä. Erzeu!plissen 

Jahr Textil· Kunststoff·, darunter mit tech- Papier, 
Fein· darunter mit nlschem u. darunter mit Druck· Monat waren, keramik· Rundfunk·, Kraft· Spezial· pharm828U• erzeug· Schuhen und Holz· Fernseh· zusammen wagen, Kraft· bedarf zusammen tlschen nlssen zusammen fehrzeug-fertig· und Phono· Kraft· Erzeug· 

waren 3l garätan rädern teilen nlssen 

1974 133,1 138,6 138,2 170,6 107,6 94,7 119,6 139,8 143,6 162,8 148,8 
1975 134,0 138,0 141,2 166,8 120,1 120,1 129,6 140,3 166,1 176,9 147,9 
1976 146,3 167,4 168,8 185,4 141,7 171,7 137,8 164,2 166,9 188,0 162,4 
1977 166,6 166,6 169,3 199,7 166,7 197,2 143,6 166,9 172,3 197,3 168,2 
1978 4 lS) 161,7 169,6 178,3 210,4 168,8 220,2 164,0 168,0 184,6 218,6 178,2 
1978 Aug. 168,7 156,6 162,0 164,3 147,1 146,9 147,2 160,8 177,1 211,6 183,6 

Sept. 199,1 181,7 206,7 265,4 172,2 216,4 162,6 166,4 182,6 211,2 186,9 
Okt. 204,7 r 189,2 r 223,7 r 283,1 r 181,3 r 226,7 r 164,4 r 182,9r 199,8 r 234,8r 199,3 r 
Nov. 178,1 191,3 224,6 297,1 179,1 226,3 170,9 179,2 196,8 229,6 203,5 
Dez. 148,4 179,3 231,6 279,6 176,0 201,7 161,8 170,3 197,6 228,2 184,1 

1979 Jan. 166,0 146,0' 166,6 187,8 160,0 217,2 144,8 152,1 199,0 240,3 181,8 
Febr. 163,4 158,1 167,9 171,7 156,9 234,1 133,6 162,4 183,3 221,6 182,4 
März > 6) 188,9 196,7 200,8 193,6 203,7 280,9 179,3 203,6 208,6 247,9 200,6 
April 166,2 180,8 164,7 176,6 186,0 260,1 167,1 173,0 187,7 223,0 181,1 
Mai 160,0 189,4 186,5 198,1 194,3 248,2 173,3 190,4 203,6 243,5 192,2 
Juni 139,8 192,4 182,6 181,3 204,2 252,5 167,7 196,6 202,4 236,8 186,3 
Juli 168,2 176,1 177,0 173,8 166,7 200,1 167,6 176,2 183,8 221,4 191,0 
Aug. 172,1 165,4 181,9 182,3 163,2 165,3 166,8 180,1 180,3 219,0 194,7 
Sept. 191,6 r 188,2r 209,6 r 271,2 r 166,9 r 186,4 r 166,0 r 182,3 r 176,6 204,1 r 206,7 r 
Okt 211,8 207,6 233,7 284,0 186,4 207,6 187,3 213,7 210,3 240,1 206,3 

Siehe euch Fachserie 6, Reihe 1.1. 
1) Ummitzwerte In Jewolllgen Preisen, ohne Ummitz-(Mehrwert-)steuer. - 21 Olms eu6ll"prll1Jten Schwerpunkt. - 3) Anderweitig nicht aenennt. - 4) Der Jahresdurchschnitt 1978 entspricht dem letzten Stand der 
Aufbereitung, wogegen nachträgliche Korrekturen der Monatswerte erst nach 12 Moneten tabelllert werden. - 6) Vorliluffges Ergebnis. 
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Jahr 
Monat 

19 
19 
19 
19 
19 
19 

19 

74 
75 
76 
77 
78 61el 
78 Aug. 

Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

79 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mel 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept 
Okt. 

> e) 

Jahr 
Monat 

1974 
1976 
1976 
1977 
1978 6)61 
1978 Juli 

Aug. 
Sept 
Okt 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
März > 
April 
Mal 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 

Jahr 
Monat 

1974 
1976 
1976 
1977 
1978 s1e1 
1978 Juli 

~::;. -
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 

e) 

März ~ e1 
April 
Mal 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept 

1 

Einzel· Waren handal verschiedener Insgesamt Art 

136,9 161,6 
149,2 166,6 
169,8 172,4 
171,3 180,8 
180,6 186,3 
166,8 168,0 
177,3 r 179,0 
187,4 199,3 
198,6 228,2 
240,6 276,1 
166,3 168,7 
167,9 155,7 
197,7 190,1 
189,2 180,2 
192,5 181,0 
189,6 166,8 
179,1 176,9 
178,8 r 183,0 r 
178,5 180,7 
204,3 ... 

Meta ilwaran, 
Hausrat, Wohnbedarf 3! 

zusammen darunter mit 
Möbeln 

144,6 147,2 
150,9 163,2 
167,9 162,1 
176,0 184,2 
183,6 192,8 
169,2 176,3 
166,6 169,7 
188,6 r 206,9 r 
199,8 219,4 
216,8 229,7 
273,2 . 267,6 
148,0 162,8 
160,4 161,7 
190,2 206,3 
184,2 197,7 
193,3 204,0 
197,0 208,2 
170,0 172,3 
172,3 r 176,7 r 
181,3 190,3 

Kohle, Mlneralölerzeugnissan 

zusammen 1 darunter mit 
Brennstoffen 

160,7 166,1 
166,4 169,1 
191,6 196,8 
183,4 186,7 
196,6 197,3 
216,7 216,4 
164,4 166,8 
179,0 r 173,9 r 
186,8 182.4 
211,6 213,1 
239,9 250,2 1 

268,0 278,1 
260,9 268,6 
263,7 274,6 
266,9 264,2 
279,0 291,1 
304,1 321,8 
322,9 342,0 
326,3 r 346,3 r 
308,8 324,8 

Siehe auch Fachserle 6. Reihe 3.1. 

Meßzahlen der Umsätze deS Elnzelhandels1) 
1970=100 

Einzelhandel mit 
Nahrungs· und Genußmitteln 

darunter mit 
Nahrungs· u. 

zusammen Genußmitteln Kartoffeln, Milch, 
(ohne Reform· Gemüse, Föettwaren, Tebekwaren 

waren) 2 1 Obst Eiern 

137,0. 140,6 117,1 102,2 127,9 
147,1 162,7 127,8 99,6 128,7 
169,1 166,1 131,4 96,1 136,5 
170,2 178,6 136,4 90,6 144,7 
179,9 190,3 130,1 86.4 147,9 
176,8 186,8 126,6 83,6 146,8 
174,3 r 184,6 r 122,8 r 86,6 r 141,6 r 
176,8 186,2 127,6 83,4 149,9 
182,6 193,3 116,1 80,9 150,2 
216,3 226,9 135,1 88,8 177,3 
168,7 178,8 106,0 76,0 145,2 
163,7 173,8 102,6 74,4 137,6 
191,9 204,0 126,6 88,0 160,3 
182,2 193,1 137,0 84,4 152,3 
183,8 193,5 162,0 87,4 159,8 
187,6 197,4 172,0 68,4 167,6 
181,3 193,0 142,6 79,1 146,3 
188,2 r 200,3 r 126,8 'r 81,9r 161,1 r 
176,7 187,2 114,8 79,9 143,3 

... ... „ . „. „. 

Einzelhandel mit 
Elektro- und optischen Papierwaren, Druckerzeugnissan Erzeugnissen, Uhren 

darunter mit · darunter mit 

zusammen Uhren, zusammen Papierwaren, 1 Büchern, 
Schmuck· Schul· und Fachzelt· 

waren Büroartikeln schritten 

148,0 136,8 141,4 130,8 148,6 
166,3 144,6 164,6 137,4 168,7 
163,3 149,6 162,6 141,8 179,0 
176,6 160,6 172,7 160,9 191,7 
184,1 168,4 182,6 166,2 203,9 
163,9 143,0 166,8 136,6 190,3 
166,9 160,0 189,9 164,2 218,9 
168,7 r 139,3 r 197,4 r 172,9 r 223,5r 
172,7 141,1 191.4 169,3 220,6 
217,6 194,0 206,3 173,2 237,9 
396,3 479,0 296,9 '268,4 366,4 
161,4 120,6 169,9 149,1 183,1 
143,6 116,6 163,1 142,1 174,8 
167,6 146,1 179,4 164,6 189,6 
164,1 146,7 168.4 141,0 180,6 
167,8 162,6 166,2 140,9 173,3 
172,3 146.4 168,6 143,6 179,0 
170,4 168,1 176,7 143,9 197,8 
176,7 r 168,1 r 202,6 r 173,2 r 231,4 r 
170,3 167,6 198.9 176.8 221.6 

Textilwaren, Schuhen 
darunter mit 

zusammen Schuhen, Textilwaren 21 
Schuhwaren 

134,1 129,7 124,1 
144,6 137,6 137,3 
149,3 142,4 141,6 
159.4 149,9 162,7 
169,7 166,3 169,8 
146,1 138,6 142,7 
179,7 r 167,2r 199,2 r 
196,9 168,6 216,2 
206,9 186,1 206,6 
245,7 234,2 219,3 
163,0 143.4 163,9 
118,9 116,5 100,9 
171,5 160,2 170,1 
176,1 164,3 200,2 
176,4 164,6 178,6 
161,1 146,6 168,0 
166,3 149,6 167,6 
150,8 r 144,6 r 152,1 r 
162,8 148,1 174,8 
„. „. „. 

pharmazeutischen, kosmetischen 
u.ä. Erzeugnissen 

darunter In 

zusammen Apotheken 
1 

Drogerien 

142,3 161,3 119,0 
164,4 163,8 126,6 
162,9 171,3 134,6 
169,1 174,6• 143,4 
178,6 186,3 160,0 
176,6 186,6 149,0 
174,6 180,9 148,4 
169,8 r 180,6 r 137,9 r 
178,2 189,3 139,9 
181,5 190.4 146,0 
221,8 206,3 226,8 
177,1 192,6 136,0 
173,1 190,2 128,6 
188,7 201,0 153,4 
183,1 194,7 148,6 
188,5 194,2 164,4 
187,8 196,6 162,7 
181,1 189,3 167,6 
178,9 r 1184,6 r 166,9 r 
174,3 184,4 146,1 

Einzelhandel mit Nach Betriebsformen 
Fahrzeugen, Maschinen, Fachelnzelhandelsunternehman 

Büroeinrichtungen Versand· Konsum· mit 

1 

darunter mit sonstigen Warenhaus· handels· genossen· 
1 Waren unternehmen 1-4 6 u. mehr zusammen Kraftwagen, unternehmen schatten 41 

Krafträdern Verkaufsstellen 

103,6 99,2 140,9 144,0 146,2 126,6 127,9 169,2 
129,4 127,6 147,7 166,2 166,6 136,2 136,9 196,8 
148,4 148,7 160,6 169,7 166,6 163,2 146,5 217,8 
169,4 170,8 174,7 164,7 181,6 164,6 163,7 246,4 
182,3 184.7 182,8 168,6 189,3 176,0 160,6 269,9 
184,3 186,4 176,3 168,4 112,1 180,9 153,8 262,9 
163,9 149,1 178,8 163,4 132,6 180,7 146,9 268,0 
176,3 r 176,6 r 189,4 r 160,1 r 186,1 r 177,2 r 166,9 r 271,0r 
191,3 192,3 200,1 164,7 262,8 172,2 165,7 276,7 
179,4 179,1 197,0 191,0 296,6 178,3 171,0 296,6 
179,1 168,2 207,6 283,4 206,6 207,9 209,5 360,1 
163,9 169,7 149,6 174,3 121,2 168,8 146,9 266,2 
173,6 181,2 161,6 141,6 162,8 162,3 141,2 238,6 
267,2 270,1 206,8 164,6 206,2 190,6 177,6 302,1 
229,6 239,1 218,7 164,6 170,0 179,3 170,6 290,3, 
231,2 238,2 232,2 162,7 174,3 187,8 176,2 284,6 
239,3 240,0 240.4 168,2 138,6 192,2 176,3 280,6 
168,8 167,3 189,6 178,3 122,7 186,4 169,2 278,9 
148,1 r 140,3r 197,4 r 175,9 r 147,9 r 193,4 166,7 r 283,6 r 
162,6 160,1 206,4 162,5 183,4 176,1 168,0 273,0 

1) Umsatzwerte In Jeweiligen Prel1&n, einschl. Umsatz·(Mehrwert·Jsteuer. - 2) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt. - 3) Anderweitig nicht genannt. - 4} Und sonstige Verbraucherorganisationen. - 6) Der Jahres-
durchschnitt 1978 entspricht dem letzten Stand der Aufbereitung, wogegen nachträgliche Korrekturen der Monatswerte erst nach 12 Monaten tabelllert werden. -6) Vorläufleas Ergebnis. 
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Meßzahlen der Umsätze des Gastgew.erbes 1
) 

1970 = 100 

Gast· Beherbergungsgewerbe Gaststättengewerbe 
Jahr gewerbe Framden· Erholungs· Gast· u. Bahnhofs· Bars, Tanz· Trink·u. 

Monat Ins- ZU· Hotels Gast· helme u. u. Ferien· ZU· Speisewirt· Wirt· Cafes u. Vergnü· Kantinen Eis· Imbiß· 
gesamt sammen höfe Pensionen helme sammen schatten schatten gu ngslbkale dielen hallen 

1974 123,7 127,6 126,6 124,0 144.4 185,9 121,8 124,2 110.4 124,2 97,9 123,3 126,6 127,8 
1975 131,2 136,6 136,7 132,1 148,5 209,9 128,6 131,7 110,9 136,8 96,1 126,8 144,9 134,0 
1976 138,2 144,9 148,3 137,B 147,2 217.4 134,9 13B,6 112,5 142,0 100,7 129,2 163,9 142,2 
1977 146,6 166,8 161,7 146,8 164,3 226,3 140,6 144,8 116.4 163,9 103,7 129.4 16B,6 146,2 
1978 2 >3 > 161,7 164,2 171.4 163,0 161,0 234,7 146,7 160,6 118,0 160,9 106,3 131,7 168,3 149,2 
1978 Juni 167,4 1B1,3 18B,2 160,9 217,2 319,2 146,1 146,2 120,9 163,8 96,7 144,0 303,6 151,7 

Juli 174.4 204,5 196,1 19B,7 256,1 421,7 169,2 162,3 136,3 180,3 . 111,B 127,3 322,1 162,6 
Aug. 170;6 r 202,3 r 199,8r 189,2 r 249,7 r 421,3r 154,6r 168,7 r 124,1 r 183,2 r 103,6 r 111,0r 307,0 r 152,B r 
Sept . 167,9 196,5 214,1 166,8 219,9 286,5 164,1 160,8 119.4 164,1 114,7 129,1 178,1 164.4 
Okt 169,5 177,8 197,6 163.4 168,4 236,8 160,7 166,8 121,7 162,0 111.4 147,0 86,2 167,1 
Nov. 136,1 130,9 141,6 122,3 93,2 148,8 138,7 146,1 109,9 142,9 96.4 147.4 62,9 147,3 
Oez. 145,6 137,3 141,7 139,9 91,0 118,0 149,6 166,6 121,0 162,4 121,8 134,1 46,4 163,3 

1979 Jan. 127,6 124,7 131.4 120,9 97,3 110,6 129,0 134,8 113,1 128,1 92,7 137,6 39,7 135,2 
Febr. 3) 133,0 129,6 136,7 126,6 90,9 128,3 134,6 141,5 103,6 140,0 103,5 130,7 65.4 131,3 
März 148,3 149,6 162,8 136,0 119,7 163,6 148,0 160,9 116.4 163,8 118,8 160.4 162,2 145,6 
April 158,6 163,9 173,1 152,3 143,9 236,0 166,0 161,7 121,7 167.4 106,7 137.3 262,0 138,7 
Mai 175,9 197,2 208.4 179,5 195,7 257,5 166,0 170,1 125,8 177.4 111,2 139,9 339,9 162,0 
Juni 172,0 200.4 204,3 180,8 260,8 341,8 167,6 181,1 128.4 170.4 104,9 133,7 347,0 148,6 
Juli 181,2 r 210,8 r 204,1 r 203,5 r 260,9 r 431,6 r 188,6 r 171,3 r 141,5 r 186,1 r 117,5 r 127.4 r 322,7 149,8 r 
Aug. 171,6 207,0 206,8 190,7 261,7 392,2 153,8 167.4 128,8 179.4 108,2 116,6 289,B 146,B 

Siehe auch Fachserie 6, Reihe 4. 
1) Umsatzwerte in Jewelllgen Preisen, einschl. Umsatz-(Mehrwert-Jsteuer. - 2) Der Jahresdurchschnitt 1978 entspricht dem letzten Stand der Aufbereitung, wogegen nachträgliche Korrekturen der Monatswerte erst 
nach 12 Monaten tabelliert werden können. - 3) Vorläufiges Ergebnis. 

Relseverkehr1} 
1000 

Übernachtungen nach Betriebsarten 
Jahr Hotels Fremdenheime Erholungs· Heilstätten Ferienhäuser, Privat· nach Betriebs· 

Monat Insgesamt Hotels garnls Gasthöfe und und und Ferien· quartiere arten nicht 
Pensionen Ferienhelme Sanatorien wohnungan aufgeteilt 

1976/77 Whj 66 364,2 19 676,2 6 492,9 6 676,6 6 710,0 6 063,6 12 487,6 2 087,7 6 365,6 2 814,4 
1977 Shj 163 669,2 32198,B 9 492,5 13 749,6 20 651,6 9 686,2 16144,0 7 099,3 33 318,7 21 428,6 
1977/78 Whj 72 860,2 20 860,8 6 862,9 6163,3 7 602,7 6 477,8 13 342,1 2 976,9 7 462,6 3 231,2 
1978 Shj 163 616,6 32 638,7 9 639.4 13661,6 20 679.S 10020,1 16 425,6 8466,5 32 388,2 19 906,5 
1978/79Whj 72 595.8 21 267,6 6967,1 6031,9 7198,0 5695,2 13882,9 3 007,2 6944,1 2 671,9 
1978 Juli 38 042,7 5 971,3 1 756,6 3129,6 4668,6 2 033,7 2 840,7 2444,1 9 044.4 6163,8 

Aug. 38 482,2 6 083,0 1 798.4 3 046,3 4 792,8 2 027.4 2863,1 2388,1 9 398,2 6106,1 
Sept. 26 449,9 6136,6 1 806,7 2 281,9 3 630,9 1 624,7 2 818,2 1172,2 6017,1 2 062,8 
Okt. 17 839,7 5 232,3 1440,1 1 6Hl,3 1 906,0 1397,2 2 762,9 816,6 1 916,3 861,1 
Nov. 9 920,6 3194,0 917,2 745,1 712,5 800,7 2416,3 172,7 542,1 419,9 
Oez. 10 462,0 2 942,6 756,7 1 057,8 1 030,9 680,2 1 707,9 639,7 1366,6 369,6 

1979 Jan. 10850,1 3 060,8 862,1 921,9 1106,8 871,2 2 033,6 537,6 1170,3 286,0 
Febr. 10 661,3 3 031,7 873,6 821,1 1 098,3 863,6 2 263,2 461,4 882,2 266,3 
März 12972,1 3 796,0 1117,4 976,8 1344,5 1 082.4 2639,0 480.4 1 067,6 468,9 
April 16 872,6 4365,3 1 214,9 1467,9 1 846.4 1421,3 2 634,7 996,6 1 726,7 1198,9 
Mai 20 899,6 5 363,7 1 532,2 1 827.8 2818,5 1 579.4 2 870,1 877,4 2 688,6 1 561,B 

·Juni 27 730,9 6 886,7 1 672.4 2 385,6 3 766,8 1 723,0 2 816,8 1 627.4 4911,2 3 243,1 
Juli 38 405,4 6107,8 1 802,0 3182,9 4 778,8 2 067,6 2 969,9 2 772,3 9014,1 6 719,9 
Auq. 37362,1 
Sept. 27 003,7 

6 144.4 1 863,4 3034,6 4 717,7 2 037,4 2 989,0 2549,6 8 673,6 6 362,6 

Übernachtungen von Auslandsgästen nach ausgewählten Harkunftsländern 2 > 

Jahr 
darunter 

Monat Insgesamt Belgien/ 

1 1 
1 Niederlende 

1 

1 Großbritannien 1 Österreich . 1 
1 

Vereinigte 
Frankreich ltelien Dänemark und Schweiz Staaten Luxemburg Nordirland 

1976/77 Whj 6 671,1 261,3 377,2 275,2 768,2 263,7 476,2 254,7 323,2 811,6 
1977 Shj 13009,0 973,7 764,3 372,9 3814,0 843,6 863,8 424,9 595,2 1 736,0 
1977/78Whj 6063,8 289,7 376,6 299,7 963.4 302,1 603.S 267,6 343,7 834,6 
1978 ShJ 13490,1 1 012,8 762,7 389,3 3 982,9 663,8 969,0 452,8 631,2 1 616,8 
1978/79Whj 8 360,6 274,8 392,2 308,9 1 047,0 294,2 670,2 296,9 373,0 783,0 
1978 Juli 3 668,2 360,7 165,9 60,6 1468,4 196,6 177,7 80,8 132,6 337,3 

Aug. 2 829,0 268,6 181,6 77,8 947,6 116,2 189,8 83.4 110,9 276,3 
Sept. 2142,3 119,1 124,B 83,9 448,7 100,6 189,1 80,8 118,3 324.4 
Okt. 1 598,9 63,1 86,1 63,2 282,9 101,9 139,1 73,6 109,B 226,1 
Nov. 954,6 33,9 66,2 66,6 76,7 43,8 96,7 60,2 66,6 129,9 
Dez. 890,7 62,9 48,9 34,7 222.4 33,6 68,2 36,1 47,3 98,6 

1979 Jan. 866,1 37,6 62,3 43,6 164,9 22,6 80,6 39,0 46,6 99,9 
Febr. 974,1 46,9 69,3 60,0 183,9 40,7 84,1 44,1 63,3 102,7 
März 1 076,2 40,2 70.4 61,1 127,2 61,6 104,6 64,0 60,6 126,0 
April 1 368.4 76,0 96,0 67,2 218,4 84,0 143,8 64,6 81.4 149,3 
Mal 1 761,4 84,7 116,0 87,7 326,9 88,8 187,1 76,3 94,1 207,6 
Juni 2 211,3 123,1 121,8 68,9 626,1 116,1 194,6 80,1 103,3 266,0 
Juli 3 617,8 326,1 164,0 63,8 1 494,2 212,0 216,2 89,0 123.S 300,3 
Aug. 2 887,8 249,2 183,7 82,6 950,0 129,2 220,0 86,9 106,2 268,6 
Sept. 2 246,2 119,6 132,2 92,3 454.4 116.4 233,6 86.4 107,7 286,9 

11 Ab April 1975 rd. 2 400 BerlchUgolTl81nden. - 2) Grundsätzlich Ist das Wohnsltzlend, nicht die Staetsengshörlgkelt (Netlonellt!it) maßgebend. 
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Warenverkehr 1) mit Berlin (West) 
Miii. DM 

Lieferungen aus Berlin (West) 
, Erzeugnisse 

der Lend- des Berl!baus des des 

Lieferungen nach Berlin (West) 
Erzeugnisse 

der Lend- des Bergbaus des des Jahr wirtsehaft sowie des 1 nvestitions- Verbrauchs- wlrtschaft sowie des 1 nvestltlons- Verbrauchs-Monat insgesamt sowie des Grundstoff- insgesamt sowie des Grundstoff-gilter gilter güter güter Nahrungs- u. und Produk- produzierenden produzierenden Nahrungs- u. und Produk- produzierenden produzierenden 
~enuBmittel- tlonsgüter Genußmittel- tlonsgilter-

gewerbes Gewerbes gewerbes 

1974 MD g~~ 623 266 623 224 1 636 417 409 306 
1976 MD 682 239 607 210 1645 460 363 29o 
1976 MD 1 898 766 266 658 219 1689 601 384 312 
1977 MD 1973 826 250 634 263 1736 569 360 299 
1978 MD 2075 987 246 648 '295 1 771 67B 366 323 
1978 Aug. 1 898 948 262 448 260 1534 604 329 256 

Sept. 2112 1 063 263 626 270 1801 6BO 346 346 
Okt. 2332 1168 270 665 338 1947 651 376 346 
Nov. 2339 1166 282 696 315 1 976 667 \ 382 364 
Dez. 1913 933 206 622 263 1 673 560 331 328 

1979 Jan. 2036 1 038 247 483 268 1 768 689 336 323 
Febr. 1 966 969 ' 236 481 270 1 771 683 388 317 
März 2391 1178 281 692 341 2068 644 473 388 
April 2065 1 039 246 605 276 1 B26 683 440 316 
Mal 2217 1 089 272 634 323 1 969 629 436 340 
Juni 2176 1 036 2741 561 304 1 777 666 396 324 
Juli 2270 1 096 272 649 364 1 852 584 418 329 
Aug. 2091 1 062 262 466 324 1684 634 390 278 
Sept. 2 207 1 077 241 644 345 1823 613 384 310 
Okt. 2642 1 277 276 617 374 218B 697 501 364 

Siehe auch Fachserie 6, Reihe 6. 
1l Grundlage für die Ermittlung der Zahlen bilden die für diesen Warenverkehr vorgeschriebenen Warenbegleitscheine. Ohne Post· und Luftfrachtverkehr. 

Warenverkehr 1) mit der Deutschen Demokratischen Republik und Berlin (Ost) 
Miii. DM 

1 
Erzeugnisse Erzeugnisse des 

Jahr 'der Land- Bergbauliche Grundstoff- und 1 Investitionsgüter 1 Verbrauchsgüter 

1 

Nahrungs- und 
Monat - Insgesamt und Forst- Erzeugnisse Produktionsgüter- produzierenden produzierenden Genußmittel-wirtschaft, gewerbes gewerbes 

Fischerei 1 Gewerbes 

Lieferungen des Bundesgebietes 
1974 MD 305,9 l!,6 9,6 162,0 67,6 34,6 '26,9 
1976 MD 326,8 2,2 30,7 169,9 78,0 28,3 26,6 
1976 MD 365,7 2,8 39,9 1 144,9 104,2 30,6 28,9 
1977 MD 361,9 2,0 40,8 139,6 111,3 30,6 33,9 
1978 MD 378.4 2,3 31,1 160,3 119,2 32,8 38,2 
1!t78 Aug. 325.4 2,3 ·10,2 160,9 81,9 30,5 46,8 

Sept. 316,0 1,1 9,3 131,5 98,1 33.4 39,0 
Okt 396,0 1,2 41,9 147,0 126.4 34,7 40,0 
Nov. 341,9 1,7 14,3 129,7 119,1 27,1 46,B 
Dez. 488,2 3,2 19,1 163,7 225,6 29,9 43,1 

1979 Jan. 272,0 1.4 61,8 114,8 66,B 26,1 18,1 
Febr. 322,6 1,7 90,3 131,6 41,8 33,8 19,0 
März 339,6 3,3 39,6 146,6 61,6 34,0 48,9 
April 343,1 1,3 41,6 161,9 66,6 38,2 38,7 
Mal 365,6 1,2 r,.o 176,3 76,3 32,2 36,7 
Juni. 354,3 2,4 .e 170,6 81,9 32,0 31,9 
Juli 370,8 1,6 39,9 100.4 95,0 32,6 36,6 
Aug.. 419,3 2,7 ' 52,9 174,6 105,5 38,9 43,2 
Sept. 411,1 1,0 70,9 139,8 107,3 44,B 43,4 
Okt 609,2 2.B 75.4 188,1 160.4 43,7 44,6 

Bezüge des Bundesgebietes 
1974 MD 271,0 26.4 9.4 106,9 26,9 80,1 ' 19,9 
1976 MD 278,6 33,2 7,4 101.4 28,3 89,6 16,B 
1976 MD 323,1 36,0 9,6 124,3 36,1 96,6. 20,6 
1977 MD 330,0 34,2 10,8 127,2 37,6 98,6 19,3 
1978 MD 325,0 32,3 9,8 124,9 35,7 103,9 18.2 
1978 Aug. 318,3 26,8 7,7 120,8 35,5 107,2 17,7 

Sept. 294,1 23,2 7,1 114,1 32,6 99.4 16,2 
Okt. 363,9 26,0 14,8 149,6 44,2 110,3 16,6 
Nov. 338,8 25,1 8,7 140,8 39,0 110,1 12,6 
Dez. 362,7 29,0 9,7 129,3 47,4 118,0 16,8 

1979 Jen. 291,2 26,7 2.4 123,0 r 30,3 91,9 16,2 
Febr. 289,6 r 36,8 4,7 110,2 r 32,9 89,2 14,6 
März 364,6 r 42,2 6,4 165,3 r '33,0 100,8 16,9 
April 337,7 r 42.4 7,2 138,8 r 32,6 99,8 15,0 
Mai 367,4 r 43,7 8,8 163,0 r 41,9 95,6 12,7 
Juni 369,6 r 46,3 7,6 172,9 r 36,9 90,3 13,1 
Juli 403,7 r 43,3 8,0 r 196,6 40,8 96,2 16,7 
Aug. 367,5. 30,1 8,8 171,1 38,0 97,6 20,3 
Sept 411,9 26,0 8.4 204,6 44,2 109,6 16,7 
Okt. 429,2 26.7 11.3 201.4 52.4 116,3 16,9 

Siehe auch Fachserie 6, Reihe 6. 

Gewerbes 

406 
433 
492 
609 
614 
446 
629 
676 
672 
464 
617 
486 
664 
487 
655 
491 
621 
483 
616 
626 

Sonstige Weren 
(Insbesondere 

Rückwaren und 
Ersatzlieferungen 

u.ä.) 

2,8 
4,2 
4,4 
4,1 
4,6 
4,0 
3,6 
4,9 
3,3 
3,7 
3,3 
4,2 
6,B 
4,7 
4,9 
3,B 
4,7 
3,6 
3,8 
4,3 

1,6 
1,7 
1,8 
2,2 
2.4 
2,7 
2,8 
2,6 
2,4 
3,4 
1,7 
2,3 
2,0 
1,9 
1,7 
2,B 
2,0 
1,7 
2,3 
4,2 

11 Grundlage filr dlo Ermittlung dar Zahlen blldan dlo für diesen Warenverkehr In beiden RlchtunQ8n vorgeschriebenen Warenbegleitscheine und andere Anmeldspaptare. Die Llefetungen und Bezüge werden ohne Rlh:k-
sJcht auf die An der Verrechnung nachgewiesen. 
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Jahr Insgesamt 1 1 Monat zusammen 

1974 MD 14978 2446 
1975 MD 15359 2 594 
1976 MD 18514 3003 
1977 MD 19 598 3 276 
1978 MD 20309 3 217 
1978 Aug. 18825 3079 

Sept. 20100 3 201 
Okt. 21 870 3154 
Nov. 21 843 3 369 
Dez. 21192 3114 

1979 Jan. 21 053 3 050 
Febr. 20843 2 909 
März 24634 3 380 
April 22 621 3 232 
Mai 24 992 3682 
Juni 24050 3230 
Juli 26 904 3 381 
Aug. 23 724 3 272 

• Sept. 23 263 3 018 
Okt. 28151 3636 

1974 MD 86,9 87,4 
1975 MD 87.4 91,8 
1976 MD 100 100 
1977 MD 103,7 98,6 
1978 MD 111,5 106,5 
1978 Aug. 103,3 105,0 

Sept. 110,2 109,0 
Okt. 120,8 108,7 
Nov. 121,1 116,9 
Dez. 117,3 106.4 

1979 Jan. 114,6 106,2 
Febr. 111,0 99,5 
März 130,1 113,3 
April 116,2 107,3 
Mai 127,1 121,9 
Juni 119,8 109,6 
Juli 126,8 113,6 
Aug. 115,7 110,7 
Sept. 112,1 99.4 
Okt. 136,7 121,3 

1974 MD 19 215 829 
1975 MD 18 466 866 
1976 MD 21 387 951 
1977 MD 22801 1144 
1978 MD 23 742 1149 
1978 Aug. 21 941 1 214 

Sept. 24824 1142 
Okt. 26 668 1 259 
Nov. 26394 1 210 
Dez. 26 018 1 067 

1979 Jan. 23103 1196 
Febr. 23 226 1193 
März 28027 1 540 
Aprtl 26949 1 316 
Mai 26996 1 322 
Juni 25 778 1 260 
Juli 26 512 1 316 
Aug. 24 700 1 289 
Sept. 25158 1116 
Okt. 29 953 1 4ß2 

1974 MD 101,5 93.4 
1976 MD 89,8 92,1 
1976 MD 100 100 
1977 MD 105.4 120,2 
1978 MD 109,8 125,9 
1978 Aug. 101,3 131,3 

Sept. 115,3 122,2 
Okt. 122,1 136,8 
Nov. 116,7 141,8 
Dez. 113,8 121,4 

1979 Jan. 105,5 140,6 
Febr. 106,8 136,5 
März 128,2 177,8 
April 118,0 153,0 
Mai 122.4 149,1 
Juni 116,6 141,5 
Juli 118,6 149,0 
Aug. 110,6 146.4 
Sept. 112,2 126,4 
Okt. 132,2 166.4 

Stehe auch Fachserle 7, Reihe 1. 

Außenhandel 
· Außenhandel (Spezialhandel) 
Ein· und Ausfuhr nach Warengruppen 

Ernährungswirtschaft 
Nahrungsmittel 

Lebende tieri· 
1 

pflanz· Genuß- zusarrimen Tiere sehen liehen mittel 
Ursprungs 

Einfuhr 
Tatsächliche Werte in Mill. DM 

42 579 1 579 246 12358 
50 608 1644 292 12562 
47 716 1 817 424 16 273 
61 717 1 924 684 16 065 
54 757 1 899 507 16.815 
63 806 1 771 439 15 529 
66 817 1 861 467 16 648 
54 820 1 774 506 18388 
48 792 1 969 561 18092 
36 720 1 827 631 17 817 
42 683 1 874 451 17 742 
42 665 1 737 475 17 711 
68 769 2 094 468 20932 
60 673 2073 436 19 070 
62 784 2 322 514 21 002 
58 682 1 962 629 20518 
60 818 1 900 602 22 223 
63 791 1 916 503 20 179 
73 750 1 692 603 20008 
73 929 1 988 646 24077 

Index des Volumens 1976 = 100 
107,3 88,5 89,0 76,5 86,9 
115,0 91,9 91,1 91,9 86,5 
100 100 100 100 100 
108,3 97,6 . 98,3 100,0 104,7 
120,9 106,7 106,1 106.4 112,5 
146,2 116,0 101,6 96,9 103,1 
147,9 116.4 106,2 104.4 110,5 
123,0 117,1 ' 103,6 114,9 122,9 
110,3 115,0 115,6 126,7 121.4 
81,2 102,3 106.4 120,0 119,6 
93,8 96,7 108,9 108,7 116,3 
92,6 93,9 97,6 118,0 113,5 

130,9 107,7 114,5 115,6 133.4 
112,3 95.4 112,1 106,3 117,7 
144,8 113,2 123,9 125.4 128,2 
135,3 97,9 109.4 127.4 121,8 
140,9 117,6 105,9 136,8 128,3 
148,2 116,2 107,8 111,1 116,9 
163,8 106,9 93,6 104,8 114,9 
167,2 129,1 114,2 133.4 139,1 

Ausfuhr 
Tatsächliche Werte in Mill. DM 

34 283 425 87 18 282 
68 318 389 101 17482 
48 335 434 134 20 315 
38 413 529 164 21 520 
42 431 608 168 22442 
46 480 522 166 20 691 
51 464 477 169 23536 
46 476 553 184 25 239 
49 481 507 172 24002 
41 392 460 163 23805 
61 495 503 147 21 761 
47 536 466 164 21 891 
54 706 576 204 26320 
45 544 531 196 24 489 
50 552 626 193 25492 
38 613 518 190 24 343 
37 516 545 217 25011 
37 554 494 204 23 238 
36 435 454 190 23 866 
42 557 649 234 28 266 

Index des Volumens 1976 = 100 
90,1 95,5 98,5 72,9 101,9 

129,4 96,1 87,9 82,3 89,6 
100 100 100 100 100 
82,8 130,1 119,2 112,2 104,7 
83,3 138,3 120,7 127,1 109,0 

X X X X 99,9 
X X X X 114,9 
X X X X 121.4 
X X X X 115,3 
X X X X 113.4 
X X X X 103,8 
X X X X 104.4 
X X X X 125,8 
X X X X 116.4 
X X X X 121,0 
X X X X 115,3 
X x X X 117,0 
X X X X 108,7 
X X X X 111.4 
X X X X 130.4 

1) Ruckwaren und Ersatzlieferungen sind nicht 10 den einzelnen Warengruppen. sondern nur in der Ge'samteln· bzw. -ausfuhr enthalten. 
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Gewerbliche Wirtschaft 
Fertigwaren 

Roh· Halb-

zusammen 1 1 Vor· End-stoffe waren 
erzeugnisse 

2 888 2 534 6 937 2142 4 795 
2 512 2304 7 746 2100 5 646 
3008 2891 9374 2619 6 755 
2 929 2 954 10181 2 771 7 409 
2 565 3127 11123 2 945 8177 
2598 2993 ' 9939 2 538 7 401 
2446 3120 11 082 2810 8 272 
2 652 3 217 12619 3 324 9 295 
2 546 3 368 12177 3 296 8 881 
2 781 3483 11 652 2 880 8 673 
2 730 3 533 11 480 3 319 8 160 
2687 3 342 11 683 3 253 8 430 
2 984 3 937 14011 3 630 10381 
3 224 3612 12 234 3 449 8 786 
3443 4 218 13'341 3 664 9 678 
3 670 4 378 12 669 3 488 9081 
3 796 4922 13 504 3 773 9 731 
3 903 4 245 12031 3 173 8 858 
3 741 4 205 12062 3193 8 869 
4165 4 734 15178 4045 11133 

102,8 90,7 80,5 83,2 79,5 
91,2 85,0 85,4 82,0 86,8 

100 100 100 100 100 
97,1 104,1 107,3 106,5 107,6 
96,3 112,9 117,5 114,6 118,6 
98,2 108,8 103,0 99,2 104,5 
94,2 112,6 - 115,1 109,9 117,1 

101,5 116,5 131,8 127,3 133,5 
100,6 118,2 129,0 126,8 129,9 
109,6 119,8 122,6 111,6 126,9 
103,9 116,0 120,4 126,5 118.4 
99,2 104,6 120,9 123.4 119,9 

105,8 124.4 145,0 137,3 148,0 
105,1 107,6 124,9 128,5 123,5 
110,2 120.4 136,5 134,5 137,2 
109,6 113.4 128,3 126,9 129,3 
110,2 120,1 136,6 135,9 136,9 
111,1 110,7 120,6 114,1 123,1 
103,6 108.4 120,6 113,2 123,5 
113,3 122,3 152,6 142,2 156,7 

460 1 716 16106 4 261 11 845 
442 1 344 15 696 3 361 12335 
474 1 557 18283 3803 14480 
471 1 523 19 525 3 882 15644 
508 1 701 20 233 4159 16074 
463 1 702 18425 3933 14493 
623 1 806 21 207 4432 16 775 
684 1 895 22 759 4 709 18051 
513 1 849 21 640 4 667 17083 
496 1 789 ·21 520 4139 17 381 
476 1 714 19 560 4076 15485 
494 1 767 19640 4095 15 545 
681 2 043 23 697 5 243 18454 
538 2 058 21 894 4689 17 204 
603 2152 22 737 5135 17 602 
581 2 041 21 721 4 786 16 935 
513 2 219 22 279 5 241 17 038 
534 2 088 20616 4 950 15666 
614 2079 21 275 4869 16406 
641 2 345 25280 5 659 19620 

113,6 113,6 100,6 112,8 97.4 
98,9 86,8 89,6 87,0 90,3 

100 100 100 100 100 
104,2 102,1 104,9 103,9 105,2 
120,0 118,0 107,9 116,6 105,6 
113,0 118,6 97,9 109,0 96,0 
122,5 126,6 113,8 124.4 111,0 
136,3 129,9 120,3 131,9 117,2 
120,0 126,1 114,3 129,1 110.4 
114,3 120,3 112,8 117,1 111,7 
102.4 116,7 102,7 112,3 100,2 
108,0 117,6 103,1 112,1 100,8 
123,3 134,3 125,2 142,1 120,7 
111.4 133.7 115,0 124,6 112,5 
124,7 136,0 119,6 134,5 115,7 
124,1 126,3 114,1 124.4 111.4 
109,5 133,9 115,8 133,6 111,1 
108,5 123,8 107,5 126.4 102,5 
107.4 124,0 110,4 121,9 107.4 
125,7 136,5 130,1 140,9 127,2 
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Außenhandel ·(Spezialhandel) 
Ein- und Ausfuhr nach ausgewählten Herstellungs- und Verbrauchsländern 1) 

Miii. DM 

Jahr Frank- Belgien u. Nieder- Italien Groß- Schweden Schweiz Österreich Sowjet- Vereinigte Iran Japan Monat reich Luxemburg lande britannlen union Staaten 

Einfuhr nach Herstellungsländern 
1974 MD 1 742 1 326 2102 1248 622 367 407 293 272 1164 267 290 
1976 MD 1 846 1 312 2144 1436 578 36~ 466 316 270 1186 303 368 
1976 MD 2153 1 692 2 649 1575 712 392 580 429 363 1463 416 463 
1977 MD 2 276 1 630 2669 1 727 871 403 666 608 380 1418 361 641 
1978 MD 2367 1 710 2662 1932 1 006 429 790 693 463 1 463 361 698 
1978 Aug. 1 818 1 669 2416 1966 934 334 702 647 403 1357 383 664 

Sept. 2 212 1 746 2630 1 863 1 063 445 817 640 495 1 330 306 628 
Okt 2668 1 895 2559 2254 1 073 473 944 687 545 1 528 388 655 
Nov. 2 570 1 876 2615 2064 1135 496 902 664 465 1646 398 692 
Dez. 2342 1 725 2646 1836 1100 464 638 613 546 1 854 270 686 

1979 Jen. 2492 1691 2 784 1903 1 021 422 786 607 697 1471 288 550 
Febr. 2 641 1 717 2661 1936 1 047 419 778 645 384 1685 113 527 
März 3093 2 223 3 229 2293 1327 531 919 716 335 1 767 150 686 
April 2806 1 885 2859 1 981 1191 530 807 644 436 1594 197 650 
Mai 3061 2073 3 271 2186 1444 518 958 711 502 1 733 280 683 
Juni 2663 2063 2932 2209 1447 630 942 661 682 1 567 512 601 
Juli 2986 1893 2979 2588 1637 497 971 755 753 1 625 406 694 
Aug. 2 282 1679 2 807 2036 1684 455 785 667 764 1597 373 639 
Sept. 2416 2044 2842 1843 1382 505 851 723 570 1 435 488 657 
Okt. 3 092 2 368 3 248 2601 1 736 616 949 842 740 2007 620 729 

Ausfuhr nach Verbrauchsländern 
1974 MD 2 279 1466 1 966 1 561 918 656 961 846 398 1445 244 270 
1976 MO 2164 1 406 1 849 1349 841 675 797 819 679 1 096 433 196 
1976 MD 2806 1 689 2070 1 583 1 016 752 965 1 046 563 1201 480 233 
1977 MD 2804 1 792 2294 1561 1 217 731 1 048 1 212 538 1 517 629 261 
1978 MD 2908 1917 2364 1619 1407 639 1 203 1 218 526 1682 564 290 
1978 Aug. 2 240 1848 2246 1309 1 279 602 1152 1 204 436 1 503 690 285 

Sept. 2974 2076 2446 1 703 1424 688 1 391 1322 612 1 704 739 306 
Okt. 3 216 2360 2628 1862 1667 747 1401 1396 660 1981 695 322 
Nov. 3 204 2066 2 621 1859 1 606 700 1 213 1 316 432 1 768 596 294 
Dez. 3068 2003 2 292 1610 1482 747 1196 1 286 588 1661 401 317 

1979 Jen. 3124 1958 2 255 1776 1 270 629 1181 1113 468 1496 364 298 
Febr. 3122 2174 2308 1 790 1 565 661 1 292 1 222 412 1470 186 337 
März 3548 2410 2839 2182 1 965 860 1 434 1469 613 1 760 116 363 
April 3409 2377 2621 1 962 1 708 726 1 294 1 266 680 1 961 166 363 
Mai 3420 2 366 2 724 2168 2034 745 1 411 1 364 696 1 697 138 334 
Juni 3192 2164 2428 2010 1 794 831 1 298 1 287 492 1 831 194 366 
Juli 3456 1806 2 639 2141 1 794 679 1 363 1408 669 1 888 201 344 
Aug. 2640 2137 2 669 1577 1 635 744 1 252 1 340 646 1589 199 361 
Sept. 3210 2 267 2616 2045 1 746 723 1 398 1 411 491 1471 168 342 
Okt. 3954 2636 3025 2576 1989 905 1 579 1661 570 1 893 229 360 

SJehe euch Fachserle 7, Reihe 1. 
1) Oie Auswahl der Länder erfolgte nach der Höhe des Umsatzes Im Jahr 197& 

Ein- und Ausfuhr nach Ländergruppen 
Mill. DM 

1 ndustrialislerte westliche Länder Entwicklungsländer Ostblockländer 

Jahr Ins- Andere Vereinigte 
Monat gesamt 1 l EG- 21 Staaten übrige zu- zu- darunter 

zusammen Länder europäische und Länder sammen 3 > Afrika Amerika Asien sammen 4 ) Europa 
Länder Kanada 

Einfuhr nach Herstellungsländern 
1974 MD 14978 10914 7179 1852 1 331 652 3349 1192 581 1 546 701 664 
1976 MD 16369 11 648 7604 1956 1 332 657 3070 1 015 658 1 462 722 665 
1976 MD 18514 13 791 8923 2427 1656 784 3 787 1 226 688 1 838 915 848 
1977 MD 19698 14626 9443 2682 1614 887 4005 1 281 817 1866 948 887 
1978 MD 20309 16604 9981 3086 1616 921 3641 1 091 779 1 736 1 047 976 
1978 Aug. 18826 14148 9069 2672 1 624 893 3668 1 046 724 1 868 992 922 

Sept. 20100 16378 9869 3136 1493 890 3597 1 078 781 1 716 1104 1 032 
Okt. 21870 17062 10870 3498 1 746 939 3663 . '948 786 1807 1 240 1169 
Nov. 21843 17036 10710 3611 1861 963 3619 1116 743 1 687 1171 1071 
Dez. 21192 16 294 9948 3238 2068 1 041 3723 1 222 634 1811 1 154 1 090 

1979 Jan. 21 063 16066 10280 3 271 1 674 831 3819 1 281 665 1 862 1166 1 084 
Febr. 20843 16103 10286 3190 1845 784 3818 1 266 694 1 817 910 831 
März 24634 19587 12 701 3811 1 989 1 086 4018 1 306 803 1 871 1 022 927 
April 22621 17360 11146 3396 1828 991 4170 1 613 766 1 889 1 073 1 008 
Mal 24992 19348 12 620 3 702 2016 1111 4439 1 466 885 2061 1190 1 094 
Juni . 24050 18202 11 766 3620 1 798 1 022 4430 1398 916 2072 1402 1 284 
Juli 26 904 19376 12 586 3 713 1844 1 176 4937 1 602 1112 2198 1 569 1 475 
Aug. 23724 17333 10947 3428 1 927 1 031 4876 1378 1 014 2387 1 496 1 402 
Sept. 23263 17302 11 001 3546 1689 1 066 4619 1 556 850 2176 1324 1 248 
Okt. 28151 21 204 13667 4062 2333 1142 . 5 262 1 709 978 2495 1664 1 549 

Ausfuhr nach Verbrauchsländern 
1974 MD 1921& 15166 8626 4158 1603 768 2646 637 850 1182 1325 1 214 
1975 MD 18466 13919 8045 3996 1 266 621 2997 767 744 1 530 1 452 1326 
1976 MD 21387 16383 9 776 4571 1 369 667 3486 926 731 1 824 1453 1 310 
1977 MD 22801 17442 10 236 4842 1 700 666 3898 1107 792 1 996 1 392 1 286 
1978 MD 23742 18254 10881 4 763 1 866 766 3956 1 073 771 2105 1470 1290 
1978 Aug. 21941 16629 9644 4586 1638 762 3946 1 029 761 2161 1 397 1 227 

Sept. c24 824 19 268 11 276 6100 1961 941 4007 1 010 719 2 271 1 490 1 303 ' 
Okt. 26668 20762 12433 5353 2169 816 4387 1 248 734 2400 1459 1 308 
Nov. 26394 19619 11832 6056 1940 791 4163 1126 821 2230 1 519 1 278 
Dez. 26018 19186 11164 5308 1881 863 4027 1 099 738 2185 1 739 1 637 

1979 Jen. 23103 17913 10973 4487 1 768 686· 3818 1 060 831 1 932 1323 1142 
Febr. 23226 18698 11 650 4805 1 626 717 3192 821 646 1 720 1 271 1088 
März 28027 22321 13679 6826 1948 868 3915 1 048 879 1981 1 735 1465 
April 25949 21 031 12769 5 223 2203 845 3317 809 848 1856 1 536 1 289 
Mal 28996 21672 13410 6566 1903 792 3550 919 746 1880 1698 1409 
Juni 25 778 20614 12254 6354 2042 884 3 700 1 020 772 1902 1493 1 242 
Juli 26612 20631 12370 6298 2148 815 4036 1108 858 2062 1 764 1490 
Aug. 24 700' 18967 11 229 5174 1 724 830 3905 1106 864 1930 1 740 1377 
Sept. 25158 20 286 12 624 6377 1646 739 3420 882 763 1780 1353 1189 
Okt. 29953 24202 14977 6210 2104 911 4212 1162 907 2139 1433 1 284 

Siehe auch Fachserle 7. Reihe 1. 
1) Einschl. Schl,fs. und Luftfahrzeugbedarf, Polargebiete und Nicht ermittelte Löndar. - 2~ Eurapälsche Gemeinschaft (Frankreich, Belgien und Luxemburg, Niederlande, Italien, Großbritannien, Republik Irland, 
Dl!nomark). - 3) Einschl. Ozaanlen. - 41 Einschi. asiatische Ostblockli!nder, 
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Jahr 
Monat 

1974 
1976 
1976 
1977 
1978 
1978 Juli 

Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
Marz 
April 
Mai 
Juni 
Juli ' 
Aug. 
Sept. 

Jahr 
Monat 

1974 
1975 
1976 
1977 
1978 
1978 Juni 

Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mal 
Juni 
Juli 
Aug. 

Jahr 
Monat 

1974 
1975 
1976 
1977 
1978 
1978 Juli 

Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mal 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 

Verkehr 
Meßzahlen des Personen- und Güterverkehrs 

1976 = 100, kalendertägllch 

Personenverkehr 
Stadtschnellbahnen, Straßenbahnen, Obusse und Kraftomnibusse 

Eisenbahnen ' ' Insgesamt Allgemeiner Sonderformen des Gelegenheits· Luftverkehr 3' 
Linienverkehr Linienverkehrs•> verkehr 

Beförderte 1 Personen-
Perso~en kilometer 

Beförderte 1 Personen-
Personen kllometer 

Beförderte 1 Personen· 
Personen kllometer 

Beförderte 1 Personen· 
Personen kilometer 

Beförderte 1 Personen· 
Personen kllometer 

Beförderte 1 Personen· 
Personen kllometer 

102 101 102 98 103 102 97 98 92 89 91 91 
101 "99 105 102 106 106 100 101 100 98 95 94 
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
98 100 99 103 99 99 103 100 106 112 106 104 
99 100 99 104 99 99 103 99 112 120 113 111 
93 115 81 101 80 78 82 77 143 167 141 135 
85 105 80 97 82 82 52 54 127 157 141 134 

109 105 102 124 101 103 111 105 161 183 150 146 
108 99 103 113 102 103 112 108 125 139 125 124 
107 89 108 104 108 107 118 115 96 88 96 95 
102 91 106 96 106 107 106 102- 80 66 88 88 
117 107 106 91 107 108 98 97 68 52 90 90 
106 99 114 100 114 115 121 116 74 68 90 91 
95 100 106 98 105 106 126 116 81 69 102 103 

104 108 92 94 94 94 79 80 90 102 124 120 
103 111 104 121 102 105 119 109 140 163 132 129 
101 113 100 124 98 97 107 99 161 199 146 142 
100 118 85 109 85 85 77 76 153 183 150 146 ... . .. 80 1110 82 78 56 61 134 173 167 151 ... ... 103 128 102 102 109 106 158 198 . .. . .. 

GDterverkehr 
Eisenbahnen 1 > Fernverkehr mit Lastkraftfahrzeugen 

Verkehr deutscher Fahrzeuge &l Grenzüberschreitender Verkehr Beförderte Tarif·tkm 4 > Effektiv· Gewerbl. Verkehr 7 > 1 Werkverkehr s l ausländischer Fahrzeuge Güter 4l tkme> 
Beförderte Güter 1 Terlf·tkm Bl 1 Beförderte GDter 1 Tarif·tkm 10 l Beförderte Güter 1 Tarlf·tkm 1 1 > 

119 117 117 94 93 77 77 83 79 
96 93 94 90 89 87 86 84 82 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 
95 94 95 102 102 108 107 105 107 
99 97 99 106 107 99 100 113 116 

104 105 108 115 115 113 113 127 . 128 
95 94 97 103 103 100 98 93 93 
95 96 98 101 100 102 101 104 106 

104 105 109 111 111 111 110 121 123 
100 106 107 117 117 110 109 125 126 
115 111 112 116 116 104 106 126 128 
88 93 94 93 94 91 90 100 102 
96 97 93 101 103 75 78 106 110 

108 108 106 110 112 87 90 118 124 
113 117 118 113 114 101 103 132 137 
109 105 108 114 114 105 106 121 122 
109 111 112 118 118 115 116 132 133 
110 116 116 122 122 117 114 129 130 
108 111 112 115 115 111 111 114 116 ... ... ... 109 108 111 110 . .. . .. 

Güterverkehr 
Binnenschiffahrt 12> Seeschiff ehrt Luftverkehr 1 • > Rohrfernleitungen 141 

Effektlv·tkm Beförderte GDter, SI 
darunter Grenz· 

Beförderte auf Schiffen verkehr bei Im Verkehr mit Häfen Nord· Beförderte Effektiv· Beförderte Effektiv· 
Güter Insgesamt der Bundes- Emme· Insgesamt Innerhalb 1 außerhalb Oltl88· Güter tkm Güter tkm 

republlk rlch 1 s> Kanal 171 

Deutschland das Bundesgllblates 

110 112 113 108 107 84 108 115 89 84 103 105 
99 104 104 101 91 74 92 94 85 83 eo 91 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
101 108 105 108 98 103 98 100 115 115 96 97 
107 113 110 118 100 99 100 106 124 121 95 96 
117 128 125 121 96 63 96 106 111 107 96 91 
113 121 119 122 100 113 100 96 109 106 97 94 
116 123 123 131 108 117 108 112 11.9 115 98 94 
112 117 115 121 108 98 109 113 124 119 97 97 
107 105 109 110 109 98 f10 113 131 128 97 117 
84 84 84 89 101 97 101 104 130 127 114 117 
70 71 ß6 87 108 103 108 89 133 131 107 109 
85 86 78 102 98 81 98 68 142 141 105 102 

103 106 102 113 97 114 97 99 163 161 101 100 
116 118 114 116 105 103 105 116 138 136 109 112 
119 123 120 116 115 100 116 116 136 134 116 111 
118 124 119 133 117 103 118 116 122 120 116 121 
123 133 130 124 ... ... „ . 116 116 112 109 114 
116 123 123 120 ... . „ ... 114 107 108 108 113 „. ... . .. .„ .„ .„ .„ 119 .„ ... 112 119 

• 11 Ohne Kraftwagenvurkehr. - 21 § 43 PBefG; und Frel_.11„r SchGlerverkehr. - 31 Befl!rdem Per10nen Im In- und Auilandnark•hr. Effektiv-Pkm l!ber dem Bundasgeblet. - 41 Frechtplllchtlger Verkehr. -
SI Beladene Gllterwagen In eilen Zügen. - 61 Mit S1Bndort Im Bundesgebiet. - 71 ElnschL Transpom der bu-hnelgenen und der Im Auftras der Deu,..hen Bundasbahn lehrenden Laltkraltfehrzeuge, -
8) Unvolllt!lndlg erlaßt, hier ausgewiesene Ergebnlae entheltsn dle geschlhzts Untererlmsung. Ab Januar 1978 ohne Latkraftwal!ln bl11ln1Chl. 4 t Nutzlat und ohne Zugmaschinen mit einer l.Blnung bis einschl. 
40 kW. - 91 Wlrkllchea Gewicht mel Terlfkllometsr Im Bundesgebiet, ggf. elnschL dar Entfernung zwl1Chen Berlin IWatl und dem Obrlgen Bund-biet. - 1 OI Wlrkllchn Gewicht mel Kralsmlttelpunktsntlernung 
leb März 1973; vorher mal Terlfentlamung) Im Bundesgebiet. - 111 Wlrkllchll Gewicht mel Krellmlmlpunk18ntlernung Im Bundesgebiet. - 12) Einschl. gasermer Blnnen-5ee-Verkehr. -131 Beförderte Fracht Im 
In- und AU!landverkehr; Effektlv-tkm Ober dem Bundesgebiet. - 14) Nur rohll ErdöL - 161 Glltar·Eln- und ·AUJPOll llber die Granzzollnellt Emmerich. - 16) Ohne E(!Jengewlcht der Fahrzeuge des Reise- und 
Glltsrverkehrl, der Con1alner, Trailer und Trllgenchlffllelchtsr oowle oMe Seeverkehr der Binnenhilfen mit Hifen außerhalb des Bundagebl818L - 17) Bef- Glltsr Im Durchgango- und Tellatreckenverkehr. 
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Güterverkehr nach Verkehrszweigen und GUterhauptgruppen 1) 
1000 t 

Jahr 
Vierteljahr 

Güterhauptgruppe 

1974 
1976 
1976 
1977 
1978 

1978 2. Vierteljahr 
3. Vierteljahr 
4. Vierteljahr 

1979 1. Vierteljahr ' 2. Vierteljahr 

Lebende T lere 
G etreide 
Kartoffeln 
Frische Früchte, frisches und gefrorenes Gemüse 
s pinnstoffe und textile Abfälle 
Holz und Kork 

uckerrüben z 
So 
z 
G 
G 

nstige pflanzliche, tierische und verwandte Rohstoffe 
ucker· 
etränke 
enußmittel und Nahrungsmittelzubereitung a„ n. g. 

Fleisch, Fische, Fleisch- und Fischwaren, Eier, Milch und 
Milcherzeugnisse, Speisefette 

G etreide-, Obst- und Gemüseerzeugnisse, Hopfen 
Futtermittel 
ö 
s 
B 
s 

lseaten, -früchte, pflanzliche, tierische Öle und Fette 
teinkohle und Steinkohlenbriketts 
raunkohle, Braunkohlenbriketts und Torf 
teinkohlen· und Braunkohlenkoks 

Rohes Erdöl 
Kraftstoffe und Heizöl 
Natur-, Raffinerie- und verwandte Gase 
M ineralölerzeugnisse a. n. g. 
Eisenerze (ohne Schwefelkiesabbrändel 
N 
E 

E·Metallerze, -abfälle und -schrott 
isen- und Stahlabfälle, Schwefel kiesabbrände 

Roheisen, Ferrolegierungen, Rohstahl 
s 
s 
s 

tahlhalbzeug 
tab· und Formstahl, Draht, Eisenbahnoberbaumaterial 
tahlbleche, Bandstahl, Weißblech und -band 

Rohre, rohe Gießereierzeugnisse aus Elsen und Stahl 
NE-Metalle und NE-Metallhalbzeug 

nd, Kies, 8 ims, Ton, Schlacken Sa 
Sa 
So 
z 
G 
So 
N 
c 
c 
A 
B 
z 
s 

lz, Schwefelkies, Schwefel 
nstige Steine, Erden und verwandte Rohmineralien 

ement und Kalk 
ips 
nstlge mineralische Baustoffe u. a. (ohne Glas) 

atürllche Düngemittel 
hemische Düngemittel 
hemische Grundstoffe (ohne Aluminiummoxyd usw.) 
luminiumoxyd und -hydroxyd 
enzol, Teere u.ä. Destillationserzeugnisse 
ellstoff und Altpapier 
onstige chemische Erzeugnisse (einschl. Stärke) 

Fahrzeuge 
landwirtschaftliche Maschinen 
Elektrotechnische Erzeugnisse, andere Maschinen 

aukonstruktionen aus Metall, E8M-Waren B 
G las, Glaswaren, feinkeramische u. ä. mineralische 

Erzeugnisse 
Leder, Lederwaren, Texti!ien, Bekleidung 
So nstige Halb· und Fertigwaren 
Besondere Transportgüter, Semmel· und Stückgut 

Siehe euch Fachserle 8, Ralha 1. 

Eisenbahnen 2 1 

389 055,7 
314 364,0 
327 512,8 
309 358.4 
321 654,1 

eo 482,2 
eo 395,2 
86 862,0 
83 961,7 
87 396,1 

30,4 
547,6 
420,7 
552,3 
222,7 

1 037,9 
6,2 

108,5 
245,3 
222,8 
213,6 

228,9 
147,6 
895,2 
165,0 

14 470,4 
1 682,7 
6188,7 

312,2 
5 763,8 

376,5 
595,2 

8303,B 
528,3 

3 957,9 
1 570,5 
5 837,6 
3231,0 
3 211,8 
1 578,2 

268,5 
2 037,0 

651,1 
2 944,9 
1 396,6 

20,3 
439.4 
736,2 

2 980,8 
2 893,0 

185,2 
267,8 
485,2 

1 375,6 
1 709,3 

133,9 
631,0 
382,6 

288,8 

' 
99,7 

943,0 
3 973,1 

Fernverkehr 
mit Binnenschiffahrt Seeschiffahrt 4 1 

Kraftfahrzeugen 31 

224 609,B 252 108,2 154 779,1 
229 909,3 227 329,9 131 425,6 
262 168,6 230032,6 144 902,7 
271 417,6 232 626,3 .141 630,7 
285 978;8 246 312,6 144 442,2 

74 120,6 66 691,3 35 816,8' 
71 998,2 66 542,2 36 813,7 
73 778,2 58 358,6 38 649,2 
66 128,6 48 830,8 36 971,3 
76 694,9 66 998,6 40 533,8 

193,3 - 2,7 
530,5 1 362,7 803,1 
299,9 - 11,4 

1 504,6 33,9 659,7 
251,1 23,5 161,8 

2 520,2 276,5 625,9 
12,0 - -

552,6 6,3 173,0 
331,4 66,5 196,1 

3 598,8 21,4 184,1 
1 609,0 31,1 347,8 

3 489,0 14,5 270,4 
2 031,2 251,3 349,9 
2 207,6 1 402,6 1 983,6 

446,1 1 292,8 919,6 
86,9 4 809,2 2116,3 

386,3 70,5 2,9 
30,6 671,6 1177,9 

2,8 144,3 10 513,6 
3156,6 10773,8 3 980,7 1 

146,4 213,9 9,4 
836,8 691,4 244,0 

4,4 9801,2 3 753,2 
294,8 965,9 754,9 
318,7 803,7 212,3 
260,7 412,1 1 81,0 
107,6 568,2 198,9 

1 218,6 1127,3 399,3 
1 688,2 1 567,3 775,9 
1 017,4. 250,0 436,2 

898,4 373,7 223,7 
2 688,7 16587,1 191,0 

626,8 1 409,7 137,6 
2 661,6 4 Hj0,7 1 256,9 
2 11~.0 57~.6 109,6 

320,2 40,1 7,0 
5 468,8 164,7 153,2 

104,7 472,3 557,2 
419,0 1177,3 912,9 

' 1 379,9 2 276,9 902,4 
26,8 123,7 35,9 
78,6 391,2 62,5 

438,9 432,6_ 420,8 
5 268,3 228,3 434,7 
1 669,4 30,8 448,7 

176,1 18,1 31,3 
1 788,6 103,7 629,2 
2 274,3 57,6 153,8 

1.580,6 27,1 93,0 
762,2 1,6 162,4 

7 626.4 122,9 1 063,9 
B 914,2 666,7 1 _194,5 

Luftfahrt 6 1 Rohrfernleitungen 

383,2 82 409,9 
360,4 71 830,3 
425,9 80 154,6 
604,6 76 368,2 
549,8 75 747,5 

139,9. 17 746,4 
124,6 19 536,6 
143,3 20 638,0 
157,6 20 550.4 
146,5 22 583,7 

0.4 -
0,0 -
0,0 -
7,5 -
0,0 -
0,0 -
- -

9,0 -
0,0 -
0,1 -
0,8 -
1,7 -
0,1 -
0,0 -
0,0 -
0,0 -
0,0 -
0,0 -
0,0 22 583,7 
0,0 -
0,0 -
o.o -
0,0 -
0,0 -
- -

0,0 .. -
0,5 -
0,0 -
0,0 -
0,2 -
0,6 -
0,0 -
0,0 -
0,1 -
0,0 -
0,0 -
0,0 -
0,0 -
0,0 -
0,7 -
0,0 -
0,0 -
0,0 -
7,7 -

10,0 -
0,7 -

36,1 -
1,6 -
0,5 -

15,6 -
16,3 -
32,7 -

1) Verkehr innerhalb des Bundesgebietes, Verkehr mit der DDR und Berlin (Ost)# grenzüberschreitender Verkehr und Durchgangsverkehr mit deutschen und ausländischen Fahrzeugen. Beim Fernverkehr mit Kraft· 
fahr~augan sind Transporte von Fahrzeugen mit Standort In der DDR und Berlin (Ost), bei Seesch~fahrt und Luftfahrt die Durchfuhr ohne Umladung nicht emhalten. - 2) Ohna Dienstgutvarkahr. - 3) Die hierin · 
enthaltenen BeförderungsJelstungen im Werkfernverkehr sind unvoll$tändig erfaßt, Gesamtergebnis geschätzt, Ergebnisse für einzelne Güterhauptgruppen nicht vollständig. - 4) Ohne den Seeverkehr der Binnenhäfen 
mit Häfen außerhalb des Bun:lesgebletes, sowie ohne Eigengewichte der Fahrzeuge des Reise~ und Güterverkehrs, der Container, Trailer und Trägerschlffslelchter. - 6) Ohne unmittelbaren Durchgangsverkehr aber 
einschl. des Güterverkehrs innerhalb des Bundesgebietes, der ab 1. 1. ten nfcht nach Gütergruppen eufgeglfedert werden kann. 
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Eisenbahnen 1) 

Betriebsleistungen Leistungen Im Personen-
verkehr 2 1 Leistungen im Güterverkehr 

Wagensehski lometer Effektiv- Beförderte Güter Tariftonnenkilometer 

Jahr tannen- Güter- Be- Expreß-

Monat km der förderte Personen- Gepäck- gutverkahr darunter darunter 
darunter Güterwagen wagen- kilometer verkehr 31 fracht- fracht-Insgesamt Reisezüge In allen stellung Personen Insgesamt pflichtiger Insgesamt pflichtiger 

/ Zilgen 
Mill. 1000 Mill. 1 OOOt 

1974 MD 2102 786 6998 1602 89 780 3 218 179 52 33689 
1975 MD 1 851 758 6 617 1 449 88467 3147 1.88 49 27434 
1976 MD 1 896 731 6003 1 436 87895 3196 227 45 28 559 
1977 MD 1 849 724 5 712 1368 86832 3 201 263 44 27032 
1978 MD 1 890 735 6 906 1 268 86665 3188 264 43 28 089 
1978 Mai 1840 743 6 663 1 201 86138 3474 261 41 27182 

Juni 2029 770 6'376 1351 B2240 3426 292 46 29 5B9 
Juli 1984 B24 6916 1 260 8289B 3 744 451 39 27 640 
Aug. 1962 816 6 978 1 276 76316 3408 276 40 27916 
Sept. 2023 777 6419 1346 94052 3 314 230 44 29 275 
Okt. 1999 737 ' 6555 1 467 96868 3212 227 46 32 223 
Nov. 1 922 663 6 621 1409 92572 2 810 218 47 32 226 
Dez. 1 818 701 6 74B 1146 91 375 2 947 244 60 25 189 

1979 Jan. 1 B20 711 6686 1196 104619 3464 1B3 45 26 666 
Febr. 1 7B1 662 6B33 11B4 B6 228 2904 180 40 27177 
Män 2098 719 7198 1 427 85153 3 233 207 47 32 447 
April 1 925 722 6 238 1 269 89663 3390 306 42 29 038 
Mai 2087 761 6820 1 223 92 218 3688 281 47 31 444 
Juni 2131 820 6869 1 335 86882 3652 311 44 30 718 
Juli 2168 880 6809 1384 89717 3837 494 43 31 396 

Siehe auch Fachserle 8, Reihe 2. 
1) Schienenverkehr der dem öffentlichen Verkehr dienenden Eisenbahnen. - 2) Ohne Militärverkehr. - 3) Ab Januar 1975 einschl. LKW Im Fährverkehr. 

Jahr Kraft-
rädar 

1974 1. Juli 230,4 
1976 1. Jan. 229,3 

1.Juli 249,8 
1976 1, Jan. 257,3 

1. Juli 291,9 
1977 1. Jan. 300,3 

1. Juli 342,9 
1978 1. Jan, 361,1 

1. Juli 403,0 
1979 1. Jan. 413,B 

1. Juli 479,1 

Bestand an Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeuganhängern 
1000 

Zugelassene K'raftfahneuge 

Persona - 1 Kombi- Kraft- Lastkraftwagen 
mit n natlons - omnlbusse j Spezial- 11 

Zug- Übrige 21 einschl. Normal- maschlnen zusammen 
kraftwagen Obusse aufbau 

15999,1 1 342,2 67,8 1 076,8 59,0 1 543,3 115,7 20424,2 
16010,0 1 346,3 68,6 1 066,1 60,1 1 545,3 118,3 20 433,B 
16517,7 1 380,6 60,0 1 060,6 60,7 1 560,6 121,3 21 011,3 
16 763,7 1 397,4 60,6 1 045,7 61,4 1 667,2 124,3 21 277,6 
17 474,0 1446,7 62,1 1 069,5 62,9 1 682,6 129,5 22108,1 
17 722,1 1468,4 62,1 1 060,6 64,7 1 686,7 133,8 22 387,7 
18616,0 1 505,2 63,6 1 078,9 67,1 1 598,1 138,1 23 308,9 
18853,1 1 624,1 64,2 1 085,4 69,0 1 605,3 143,8 23 696,0 
19633,6 1 67B,6 66,0 1104,1 71,4 1 606,0 149,B 24611,4 
20006,6 1 613,1 66,6 1126,3 74,1 1609,1 157,7 25066,1 
20 849,2 1 686,3 68,4 1168,8 77,4 1624,7 165,3 26109,1 

Verkehr Verkehr 
Mill. 

32 421 6949 5 764 
26197 4 769 4688 
27 293 6118 4933 
25 780 4 823 4646 
26 806 4967 4 772 
25 877 4 785 4 592 
27969 6314 5 082 
26 204 4910 4 706 
26441 6005 4 791 
27 751 5298 5080 
30644 5564 5 333 
30831 5597 5 394 
243B7 4 792 4 6BO 
26 232 4943 4877 
26 535 4981 4890 
31194 6022 5845 
27828 6256 5075 
30098 5 725 5 539 
29 470 5820 5640 
30 073 5 748 5 562 

Zulassungsfreie 
Kraftfahrzeuge 

mit Kraft· 
fahrzeug· amt- 1 Versiehe- anhlinger llchem 31 rungs - 41 

Kennzeichen 

209,1 1 540,0 879,3 
208,1 896,6 
212,5 1 719,0 930,9 
212,2 948,B 
220,3 1 84B,5 986,1 
220,6 1 008,B 
220,7 1 910,B 1 067,6 
211,1 1 087,7 
202,9 2029,1 1134,2 
190,2 1 172,B 
186,8 .„ 1 225,2 

~rzeuge zum Transport bestimmter Güter wie z, B. Tankkraftwagen, Betontransport- und Liefermischer, Vieh·, Langmaterial·, Sllofahrzeuge. - 21 Sonderkraftfahrzeuge nicht zur Lastenbeförderung wie z.B. 
Wohnwagen, Krankenkraftwagen, Feuerwehrfahrzeuge und nach § 18 (7) StVZO zugelassene Kraftfahrzeuge. - 3) Klelnkrafträder mit einer durch die Bauart bestimmten Höchstgeschwindigkeit von mehr als 40 km/h 
und anerkannte BSlbstfehrende Arbeitsmaschinen (1. 7. 1974: 202 297 bzw. 6 834; 1. 7. 1975: 204979 bzw. 7 516; 1. 1. 1976: 204 312 bzw. 7 883; 1. 7. 1976: 211 977 bzw. 8 276, 1. 1. 1977: 211 852 bzw. 
8 727; 1. 7.1977: 211 557 bzw. 9136; 1.1.1978: 201 470 bzw. 9 595; 1. 7.1978: 192880bzw.10081;1.1. 1979: 179 639 bzw. 10533;1. 7. 1979: 175 673 bzw.11 2401. -41 Feh„äder mit Hiifsmotor (Mofas 
26, Mopeds), Kleinkrafträder mit einer durch die Bauart bestimmten HöchstgSsChwlndlgkelt von nicht mehr als 40 km/h (Mokicks) und maschinell angetriebene Krankenfahrstühle. 

Quelle: Kraftfahrt - Bundesamt, Flensburg 

Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen, Neuzulassungen von Kraftfahrzeugen 
VerkehrslelstUngen Im Personenverkehr mit Stadtschnellbahnen, Zulassungen fabrikneuer 

Straßenbahnen, Obussen und Kraftomnibussen Kraftfahrzeuge 21 

Allgemeiner Sonderformen des Gelegenheits- darunter 
Jahr insgesamt Linienverkehr Linienverkehrs 11 verkehr 

Personen- 31 1 Monat insgesamt Kraft· Last- 41 
Beförderte 1 Personen- Beförderte J Personen· Beförderte J Personen- Beförderte 1 Personen- räder kraftwagen Personen kllometer Personen kllometer Personen kilometer Personen kllometer 

1 000 1 Mill. 1 000 1 Mill. 1 000 1 Mill. 1 000 1 Mill. Anzahl 

1974 MD 556 219 6501 600 472 3 253 46662 929 70B5 1 319 157 356 2 764 141 OB4 7 463 
1975 MD 661 007 6638 604114 3 285 49336 933 7557 1421 193 544 3606 175 504 7 550 
1976 MD 546309 5626 488473 3196 60103 947 7733 1 482 214 310 4830 192 672 9691 
1977 MD 640164 6 764 480399 3168 61 557 946 B209 1 659 235 977 5692 213 440 9612 
197B MD 540006 5868 479 914 3148 61430 934 B662 1 776 247 033 713B 221 980 10959 
1978 Aug. 446 358 5 530 408952 2648 26438 624 9968 2358 176100 7 066 152 794 9 711 

Sept. 550 045 6878 484 009 3226 54626 982 11 610 2671 231 989 34BB 210 846 10677 
Okt. 671 204 6476 504 642 3343 66836 1 037 9826 2097 263 387 2 596 230 355 12119 
Nov. 682 606 6 736 616 916 3 37B 6B355 1 073 7 336 1 284 213 530 1 686 195217 11 009 
Dez. 586 030 5467 626 863 3484 63847 985 6320 988 172 086 1 217 165 446 9656 

1979 Jan. 587 845 5218 632 652 3499 49855 931 5337 789 215121 1 354 198 373 10 254 
Febr. 670 451. 6169 609351 3369 65822 1 011 5278 789 230 791 3634 211 328 9 515 
Män 689 243 6694 619 477 3432 63414 1117 6363 1 046 408 416 18 539 361 956 16 570 
April 495 530 51B1 449813 2962 38867 746 6861 1483 332 199 19995 290 636 13090 
Mai 676 793 6921 506 266 3421 60 554 1 047 10972 2453 322 469 17569 282 208 14 542 
Juni 634961 6883 470 046 3061 62644 918 12 269 2904 283 227 13191 249 678 12127 
Juli 47210B 6243 420 B81 2 763 39214 729 12013 2760 229 496 9 809 202 044 10842 
Aug. 446 664 6 714 406 468 2620 2B667 683 10640 2611 170 666 7 222 147024 10159 
Sept. 563854 7066 488 318 3191 53547 982 11990 2 892 196 623 4124 175 642 10740 
Okt , .„ ... „ . . „ ... .„ „ . „. 230 904 3083 206 940 13 785 -Siehe auch Fachserie 8, Relhs 3.2 1, Gemäß § 43 PBefG und Frelgelitellter Schülerverkehr. - 2) Qualle: Kraftfahrt - Bundesamt, Flensburg. - 3) Einschl. Kombinationskraftwagen. - 41 Mit Normal- und Spezialaufbau. 
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Fernverkehr mit Lastkraftfahi:zeugen 
Fernverkehr deutscher Fehrzeuge mit Standort Im Bundesgebiet J Grenzüberschreitender 

1 
Gewerblicher 

1 1 

1 Fernvarkehr F.ernverkehr 
Jahr Werkfemverkehr 2, ZURfmmen ausländischer Insgesamt 

Monat GOterfemverkehr 11 1 Möbelfernverkehr Fehrzauge 
Beförderta Glltarmenge - Tonnenkllometer Im Bundesgebiet 

1 000 t i Miii. tkm 31 J 1 000 t JMlll.tkm•l J 1 000 t JMlll.tkm 4 1 J 1 OOOt J Miii. tkm J 1 000 t J Miii. tkm BI J 1 000 t J Mlll.tkm 

1974 MD 9669,8 2 727,2 78,8 28,3 6 802.4 1 016,7 16 661,0 3 772,2' 3168,6 1 106.2 18 717,6 4877,4 
1976 MD 9 282,8 2621,3 73,3 28,4 6600,9 1143,3 16 958,9 3791,0 3 202,2 1162,8 19169,1 4943,7 
1976 MD 10346,7 2 980,7 74,4 26.4 7689,6 1 327,0 18010,6 4314.2 3838,B 1402,B 21 847.4 6716,9 
1977 MD 10490,7 3022,6 82,7 28,B B 026,B 1411,6 18 699,2 4462,9 4018,9 1493,9 2261B,1 5958,B 
1978 MD 10 933,8 3160,6 65,7 22,9 7617,1 1317,7 1B616,6 4491,1 4336,1 1608,1 22 862,7 6 009,2 
197B Juni 11690,3 3347,2 78,7 28,1 B464,9 1468,9 20 223,9 4844,2 4 786,B 1782,0 26 009,7 6606,2 

Juli 10 786,7 3083,8 86,4 28,8 7691,1 1317,2 18 662,2 4429,B 3610,6 1 329,7 22 172,8 6 769,6 
Aug. 10821,6 3001,6 66,0 21,7 7 866,8 1362,6 18 642.4 4386,8 4 062,6 1 491,2 22 694,9 6 B77,0 
Sept. 11 333,4 3 245,B 49,0 18,7 8 270,4 1438,6 19 662,8 4701,0 4681,1 1 699,2 24 233,9 6"400,2 
Okt 12 302,B 3636,6 46,6 16,7 8610,6 1476,6 20860,0 6 027,7 4869,6 1 790,6 26 719,6 6818,2 
Nov. 11 840.4 3401,4 60,1 17,7 7 784,6 1384,7 19876,0 4 783,8 4 762,6 1 783,8 24 437,6 6 647,8 
Dez. 9771,6 2832,6 68,7 19,9 8981,9 1 218,1 16812,1 4070,6 3 878,7 1466,9 20690,8 6 627,6 

1979 Jen. 10614,2 3118,6 52,8 19,1 6 766,0 1 066,B 16423,0 4 193.4 4097,1 1589,1 20 620,2 5 762,5 
Febr. 10440,0 3046,6 44,6 18,7 6084,6 1100,2 16 649,2 4183.4 4166,8 1693,4 20 716,8 5 756,8, 
März 11 868.4 3449,1 68,8 21,1 7 810.4 1394,9 19 737,8 4886,0 6165,0 1951,8 24 892,8 6816,6 
April 11 607,7 3 336,0 85,0 23,1 7 887,7 1 373,8 19 540.4 4 731,8 4 647,0 1 876,1 24 087.4 6408,0 
Mal 12 462,8 3 668,8 49,0 18,2 8 867,7 1 562,6 21 389,5 6139,3 6131,3 1896,6 26 600,8 7 036,8 
Juni 12 463,6 3 581,2 76,8 29,1 8 698,6 1 492,8 21 239,1 6083,1 4 867,6 1 792,9 26108,7 6876,0 
Juli 12 038,7 3448,1 89,8 31,7 8 684,6 1 499,8 20 710,8 4 979,6 4435,8 1648,2 26146,8 0 627,8 
Aug. 11493,1 3260,1 78,6 28,1 B649,0 1 478,2 20 120,4 4 766,4 ... ... ... . .. 

1) Einschl. dar Transporte der bundesbahnelgsnsn und der Im Auftrag der Deutschen Bundesbahn fahrenden Lastkraftfahrzeuge. - 2) Ab Januar 1978 ohne Lastkraftwagen bfs einschl. 4 t Nutzlast und ohne Zus· 
mas:ctunen mit Binar Leistung bls einseht. 40 kW. - 3) Wirkliches Gewicht mal Tarlfkllcmster Im Bundasgeblet, ggf. einschl. dar Entfernung zwischen Berlin (Wesr:J und dem übrigen Bundesgebiet. - 41 Wlrkllches 
Gewicht rral Krelun1ttelpunktentfernung leb März 1973; vorher mal Terlfentfarnungl Im Bundesgebiet. - 6) Wlrkllchas Gawlcht mal Krelsmlttelpunktentfemung Im Bundasgeblet. 

Quellen: Bundesanstalt fllt den Gütarfemwrkahr/Kraftfahrt · Bundssamt. 

Binnenschiffahrt, Transporte von rohem Erdöl In Rohrfernleitungen -
Binnenschiffahrt 

Gelelstata Rohes Erdöl In 
Beförderte Güter Tonnenkilometer '1 Rohrfernleitungen 

Jahr Verkehr GrenzOber· Interna- dar. auf dar. von 
Monat ·Sinnen- mit der DDR schreitender tlonaler Schiffen der Schiffen der Befördertes Tonnen· 

verkehr und Berlin (Ost) Verkehr Durch· 'Insgesamt Bundes- Insgesamt Bundes- Rohöl kllometer gangs· republlk republik 
Versand 1 Empfang Versand 1 Empfang verkehr Deutschland Deutschland 

1 OOOt Mlll.tkm 1 OOOt Mlll.tkm 

1974 MD 7B7B 166 1B6 4 670 7400 1018 21009 11387 4248 2385 B887 1283 
1975 MD 6587 146 16B 4098 6977 99B 1B!l!l4 10201 3983 2206 6986 1090 
1976 MD 6B78 146 161 3B74 7289 833 19169 10319 3817 2121 6681 1209 
1977 MD 6694 172 138 4 228 7083 1183 19377 10305 4106 2226 8363 1166 
197B MD 6646 238 120 4674 7 762 1 097 20526 10884 4291 2330 6312 1156 
197B Juli 7668 284 163 4212 9 066 1348 22 719 12387 4 958 2697 6468 1112 

Aug. 6B10 272 100 6 266 B240 1 261 21 927 11 846 4680 2 673 6611 1163 
Sept 7168 242 106 6363 7B64 1184 21896 11 667 4B14 2 670 6438 1116 
Okt. 7337 281 146 6083 7990 , 011 21 849 11 697 4629 2473 B664 1196 
Nov. 7 313 283 126 4438 7061 B68 20087 11023 3940 2284 6386 1384 
Dez. 6839 259 98 3 662 8026 840 16423 8B89 3260 1807 7 719 1435 

1979 Jan. 407B - 8 2309 6628 747 13868 7168 2 767 1430 7 263 1339 
Febr. 4111 33 3 2B94 7175 B13 16029 7 71B 3011 1514 8461 1131 
März 6420 239 61 4388 B071 986 20133 10526 4071 2204 8B27 1225 
April 7 337 298 119 4839 8043 988 21 B23 11 266 4436 2386 7186 1 326 
Mal 8190 377 143 4 766 8449 1 212 23126 12381 4 77B 2689 7B7B 1 386 
Juni 7488 342 110 4900 B214 1194 22 249 11 704 4838 247B 7 620 1439 
Juli B337 300 146 4691 9114 1382 23B68 12 976 6173 2 602 7 426 1397 
Aug. 7868 326 141 4898 B079 1298 2262B 12149 4 785 2 847 7316 1381 
Sept. ... ... ... ... . . ... ... ... ... . .. 7 330 1412 

Siehe auch Facltsarle B, Relha 4. 
1) Nur auf Binnanwassanrtraßen das Bundasgeblate! geleistete Tonnankilometer. 

Seeschlffahrt 
Schiffsverkehr Gllterverkehr 11 

mit Häfen•I der Häfen mit Häfen außerhalb des Bundesgebietes 
Jahr Innerhalb 1 außerhalb 31 Nord· des Bundes- europäische 1 außereuropäische Nord· 

Ostsee- lnsgeS>mt gebletes Ostsee-Monat des Bundesgebietes Kanal 4J unter- Häfen Kanal 4J 
Ankunft 1 Abgang 1 Ankunft 1 Abgang einander Ankunft 1 Empfeng 1 Versand J Empfang 

1 OOONRT 1 OOOt 

1974 MD 1137 1 090 10032 7 214 4118 12B98 343 1 693 3 720 1389 6B74 6 210 
1976 MD 1101 1 057 10137 7556 3646 10962 305 1389 3299 941 5018 4 267 
1976 MD 1186 1117 10927 7 778 3 716 12076 412 1460 3 676 989 6869 4638 
1977 MD 1237 1204 10B24 B301 3676 11803 426 1408 3586 1290 6116 4517 
1978 MD 1260 1239 11648 8980 3968 12037 404 1364 3895 1585 4819 4 778 
197B Juli 1998 1979 12496 10236 3999 11660 283 1169 3972 1724 4632 4834 

Aug. 1989 1 972 12798 10219 3 728 12328 473 1388 3924 1749 4 794 4423 
Sept. 1860 1 626 12133 9869 4262 12B36 472 1806 4014 1 725 601B 4979 
Okt. 1113 1173 12422 9317 4324 13 271 409 1386 4 799 1 706 4973 6 206 
Nov. B21 77B 11789 B606 4164 12 971 397 1419 4237 1 587 6361 6019 
Dez. B17 836 11456 B409 400B 12408 406 1540 4231 1360 4862 4 773 

1979 Jan. 623 694 11173 7466 3298 13 217 432 1472 3998 1 231 6082 4060 
Febr. 557 647 9838 6 730 2333 10828 304 1318 2825 1179 6 202 2 746 
März 946 920 11107 8837 3681 11926 478 1 709 3096 1 516 4231 4686 
Aprll 1248 1 220 11528 B087 3936 12499 417 1423 4232 1376 6061 6140 
Mal 1614 1'616 12687 8720 4161 14094 420 1680 4 739 1604 6861 6362 
Juni 1903 1860 13421 9604 4326 13941 41B 1686 6032 1623 6404 6130 
Juli ... . .. ... ... 4349 ... ... ... ... ... . .. 6383 
Aug. ... ... ... ... 4217 ... ... ... ... ... ... 6 269 
Sept. ... . .. „ . „. 4340 ... „ . ... .„ ... „ . 6313 

Siehe euch Fachserle 8, Reiha 6. 
1) Ohne Eigengewichte der Fahrzeuge des Reise- und Güterverkahra, der Container, Traller ul'KI Triigerschlffalelchter sowie ohne Seeverkehr dar Blnntmhäfen mit Hlifen außerhalb das Bundesgebietes. - 2) Nur Handels· 
schiffe, die ln den Kilstanhlifen mit Ladung zum Lösd'len a•kommen oder nach Beladung abgegangen sind. - 31 Schiffe, die euf der gleichen Reise 11"18hrare Häfen das Bundesgebietes eng:alaufen haben, sind In 
dBr Ankunft bzw. Im Abgang nur einmal gezählt. - 41 Durchgangs- und Tellstreckenverkehr von Handalsschlffen. 
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Luftverkehr 
Flugplatzverkehr Verkehrslelstungan 

Gesamtverkehr (1 n- und Auslandsverkehr) über dem 8undesgablet 

Jahr Starts Fluggäste 1 1 Fracht 1 1 Post 11 
1 Personen- 1 Monat 1 dar. nicht- 1 1 1 

Flug- Fracht- Post-
Insgesamt gewarblicher Ein- Aus· Ein- Aus· Ein- Aus- km tkm 

Verkehr 21 stelger ladung ladung 
Anzahl 1 000 t 1000 

1974MD 172 416 137 339 1 466,1 1 473,3 24 229 24425 5377 5153 10 826 673 760 13010 2075 1976 MD 181 071 147175 1 510,9 1 519,0 22063 23257 6111 6010 10431 702 473 12 777 2035 1976 MD 169 896 136 454 1 697,3 1 611,0 27080 28624 6367 6 200 10330 746 012 15499 2039 1977 MD 169 643 126 820 1 681,6 1 691.4 31 320 31 612 6 601 6 244 11 281 773 824 17 757 2062 1978 MD 167 365 133 003 1 791,4 1 803,2 31 348 33200 4 718 4460 10980 824 858 18666 1 878 
1978Juni 223 669 183 577 2 060,7 1985,0 32482 30 763 4821 4403 11 901 929 415 18133 1 872 Juli 268 641 224 980 2 249,1 2104,9 31106 28 767 4 451 4155 12666 1026040 16906 1 737 Aug. 260 603 205165 2 096,7 2193,1 30023 29068 4658 4348 12 922 1 011 902 16474 1 816 Sept. 180 039 142 086 2 226,3 2 366,1 31 360 31 693 4696 4331 12 304 1069396 17 467 1 792 Okt. 168167 132 669 1 978,5 2101,0 33 860 34167 4 773 4 583 11 712 936 761 18 716 1 899 Nov. 100 157 72 417 1 544,3 1 683,0 32986 33306 5167 5024 9693 697 740 19 511 2121 Dez. 77 264 51 611 1 497,2 1432,7 33463 34100 6 441 6093 9 361 666171 19927 2608 
1979 Jan. 63 375 26 718 1 463,0 1 663,2 32 872 36620 4365 4299 9883 684 262 20642 1 769 Febr. 72 374 48 327 1 386,9 1 384.4 31 663 34 747 4 202 4047 8934 622 369 20 026 1 684 Marz 139 235 109 009 1 756,6 1 720,8 37 819 41 370 6 257 5 259 10655 777 371 23 724 2096 April 208 637 172 912 1 916.4 1 943,3 33941 35078 6161 6233 11 675 876921 20565 2006 Mai 246 216 207 642 2164,6 2 126,4 34 422 36 679 6 920 5 626 12 364 980 107 21 026 2173 Juni 261 740 221 049 2 263.4 2 231,6 32 340 31116 6 888 6 646' 12 364 1039674 18 223 2139 Juli 261 309 217 313 2 378,3 2 262,7 32916 29 916 6036 5733 13020 1 103 973 17 659 2196 Aug. 244 252 200 781 2 358,6 2 476,0 29 635 28922 6129 6865 13 333 1145 074 16672 2 240 

Siehe auch Fachserle 8, Reihe 6. 
1 l Einschl. umgestiegene Fluggäste bzw. umgeladene Fracht oder Post, - 2) Ohne Starts mit Motorflugzeugen auf Segelfluggeländen. 

Deutsche Bundespost, Rundfunk 
8riefsandungan Tela- Fernsprechdienst Einzahlun- Postscheckdienst Gebührenpflichtige 

! 
Paket- gremme, gen auf 

1 Hörfunk- J Fernseh-einga- sendungen, abgehende Zahlkarten Guthaben 1 Gut- Last-Jahr gewöhn- schrie- .gewöhn!. aufge- Sprach· Fern- u. Postan- auf den teilnehmer 21 Monat liehe bene gebene stellen 1 >2> gespräche welsungen Konten31 schritten 

Mill. 1 000 Mill. Mill.DM 1 000 

1974 MD 863 11 23 873 18 767 377 18067 6457 64164 64126 19396 17566 
1976 MD 863 10 22 787 19603 404 19913 6 982 67 686 67 622 19 658 17796 
1976 MD 917 11 22 751 21162 442 27 297 7 467 70 574 70 693 20 244 18481 
1977 MD 944 11 22 721 22932 488 22816 7984 73 860 73 733 20602 18 768 
1978 MD 999 10 22 684 24 744 637 23 704 8 762 78343 78237 20643 18946 
1978 Juli 822 9 16 734 23963 608 24 024 8907 76614 76 601 

Aug. 946 10 18 768 241'04 616 23628 8827 78926 79105 
Sept. 949 9 21 707 24 256 691 22844 8174 77637 78857 20667 18972 
Okt. 1163 11 26 706 24419 638 24039 8801 78 613 77 616 
Nov. 1138 10 29 622 24684 663 26 290 9207 81 239 79649 
Dez. 1132 10 34 680 24 744 679 24831 10026 83 230 84353 20724 19019 

1979 Jan. 1 036 11 19 697 24924 676 24172 9336 80016 79 738 
Febr. 966 10 19 643 25097 657 22462 9167 74074 73866 
März 1117 11 24 647 26 270 664 24146 9101 81 706 83435 20856 19167 
April 982 10 20 666 26438 692 24026 9332 77 798 77664 
Mai 1 030 11 20 716 26693 623 26 669 9493 81194 79963 
Juni 839 9 17 676 26 740 682 24329 9646 81684 82606 21 010 19302 
Juli 907 10 18 720 26890 689 26082 9664 82397 81193 
Aug. 929 10 18 721 „. ... 24642 9 412 83939 86698 
Sept. 972 10 20 665 . „ „ . 23 796 9 242 74 660 73141 21 073 19366 

1) Haupt- und,Nebenamchllrsse und öffentliche Sprechstellen. - 2) Jahres- bzw. Monatsende. -3) Monatsdurchschnitt. 

Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden 
Insgesamt An Unfällen Beteiligte 

Jahr 
1 1Schwer-21 1 Leicht-

Insgesamt 1 
1 Personen- 1 Last· 41 

1 
1 Fahrräder 1 Fu~nger 1 Sonstige B 1 Monat Kraft· Mopeds, Unfälle Getötete 1 1 verletzte räder 31 kraftwagen Mofas 

1974 MD 27 683 1 218 11 660 26602 62869 2710 33841 3317 2627 3534 6916 1014 
1976 MD 28144 1 239 11 603 28647 63216 2904 33992 3067 2899 3 718 6466 1170 
1976 MD 29976 1 235 12144 27904 66906 3422 36992 3267 3329 4130 6587 1179 
1977 MD 31 687 1 247 12813 29 634 60432 3331 38 760 3365 3804 4373 6631 1169 
1978 MD 31 696 1 221 12 777 29611 60940 3 213 39316 3383 4138 4 263 6436 1190 

' 
1978 Juni 37 306 1 277 r 14 979 r 34 354r 71 635 r 6 263 r 43 366; 3860 r 6 622 r 6977 r 6330r 1 327r 

Juli 34623 1 278 r 14467 r 32 766 r 66 748 r 4893 r 40936 r 3 260 r 6068 r 6693 r 4817r 1192 r 
Aug. 34 207 1 339 14307 32 202 66 237 4 717 40201 3663 6366 6607 4621 1162 
Sept. 36888 1 317 14 207 33 061 69692 4113 43666 3943 6470 6476 6606 1 429 
Okt. 33898 1308 13618 30976 66 777 3178 41332 4021 6 284 4801 6 798 1383 
Nov. 31 279 1 297 12 669 28 719 60116 1 967 39896 3624 4122 3368 6939 1 210 
Dez. 29936 1 227 12085 28164 67604 1 008 40494 3091 2722 2386 6 741 1162 

1979 Jan. 19 962 694 7 426 19817 38 841 289 28628 3124 863 768 4083 1 086 
Febr. 19681 707 7668 18668 37 719 702 28806 2607 1489 1 033 4134 948 
März 27 313 969 10 670 26442 62661 2104 36486 2930 3036 2613 6 287 1126 
April 28982 1016 11 690 27464 66030 3808 36140 3006 3916 3674 4668 1019 
Mai 36 720 1 200 14634 33630 70686 6637 42188 3416 6619 6669 6839 1429 
Juni 36 737 r 1 337 r 14889 33 916 69674 6882 40620 3423 6 217 7002 6 222 1 308 
Juli 34 272 r 1 236r 14060 31 736 66214 6374 38936 3372 6669 6261 4467 1 236 
Aug. 32142 1146 42678 . „ „. „ . „. „. ... „ • 

Siehe auch Fachserle 8, Reihe 3.3. . 
11 Einschl. der Innerhalb 30 Tage an den Unfallfolgen Gestorbenen. - 21 Stationärer Krankenhau!ibehandlung zugafllhrto Verletzte. - 3) Einschl. Kraftroller. - 4) Einschl. Zugmaschinen un:I Sattelschlepper sowie 
ab 1976 Sonderkraftfahrzeuge zur Lestenbef6rderung. - SI Ab 1976 ohne Sonderk[Bftfehrzeuge zur Lestenbef6rderung. 
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Geld und Kredit 
Geldvolumen, Währungsreserven, Kredite an und Einlagen von inländischen Nichtbanken 

, Mill.DM 

Geldvolumen und Ouaslgeldbestlinde (M2) Einlagen und 
Währungs· Kredite der Kreditinstitute aufgenommene Kredite 

Termingelder reserven an inländische Nichtbanken inländi..lher Nichtbanken 
Jahres· Geldvolumen (M1 ) mit Befristung u. sonstige bei Kreditinstituten 

bzw. insgesamt bis unter 4 Jal!re 11 Auslands-
1 Unter- 1 

Insgesamt 1 
Monatsends 

1 
1 darunter 

aktiva der 
Insgesamt nehmen 

Öffent· darunter 
1 Bargeld- Sicht- Deutschen liehe Spar-

zusammen um lauf 2 l einlagen zusammen bis unter Bundesbank u. Privat- Haushalte einla~n 3 Monate personen 3 > 

1974 279 603 158 432 51 524 106 908 121171 74302 83441 804510 672·122 132 388 689 574 310 733 
1975 279 318 179 898 56480 123418 99420 58597 86417 883599 703190 180 409 774 543 375 637 
1976 298180 186 652 60571 126 281 111328 59840 88503 980 076 769166 210 908 840 977 410 207 
1977 331 812 208076 67 506 140 571 123 736 69641 90226 1076296 836696 237 600 921 672 437 065 
1978 375 406 237 909 76203 161 706 137 499 71 814 107 211 1198975 926686 272 289 1013096 466443 
1978 Aug. 335 290 217 708 71544 146164 117 582 68779 95787 1 134 427 875458 258969 947 468 443668 

Sept. 335 710 217 498 72022 145 476 118212 56597 g8227 1151921 889650 262 271 951 133 444 591 
Okt. 349 017 221114 71 236 149 878 127 903 58 764 106015 1159821 895330 284491 967 644 447 590 
Nov. 369 752 237 466 74 795 162 671 132 286 65495 112 691 1 177 329 907 157 270 172 988 842 449835 
Dez. 375 406 237 909 76203 161 706 137 499 71814 107 211 1198 975 926 686 272 289 1013096 466443 

1979 Jan. 361 326 223 657 72643 151 214 127 469 72181 105057 1190 645 919524 271121 997 778 469537 
Febr. 365499 225 457 73071 152 386 130 042 73 762 101 228 1 203137 929 928 273 209 1007303 :~~~~ März 350 342 225460 75105 150 355 124 882 65800 105471 1 217195 941096 276 099 1 002 514 
April 356 238 228 203 75598 152 605 128 033 68724 104164 1 226 212 948964 277 248 1009873 472 575 
Mai 364 451 230 550 75720 154 830 133901 72980 99388 1239915 959361 280 564 1020236 472 053 
Juni 367 051 233116 76925 156191 133 935 72764 101 869 1259817 977 247 282 570 1 021 667 470686 
Juli 369 627 233 656 77369 156 287 135 971 75536 104 850 1 266197 979 690 286507 1024147 468125 
Aug. 371 349 231 292 78216 153076 140 067 75 233 102 238 1 274 086 986088 287 998 1 027 991 467 095 
Sept. 369 228 230 228 77350 1 ~2 876 139 002 71648 110 210 1 287 297 1000138 2871~ 1027965 465 764 
Okt. 4 1 374 331 230 702 76681 154021 143 629 72332 111835 1 295 470 1 006172 28929 1035353 464 709 

1) Quasfgeldbestände. - 2) Ohne Kassenbestände der Kreditinstitute, jedoch einsi:hl. der Im Ausland beflndllchan DM· Noten und -Münzen. - 31 Einschl Bunde5bahn und Bundespost. -4) Vorläufiges Ergebnis. 
Qualle: Deutsche Bundesbank. 

Jahres- bzw. 
Monatsende 

1974 
1975 
1976 
1977 
1978 
1978Juli 

Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 

Passiv- und Aktivgeschäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute 
Miii.DM 

Umlauf an Schuldverschreibungen 11 Darlehensbestand 21 
darunter Hypotheken auf Kommunaldarlehen 

Hypo- 1 Wohn- 1 1 dsruntar 
Schiffs-ins· theken- Kommunal- Ins· gewerb- l landwi"- 1 zu- Reine hypo-gesamt pfend- obllga· gesamt liehe scheftllche sonstige sammen Kommunal- theken 

briefe tionen \ Grundstücke dsrlehen 

179688 76620 92424 244 886 81524 22837 12615 1454 108918 86686 5690 
215 990 83835 120 889 281498 86676 26345 12476 1508 130 822 107801 6 557 
248037 89196 146 826 316013 91672 28609 12445 1482 155 937 129 208 7220 
282383 98636 171 088 347 351 98019 31426 12669 1 284 174970 146 352 8426 
318 667 110961 194 487 386363 110300 34226 13080 1430 196610 166495 8683 
305 551 106 339 186361 367616 104485 33 240 12835 1344 186 495 156366 8766 
310000 108 226 188 652 372625 106 637 33560 12906 1377 188651 169661 8 798 
313001 109 236 190 035 375 373 106 639 33 777 12948 1374 190 447 160 232 8 704 
312 533 108817 190922 377.743 107801 33912 12004 1388 191176 161153 8672 
316 425 110 005 193356 382146 109011 34031 13006 1394 194031 163952 8 765 
318 667 110961 194 487 386363 110 300 34226 13080 1430 188610 166 495 8683 
323593 112377 197 979 388 679 111 286 34267 13120 1441 197 660 167158 8632 
326840 112 710 200 959 391413 111 723 34633 13158 1444 199 444 168951 8655 
330 255 113360 203 742 395 279 112366 34685 13185 1418 202695 172115 8590 
332059 113283 205606 398334 113050 34837 13184 1420 204904 174 218 8620 
334600 113803 207664 400 742 113 703 34944 13186 1412 206 537 175915 8666 
337 815 114 729 210117 403 519 114195 34897 13 230 1423 208 894 178 286 8578 
340 637 116162 212 703 407 298 114888 35 072 13 274 1435 211837 181120 8510 
343677 115868 214 950 410192 115 798 35258 13320 1463 213 647 182 998 8511 
343118 116021 214 409 410954 11632ß 35340 13351 1492 213 508 182986 8502 

Siehe euch Fachsarie 9, Reihe 1. 
1) Nur Neugaschlft. - 2) An Nichtbanken. 

Jahr Ins- ZU· Monat gesamt sammen 

1974 D 81,5 82,B 
1975 D 93,7 93,5 
1976 D 101,5 102,4 
1977 D 101,4 102,3 
1978 D 108,9 109,7 
1978 Sept. 113,2 114,1 

Okt. 115,1 118,1 
Nov. 111,9 112,7 
Dez. 111,9 112,6 

1979 Jan. 114,1 116,3 
Febr. 110,6 112,1 
März 109,1 110,6 
April 108,4 110,0 
Mai 105,3 107,2 
Juni 101,6 103,3. 

1 Juli 102,6 104,3 
Aug. 104,7 108,5 
Sept. 106,2 107,9 
Okt. 103,9 106,8 
Nov. 99,8 101,4 

Slahe auch Fachserie 9, Reihe 2. 

Index der Aktlenkurse1> 
29. 12.1972 = 100 

Produzierendes Gewerbe 
Energiewirtschaft, Montanindustrie 2 1 Industrie (ohne Monlan- und Bauindustrie) 

darunter darunter 
Energie- Eisen· 

ZU· wl"- Stein- und zu- Ma· 1 Streßan· Elektro-Farben· sammen schuft, kohlen- Stahl· sammen werte 3) schlnen· fahrzeug- technik Wasserver- bergbau Industrie bau sorgung usw. 

89,2 79,3 87,2 95,5 80,0 81,3 76,8 70,0 86,5 
100,8 80,4 104,6 114,7 90,1 91,9 99,6 92,4 89,8 
117,9 87,6 106,1 148,9 85,6 104,9 106,6 106,8 89,0 
120,3 101,4 102,3 142,3 94,4 103,8 109,0 114,1 79,6 
132,5 122,1 98,6 148,5 99,0 97,7 131,6 124,8 84,1 
136,1 125,2 108,7 149,5 103,8 100,8 137,1 132,0 86,0 
138,7 127,5 108,2 153,7 105,5 101,5 146,2 136,9 86,8 
134,9 123,5 102,5 150,9 102,5 97,7 145,4 134,4 ,83,8 
135,6 124,0 102,5 150,6 101,9 97,4 145,7 131,7 83,2 
142,5 126.4 108,7 149,6 102,7 97,2 147,7 133,5 83,0 
137,5 121.4 111,4 141,8 100,4 96,4 140,7 129,0 79,3 
134,2 119,0 111,1 140,8 0~.0 97,9 139,5 125,0 78.4 
133,1 118,4 111,1 139,2 99,4 99,0 137,4 124,6 76,7 
129,0 117,6 108,5 132,2 97,2 98,7 132,8 120,7 74,4 
126,9 117,4 109,lj 125,2 92,6 92,7 127,2 111,9 72,0 
129,5 123,8 119,3 122,1 92,8 92,2 131,4 107,9 74,1 
132,5 126,6 116,9 127,3 94,6 95,4 135,6 108,9 76,4 
134,9 128,0 123,6 128,0 95,6 95,9 139,1 107,8 76,5 
131,6 127,7 121,4 122,2 94,0 95,5 136,3 104,3 76,4 
126,2 124,6 120,3 113,6 90,0 92,3 130.1 99.1 71,5 

Textil- Bau· 
und Industrie 

Beklel-
dungs-

industrie 

84,9 79,1 
96,0 87,7 
80,9 75,6 
80,5 84,6 
90,5 119,5 
88,0 128,0 
99,1 126,9 
94,5 119,4 
93,4 118,2 
94,6 120,4 
92,7 114,0 
91,5 110,4 
90,6 108,9 
88,6 100,5 
84,9 96,2 
83,8 98,7 
84,6 102,0 
85,0 100,0 
83,1 101,3 
77,4 97,0 

Landes-
kultur- Sonstige 

darlehen Darlehen 

2 865 11083 
3266 13858 
3412 12336 
3425 17101 
3170 18864 
3 267 '18203 
3 253 ·18243 
3246 18238' 
3 235 18556 
3 229 18671 
3170 18864 
3 206 19068 
3199 19157 
3174 19166 
3174 19146 
3154 19239 
3144 19166 
3141 19140 
3177 19117 
3 204 19226 

Übrige' 
Wirtschafts· 

berelche 

darunter 
ZU• Kredit-sammen banken 

74,1 74,3 
94,8 97,3 
96,8 96,0 
96,2 95,3 

104,5 106,8 
107,7 108,3 
109,7 111,8 
107,4 109,5 
107,9 109,2 
107,7 107,4 
102,6 101,1 
100,6 99,3 
99,2 98,9 
94,6 94,3 
92,2 93,5 
92,2 94,4 
94,9 96,4 
96,6 97,8 
93,6 94,2 
89,8 91,0 

1) Jahres- bzw. Monatsdurchschnitte. Die Angaben fiir die Monate sind BUS den Kursnotierungen el!er B6nientage el1198 Monate erredtnet, die Angaben filr dfa Jahre aus den Monatszahlen. - 2) Montanlndurtrle"' 
EiliBn- und Stahllndustrle, Bergbau. - 3) Nachfolgar der IG-Farbenindustrie. 
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Kapital der börsennotierten Aktleng.esellschaften, Kurs, Dividende und Rendite der Aktien 
Aktiengesellschaften Grundkapital Durchschnittswerte 

darunter darunter Dividende 1 > .1 Rendite 1 > 
Jahres- bzw. insgesamt mit insgesamt börsen- Kurswert Kurs mit 1 ohne 1 mit 1 ohne Monatsende Divi- notierte 

den de Stammaktien Steuergutschrift 2 > 
Anzahl Mill.DM DM/100 DM - Stück 1 % 

~ 

974 479 397 35 429 109 957 310,36 13,83 4,45 
974 31 479 397 36 729 32 249 101 583 314,99 13,73 4,36 
975 471 372 39177 34 553 134 405 388,98 13,67 3,52 
976 469 357 40 551 35 724 126 959 352,59 12,77 3,62 

'1 977 465 375 42019 36 280 136 478 376,18 15,28 13,87 4,06 3,69 
978 459 354 43075 37 334 151 892 406,85 19,07 12,20 4,69 3,00 
978 Aug. 461 360 43125 37 045 151 420 408,74 18,74 12,01 4,58 2,94 

Sept. 460 355 43170 37 369 156 958 417,34 18,76 12,02 4,49 2,88 
Okt. 460 355 43 303 37 439 152 961 408,fi6 18,79 12,04 4,60 2,95 
Nov. 460 356 43 372 37.564 151 828 404,19 18,84 12,06 4,66 2,98 
Dez. 459 354 43075 37 334 151 892 406,85 19,07 12,20 4,69 3,00 

979 Jan. 457 352 43128 37 344 154 078 412,59 18,91 12,10 4,58 2,93 
Febr. 457 352 43147 37404 149 752 400,36 18,87 12,08 4,71 3,02 
Marz 456 353 43 220 37 433 147 271 393,43 19,09 12,22 4,85 3,11 
April 456 356 43 219 37440 147 072 392,82 19,30 12,35 4,91 3,15 
Mai 456 354 43 319 37540 140 387 373,97 19,39 12,41 5,19 3,32 
Juni 456 350 43 678 37 601 137 447 365,54 19,37 12,39 5,30 3,39 
Juli 456 349 43 817 38022 142144 373,85 19,32 12,37 5,17 3,31 
Aug. 457 349 43 982 38098 144 319 378,81 19,32 - 12,36 5,10 3,26" 
Sept. 457 347 43990 38118 144 490 379,06 19,32 12,36 5,10 3,26 
Okt. 458 348 44 359 38486 139193 361,67 19,39 12,41 5,36 3.43 
Nov. 458 347 44 400 38515 139144 361,28 19,41 12,42 5,37 3,44 

s 1ehe auch Fachsene 9, R1;11he 2. 
1 Fur die Berechnung ist die jeweils zuletzt bekanntgegebene 01v1dende herangezogen worden. - 2) Getrennter Nachweis aufgrund der Körperschaftsteuerreform ab November 1977. - 3) Ab Dezember 1974 wird 
fgrund methodischer Änderung für die Berechnung von den bbrsennot1erten Aktiengesellschaften nur der Nominalwert der an den deutschen Wertpapierbörsen zugelassenen Stammaktien benlckalchtigt. au 

. 
Kursdurchschnltt1) der Im Umlauf befindlichen tarlfbesteuerten festverzinslichen Wertpapiere 

Pfandbriefe 1 Kommunalobligationen 1 Anleihen der öffentlichen Hand Jahr 
Monat 6% 1 7% 1 8% 9% 1 10% 1 6% 7% 1 8% 1 9% 10% 1 6% 1 7% 1 8% 1 9% 1 10% 

1977 97,5 102,6 106,4 108,8 112,2 98,4 102,8 106,4 110,0 113,0 100,1 103,6 108,0 112,9 112,7 
1978 98,0 103,8 107,2 108,7 112,2 98,4 103,5 107,3 110,8 115,3 99,3 105,5 109,3 114,2 115,6 
1978 Sept. 96,0 102,6 106,1 107,6 110,9 96,5 102,2 106,0 109,5 113,9 98,1 104,2 107,9 112,4 114,4 

Okt. 96,3 102,8 106,4 107,7 111,1 96,8 102,6 106,5 109,9 114,4 97,6 104,2 108,0 112,4 114,3 
Nov. 94,7 101,8 105,6 107,1 110,7 95,4 101,5 105,5 108,8 113,4 96,4 103,1 107,4 111,5 114,2 
Dez. 94,7 101,6 105,5 107,2 111,3 95,6 101,1 105,3 108,4 112,9 95,9 102,6 107,0 110,8 115,1 

1979 Jan. 94,3 101,2 105,2 107,0 111,1 95,2 100,7 105,0 108,0 112,4 95,3 102,2 106,5 110,5 114,5 
Febr. 92,9 99,8 104,3 106,6 109,9 93,9 99,4 104,0 107,1 111,3 93,5 101,2 105,4 109,0 112,7 
März 92,6 99,2 103,9 106,3 109,8 93,7 98,9 103,6 106,8 110,7 93,0 100,5 104,8 108,2 111,8 
April 92,0 98,6 103,1 105,8 109,2 93,1 98,1 102,9 106,1 110,0 92.4 99,9 103,9 107,4 111,0 
Mai 90,3 96,7 101,7 104,6 107,9 91,4 96,1 101,5 104,6 108,3 89,9 97,6 101,7 105,2 108,8 
Juni 88,5 95,3 100,4 103,4 106,9 90,0 94,6 100,2 103,3 107,6 88,9 96,5 100,8 104,0 107,5 
Juli 88,5 95,3 100,4 103,6 107,2 90,0 94,8 100,2 103,5 107,7 89,4 96,8 100,8 103,8 107,4 
Aug. 89,9 96,2 '101,1 104,0 107,5 91,2 95,9 100,9 104,2 108,4 91,2 98,0 101,6 104,3 107,7 

. Sept. 89,9 96,1 101,0 104,0 107,0 91,1 95,8 100,8 103,9 108,3 91,4 98,0 101,7 104,2 107,7 
Okt. 89,3 95,3 100A 103,4 106,9 90,5 95,2 100,1 103,4 107,5 90,5 97,1 100,8 103,5 106,8 
Nov. 87,8 93,8 99,0 102,2 105,6 89,2 93,8 98,8 102,1 106,1 88,8 95,7 99,7 102,2 105,3 

1) Neuberechnung. Monatsdurchschnitt aus den vier Bankwochenstlchtagen (einSchl. der Ultlmokurse des Vormonats); Jahresdurchschnitt aus den Monatszahlen. 
Quelle: Deutsche Bundesbank. 

' 
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Gesundheitswesen 
Zum Aufsatz: „Berufe des Gesundheitswesens" 

Berufstätige Ärzte und Zahnärzte am 31.12.1978 nach Berufsausübung, Ländern und Fachgebieten 

Jahr 
Land -Fachgebiet 

1977 
1978 : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : 1 

1977 
1978 

.. · 1 ... 

Schleswig • Holstein • • • • • • • • • • • • • • • • • . • • • • • • • • •• 
Hamburg •••• , • , , , •.•• , , ••••• , •• , •••••• , ••• 
Niedersachsen „ . „ „ . „ „ . „ „ „ „ „ . „ „ 
Bremen „ „. „ „ 
Nordrhein-Westfalen ••• 
Hessen ••• , ••.• , •• 
Rheinland-Pfalz .••••••.•. 
Baden·Wilrttemberg • „ „ „ . „ „ „ „ . 
Bayern „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ 
Saarland ••••.••••.•••••••••••••••••••••••• 
Berlin (West) ••••••••••••••••••.•.••••••••••• 

Anästhesie •••••••••••••••••••••••••••••.... 
Augenheilkunde • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 
Chirurgie (ohne Kinder· u. Unfallchirurgie) •••••• , • , • • • • • • • 
Kinderchirurgie • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 
Unfallchirurgie ••• , ••••••••••••••••••••••••••. 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe • . • • • • • • • • • • • • • . • • • •• 
Hals·, Nasan-, Ohrenheilkunde .••••••.••••••••••••••• 
Dermatologie und Venerologie • • • • • • ••••• i • • • • • • •• 
Innere Medizin (ohne Gastroenterologie, Kardiologie, Lungen· und 

Bronchialheilkunde) • . • • • . • • • • • • • . • • • • • ••••• 
Gestroentero logie • • • • • • • • • • • • • • • • . • • • • • • • • • • • • 
Kardiologie ••••••.••••..••••••••.•••••••••• 
Lungen· und Bronchlelhellkunde (Teilgebiet der inneren Medizin) 21 • 
Kind~rheilkunde • • • • • • • , , • . , . , • , , • . • , . • • • , • 
Kinder· und Jugendpsychiatrie • • • • • • • • . • • • • • , . • • • • 
Laboratorlumsmedizin • • • • • • • • • • • ••••••. 
Lungen· und Bronchialheilkunde 21 ••• 
Mund· und Kieferchirurgie • • • • • • • • 
Nervenheilkunde, Neurologie, Psychiatrie • • • • • • . • • • • . 
Neurochirurgie • • • • • • • • • • • • • • . • • • • • • • • • •• 
Orthopädie ••• , ••.•• , , •.•• , , , •••.. , , , , .•••• , 
Pathologische Anatomie • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 
Pharmakologie •.••••••.•• 
Radiologie •••••••••..•.••••••••••••••• 
Urologie ••.•••••.••••••••••• · •••••• , •• 
Ärzte nach Fachgebieten zusammen • • • • • • • • • • • • • • • 

Arzte filr Allgemeinmedizin, praktische Arzte und Arzte in der Weiter· 
bildung zum Facharzt sowie Arzte ohne eines der vorgenanmen 
Fachgebiete • • • ••••• , • • • • • • • • • • . • • • • • • • ••• 

1977 
1978 : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : ·: : : : : : ~ : : : : : : : : 1 

Insgesamt zusammen 

Ärzte insgesamt 
126274 68222 
130 033 69 036 

darunter Ausländer 

9 297 
9680 

1 336 
1 393 

A.rzte nach Ländern 

6296 2470 
6689 2 663 

12911 6118 
1 731 766 

33630 16317 
11 884 5323 
7067 3 281 

19984 9127 
22408 10926 
2127 784 
7316 2 282 

Arzte nach Fachgebieten 

2899 169 
3 261 2 799 
6892 1 409 

118 9 
668 119 

6800 4468 
2 808 2 268 
2074 1 641 

16668 8601 
273 63 
293 68 
297 90 

4 798 2 924 
206 30 
700 277 

1 005 440 
361 186 

4196 1 665 
262 16 

2649 1 929 
670 68 
217 

2 684 1128 
1 818 1130 

60 376 31468 

69667 27 668 

Zahnlirzte lnsgeserm 
32121 30266 
32482 30 652 

1 n freier Praxis 

1 Praxisinhaber 

67608 
68368 

1 301 
1 1 369 

2418 
2632 
6070 

766 
15 245 
6 221 
3 221 
8941 

10 811 
769 

2 282 

159 
2 786 
1 403 

9 
119 

4445 
2267 
1638 

8663 
63 
68 
89 

2 907 
30 

269 
440 
185 

1 668 
16 

1922 
56 

1 
1124 
1123 

31 308 

27068 

Z1964 
28112 

darunter Fachzahnlirztu fllr Kleferorthoplidle 
1977 
1978 

... „„„ ... „1 
•••••• 1 ••••• 1. 

Schleswig-Holstein • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •• 
Hamburg ••••••••••••••••••••••••• 1 •• 

Niedersechsen • . • • • • • • • • • . • • • , • • • • • „ . . . 
Bremen • ,• ••• , •••••.•••••••••••••.•. 
Nordrhein-Westfalen • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 
Hessen „ „ „. „ „ „ „. „ „ „. „ „ 
Rheinland-Pfalz •••••••.••••••••••••• 
Baden-Württemberg • • • • . • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 
Bayern ••••••••••••••••••••.•••••••••••••• 
Saarland •••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Berlin (Westl . • • • • • • , • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •• 

909 866 
947 882 

Zahnärzte nach Ländern 
1 466 1324 
1371 1 277 
3336 3164 

417 394 
7686 7197 
3169 2934 
1 635 1 447 
6262 5003 
6442 6138 

442 397 
1488 1 377 

849 
864 

1 267 
1 092 
2967 

332 
6666 
2 728 
1384 
4682 
6 666 

367 
1 081 

1 

Assistenten 
bei Ärzten In 
freier Praxis 

614 
670 

35 
24 

52 
21 
48 

72· 
102 
60 

186 
114 

15 

10 
14 

6 

13 
11 
3 

48 

1 
17 

8 

7 
3 

4 
7 

160 

610 

2302 
2640 

7 
18 

57 
186 
207 
62 

531 
206 
63 

421 
472 
40 

296 

Hauptamtlich 
Im 

Krankenhaus 

66334 
69183 

7 731 
7 961 

2070 
2 636 
6 735 

654 
16 666 
6 499 
3046 
9 081 
9604 
1196 
3798 

2618 
391 

4 217 
106 
438 

2 241 
488 
296 

5 637 
209 
230 
175 

1 379 
136 
260 
224 
147 

2198 
224 
604 
346 

84 
1 424 

660 
24 720 

34 463 

1 046 
1 006 

36 
49 

38 
73 
79 
11 

211 
166 
65 

163 
178 
26 

6 

In 
Verwaltung 

und 
Forschung 1 J 

10718 
11 814 

230 
236 

766 
600 

1 058 
121 

2448 
1 062 

731 
1 776 
1979 

147 
1 236 

112 
61 

266 
3 

11 
101 
62 

137 

1 420 
1 
6 

32 
496 
40 

173 
341 

18 
333 

12 
116 
167 
1'32 
132 
28 

4 188 

7 626 

809 
824 

17 
16 

94 
21 
92 
12 

177 
69 
33 
86 

126 
19 

106 

1} Arzte bzw. Zahnärzte bei Behörden und Körperschaften des öffentlichen Rechts, in der Bundeswehr, Im Bundesgrenzschutz und Pollzeldlenst, In wissenschaftlich-theoretischen Instituten sowie Werksärzte und 
sonstige angestellte J\rztd In der Industrie oder Privatwirtschaft, sofern sie hauPtBmtllch tätlgsJnd. - 2) Oie beiden Facharztgruppen filr Lungen· und Bronchialheilkunde unterscheiden sich dadurch, daß die eine als 
Teilgebiet der inneren Medizin und cfle andere als eigenständiges Fachgebiet benennt wird. ' • 
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Von den Ärztekammern Im Jahr 1978 ausgesprochene Facharztanerkennungen nach Ländern und Geschlecht 

Fachgebiet Ge- Bundes· 
schlecht gebiet 

Arzt für Allgemeinmedizin männlich 41B 
weiblich 96 

Anästhesie • • • • • • • • • • • • • männlich 
weiblich 

Augenheilkunde • • • • • • • • • • • männlich 
weiblich 

Chirurgie (ohne Kinder· und Unfall· 
chlrurgle) •••••••••••• , männlich 

Kinderchirurgie 

weiblich 

männlich 
weiblich 

Unfallchirurgie • • • • • • . • • • • männlich 
weiblich 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

Hals·, Nasen-, Ohrenheilkunde 

Oermatologle und Venerologie 

Innere Medizin (ohne Gastroentero-

männlich 
weiblich 

männlich 
v.elblich 

männlich 
weiblich 

logie, Kardiologie, Lungen· und 
Bronchialheilkunde) • . • • • • • männlich 

weiblich 

Gestroenterologie männlich 
welblicl! 

Kardiologie • • • • • • • • • • • • • männlich 
weiblich 

Lungen· und Bronchialheilkunde 
(Teilgebiet der 1 nneren Medizin) 

Mund· und Kieferchirurgie 

männlich 
weiblich 

männlich 
weiblich 

Kinderheilkunde • • • • • • • • • • männlich 
weiblich 

Kinder· und Jugendpsychiatrie männlich 
weiblich 

Leboratorlumsmedlzln • • • • • • • männlich 
v.elblich 

Lungen- und Bronchialheilkunde 

Nervenheilkunde, Neurologie, 

männlich 
weiblich 

Psychletrle • , •• , • , •••• , männlich 

Neurochirurgie 

weiblich 

männlich 
weiblich 

Orthopädie. • • • • • • • • • • • • • männlich 

Pethologlsche Anatomie 

Pharmakologie 

weiblich 

männlich 
weiblich 

männlich 
weiblich 

Radiologie ••• , • • • • • • • • . männlich 
weiblich 

Urologie • • • • • • • • • • • • • • • mä-nnllch 

Sonstige Fechgeblate 

weiblich 

männlich 
weiblich 

Insgesamt • • • • • • • • • • • • männlich 
weiblich 
Insgesamt 

240 
176 

117 
67 

483 
32 

8 
2 

167 

403 
87 

98 
13 

48 
62 

973 
188 

73 
2 

65 
3 

18 
1 

21 

176 
107 

17 
16 

54 
17 

44 
16 

210 
76 

40 
2 

, 196 
7 

32 
3 

19 

161 
41 

166 
3 

02011 
5921 

483631 
1 06441 
6899 

Schi es· 
wlg· 

Holstein 

28 
2 

7 
2 

4 
2 

22 

3 

9 
a 
2 

2 
2 

32 
4 

6 

11 

4 

7 
2 

7 

3 

a 

2 

168 
23 

181 

Ham· 
burg 

9 

9 
8 

4 
3 

21 
3 

18 

.17 
3 

8 

2 
4 

27 
a 
3 

2 

3 

4 

4 
2 

14 
4 

a 
2 

11 

8 
a 

181 
44 

226 

Nieder· 
sachsen 

71 
12 

20 
11 

9 
6 

34 

26 

37 
8 

7 
1 

3 
4 

67 
13 

8 

7 

3 

11 
6 

4 
2 

2 

3 

14 
10 

3 

10 
1 

7 
6 

10 

368 
79 

437 

Nord· 
Bremen rheln • Hessen 

Westfalen 

2 89 33 

6 
4 

9 

3 

11 

2 

13 
1 

4 
3 

2 

6 

4 

2 

66 
13 
79 

23 11 

68 
67 

36 
12 

167 
9 

3 

38 

137 
31 

28 
2 

16 
18 

386 
63 

16 

19 

6 

B 

52 
36 

2 

12 
4 

20 
4 

60 
17 

16 
2 

67 
3 

10 

2 

40 
9 

47 
1 

144 
26 

1465 
308 

1763 

16 
16 

12 
4 

26 
3 

10 

36 
7 

4 
3 

4 

66 
18 

6 

7 

12 
3 

3 

1 
2 

17 
8 

3 

19 

4 

3 

4 
6 

12 

131 
23 

426 
107 
632 

Rhein· 
land· 
Pfalz 

28 
4 

13 
8 

4 

26 
2 

6 

16 
3 

7 

6 
3 

67 
6 

4 

4 

7 
7 

8 

7, 

10 
3 

14 

220 
38 

268 

Baden· 
Württem-

berg 

66 
13 

46 
29 

17 
13 

106 
6 

2 
2 

31 

'66 
14 

17 
2 

8 
2 

161 
36 

11 

6 
2 

4 
1 

6 

36 
26 

7 
4 

17 
3 

4 

44 
18 

8 

35 

4 

2 

44 
a 

17 
2 

124 
10 

883 
180 

1063 

Bayern 

68 
20 

39 
30 

14 
13 

68 
2 

2 

18 

64 
12 

13 
3 

7 
7 

93 
23 

18 

18 

2 

3 

27 
17 

2 

a 
3 

29 
7 

6 

34 
3 

4 
2 

6 

17 
3 

26 

181 1 1 

75431 
14841 
902 

Saar· 
land 

12 
3 

3 
2 

7 

6 
1 

4' 

18 

3 

2 

27 
6 

3 

2 

5 
1 

2 

9 
1 

7 

2 

26 
4 

142 
21 

163 

Berlin 
(West) 

13 
8 

16 
10 

10 
4 

20 
6 

13 
3 

7 
1 

2 
7 

66 
24 

7 
8 

1 
5 

3 
4 

6 

12 
7 

3 

13 

4 

4 

13 
6 

12 

213 
93 

306 

1) In Bayam einschl. wetbtlch. - 2) Ohne Bayern. - 3) In Bayern einschl. wetbfiche Arzte In • .SOnstlga Fachgebiete". -4) In Bayern ohne weibliche Arzte In „SOmtlge Fachgebiete". 
Queue: Bundedrzteleemmer. 
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Berufstätige Ärzte und Zahnärzte am 31.12.1978 nach Ländern 
Ärzte 

insgesamt darunter Fachärzte Zahnarzte 
Land 

· 1 
je 

1 

Einwohner 
1 je 

1 

Einwohner 

1 

je 

1 

Einwohner 
Anzahl 10000 je Anzahl ' 10000 je Anzal\I '10000 je 

Einwohner Arzt Einwohner Arzt Einwohner Arzt 
1 

Schleswig · Holstein . . . ... 6296 20.4 489 2480 9,6 1 045 1 456 5,6 1 780 

Hamburg ....•.... ... 5689 34,2 293 2940 17.7 566 1 371 8,2 1 214 

Niedersachsen ......... 12 911 17,9 580 6 726 7,9 1 262 3336 4,6 2166 

Bremen ............ 1 731 24,8 403 950 13,6 736 417 6,0 1 675 

Nordrhein ·Westfalen ' .... 33630 19,8 506 16468 9,7 1 033 7 685 4,5 2 242 

Hessen ,\, ........... 11 884 21,4 467 6457 9,8 1 018 3159 6,7 1 758 

Rheinland · Pfalz . . . . . . . . 7057 19,4 515 3 206 8,8 1133 1 535 4,2 2366 

Baden · Württemberg . . .... 19 984 21,9 457 8804 9,6 1 038 5 262 '1 5,7 1 740 

Bayern . ........ . . . . 22 408 20,7 483 9 853 9,1 1 099 6442 ' 6,9 1 681 

Saarland ............ 2127 19,8 504 1 009 9,4 1 063 442 4,1 2 427 

Berlin (West) .. , ....... 7 316 38,3 261 3493 18.3 547 1 488 7,8 1 283 

Bundesgebiet . . . . . . . . 130 033 21,2 472 1 60376 9,8 1 016 32482 6,3 1 888 

Im Gesundheitswesen tätige Personen am 31.12.1978 nach Ländern und Berufen 
Schles· Nord·, Rhein· Baden· 

Bundesgebiet wig· Ham· Nieder- Bremen· rhein · Hessen land- Württem·. Bayern Saar· Berlin 
Beruf Hol· burg sachsen West-, Pfalz berg land (West) 

. stein falen 
1977 1 1978 

Arzte • • • „ ••• . . ......... . . 125 274 130 033 5 296 6 689 12 911 1 731 33630 11884 7057 19 984 224Da 2127 7 316 

Zahnarzte . . . . . .. . ........ . . 32121 32482 1 456 1 371 3 335 417 • 7 586 3159 1 535 6 252 6442 442 1 488 
i ' 

Apotheker . . . . . . . . . . .. . . . .. 26811 27480 1 > 1127 1 010 2651 383 7284 2620 1 467 4216 4 562 445 1 715 

Heilpraktiker . . . . . . . . . . . . .. .. 4866 6520 200 191 662 61 1120 561 295 1129 1165 85 151 

Krankenpflegepersonen 2 > ........ . „ 235 598 244 946 9 271 9 265 26 267 3904 68616 21 382 13150 37 667 38030 4 774 12 839 

Krankenschwestern bzw. ·pfleger 2) .... 167 536 175 660 5768 7 200 18 546 2846 49618 14 758 9436 26668 28036 3603 9191 . 
Kinderkrankenschwestern bzw. 
·pfleger ;u ............ . . . . . 23661 24 679 752 909 2523 502 6 232 2202 1 293 4 593 4170 576 928 

Krankenpflegehelfer 21 ..... . . . . . 44402 44 606 2751 1166 5 188 566 12 666 4422 2421 6 306 6624 596 2720 

Hebammen ................. 5 637 6 541 187 140 624 64 1502 476 388 1 014 888 112 146 

Wochenpflegerin~en bzw. ·pfleger 2 > .... -577 617 40 37 54 9 149 19 21 196 89 3 -
Masseure ......•......... , . 6336 5 798 311 381 504 116 949 463 342 1 434 997 106 201 

Masseure und med. Bademeister ..... 11467 12 676 427 236 1 292 96 3 226 1 203 B25 2112 2 647 198 315 

Krankengymnasten ........... . . 9295 9 773 445 448 771 150 1684 826 396 2408 1 943 106 1 697 

Beschäftigungstherapeuten/ Arbeits· 
therapeuten 2> ............. 1948 2336 109 6B 268 17 668 238 106 386 230 29 217 

Medizinisch·technlsche Assist~nten 2)3J 21 372 19 720 892 1 029 1 659 290 6988 1 449 890 2436 2697 467 923 

Mediz inisch·technische Laboratoriums· 
assistenten 2 > ........... . . . . 3537 4613 146 161 4B5 114 462 591' 347 B32 700 100 555 

Medizinisch-technische Radiologie· 
assistenten 2 > ............... 2218 2 701 106 158 317 84 239 437 152 467 312 2 43B 

Diätassistenten 2 > ......... . . . . . 3027 3157 91 109 32B 24 986 347 150 445 423 65 199 

Apothekerasslstemen ....... . . . . . 4460 4450 222 92 589 91 1 222 536 164 597 573 39 326 
1 

Pharmazeutlsch-technlsche Assistenten ... 9 250 9947 330 313 1 361 131 354B 726 371 1 320 1 352 114 392 

Rettungssanitäter 4) ........... · .. 3941 4 492 4 > t77 - 280 3 476 592 1 OOB 1 94B 8 -
Audiometristen ............... 143 1~6 6 . 9 20 2 49 B 4 20 13 2 12 

Desinfektoren ................ 2009 2067 61 47 226 36 584 103 131 361 362 26 130 

Logopilden • . . . . . . . . . . • . • . . . • 445 507 29 9 66 3 76 59 48 B7 80 1 50 

Orthoptisten' . • . • • • . . • • • • • . . . . 197 207 4 13 23 2 58 36 6 31 24 2 B 

Zytologieassistenten BI ' 14B 4
' ........... 181 19 13 2 16 23 2 44 25 - 4 

1) Nledersachse~ otme Oldenburg-Stadt und ·Kreis. - 2) In Bremen nur In Krankenhäusern tätige Personen. - 3) In Hamburg einschl. Zytologlea&Sistenten. -4) Ohne Nordrhaln·Westfelen. - 6) Ohne Hamburg. 
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Berufstätige Ärzte am 31.12.1978 nach Ländern und Fachgebieten 
Schiss· Ham· Nieder· Nord· Rhein· Baden· 

Baruf Bundesgebiet Wlg· burg sachsen Bremen rhe1n · Hessen land· Württem· Bayern 
Fachgebiet Holstein Westfalen Pfalz barg 

1977 1978 

Anasthesie ................ 2 590 2 899 138 122 316 46 759 259 190 447 427 
Augenheilkunde ............. 3191 3 251 131 164 336 68 906 290 169 440 522 
Chirurgie 

(ohne Kinder· und Unfallchirurgie) .... 5814 6892 286 289 643 68 1 606 450 398 732 1025 
Kinderchirurgie ............... 114 118 3 9 8 7 32 5 4 20 26 
Unfallchirurgie . . • . . • . . . • . . . . .' . 654 568 16 31 70 28 138 61 33 121 47 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe .. 6620 6 800 279 296 712 97 2016 694 360 970 1053 
Hals·, Nesen·, Ohrenheilkunde • . . . . 2879 2 808 103 137 307 46 824 237 158 377 424 
Dermatologie und Venerologie 2060 2074 81 109 180 32 567 199 113 309 330 
Innere Medizin 1 > ........... 16131 16668 663 658 1 424 218 4 283 1 439 791 2307 2 716 
Gastroenterologie ............ 247 273 1 18 21 1 68 38 11 68 44 
Kardiologie ... ·-· .......... 221 293 17 9 21 3 71 57 7 60 34 
Lungen· und Bronchialheilkunde 

(Teilgebiet der inneren Medizin) .. , . 306 297 16 18 40 80 27 10 37 63 
Kinderheilkunde ..•..••...•... 4 745 4 798 204 246 420 82 1 320 386 274 735 786 
Kinder· und Jugendpsychiatrie 192 206 8 16 12 8 44 33 6 38 18 
Laboratoriumsmedizin . . . . . . . . . . . . 673 700 16 71 52 14 124 81 41 110 120 
Lungen· und Bronchialheilkunde 1 052 1 006 36 42 66 26 220 77 54 162 191 
Mund· und Kieferchirurgie . . . . . . . . . . 383 361 9 36 41 11 99 18 9 36 69 
Nervenheilkunde, Neurologie, Psychiatrie .. 4099 4196 156 231 382 73 1 063 399 158 724 656 
Neurochirurgie ......•.•...••.. 261 262 18 17 26 9 83 20 13 30 31 
Orthopadie .......... 2 566 2649 116 122 222 46 708 270 119 360 495 
Pathologische Anatomie . . • . . . . •. 657 670 30 37 33 5 157 66 31 80 88 
Pharmakologie •....•••...... 182 217 11 4 11 56 35 11. 33 20 
Radiologie ...... , •...•...... 2606 2 684 87 169 201 55 709 264 136 383 402 
Urologie ................... 1 738 1 818 66 92 183 28 667 163 111 226 276 
Arzte nach Fachgebieten zusammen . . ... 58 770 60 376 -2 480 2940 5 726 950 16 468 5467 3206 8804 9863 

Arzte für Allgememmed., prakt. Arzte und 
Arzte in der Weiterbildung zum Facharzt 
sowie Arzte ohne eines der vorgenannten 
Fachgebiete ... . . . . . . . . . . . . . 66504 69 657 2816 2749 7185 781 17172 6427 3851 11180 12 655 

Ärzte insgesamt ............. 126 274 130 033 5296 6689 12 911 1 731 33830 11 884 7067 19984 22408 

~astroanterologie, Kardjologle und Lungen· ur\d Bronchlalhellkunde. 

Gesundheitsämter und deren Fachpersonal am ~1.12.1978 nach Ländern 

Gesundheitsamt 
Beruf 

Gesundheitsämter Insgesamt • • • • • • • • • 
staatlich ..... . . . . . . . . . . . 
kommunal ................. 

Arzte, hauptamtl„ 
mit staatsarztlicher Prüfung ........ 

Arzte, hauptamtl„ 
ohne staatsärztliche Prüfung . . . . . . . . 

Arzte, nebenamtlich ..... 
Zahnärz~e. hauptamtlich . . . ........ 
Zahnärzte, nebenamtlich ........ 
Gesundheitsingenieure .... ........ 
Gesundheitsaufseher ...•. ........ 
Desinfektoren ................ 
Medlzinisch·technische Assistenten ..... 
Med.·techn. Laboratoriumsassistenten .... 
Med.·techn. Radiologieassistenten ...... 
Sozialarbeiter ................ 
Sozialmedizinlsche Assistenten 
Arzthelfer ...... - ...... 
Zahnarzthelfer . . . . . . . • . . . • .• 
Verwaltungspersonal ..... , , . ,' . , 
Schre1bkrafte .............. 
Sonst:Jge Personen mit staatl. Anerkennung 

Apotheken 

Apotheken , .•.....•••.. 
Öffentliche Apotheken 

Vollapotheken . . • . .. : •. 
Zweigapotheken • . . . • . • . . • • . . 

Einwohner je öffentliche Apotheke 
Krankenhausapotheken 1l . 

11 Unter Leitung eines Apothakert1. 

Heft 12/79 

Schles· Ham· Nieder- Nord· 
Bundesgebiet wig. burg sachsen Bremen rhe1n- Hessen 

Holstein Westfalen 
1977 1978 

337 337 16 7 63 6 64 26 
161 161 7 2 
176 176 15 63 3 54 25 

994 888 34 20 91 8 222 57 

1406 1 516 70 189 92 34 366 115 
1767 1 731 50 427 4 435 126 

322 334 13 14 28 6 124 42 
1382 1 429 .8 323 56 8 

27 37 10 1 17 6 
905 929 33 20 136 24 226 71 
262 274 14 25 30 98 12 
577 556 34 35 85 19 220 49 

64 90 3 2 24 1 
54 46 2 9 1 

2498 2464 80 87 287 26 688 106 
282 333 6 31 96 27 

1364 1 384 66 96 116 29 625 121 
296 304 20 16 20 7 134 35 

3378 3366 115 149 367 110 904 216 
1 868 1 832 86 164 31 600 164 

221 287 2 14 6 7 64 52 

Apotheken am 31.12.1978 nach Ländern 

Bundesgebiet 

1977 

14863 r 
14496 r 
14467 r 

29 
4 232 r 

367 

16340 
14966 
14937 

28 

4098 
376 

Schiss· 
wig. 

Holstein 

669 
661 
661 

4 703 
18 

Ham· 
burg 

464 
443 
443 

3 767 
11 

Nieder· 
sachsen 

1 608 
1670 
1566 

6 

4602 
38 

Nord· 
Bremen rhein · Hessen 

166 
162 
161 

1 

4310 
4 

. Westfalen 
1978 

4 269 
4127 
4121 

6 

4121 
132 

1439 
1412 
1407 

6 
3933 

27 

Rhein-
land· 
Pfalz 

39 
39 

46 

56 
160 

1 
36 

60 

33 
3 

129 
26 
26 
1 

172 
112 

Rhein· 
land· 
Pfalz 

942 
917 
912 

6 

3960 
25 

Baden· 
Württem· 

barg 

37 
36 

1 

133 

171 
69 
46 
16 
4 

86 
26 
34 
37 
16 

207 
56 
93 
21 

339 
307 

39 

Baden· 
Württem-

berg 

2310 
2 263 
2·260 

3 

4038 
47 

Bayern 

74 
71 

3 

237 

118 
382 

16 
974 

170 
3 

14 
6 
6 

361 
80 

129 
3 

816 
176 

6 

Bayern 

2 687 
2 646 
2 643 

3 

4093 
41 

Saar· 
land 

62 
67 

115 

13 
114 
44 
31 

238 
9 

12 

6 
80 

2 
14 
17 
7 

62 
10 
42 
9 
1 

61 
24 

1 009 

1118 

2127 

Saar· 
land 

6 
6 

11 

23 
41 

2 
10 

18 
2 

10 

1 
54 
12 
9 
1 

43 
32 

Saar· 
land 

306 
299 
299 

3688 
7 

Berlin 
(West) 

143 
180 

290 
4 

10 
311 
161 
123 
931 

4 
2 

11 
266 

21 
67 

114 
16 

292 
15 

160 
45 
36 

228 
94 

3493 

3823 

7 316 

Berlin 
(West) 

12 

12 

29 

282 
47 
42 

96 
64 
23 
14 
12 

630 

176 
46 

336 
281 
98 

Berlin 
(West) 

600 
676 
676 

3321 
26 
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Sozialleistungen 

Arbeitsförderung einschl. Arbeitslosenversicherung und berufliche Bildung 
Empfänger von Arbeitslosengeld, Arbeitslosenhilfe und Unterhaltsgeld 

Jahr Arbeitslosengeld 1 > Arbeitslosenhilfe Unterheltsgeld 2 > 
Monat Insgesamt männlich waiblich insgesamt männlich weiblich Insgesamt männlich weiblich 

""} 351 649 190147 161602 40127 31174 B 953 105 424 B1 217 24 207 
1976 706 680 403 075 303 606 110175 B6140 24036 117BBB B6 631 31 257 
1976 D 3 1 615 352 313 99B 301 354 164476 126 207 38 269 85454 62390 23064 
1977 557 271 265 347 291924 163 390 120 370 43 020 64081 43346 20 735 
197B 516 267 237 622 278645 157116 113 452 43664 64661 41820 22841 
1978 Juli 461591 1B6 634 265 057 150616 107655 42961 5B522 37 321 21 201 

Aug. 458 314 1B7120 271194 147 775 105151 42624 53 725 34117 1960B 
Sept. 443 225 176 510 266 716 143648 101853 41 796 60632 38 873 21 769 
Okt. 439 B50 172 266 267 5B5 140 B2B 99683 41 245 6612B 42942 231B6 
Nov. 465 BOB 1B6132 279 676 142 65B 100 455 42 203 72602 46 767 25 836 
Dez. 487 569 212419 275160 143140 1011B5 41 955 72 716 46676 26040 

1979 Jan. 638 48B 347 B38 290 660 163 009 109164 43846 72 633 46673 26B60 
Febr. 663 459 371 253 282 206 16BB10 114491 44319 75613 48 B10 26803 
März 666021 288 446 267 676 16B 227 122 617 46 710 78 999 50 B70 28129 
April 438 396 1B9 9B7 248409 163481 110404 43 077 75623 48B79 26 744 
Mai 391 413 164469 236 944 137 453 96345 4110B 7B 160 50066 28095 
Juni 380 292 146 667 234 626 131 41B 90 694 40B24 78 062 49 904 2614B 
Juli 38B B52 148 964 239B9B 123 B26 842B2 39 544 71439 46639 26 BOO 
Aug. 39B 240 163 246 244 994 121141 B2176 38966 65 219 40894 24325 
Sept. 379 B83 146 683 233 300 117 077 79300 37 777 

1iäls197ä einschl. Unterhalti;geld nach § 44 AbL 6 AFG f~ Personen, die Innerhalb von 68Chs Monaten nach Abschluß einer Maßhahme zur beruflichen Fortbildung und Umschulung arbalt~os gewnrdan sind. -
2) An Teilnehmer von Maßnahmen zur beruflichen Fortblldung und Umschulung einschl. Übergangsgeld fOr Behinderte. - 3) D errechnet aus 12 Monatswerten. 

Jahr 
Monat 

1974} 1975 
1976 D 3 1 
1977 
197B 
1978 Juli 

Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 

Insgesamt 

666,6 
1376,3 
1420,9 
1 2B0,7 
1479,6 
1 435,0 
137B,3 
1 323.4 
2 779,2 41 
1372,1 
1657.4 
1 402,3 
1 291,3 
1 273,3 
1 384,2 
1491,2 
1 431,7 
1569,7 
1 629,2 
142B,2 

Einnahmen 
darunter 

Beiträge , 1 

637,0 
648,9 

1 041.4 
1147,B 
1 226.4 
1 261,9 
1 2B3.4 
1 22B,5 
1 216,6 
1 276,2 
1 497,6 
1 276,2 
1191,5 
11B7,3 
1168,7 
1 347,3 
1 324,7 
1384,3 
1 418,6 
1 31B,B 

Winter-
bau· 

umlege 

77,6 
68,6 
64,6 
62,9 
60,B 
65,3 
68,9 
66,3 
69,0 
67,3 
72,8 
77,1 
66,2 
36,6 
33,5 
62,9 
61.4 
74,6 
74,8 
750 

Einnahmen und Ausgaben 1) 
Mill. DM 

Insgesamt 

B62,7 
1 486,3 
1 327,6 
1 266,8 
1460,2 
1117,5 
1139,8 
1 078,0 
2695,1 4 1 
1 337,8 
1 339,6 
1 480,6 
2 041,2 
2 436,9 
2148,1 
1434,1 
1 323,B 
1 397,2 
1 303,2 
12330 

Unter-
halts· 2 > 

128,5 
168,7 
120,6 
65,6 
63,8 
56,8 
63,9 
53.6 
66,3 
73,3 
76.4 
70,8 

•88,2 
101,1 
127,6 

BB.4 
103,6 
99.4 
93,0 
87 3 

1 
Schlecht· J 
wetter~ 

44.4 
33,0 
66,5 
48,0 
62,0 
16,6 
6,3 
2,2 
0,9 
0,2 
9,2 

106,3 
383,9 
646,1 
241,9 
10B,3 
42,3 
32,6 
13.4 
41 

Ausgaben 

Winter· 
geld 

66,B 
64,B 
42.S 
58,6 
64,2 
17,2 
7,6 
2,B 
1,2 
0.4 
0,7 

63,1 
B6,2 

116,B 
102,4 
77,3 
27,B 
20,6 

7,1 
22 

darunter 

1 
Kurz-

arbeiter-

66,5 
1B3,9 
B2,5 
49,6 
49,7 
57,9 
64,9 
35,1 
35.4 
26,6 
34,6 
32,0 
29.4 
43,9 
38,6 
45,1 
37,2 
37,B 
20,B 
11 3 

1 
Arbeits· 
losen-

296,0 
647,1 
576,6 
523,6 
622,6 
416,1 
462,5 
460,7 
442,0 
45B,6 
482,9 
625.4 
B43,7 
869,8 
831,6 
470,6 
600,0 
492,2 
646,B 
616 7 

1 

Anschluß. 
Arbeits· 

losenhilfe 

1B,6 
64,7 

108,3 
111,0 
116,1 
106,1 
112,3 
106,1 
106,2 
104,2 
104,9 
109,1 
146.4 
159,7 
211,8 
119,7 
131,6 
123,0 
127,2 
1206 

1 J Der Bundesanstalt fOr Arbeit. - 2) An Teilnehmer wn Maßnahmen zur beruflichen Fortbildung und Umschulung einschl. Übergangsgeld filr Behinderte. - 3) O errechnet aus 12 Monatswenen - 4) Einschl. 
1 460,0 Mill. DM Zuschuß des Bundes für die pauschale Abgeltung der Beiträge zur Rentenversicherung der Leistungsempfänger. 

Mitglieder 
Jahr Insgesamt 

Monatsanfang zusammen 1 männlich 1 weiblich 

""} 33494 19166 14338 
1976 33493 19006 14488 
1976 D 21 336B2 1B980 14602 
1977 33831 19003 14828 
1978 34381 19146 15235 
1978 Juli 34233 19074 16168 

Aug. 34265 19074 161B1 
Sept. 34604 19200 l6 304 
Okt. 34661 19 286 15376 
Nov. 34679 19281 15398 
Dez. 34684 19275 16409 

1979 Jen. 34598 19207 16391 
Febr. 34602 19212 15390 
März 34635 19 222 16412 
April 34660 19220 16431 
Mai 34644 19207 16437 
Juni 34674 19220 16464 
Juli 34669 19213 16467 
Aug. 34 715 19228 16488 
Set. p 34g00 19344 16625 

Gesetzliche Krankenversicherung 
Mitglieder und Krankenstand 

Pfllchtmltgllader Freiwllllg 
(ohne Rentner) Versicherte Rentner 

zusammen J männlich zusammen J männlich zusammen J männlich 
1000 

19392 11676 4 753 3 790 9349 3690 
19137 11450 4 724 3 747 9632 3809 
19300 11661 4432 3627 9860 3902 
19447 11 606 4349 3416 10035 3981 
19 752 11 729 4463 3388 10175 4028 
19698 11665 4449 3386 10186 4034 
19698 11646 4461 3391 10196 4037 
19848 11 778 4463 3390 10194 4033 
20010 11870 4459 3387 10192 4030 
20026 11868 4452 3381 10202 4032 
20026 11863 4451 3380 10 208 4 033 
19978 11818 4421 3369 10209 4031 
19968 11826 4416 3363 10 219 4033 
20008 11860 4402 3338 10 226 4035 
20027 11852 4396 3333 10 228 4036 
20019 11 846 4391 3328 10233 4033 
20043 11869 4392 3329 10239 4032 
20036 11865 4396 3330 10238 4028 
20083 11862 4412 3338 10240 4028 
20312 11 982 4421 3342 10236 4020 

Ouelle: Bundesanstalt für Arbeit. 

Krankenstand der 
Pfllchtm ltglieder ' > 

insgesamt J männlich 1 weiblich 
% 

6,6 5,8 6,3 
6,3 6,5 6,0 
6,3 5,6 5,0 
6,4 6,6 6,0 
5,6 6,8 5,2 
6,1 5,4 4,8 
4,7 6,0 4,3 
5,3 6,7 4,6 

. 6,3 6,6 4,9 
5,9 6,1 6,5 
6,1 6,4 5,7 
6,1 6.4 4,7 
7,2 7,6 6,8 
7,0 7,2 6,7· 
6,1 6,2 6,B 
6,4 6,6 6,1 
6,6 5,9 6,1 
5,1 6.4 4,8 
4,9 6,2 4,6 
60 64 4,6 

1) Arbeitsunfähig kranke Pfllchtmltglleder In% d8r Pfllchtmltglledsr. - 2) D errechnet aus 13 Monauwerten CJanuar des laufenden khres bis einschl. Januar des folgenden Jahres). 
Quelle: Bundesministerium fQr Arbeit und Sozialordnung 
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Gesetzliche UnfaUverslchening 1) 

Eingereichte Anzeigen über Rentenbestend 21 Ausgaben 
Unfälle darunter 

Jahr Arbeits· auf dem Renten Witwen· 
Halbjahr Unfälle Wege nach Berufs· en und Waisen· im und von krank· Verletzte Witwer· renten Insgesamt Heil· Unfall· Verwal· 

Träger der engeren der heften und renteri Renten behend- verhütung tungs· 
Unfallversicherung Sinne Arbeits· ' Erkrankte lung 31 kosten 

stätte 
Anzahl Mill.DM 

1974 1 989 316 186 827 36124 806367 161 320 69 700 7 288 3894 922 199 624 
1976 1780713 171 620 38 296 798 702 160026 68 507 8197 4336 992 227 660 
1976 1828743 188179 40038 796 398 169042 57997 8921 4 766 1 060 240 687 
1977 1 809810 186432 48189 797 657 168076 67 890 9 604 5095 1 245 268 613 
1978 ' 1817610 194291 46484 796 790 156631 66113 9995 6 427 1 333 289 642 
1977 1. Halbjahr 868 292 97 372 24 761 793 281 168 296 66843 4 268 2553 680 124 301 

2. Halbjahr 945 595 89682 23653 796047 167 582 66 246 4398 2533 642 142 311 
1978 1. Halbjahr BBB 299 99 740 23442 794496 167 623 66321 4468 2 742 643 123 310 

2. Halbjahr 966 629 95 262 22000 796 663 167030 54 714 4614 2680 674 163 336 
1979 1. Halbjahr 913 702 137 887 23 278 796 667 156 347 64496 4 749 2889 697 136 337 
Gewerbliche Berufsgenossen· 

schatten und See· BG )4) 736 383 113808 21173 655 458 124314 43 772 3906 2371 647 118 271 
Landwinschaftllche 

Berufsgenossenschaften 92328 1 314 '380 177 289 18017 6094 479 272 91 14 48 
Gemeinde· Unfallver· 

slcherungsverbände 31 758 9163 723 18361 2879 1760 121 67 26 2 10 
Ausführungsbehörden ' 54233 13602 1 002 44649 11137 2870 243 179 34 2 9 

1) Ohne Schillerunfallvarslcherung. - 2) Am Ende des Berichtshalbjahres bzw. Jahresende, - 3) Enthält Leistungen für ambulante Hellbehandlung, Hellanstaltspflege, Zahnersatz und sonstfge Heilbehandlungs-
kosten. - 41 Au&gaben vorläufiges Ergebnis. 

Rentenbestend 11 

darunter Jahr 
Halbjahr Insgesamt Versicher· 

tenrenten 

1000 

1974 7 740 5033 
1976 7 968 6197 
1976 8137 6330 
1977 8 296 6438 
1978 8366 5474 

•m' "'} 
0 240 6397 

2. Hj 8 296 6438 
1978 1. Hj 8) 8319 6462 

2. Hj 8366 '6 474 
1979 1. HJ 8376 6476 

Rentenversicherung der Arbeiter 
Rentenbestand sowie Einnahmen und Ausgaben 

Einnahmen 
darunter 

Zahlungen ins. Ins· Aus· 
gesamt Beiträge aus Erstat· gesamt gezahlte öffentlichen tungen 2 > ·Renten 31 

Mitteln 

Mill.DM 

63154 40132 9873 2326 54 288 40661 
62940 41 049 10974 10246 61 726 46680 
70084 43 784 12197 13446 69641 61616 
76611 48148 13428 13349 74 248 67499 
75243 49072 14691 11112 74386 60613 
35941 21370 6692 7 686 36814 27 619 
39669 24 777 6 736 6 764 37434 29980 
36391 22389 7269 6466 37002 30302 
39862 26 683 7323 6666 37383 30 211 

„. „. „. „. ... „. 

Quelle: Bundesministerium für Arbeit und Sozialordnung. 

Ausgaben 
darunter 

Beiträge zur Ver· 
Kranken· Gesund· waltungs· Erstat· versiehe- heitsmaß· und tungen 41 rung der nahmen 51 Verfahrens· 
R~ntner kosten 

2636 7433 2388 1 245 
2 796 9127 2626 1 344 
2948 10 722 2618 1 369 
2 717 9 629 2688 1 407 
2166 7 209 2499 1 454 
1316 6936 1 042 654 
J 400 3693 1 646 763 

881 3690 1 052 667 
1 274 3619 1447 788 

„ . „. „. „. 

~an laufettden Renten am Ende des Berichtszeitraumes: ohne ruhende Renten. - 2) Von der Rentenversicherung der Angestellten und von der Knappschaftllchen Rentenversicherung. - 3) Remen-
lelstungan an Versicherte, Witwen (einschl. Wltwenabflndunuenl und Welsen. - 4) Zahlungen an eile Rentenversicherung der Angestellten und en die KnapPschaftllche Rentenversicherung. - 6) Einschl. ellgemetner 
Maßnahmen zur Gesundhel!Bförderung. - 6) Vorll!uflges Ergebnis (außer Rentanbestendl. 

Rentenbestend 11 

darunter Jahr 
Halb)ahr Insgesamt Versieh er· 

tenrenten 

1000 

1973 2810 1694 
1974 2978 1 827 
1976 3160 1 962 
1976 3361 2120 
1977 3487 ~ 2238 
1978 3612 2339 

•m ""'} 
3407 2169 

2. Hj 3487 2 236 
1978 1. HJ BI 3648 2 289 

2. Hj 3612 2339 
1979 1. HJ 3661 2381 

Rentenversicherung der Angestellten 
Rentenbestand sowie Einnahmen und Ausgaben 

Einnahmen 

darunter 

Zahlungen Ins· Ins- Aus· 
gesamt Beiträge aus Erstet· gesamt gezahlte öffentlichen tungen 2 > Renten 3> Mitteln 

' Mill.DM 

31460 27940 632 769 24313 20192 
37647 31966 2363 787 30966 23 703 
42636 36223 2 699 801 43178 27162 
44869 38907 2918 816 61 280 31363 
46938 41310 3233 432 66 200 36661 
60096 45 280 3542 60 66 784 38484 
22619 19473 1633 403 27926 16868 
24319 21837 1699 29 28 276 18 793 
23409 20940 1 786 30 28088 19109. 
26687 24341 1 766 30 28696 19376 

„. „. „. „. . „ „. 

Quelle: Bundesministerium für Arbeit und Sozialordnung. 

Ausgaben 
darunter 

Beiträge zur Ver-
Kranken· Gesund· waltungs-Erstat· versieh"' heltsmaß. und tungen 41 rung der nahmen•> Verfahrens· 
Rentner kosten 

420 2130 1 017 639 
2617 2686 1307 733 

10660 3 240 1398 809 
13 781 3978 1 316 814 
13 718 4518 1400 867 
11446 4457 1460 910 
7716 2302 545 394 
6002 2216 866 473 
6 694 2294 691 399 
6861 2163 869 611 

„ . „. . „ „ . 

1 ) Bestand an laufenden Rsmen am Ende des Ber1chtsz81traumes; ohne ruhende Renten. - 2) Von der Rentenverslcherung der Arbeiter und von der Knappschaftllche:n Rentsnveralcherung. - 3) Renten-
lelstUngen an Verilchene„ Witwen (efnschl, Witwenabfindungen) und Welsen. - 4) Zahlungen an die Rentenwnlcherung der Arbeiter und an die Knappschaftllche Rentenversicherung. - 6) Einschl. ellgemelner Maß. 
nahmen zur Gesundheltsfördarung. - 6) Vorll!ufiges Ergebnis (euller Rentenbestand). 

Qualle: Bundesministerium für Arbeit und Sozialordnung 
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Jahr 
Vierteljahr 

1974 
1976 
1976 
1977 121 

1978 

1978 2. Vj} 
3. Vj 11 1 

4. Vj 

1979 1. Vj 
2. Vj 

Jahr 
Vierteljahr 

1974 
1975 
1976 
1977 121 

1978 

1978 2. Vj} 
3. VJ 11 1 

4. Vj 

1979 1. Vj 
2. Vj 
3. Vj 

Jahr 
Vierteljahr 

1974 
1975 
1976 
1977 
1978 131 

1978 2. Vj 
3. Vj 

4. Vj 

1979 1. Vj 
2- Vj 

Finanzen und Steuern 
Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Haushalte, Nettokreditaufnahme, 

Fundierte Schulden, Gemeindesteuern 
Miii. DM 

Ausgaben der öffentlichen Haushalte 1 1 Einnahmen der öffentlichen Haushalte 11 

Lasten- ER P - darunter Lasten- E RP -
Bund ausgleichs- Sonder- Länder 21 

Gemein-
den/Gv. 

21 

ins-
gesamt 

21 
Personal- Baumaß-

ausgaben 31 nahmen 
Bund ausgleichs- Sonder- Länder 2 1 

Gemein-
den/Gv. 

21 

ins-
gesamt 

21 fonds vermögen 

134 000 
158 966 
165 234 
172 282 
190 378 

43 689 
45 771 
51 374 

53496 
47 794 

Bund 

+ 9475 
+ 29 925 
+ 25 782 
+ 21 819 
+ 26 088 

+ 5 020 
+ 10 775 
- 1 546 

+ 11 918 
+ 8 308 

2921 
3118 
3169 
2 926 
2 649 

650 
628 
512 

821 
592 

Lasten-
ausgleichs-

fonds 

381 
203 
368 

-1020 
627 

676 
+ 183 

86 

+ 376 
- 243 

Grundsteuer 
A 

1 
B 

410,3 3110,6 
404,8 3 745,1 
430,3 4 369,4 
424,8 4 866,6 
413,6 5 066,0 

110,6 1 295,7 
113,5 1444,6 
95,2 1187,6 

95,6 1187,9 
1 350,2 6 459,9 

1 746 
2 062 
2 218 
1 991 
2 405 

466 
644 
924 

636 
618 

132 500 
144 620 
152 872 
160 378 
174 368 

40809 
41 853 
52 503 

41 551 
43 206 

95687 
102012 
106 783 
110382 
112 742 

26 834 
26500 
36 648 

23 247 
26826 

Nettokreditaufnahme 4161 

314 093 
354 009 
368 754 
386 026 
415 860 

95856 
99082 

1211331 

104 692 
10.2 286 

107 238 
116362 
122 848 
130 037 
133 959 

31481 
31 908 
37108 

35031 
33 053 

35 897 
36 210 
34893 
33 981 
36 675 

7879 
9137 

13 677 

5 091 
8 448 

123 537 
123 959 
136 668 
149 654 
163 873 

37 604 
40129 
49122 

39855 
40906 

ERP-
Sonder-

vermOgen 
Länder Gemeinden/ 

Gv. insgesamt Bund 
Lasten-

ausgleichs 
fonds 

- 46 
+ 140 
+ 454 
-121 
-312 

-124 
40 
44 

+ 139 
+ 172 

Gewerbe-
steuer 

(E. u. K.) 
100% 

·19 774,5 
17 898,3 
20112,7 
23 027,7 
24 002,li 

5 889,6 
5 910,3 
6 557,3 

5 949,7 
752,1 

+ 7 713 
+ 16 964 
+ 16 788 
+ 7935 
+ 11 572 

+ 1353 
+ 3466 
+ 6 373 

+ 2 244 
+ 2113 

Lohn-
summen-

steuer 

2 793,7 
2 998.4 
3 221,1 
3 454.4 
3 326,2 

753,6 
816,7 
790.4 

908,7 
-

+ 5394 
+ 6 802 
+ 5577 
+ 2944 
+3002 

+ 319 
+ 816 
+ 1 242 

+ 923 
+ 514 

+ 22 165 
+ 53 628 
+ 47 233 
+ 31 557 
+ 39 723 

+ 6892 
+ 15199 
+ 5940 

69420.4 
107 093,8 
125 344,0 
147 902,5 
176 202,0 

163 203,6 
174 202.4 
176 202,0 

+ 15 599 183 601,3 
+ 10863 191 701,3 

195 715,5 

5 373,2 
5176,1 
4 808,2 
3 770,6 
3128,3 

3 049.4 
3 233,6 
3128,3 

3 587,6 
3 259,6 
2961,1 

Kassenmäßige Einnahmen aus Gemeindesteuern 
Gemeinde-

Gewerbe- Gewerbe- anteil 
steuer- steuern an der 

umlage 7 • netto Einkommen-
steuer BI 

- 7 354,3 14213,9 13 695,0 
- 6 829,5 14067,2 14 098,4 
- 7 337,7 15 996,1 15 450,7 
- 8 651,6 17 830.4 17 775.4 
- 8 805,4 18 523,3 18141,7 

- 2054,8 4 588.4 4178,3 
-2220,5 4 506,5 3 965,0 
-4242,1 3105,6 8 751,2 

- 344,3 6614,1 1 250,7 
2216,1 4 996,9 4 320,4 

fonds vermögen 

3480 
3384 
3621 
3890 
3307 

1 667 
2017 
1 694 
1944 
2 607 

123 634 86 095 
124 914 91 102 
137 634 101 913 
162 165 108 236 
161911 110371 

806 
822 
813 

873 
585 

588 
683 
674 

631 
429 

37 390 25 521 
40 167 26 782 
46 827 34 586 

39 278 23 090 
40 306 26 029 

Fundierte Schulden 4161 

ERP-
Sonder-

vermögen 

1166,1 
1 297,0 
1 753,0 
1634,0 
1 325,0 

1 406,0 
1 366,0 
1 326,0 

Länder 

47 162,2 
66 332,9 
81 758,1 
89 744,9 

101 961,2 

92 306,4 
95 845,8 

101 961,2 

Gemeinden/ 
Gv. 

60 676,5 
67 790,6 
73 261,7 
75 542,9 
77 416,9 

75 555,9 
76 433,6 
76 399,7 

285651 
288 607 
320 908 
353 957 
375 386 

86 218 
·92 269 
111 294 

88668 
91 608 

insgesamt 

183 778.4 
247 690.4 
286 925,0 
318 594,0 
360033.4 

335 521,3 
351 081,3 
369016,2 

1464,0 
1 636,0 
1810,0 

105 380,3 
107 663,5 
109 964,4 

77 263,5 371 296,7 
77 757,2 r 382 017,6 r 
78 917,0 389 858,0 

Zuschlag 
zur Sonstige darunter 

Grund- Gemeinde- insgesamt 9 > Stadt-
erwarb- steuern staaten 101 

steuer 

814,7 413,5 32 657,9 3061,2 
837,3 438.4 33 591,3 3197,7 

1 017,3 467.4 37 731,2 3 526,3 
901,6 495,8 42 294,6 3 792,7 

1 056,0 481,9 43 682,5 3826,1 

296,1 134.4 10603,5 887,4 
251,9 104,7 10 386,2 980,6 
274,0 95,5 13 609,1 862,5 

272,3 136,6 9 457,3 1 044,3 
284,5 124,1 11185,2 916,2 

1) Erläuterungen zu den Ausgabe-/Elnnahmearten siehe Fachserie 14, Reihe 2, Vierteljahreszahlen zur Finanzwirtschaft; kaufmännisch buchende Kommunale Krankenhäuser ab 1978, staatliche Krankenhäuser und 
Universltätskllnlken ab 1979 z. T. nicht mehr entheltan. - 21 Bereinigt um Zahlungen von gleicher Ebene. - 3} Kindergeld an Angehörige des öffentlichen Dienstes bis 1974 bei Personalausgaben, ab 1976 bel 
Renten, Unterstützungen u.ä. nachgawiesen. - 4) Ohne Schulden (Aufnahme/Tilgung} bei Gebietskörperschaften und Innere DarlBhen. - 6} Nettokreditaufnahme= Saldo der Schuldenaufnahme (+} und Tilgung 
1-) von Kreditmarktmitteln. - 6) Am Ende des jewelligen Berichtszeltraums. - 7) An Bund/Länder abgeführt. - 8) Soweit den Gemeinden zugeflossen. - 9} Nach der Steuerverteilung. - 10} Nur gemeindlicher 
Bereich. -11} Neue Darstellungsmethode, mit den Vorjahren nicht voll vergleichbar. - 12) Ab 1977: beiden Gemeinden/Gv. Auslaufperiode weggefallen: kaufmännisch buchende Krankenhäuser der Gemeinden/ 
Gv., der Under sowie Universltätskllniken z. T. nicht mehr In den Ergebnissen enthalten. -13) Vorläufiges Ergebnis. 
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Jahr 
Monat insgesamt 

1974 MD 17126,7 1} 

1976 MD 17 292,1 
1976 MD 19 070,9 
1977 MD 21 332,7 
1978 MD 22 875,5 
1978 Aug_ 19 464,6 

Sept. 27 274,7 
Okt. 20 689,4 
Nov. 20 204,9 
Dez. 39 377,8 

1979 Jan. 20 026,1 
Febr. 19 653,9 
März 27 001,8 
April 19 298,6 
Mai 18 947,4 
Juni 30044,9 
Juli 23 733,3 
Aug. 22899,1 
Sept. 30 068,5 
Okt. 22 017,3 

Jehr 
Monat insgesamt 

1974 MD 3109,3 
1976 MD 3 066,7 
1976 MD 3 272,3 
1977 MD 3 397,7 
1978 MD 3 577,7 
1978 Juli 3 832,9 

Aug. 3691,0 
Sept. 3093.4 
Okt. 3 969,7 
Nov. 3 941,0 
Dez. 5 680,9 

1979 Jan. 1 764,6 
Febr. 3 639,5 
März 3 427,8 
April 3 720,9 
Mai 3 763,6 
Juni 3345,8 
Juli 3 990,5 
Aug. 4014,7 
Sept. 3171,3 
Okt 4170,1 

Jahr 
Monat insgesamt 

1974 MD 982,6 
1976 MD 1 011,9 
1976 MD 1149,1 
1977 MD 1 248,6 
1978 MD 1 253,2 
1978 Aug. 1 737.4 

Sept. 956,9 
Okt. 1 039;2 
Nov. 1 803,6 
Dez. 950,7 

1979 Jan. 1191,7 
Fabr. 1 681,2 
Marz 1185,2 
April 1 022,1 
Mal 1883,0 
Juni 1 209,5 
Juli 1 339,6 
Aug_ 2 072,8 
Sept. 1 080,5 
Okt. 1199,0 

Siehe auch Fachsarie 14, Relha 4. 

Kassenmißige Steuereinnahmen des Bundes und der Linder 
Miii. DM 

Steuereinnahmen. Gemeinschaftsteuern (gemäß Artikel 106 GG) 

EG -Anteile Veranlagte Nicht Körpar- Umsatz-des der an Zöllen und Insgesamt Lohnsteuer Einkommen- veranlagte schaft- steuer Bundes Länder Umsatzsteuer (100%) steuer Steuern steuer (100%) (100%) vom Ertrau 

9951,0 6 946,6 230,1 13636,8 5 996,7 2 232,8 214,5 866,9 2 799.4 21 

10 001,0 6 796,7 494.4 13 797,8 6 932,6 2 333.4 187,2 837,8 2 976,8 
10 982,0 7 648,2 640,7 16 340,1 6 717,4 2 671,7 192,8 986,7 3046,6 
12 078,6 8 599,3 654,8 17 431.4 7 664,6 2 959,0 281,7 1402,5 3 279,7 
12931,9 9 207,0 736,6 18 824,6 7 667,8 3118,8 280,5 1652,0 3 886,3 
10 988,0 7 747,6 728,9 14 674,6 7681,9 430,8 471,2 231,5 3 598,7 
15 008,8 11604,4 661,6 25 368,6 7 686,2 7 906,5 65,0 4298,1 3376,4 
12178,4 7 840,2 670,9 15 266,8 7 811,4 826.4 113,0 567,9 3 703,5 
11608,8 7 905,2 690,9 16023,3 7 676,6 478,1 93,6 326,0 3995,9 
22 363,7 16190,0 824,1 33 711,7 13 368,6 8 736,6 167.4 4 970,3 4076,6 
10 882,7 8 446,8 696,6 18 423,2 8 827,7 1193,3 372,0 717,0 6140,4 
11180.4 7 530,6 943,0 16156,7 6571,7 620,9 141,8 293,9 5076,3 
14817,6 11416,9 768,2 24 296,8 6 960,6 8016,5 200,3 4611,B 3083,3 
11 339,5 7 204,6 764,5 13 909,3 6 232,0 610,0 271,2 636,9 3 576,7 
10 673,9 7 390,3 883,2 13 684,4 6 497,6 331,9 209,9 84,6 3 984,6 
16 448,4 12 794,2 802,3 27 702,6 8 038,6 7 650,5 391,3 4 793,4 3 900,8 
13 700,2 9 264,4 778,7 17 982,9 8 692,9 805,9 838,5 292,7 4 613,4 
12918,5 9109,5 871,2 17 416,9 8318,0 434,4 632,9 207,1 4 742,0 
16486,1 12816,6 766,9 28 077,0 8 007,6 8212,3 121,3 5031,3 3 906,6 
12 862,3 8 340,0 824,9 16107,2 8 002,8 786,7 249,5 308,0 3 803,7 

Bundessteuern 
darunter 

Kapitalverkehrsteuern, Zölle und Verbrauchsteuern (ohne Biersteuer) 
Verslcherungsteuar darunter und Wechselsteuer 

1 darunter zusammen Zölle Tabak- Kaffee- -, Branntwein- Mineralöl-
zusamman Versicherung- (100%) steuer steuer abgaben steuer 

steuer 

134,6 93,2 2 794,6 277,7 746,0 99,2 274,0 1 337,6 
145,3 95,6 2 862,4 271,1 740,5 105,5 260,2 1 426,8 
164,2 103,2 3 064,5 310,1 781,6 107,8 280,6 1 510,1 
165,0 112,7 3212,6 311,8 816,9 106,2 311,9 1 598,7 
176,9 122,6 3 390,7 306,4 871,6 109,8 326,6 1 706,2 
145,4 92,9 3471,1 304,6 946,2 104,6 330,2 1 718,0 
209,9 142,0 3 472,3 293,6 960,7 95,9 296,3 1 765,8 
143,8 94,2 2 940,5 301,7 797,9 107,1 282,7 1 392,7 
152,7 96,9 3810,6 313,0 891,6 112,6 298,3 2129,3 
175,0 114,3 3 761,6 338,7 1 078,3 118,0 297,5 1 862,9 
138,0 85,6 6 636,0 320,1 1 364,4 127,8 322,4 3 297,6 
162,4 103,0 1 592,6 289,9 218,8 136,7 434,0 410,1 
377,9 320,3 3 266,6 314,2 807,3 104,2 409,0 1 662,5 
197,3 149,6 3 224,0 349,2 1 032,8 110,8 349,5 1300,6 
183,_1 133,4 3 633,3 335,9 867,3 127,6 350,2 1 785,5 
177,5 129,7 3 670,7 329,7 864,9 140,3 323,2 1 855,1 
163,3 111,1 3176,2 367,6 889,4 106,8 327,4 1 423,8 
165,1 r 100,8 3 820,9 342,3 863,0 131,1 298,5 2117,1 
224,8 171,0 3 786,8 341.4 983,2 113,1 323,1 1958,1 
161,2 104,9 3015,8 329,5 791,0 125,9 272,3 1 435,3 
154,7 103,7 40111 391 8 962 2 1130 2744 2 2040 

Landessteuern Einnahmen 
darunter des Gemeinde-Bundes enteil an und der Lohnsteuer/ 

Grund- Kraft- Rennwatt- Länder veranlaglBr Vermögen- Erbschaft- µnd Bier- aus der 
steuer steuer erwarb- fahrzeug- Lotterie- steuer Gewerbe- Einkommen-

steuer steuer steuer steuer· steuer 3) 

umlege 

284,2 39,2 47.4 429,9 60,1 106,2 612,0 -1152,1 
278,2 44,2 55,7 441,9 69,9 106,2 574,0 -1167,2 
326.4 88,3 63,4 469,1 77,8 109,7 609,9 - 1 300,6 
416,3 74,6 66,6 494,1 85,6 107,3 728,4 - 1 473,3 
377,0 78,1 63,3 623,6 91,8 104,8 730,0 -1510,1 
879,6 104,6 70,1 470,4 92,3 103,6 597,2 -1135,8 
138,8 73,9 51,9 469,4 86,0 128,0 4,8 - 2169,0 
116.4 81,7 67,2 662,2 95,6 100,7 1632,8 -1209,1 
929,1 83,7 75,2 496,6 99,6 103,6 578,7 -1141,7 
132,2 78,0 64,6 466,3 99,1 102,9 2127,8 - 3 093,3 
142,8 108,0 62.4 653,9 102,3 108,9 49,5 -1 402,9 
870,2 71,5 63,6 487,6 65,0 77,8 184,6 -1 007,0 
163,7 119,6 66,7 628,7 99,1 91.4 49,B -1 966,8 

94,2 85,1 77,4 577,6 96,2 75,2 1 604,2 - 957,9 
842,6 75,8 73,8 657,3 102,3 120,3 682,5 - 956,1 
129,6 81,0 64,8 709,1 91,0 125,8 11,4 -2 224,6 
107,6 87.4 87,1 624,8 106,7 118,7 1 760,2 - 1 329,8 
884,9 82,9 93,1 780,6 102,1 110,9 621,1 - 1 225,3 
109,4 71,4 64,0 632,1 87,7 106,6 10,5 - 2 270,8 

91,9 76,8 926 7008 111,9 110,8 1 771,4 -1 230,6 

Einfuhr-
umsetz-
steuer 

1 626.4 
1630,1 
1826,0 
1943,9 
2219,2 
2160,7 
2136,4 
2 235,6 
2453,1 
2402,3 
2172,9 
2 452,0 
2423,4 
2 682,4 
2576,9 
2 728,2 
2 739,6 
3081,6 
2 798,0 
2 956,6 

Ergänzungs· 
abgebe 

180,0 
57,9 
63,5 
20,1 
10,0 
16,4 
8,8 
9,0 
6.4 
4,6 
6,9 
9,7 
5,1 
6,4 
4,5 
5,3 
6,4 
4,4 
4,5 
4,3 
44 

Nachrlchtllch 
Lasten-

ausgleichs-
abgaben 

108,3 
103,4 
110,0 
111,9 

74,0 
176,2 

17,0 
15,6 

196,0 
19,5 
11,7 

176,2 
18,9 
6,9 
7,8 
7,5 
6,6 
7,4 
3,7 
5,6 

1) Ohne stillgalegte lnVB'lltltionssteuer. - 2) Einschl. ,lnwstltlonssteuer. - 3) 14 % des Aufkommens. - 4) Vorläufiges Ergebnis. 
Quelle: Bundesministerium der Finanzen. 
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Jahr 
Monat 

1974 MD 
1975 MD 
1976 MD 
1977 MD 
1978 MD 

1978 Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mal 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 

Jahr 
Monat 

1974 MD 
1975 MD 
1976 MD 
1977 MD 
1978 MD 

1978 Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mal 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 

Jahr 
Vierteljahr 

1974 VJD 
1975 VJD 
1976 VJD 
1977 VJD 
1978 VJD 

1978 3. VJ 
4. VJ 

1979 1. Vj 
2. VJ 
3. Vj 

Ausgewählte Ergebnisse der Verbrauchsteuerstatistiken 
Tabak, Bier, Branntwein, Schaumwein, Zucker, Mineralöl 

Versteuerung von Tabakerzeugnissen 
Mengen ll Kleinverkaufswerte 1 > Durchschnittswerte 

Ziga- 1 Zigarren 
1 

Fein-
1 

Pfeifen- ins-
1 

Zlga- 1 Zigarren 1 Fein-
1 

Pfeifen- Ziga- 1 Zigarren 
1 

Fein- 1 Pfeifen-
retten schnitt tabak riesamt retten schnitt tabak retten schnitt tabak 

Mill.St 1 t Mill.DM Pf je St 1 DM Je kg 

10668 223 503 154 1 292 1199 62 20 10 11,24 27,60 40,48 67,97 
10517 213 629 160 1 325 1 225 60 28 12 11,65 28,43 44,98 72,90 
10 758 203 390 133 1383 1 294 69 19 11 12,03 28,80 48,68 80,16 
9677 214 940 155 1464 1 338 62 60 14 13,82 28,91 53,65 88,81 

10279 197 802 144 1 638 1 422 69 43 13 13,83 29,86 54,13 91,69 

10666 191 829 169 1 679 1 461 68 45 15 13,83 30,49 54,08 92,81 
10439 211 774 172 1 669 1445 66 42 15 13,84 31,32 54,42 88,60 
11 231 230 882 ·127 1 684 1 654 70 48 12 13,84 30,49 54,16 93,90 
11 329 196 840 166 1 691 1 669 62 46 16 13,85 31,75 53,57 90,66 
8185 136 523 100 1 211 1132 41 28 9 13,83 30,29 54,06 93,76 

10983 223 774 149 1645 1 521 68 42 14 13,85 30,29 54,45 94,61 
10183 184 796 172 1 524 1 409 65 44 17 13,83 29,86 54,96 96,51 
11 640 186 866 125 1 724 1 610 56 46 13 13,83 29,45 63,37 103,10 
9 911 189 895 120 1 489 1 373 56 49 11 13,85 29,54 54,98 95,74 

10 749 195 993 145 1 624 1 496 68 56 14 13,92 29,97 56,99 97,82 
9818 191 799 147 1 522 1404 58 45 16 14,30 30,51 55,94 100,62 

10 582 142 680 86 1631 1 542 43 38 8 14,58 30,25 65,24 97,05 
10630 150 788 153 1 654 1 548 48 44 15 14,56 31,91 65,35 97,65 
9926 182 807 187 1 569 1447 58 46 19 14,57 31,67 56,50 101,48 

11 891 179 943 126 ·1 855 1 733 58 53 12 14,57 32,21 55,87 97,54 

Bierausstoß Versteuertes Mineralöl 

darunter 

darunter Gasöl 3141 anderes Heizöl 
Insgesamt Vollbier insgesamt Leichtöl 21 (Diesel- Schweröl und FJQssiggas RelnigUllJS· Heizöl 1 Heizöl kraftstoff) extrakte •> EL und L 4 1 M,S und ES BI 

1 OOOhl 1 OOOdt 1 1 OOOhl 1 OOOdt 

7 732 7 644 64185 20047 19997 7 571 328 481 37 500 18011 
7 788 7 700 62 213 21 729 21672 7 761 389 511 37127 18265 
7 973 7880 68165 22648 22594 8423 370 521 41043 17 551 
7862 7 775 65093 24010 23957 8957 377 625 39045 15859 
7638 7 551 68 278 25198 25141 9 551 374 704 41308 16161 

9128 9060 53 517 27674 27622 10622 398 566 27 270 14489 
7105 7057 60463 25 270 25 211 10 287 370 747 32 954 15973 
7 480 7400 65 596 26246 26164 11517 420 875 33522 19103 
7 211 7105 74 726 25 786 25 710 11343 401 899 42 292 19636 
7 298 7160 74689 24445 24388 8384 332 819 47137 17 789 
6452 6394 86 609 21666 21 573 7 374 340 812 67491 20 697 
6 573 6616 70431 20684 20 688 7680 328 772 43 761 17 705 
7323 7 220 67 524 26492 26411 9882 421 876 39668 16426 
7652 7 546 64004 26 702 26632 10400 421 660 37 239 14992 
8 789 8686 66637 28392 28 293 10446 462 604 39 267 16 560 
8 679 8485 63059 26 232 26131 10873 403 510 37 284 13 728 
8069 8 007 68413 26 787 26659 10734 417 544 42768 13691 
8604 8448 65196 26088 26962 10893 436 567 40 247 12 730 
7 385 7 333 63988 24312 24199 10696 404 792 39408 12 525 
7 881 7806 12109 p 27 302 p 27 146 p 12 025 p 375 p 911 p 41147 p 17 362 p 

Brenntwalnarzeugung und -absetz Versteuerung von Versteuerter Zucker 

Erzeugung 1 Absatz 1 darunter zu 
Schaumwein 7 > 1 

schaumweln- Roh-und 

1 

Stärkezucker 1 RObensäfta, dar Monopol- Trinkbranntwein- llhnllchen Verbrauchs- und RDben- (Rohr-) Insgesamt verwaltungen Bl zwecken Getränken zucker Bl -slrup zuckarablllufe 9 l 

1 000 hl Alkohol 1 OOOg. FI. IOJ 1 000 dt 

875 787 340 56697 3 558 5049 412 273 
703 749 358 60395 3421 4774 488 244 
742 740 303 69212 3139 5072 490 218 
753 693 268 72 257 3467 4831 536 243 
693 470 290 75 975 3347 5173 584 247 

560 426 279 63851 3098 4993 612 253 
771 472 325 112368 2957 6260 582 208 
906 570 414 72 720 2837 4325 595 269 
707 502 384 70 714 4329 4956 690 280 
493 414 280 72234 3266 ... ... . .. 

~Fachserie 14, Reihe 9. , 
1) Berechmrt noch d8n ebge60tZten Steuerwertzeichen. - 2) Außerdem werden mlttelsch1M!re Öle und end8re Kraftstoffe noch § 1 Abs. 2 Nr. e MlnöStG nach d8r Reumelnhelt U I varsteuen. - 31 Ohne. noch §§ 70 
und 70 a AZO zu varsteuemde Betriebsstoffe. - 41 Gastlle und Ihnen im Sledeverhelten entsprechend8 Mlnerelöle der Nr. 27.07 .._ G d8ll Zolltarifs. - 61 Andere Schweröle und Mlnerelöle der Nr. 27.07 - G deo 
Zollterlfe, Relnlgunusextrakte noch § 1 Abs. 2 Nr. 3 MlnöStG. - 61 Einschl. erzeugter Menge an ebllelerungsfralem Branntwein. - 71 Einschl. d8r In ertderan Behllltnlesen ele Flaschen versteuerten Mengen. - BI In 
Verbrauchezuckerwen; d8bel wurde der Rohzucker Im Verhllltnle 10: 9 umgarechmrt. - 9) Und and8re Rübenzuckerlöeungen. -101 Eine ganze Flasche= 0,761. 
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Wirtschaftsrechnungen 
Ausgaben für den Privaten Verbrauch ausgewählter privater Haushalte nach Verwendungszweck 

sowie sonstige Ausgaben je Haushalt und Monat1) 
DM 

Käufe filr den Privaten Verbrauch nach Verwendungszweck 21 

GOtar filr 
Elektrl· Übrige Verkehrs- die Persön· Sonstige Ausgaben Jahr Woh- zltät, GOter Bildungs- liehe 

Monat Nah· Genuß- Kleidung, Gas, filr die zwecke, Körper- ·und Aus· Ins- Aus- ins· 
rungs· nungs- Nach· und gaben 71 gesamt 71 mittel Schuhe mieten Brenn- Haus- Unter- stattUng; gesamt mittel 3 1 u.ä. 41 stoffe halts- richten· Gesund- haltungs· sonstige 

u.ä. filhrung 61 über· heits· zwacke GOter 6 1 mlttlung pflege 

Haushaltstyp 1 (2 • Personen - Haushalte von Renten· und Sozialhilfeempfängern mit geringem Einkommen) 

1974 MD 242,96 48,96 64,95 159,97 56,77 73,09 35,64 30,14 33,06 18,12 763,86 34,87 786,73 
1975 MD 262,22 50,10 66,65 181,90 62,04 76,14 39,74 32,71 36,87 20,76 818,03 38,16 866,19 
1976 MD 283,68 66,63 66,86 198,22 67,91 74,23 48,18 31,08 41,42 20.47 877,68 45,05 922,63 
1977 MD 286,78 61,16 69,26 206,75 76,90 83,94 63,17 38,24 42,76 19,56 926,50 62,87 979,37 
1978 MD 299,70 83,37 66,68 221.40 71,46 64,91 69,21 45,81 47,06 27,72 987,31 66,66 1 042,97 

1978 Juni 326,72 61,75 70,03 220,98 70,66 78,64 66,11 42,38 46,96 33,92 1016,93 48,02 1 064,96 
Juli 306,36 83,27 65,82 218,68 69,10 90,23 67,36 40,04 44,62 33,80 979,10 42,96 1 022,06 
Aug. 310,22 60,57 83,39 221,64 63,12 72,63 77,27 66,04 39,75 67.49 1 022,02 42,27 1 064,29 
Sept 309,86 60,83 46,67 226,72 66,86 68,60 74,61 47,19 61,63 42,12 982,89 37,96 1 020,84 
Okt 306,16 61,40 77,20 226,27 61,01 87,23 62,43 43,77 47,19 42,69 1 014,36 67,70 1 082,04 
Nov. 306,18 67,97 87,16 226,65 76,92 93,86 64,78 64,93 41,39 8,82 1 017,67 37,64 1 065,21 
Dez. 324,86 80,83 76,65 233,88 106,31 96,32 69,02 64,36 64,23 14,61 1110,86 162,26 1 263,12 

1979 Jan. 269,06 66,76 66,44 233,91 106,93 71,06 63,49 38.42 73,94 6,84 974,82 66,53 1 031,35 
Febr. 266,73 68,37 66,18 240,70 128,22 . 64,04 51,96 40,36 33,38 10,39 950,31 46,69 996,90 
März 316,32 66,17 74,92 238,98 123,91 99,88 89,76 63,17 42,44 14,38 1116,93 66,61 1171,63 
April 311,07 64,02 67,69 239,05 88,08 114,31 66,64 44,64 49,28 27,96 1 061,73 54,93 1116,67 
Mal 316,69 64,68 73,18 238,97 98,27 76,56 116,26 47,13 38,79 22,43 1 090,95 68,82 1169,77 
Juni 326,93 61.41 77,78 239.46 89.30 99,96 70,12 46,98 35,31 66,60 1112,83 66,69 1 178,42 
Juli 319,68 62,25 73,77 240,11 72,06 '88.43 79.46 42,91 62,62 26,66 1 067,72 52.46 1110,18 
Aug. 326,79 62,84 61,83 242,28 76,77 89,68 94,87 46,88 56,88 68,52 1115,15 40,38 1165,51 

Haushaltstyp 2 (4 - Personen· Arbeitnehmerhaushalte mit mittlerem Einkommen) 

1974 MD 426,10 72,65 161,26 264.49 80,07 164.46 193,27 50,64 133,89 63,31 1 600,12 659,66 2 259,68 
1975 MD 469,77 77,02 177,70 279,52 91,09 177,90 248,15 64,49 169,50 76,07 1 801,21 692,26 2 493.47 
1976 MD 499,34 83,79 176,61 306,88 102,46 164,27 280,21 58,35 186,44 83,41 1 960,74 792,76 2 753.49 
1977 MD 614,13 90,13 190,66 324,89 109,67 197,39 318,17 63,73 180,26 93,93 2 082,86 872,11 2 964,97 
1978 MD 636,24 92,96 197,10 339,19 108,27 197,34 330,70 66,46 182,79 101,26 2160,31 902,83 3 063,14 

1978 Juni 639,44 91,38 180,68 338,76 96,09 162,06 414,08 77,05 147,24 103,92 2140,68 913,61 3 054,18 
Juli 656,38 89,11 167,74 340,07 64,79 137,13 418,17 60,10 161,46 272,97 2 277,89 930,07 3 207,96 
Aug. 694,24 89,16 149,57 339,60 81,91 194,68 312,67 61,81 189,25 292,91 2 305,60 885,98 3191,68 
Sept 637,06 88,20 188,37 341,32 86,47 196,13 261,21 61,19 161,17 76.42 1 996,61 882,77 2 879,28 
Okt 620,06 91,36 227,44 341,68 81,88 201,46 383,29 62,74 171,35 38,74 2120,00 646,61 2 966,61 
Nov. 620,37 96,37 270,02 342,37 108,96 238,96 232,22 70,13 216,19 32,41 2 127,98 1 096,26 3 223,26 
Dez. 573,17 126,23 295,35 344,87 149,36 303,56 226,91 82,82 362,48 86,46 2 639,19 1 023,59 3 662,78 

1979 Jan. 487,93 82,13 192,09 360,61 167,76 196,89 376,77 62,87 181,68 66,64 2164,67 897,94 3 062,60 
Febr. 486,72 83,66 138,93 366.46 174,78 168,01 437,22 66,66 166,61 36,27 2104,00 691,09 2 996,09 
März 666,67 94,94 195,07 369,91 162,85 203,91 441,34 78,13 164,62 66,24 2311,69 892,99 3 204,58 
April 566.45 97,09 222,41 356,44 104,76 266,01 429,46 65,69 163,60 49,26 2319,17 928,63 3 247,60 
Mai 673,17 96,91 214,63 364,55 139,19 228,63 341,80 83,10 178,26 66,16 2 276,29 946,71 3 222,00 
Juni 670,70 92,60 183,32 356,94 136.43 201,66 386,43 66,89 160,71 139,71 2 276,29 960,46 3 235,76 
Juli 662,24 87,46 164.45 362,62 166,97 162,48 357,59 72,24 177,76 311,29 2'436,10 986,96 3 422,06 
Aug. 831,93 . 88,08 167,39 366,38 142,22 181,28 361,13 62,47 191,74 269,67 2461,29 932,26 3 393,65 

Haushaltstyp 3 (4 - Personen - Haushalte von Beamten und Angestellten mit höherem Einkommen) 

1974 MD 627,62 88,12 257,32 389,76 110,76 288,37 365,80 161,64 247,69 136,48 2 673,65 1 062,98 3 636,53 
1976 MD 664,41 89,92 282,63 421,39 118.49 301,63 468,67 177,39 272,96 162,18 2649,49 1112,63 3 962,02 
1976 MD 613,03 94,68 299,63 456,70 140,21 297,26 661,04 164,93 298,72 171,08 3117,07 1 293,83 4 410,90 
1977 MD 636,07 106,58 304,26 481,64 142,62 340,50 667,35 205,75 310,38 193,18 3 288,33 1416,96 4 704,29 
1978 MD 667,86 109,48 330, 19 511,13 144,23 357,60 523,56 205,27 335,90 186,85 3 361,98 1468,07 4 820,05 

1978 Juni 702,97 108,65 275,03 610,79 139,66 310,66 782,43 196.47 260,88 177,13 3 464,67 1414,03 4 878,70 
Juli 666,16 96,21 273,38 612,18 142,86 298,29 611,36 209,42 316,06 378.43 3 392,34 1 447,93 4 640,27 
Aug. 697,37 106,67 260,86 610,67 142,17 349,72 662,65 194,74 294,10 444,72 3 662,49 1 327,79 4 890,26 
Sept 673,14 104,34 376,44 609,67 129,23 298,76 372.47 214,23 332,54 161,44 3162,24 1 326,99 4 489,23 
Okt 641,99 107,22 404,26 611,96 106,32 336,91 637,75 198,97 348,34 126,16 3319,87 1 306,25 4 626,12 
Nov. 644,86 109,62 376,66 616,87 150,35 457,61 568,10 207,86 410,16 76,91 3 506,57 1 731,43 6 238,00 
Dez. 704,46 168,44 463,83 612,69 186,86 461,27 617,22 214,02 610,13 176,93 3964,65 2 050,60 6 035.45 

1979 Jan. 616,11 . 89,29 352,39 636,71 176,93 268,18 663,12 242,55 343,33 144,53 3 322,14 1424,10 4 746,24 
Febr. 602,41 93,38 227,25 534,93 206,80 364,60 623,18 236,87 261,87 82,37 3132,66 1 386,30 4497,86 
März 678,12 106,10 347,69 638,64 164,78 389,16 746,62 198,99 272,77 141,53 3 603,68 1449,72 5 063,30 
April 674,66 112,71 366,96 545,26 161,19 422,26 644,65 211,83 325,07 238,63 3 683,12 1411,04 5094,16 
Mai 727,61 116,56 332,39 544.49 200,03 424,39 801,76 236,94 291,27 144,64 3 818,98 1 524.41 5 343,39 
Juni 721,60 112,88 295,07 641,43 217,76. 369,63 637,96 249,71 288,62 227,94 3 662,41 1 497,59 5 169,99 
Juli 673,16 96,04 291,81 544,13 237,95 336,48 698,36 204,65 328.32 424,62 3 733,48 1 493,64 5 227,13 
Aug. 799,16 105,10 267,77 543,30 179,06 296,26 688,99 172,23 327,08 667,97 3846,93 1 377,09 6 224,02 

1} Ergebnisse der laufenden Wirtschaftsrechnungen: siehe auch Fachserle 16, Reihe 1. - 2) Der Begriff „Güter" In den TextbeZelchnungen faßt „Waren und Olenstlelstungen" zusammen. - 3} Einschl. fertige 
Mahlzeiten und Verzehr In Gaststätten und Kantinen. - 4) Einschl. Mietwert für Elgentilmerwohnungen, Untermieten u. lt - 6} Soweit nicht In anderen Verwendu~ken enthalten. -6) Dienstleistungen der 
Banken und Varalcharungen, des Beherbergungi;gewerbes, Pauschalreisen, sonstige Waren und Olenstlalstungan (Gebllhren u.11.). - 7) Einschl. Einkommen- und Vermögensteuern sowie Pfllchtbeltrllge zur Sozlalver· 
su:herung Jedoch ohne Ausg-n fllr Vlirmögensblldung und Kredltrlickzahlung. 
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Preise 
Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel 

1970 = 100 

Landw. Waren und Dienstleistungen für die laufende Produktion 
Jahr Betriebs-

1 

1 Futtermittel J 
1 

Nutz-

1 

Pflanzen· 1 Brenn- und Treibstoffe 
Monat mittel zusammen Handels· 

1 1 
Futter-

1 
Saatgut und schutz-

1 1 
Jreib-lnsgflsamt dünQflr zusammen getreide Zuchtvieh mittel zusammen stoffe 

Ohne Umsatz-(Mehrwert·lsteuer 
1974 D 131,1 130,7 137,2 124,1 111,6 104,7 117,B 110,6 148,6 186,8 
1975 D 138,7 137,6 154,6 120,7 118,6 106,4 134,6 144,1 158,3 181,7 
1976 D 147,8 147,7 167,6 137,0 130,2 142,9 138,7 143,7 167,9 197,7 
1977 D 152,0 161,1 153,8 140,3 131,9 161,8 144,3 121,6 168,4 194,9 
1976 D 151,6 146,8 163,4 12~.9 126,0 139,4 144,8 116,8 171,1 194,4 
1976 Aug. 161,0 147,6 149,3 127,7 121,6 140,8 141,2 116,9 171,7 193,4 

Sept. 160,9 147,4 149,9 127,0 122,2 141,6 142,1 116,9 171,4 193,0 
Okt. 150,7 147,0 150,9 126,2 122,7 141,2 138,7 116,9 171,6 192,9 
Nov. 161,0 147,3 151,8 127,3 123,8 141,1 132,9 116,9 173,3 !96,5 
Dez. 151,9 148,3 162,6 128,2 125,6 141,1 136,7 116,9 176,9 201,3 

1979 Jan. 163,0 149,6 154,5 129,0 127,2 141,1 136,4 116,9 179,6 203,1 
Febr. 154,5 161,5 156,1 129,3 128,7 141,1 144,6 116,4 183,9 210,0 
März 155,3 152,6 167,2 130,0 129,7 136,2 146,1 116,4 190,4 227,0 
April 156,1 153,3 157,6 130,7 131,5 135,4 146,2 116,4 194,3 239,4 
Mai 167,5 154,6 155,6 132,5 133,0 135,4 146,0 115,4 197,1 249,3 
Juni 158,4 165,5 164,6 134,0 134,4 136,4 142,0 116,4 . 206,9 273,9 
Juli 158,8 155,9 152,6 132,8 131,5 135,4 145,7 116,4 212,2 288,5 
Aug. 159,1 166,0 152,9 131,3 123,6 135,4 147,9 116,4 213,0 294,8 
Sept. 169,1 155,9 163,6 130,9 122,1 135,4 146,5 116,4 212,4 293,1 
Okt. 169,0 155,8 154,8 130,7 122,6 134,2 146,0 116.4 210,2 289,0 

Einschl. Umsatz-(Mehrwert·)stauer 
1974 D 131,2 130,9 137,2 124,1 111,6 104,7 117,7 110,7 147,8 179,4 
1975 D 139,0 137,9 154,7 120,7 118,5 106,4 134,6 144,1 157,4 175,0 1976 D 147,9 147,9 157,6 136,9 130,2 142,9 138,7 143,7 166,7 188,9 1977 D 152,1 161,2 153,8 140,3 131,9 161,7 144,3 121,6 167,0 186,6 1978 D 153,1 150,2 154,8 130,6 128,6 140,0 146,6 117,9 171,6 189,1 
1978 Aug. 152,4 148,9 150,7 128,3 122,3 141,4 141,9 117,0 172,2 188,2 Sept. 152,4 148,8 151,2 127,6 122,7 142,2 142,8 117,0 171,9 187,9 

Okt. 152,2 148,4 152,3 126,8 123,3 141,8 139,4 117,0 172,1 187,7 
Nov. 162,6 146,6 153,1 127,9 124,4 141,7 133,5 117,0 173,8 190,0 Dez. 153,4 149,8 163,9 128,8 126,1 141,7 136,4 117,0 176,3 195,0 

1979 Jan. 154,6 161,1 166,9 129,6 127,8 141,7 136,0 117,0 179,9 196,7 Febr. 166,1 152,9 167,6 129,9 129,2 141,7 145,3 116,5 184,1 202,7 
März 156,9 154,0 156,6 130,6 130,3 136,8 145,8 116,6 190,4 217,8 
April 167,7 154,8 159,1 131,4 13212 136,0 145,9 116,5 194,1 228,6 
Mai 159,1 156,0 167,0 133,2 133,7 136,0 146,7 116,6 196.S 237,4 
Juni 159,9 167,0 156,9 134,6 136,0 136,0 142,7 116,6 206,4 269,0 
Juli 161,6 168,6 156,4 134,1 132,7 136,6 147,1 117,5 213,7 276,5 Aug. 161,9 168,7 165,6 132,6 124,8 136,6 149,2 117,6 214,6 281,3 Sept. 161,9 168,6 166,3 1~2.1 123,2 136,6 147,9 117,5 213,8 279,7 
Okt. 161,9' 158,5 157,6 132,0 123,7 136,4 146,4 117,6 211,7 276,0 

Waren und Dienstleistunll"n für die laufende Produktion Neubauten und neue Maschinen 
f Jahr Unter· Unterhaltung der Maschinen und Geräte Neubau Neuanschaffung größerer Maschinen 

l Monat AllQflmeine haltung 1 1 Technische landw. 

1 
Acker-

1 

Land· Wirtschafts· der Reparaturen Hilfs· zusammen Batrlebs· zusammen maschlrien zusammen schlapper ausgaben Gebäude materlallen gebäude und Geräte 
~ 
1 Ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer 

~ 1974 D 128,1 135,0 146,1 149,6 131,1 132,1 136,9 130,9 119,3 136,6 
1975 D 136,3 136,2 167,9 163,6 139,6 142,3 139,4 143,3 130,9 149,7 

t 
1976 D 141,9 142,7 164,3 170,8 142,0 148,2 144,4 149,6 138,6 155,9 
1977 D 145,9 149,3 173,3 181,1 146,0 155,0 162,9 155,8 146,9 161,3 
1978 D 149,8 155,3 182,6 191,7 150,8 160,6 161,5 160,3 161,9 166,4 
1978 Aug. 150,1 157,3 183,9 193,2 161,4 161,9 164,8 161,0 163,0 166,8 

f 
Sept. 160,2 167,3 183,9 193,2 161,7 161,9 164,8 161,0 153,0 165,6 
Okt. 150,5 167,3 184,1 193,3 152,0 162,3 164,8 161,6 153,0 166,4 
Nov. 160,9 168,0 184,9 194,3 152,2 162,6 165,8 161,6 153,2 166,5 

1 

Dez. 161,3 158,0 186,6 194,8 162,4 163,0 165,8 162,1 163,2 167,1 
1979 Jan. 153,0 158,0 187,2 196,7 152,8 163,5 165,8 162,7 154,1 167,6 

Febr. 153,3 159,7 188,7 198,6 153,3 164,2 188,0 162,9 154,2 167,7 
März 153,8 159,7 189,1 198,8 153,6 164,3 168,0 163,1 154,2 167,8 
April 154,8 159,7 189,8 199,6 164,4 164,8 168,0 163,8 165,8 168,2 
Mai 156,1 164,2 190,7 200,7 156,0 167,2 176,3 164,2 156,5 168,6 
Juni 165,8 164,2 191,2 201,1 165,3 167,3 176,3 164,3 166,5 168,7 

~ Juli 156,9 164,2 192,9 203,0 155,5 167,6 176,3 164,7 167,0 169,0 

~ Aug. 166,6 167,0 193,9 204,1 166,7 168,6 179,5 165,0 167,1 169,2 
Sept. 167,3 167,0 194,2 204,3 157,3 169,0 179,6 166,5 167,1 170,3 

! Okt. 157,6 167,0 '194,6 204,6 167,6 169,3 179,6 165,9 157,7 170,6 

Einschl. Umsatz·(Mehrwert·)steuer 
1974 D 128,1 136,0 145,1 149,6 131,1 132,1 135,9 130,9 119,3 136,6 

f 1976 D 136,3 136,2 157,9 183,6 139,6 142,3 139,4 143,3 130,9 149,7 

r 
1976 D 141,9 142,7 164,3 170,8 142,0 146,2 144,4 149,5 138,6 155,9 
1977 D 145,9 149,3 173,3 181,1 146,0 166,0 162,9 166,8 146,9 161,3 
1978 D 151,2 156,7 184,2 193,4 162,2 162,0 163,0 161,7 153,3 166,9 
1978 Aug. 161,6 158,7 186,6 194,9 162,7 163,4 166,3 162.4 164,3 167,3 

Sept. 151,6 158,7 186,6 194,9 163,1 183,4 166,3 162.4 154,4 167,3 
Okt. 161,9 158,7 185,7 196,1 153,4 163,8 166,3 162,9 164,4 167,9 
Nov. 152,3 159,5 186,6 196,0 163,6 164,1 167,3 163,0 154,6 168,0 
Dez. 162,6 159,6 187,1 196,6 153,8 164,6 167,3 163,6 164,6 168,6 

1979 Jan. 164,3 159,6 188,8 198,6 164,2 166,0 167,3 164,2 165,4 169,1 
Febr. 164,7 161,1 190,4 200,3 164,6 165,6 169,6 164,4 165,6 169,2 
März 156,3 161,1 190,7 200,6 165,0 166,8 169,6 164,6 156,6 169,3 
April 156,2 161,1 191,6 201,4 166,7 166,3 169,6 166,3 167,2 169,7 
Mai 166,6 166,7 192,4 202,6 166,4 168,7 177,9 166,6 167,9 170,1 
Juni 167,3 165,7 192,9 202,9 166,7 168,8 177,9 166,7 167,9 170,3 
Juli 158,4 167,2 196,4 206,6 158,3 170,6 179,6 167,6 169,8 172,0 
Aug. 159,4 170,0 197,4 207,8 169,6 171,6 162,7 167,9 160,0 172,3 
Sept. 159,9 170,0 197,7 207,9 160,1 172,1 182,7 168,5 160,0 173,4 
Okt. 160,4 170,0 198,1 208,3 160,7 172.3 182,7 168,8 160,6 173,6 

1 
11 

Siehe euch Fachserle 17, Reihe 1. 
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Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte 
. 1970=100 

Landwlrtsehaftllcha Produkte Pflanzliche Produkte 

ohne ohne Getreide Hackfrüchte 
Jahr 1l Sonder· Und 

zu~mmen 1 
darunter Öl· Heu 

Monat lnsgesam~ 1 Sonder· zusammen kultur· Hülsen· Saatgut pflanzen und 
Milch kultur· erzeugnlsse 21 frachte Speise- Stroh 

erzeugnlsse 21 kartoffeln 

Ohne UrnslltZ·(Mehtwert·)steuer und ohne Aufwertungsausglelch 
1974 D 117,6 115,7 116.4 115,1 106,6 109,4 105,6 100,1 83,1 113,7 107,2 
1975 D 133,2 131,3 131,3 140,7 135,0 119,5 109,8 160,9 189,8 122,5 131,0 
1976 D 149,0 149,3 146,6 177,0 184,3 131,1 155,0 260.2 380,8 132,7 195,0 
1977 D 142,3 139,6 138,9 145,6 128,3 127,5 151,2 122,9 105,3 134,3 159,8 
1978 D 137,0 132,2 133,3 141,7' 123,7 127,6 124,5 117,8 92,5 138,1 119,9 
1978 Aug. 134,1 128,1 131,1 135,9 119,0 126,2 123.4 109,5 78.4 137,8 112,5 

Sept. 135,3 128,9 132,6 134,8. 118,2 124,2 124,2 108,2 73,4 138,2 115,7 
Okt. 134,1 126,9 131,1 136,5 120,3 124,4 123,7 113,1 83,2 138,5 120,9 
Nov. 136,7 128,4 132,2 140,8 123,8 125,6 122,9 120,9 98,8 138,7 122,1 
Dez. 137,2 130,6 133,4 144,8 127,7 127,3 123,9 128,3 113.4 139,0 125,5 

1979 Jan. 137,6 132,1 133,2 149,7 133,0 128,7 124,3. 139,7 136,1 139,4 136,0 
Febr. 138,6 133,7 133,9 150,7 131,8 129,9 124,9 134,7 126,3 139,7 137,0 
März 139,6 135,3 ' 134,5 152,6 132,0 131,2 128,0 133,1 123,0 140,2 138,9 
April 139,3 135,4 1~:~1 155,6 133,8 132.2 127,9 136,4 ' 129,5 140,1 143,0 
Mai 137,8 133,6 153,5 134,4 133,1 128,7 136,4 129,6 140,1 144,9 
Juni 138,2 134,0 133,9 155,3 142,6 133,5 128,8 157,2 171,0 140,1 141,5 
Ju1i 138,6 134,1 134,0 161,1 133,3 131,3 128,8 136,3 129,4 140,7 132,5 
Aug. 138,2 133,0 135,0 143,9 128,7 124,0 128,8 133,7 124,3 139,4 132,4 
Sept. 140,4 p 135,8 137,2 p 144,1 128,2 123,6 128,2 132,5 121,4 140,3 141,8 
Okt. 140,7p 135,2 137,8 p 144,3 129,6 124,5 127,6 134,5 126.B 141,2 163,2 

Einschl pauschalierte Umsatz·(Mehrwert·)steuer und Aufwertungsausgleich' über die Mehrwertsteuer 
1974 D 117,6 115,7 116,4 116,0 105,6 109.4 105,6 100.1 83,1 113,7 107,2 
1975 D 134,3 132,6 132,4 141,9 136,3 120,6 110,8 162,4 191,6 123,7 132,3 
1976 D 149,6 150,0 147,2 177,8 166,1 131,7 156,7 281,4 382,6 133,4 195,9 
1977 D 142,2 139,6 138,9 146,7 128,3 127,5 161,2 122,9 106,3 134,3 159,8 
1978 D 137,0 132,3 133,3 141,9 123,7 127,6 124,6 117,8 92,5 138,1 119,9 
1978 Aug. 134,0 128,2 131,0 136,1 119,6 126,2 123,4 109,4 78,4 137.S 112,6 

Sept. 135,3 129,0 132,6 135,0 118,2 124,2 124,2 108,2 73,4 138,2 116,7 
Okt. 134,1 127,0 131,0 136.S 120,3 124.4 123,7 113,1 83,2 138,6 120,9 
Nov. 136,8 128,5 132,2 141,1 123,8 126,6 122,9 '120,9 98,8 138,7 122,1 
Dez. 137,2 130,7 133,3 146,0 127,7 127,3 123,9 128,3 113,4 139,0 125,6 

1979 Jan. 138,9 131,6 132,5 149.4 132,4 128,1 123,7 139.0 135,5 138,7 136,3 
Febr. 138,0 133,2 133,2 150,3 131,1 129.4 124,3 134,0 125,7 139,1 136,4 
M!lrz 139,0 134,8 133,8 152,3 131,4 130,6 127.4 132,4 122,5 139,6 138,3 
April 138,8 134,9 133,0 155,2 133,2 131,6 127,3 136,7 128,9 139,6 142,3 
Mal 137,2 133,1 131,9 163,1 133,a 132,6 128,1 135,7 129,0 139,6 144,2 
Juni 137,6 133,6 133,2 154,9 141,9 132,9 128,1 166.4 170,2 139,6 140,8 
Juli 138,7 134,3 133,9 161,6 133,3 131.3 128,8 138,3 129.4 140,7 132,6 
Aug. 138,2 133,2 134,8 144,4 128,7 124,0 128,7 133,7 124,3 139,4 132,4 
Sept. 140,4 p 136,9 137,1 p 144,6 126,2 123,6 128,2 132,5 121,4 140,3 141.B 
Okt. 140,7 p 135,3 137,6 p 144,8 129,6 124,5 127,6 134,6 126,6 141,2 163,2 

Pflanzllcha Produkte 
Sonderkulturerzeugnisse 21 

Schnittblumen und Topfpflanzen 
Jahr 1l Schnittblumen Topfpflanzen Monat Genuß· 

zusammen mittel· Obst Gemilsa Baumschul· 
1 darunter 

zusammen 1 
pflanz an arzeugnlsse zusammen 

1 

'Treib- darunter zusammen Cyclamen 
rosan 1 nelken 

Ohne Umsatz-(Mehrwert·)steuer und ohne Aufwertungsausgleich 
1974 D 127,3 73,8 171,6 146,6 134,1 108,3 104,0 102,2 102,6 112,6 109,0 
1976 D 147,9 67,3 218,6 163,6 138,2 112,4 111,3 106,6 114,4 113,6 110,7 
1976 D 167,6 82,1 205,3 194,4 143.0 119,7 122,2 104,7 122,1 117,1 115,3 
1977 D 168,0 51,8 269,0 178,8 153,1 124.4 129,7 116,1 126,7 119,1 116.S 
1978 D 164,8 101,6 208,8 166,3 164,3 129,1 126,9 123.4 129,7 131,3 127,5 
1978 Aug. 166,9 64,6 224,4 170,1 161,3 109,8 103,0 91,0 1~7,3 116,8 120,6 

Sept. 166,2 102,6 206,6 167,3 162,8 116,6 112,1 102,6 1 1,2 121,1 127,0 
Okt. 167,4 104,6 189,7 150,2 168,1 124,0 126.4 121,2 128,7 122,6 130,6 
Nov. 162,8 103,8 188,8 176,0 168,1 129.2 134,4 135,9 136,2 123,9 130,5 
Dez. 166,8 103,8 166,0 183,3 168,1 141,1 155,9 174,0 161,6 126,2 135,2 

1979 Jan. 171,3 104,5 186,3 210,3 168,1 139,8 154,6 164,6 162,2 126,1 133,0 
Febr. 176,1 104,4 186.4 233,8 168,1 140.4 166,7 173,6 147,6 124,1 129,0 
März 179,2 104.4 186,1 254,6 168,1 143,6 161,8 173,4 133,1 136,1 124,5 
April 183,7 104,4 193,2 279,0 186,1 142,5 149,1 159,0 136,8 135,9 115,7 
Mal 178,1 104,4 177,1 266,1 168,1 141,4 147,1 139,2 143,3 135,6 132,6 
Juni 171,6 104,4 178,2 242,8 168,1 131,2 133,6 107,6 125,6 128,8 126,6 

..Juli 174,1 104,4 237,0 189,3 168,1 127,7 127,6 93,5 117,7 127,8 130,2 
, Aug. 163,6 104,4 216,9 163,7 168,1 124,7 120,1 101,3 124,6 129,2 129,1 

Sept. 164,7 166,7 206,0 154,4 168,1 123,9 120,1 103,0 126,3 127,7 128,9 
Okt. 163.4 174,6 186,6 149,4 168,1 129,7 130,1 115,0 134,8 129,3 132,3 

Einschl. pauschalierte Umsatz·(Mehrwert-)steuer und Aufwertungsausgleich über die Mehrwertsteuer 
1974 D 127,1 73,8 171,6 145,6 134,1 108,3 104,0 102,2 io2,5 112,6 109,0 
1976 D 149,1 67,9 220,6 156,0 139,6 113,5 112.4 106,6 115.4 114,6 111,8 
1976 D 168,5 82,6 206,3 195,3 143,7 120,2 122,8 105,2 122,7 117,7 116,8 
1977 D 168,1 51,8 269,0 178,8 163,1 124.4 129,8 116,1 126,7 119,1 116,8 
1978 D 166,4 101,6 208,7 166,3 164,3 129,1 126,9 123.4 129,7 131,4 127,6 
1978 Aug. 157.4 64,5 224.4 170,2 161.4 109,8 103,0 91,0 107,3 116,7 120,5 

Sept. 166,6 102,6 206,6 167,3 162,8 116,6 112,1 102,6 111,2 121,0 127,0 
Okt. 169,0 104,5 189,7 150,3 168,1 124,0 125,4 121,2 128,7 122,6 130,6 
Nov. 163,3 103,8 168,8 176,1 168,1 129,2 134,4· 135,9 136,2 123,9 130,5 
Dez. 167,3 103,8 185,0 183.4 168,1 141,1 166,9 174,0 161,5 126,1 135,2 

1979 Jan. 171,2 104,0 187.4 209.4 167,3 139,2 163,8 163,9 161,6 124,6 132.4 
Fabr. 175,0 103,9 187,5 232,8 167,3 139,8 156,0 172,8 146,9 123,5 128,5 
März 179,0 103,9 187,3 253,6 167,3 142,8 151,1 172,6 132,5 134,5 123,9 
April 183,5 103,9 192.4 277,8 167,3 141,9 148.4 158,3 136,2 135,3 115,2 
Mal 177,9 103,9 176,3 264.9 167,3 140,7 146,4 138,6 142,7 135,0 132,0 
Juni 171,5 103,9 177.4 241,7 167,3 130,6 133,0 107,0 124,9 128,3 126,0 
Juli 174,9 104,4 237,0 189,3 168,1 127,7 127,6 93,6 117,7 127,7 130,2 
Aug. 164,5 104.4 216,9 163,7 168,I 124,6 120,1 101,3 124,6 129,2 129,1 
Sept. 166,6 155,7 205,0 154,6 168,1 123,9 120,1 103,0 126,3 127,7 128,9 
Okt. 164,3 174,5 186,6 149,4 168,1 129,7 130,1 115,0 134,8 129,3 132.4 

Sleheeuch Fachserle 17, Reihe 1. 
1) Oie Jahresdurchschnitte wurden ber6chnet durch Wägung der VlertalJahresdurchschnhtsmeßzahlen der einzelnen Waren mit den entsprechenden Vlmellahresumsitzen (bei Schnfttbluman und Topfpflanzen 
Wägung der Monatsdurchschnlttemeßzahlen mit den entsprechenden monatlichen Umsätzen) Im Kalenderjahr 1970. - 2) Sonderkulturerzeugnisse alnd: Genuß.rnlttel. Obst, GemOse, Weinmost, Baumschulerzeugnisse, 
Schnittblumen und Topfpflanzen. 
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Jahr 11 
Monat zusamme_n 

1974 D 118,6 
1976 D 130,6 
1976 D 139,1 
1977 D 141,1 
1978 D 136,3 
1978 Aug. 133,6 

Sept. 136,6 
Okt. 133,2 
Nov. 133,9 
Dez. 134,6 

1979 Jen. 133,3 
Fabr. 134,3 
März 136,0 
April 133,6 
Mai 132,2 
Juni 132,1 
Juli 134,1 
Aug. 136,2 
Sept. 139,0p 
Okt. 139,4p 

1974 D 118,6 
1976 D 131,6 
1976 D 139,6 
1977 D 141,0 
1978 D 136,2 
1978 Äug. 133,3 

Sept. 135.4 
Okt. 133,2 
Nov. 133,9 
Dez. 134.4 

1979 Jen. 132,5 
Febr. 133,6 
März 134,3 
April 132,9 
Mal 131,5 
Juni 131,5 
Juli 134,1 
Aug. 136,0 
Sept. 138,9 p 
Okt. 139,3p 

Siehe auch Fachserie 17, Reihe 1. 

Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte 
1970=100 

Tlerlschll Produkte 
Schlachtvie~ 

Großschlachtvieh Nutz-

1 
Schlacht· und Mllch 2 1 zusammen darunter gefl(igal Zuchtvieh zusammen 

1 Rinder 1 Schweine 

Ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer und ohne Aufwertungsausgleich 
111,8 111,8 122,6 104,2 110,1 118,3 124,1 
126,6 126,3 137,7 118,2 108.4 133,9 139.4 
131.4 131,9 139,1 127,3 119,6 137,9 148,2 
132,6 133,0 143,7 126,8 122,2 144,2 161.4 
124,7 124,8 141,2 112,6 120,2 144,8 163,3 
123,0 123,1 141.S 109,3 119,8 141,9 164,7 
124,3 124,6 140,0 113,0 119,6 142,9 157,6 
121,3 121.4 138,0 109,0 119.4 139,9 168,8 
120.4 120,6 138,3 107,1 118,1 134,0 160,8 
120,2 120,2 137,8 106,6 118,3 136,7 169,9 
120,8 120,9 140,2 106,2 118,6 138,3 166.4 
121,9 121,9 140,9 101.4 121.4 146,8 165,6 
121,8 121,8 140,2 107,7 122,8 146,9 164.4 
121,1 121,0 139,6 106,7 123,0 146,8 163,0 
121,2 121,1 139,9 106,6 123,1 146,7 162,2 
123.4 123.4 141,8 109.4 123,8 142,6 162,6 
126,6 126,7 141,1 114,2 122.4 146,9 163,9 
127.4 127,6 141,9 117,2 123,0 147,9 166,1 
130,2 130,3 141,6 122.4 127.4 148,1 166,1 p 
129,1 129,1 140,1 121,2 129,1 144,7 169,7 p 

Einschl pauschalierte Umsatz-(Mehrw&11·lsteuer und Aufwertungsausgleich über die Mehrwertsteuer 
111,8 111,8 122,6 104,2 11'0,1 118,3 124,1 
126,8 127,6 139,0 119,3 109,6 136,2 140,3 
132,0 '132,6 139,7 127,9 120,2 138,6 148.4 
132,6 133,0 143,7 126,8 122,3 144,1 161,1 
124,7 124,8 141,2 112,6 120,2 144,8 163,3 
123,0 123,1 141,8 109,3 119,9 141,9 164,2 
124,3 124,6 140,0 113,0 119,7 142,9 167,0 
121,3 121,4 138,0 109,0 119,4 139,9 168,6 
120.4 120,~ 138,3 107,0 118,2 134,0 160,6 
120,2 120, 137,8 106,6 118.4 138,7 159,6 
120,3 120.4 139,6 106,7 118,1 136,7 166,2 
121,4 121.4 140,3 106,9 121,0 146,1 164,6 
121,3 121,2 139,6 107,2 122,4 145,3 163,2 
120,6 120.4 138,9 106,2 122,6 145,1 152,2 
120,7 120,6 139,3 106,2 122,7 148,0 161,2 
122,8 122,8 141,1 108,9 ,123,3 141,8 161,7 
126,6 125,7 141,1 114,2 122.4 145,9 163,7 
127.4 127,6 141,9 117,2 123,1 147,9 165,5 
130,2 130,3 141,5 122,3 127,6 146,1 166,8 p 
129,1 129,1 140,1 121,2 129.2 144.7 169,1 p 

Eier Wolle 

144,1 102,0 
126,8 101,0 
167,6 171,0 
167,6 168,0 
129,6 161,7 
114.4 162,2 
120,1 - 149,3 
108.4 149,3 
121,9 149,3 
132,8 140,8 
126,6 141,9 
126,1 141,9 
140,6 168,9 
132,2 166,9 
116,8 166,9 
102,2 170,8 
104,2 163,6 
107,0 163,6 
126.4 162,2 
126,5 162,2 

144,0 102,0 
127,0 102,0 
168,2 172,0 
167,6 168,1 
129,6 161,9 
114.4 162,4 
120,1 149,6 
108,4 149,5 I 
121,9 149,5 
132,8 141,0 
124,9 141,4 
126,6 141.4 
139,9 168,3 
131,6 166,3 
116.3 166,3 
101,7 170,2 
104,2 163,6 
107,0 163,6 
126.4 162,4 
126,5 162,4 

11 Die Jahresdurchschnitte wurden berechnet durch Wägung der Vlerteljahresdurchschnlttsmaßzahlen der einzelnen Waren mit den entsprechenden Vlerte!Jahresumsfltzen Im KalenderJahr 1970. - 2) Berechnet aus 
Preisunterlagen des Bundesministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten. 

Jehr 1 1 
Monat 

1974 D 
1976 D 
1976 D 
1977 D 
1978 D 
1978 Juli 

Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
März 

, April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 

1974 D 
1976 D 
1976 D 
1977 D 
1978 D 
1978 Juli 

Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Fabr. 
März 
April 
Mai 
Jum 
Juli 
Aug. 
Sept. 

Index der Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher Produkte aus den Staatsforsten 
umbaslert auf 1970 = 100 

Stemmholz 
1 Rohholz 

zusamman1 1 
1 Rotbuche 1 

1 

Gruben- Faser-
Insgesamt Elche B Fichte/ Klatere heiz 1 A 1 B 1 Tannes 

Ohne Umsatz·(Mehrwert-)steuer 
121,1 124,9 177,3 124,3 119,9 120,8 112,9 104,9 105.4 
119,8 120,6 170,0 126,7 123,9 116,0 106,0 110,9 118,7 
126,0 127,6 194,7 130,2 126,3 122,3 109,2 111,6 112,8 
148,3 164.4 261,1 '160,6 144,8 146,4 128,3 124,9 122,7 
160,8 168,9 290,1 176,2 168,1 '167,9 139,7 132,7 127,6 
166,1 163,2 268,1 172.4 162,3 166,6 130,6 131,9 127,2 
1li6,0 162,9 269,8 173,8 169,0 165.4 130.4 131,6 128,0 
166,0 162,8 265,0 176.4 161.4 155,9 129,8 133,7 127,9 
166.4 162,2 263,9 175.4 168,6 166,9 128,1 128,3 127,7 
157,5 166,0 259,3 176,8 172,6 167,9 130,1 130,6 127,6 
161,1 169,2 256,8 182,8 177,7 162,3 137,6 133,0 127,1 
164.4 173,2 262.3 182,9 183,8 165,7 142,1 138,9 130,1 
172.2 182,7 345,0 184,2 184,6 166,7 147.4 140,3 129,1 
166,8 178,8 319,2 184,0 163,7 164,9 146,7 138,3 128,7 
171.4 182,1 365,0 186.4 163,9 164.4 140,7 137,0 129,9 
168.4 178,2 330,0 186,9 181,8 164,3 139,6 134,9 129,0 
165,7 174,6 308,6 183,6 180.4 163.4 134,1 134,7 129,9 
166,1 174,1 303,9 182,9 176,2 163,6 136,8 134.3 130.4 
164,6 173,7 298,7 182.4 176,5 164,3 133,7 136,6 128,3 
162,1 170,7 282,0 182.4 169,0 163,3 133,1 132,9 130,0 

Einschl. pauschalierte Umsatz-(Mehrwert-)steuer 
121,2 124,8 177.4 124,3 119,8 120,8 112,9 104,9 106,4 
121,0 121,7 171.6 127,9 126,1 117,1 107,1 1.12,0 119,9 
126,2 126,8 196,7 131.4 127,6 123,6 110,2 112,6 113,9 
149,8 166,8 263,6 161,9 146,1 147,9 129,6 126,2 123,9 
163,2 171,3 294,3 177,7 170.4 160,2 141,8 134,7 129,6 
168.4 166,6 272,0 174,9 164,6 157,8 . 132,6 d33,8 129,1 
158,3 166,3 273,7 176,2 161.3 . 167,7 132.4 133,6 129,9 
168,3 166,2 266,8 177;9 163,7 168,1 131,5 136,7 129,8 
157,6 164,6 267,8 177,9 160,8 168,1 130,0 130,1 129,6 
169,8 167.4 263,2 178,3 176,0 160,2 132,1 132,6 129,6 
163,5 171.7 260,5 186.3 180,2 164,7 139,6 134,9 129,0 
166,9 176,7 266,1 185.4 186.4 168,2 144,2 140,9 132,0 
174,8 186,3 360,0 186,8 187,1 169,2 149,6 142,3 131,0 
171.4 181,3 323,9 186,6 186,3 167,3 147,9 140,3 130,6 
174,0 184,7 370,3 189,1 186,6 166,8 142,8 139,1 131,8 
170,8 180,8 334,9 166,6 184,4 166,7 141,7 136,9 130,9 
166,1 177,1 313,1 186,1 183,0 166,9 136,1 136,7 131.S 
168,3 177.4 309,8 186,3 179,6 166,8 138,5 136,9 132,9 
167,8 177,0 304,6 186.8 179,8 167,6 136.4 138,1 130,9 
166,3 174,0 267,6 186,8 172,2 166,6 136,8 136.4 132,6 

Siehe auch Fachserle 17, Reihe 1 
11 Oie Jahresdurchschnitte wurden berechnet durch Wägung der Viertellahresdurchschnlttameßzahlen der einzelnen G11teklassen mit den jewelllgsn Vierteljahresumsätzen. 

1 Brenn· 

109,4 
119,1 
119,8 
128,8 
132,3 
129,7 
131,0 
131,6 
132,1 
132,3 
133,6 
128,9 
132,8 
132,1 
130,2 
131,7 
132,9 
130,8 
129,3 
128,1 

109,4 
120,3 
121,0 
130,2 
134,3 
131,6 
132,9 
133.4 
134,1 
134,3 
136,6 
130,9 
134,8 
134,1 
132,1 
133,7 
134,9 
133,4 
131,8 
130,6 
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Jahr 
Monat 

1974 D 
1976 D 
1976 D 
1977 D 
1978 D 
1978 Aug. 

Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 

Jahr 
Monat 

1974 D 
1975 D 
1976 D 
1977 D 
1978 D 
1978 Aug. 

Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
März 
Apnl 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 

Grundstoffe 

Index der Grundstoffpreise1) 
umbaslert auf 1970 = 100 

Gliederung nach Erzeugnisgruppen der Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und nach Warengruppen der Industrie 
' Grundstoffe industrieller Herkunft 

Grundstoffe aus dar Land· Bergbauliche Erzeugnisse, Erzeugnisse 
und Forstwirtschaft, dar Energiewirtschaft, Wasser 

Fischerei Insgesamt 
1 Kohle, 

1 

Strom, 
zusammen Erdöl 2 1 Erze Gas, 

Wasser 
insgesamt 1 1nländ. 1 ausländ. zusammen 1 inländ. 1 ausländ. zusammen 1 inländ. 1 ausländ. inländisch und ausländisch inland. 

137,4 132,1 162,6 121,2 116,2 131,0 142,3 136,3 162,2 177,7 209,2 128,5 124,1 
137,7 135,4 144,1 124,1 127,6 117,2 141,8 137,6 156,1 195,9 231,2 121,9 144,8 
146,8 143,2 157,2 138,1 136,5 141,3 149,6 145,0 164,3 209,0 247,9 123,7 164,7 
149,2 144,6 162,6 148,0 140,8 162.4 149,6 145,6 162,6 208,8 248,4 114,5 157,0 
146,6 144,4 148,5 139,8 138,6 142,0 147,2 145,9 161,3 203,7 241,0 100,1 161,8 
144,8 144,0 147,1 136,9 136,3 138,0 147,2 146,0 151,1 202,8 239,2 98,4 163,2 
146,3 144,4 147,6 138,7 138,0 140,0 147,3 146,2 151,0 201,9 237,7 99,1 163,2 
144,9 144,6 146,1 137,2 137,1 137.4 147,3 146,5 150,0 201,3 236,7 99,0 163,5 
145,4 144,8 147,2 138,7 138,0 140,0 147,5 146,6 150,4 202,1 237,6 100,5 163,5 
146,8 146,3 147,2 138,7 138,7 138,6 148,0 147,0 151,0 203,2 239.4 100,4 163,5 
147,1 146.4 149,1 137,8 138,3 136,9 149,9 148,5 164,5 207,8 245,4 102,3 165,9 
149,6 148,0 153,9 139,1 139,6 138,2 162,7 150,2 160,9 212,5 252.4 105,3 165,9 
151,3 149,8 156,9 140,6 141,0 139,9 154,6 152,1 163,0 214,3 254,5 109,5 166,0 
162,8 150,0 160,7 140,1 139,6 141,1 166,7 152,8 169,5 219,3 261,9 112,1 166,1 
164,1 150,6 164,4 141,0 139,4 144,1 158,2 163,6 173,6 222,1 266,1 114,5 166,1 
155,8 161.4 168,9 141,7 139,3 146,6 160,2 154,6 178,8 228,3 275,6 116,1 166,1 
157,9 162,6 173,2 143,3 141,3 147,2 162.4 155,6 184,8 235,6 287,9 113,2 166,3 
158,5 153,3 173,6 142,2 141.4 143,8 163,6 156.4 186,9 238,0 291,8 112,1 166,3 
160,2 154,8 176,7 142,9 142,8 143,0 165,6 158,0 190,3 242,3 298,7 112,6 166,3 
161,0 155,3 177,7 142,6 142,2 143,3 166,6 158,7 192,9 243,9 301.4 113,1 165,7 

Gliederung nach Erzeugnisgruppen der Land· und Forstwirtschaft, Fischerei und nach Warengruppen der Industrie 
Grundstoffe industrieller Herkunft 

Grundstoffe des Grund· verarbeitenden Gewerbes 31 Hofz. Stoffe d 
Eisen, Chemische Fein- Bear- schliff, Kunststoff- Nahrungs-

ke~amlsche Leder Textilien Steine Stahl, Erzeug- beitetes Holzwaren Zellstoff, erzeugn 1sse u. Genuß-
zusammen und NE· Metalle nisse Erzeugnisse, Holz Papier mittelge· 

Erden u. -Metall· Glas und Pappe werbes 
halbzeug 

inländisch und ausländisch 

132,9 128,5 131,2 137,7 120,8 138,2 124,2 135,3 122,0 130,0 137,7 126,6 
126,6 134,0 118,2 136,8 126,8 123,6 126,6 152,3 127,2 128,3 124,8 126,2 
133,1 136,9 125,6 137,4 133,3 133,7 130,2 146,2 130,0 150,4 140,0 128,1 
132,8 143,2 121.4 137,6 138,7 143,7 137,8 142,2 132.4 159,2 140,5 132,2 
131,7 148,8 122,2 134,3 141,0 141.4 144,1 131.4 130,7 157,6 134,5 126,8 
132,1 149,6 122,9 133,7 142,2 141,5 145,5 130,0 130,1 157,1 134,9 126,0 
132,6 149,6 123,8 133,8 142,2 141,9 146,3 130,1 130,0 158,2 135,1 125,5 
132,9 149,5 124,5 133,9 142,2 141,9 146,7 131,7 130,1 157,4 134,8 124,5 
133,1 149,7 124,7 134,0 142,2 142,2 147,0 131,4 130,0 158,5 135,1 123,3 
133.4 149,6 124,9 134,6 142,2 143,0 147,0 131.4 129,2 160,6 135,7 123,1 
134,6 150,6 126,3 136,7 142,3 143,9 147,4 132,1 129,5 163,8 136,1 124,2 
137,0 151,2 130,6 138,8 142,3 144,9 147,3 132,5 130,4 165,1 136,8 125,0 
139,2 152.4 133,2 141,3 142,3 146,0 148,1 133,0 131,0 184,4 137,4 125,5 
140,5 164,2 134,3 143,2 143,1 147,3 149,2 134,8 132,7 191,2 138,0 125,7 
141,6 155,9 134,6 146,3 143,3 148,6 149,3 135,2 136,0 194,3 138,6 126,7 
142.4 156,5 135,3 147,9 143,7 150,2 150,6 135,6 137,0 195,7 139,3 127,7 
143,2' 157,5 135,0 150,6 144,9 152,0 150,9 136,7 138,7 196,6 140,2 128,3 
144,1 158,0 136,2 151,3 145,6 163,4 151,1 136,9 139,8 199,4 140,7 127,7 
145,5 158,9 138,2 152,7 145,7 154,5 151,9 137,7 140,8 198,4 141,8 128,9 
146,7 159,1 139,9 153,8 146,0 166,6 154,6 140,3 142,5 195,2 142,3 127,9 

Gliederung nach Warengruppen der Außenhandalsstatist1k 
Grundstoffe der Ernährungswirtschaft Grundstoffe der gewerblichen Wirtschaft 

Grundstoffe Halbwaren Jahr Strom, Lebende zur Genuß- u. Vorerz. m. Monat insgesamt insgesamt Gas und Rohstoffe Tiere mlttelher- Grundstoff· 
stellung Wasser charakter 

zusammen 1 inländ. 1 ausländ. inländ. u. ausländ. zusammen 1 inländ. 1 ausländ. inland. lnlilnd. u. ausland 

1974 D 120,5 117,7 127,5 113,2 97,3 143,3 137,0 162,6 124,1 177,3 137,6 
1975 D 126,0 128,5 116,0 127,6 98,4 142,1 137,8 155,3 144,8 184,2 133,1 
1976 D 134,6 135,2 132,9 132,7 128,5 151,1 145,9 166,8 154,7 202,0 140,1 
1977 D 143,0 137,6 157,0 134,3 160,6 161,4 146,9 164,8 157,0 203,9 139,9 
1978 D 133,8 133,0 136,0 127,3 126,4 149,6 148,3 153,4 161,8 196,8 138,7 
1978 Aug. 130,9 131,0 130,5 125,6 118,5 149,7 148,3 153,7 163,2 196.4 138,8 

Sept. 132,5 132,1 133,6 126,6 123,4 149,8 148,6 153,2 163,2 195,3 139,1 
Okt. 131,3 131,1 131,8 123,8 121,5 149,8 - 149,1 151,8 163,5 193,4 139,5 
Nov. 132,1 131,3 134,2 123,3 120,0 150, 1 149,4 152,4 163,5 192,5 140,2 
Dez. 131,9 131,6 132,6 123,0 117,0 150,7 149,9 153,0 163,5 193,4 140,7 

1979 Jan. 131,1 131,1 130,9 123,6 114,7 152,7 151,5 156,3 165,9 197,3 142,3 
Febr. 131,6 131,7 131,2 124,6 112,9 156,8 153,6 162,9 165,9 200,9 145,6 
März 131,7 131,6 131,8 124,5 113,7 158,3 165,9 165.4 166,0 204,9 147,8 
April 131,5 130,9 133,2 123,8 117.4 160,3 156,5 171,7 166,1 210,9 149,2 
Mai 132,3 130,7 136,5 124,0 121,3 161,8 157,3 175,5 166, 1 213,9 150,5 
Juni 133,5 131,1 139,6 124,6 128,1 163,7 168,2 180,6 166,1 217,2 152,3 
Juli 135,1 133,0 140,6 127,6 133,8 165,9 159,3 186,2 166,3 226,0 153,2 
Aug. 134,4 133,3 137,3 129,3 132,7 167,0 160,0 188,1 166,3 228,2 154,1 
Sept. 135,7 135,3 136,9 131,7 133,4 168,8 161,5 191,1 166,3 231,1 155,9 
Okt. 135,6 136,1 136,9 130,7 134,3 169,9 162,1 193,9 165,7 231,6 157,3 

Siehe auch Fachserle 17, Reihe 3. 
1) Vorläufig noch nach den Strukturdaten das Jahres 1962 berechnet. Ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer. - 21 M1neralölarzeugnlase. - 3) Ohne Nehrungs- und Genußmittel und ohne Erzeugnisse der Energlawirt-
schah. 
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Jahr 
Monat 

1974 D 
1976 D 
1976 D 
1977 D 
1978 D 
1978 Sept. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mal 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov.· 

Jahr 
Monat 

1974 D 
1976 D 
1976 D 
1977 D 
1978 D 
1978 Sept. 

Okt 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt 
Nov. 

Jahr 
Monat 

1974 D 
1976 D 
1976 D 
1977 D 
1978 D 
1978 Sept 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept 
Okt. 
Nov. 

Fußnoten siehe folgende Seite. 

874* 

Index der Erzeugerpreise industrieller Produkte 1) 

1970=100 

Industrieerzeugnisse Erzeugnisse d,er verarbeitenden Industrie 2 1 

Investitions· 1 Verbrauchs· 
Insgesamt Erzeugnisse der 

einschl. 
1 

ohne Grundstoff· u. 1 1 nvestltions· J Verbrauchs· 
1 

Nahrungs· 
' zusammen Produktions· gütar· güter· und Genuß· güter 3 1 güter· mittel· elektr. Strom, Gas, Wasser Industrien 

129,4 129,7 129,1 137,7 124,3 129,0 123,4 . 127,6 130,4 
136,6 124,6 133,3 136,4 133,4 132,6 128,1 138,6 137,6 
140,8 139,6 138,0 141,9 136,0 136,7 132,6 144,6 142,5 
144,6 143,3 141,8 140,8 143,3 140,9 141,9 160,6 146,2 
146,3 144,9 143,2 140,1 146,9 143,3 141,6 166,1 148,2 
146,6 146,2 143,6 139,9 147,6 143,9 141,2 166,9 148,7 
146,8 145,3 143,6 140,1 147,8 144,1 140,9 166,1 148,9 
147,2 146,8 144,1 141,6 147,8 144,4 141,0 166,2 160,6 
147,6 146,0 144,4 142,3 147,9 144,6 141,0 166,2 151,1 
146,5 147,0 146,3 143,9 148,7 146,2 140,9 167,4 162,9 
149,6 148,2 146,5 146,6 149,4 146,9 140,9 168,4 164,6 
160,9 149,6 147,9 149,6 160,4 146,7 141,0 159,2 166,1 
161,8 160,6 148,9 161,3 161,0 147,9 141,2 169,8 157,1 
162,6 161,3 149,8 163,0 161,2 149,0 141,6 160,2 167,9 
163,3 162,2 160,6 166,2 161,3 149,7 141,8 160,3 159,9 
154,4 163,4 161,9 167,6 151,7 150,9 142,6 160,9 161,5 
166,1 164,1 162,6 168,9 152,0 161,7 143,1 161,1 162,3 
156,7 154,8 163,1 169,9 162,1 152,3 143,3 161,3 162,6 
166,4 166,6 163,8 161,0 162,6 163,6 143,4 161,8 163,1 
157,0 166,1 164,4 162,1 162,8 163,8 143,8 162,0 163,7 

Bergbau!. Elektrischer Strom, Minaralölarzeugnlsse Eisen und Stahl Erzeugnisse Gas, Wasser 

darunter Steine ' darunter NE· Metalle 
Erzeugnisse darunter und Erzeugnisse und 

des elektrischer zusammen darunter Erden zusammen der Hochofen·, ·Metall· zusammen Heizöle Stahl· halbzeug Kohlen· Strom und Warm· bergbaues walzwerke 

164,7 124,3 123,3 181,8 226,7 124,7 136,9 137,2 114,1 
191,0 148,3 144,1 181.4 224,9 128,6 129,0 ' 127,5 84,1 
205,2 168,6 150,8 193.4 245,0 130,8 136,9 139,0 93,7 
205,2 161.4 161,7 191,2 248,7 135,7 129,8 129,7 93,4 
218,6 166,7 167,2 185,4 234,4 140,0 134,9 136,1 88,7 
218,1 168,0 168,9 181,6 222,7 141,3 136.4 136,7 90,1 
219,6 168,5 169,4 181,3 221,9 141,5 137,0 137,4 90,4 
219,6 168,6 169,4 191,9 248.4 141,5 137,0 137,4 90,5 
219,6 168,6 169,4 196,1 267,6 141,5 136,8 137,2 91,7 
226,2 170,6 162,2 203,0 277,2 142,6 136,3 136,6 94,9 
226,3 170,6 162,2 212,7 304,8 142,7 137,2 137,4 101,9 
226,3 170,7 162,3 223,3 324,8 143,7 139,0 139,3 105,2 
225,0 169,9 162,6 227,1 332,3 145,0 138,7 139,0 107,4 
223,9 169,9 162,6 231.4 343,0 146,7 138,7 139,0 107,2 
223,9 169,9 162,6 242,3 366,9 147,3 138,6 138,9 108,4 
223,9 170,2 162,7 250,3 383,4 148,6 140,7 141,1 105,7 
223,9 170,2 162,7 263,8 360,2 148,9 141,2 141,6 108,6 
233,1 170,2 162,7 254,6 380.4 149,6 141,2 141,6 111,1 
234,8 170,1 160,7 256,1 382,1 160,1 141,3 141,7 113,4 
234,8 170,1 160,6 269,9 396,9 160,7 141,0 141,4 113,8 

Gießerei· Erzeugnisse der Zieherelan 
erzeugnisse und Kaltwalzwerke und Stahlbauerzeugnisse Maschinenbauerzeugnisse 

der Stahlverformung 

darunter darunter 
darunter darunter Stahl· und gewerbliche Elsen-, zusammen Zleherelen zusammen Leichtmetall· zusammen Arbeitsmaschinen Kraft· Stahl· und und Kalt· 

Bergbau liehe 
Erzeugnisse 
zusammen 

168,0 
197,2 
210,9 
212,4 
222,2 
221,1 
222,6 
221,4 
221,3 
226,3 
226,0 
226,7· 
226,4 
222,2 
222,6 
222,7 
224,6 
232,5 
234,1 
237,6 

Gießerei· 
erzeugnisse 
zusammen 

129,6 
136,3 
145,3 
160,2 
161,3 
152,3 
152,2 
162,0 
162,3 
163,2 
154,6 
166,5 
167.3 
167,8 
158,2 
159,1 
169,6 
160,2 
161,9 
162,3 

1 Lend· 
konstruk· Temperguß walzwerke tionen zusammen 1 darunter maschlnen 

Fördermittel 

136,8 130,1 136,2 124,1 116,6 131,2 133,4 130,7 126,1 140,2 
163,1 136,8 136,6 136,5 123,2 143,1 146,0 142,0 140,7 163,9 
168,6 137,3 136,1 141,9 128,7 160,6 153,6 148,6 162,8 161,7 
163,9 140,3 133,8 148,6 133,1 168,1 161,5 154,2 160,4 167,6 
167,6 141,9 134,8 163,2 136,9 163,7 167,3 166,8 164,7 172,2 
168,8 143,0 136,0 154,4 136,8 164,6 168,2 157,2 166,3 172,4 
168,6 142,7 135,6 166,1 137,6 164,6 168,4 167,2 165,8 173,0 
168,6 142,2 136,3 165,2 137,7 164,8 168,6 167,3 165,8 173,7 
168,6 142,1 135,2 166,2 137,17 164,9 168,6 167,1 166,8 174,4 
169,5 142.4 135,2 166,6 138,6 168.4 170,4 167,9 165,8 175,2 
170,6 143,3 136,5 167,6 139,4 167,6 171,9 169,1 167,3 175,0 
172,6 144,0 136,0 167,8 139,7 168,6 173,0 160,2 167,9 174,9 
173,2 144,9 136,6 168,3 140,6 169,4 173,9 160,8 167,9 175,2 
173,3 146,1 137,0 168,6 141,0 169,8 174,3 161,1 ' 167,4 175,5 
173,8 146,0 137,9 169,0 140,6 169,9 174.4 161,1 167,4 176,6 
176,0 146,1 138,3 169,6 140,7 170,3 174,8 161,2 167,4 176,7 
176,1 146,8 139,8 160,3 141,7 170,3 174,9 161,3 167,4 176,8 
176,6 147,1 140,2 161,0 141,8 170,6 176,1 161,3 167.4 177,0 
177,6 147,6 140,6 161,6 142,1 171,1 176,8 r 161,9 168,2 177,6 
177,8 148,2 141,4 162,1 143,2 171,4 176,9 161,9 168,9 178,0 
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Jahr 
Monat 

zusammen 

1974 D 128,1 
1975 D 139,3 
1976 D 144,2 
1977 D 150,6 
1978 D 164,8 

.1978 Sept. 165,9 
Okt. 166,1 
Nov. 166,1 
Dez. 166,4 

1979 Jan. 156,9 
lebr. 167,7 
März 169,6 
April 159,9 
Mai 160,0 
Juni 160,0 
Juli 160,2 
Aug. 160.4 
Sept 160.4 
Okt. 160,6 
Nov. 160,7 

Jahr Fein-
Monat keramische 

Erzeugnisse 
f 

1974 D 130,6 
1976 D 138,5 
1976 D 146,7 
1977 D 162,6 
1978 D 167,8 

1978 Sept 158,6 
Okt. 168,6 
Nov. 158,6 
Dez. 168,6 

1979 Jan. 169,1 
Febr. 169,7 
März 169,8 
April 160,6 
Mal 161,2 
Juni 162,1 
Juli 164,0 
Aug. 164,1 
Sept. 164,1 
Okt. 164,7 
Nov. 164,7 

Jahr Leder Monat 

1974 D 126,6 
1976 D 124,3 
1976 D 146,2 
1977 D 162.4 
1978 D 154,_? 

1978 Sept. 165,4 
Okt. 164,6 
Nov. 15!!.4 
Dez. 168,3 

1979 Jen. 160,2 
Febr. 160,7 
März 177.4 
April 181,9 
Mal 184,5 
Juni 187,3 
Juli 187,4 
Aug. 190,3 
Sept 189.4 
Okt. 186,0 
Nov. 184,8 

Siehe auch Fachserle 17, Reihe 2. 

Index der Erzeugerpreise industrieller Produkte 1) 

1970 = 100 

Straßenfahrzeuge Feinmechanische und optische 
Erzeugnisse, Uhren 

darunter Elektro- Elsen·, 
Blech- und 

Teile filr technische darunter Metall· Kraftwagen Kraftfahrzeuge Erzeugnisse zusammen fein- waren und mechanische 
Krafträder und Kreftfahr- Erzeugnisse zeugmotoren 

129,8 124,9 116,2 123,6 126,1 126,7 
140,9 136,7 120,4 134,0 139,4 136,6 
146,7 142.4 123,1 138,6 146,0 139,9 
162,1 148,2 125,6 143,2 161,6 144,9 
157,0 151,3 127,1 146,7 166,4 149,6 
168,5 151,9 127,6 147,2 157,1 160,1 
158,7 151,9 127,4 147,4 157,2 160,8 
168,7 161,9 127,4 147,3 167,2 160,8 
159,2 151,9 127,5 147,4 167,4 160,9 
159,5 162,7 127,7 148.4 160,1 161,8 
160,6 163,6 128,1 149,0 161,6 162,3 
163,2 154,9 128.8 146,9 161,6 162,9 
163,2 '156,3 129,2 148,9 161,4 164,3 
163,2 165,8 129.4 149,1 161,9 164,8 
163,2 156,8 129,4 149.4 162,1 155,0 
163.4 156,0 129,8 149,4 162,2 155,4 
163,6 166,0 130,2 149,6 162.2 165,7 
163,6 156,0 130,3 149,6 162,2 166,2 
·163,7 156,2 130,5 149,6 162,1 166,7 
163,7 166,7 130,7 149,6 162,3 157,0 

Holzwaren 
Schnittholz, darunter Holzschliff, Glas Sperrholz Möbel Zellstoff, Papier· 

Musik-
Instrumente, 
Spielwaren, Chemische 
Turn· und Erzeugnisse 

Sportgeräte, 
Schmuckwaren 

142,6 129,6 
162,9 132,0 
154,9 133,5 
160,8 133,1 
167,7 131,0 

169.4 130,4 
169,9 130,6 
169,5 130,3 
169,5 130,3 
170,4 131,6 
172,4 133,2 
173,0 134,8 
174,7 137,7 
176,9 140,2 
176,6 141,1 
176,9 143,6 
178,6 144.4 
180,0 145,8 
187,9 147,6 
189,9 148,0 

Druckerei- 1 Kunststoff-
und und sonstiges ·und andere Papier und und erzeugnisse Glaswaren bearbeitetes zusammen Pappewaren Tischlerei· Pappe Holz erzeugnlsse 

124,0 126,7 126,7 127,8 138,6 140,8 130,6 126,0 
129,3 119,1 130,2 132,6 144,8 161,4 144,8 126,7 
132,0 126,9 136,0 137,1 ' 136,7 146,2 149,6 129,6 
135,0 138,8 142,7 144,3 136,5 146.4 158,0 131,8 
135,7 140,7 148,3 160,7 130,4 143,6 162,1 131,2 

136,4 141,0 149,3 161,3 129,9 143,2 163,2 130,9 
134,7 141,1 149,6 161,5 131,0 144,2 163,6 131,0 
134,2 141,0 149,7 161,6 130,9 144,6 163,7 131,2 
133,4 141,1 149,9 161,9 131,2 144,7 164,0 131,2 
132,6 141,8 161,2 163,6 131,6 146,3 164,3 131,6 
132,4 142,7 162,4 166,2 131,9 148,1 164,6 133,4 
132,6 143,7 163,0 166,8 132,7 148,7 164,8 136,1 
133,4 144,8 163,6 166,2 133,7 148,2 166,9 139,2 
136,1 146,4 154,4 166,8 134,3 148,7 168,2 142,0 
136,2 147,6 166,2 167,6 136,1 149.4 169,2 143,0 
137,1 149,2 166,4 168,8 136,2 161,1 169,6 144,8 
138, 1 160,9 167,0 169,6 136,7 161,8 170,7 146,8 
139,6 162,2 ~67,3 169,7 138,6 162,9 170,9 148,7 
141,3 154,3 158,3 160,3 140,7 154,4 171,9 148,4 
141,8 166.2 158,4 160,4 141,6 166.7 171.9 149,3 

Lederwaren und Schuhe Erzeugnisse der Ernähru ngslndustrle 
darunter 

Textilien Bekleidung darunter Mahl- und 1 Miich, 1 Fleisch und zusammen Schuhe zusammen SchälmOhlan- Butter und Fleisch-
erzaugnlsse Molkeralkäse arzeugnlsse 

135,6 134,5 129,2 123,0 123,2 113,5 124,7 124,1 
141,0 139,6 124,7 127,8 128,3 118,4 136,2 129,1 
147,3 146,2 131,6 131,0 133,3 124,7 142,6 138,4 
166,1 166,6 133,2 136,3 140,3 123,9 148,0 139,0 
163,3 162,6 131,9 141,1 139,9 120,8 148,2 139,9 

164,6 '164,2 132,3 142,1 139,6 119,6 149,0 139,3 
165,3 186,1 132,3 142,3 139,2 119.4 149,2 138,8 
166,3 165,1 133,0 142,6 139,3 119.2 149,3 138,6 
165.4 165,1 133,2 142,7 139,3 119,6 149,3 138,3 
168,2 167,7 133,7 143,0 139,3 120,4 149,4 138.4 
168,9 168,1 134,2 143,1 139,3 121,3 149,4 138,6 
169,9 168,9 134,7 143.4 139.4 122,1 ' 149,3 138,8 
170,9 169,7 136,3 143,6 139,6 122,3 149,3 138,6 
172.4 170,9 136,9 144,1 140,0 122,6 149.4 138,6 
173,3 172,0 136,4 144,6 140,4 123,2 149.4 138.4 
177,0 176,3 137,1 146,9 140,8 123,3 160,1 138,8 
178,1 177,7 137,6 146,6 140,7 122,7 160,3 139,4 
179,6 179,8 138,1 146,8 141,0 122,7 160,6 141,3 
181,9 182,7 138,6 147,6 141,1 122,7 161,0 141,6 
181,9 182,7 139,0 147,8 141,6 123,0 161,0 143,1 

Büro· 
maschinen; 

Daten· 
vererbeitungs· 

garäte und 
-elnrichtungen 

95,7 
99,6 
99,6 
97,2 
94,1 

93,4 
92,7 
91,9 
91,9 
91,8 
92,1 
91,6 
91,3 
90,8 
90,7 
90,7 
90,6 
90,6 
90,6 
90,7 

Gummi-
und 

Asbestwaren 

134,3 
146,7 
162,0 
161,6 
144,7 

144,6 
144,6 
144,6 
144,7 
144,4 
144,9 
145,7 
147,7 
148,3 
148,8 
151,3 
152,4 
163,6 
154,1 
166,3 

Tabakwaren 

124,1 
127,0 
129.2 
150,1 
149,7 

149,7 
149,7 
149,7 
149,7 
149,7 
149,7 
149,7 
149,7 
149,8 
149,7 
161,8 
165,7 
165,7 
155,7 
165,7 

1) Ohne Umsatz-{Mehrwert-)steuer. - 2) lndustrleerzeugnlsse Insgesamt ohne Erzeugnisse des Barebauea, elektr. Strom, Gas,, Wasser. - 3) Fertlgerzeugnlasa nach Ihrer vorwiegenden Verwendung, entsprechend der 
Warengliederung das Index der Bruttoproduktion für Investitions- und Verbrauchsgüter. 
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Jahr 
Monat 

1974 D 
1975 D 
1976 D 
1977 D 
1978 D 

1977 Mai 
Aug. 
Nov. 

1978 Febr. 
Mai 
Aug. 
Nov. 

1979 Febr. 
Mai 

Preisindizes für Bauwerke 1) 
Neubau und Instandhaltung 

1970 = 100 

Neubau 
Bauleistungen für Wohngebäude (nach Leistungsgruppan) 

Bau· Außen· Bau neben· Büro-insgesamt leistungen Gerät anlagen leistungen gebäude am Bauwerk 

134,1 135,6 133,6 133,9 121,1, 134,0 
137,3 138,9 139,7 138,6 122,8 136,8 
141,9 143,7 144,0 142,6 1'26,2 141,5 
148,7 150,7 160,8 149,5 131,3 148,2 
157,4 159,7 156,6 158.4 137,8 167,3 

148,9 160,9 148,9 149,5 131.4 148.4 
150,2 162,2 162,9 150,6 132,6 149,7 
150,7 152,7 153,9 161,3 132,8 150,2 
'153,3 166,5 165,9 153,6 134,5 153,1 
156,4 158,6 156,5 167,3 137,0 166,2 
159,3 161,7 156,7 160,6 139,6 159,3 
160,5 162,8 157,1 162,2 140,3 160,5 
162,5 ' 164,9 157,8 163,8 141,8 162,4 
169,5 172,0 161,7 171,7 147,5 169,6 

Aug. 174,1 176,8 164,1 176,9 160,6 174,2 \ 

Neubau 
Bauleistungen ern Bauwerk 

Jahr 
Monat Brücken 

Straßenbau Straßentyp Wirtschafts- 'im Staumauer 
RQ 28,6 

1 
RQ 11,5 w09ebau Straßenbau 

1974 D 123,6 124,2 123,0 125,1 125,5 122,8 
1975 D 126,5 127,0 126,0 128,7 127,0 122,2 
1976 D 128,3 128,8 127,8 130,6' 130,0 126,3 
1977 D 131,4 131,9 130,9 133,7 135,1 130,0 
1978 D 139,5 140,1 139,0 141,6 144,0 139,0 

1977 Mai 131,2 131,7 130,7 . 133.4 136,4 130,3 
Aug. 132,5 133,0 131,9 134,7 136.4 131,2 
Nov. 133,1 133,7 132,6 135,4 137,0 131,8 

1978 Febr. 135,3 135,9 134,8 137,5 139,8 134,3 
Mai 138,0 138,6 137,4 140,2 142,4 137.4 
Aug. 141,8 142.4 141,2 143,8 146.4 141,6 
Nov. 143,0 143,5 142,5 144,7 147,3 142,6 

1979 Febr. 144.4 145,0 143,9 146,0 148,9 144.4 
Mai 152,5 153,2 152,0 153,6 155,8 152,5 
Au. g 1 1588 169,5 168,1 169,6 160,3 157,1 

Siehe auch Fachserle 17, Reihe 4. 
1) Einschl. Umsatz-(MahrwSrt-)steuer. 

Kaufwerte für Bauland 
Baulandarten insgesamt Baureifes Land 

Jahr 11 Fälle 1 Fläche J Kaufwert Fälle 1 Fläche J Kaufwert Fälle 1 Vierteljahr 
Anzahl _I 1 OOOm2 j DM/m2 Anzahl l 1ooom2 1 DM/m2 Anzahl 1 

1974 ~236 112648 31,69 69 657 . 66472 40,34 17 681 
1975 96 744 107 905 35,09 75333 68439 44,08 14412 
1976 102 908 111156 39,98 81 261 74034 48,80 14462 
1977 108 263 120 877 43,80 86 747 81415 63,98 14 269 
1978 117 771 146 796 46,58 94270 93883 69,91 15838 

1978 2. Vj 29 294 33 084 47.41 23 573 22904 67,24 3869 
3. Vj 26 730 32 498 48,33 21413 21 667 59,62 3 561 
4. Vj 28 236 41102 42,03 22 307 2'1 967 63.40 3 806 

1979 1. Vj 24143 31 060 48,89 18647 18 907 63,38 3 626 
2. Vj 26 721 32 664 53,22 20904 20 966 66,64 4124 

Siehe auch Fachserie 17, Reihe 6. 
1) Jahresergebnis mit Nachmeldungen. - 2) Industrieland, Land für Verkehrszwecke und Freiflächen. 
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Bauleistungen am Bauwerk 

1 

Laborato· 
Landwirt· Gewerb- rlums· 

schaftl iche liehe anlagen Turnhalle 
der Chem. Betriebsgebäude Industrie 

134,9 130,5 138,3 13B,3 
137,9 134,1 143,3 143,3 
143,3 139,6 148,6 148,6 
151,7 146,6 166,8 156,4 
161,8 165.4 164,3 166,3 

162,1 146,7 155,9 166,6 
153,6 148,2 167,2 158,0 
154,1 148,5 157,6 158,5 
157,0 151,2 160,6 161,3 
160,7 153,7 163.4 164,9 
164,2 157,6 166,0 168,9 
165,3 158,9 167,1 170,0 
167,5 160,5 169,5 172,1 
175,8 167,1 175,7 179,6 
180,5 171,0 180,2 164,1 

Instandhaltung von Wohngebäuden 

Ein- 1 Mehr- Schönheits· 
fam llleng~bäude reparaturen 

mit 1 ohne in einer 
Schönheitsreparaturen Wohnung 

138,5' 138,3 137,2 141,5 
145,1 144,B 143,8 147,8 
150,5 150,2 149,0 153,4 
157,4 157,4 155,9 161,1 
165,2 165,6 163.4 171,1 

167.4 157.4 166,B 161,2 
159,0 159,1 '167.4 163,6 
159,2 159,3 167,6 163,7 
162,0 162,1 160.4 166.4 
164.4 164,6 162,7 169,6 
166,7 167.4 164,9- 174,0 
167,5 168,0 165,7 174,4 

169,2 169,4 167,3 175,1 
174,1 174,2 171,8 180,6 
178,6 178,9 176,3 185,8 

Rohbauland Sonstiges Bauland 21 
Fläche 1 Kaufwert Fälle 1 Fläche J Kaufwert 

1 OOOm2 J DM/m2 Anzahl J 1 000 m2 J DM/m2 

30861 22,20 6 998 16 326 14,91 
23081 21,71 6999 16384 16,39 
23512 25,14 7185 13610 17,64 
23 910 26,13 7 247 15 552 17,68 
29665 28,65 7663 23348 15,66 

6 515 28,95 1 852 3664 18,78 
6 869 29,66 1 766 3972 19,59 
7 535 27,06 2123 11 699 11,29 

7 261 30,09 1 671 4903 20,78 
7 674 31,92 1 693 3 924 23,18 
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Groß-Jahr handel Monat Insgesamt 

976 D 100 
977 D 101,8 
978 D 101,0 
978 Sept. 100,3 

Okt. 100,2 
Nov. 100,7 
Dez. 101,4 

979 Jan. 102,6 
Febr. 103,9 
März 105,9 
April 106,9 
Mai 107.4 
Juni 108,6 
Juli 109,3 
Aug. 109,3 
Sept. 109,9 
Okt. 109,9 
Nov. 110,4 

Jahr Textilien, Monat Bekleidung, 
Schuhen, 

Lederwaren 

1976 D 100 
1977 D 106,2 
1978 D 110,2 
1978 Sept. 110,6 

Okt. 110,7 
Nov. 110,6 
Dez. 110,6 

1979 Jan. 111,3 
Febr. 111,6 
März 111,9 
April 112,3 
Mai 112,4 
Juni 112,6 
Juli 113,3 
Aug. i 114,8 
Sept. 115,7 
Okt. 116,1 
Nov. 116,2 

Elektrotechnische, 
Jahr feinmechanische, 

Monat optische 
Erzeugnisse a.n.g., 

Schmuck, 
Spielwaren 

976 D 100 
977 D 100,6 
978 D 100,1 
97B Sept. 100,6 

Okt. 100,6 
Nov. 100,2 
Dez. 100,0 

979 Jan. 99,4 
Febr. 99,1 
März 99,2 
April 99,7 
Mai 100,2 
Juni 100,3 
Juli 100,3 
Aug. 100,6 
Sept. 100,1 
Okt. 101,1 
Nov. 101,1 

SJ ehe auch Fachserle 17, Reihe 6. 

Index der Großhandelsverkaufsprelse1) 
1976 = 100 

Wirtschaftsgruppen (institutionelle Gliederung) 
Großhandel mit 

· Getreide, textilen technischen festen Holz, 
' Erzen, Futter· und Rohstoffen und Chemikalien, Brennstoffen, Metallen, Baustoffen, 

Düngemitteln, Halbwaren, Rohdrogen, Mineralöl· Installations· 
Tieren Häuten usw. Kautschuk erzeugnlssen Halbzeug bldarf 

100 100 100 100 100 100 
101,9 100,0 96,9 97,1 90,7 104,1 
98,4 96,6 90,3 97,0 92,1 105,9 
96,5 99,0 88,1 96,2 92,3 106,3 
94,9 98,1 87,9 96,8 93,0 106,3 
96,0 99,7 87,9 100,6 92,7 106,4 
97,1 101,8 87,6 103,3 93,2 106,7 
98,6 104,1 88,8 107,0 94,1 107,2 
99,3 109,6 90,2 110,7 96,6 107,6 

100,6 119,9 92,0 116,4 97,7 108,3 
101,1 118,4 94,9 118,8 98,7 109,1 
101,7 117,7 99,4 120,8 98,2 110,4 
102,7 119,6 101,6 126,3 98,3 111,2 
101,3 119,4 .103,2 128,6 97,8 111,8 
98,0 120,2 104,1 131,0 98,3 112,8 
98,8 116,2 104,6 132,1 98,3 113,6 
99,3 107,2 106,7 132,B 98,6 114,3 

100,3 106,3 106,4 134,2 99,0 114.9 

Wirtschaftsgruppen (institutionelle Gliederung) 
Großhandel mit 

feinmechanischen Fahrzeugen, pharmazeutischen, Papiar, Druck· Metallwaren, 
Einrichtungs- und optischen Maschinen, kosmetischen erzeugnissen, 
gaganständen Erzeugnissen, technischem und ähnlichen Waren verschiedener 

Schmuck usw. Bedarf Erzeugnissen Art o. a. S. 

100 100 100 100 100 
102,2 100,8 103,8 102,6 100.6 
103,4 101,8 105,8 r 105,9 101,1 
103,8 103,0 106.4 r 106,6 101,1 
103,6 103,1 106,6 r 106,6 101,4 
103,3 103,6 106,6 r 106,7 101,8 
103,2 103,6 106,6 r 106,B 102,0 
103,2 102,8 106,9 r 107,4 102,6 
103, 1 102,8 107,2 r 107,6 103,4 
103,4. 1 103,3 107,4 r 107,7 104,1 
104,1 103,1 108,6 r 107,8 104,9 
104,4 103,9 108,8 r 107,9 105,2 
104,B 104,2 109,2 r 108,1 106,9 
106,0 104,6 · 109,6 r 109,0 106,4 
106,4 104,3 110,0 r 109,2 107,0 
106,6 106,0 110,3 r 109,4 107,3 
108,0 107,6 110,B 109,7 108,0 
106,6 107,8 111,0 110,3 108.6 

Warengruppen 21 

Papier, ·waren, Eisenwaren, Fahrzeuge, Wasch·, Putz·, 
Möbll, Schreibwaren, Hausrat, Maschinen, Körperpflege-

Antiquitäten, Büro- Installations- techn !scher mittel, 
Holz·, Fiecht·, organlsatlonsmlttel, material, Bedarf, medizinische 

Formstoffwaren ·maschlnen, Baustoffe, Anstrlchfarben, Erzeugnisse, . 
·möbel Holz Tapeten Arzneimittel 

100 100 100 100 100 
106,0 100,9 106,8 103,9 102,6 
110,7 100,6 109,7 106,2 r 105,8 
110,9 100,1 110,6 107,0 r 106,4 
111, 1 100,3 109,8 107,0 r 106,4 
111,1 100,8 109,B 107,1 r 106,5 
112,8 101,0 109,8 107, 1 r 106,6 
113,2 101,2 110,2 107,4 r 107,1 
113,8 101,2 110,3 107,7 r 107,3 
114,1 101,3 111,4 108,0 r 107,4 
114,6 101,6 112,2 109,1 r 107,6 
114,8 101,a 113,2 109,4 r 107,6 
116,9 102,3 113,6 109,9 r 108,0 
117,6 102,8 113,9 110,2 r 108,5 
118,4 103,3 114,9 110,6 r 108,6 
119,4, 103,4 116,B 111,0 r 109,0 
119,8 103,6 116,0 111,6 109,3 
121.4 104,2 116,7 111,8 109,9 

) Ohne Umsetz·(Mehrwert·lsteuer. - 2) Nach dem Warenverzeichnis für die Blnnenhendel-lstlk, Ausgabe 1978. 
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Nahrungs· 
Altmaterial, mitteln, 
Reststoffen Getränken, 

Tabakwaren 

. 100 100 
86,0 109,4 
80,7 106,4 
81,6 103,6 
87,5 102,4 
87,0 101,9 
85,7 102,1 
87,4 102,5 
99,0 102,6 

107,7 104,4 
107,0 105,1 
103,0 105,6 
103,6 106,0 
109,2 106,8 
110,2 105,9 
111,7 106,9 
111,7 106,5 
109,1 105,8 

Warengruppen 21 

Textilien, 
Nahrungsmittel, Bekleidung, 

Getränke, Schuhe, 
Tabakwaren Leder· und 

Galanteriewaren 

100 100 
107,1 106,0 
105,1 109,6 
103,4 109,9 
102,3 110,1 
101,9 109,9 
102,4 109,9 
102,9 110,7 
103,2 111,0 
105,0 111.4 
105,7 111,B 
106,1 112,0 
106,9 112,1 
106,4 112,9 
105,6 114,3 
106,6 115,2 
106,1 116,1 
105,5 116,2 

l 

Rohstoffe, Lebende Tiere, l 
Brennstoffe, Pflanzen, l 
Mineralöl· pflanzliche und 

-erzeugnlsse, tierische 
Schrott, Rohstoffe für ! Altmaterial Nahrungsmittel 

1 
100 100 1 
94,0 105,1 : 93,B 97,0 
93,6 93,4 ! 

94.4 93,1 i 96,2 93,9 
97,7 94,5 i 100,1 95,B 

103,7 96,1 
107,9 97,0 
109,6 97,B 1 

110,2 98,6 l 112,6 100,6 
114,6 99,8 i 
116,9 96,1 
116,3 97,2 
116,6 97,8 
117,2 98,6 ' : 

1 

; 
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Jahr 21 Einzelhandel 
Monat insgesamt zusammen 

1976 D 100 100 
1977 D 103,9 105,6 
1978 D 106,4 106,5 
1978 Aug. 106.4 106.4 

Sept. 106,2 105.4 
Okt. 106,3 105,0 
Nov. 106,5 105,1 
Dez. 106,9 105,7 

1979 Jan. 107,6 106,3 
Febr. 108,2 106,8 
März 108,8 107.4 
April 109.4 107,9 
Mai 109,7 108,4 

,Juni 110,1 108,3 
Juli 110,9 108,7 
Aug. 110,7 107,6 
Sept. 110,9 107,2 
Okt. 111 2 107 4 

Index der Einzelhandelspreise 1) 
1976 = 100 

Einzelhandel mit Nahrungs· und Genußmitteln und Gemischtwaren 
darunter mit 

Nahrungs· und Kartoffeln, Milch, 
Genußmitteln Mllcherzeug- Fischen 1 Kaffee, Gemüse, versch. Art 31 

Obst und nissen, und Fisch· Süßwaren Tee und 
und mit Südfrüchten Fettwarei) erzeugn lssen Kakao 

Gemischtwaren und Eiern 

100 100 100 100 100 100 
104,8 104,5 103,2 106,7 107.4 123,7 
1~5.8 100,0 104,5 112,3 110,7 117,1 
105.7 98,2 104.4 109,0 111,0 116,7 
104,7 88.4 104.4 111,9 110,6 113,5 
104,3 83,6 104,3 113,0 110,6 112,6 
104.4 86,9 104.4 113,0 110,6 112,0 
105,0 91,8 104,6 116,1 110,6 111,1 
105,6 97;4 104,6 117,3 1.10,8 1l0,6 106,2 102,7 104,9 112,7 110,6 108,6 106,7 108.4 105,0 112,6 110,6 108,0 
107,3 113,9 106,0 112,8 ' 110,2 107,6 107,8 118,1 105,1 111,6 110,2 107,4 
107,7 115,7 106,0 110,8 110,3 107,3 
107,7 110.4 106,3 112,2 110,9 108,8 106,7 95,7 106,6 112,9 111,3 109,8 106,3 89,1 106,8 113,1 111,6 110,6 
106 5 74 8 • 106,3 115,0 111,8 111,1 

Getränken' Tabakwaren 

100 100 
104,5 113,1 
106,7 113,7 

106,8 113,7 
107,0 113,7 
107,1 113,8 
107,0 113,8 
107,1 113,8 
107,3 113,9 
107.4 j13,9 
107,4 13,9 
107,6 113,9 
107,7 113,9 
108,0 113,9 
108,6 118,6 
108,8 118,6 
109,0 118,6 
109.4 118,7 

Elnzelhandel mit Bekleidung, Wäsche, Sportartikeln und Schuhen Einzelhandel mit Hausrat und Wohnbedarf Einzelhandel mit Elektro·, 
mit Textilwaren davon mit Optikerzeugnissen u. Uhren . 

darunter mit dar. mit 
Jahr 21 

mit Eisen·, Haushalts· Elektro· 
Monat zusammen Textil· Wäsche, Schuhen zusammen Metall· und keramik erzeugnissen. 

zusammen Kunststoff· Möbeln zusammen a. n. g., waren Ober· Wirk· und und waren, und Rundfunk·, versch. bekleldung Strick· Schuhwaren a. n. g. 11Iaswaren Fernseh· und Art 31 waren Phonogeräten 

1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
1977 D 104,5 104,2 104,4 104,3 104,0 106,6 103,8 102,8 104,9 104,0 100,5 99,6 
1978 D 109,2, 108,7 108,9 109,0 108,3 112,6 107,8 105,8 109,7 108.4 102,1 99,6 
1978 Aug. 1b9,3 108,7 109,0 108,9 108,6 112,6 108,1 106,2 110,1 108,7 102,1 99,7 

Sept. 109,9 109.4 109,6 109,7 109,1 113,6 108,3 106,3 110,3 108,9 102,3 99,6 
Okt 110.4 109,8 109,9 110,2 109.4 114,2 io8,6 106.4 110,5 109,1 102,6 99,6 
Nov. 110,8 110,2 110,3 110,7 109,8 114 7 108,7 106.4 110,8 109,3 102,7 99.4 
Dez. 111,0 110,j 110.4 110,9 109,8 116'.r 108,8 106,5 110,9 109,4 102,6 99.4 

1979 Jan. 111.4 110,7 110,7 111,2 110,1 116,8 109,2 106,6 111,2 110,0 102,7' 99,3 
Febr. 111,9 111,1 111,2 111,8 110,5 116,6 109,7 106,8 111,6 110,6 102,8 99,2 
März 112.4 111,6 111,6 112,3 110,9 117,3 110,3 107,2 112,1 111,2 103,1 99,2 
April 112,9 112,1 112,1 112,9 111,6 117,9 110,7 107,5 112,3 111,8 103.4 99,2 
Mai 113,2 112,4 112.4 113,2 112,0 118,6 111,0 107,6 112,6 112,0 103.4 98,9 
Juni 113.4 112,5 112,6 113,3 112,2 118,9 '111,3 107,9 1 113,2 112.4 103,6 98,8 
Juli 113,9 112,9 113,0 113,6 112,6 119,8 112,5 108,6 114,3 113,6 104,2 99,0 
Aug. 114,5 113,5 113,6 114,2 113,1 120,8 113,0 109,1 115,2 114,2 104,6 99,1 
Sept. 115,5 114,3 114,3 115,1 113,7 123,0 113,6 109,6 116,0 114.S 105,2 99,1 
Okt. 116,3 114,9 114,9 115,8 114,2 124,6 114,2 110,0 116,8 115,5 106,9 99,2 

Einzelhandel mit pharmazeutischen, Einzelhandel mit Kohle Einzelhandel mit 
Fahrzeugen, Maschinen 

Einzelhandel kosmetischen u. ä. Erzeugnissan und Mineralölerzeugnissen und Büroeinrichtungen Einzelhandel 
Jahr 21 mit darunter In davon mit mit 
Monat Papierwaren dar. mit sonstigen und Druck· Mineralöl· Fahrzeugen, Waren erzeugnissan zusammen Apotheken Drogerien zusammen Brenn· erzeugnlssan zusammen deren Teilen stoffen (Tankstellen· 

Absatz) und Zubehör 

1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 . 100 
1977 D ,103,3 102,6 102,9 101,9 100,2 100,8 98,1 102,8 ' 103,1 102,1 
1978 D 106,1 104,6 105,0 103,5 102,0 102,6 99,8 106,3 106,7 104,8 
1978 Aug. 106,2 104,8 105,3 103,7 101,1 101.4 99,9 107,3 107,8 103,3 

Sept. 106,2 105,0 105,5 103,8 101.4 101,8 99,8 107,2 107,7 102,2 
Okt. 106,6 106,2 105,7 '103,9 102,1 102,7 99,9 107,3 107,8 103,1 
Nov. 106,6 106,3 105,8 103,9 104.4 105.4 100,3 107,3 107,8 104,3 
Dez. 106,8 105.4 106,1 103,9 107.4 108,7 102,2 107.4 107,8 105,2 

1979 Jan. 106,9 105,6. 106,4 103,9 112,6 114,8 103,5 107,6 108,1 107,1 
Febr. 107,0 106.4 107,4 104,0 119,0 122,3 106,3 107,8 108,3 107,3 
März 107,1 106,6 107,7 104,1 126,2 129.4 108,2 108,2 108,7 107,1 
April 107,3 106,9 108,0 104,2 126,6 130,7 109,8 109,5 110,1 108.4 
Mai 107.4 107,0 108,0 104.4 128,1 132,3 111,0 109,5 110,2 108,7 
Juni 107,5 107,2 108,2 104,5 138,6 143,9 117,1 109,6 110,2 109,0 
Juli 108,1 108.4 109,8 105,0 143,5 149,2 '120,1 110,7 111,4 108,3 
Aug. 108,3 108,6 110,0 105,3 142,8 147,6 123,1 110,9 111,5 108,0 
Sept. 108,5 108,9 110,2 105,6 143,0 147,9 123,0 111,1 111,7 107,9 

--
Okt. 108 7 109,0 110.4 105,8 143,2 148,3 122,9 111,3 111,9 108,1 

Siehe auch Fachserle 17, Reihe 7. 
1) Einschl. Umsatz-(Mehrwert-)steuer. - 2) Oie Monatsindizes beziehen steh jeweils auf den Preisstand von Monatsmitte - Die Jahresindizes sind einfache Durchschnitte aus den Monatsindizes. - 3) Ohne ausge· 
prägten Schwerpunkt, 
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Preisindex für die Lebenshaltung 
Lebenshaltung Hauptgruppe 7 l 

Elektr!·· Übrige Waren Waren und Dienstleistungen für Persönliche 
Jahr ohne Nahrungs· zität, und Dienst· Verkehrs· die Biidungs- Ausstattung; 

Monat 6 1 insgesamt selson· und Kleidung, Wohnungs· Gas, lelstungen zwecke, Körper· und sonstige 
abhängige ·Genußmittel Schuhe miete Brenn· für die Nachrichten· und Gesund· Unter· Waren und 
Waren Bl stoffe Haushilts· Ober· helts· haltungs· Dienst· 

führung mlttlung pflege zwecke ielstungen 

1976=100 
Alle privaten Haushalte 1 1 

1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
19n D 103,7 103,8 104,9 104,8 103,4 100,9 103,2 102,1 103,9 101,7 106,4 
1978 D 106,6 106,8 108,4 109,4· 106,4 103,3 108,8 106,1 10B,O 103,4 109.4 

: i 
1978 Aug. 106,8 107,1 106,2 109,4 106,7 103,3 108,6 106,4 108,6 103,61 110,2 

Sept. 108,5 107,3 105,6 110,1 106,9 103,2 106,2' 105,5 108,8 103,6 110,3 

Okt. 106,8 107,4' top 110,6 107,1 103,4 106,7 106,6 109,2 103,8 110,6 
Nov. 106,9 107,6 106,6 110,9 107,3' 104,9 107,3 106,8 109,6 103,8 110,8 
Dez. 107,3 107,7 106,1 111,0 107,8 106,7 107,7 105,9 109,8 103,8 111,0 

1979 Jan. 108,3 108,3 108,8 111,6· 107,9 110,9 108,6 108,6 110,1 106,4 112,4 
Febr. 106,8 108,6 107,2 112,0 108,2 115,3 108,8 106,7 110,8 105,6 112,5 
März 109,3 106,8 107,7 112,5 108,6 119,4 109,3 107,3 111,2 105,8 112,6 

April 109,9 109,2 108,2 113,1 10B,B 120,7 109,6 108,5 111,6 106,8 112,8 
Mal 110,2 109,3' 108,8 113,4 109,0 121,8 '109,8. 108,8 111,9 106,7 112,7 
Juni 110,8 109,8 108,3 113,8 109,3 128,2 109,8 109,7 112,2 105,7 114,8 
Juli 111,5 110,5 108,6 114,0 109,8 131,7 110,2 111,0 112,8 106,9 116,1 
Aug.• 111,6 111,0 108,3 114,7 110,2 130,4 110,5 111,9 113,2 106,0 115,3 
Sept. 111,9 111,!j 108,2 115,8 110,8 129,8 110,8 112,1 113,8 106,6 115,9 
Okt. 112,2 111,8 108.5 118,3 111,4 128,5 111,2 112,2 114,2 106,7 116,2 

4 • Personen • Haushalte von Angestellten und Beamten mit höherem Einkommen 2 1 

1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
1977 D 103,7 103,8 104,9 104,9 103,1 100.S 103,3 102,2 104,1 102,0 106,1 
1978 D 106,7 107,0 108,7 109,4 108,1 102,7 106,9 106,3 108,2 104,0 110,7 

1S78 Aug. 106,8 107,3 108,6 109,4 106,4 102,8 106,5 105,7 108,7 104,1 111,2 
Sept. 108,8 107,4 106,0 110,1 106,6 1'02,4 108,2 105,7 109,0 104,2 111,4 

Okt. 108,9 107,8 106,7 110,4 108,8 102,6 106,7 105,8 109,5 104,4 111,9 
Nov. 107,2 107,7 106,0 110,B 107,0 104,2 107,4 106,B 109,7 104,4 112,0 
Dez. 107,6 107,9 108,5 110,8 107,2 108,3 107,8 106,1 109,9 104,5 112,4 

1979 Jan. 108,6 108,5 107,3 111,3 107,6 110,7 108,8 106,8 110,3 106,5 113,7 
Febr. 109,0 106,7 107,7 111,8 107,8 116,8 109,1 106,9 110,9 106,6 113,8 

,März 109,8 109,0 108,2 112,2 108,2 120,4 109,5 107,5 111,3 105,8 113,9 
April 110,1 109,4 108,8 112,9 108,5 122,0 109,8 108,7 111,8 106,9 114,0 
Mai 110,4 109,8 109,2 113,1 108,7 123,1 109,9 109,0 112,1 105,9 114,1 

i Juni 111,1 110,1 108,9 113,3 109,0 130,8 110,1 109,9 112,3 106,0 115,8 
'' 

Juli 111,7 110,8 109,2 113,7 109,4 134,3 110,5 111,2 112,8 106,3 116,1 
Aug. 112,0 111,3 108,8 114,3 109,9 132,8 110,7 112,2 113,2 106,4 116,4 
Sept. 112,3 111,8 108,7 115,3 110,5 132,0 111,0 112,4 113,7 107,1 117,4 
Okt 112,8 112,1 109,0 116,0 111,0 130,4 111,6 112,4 114,2 107,3 117,6 

4 · Personen · Arbeitnehmerhaushalte mit mittlerem Einkommen 31 

1978 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
1977 0 103,6 103,7 104,7 104,9 103,3 100,9 103,1 101,9 103,3 101,7 106,4 
1978 D 106,1 108,6 1{)8, 1 109,8 106.2 103,4 106,6 104,9 106,9 103,6 108,8 

19?8 Aug. 106,2 108,8 106,9 109,8 106,5 103,4 106,2 105,2 107,2 103,7 109,6 
Sept. 10S.1 108,9 105,3 110,4 106,7 103,3 106,9 105,3 107,5 103,7 109,7 

Okt. 106,2 107,0 105,1 110,8 108,9 103,5 106,4 105,3 107,9 103,9 109,7 
Nov. 106,4 107,1 105,3 111,2 107,1 104,7 107,0 105,3 108,1 103,9 109,7 
oez. 108,8 107,3 106,8 111,3 107,4 106,1 107,3 106,7 108,2 103,9 110,0 

1979 Jan. 107,7 107,9 106,5 111,7 107,7 109,6 108,3 106,3 108,6 105,3 112,1 
Febr. 108,2 108,1 106,9 112,3 107,9 113,1 108,5 106,6 109,0 106,6 112,1 
März 108,7 108,4 107,4 112,8 108,3 118,3 108,9 107,1 109,4 105,6 112,2 
April 109,3 108,7 - 108,0 113,4 108,8 117,3 109,2 108,4 109,8 105,8, 112,3 
Mai 109,6 108,9· 108,4 113,7 108,8 118,0 109,3 108,7 110,1 105,8 112,4 
Juni 110,1 109,3 108,1 113,9 109,1 123,2 109,4 10!.j.7 110,3 106,8 114,3 
Juli 110,7 110,0 108,4 114,4 109,5 126,1 109,8 111,0 111,0 106,1 114,5 
Aug. 110,9 110,8 108,1 115,0 110,0 125,1 110,1 112,1 111,6 106,2 114,7 
Sept 111,2 111,0 106,0 116,0 110,8 124,7 110,3 112,3 111,9 '108,6 114,9 

Okt. 111,4 111,3 108,2 116,8 111,3 123,4 110,8 112,4 112,3 108,8 115,0 

Fußnoten siehe folgende Seite. 
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Preisindex für die Lebenshaltung 
Lebenshaltung Hauptgruppe 71 

Elektr!- übrige Waran Waren und Dienstleistungen für Persönliche 
Jahr ohne Nahrungs- zität, und Dienst- Verkehrs- die Bildungs- Ausstattung; 

Monat a> insgesamt saison- und Kleidung,, Wohnu';J!s- Gas, leistungan zwecke, Körper- und sonstige 
abhängige Schuhe miete 9 für die Nachrichten- und Gesund- Unter· Waren und 
Wareljl Bl Genußmittel Brenn- Haushalts· Ober- heits- haltungs- Dienst-stoffe führung mlttlung pflege zwacke lelstungen 

1976c 100 
2 - Personen - Haushalte von Renten- und Sozialhilfeempfängern 4 > 

197,6 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
1977 D 103,6 103,8 104,6 104,~ 103,3 101.1 103,0 100,7 104,0 101.S 106,7 
1978 D 106,7 106.4 106,1 109, 106,3 104.4 106,4 102,3 107,9 104,0 109,3 

1978 Aug. 106,6 108,6 104,8 109,8 106,6 104,3 106,2 101,7 108,3 104,1 110,1 
Sept. 1Q6,2 106,6 103,9 110,6 106,7 104,6 104,3 101,8 108,7 104,1 110,2 
Okt. 106,3 106,8 103,4 110,9 106,9 106,0 106,3 101,7 109,1 104,6 110,3 
Nov. 106,7 106,8 103,7 111,3 107,2 106,0 106.4 101,7 109,3 104,6 110,1 
Dez. 106,1 106,9 104;3 111,,4 107,4 107,0 107,1 101,8 109,4 104,6 110,3 

1979 Jan. 107,2 107,6 106, 1 111,8 107,7 110.2 108,g 104,0 109,9 107,9 111,6 
Febr. 107,7 107,7 106,6 112.4 108,0 112,7 108,9 104,1. 110,6 107,9 111.6 
März 108,3 107,9 106,1 112,9 108,3 116,0 109,2 104,3 110,9 107,9 111,7 
April 108,8 108,1 106,9 113,6 108,6 116,3 109,4 106,4 111,3 108,1 111,8 
Mai 109,2 108,3 107,6 113,9 108,8 116,7 -109;4 106,6 111,7 107,9 111,9 
Juni 109,6 108,6 ,107,1 114,1 109,1 119,4 109,6 108,1 111,9 107,9 113,9 
Juli 109,8 109,1 107,0 114,6 109,6 121,9 109,1 108,8 112,9 108,0 114,3 
Aug. 109,6 109,6 108,2 116,2 110,0 1 121,3 109,1 107,1 113,6 108,1 114,4 
Sept 109,8 110,0 106,0 116,1 110,7 121,4 109,0 107,2 114,0 108,2 114,6 
Okt 110,1 110,4 106,2 116,9 111,3 120,8 109,4 107,2 114,3 108,6 114,8 

1970" 100 
Einfache Lebenshaltung eines Kindes 6 > 

1976 D 149.4 161,9 143,8 141,2 177, 1 136,9 172,8 144,8 160,9 
1977 D 161,6 160,7 160.4 146,2 180,3 141,4 182,6 160,0 166,9 
1978 D 164,1 149,6 167,0 160,6 188,1 148,0 192,6 166,6 161,7 

19,78 Aug. 162,9 147,0 167,1 160,9 186,4 148,6 193,3 167,0 162,2 
Sept. 161,7 144,0 168,1 161,0 188,6 148,7 194,9 167,4 162.4 
Okt. 161,7 143.4 168,7 161,3 190,7 149,0 196,2 168,0 162,8 ' 
Nov. 163,3 148,1 169.4 161,8 192,3 149,2 196,2 168,4 163,1 
Dez. 164,9 148,9 169,6 162,2 193,3 149,3 196,2 168,6 163,3 

1979 Jan. 167,3 162,6 160,3 162,6 197,7 149,9 200,7 169,6 164,0 
Febr. 169,0 166.4 161,0 162,8 199,9 160,3 201,0 160,1 164,6 
März 160,7 168,1 161,7 163,2 201,6 160,8 201,6 160,6 166,2 
April 161,6 169.4 162,6 163,6 19.9,1 161,2 202,3 161,2 166,6 
Mal 162,6 161,1 163,2 164,1 198,8 161,6 202,4 161,8 166,7 
Juni 161,8 169,0 163,6 164.4 202,3 161,9 202.4 162,3 166,9 
Juli 161,1 166,8 164,3 164,9 . 206,7 162,9 202,6 163.4 166,6 
Aug. 168,7 161,0 166,3 166,7 206,9 163,6 203,3 164,6 166,9 
Sept. 168,6 149,6 166,9 166,7 209,0 164,2 203,6 166,1 167.S 
Okt. 169,2 149,7 168,0 )68,0 211,7 164,9 204,6 166:t; 168.4 

Siehe auch Fachserle 17, Reihe 7. 
1) Die Lebenshaltungsausgaben von rd. 2 326 DM monatlich nach den Verbrauchsverhältnissen von 1976. - 2) Lebenshaltungsausgaben von rd. 3 298 DM monatlich nach den Verbrauchaverh!Utnlssen von 1976. -
31 Lebenshaltungsausgaben wn rd. 2 063 DM monatlich nach den Verbrauchsverhältnissen von 1976. -4) Lebenshaltungsausgaben von rd. 889 DM monatlich nach den Verbrauchsverh!lltnlB58n von 1976. -
5) Bedarf...,.uktur 1985 filr den Mindestunterhalt von Kln~ern Im 1. bis 18. Lebensjahr. - 6) Die Monatsindizes beziehen sich Jeweils auf den Pralmand von Monatsmitte. - Die Jehreslndlzes sind einfache Durch-
schnitte aus den Monatsindizes. - 7) Nach dem GOterwrzelchnla filr den Privaten Verbrauch, Ausgabe 1963 (Glladerung nach dem Verwandungszweckl. - 8) Kartoffeln, Gemllse, Obst, S!ldfrQchte, Frischfisch, 
Blumen, Kohle, Helzöl. - 9) Bel dem Preisindex filr die einfache Lebenshaltung e1nes Kindes sind neben den Altbauwohnungen nur solche Neubauwohnungen erfaßt. die Im Rahmen des sozialen Wohnungsbau~ 
programms erstellt wurden. 
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Preisindex für die Lebenshaltung aller privaten Haushalte 
Ausgewählte Gruppen und Untergruppen 

1976 = 100 

Nahrungs- und Genußmittel 
Mehl, 

Jahr Milch, Brot Nähr· Alkohol· Verzehr 
Monat 1 l Frisches Frische Eier Käse, und mittel Kar- Frisch· Zucker, freie Genuß· in Gast· Fleisch Fische und Kar· toff ein Süßwaren mittel Butter Backwaren toffeler- gemüse obst Getränke stätten 

zeugnisse 

1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
1977 D 100,7 107.4 103,5 102,4 104,1 103,0 64,3 99,8 115,9 103,6 101,4 112,7 105,5 
1978 D 101,8 114,7 98,1 104,3 108,1 103,8 50,1 90,0 116,4 108,6 104,5 111,9 111,4 

1978 Aug. 101,5 110,6 95,0 104,7 108,6 104,0 44,1 76,0 122,0 109,0 104,7 111,8 112,1 
Sept. 101,4 114,1 94,3 104,B 109,0 104,2 39,6 69,3 110,2 109,1 105,0 111,1 112.4 
Okt. 101,3 115, 1 94,2 104,9 109,2 104,3 37,6 69,3 102,2 109,1 105,0 110,9 112,6 
Nov. 100,9 115,2 92,8 105,0 109.4 104,3 38,3 81,3 102,3 109,1 106,1 110,7 112,8 
Dez. 100,8 119,0 96,4 105,0 109,6 104,3 40,3 98,0 101,4 109,3 106,1 110,6 113,1 

1979 Jan. 100,B 120,7 96,2 106,0 109,9 104,4 46,1 107,9 104,7 109,6 105,3 110,6 114,6 
febr. 100,5 116,2 97,1 106,2 110,2 104,5 48,7 117,6 107,1 109,6 106,5 110,1 116,1 
März 100,6 114,9 97,6 106,3 110,6 104,6 48,6 128,0 112,9 109,6 105,3 110,0 116,4 
April 100,4 115,4 98,1 106,1 110,9 104,6 66,9 132,6 116,1 109,3 106,6 110,0 116,7 
Mai 100,3 113,1 97,2 106,4 111,3 104,6 86,6 126,6 120,6 109.4 105,6 110,1 116,1 
Juni 100,3 112,1 94,8 105,4 112,0 104,B 90,0 102,8 123,4 109,6 105,6 110,2 116,3 
Juli 100,8. 113,7 93,3 106,7 113,0 106,1 69,6 89,3 127,9 109,8 106,0 112,6 117,1 
Aug. 101,2 114,6 93,1 106,0 114,0 105,6 64,0 76,3 120,3 110,0 106,2 112,9 118,1 
Sept. 101,7 114,6 93,6 106,1 114,7 106,7 49,1 74,2 112,9 110,1 106,5 113,2 118,6 
Okt. 102,1 116,9 96,1 106,4 115,2 106,0 47,4 76,0 107,7 110,3 106,8 113,6 119,0 

Kleidung, Schuhe Elektrizität, Gas, Brennstoffe Übrige Waren und Dienstleistungen für die.Haushaltsführung 
Leib- Schuhe, Heim· Heiz· und Elek· Sonstige Jahr wäsche und Wohnungs· Flüssige textilien, Kochgeräte, 

Monat 1 l Ober· sonstige Repara- miete Elektrl· Gas Kohle Brenn· Möbel Haus- Baleuch· trische nichtelektr. 
bekleidung Unter· turen und zität stoffe halts- tungs- Haushaltsmasch inan 

bekleidung Zubehör wäsche körper undiJeräte 

1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
1977 D 104,8 103,7 106,2 103,4 100,8 102,4 102,4 99,8 104,3 104,0 102,3 100,6 103,7 
1978 D 109,3 107,7 111,9 106.4 104,7 105,9 108,0 97,7 108,8 109,1 104,6 102,0 107,7 

1978 Aug. 109,3 107,9 112,0 106,7 105,3 106,1 105,8 96,7 109,1 109,6 104,8 102,0 108,1 
Sept. 110,0 108,4 112,9 106,9 106,4 106,1 108,3 95,5 109,3 109,7 104,8 102,0 108,3 
Okt. 110.4 108,6 113,5 107,1 106,4 106,2 110,6 95,8 109,6 109,8 105,0 102,0 108,5 
Nov. 110,8 109,0 114,0 107,3 106.4 106,3 111,6 101,6 109,8 109,9 105,1 102,0 . 108,7 
Dez. 110,8 109,0 114,4 107,6 105,4 106,3 111,9 108,7 109,9 109,9 106,1 101,9 108,8 

1979 Jan. 111,2 109,5 115,1 107,9 107,0 106,3 114,1 121,1 110,6 110,2 105,3 101,9 109,1 
Febr. 111,8 109,8 115,8 108,2 107,2 106,3 114,5 138,3 11'1,2 110,5 105,4 102,0 109,4 
März 112,3 110,3 116,5 108,5 107,2 106,3 114,6 154,2 111,9 110,7 105,5 102,2 109,8 
April 113,0 110,5 117,2 108,8 107,3 106.4 111,0 159,8 112.4 110,7 106,7 102,3 110,2 
Mai 113,2 110,8 117,8 109,0 107,3 106,2 110,3 163,6 112,7 110,5 105,9 102,3 110,5 
Juni 113,3 110,9 118,2 109,3 107,3 106,2 111,1 189,2 113,1 110,7 106,0 102,4 110,9 
Juli 113,5 111,3 119,2 109,8 106,4 107,4 112,7 199,4 114,4 111,7 106,4 102,9 111,7 
Aug. 114,1 111,8 120,1 110,2 106,4 107,6 113.4 194,1 114,9 112.4 106,7 103,1 112.4 
Sept. 114,9 112,3 122,3 110,8 108,4 107,8 117,3 191,0 115,6 112,8 107,2 103,4 113,0 
Okt. 115.4 112,8 123,8 111,4 106,8 106,2, 121,5 188,1 116,3 113,2 107,6 103,7 113,6 

Waren und Dienstleistungen für Persönl. Ausstattung; 
Verkehrszwecke, die Körperpflege die Bildungs· und sonstige Waren und 

Nachrichtenübermittlung Gesundheitspflege Unterhaltungszwecke Dienstleistungen 

Jahr Arzt·, Rundfunk·, 
Monat 1 l Kraft· Nach· Kranken· Fernseh· Theater, Sonstige Persön· 

fahrzeuge Kraft· Fremde richten· Ver· Friseur· Ver- haus und und Kino, Waren liehe Urlaubs· 
und stoffe Verkehrs· über- brauchs- leistungan brauchs· sonstige Phono· Sport\ter· und Aus- reisen 2 > 

Fahrräder leistungen mlttlung güter güter Dienst· geräte anstal· Dienst· stattung und tungen leistungen leistungen Zubehör 

1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
1977 D '103,6 97,2 105,1 100,0 100,8 106,7 103,0 105,1 98,2 106,2 101,9 101,1 104,8 
1978 D 107,7 99,4 110,8 96,6 102,1 114,1 105,3 110,0 96,6 111,3 104,0 104,8 110,0 

1978 Aug. 109,0 99,6 111,5 92,9 102,1 114,8 106,6 110,7 96,4 111,7 104,2 104,5 111,7 
Sept. 109,1 99,6 111,9 92,9 102,3 115,3 106,8 111,0 96,2 112,6 104,3- 105,3 111,8 
Okt. 109,1 99,7 111,9 92,9 102,6 116,8 106,0 111,7 96,1 112,6 104,4 105,9 111,8 
Nov. 109,2 99,6 111,8 92,9 102,7 116,2 106,1 112,1 95,8 112,9 104,5 106,8 111,9 
Dez. 109,2 101,0 111,9 92,9 102,7 116,5 106,4 112,3 96,7 112,9 104,6 106,9 112,8 

1979 Jan. 109,5 101,1 112.4 96,3 102,7 117,7 106,6 112,8 95.4 113,2 107,4 107,2 113,0 
Febr. 109,5 101,3 112,5 96,3 102,7 118,8 107,7 113,8 96,0 113,7 107,6 107,6 113,0 
März 110,0 102,8 112,7 96,3 102,9 " 119,5 107,9 114,3 94,8 114,9 107,8 108,1 113,0 
April 111,7 104,0 114,8 96,3 102,9 120,3 108,2 114,8 94,6 115,1 108,0 108,8 113,1 
Mai 111,7 104,9 116,3 96,3 103,1 120,9 108,3 115,0 93,9 116,1 108,2 109,2 113,1 
Juni 111,7 109,4 115,5 96,3 103,3 121.4 108,5 116,3 93,6 116,2 108,3 110,1 117,7 
Juli 113,0 111,7 115,7 96,3 103,7 122,7 110,2 115,5 93,3 116,3 108,7 111,6 117,8 
Aug. 113,0 116,0 116,0 96,3 104,0 123,7 110.4 115,8. 93,1 116,4 108,8 112,6 118,0 
Sept. 113,1 116,3 116,3 96,3 104,1 124,6 110,7 116,6 93,0 120,0 109,6 114,1 118,0 
Okt. 113,1 116,3 116,6 95,8 104,3 126.1 110,8 117,2 92,7 121,0 109,9 116.4 118,1 

1) Die Monatsindizes beziehen sich Jeweils auf den Preisstand von Monatsmitte. - Oie Jahresindizes sind einfache Durchschnitte aus den Monatsindizes. - 2) Einschließlich Dienstleistungen des Beherbergungs- -
gewarbes. 
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Jahr Gesamtindex Monat 

1974 D 144,8 
1976, D 142,3 
1976 D 161,8 
1977 D 154,1 
1978 D 146,2 
1978 Aug. 146,1 

Sept. 146,3 
Okt. 144,1 
Nov. 146,0 
Dez. 146,9 

1979 Jan. 148.4 
Febr, 153,5 
März 156,6 
Aprit 169,6 
Mai 162.4 
Juni 166,6 
Juli 170,0 
Aug. 170,2 
Sept. 170,6 
Okt. 172,2 

1 
Jahr 

1 Monat insgesamt 
1 

1974'0 147,8 
1976 D 146,7 
1976 D 165,6 
1977 D 165,2 
1978 D 149,6 
1978 Aug. 160,0 

Sept. 149,9 
Oki. 148,7 
Nov. 149,3 
Dez. 149,9 

1979 Jan. 163,2 
Febr. 168,7 
März 160,6 
April 166,7 
Mai 169,3 
Juni 174,6 . 
Juli 178,9 
Aug. . 179,7 
Sept. 180,3 
Okt. 182,1 

EG· 

130,3 
131,8 
138.4 
138,7 
137.4 
136,3 
136,5 
136,2 
138,1 
139,2 
142,2 
148,5 
149,7 
161.4 
153,1 
154,7 
166.4 
156,9 
166,3 
168,2 

Index der Einfuhrpreise 
1970=100 

Nach Warengruppen der AußenhandelsStatistlk 

Güter eus Güter der Ernährungswirtschaft 

1 Dritt· Ernährungsgüter tierischen Ursprungs Ernährungsgüter pflanzlichen Ursprungs 

Ländern Insgesamt 1 , 1 Nahrungsmittel 1 Nahrungsmittel 1 
zusammen Lebende Tiere tierischen zusammen pflanzlichen Genußmittel 

Ursprungs Ursprungs 11 

169.4 132,6 123,6 120,6 123,8 135,6 142,7 104,2 
162,9 124,7 123,6 138,3 122.4 125,2 129,7 105,3 
165,3 136,8 133,1 148,8 132,1 138,0 135,6 148,9 
169,6 149,6' 137,0 164,5 135,8 153,6 143.4 198,8 
155,1 133,0 132.4 147,7 131,3 133,2 130,2 146.4 
154,1 126,8 130,2 146,3 129,1 124,4 122,1 134,6 
154,2 126,8 130,9 148,1 129,7 125.4 122,1 140,3 
162,1 126,7 129,6 147,3 128,3 124,6 121,6 137,3 
162,0 128,0 130,6 146,0 129.4 127,2 125.4 135.4 
162,7 129,8 131.4 146,6 - 130.4 129,2 128,9 130,6 
164,7 129,3 131,7 143,6 130,8 128,6 129,3 126.4 
158,6 132,6 132,6 144,2 131,8 132,5 134,6 123,1 
161.4 135.6 133,2 145,9 132.4 136.4 139,0 124,8 
168,0 136,2 132,1 144,6 131,3 136,2 137,5 130,7 
171,8 134,8 131.4 143,0 130,6 135,9 135,7 136,6 
178,6 134,8 131,6 142,6 130.S 135,9 133,2 147,9 
183,8 134.4 131,7 143,2 130,9 136,3 130.4 156,7 
1ß4,7 132,6 132,8 144.4 132,0 132,4 127,6 164,0 
186,2 132,1 134,6 146,1 133,8 131,3 126,9 166,1 
186,3 1324 134 7 1474 1338 131 7 126 4 1551 

Nach Warengruppen der Außenhandelsstatistik Nach der vorwiegenden Verwendungsart 

Güter der gewerblichen Wirtschaft Grundstoffe 21 

Rohstoffe und Halbwaren 1 Fertigwaren 
Insgesamt Landw'lr~~haft verarbeitende 

zusammen 1 Rohstoffe 1 Halbwaren 1 zusammen 1Vorerzeugnisse1 Enderzeugnisse 
1 fü d' 1 für das 

Gewerbe 

194,6 234.4 161,0 118,0 132,0 111,1 163,9 143,6 165,6 
183,9 227,1 147.4 123,0 131,5 118,8 154,2 124,0 156,6 

' 198,8 248,3 157,0 127,9 137,8 123,0 166,9 136,0 169.4 
196,3 247,1 163.4 129,0 138,3 124,5 169,2 134,3 172,0 
179,2 219.4 146.4 130,6 138,9 126,6 166,1 116,9 168,2 
179,2 218.4 146,1 131.4 139,1 127,6 164,2 113,2 157,6 
178,3 215,6 146,8 131,8 ' 139,9 127,9 154.2 112,8 157,6 
176,2 211.4 146,6 131,2 139,8 126,9 152,8 111,1 156,1 
177,7 209,3 161,1 131,2 140,2 126,7 163,2 113,8 156,3 
179,1 211,7 1,51,6 131,3 140,4 126,8 163,8 115,1 156,9 
186,6 216,8 162,1 131,9 141,5 127,1 156,6 115,3 169,9 
199,8 220,0 182,7 132,6 142,6 127,8 160,9 118,2 164,3 
203,0 225,8 183,7 133.4 144,2 128,1 163,9 120,4 167·.4 
214,5 242,8 190,7 134,6 146,6 128,8 171,1 121,8 176,0 
222,1 249,5 199,0 136,6 148,1 129,5 176,3 124,4 1711.4 
234,4 266,0 208,6 136,3 149,2 129,9 181,8 129,2 186,0 
244,5 283,1 212,0 137,1 150,1 130,7 187,6 127,8 192,2 
246,6 287,8 210,0 137,7 161,1 131,1 188,7 126,3 193,7 
246,9 286,8 213,3 137,9 161,2 131,3 189,8 123,6 196,1 
260,8 288,0 219,6 138,3 161,7 131,8 191,6 122,8 197 0 

Nach der vorwiegenden Verwendungsart Nach Hauptverbrauchssektoren 
Zubehör, Güter für die Güter für dan privaten Verbrauch 

Jahr Nahrungs· Einzel· und 

1 

Monat lnvastltlons- Verbrauchs- und Ersatzteile, Land· und Industrie insgesamt Andere 
gilter güter 31 Genußmittel Hllfs· und Forstwirt· und das einschl. 1 ohne Nahrungsmittel Verbrauchs· 

Verpackungs- schaft BI sonstige und 
mittel 41 Gewerbe salsonabhangige Gliter 61 Gebrauchsgüter 

1974 D 108,0 137,2 127,8 106,9 141,7 149,0 132,8 126,6 ' 128,6 135,0 
1976 D 118,6 142,3 131,3 113,3 125,1 145,0 137.4 130,1 132,2 140,1 
1976 D 126,2 149,6 136,1 116,2 136,0 165,4 143,8 134,8 137.4 147,1 
1977 D 126,8 162,9 139,1 118,1 136,2 157,6 147,1 137,8 140,1 150,7 
1978 D 129,1 163,6 132,8 118,3 121,0 148,2 146,1 139,1 133.4 151,1 
1978 Aug. 130,3 163,7 125,0 118.4 117,7 148,0 141,8 - 139,7 126,0 160,6 

Sept. 130,9 164,8 123,B 118,4 117.4 148,2 141,9 140,5 123,7 151,3 
Okt. 130,1 153,7 122,8 118,1 116,3 146,B 141,3 139,8 122,7 160,9 
Nov. 130,3 166,8 126,6 117,8 118.4 147,0 144,3 139,8 125,6 163,9 
Dez. 130,1 166.S 130,0 118,8 119,7 147,4 146,3 139,8 130.4 154,6 

1979 Jan. 130,3 162,3 132,0 118,B 119,9 149,6 160,2 140,2 132,6 169,3 
Febr. 130,9 176,8 138,2 119,0 122,6 162,8 161,3 142,6 139,2 172,7 
März 130,9 176,5 144,6 118,6 124,6 156,1 162,6 143,0 145,9 171,0 
April 131,6 178,1 140,7 119,0 126,8 160,7 162,6 143,9 141,7 173.4 
Mal 131,8 183,9 134,7 119,6 128,2 164,0 164,0 146,6 136,3 178,8 
Juni 1_31,9 191,6 129,0 118,9 132,6 168,8 166,2 147,8 129,1 186.4 
Juli 132,6 194,8 127,2 118,9 131,3 173,3 167.4 148,8 127,1 188,3 
Aug. 132,6 192,0 126,7 119,6 129,1 174,6 166.4 149,4 126,6 186,0 
Sept. 132,9 191,2 124,8 119,6 127,6 175,5 164,6 149,4 124,6 186,1 
Okt. 133,2 193,6 126,7 120,3 126,8 176,9 166,6 149,9 125,7 187,6 

Siehe auch Fachsarie 17, Reihe a 
1) Einschl. Blumen, Zier-, Hell· und Duftpflanzen GOwie Mineralwasser. - 2) Rohstoffe, Halbwaren und Vorerzeugnisse mit Grundstoffchanikter. - 3) Ohne Nahrungs· und Genußmittel sowie ohne Blumen. -
4) Sowie Blumen. - 6) Ohne Brenn· und Treibstoffe. - 6) Kanoffeln. Frischgemllse, Frischobst einschl. Südfrüchte, Eier und Frischfisch sowie Hausbrandkohle, leichtes Heizöl und Schnittblumen. 
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Jahr 
Monat 

Index der Einfuhrpreise 
1970 = 100 

Nach dem ornduktionswirtschaftllchen Zusammenhang 
Erzeugnisse der Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 1 ndustrielle Erzeugnisse 

Bergbauliche Erzeugnisse 

Landwirt· Forstwirt· Eisenerze, Erdöl, Fischerei· Erzeugnisse NE· Metall- Mineralöl· 

NE· Metalle 
und 

-meta II· 
Steine und Eisen und halbzeug Insgesamt schaftliche schaftllche insgesamt Erdgas und erzeugnlsse zusammen des Kohlen· erze und erzeugnlsse Erden Stahl (einschl. bituminöse Erzeugnisse bergbaues Schwefel· Edelmetalle 

kies Gesteine 1 1 und deren 
Halbzeug) 

1974 D 133,7 133.4 138,6 139,7 146,6 274,1 168,6 113,7 366,3 298,6 120,6 131,9 121,7 
1976 El 124,9 124,0 140,9 136,7 145,2 276,2 200,1 122,5 357,2 289,3 135,3 126,6' 96,9 
1976 D 145,2 144.4 160,9 149,3 162,8 296,6 189,0 126,0 392,9 318,6 142,0 132,8 103,0 
1977 D 169,7 168,9 172.4 168,9 153,1 294,6 186,9 116,9 397,2 312,5 146,8 126,2 101,3 
1978 D 138,2 135,9 171,2 180,0 147,6 261,7 176,6 101,1 362.4 289,6 149,8 129,8 96,3 
1978 Aug. 129,8 127,1 171,1 173,8 147,8 260,8 176,9 98,9 351,9 283,0 160,6 130,3 98,8 

Sept. 130,0 127,3 171,0 178,0 147,9 267,6 176,6 99,3 346,3 286,2 150,7 130,7 99,0 
Okt. 128,3 126,6 170,4 177,7 146,8 262,8 174,7 97,3 340,0 283,6 149,5 131,6 98,3 
Nov. 131,7 128,9 171,0 184,3 147,3 248,8 176,0 99,3 332,5 309,8 149,1 132,2 98,7 
Dez. 134,3 131,6 171,7 186,3 147,9 261,9 174,9 98,6 337,9 310,0 148,9 132.4 99,2 

1979 Jan. 133,8 131,1 172,7 181,4 160,9 267,8 174,7 101,2 348,2 362,0 162,0 134,2 102,9 
Febr. 138,0 135,6' 173,3 182.4 166,2 262.7 174,6 103,6 363,0 453,4 152,7 134,6 113,6 
März 143,0 140,9 174,1 181,3 167,7 269,2 172,6 107,4 361,9 440,3 163,6 ' 136,7 117,1 
April 142,8 140,5 177,9 177,2 162,6 292,2 176,1 110,4 397,4 464,B 154,7 136,B 120,5 
Mai 142,0 139,7 179,1 178,4 166,B 300,9 177,1 112,9 410,1 606,2 166,7 137,B 123,6 
Juni 141,6 139,1 180,9 177,1 170,8 323,1 178,1 116,0 444,6 660,9 166,8 139,3 124,7 
Juli 141,1 138,7 182,3 172,1 174,9 349,4 178,9 114,9 487,8 682,6 167,4 140,3 122,6 
Aug. 138,3 135,6 183,1 176,6 176,7 366,0 178,3 114,8 498,7 569,6 157,5 142,0 124,6 
Sept. 137,3 134,2 189,4 179,7 176,3 354,9 180,0 114,1 497,0 ,552,8 157.4 141,2 134,9 
Okt. 138,3 135,3 - 190,0 179,0 177,9 356,5 182.4 114,8 499,0 568,6 167,0 141.6 142.4 

Nach dem produktion.Wlrtschaftllchen Zusammenhang 
industrielle Erzeugnisse 

Erzeugnisse Straßen· Musik· Büro· 
Jahr der Maschinen· fahrzeuge Fein· instrum., maschinen, 

Monat Ziehereien bau· ohne Acker· Elektro· mechanische Eisen·, Spielwaren, Datenverar· Fein· Gießerei· und Kalt· Stahlbau· erzeugnlsse schlapper technische und Blech-und Turn- und Chemische beitungs· keramische Glas und 
erzeugnisse walzwerke erzeugnlsse einschl. optische Metall· Sportgeräte, Erzeugnisse Glaswaren 

und der Acker· und Erzeugnisse ErzeugnliSf!, waren Schmuckwa geräte und Erzeugnisse 
Elektro- -einrich· Stahl· schlapper fahrzeuge Uhren ren, beerb. tungen verformung Edelst. 21 

1974 D 133,3 121,6 117,2 114.4 112,6 99,1 106.4 115,8 159,7 139,6 72,0 116,6 115,0 
1975 D 119,8 126,1 126,8 125,8 127,0 105,1 114,9 122,6 162.4 134,6 70,6 123,1 121,8 
1976 D 128,5 127,B 128,9 132,7 134,0 107,0 121,1 129,4 162,0 137,B 73,1 124,7 128,4 
1977 D 127,0 131,2 129,6 134,8 133,7 107,0 120,9 132,3 162,2 134,1 71,7 125,3 132,0 
1978 D •128,7 130,1 133,5 139,7 135,6 107,6 122,8 132,9 179,B 129,5 68,1 129,6 133,1 
1978 Aug. 129,9 131,5 133,2 141,1 137,3 108,2 124,6 133,3 184,1 129,7 67,9 129,6 134,5 

Sept. 131,7 132,0 134,3 142,2 137,2 108,1 124,8 134,3 193,5 129,6 67,6 129,9 133,9 
Okt. 130.4 131,9 134,3 141,1 136,9 107,2 123,5 132,9 193,2 129,2 66,2 129,3 133,9 
Nov. 132,7 131,6 136,9 141,1 136,7 106,8 121,8 132.4 188,2 130,0 66,7 129,6 133,8 
Dez. 133,1 130,8 136,9 141.4 136,6 106,6 121,9 132,0 186,6 130,7 66,6 129.4 134,6 

1979 Jan. 138,0 131,9 137,9 141,9 136,6 106,7 121,6 131,1 189,7 133,6 66,4 130,2 134,7 
Febr. 141,5 132,1 137,9 142,6 137.4 107,3 121,4 131,0 196,2 135,6 66.4 130,9 134,7 
März 143,4 132,7 137,9 142,6 137,6 107,6 121,6 132,6 197,7 138,4 66,4 131,1 134,7 
April 143,7 .134,3 137,9 143.4 138,6 107,8 121,3 132,2 198,0 144,2 66.4 131,6 134,7 
Mai 143,3 133,5 138,6 143,3 139,1 108,3 121,8 132,1 206,3 147,B 66,5 132.4 134,9 
Juni 143,1 134,6 139,6 143,6 139,6 108,6 122,1 132,1 214,B 149,0 65,0 132,6 134,9 
Juli 146,2 134,6 139,7 144,4 140,2 108,1 122,4 131,B 217,9 151,5 64,3 134,B 134,3 
Aug. 146,6 135,4 139,7 144,7 140,6 108,3 122,3 132,6 219,6 162,3 64,6 135,9 134,6 
Sept. 146,5 136,1 139,7 144,9 140.4 108,6 121,7 133,1 228,3 162,4 64,5 135.4 135,3 
Okt. 145,9 136,3 1410 146,1 1406 108,9 121 7 132,7 236 6 162,1 64,6 136,3 133,5 

Nach dem produktlonswirtscheftlichen Zusammenhang 
1 ndustrielle En:eugnisse 

Holzwaren 
Jahr Schnittholz, (einschl. Holzschliff, Druckerei· Erzeugnisse 

Monat Sperrholz Erzeugnisse Zellstoff, Papier· erzeugnlsse, Gummi· Lederwaren der und aus Papier und Llchtpaus· Kunststoff· und Leder und Textilien Bekleidung Emäh· Tabakwaren sonstiges , natürlichen Pappe- und erzeugnlsse Asbest' 
besrbeitates Schnitz· und und waret;' verwandte Schuhe rungs· 

Pappe waren Industrie Holz Form· Waren 31 
stoffen) 

1974 D 151,5 143,1 141,7 127,1 120,7 118,B 111,2 137,7 123,2 124,9 128,0 139,0 103,0 
1975 D 131,0 151,1 161,1 134,6 137,7 122.4 118,4 136,7 129,0 122.2 130,9 125,8 106,9 
1976 D 145,7 167,6 155,6 136,0 143,0 123,6 121,1 169,7 135,8 131,3 139.4 131,2 114.4 
1977 D 151,8 168,4 146,6 136,9 144,1 125,B 123,2 166,2 139,8 136,6 142,7 137,0 113,4 
1978 D 144,0 173,3 130,2 137,4 139,9 130,5 127,2 162,1 139,2 136,7 146,0 130,3 121,5 
1978 Aug. 143,9 172,2 128,2 137,3 139,B 131,3 -128,B 163,2 138,B 136,9 147,5 128,8 121,5 

Sept 144,B 173,7 128,6 137,B 137,2 131,4 128,1 165,8 139,8 137,B 146,9 129,B 121,6 
Okt. 144,5 173,6 130,1 137,6 136,7 130,7 126,B 165,4 138,3 136.4 146,7 129,2 121,5 
Nov. 146,0 176,9 130,1 137,7 137,0 130,3 127,4 169,0 138,2 136,7 146,9 129.4 121,5 
Dez. 147,0 178,3 130,B 137,7 137,0 129,7 127,7 169,2 138,1 137,2 147,2 129,6 121,5 

1979 Jan. 149,3 179,5 132,5 138,0 137,7 130,1 127,3 177,4 140,0 138,2 147,3 129,B 121,6 
Febr. 150,7 179,2 133,2 139,0 141,1 129,9 122,7 183,1 143,7 139,2 147,0 131,3 122,7 
März 151,9 180,9 133,5 139,7 144,6 130.4 123,0 213,9 146,5 140,1 148,1 131,B 122,6 
April 154,2 181,2 136,2 139,9 144,6 131,2 123,9 222,B 148,6 141,2 149,1 132,6 122,6 
Mai 155,2 182,2 136,9 140,1 144,6 133,6 124,2 223,2 152,3 142.0 150,0 133.4 122,6 
Juni 157,4 182,5 138,3 140,B 144,1 134,3 123,B 221,6 162,B 142,3 151,1 134,6 122,B 
Juli 158,9 186,0 139,0 141,6 143,9 135,B 124,1 222,7 162,0 142,7 162,7 134,0 122,B 
Aug. 159,2 185,8 139,8 141,9 143,9 136,5 125,6 223,9 164,1 144,1 152,6 134,2 122,9 
Sept. 160,5 186,9 139,8 141,7 143,8 135,7 120,9 221,9 163,5 144,1 162,0 134.4 122,9 
Okt. 162,1 1888 143 6 1424 1440 136 7 1220 2200 162 7 1446 152 2 1339 1229 

1) Ohne Preisrepräsentanten filr bituminöse Gesteine. - 21 Ohne Preisrepräsentanten für Turngeräte. - 3) Ohne Prelsrepräsentanten für Uchtpaus- und verwandte Waren. 

Heft 12179 883* 

.1 
1 



Jahr Gesamtindex Monat 

1974 D 131,4 
1975 D 136,6 
1976 D 141,7 
1977 D 143,6 
1978 D 145,3 
1978 Aug. 146,9 

Sept. 146,0 
Okt. 145,8 
Nov. 146,2 
Dez. 146.4 

1979 Jan. 147,7 
Febr. 148,8 
März 149,B 
April 1 151,4 
Mai 161,9 
Juni 152,7 
Juli 153,6 
Aug. 154,3 
Sept. 154,8 
Okt. 155.4 

Jahr 
Monat 1 

insgesamt 
1 

1974 D 131.4 
1975 D 136,6 
1976 D 141,9 
1977 D 143,7 
1978 D 145,5 
1978 Juli 145,9 

Aug. 146,1 
Sept. 146,2 
Okt. 146,0 
Nov. 146.4 
Dez. 146,6 

1979 Jan. 148,0 
Febr. 149,1 
Män 150,2 
April 151,7 
Mai 152,3 
Juni 153,0 
Juli 154,0 
Aug. 154,7 

. Sept. 165,1 

. Okt. 155,7 

Jahr 1 nvestitions-Monat güter 

1974 D 127,1 
1975 D 138,1 
1976 D 146,7 
1977 D 151,4 
1978 D 166,9 
1978 Aug. 156,5 

Sept. 156,7 
Okt. 156,8 
Nov. 156,9 
Dez. 157,1 

1979 Jan. 158,5 
Febr. 159,2 
Mär2 160,0 
April 160.4 
Mai 160,6 
Juni 160,9 
Juli 161,3 
Aug. 161,8 
Sept. 162,2 
Okt. 162,4 

Siehe auch Fachserie 17. Reihe a 

Index der Ausfuhrpreise 
1970=100 

Nach Warengruppen der Außenhandelsstatistik 

Güter für Güter der Ernährungswirtschaft 

EG· 1 Dritt· Ernährungsgüter tierischen Ursprungs Ernährungsgüter pflanzlichen Ursprungs 

1 1 Nahrungsmittel 1 Nahrungsmittel 1 Ländern insgesamt zusammen Lebende Tiere tierischen zusammen pflanzlichen Genußmittel 
. Ursprungs Ursprungs 1 l 

130,1 132,6 132,1 128,8 111,2 134,3 134,4 147,2 94,4 
136,3 136,6 132,2 137,9 132,8 139,6 128,1 138,4 96,1 
141,7 141,6 136,6 141,1 136,3 142,6 . 133.3 142,1 106,0 
144,2 143,1 142.2 147,7 136,9 161.4 138.4 142,9 124.4 
145,8 144,9 141,0 161,8 141,1 165,1 133.4 137,3 121,1 
146,2. 146,6 139,7 162,0 140,6 155,6 131,1 136,7 117,0 
146,3 145,7 140,2 152,5 141.4 166,0 131,5 135,7 118,5 
146,2 146.4 139,9 160,4 140,9 163,3 132,6 135,9 122,0 
146,6 145,8 140,6 160,4 138.4 164,1 133,7 136,3 125,6 
146,6 146,1 140,5 149,3 136.4 163,7 134,3 137,2 125.4 
147,9 147,6 140,2 150,6 13l!,8 154,1 132,9 135,5 124,9 
148,9 148,7 140.4 161,2 139,0 156,0 132,9 135,5 124,6 
149,6 160,0 140,6 151,6 139.4 165,3 132,9 136,B 124,1 
160,9 151,8 141,9 152,2 139,9 156,0 134,7 137,4 126,6 
151,4 152.4 142,8 152,8 139,6 157,0 135,8 138,7 126,5 
152,2 153,1 144,0 153,9 140,8 158,0 137,0 139,3 130,0 
153,1 164,1 144,9 153,6 141,3 167,6 138,8 141,0 132,2 
153,7 154,9 144,6 163,0 142,8 156,2 138,5 140,5 132,1 
15?,9 165,6 145,6 152,9 144,0 165,7 140,6 139,8 142,9 
154,6 156,1 147,0 153,1 143,7 156,0 142,7 140,2 150,6 

Nach Warengruppen der Außenhandelsstatistik Nach der vorwiegenden Verwendungsart 
Güter dar gewerblichen Wirtschaft Grundstoffe 2 1 

Rohstoffe und Halbwaren 1 Fertlgweren 
1 fü d" 1 für das 

1 1 1 1 Vorerzeugnisse 1 Enden'augnisse 
insgesamt Land ~rtie h ft verarbeitende 

zusammen Rohstoffe Halbwaren zusammen wi sc • Gewerbe 

160,3 138.4 167.4 127,8 139,3 124,6 142,1 165.4 141,6 
167,1 168,1 156,8 134,1 131,5 134,9 136,9 171,5 135,6 
164,2 169,4 162,6 139,2 134,9 140,3 140,9 155,9 140,3 
159,3 167,2 166,7 141,8 130.4 145,0 136,3 149,2 135,7 
156,3 162,7 152,9 144,3 130,7 148,2 136,0 142,1 134,7 
154,8 160,3 153,0 144,8 131,7 148,6 135.4 142,0 135,1 
156,0 162,1 154,0 144,9 131,8 148,6 135,8 141,6 135,6 
155,3 161,0 163,5 145,1 131,9 148,8 135,6 140,8 135.4 
156,8 164,3 153,0 144,8 130,8 148,8 135,2 140.4 135,0 
157,4 164,3 155,2 145,1 131,3 148,9 136,0 141,7 135,8 
158,1 161,1 157,1 145,2 131,7 149,0 136.4 142,0 136,2 
161.4 164,9 160,3 146,3 132,7 150,2 138,0 142,4 137,8 
164.4 167,3 163.4 147,2 134,3 150,8 139,8 142,9 139,7 
166,8 167,1 166,6 148,1 136.4 151.4 141,6 143,0 141,5 
170,8 168,0 171,7 149,4 139,7 152,1 144,7 143,2 144,8 
172,6 167,6 174,3 149,8 140,8 152,3 145,8 144,3 145,8 
175,6 169,1 177,7 150,3 141,9 152,6 147,2 145,0 147,3 
179,2 170,1 182,1 160,9 143,3 153,0 148,9 144,8 149,1 
180,0 170,5 183,0 161,6 144,8 163,5 150,0 146,2 150,1 
180,9 169.4 164,5 162,0 146,1 163,9 150,6 148,8 150,7 
183.4 171,7 187,1 152,3 145.4 154,2 161,7 149,7 151,8 

Nach der vorwiegenden Verwendungsart Nach Hauptverbrauchssektoren 
Zubehör, Güter für die Güter für den privaten Verbrauch 

Einzel· und 
Verbrauchs- Nahrungs· Ersatzteile, 

1 

Andere 
güter 31 und Hllfs· und Land· und Industrie und Verbrauchs-

Genußmittel Forstwirt· das sonstige insgesamt Nahrungsmittel Verpackungs· schaft •I Gewerbe und 
mittel 41 Gebrauchsgüter 

128,2 129,1 124,0 143.4 131,5 128.4 136,5 127.4 
135,8 133,9 134.4 158,2 135,9 135,6 141,9 134,8 
142,9 '137,2 137,8 154,8 141,2 142,2 143,7 142,0 
146,7 154,3 142,0 166,3 142,6 147,8 169,3 146.4 
149,4 164,3 144,1 163,7 144.4 160,2 161,2 148,8 
149,9 163,6 144.4 163,2 146,0 160,5 161,1 149,2 
150,2 154,8 144.4 163,8 145,0 150,9 162,6 149,5 
160,2 163,7 144,3 153,5 144,8 150,8 161,5 149.4 
150,1 154,2 144,6 164.4 145,2 150,8 162,1 149.4 
150,4 163,7 144,6 164,9 146.4 151,0 161,7 149,6 
151,1 152.4 146,0 166.4 146,9 151.4 160,3 150,3 
151,3 152,6 146,9 155,6 148,1 151,6 160,9 150,6 
152,3 152,1· 147.4 156,8 149,2 152.4 160.4 151.4 
153,7 152,1 148.4 157,3 150,8 153,6 160,4 152,7 
154.4 152,7 148,7 1 157,9 151.4 154,3 161,1 153,4 
165,6 163.4 149,0 158.4 152,1 155,3 160,9 154,6 
166,9 163,6 149,5 158,3 153,1 156,5 160,5 156,0 
157,7 163,1 149,7 159,0 153,7 157,1 159,B 166,8 
158,7 153,5 149,9 ·162,3 154,1 158,1 159,7 157,8 
159,1 153,3 150,4 162,9 154,7 158.4 159,7 158,2 

' 

H Einschl. Zier-, Hell- und Duftpflanzen, sowie Mineralwasser. - 21 Rohstoffe, Halbwaren und Vorerzeugnisse mit Grundstoffcharakter. - 3) Ohne Nahrungs- und Genußmittel sowie ohne Blumen. - 4) Sowie 
Blumen. - 61 Ohne Brenn- und Treibstoffe. 

·i 
1 

,i 
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Jahr 
Monat 

1974 D 
1976 D 
1976 D 
1977 D 
197B D 
197B Aug. 

Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mal 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 

Jahr 
Monat 

1974 D 
1976 D 
1976 D 
1977 D 
197B D 
197B Aug. 

Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 

Jahr 
Monat 

1974 D 
1975 D 
1976 D 
1977 D 
197B D 
197B Aug. 

Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1979 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mal 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept 
Okt 

Index der Ausfuhrpreise 
1970 = 100 

Nach dem produktlonswlrtschaftllchan Zusammenhang 
Erzeugnisse der Land· und Forstwirtschaft, Fischerei ' 1 ndustrlelle Erzeugnisse 

Bergbauliche Erzeugnisse 
Landwirt- Forstwirt· Erzeugnisse Sonstige schaftllche schaftliche des Kali· 

Fischerei- Erzeugnisse und berg- Mineralöl· Insgesamt erzeugnlsse Insgesamt zusammen des Kohlen- Steinsalz- bauliche erzeugnlsse 
Erzeugnisse bergbaues bergbaues Erzeugnisse 

(einschl. und der Torf) Salinen 

138,7 138,4 126,6 166,3 131,3 168,6 162,8 132,3 128,1 300,B 
133,9 133,6 121,B 164,7 136,6 206,3 212,B 178,1 141,2 293,2 
142,6 142,6 129,9 161,6 141,7 216,B 226,2 162,3 147,3 327,3 
134,4 132,6 140,7 194,7 143,B 211,6 221,7 146,2 149,2 326,7 
133,1 130,4 149,6 210.4 146,6 206,1 216,0 141,2 146,1 309,6 
132,0 129,6 148,6 197,7 146,1 204,6 214,2 140,7 148,3 304,6 
131,5 128,B 147,3 206,7 146,2 202,0 211,3 140,2 148,3 302,9 
133,6 131,1 148,2 199,6 146,0 204,6 214,6 137,6 148,B 303,1 
136,6 132,9 149,2 21B,6 146,3 206,0 216,2 13B,1 144,6 317,4 
136,7 133,7 149,3 226,7 146,6 201,4 211,0 137,8 146,1 326,4 
139,9 137,0 160,7 22B,1 147.B 203.4 213,1 137,6 149,B 333,0 
141,4 138,6 162,B 229,3 148,9 201,6 210,7 137,6 163,7 340,1 
144,7 141,9 164,5 233,6 149,9 199,1 207,9 13B,2 163,4 356,9 
146,7 144,0 167,6 232,7 151,4 199,6 20B,3 138,6 164,5 373,7 
147,6 144,7 16B,4 238,9 162,0 198,9 207,3 140,7 155,2 385,3 
148,0 146,0 158,4 243,7 162,B 200,0 20B,6 140,6 157,2 410,6 
161,1 148,7 15B,1 229,0 163,7 '201,9 210,2 143,4 159,6 435,5 
151,4 149,2 16B,6 224,6 164,3 203,1 211, 1 148,0 169,6 439,4 
161,9 149,6 16B,6 229,B 164,B 200,6 208.4 147,9 166,7 444,7 
163,B 161,6 169,6 227,0 165,4 204,1 212,6 147,3 164,6 462,6 

Nach dem produktlonswlrtschaftllchen Zusammenhang 
industrielle Erzeugnisse ' 

Erzeugnisse Maschinen· Straßen· Musik· 
der bau· fahrzeuge Fein- instrum., 

Zleherelen erzeugnlsse (ohne Acker- Elektro· mechanische Elsen·, Spielwaren, 
Gießerei- und Kalt- Stahlbau- einschl. schlapper technische und Blech- und Turn· und Chemische 

erzeugnlsse walzwerke erzeugnlsse Loko· und Erzeugnisse optische Metall· Sportgeräte, Erzeugnisse 
und der motlven und Elektro· Erzeugnisse, waren Schmuckwa 
Stahl· Acker· Uhren ren, bearb. 

verformung schlapper fahrzeuge) Edelst. 1 l 

120,4 129,5 133,3 130,6 125,7 116,2 126,4 126,0 137,9 137,9 
130,4 130,3 142,6 143,1 137,7 122,2 133,3 144,2 145,B 131,7 
134,1 125,2 147,9 160,1 147,B 126,0 13B,B 144,1 160,5 131,2 
137,4 125,6 164,7 167,3 162,9 129,3 144,0 146,2 167,B 128,5 
133,4 126,2 159,2 162,0 167,7 130,6 148,6 147,3 167,1 124,3 
133,2 126.4 160,2 162,4 15B,9 130,7 '149,2 147,7 168,3 124,6 
133,2 126,6 160,2 162,6 169,0 130,6 149,2 148,1 169,1 124,6 
133,2 126,8 160,3 162,7 169,1 130,6 149,4 148,2 169,4 123,B 
133,1 126,B 160,6 162,9 169,1 130,7 149,4 149,4 169,2 123,9 
133,2 126,9 160,6 163,0 169,4 130,7 149,4 149,5 169,1 124,0 
133,2 127,4 162,2 165,1 160,0 131,4 162,1 161,0 169,5 126,6 
134,2 127,6 163,6 166,9 160,7 132,1 152,7 162,4 170,7 126,7 
134,0 127,7 163,B 166,6 161,6 132,1 163,3 163,4 172,1 ' 129,2 
136,2 12B,B 166,7 167,2 161,9 132,6 153,6 164,4 174,6 134,6 
136,9 129,0 166,9 167,6 161,9 132,6 163,6 166,0 176,0 136,1 
136,0 129,4 167,2 167,6 162,2 132,6 153,6 166,6 176,0 137,5 
137,0 130,0 167,9 168,1 162,2 132,9 154,3 156,2 176,6 139,6 
137,2 130,0 16B,O 168,3 163,4 132,9 164,4 166,B 177,B 141,0 
137,6 130,3 169,7 168,7 163,7 133,0 164,6 167,1 183,3 141,B 
138,0 130,4 169,7 169,0 163,7 133,7 166,1 167,3 164,2 142,4 

Nach dem produktlonswirtschaftllchen Zusammenhang 
industrielle Erzeugnisse 

Holzwaren 
Schnittholz, (einschl. Holzschliff, Druckerei-

Sperrholz Erzeugnisse Zellstoff, Papier· erzeugnlsse, Gummi- Lederwaren und aus Papier und Llchtpaus· Kunststoff- und Leder und Textilien sonstiges natürlichen und Pappe· und erzeugnlsse Asbest· Schuhe bearbeitetes Schnitz· und Pappe 2 l waren verwandte waren 
Holz Form· mren 3 > 

stoffen) 

161,7 123,7 137,6 128,2 133.4 127,0 119,2 127,9 123,6 119,4 
172,B 127,1 14B,7 139,B 149,5 12B,7 126,0 126.4 12B,B 119,2 
179,9 130,B 145,5 139,7 166,0 130,9 12B,2 166,6 136,B 121,2 
1B9,3 139,4 143,0 136,2 169,6 132,3 131,1 164,0 144,7 122,B 
190,6 143,7 137,3 134,4 167,9 132,6 132,2 164,1 150,6 123,2 
190,6 144,1 137,2 134,1 169,7 132,4 132,3 163,0 161,7 123,3 
1B9,9 146,0 137,3 134,6 170,6 132,3 132,3 164,B 161,B 123,5 
190,2 146,2 136,9 134,6 170,B 132,3 132,1 166,9 161,6 123,6 
190,3 145,2 137,6 134,9 170,6 132,1 132,0 168,2 161,4 123,6 
191,1 145,2 137,7 ,134,B 170,7 132,4 132,0 169,6 161.4 123,6 
194,0 147,0 137,9 136,2 170,B 133,1 133,0 175,0 166,1 123,7 
193,3 148,0 138,4 136,4 171,4 133,9 132,9 1B7,9 166,7 124,0 
193,6 148,7 139,1 136,7 173,2 136,4 132,9 195,2 167,3 124,7 
195,6 149,2 141,0 137,0 174,2 137,2 133,9 196,7 158,2 125,2 
197,3 149,9 142,0 137,2 176,3 139,1 134,3 198,6 169,1 126,6 
197,7 151,6 142,4 137,3 175,3 140,0 134,B 19B,9 160,7 126,2 
199,2 162,5 143,9 138,6 176,1 141,1 136,6 205,4 162,0 126,7 
202,3 162,6 146,4 139,5 176,7 142,2 135,9 20B,4 162,3 127,4 
202,5 163,1 146,7 139,7 176,1 143,2' 136,9 207,2 164,0 127,6 
203,7 163,6 147,B 140,3 176,0 143,3 136,9 205,1 164,9 127,9 

1) Ohne Preisrepräsentanten fDr Turngeräte. - 2) Ohne Preisrepräsentanten für Holzschliff. - 3) Ohne Preisrepräsentanten für Llchtpaus· und verwandte Waren. 
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NE· Metalle 
und 

·meta II-
Steine und Eisen und halbzeug 

Erden Stahl (einschl. 
Edelmetalle 
und deren 
Halbzeug) 

130,9 149,7 123,6 
143,0 128,6 9B,O 
148,1 136,3 104,7 
161,6 120,6 101,3 
165,1 129,2 96,3 
166,3 133,0 97,9 
166,7 133,2 9B,3 
166,9 130,B 9B,3 
166,1 132,3 9B,B 
155,9 133,6 99,7 
158,4 134,1 103,6 
159,1 136,2 111,6 
169,B 136,4 114,3 
160,6 137,2 117,3 
160,B 137,4 11B,7 
160,9 13B,2 119,6 
161,2 138,7 117,9 
162,6 13B,9 119,9 
164,6 137,7 127,B 
164,B 137,4 132,7 

Büro-
maschinen, 
Datenverer· Fein· 

beitungs- keramische Glas und 
geräte und Erzeugnisse Glaswaren 
-elnrich· 
tungen 

105,4 137,6 124,0 
106,1 148,B 125,1 
104,3 157,2 130,1 
104,2 166,4 136,6 
103,3 172,B 13B,7 
102,9 172,6 13B,6 
102,8 173,0 138,6 
101,9 172,9 137,8 
101,B 172,9 137,9 
101,B 172,9 13B,2 
100,7 172,9 140,6 
101,7 173,0 141,0 
101,B 173,B 141,0 
101,B 173,9 141,7 
102,0 174,5 142,6 
101,9 175,B 142,6 
102,0 17B,4 142,9 
101,9 178,2 143,B 
101,2 1B0,5 144,0 
101,0 1B0,5 146,1 

Erzeugn lsse 
der 

Bekleidung Ernäh· Tabakwaren 
rungs-

Industrie 

126,6 132,2 B7,3 
130,B 132,4 95,3 
136,3 138,5 B9,1 
142,9 161,2 B7,1 
146,1 149,3 83,B 
147,B 148,9 B6,1 
14B,O 149,3 B6,6 
147,9 14B,1 83,B 
147,5 148,2 83,6 
14B,7 147,9 B3,6 
160,5 146,B B5,3 
160,6 147,6 B6,0 
150,5 147,6 B6,0 
162,2 148,1 B6,4 
163,0 148,B B6,2 
153,0 160,2 B6,2 
164,0 150,0 B7,0 
164,2 149,0 B7,9 
164,3 148,B B7,9 
164,2 149,1 B7,3 
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Vierteljahr 11 

1976 1. Vj ....... 
2. VJ ....... 
3. Vj 
4. Vj ....... 

1977 1. Vj ....... 
2. Vj ....... 
3. Vj ....... 
4. VJ . . . . . . ~ 

1978 1. VJ ....... 
2. Vj ....... 
3. VJ ....... 
4. Vj ....... 

1979 1. VJ ....... 
2. Vj ....... 
3. Vj ....... 

1976 1. Vj ....... 
2. VI ....... 
3. Vj 
4. VI 

1977 1. VJ 
2. Vj 
3. Vj ....... 
4. VI ....... 

1978 1. Vj ....... 
2. VJ 
3. VJ 
4. Vj 

1979 1. VJ 
2. Vj 
3. Vj ....... 

Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 
Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen 

Mill.DM 

Bruttowertschöpfung 
Brutto· Land· und Weren· Handel Dienst· Inlands· insgesamt 3 1 Forst· produzierendes und leistu1111s· produkt 21 wirtschaft, Gewerbe ' Verkehr unternehmen Fischerei 

In jeweiligen Preisen 
267 610 249 890 4360 126 690 40 600 57120 
274 710 266 440 4 280 135350 42 570 60080 
283 710 275 690 16880 131120 43670 60640 
306 790 298100 7 260 148 270 48 750 60~70 
276 320 267 970 4630 137 770 42650 60800 
290 340 281 480 4660 141 460 44800 64160 
304150 295 320 17 290 140610 46620 66080 
326 280 317 360 7 200 156 840 61 630 66 890 
291 760 282 620 4860 143 000 44980 66 820 
312 430 302 760 4800 164 600 48 220 69330 
328 270 318810 17 680 153120 49 360 72100 
350 820 340 620 7 260 170 000 64130 71 090 
314 600 304680 4 780 154 070 61 49170 71 260 
339 930 328 890 4970 167 900 61 62 910 75480 
354460 342910 17050 166 600 64000 78 630 

In Preisen von 1970 
185 720 179 280 3450 94 260 28 840 37930 
194 750 188 060 3660 100 600 30130 38 510 
201 700 195180 12440 98660 30110 39 070 
208 420 201 320 4680 109 220 33130 36 600 
192 780 186130 3490 99370 29810 39200 
198 830 191640 3 610 102 230 31110 39610 
207 440 200 300 13970 '100 630 31 080 40 170 
213 230 206 890 4980 110910 34030 40 310 
196 330 188 020 3100 98 650 30840 41140 
206 720 199 020 3560 105 960 32 900 41 620 
214 90Q 207 440 14860 103 650 32 610 42 000 
221 230 213160 6 540 114630 36 290 ' 41 980 
203 260 196 600 3 260 102 620 61 32590 42800 
216 270 208 080 3660 11156061 34570 43380 
223 900 216 070 14310 109 70Q 33660 43690 

Staat, 
private 

Haushalte 4 1 

33350 
35920 
35170 
44990 
35380 
38690 
38000 
48050 
38 080 
39440 
41680 
51 590 
40 720 61 
42 980 61 
43970 

22160 
22 280 
22400 
22 450 
22430 
22 590 
22680 
22830 
23080 
23 220 
23 330 
23 620 
23 660 61 
23 830 6 1 
23960 

1iAb'1977 vorläufiges Ergebnis.. - 2) Das Bruttoinlandsprodukt ergibt sich aus der Bruttowertschßpfung insgesamt zuzilgllch der Einfuhrabgaben, die vonl Staat oder von Institutionen der Europäischen Gemem-
schatten auf eingeführte Güter erhoben werden. - 3) Bruttowertschöpfung"' Summe der Bruttowertschöpfung der Wirtschaftsbereiche nach Abzug der unterstellten Entgelte für Bankdienstleistungen und des 
Vo,rsteuerabzu91 an Umsatzsteuer auf lnvastltlonen. --4} Einschl. privater Organisationen ohne Erwerbscharakter. - 6) Aufgrund neuer statistischer Unterlagen gegenüber den in WiSta 9/1979 wröffentllchten An-
gaben .berichtigtes Ergebnis. 

Verwendung des Sozialprodukts 
, Mill.DM 

Anlageinvestitionen Nachrichtlich 
Brutto· Privater Staats· Aus· 1 Vorrats· Außen· Ausfuhr 1 Einfuhr Vierteljahr 11 sozial· Bau· 
produkt Verbrauch verbrauch insgesamt rüstungs· veränderung beitrag von Waren und 

Investitionen Dienstleistungen 

In jeweiligen Preisen 
1976 1. VJ 267 900 144 090 61170 46 510 • 19 750 26 760 + 8600 + 7 630 72640 65110 2. Vj 275400 163990 54070 69960 23130 36830 + 400 + 6980 76 750 69 770 3. Vj 284600 154430 63820 68330 20690 37640 + 14000 + 4020 78 510 74490 4. Vj ....... 307100 171 080 68130 67090 27110 39980 - 9300 + 10100 84150 74050 
1977 1. Vj ....... 276100 153160 53360 61810 21 430 30380 + 10600 + 7170 78880 71 710 2. Vj ....... 290 600 164 780 67020 63190 24 640 38650 - 2000 + 7 510 82090 74580 3. VJ ....... 303400 166850 67 240 83080 24000 39080 + 15100 + 1130 81 020 79890 4. Vj ....... 327 200 182 390 72360 71 060 29820 41 240 -12 300 + 13 690 88680 74890 
1978 1. Vj ....... 292 500 163 930 67670 54050 23 210 30840 + 7100 + 9 850 82 720 72870 2. VJ ....... 313 200 176 290 59650 70470 26 980 43490 - 2300 + 9090 86330 77 240 3. Vj ....... 329 400 176 640 62 510 71430 27170 44 260 + 13 700 + 6 220 86100 80880 4. Vj ....... 352 400 191150 77060 80610 33020 47490 - 9200 + 12 880 93420 80540 
1979 1. Vj ....... 316 500 174460 61660 21 68440 26480 31960 +12900 21 + 8040 90020 81980 2. VJ ....... 340 200 189020 65 390 21 81 630 21 30 260 2> 51 270 2) + 1 00021 + 3260 93150 89890 3. Vj ....... 355 000 188 230 67060 832,10. 30380 52830 + 19 600 3000 95880 98880 

In Preisen von 1970 
1976 1. VJ ....... 185 900 103 590 34050 35380 16 260 20130 + 6100 + 6 780 53160 46380 2. Vj ....... 195 200 109 370 34410 44820 17 680 27 240 + 300 + 6300 66420 49120 3. Vj ....... 202 300 108410 ;l4 680 43340 16820 27 620 + 11300 + 4670 66150 61480 4, Vj ....... 208 600 119640 37970 49660 20 700 28960 - 7500 + 8830 60 510 .61680 
1977 1. Vj ••• 't" •• 192600 106 050 34030 38120 16100 22020 + 7300 i' 7100 56640 49540 

2. VJ ....... 198 900 112590 34490 46 750 18380 27390 - 1 200 + 7 270 58100 60920 3. Vj ....... 206 900 112870 34960 45340 17940 27400 + 11 700 + 2030 57430 66400 4. Vj ....... 213 800 123160 38660 50870 22310 28560 - 9600 + 10600 62640 52040 
1978 1. Vj ....... 196 800 110090 36440 38260 17130 21130 + 4600 + 7 410 68 770 61 360 2. VJ ....... 207 200 117 320 35 980 49120 19 740 29360 - 1300 + 6080 60950 54870 3. VJ ....... 216 600 116630 36 220 48960 19 810 29160 + 10100 + 3690 60270 66680 4. VJ ....... 222 200 126 330 39670 56010 24130 30880 - 6800 + 7 990 65 270 67 280 
1979 1. VJ ....... 203 800 113800 36 330 2> 39 710 19140 20670 + 860021 + 6360 2> 62-450 67 090 21 2. Vj ....... 216 400 121 290 37 400 21 63 380 21 2164021 31740 21 + 30021 + 4030 21 63420 69 390 21 3. Vj ....... 224200 118610 37390 53400 21650 31 760 + 13 800 + 1100 63630 62530 
1} Ab 1977 vorläufiges Ergebnis. - 2) Aufgrund neuer vtatistlscher Unterlagen gegenüber den In WiSta 9/1979 veröffentlichten Angaben beritntigtes Ergabnis. 
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